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technische Angestel lten-Berufe und
deren Berutsnachwuchs spezial isiert.
Mit über 3,1 Millionen Versicherten ist
sie die drittgrößte gesetzliche Kran
kenkasse in der Bundesrepublik.
Studenten, die eine technische Fach
richtung studieren, gehören von
Anfang an in die richtige Kranken-
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Termine

Wintersemester 1990/91

1. Oktober 1990

15. Oktober 1990

9. Februar 1991

31. März 1991

Semesterbeginn
Beginn der Lehrveranstaitungen
Ende der Lehrveranstaltungen
Semesterschluß

Weihnachtsferien;

Erster Ferientag

Letzter Ferientag

24. Dezember 1990

5. Januar 1991

Sommersemester 1991

1. April 1991
8. April 1991
6. Juli 1991

30. September 1991

Semesterbeginn
Beginn der Lehrveranstaltungen
Ende der Lehrveranstaltungen
Semesterschluß

Niedersachsen

24.10.90- 3.11.90

22.12.90- 5. 1.91

16. 3.91- 6. 4.91

18. 5.91-21. 5.91

4. 7.91-14. 8.91

Schulferien

Herbst 1990

Weihnachten 1990/91

Ostern 1991

Pfingsten 1991
Sommer 1991

Bremen

24.10.90- 3.11.90

24.12.90-12'. 1.91
18. 3.91- 6. 4.91

21. 5.91-25. 5.91

4. 7.91-17. 8.91

Einführungsveranstaltung für Neuimmatrikulierte am Freitag, 12. Oktober 1990,10 Uhr, in der
Mensa.

Bewerbungsfrist für Fortgeschrittene in zulassungsbeschränkten Fächern 15.1.1991

Einschreibung zum Sommersemester vom 1. 2. bis 15. 3.1991
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Unser Service
s

für Hochschulabsolventinnen

und -absolventen.

Er umfaßt nützliches Informationsmaterial, das

Sie kostenlos und unverbindlich bei uns anfordern

können, sowie umfangreiche Dienstleistungsange

bote im Zusammenhang mit dem Dresdner Bank

Privatkonto,

Unser Handbuch „Beruf, Karriere, Geld“ gibt es

in fünf Versionen: für die Fach

richtungen Wirtschaftswissen

schaften, Rechtswissenschaften,

Ingenieurwissenschatten, Medi

zin sowie Naturwissenschaften/

Handbuch helfen; außerdem sind praktische Tips

zum Aufbau einer selbständigen Existenz enthalten.

Als Berufseinsteiger oder später, wenn Sie den

Arbeitgeber einmal wechseln wollen, sehen Sie sich

oft mit einer Vielzahl von Mitbewerbern konfrontiert.

Eine aktive Bewerbungsstrate

gie kann Ihnen helfen, einen

Vorsprung vor den Mitbewerbern

zu erreichen. Auch dazu finden

Sie im Handbuch wertvolle Infor

mationen und Checklisten.

Für Ihr erstes Einkommen

empfehlen wir Ihnen das Dresdner Bank Privatkonto.

Mit einem Privatkonto bei einer großen, international

tätigen Bank haben Sie Zugang zu allen Service

leistungen: z. B. eurocheques - eurocheque-Karfe,

bargeldloser Zahlungsverkehr, Geldanlage, Dis

positionskredit, Privatdarlehen, Reiseservice.

Über die Einzelheiten werden Sie die Berater in

jeder unserer mehr als 1.000 Geschäftsstellen gern

informieren.

Unsere Empfeh

lungen für Ihr

erstes Einkommen:

das Dresdner

Bank Privatkonto.

Unser Handbuch:

„Beruf, Karriere,

Geld“.

Mathematik.

Ein ausführlicher Teil informiert Sie über die

verschiedenen Berufsbilder: Welche Tätigkeiten

sind beispielsweise in der freien Wirtschaft, im

öffentlichen Dienst oder für Selbständige geboten,

wo bestehen gute berufliche Chancen?

Falls Sie sich selbständig machen wollen, ist es

wichtig, daß Sie Ihre persönlichen Voraussetzungen

und Erfolgschancen möglichsf genau analysieren.

Hier können Ihnen entsprechende Hinweise im

oBremer Bank
Niederlassung der Dresdner Bank
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1. Lageplan der Universität Bremen
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ZFH = Zentrum für Humangenetik
FZ = Forschungszentrum

Oberflächentechnik
HS = Hörsaalgebäude
VW = Verwaltungsgebäude (geplant)
BIBA = Bremer Institut für Betriebstechnik

u. angewandte Arbeitswissenschaft
ZARM = Zentrum für angewandte Raumfahrt

technologie und Mikrogravitation

GW = Geisteswissenschaften
NW = Naturwissenschaften
iW = Ingenieurwissenschaften
MZH = Mehrzweckhochhaus
KUA = Kooperation Uni/Arbeiterkammer
STH = Studentenhaus (AStA), Bafög
BITZ = Bremer Innovations- und

Technologiezentrum
FVG = Forschungsverfügungsgebäude
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2. Wichtige Adressen - Sprechzeiten/Teiefonanschlüsse

Ärztlicher Notruf
Dr. med. Wilfried Oetjen, Emmastraße 187, 2000 Bremen 1, Telefon 211019

Akademisches Auslandsamt

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1260 /1270 /1280 /1290
Telefon 218-2706, -2732, -2733, -2587

von 14.00 bis 16.00 Uhr

Allgemeiner StudenteninnenausschuB (AStA)

Studentenhaus, Ebene 2
Telefon Sekretariat 218-3314, Vorstand 218-2023
Sozialreferat (BAföG-Beratung) 218-3315
Feministisches Frauenreferat 218-2515

Amt für Ausbildungsförderung (BAföG) - Studentenwerk -

Montag
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-0

von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 15.00 Uhr

Behinderte

Beauftragte für Behindertenfragen
Marianne Klaassen, Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1240, Telefon 218-2798
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Arbeitsgruppe behinderter Studierender

Ansprechpartner sind z.Z. über Frau Klaassen zu erfragen.

In der Staats- und Universitätsbibliothek (StuUB) existiert ein Arbeitsraum für behinderte
Studenten und Mitarbeiter der Universität. Der Raum ist derzeit mit folgenden Geräten ausge
stattet: Blindenschrift-Bogenmaschine, Kassettenrecorder mit verstellbarer Geschwindigkeit
und Signalgeber, normale elektrische Schreibmaschine, Fernseh-Lesegerät.

Der Schlüssel für den Raum ist in der 2. Ebene der StuUB bei der Aufsicht zu holen. Ein Opta
con kann für die Nutzung in der Bibliothek in der Fotostelle der StuUB bei Frau Gells - Tel.
218-26 52 -Raum 0116 ausgeliehen werden. Hörbehinderte Studierende können über Herrn
Dr. Horst Biesold -Tel. 218 - 29 50-bzw. Frau Maschke-Tel.218 - 34 08-eine Mikroportanla
ge ausleihen. Im Zentrum fürWeiterbildung (ZWB) ssteht ein Schreibtelefon zur Verfügung :Tel.
218-34 08 (Frau Maschke oder Herr Dr. Biesold).

Berufsberatung für Abiturienten und Hochschüier

-Arbeitsamt Bremen -

Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 15.30 Uhr

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1310, Telefon 21 23 89, 218-2010

und

Doventorsteinweg 50, Telefon 3077-2320, Beratung möglichst nach Vereinbarung

13



Frauen

Frauenbeauftragte der Universität

Prot. Dr. Hannelore Schwedes - FB 1 - NW 1, N 324 (218-3560/-2965), MZH 2410
Marion Strathausen - FB 7 - GW 2, A 4280 (218-3155), MZH 2410

Zentraie Kommission für Frauenfragen

MZH 2410, Telefon 218-2418

Frauenforschung — siehe WE Frauenforschung

Fundstelie (Zentrale Fundstelle)
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3410,Telefon 218-34 69

Hochschulsport — siehe Zentrum für den Hochschulsport

Kulturelle Angelegenheiten — Studentenwerk —

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-113

Notruf (intern)

Telefon 218-3201

Telefon 07 (intern)

Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL)

Praxisbüro, GW 2, A 3270, Telefon 218-2063, -2064
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 13.00 bis

15.00 Uhr

Studienberatung Lehrerbildung, GW 2, A 3320, Telefon 218-25 91
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 13.30 bis 15.00 Uhr

Poststelle

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 0, Telefon 218-2717

Pressestelle

MZH 2060/2070, Telefon 218-2766, 218-2751

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle (PTB) — Studentenwerk —

Anmeldung Montag und Mittwoch bis Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 2, Raum 2210, Telefon 2201-129

Staats- und Universitätsbibliothek (SuUB)

Auskunft Ebene 1, Telefon 218-2615 (Zentrale Auskunft)

Bibliothekstraße, Zentralbereich (Eingang am Boulevard)

9.00 bis 20.00 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten: Mo—Fr
Sa

14



Ausleihzeiten: 9.00 bis 17.30 Uhr

11.00 bis 17.30 Uhr

9.00 bis 16.00 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

(Ausnahmen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse mitgeteilt)

Mo, Di, Do

Mi

Fr

Sa

Stillraum

GW 2, Ebene 0, Raum 0020, Telefon 218-3201
(Schlüssel über-3102 - Haustechnik GW 2)

Studentengemeinden

Evangelische Studentengemeinde
Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200
Telefon 218-2461

Katholische Studentengemeinde
Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Kolpingstraße 4-6
Telefon 3 63 05 66

Studentensekretariat

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1360/1370

Telefon 218-2740, -2741, -2745, -2749

von 14.00 bis 16.00 Uhr

Studienzentrum Fernuniversität Hagen

Montag bis Mittwoch
Donnerstag
Freitag

Zentralbereich, Raum B 1330/1351, Telefon 218-3408/-3347

von 9.00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 18.00 Uhr

von 9.00 bis 14.00 Uhr

Veranstaltungsbüro

GW 2, Raum B 2060, Telefon 218-2117
NW 1, Raum N 223, Telefon 218-2441
NW 2, Raum A 1190, Telefon 218-2801

Wohnheimverwaltung - Studentenwerk -

Dienstag und Donnerstag
Freitag

Studentenhaus, Ebene 1, Telefon 2201-116 bis -120

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr
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Wohnungs- und Zimmervermittlung - Studentenwerk -

Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr, Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-122

Zahlstelle der Universität

Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, außer dienstags
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3050, Telefon 218-3417

Zentrale Studienberatung

Sprechzeiten - ohne Anmeldung
Montag
Mittwoch

Freitag

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1225/1220/1240
Telefon 218-3230,-2527,-2798 besonders für Behinderte, Ansagedienst 218-3211

von 15.00 bis 17.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 12.00 Uhr

Zentrum für den Hochschulsport

Mittwoch

Montag und Freitag

Sportturm, Raum C 2230, Telefon 218-2532 (Geschäftszimmer)

Montag, Dienstag und Donnerstag von 11.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Sportturm, Raum 3180, Telefon 218-3457 (Leiter)

von 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Zentrum für Weiterbildung

Zentralbereich, Raum 1410, Telefon 218-2790,-3409

Zulassungsstelle

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 16.00 Uhr

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1350
Telefon 218-2746,-2748,-2742

Mittwoch
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3. Informationen zum Einschreibe-/Bewerbungsverfahren

1. Die Universität Bremen nimmt Studienanfänger nur zum Wintersemester auf. Studien
anfänger müssen zur Einschreibung bzw. zum Bevrerbungstermin über eine Hochschui-
zugangsberechtigung (z. B. Abitur) verfügen.

2. Für die Einschreibung benötigen Sie ein Formbiatt, das Sie bei der Zuiassungssteiie ca. ab
Juni für das Wintersemester erhaiten. Das Formbiatt beschreibt das Verfahren und sagt,
vreiche Unteriagen Sie einreichen müssen (z. B. Abiturzeugnis, Krankenversicherungs
nachweis, Einzahiung) und weiches der ietzte Termin für die Einschreibung ist. Die Form-
biätter für das Sommersemester erhaiten Sie ab Januar (nur Fortgeschrittene). Die Zuias
sungssteiie ist Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet, Telefon
(04 21) 218-2742,-2746,-2748. Ansagedienst 218-2013. Für das Zusenden von Formblättern
erbitten wir einen DIN-C-4-Umschlag (229x324 mm), adressiert und mit DM 1,80 frankiert.
Einschreibefrist für das Wintersemester 1990/91 ist vom 1.8. bis 20. 9.90.

3. Die zulassungsbeschränkten Studiengänge erreichen Sie meist mit einer Bewerbung an
die Universität Bremen (Ausnahme: Biologie, Psychologie, Informatik). Die Bewerbungs
unterlagen für das Wintersemester sind bei der Zulassungsstelle des Studentensekreta
riats ab Mitte Juni eines jeden Jahres erhältlich. Die Anträge müssen bis zum 15. Juli bei der
Universität eingegangen sein (beglaubigte Kopie der Hochschulzugangsberechtigung,
meist das Abiturzeugnis, beifügen). Alle weiteren Hinweise enthalten die Formblätter.

4. Für das ZVS-Bewerbungsverfahren gibt es ab Mitte April für das darauffolgende Winter
semester die ZVS-lnfos in den Schulen, bei den Hochschulen und den Berufsberatungen
der Arbeitsämter. Das ZVS-lnfo enthält neben weiteren Informationen einen Bewerbungs

antrag für die Studiengänge im Verteilungsverfahren (Informatik) und die Studiengänge im
allgemeinen Auswahlverfahren (Biologie und Psychologie). Der Antrag muß spätestens am
15.7. bei der ZVS, Sonnenstraße 171, 4600 Dortmund 1, eingehen.

5. Losverfahren in zulassungsbeschränkten Studiengängen

Nach den Bewerbungsschlußterminen, und zwar kurz vor Semesterbeginn werden freige
bliebene oder nicht angenommene Studienplätze in einem Losverfahren vergeben. Die An
tragsfristen können Sie Anfang März (für das Sommersemester) bzw. Anfang September
(für das Wintersemester) bei der Zulassungsstelle des Studentensekretariats erfahren.

Buchhandlung
Werner Sieglin1 Filialen:Vor dem Steir>tor 162-164

2800 Bremen 1. BRD / W-Germany Schwachhauser Heerstr. 207
Telefon (0421) 74748
Telefax (0421) 702277

2800 Bremen 1
Telefon (0421) 21 5233

Leher HeerstraBe 10-12
2800 Bremen 33

Telefon (0421) 233533
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Falls Ihr Antrag im Losverfahren erfolglos ist, erhalten Sie keinen schriftlichen Bescheid.
Wir empfehlen Ihnen eine Anfrage zum Ausgang des Verfahrens.

6. Fortgeschrittene: Das sind Studenten, die in dem Studiengang, für den sie die Zulassung
bei der Universität Bremen beantragen, bereits an einer wissenschaftlichen Hochschule im
Geltungsbereich des Grundgesetzes für mindestens ein Semester eingeschrieben sind
oder waren (Deutsche und Ausländer).

Fortgeschrittene Studenten bewerben sich in jedem angebotenen Fach unmittelbar bei der
Universität. Bei zulassungsbeschränkten Fächern ist der BewerbungsschluQtermin zum
Sommersemester: 15.1.; zum Wintersemester: 15.7. Für die zulassungsfreien Fächer erfolgt
die Einschreibung für das Sommersemester bis zum März, für das Wintersemester bis zum
September. Die genauen Termine nennt Ihnen das Studentensekretariat/Zulassungsstelle.
Wegen der Anrechnung von Studienzeiten bzw.-leistungen wenden Sie sich bitte an den
jeweiligen Fachbereich und deren Studienfachberater.

7. Ausländer

Als ausländischer Studienbewerber müssen Sie erst prüfen, ob Sie Voraussetzungen für
ein Fachstudium erfüllen (Bewertung des Zeugnisses, Sprachprüfung). Das Akademische
Auslandsamt (Tel. 04 21 /218-2733, 218-2732) hält ein Hinweisschreiben bereit und
berät Sie.

— Bewerbungsverfahren —
Bewerbungsfrist für das Wintersemester ist der 15. Juli. Die Anträge sind an die Universität
Bremen zu richten, auch für die Studiengänge Biologie, Psychologie und Informatik. Wenn
Sie Ihre Hochschulzugangsberechtigung in der Bundesrepublik Deutschland oder an einer
deutschen Auslandsschule erworben haben, bewerben Sie sich für Informatik bei derZVS-
Regelung für sog. Bildungsländer - bis zum 15. Juli

- Einschreibung-
ln den zulassungsfreien Fächern können sich ausländische Studienbewerber wie deut
sche Bewerber einschreiben.

8. Studienbewerber aus der DDR

Hochschulzugangsberechtigungen aus der DDR bedürfen in Bremen z.Z. einer Anerken
nung durch den Senator für Bildung, Wissenschaft und Kunst, Referat 32, Remberti-
ring 8-12, 2800 Bremen 1.

Fürdie Bewerbung um einen Studienplatz, auch bei derZVS, benötigen Sie eine Bescheini
gung über die Durchschnittsnote. Bewerber, die in der DDR wohnen, beantragen die Be
scheinigung beim Regierungspräsidenten Düsseldorf, Zentrale Zeugnisanerkennungsstel
le, Postfach 30 08 65,4000 Düsseldorf 30. Andere erhalten die Bescheinigung beim Kultus
minister des Bundeslandes, in dem Sie wohnen, ln Bremen ist es der Senator für Bildung,
Wissenschaft und Kunst.

9. Gasthörer

Interessieren Sie sich nur für einzelne Lehrveranstaltungen? Auch über die Möglichkeit, ais
Gasthörer das Studienangebot zu nutzen, informieren wir Sie gern. Auskünfte zum Verfah
ren und Antragsformulare erhalten Sie bei Herrn Höhnei, Studentensekretariat, Telefon
(04 21) 218-2749.
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4. Die Universität Bremen im Überblick

4.1 Geschichte der Universität

Bremen ist eine junge, aber auch eine aite Universitätsstadt, denn der Pian, in Bremen eine
Universität zu gründen, existierte schon iange.

1584 wurde die Bremer Lateinschuie in ein „Gymnasium Academicum“ umgewandelt,

erfoigte die Umwandlung zum „Gymnasium iiiustre“, einer Hochschuie mit den vier
klassischen Fakuitäten Theoiogie, Jura, Medizin, Philosophie, in der bis 1810 gelehrt
wurde,

war unter napoleonischer Herrschaft von einer „französisch-bremischen Universität“
die Rede,

wurde über eine „Internationaie Universität Bremen“ nachgedacht,

nahm die Universität Bremen ihren Lehrbetrieb auf.

1610

1811

1948

1971

Wie vieie der bundesrepublikanischen Hochschuigründungen in den siebziger Jahren ver

stand sich die Universität Bremen als Reformhochschule. Man suchte nach neuen Wegen in

der Gestaitung von Forschung und Lehre. Die anfänglich weitgehenden Reformvorstellungen —
unter dem Begriff „Bremer Modeil“ bekannt — haben sich zu einer anerkannten Ausbiidungs-
konzeption entwickelt, die als bewährte Besonderheiten das Projektstudium und den Praxis
bezug in der Ausbiidung aufweist.

Die Universität Bremen ais Wissenschaftszentrum der Region ist

— Forschungsstätte für über 900 Wissenschaftier und Wissenschaftierinnen,

- Studienplatz für 12 000 Studierende,

- Arbeitspiatz für rund 1000 Beschäftigte.

4.2 Überblick über die Studienmöglichkeiten

Die Übersicht der angebotenen Studiengänge in alphabetischer Reihenfoige sagt, mit
weichem Examen die Studiengänge abgeschlossen werden können, wohin die Bewerbung
ais Studienanfänger zu richten ist und zu weichem Fachbereich der Studiengang gehört.

Fortgeiassen wurden Angaben zum NC (= numerus ciausus), weil sich dieser jährlich aus
den Bewerbungsverfahren neu ergibt. Die zuiassungsbeschränkten StudiengängeZ-fächer
sind mit einem * gekennzeichnet.

(Tabelie siehe nächste Seite)
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EIN GIROKONTO
HRIT IHNEN

DEN KOPF FREI
Vorlesungen, Seminare, Referate,

Scheine, Klausuren, Regelstudienzeit,
Prüfungen, Examina:
Die Anforderungen eines Studiums
sind enorm.

Um das zu schaffen, muß man
alle Kraft konzentrieren.

Da bleibt für die Erledigung der
Dinge des Alltags oft nur wenig Zeit,

und nicht selten wünscht man sich

einen zuverlässigen Partner, der einem
wichtige Routinearbeiten abnimmt.

Ein Konto bei der Sparkasse kann
hier schon zu einer

angenehmen Entlastung
führen.

wenn’s um Geld geht - Sparkasse



Studiengang/-fach Abschluß- Einschreibung/ Fachbereich
Bewerbung beiart

Anglistik/Amerikanistik

* Behindertenpädagogik

Berufspädagogik (LS II bF)

* Biologie

* Biologie

Chemie

* Deutsch

Deutsch als Fremdsprache')

* Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft M

* Dritte Welt®)

Elektrotechnik®)

Elektrotechnik®)

Englisch

Französisch

Gemeinschaftskunde (Politik)

Geschichte

* Geographie

* Geologie-Paiäontoiogie

Hauswirtschaft (=Arbeitslehre/Hauswirtsch.) L

* informatik

* Kulturgeschichte Osteuropas

Kulturwissenschaft

* Kunst

Linguistik

Mathematik

Metalltechnik®)

* Musik®)

Pädagogik (Schule)'’)

Philosophie

Physik

Politik

Produktionstechnik

* Psychologie

* Rechtswissenschaft®)

Religionspädagogik

Religionswissenschaft

Romanistik

* Sozialpädagogik®)^)

Sozialwissenschaft®)

Sozialwissenschaft®)

M

U

D

D

L

L.

L

L

Ze

D

L

L

L

L

L,

L,

D

D

M

M

L

M

L.

L

L

D

M

L,

D

D

D

S

L

D

M

D

L

D

Uni 10

 D Uni 11

Uni 11

ZVS 2

Uni 2

 D Uni 2

Uni 10

Uni 10

Uni 10

rtifikat Uni 11

Uni 1

Uni 11

Uni 10

Uni 10

Uni 9

 M Uni 8

 D Uni 8

Uni 5

Uni 11

ZVS 3

Uni 8

Uni 10

Uni 10

Uni 10

 D Uni 3

Uni 11

Uni 10

Uni 12

10Uni

 D Uni 1

9Uni

Uni 4

ZVS 9

Uni 6

Uni 9

Uni 9

Uni 10

Uni 12

Uni 11

9Uni
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Studiengang/-fach Abschluß- Einschreibung/ Fachbereich
Bewerbung beiart

Soziologie

Sport'“)

Technisches Werken (=Arbeitsl./Techn. W.)

Textilarbeit (= ArbeitsI./Textilarbeit)

Weiterbildung/Erwachsenenbildung^)

Weiterbildung/Zusatzstudium“)

Weiterbildung/Kontaktstudium

VVirtschaftswissenschaft^)

Wirtschaftswissenschaft®)

D Uni 8

L Uni 11

L Uni 11

L Uni 11

D Uni 12

Zertifikat Uni

Teiln.besch. Uni

12

12

D Uni 7

L Uni 11

D = Diplom

L = Staatsexamen für das Lehramt an öffentlichen Schulen

M = Magister

S = 1. Staatsprüfung für Juristen

Anmerkungen;

’) Ausbildung von Deutschlehrern für den Unterricht mit ausländischen, insbesondere türki
schen Kindern in deutschen Schulen

2) Auch Aufbaustudium für Fachhochschulabsolventen der entsprechenden Fachrichtung,
bei Sozialwissenschaft auch der Hochschule für Wirtschaft und Politik, Hamburg

®) Aufnahmeprüfung und Fragebogen

^) Aufbaustudium für Bewerber mit Staatsexamen für das Lehramt oder entsprechenden
Vorkenntnissen (z. B. Vordiplom)

®) Zweistufige Juristenausbiidung

®) Aufbaustudiengang im Studiengang LS li bF —nurfür Absoiventen eines ensprechenden
Fachhochschulstudiums

^) Eigenständige erziehungswissenschaftiiche Dipiomstudiengänge mit Abschluß Diplom-
Pädagoge bzw. Diplom-Sozialpädagoge

®) Nur Aufbaustudium für Absolventen eines Universitäts- oder Fachhochschulstudiums mit
entsprechenden Sprachkenntnissen (nächste Zuiassung Februar 1991)

®) Besondere Zuiassungsbedingungen und -termine im Studentensekretariat der Universität
Bremen erfragen

'“) Ärztiiche Bescheinigung über die Sporttauglichkeit nötig.
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Magisterstudienfächer

Beim Magisterstudium werden entweder zwei Hauptfächer oder ein Haupt- und zwei Neben
fächer studiert. Eine weitere Aufteilung ist durch die Wahl von Studienelementen möglich,
wobei ein solches Studienelement in etwa einem halben Nebenfach entspricht.

Mit Ausnahme des Faches Kulturgeschichte Osteuropas, das nur als 1. Hauptfach studiert
werden kann, können die Hauptfächer auch als Nebenfächer studiert werden.

Weitere Nebenfächer sind:

Erziehungswissenschaft, Kunstwissenschaft, Musikwissenschaft, Sozialwissenschaft

Studienelemente

Geschichte und Theorie der Soziologie/Sozialstruktur, Soziologische Theorien und Methoden,
Angewandte Soziologie und Methoden, Multilinguale und interkulturelle Erziehung, Philo
sophie, Grundlagen pädagogischen Handelns, Pädagogik als Erfahrungswissenschaft,
Ökonomie und Recht des Bildungswesens, Interdisziplinäres Studium Dritte Welt, Arbeits
wissenschaft

4.3 Die Selbstverwaltung der Universität

Nach dem Bremischen Hochschulgesetz (BremHG) wird die Akademische Selbstverwaltung

auf zentraler Ebene durch die Organe Konvent, Akademischer Senat und Rektor, auf dezen
traler Ebene durch die Fachbereichsräte und die Fachbereichssprecher wahrgenommen.

Die Aufgaben des Konvents, die im wesentlichen in der Durchführung von Wahlen, z. B. zum
Akademischen Senat, des Rektors und der Konrektoren, sowie in der Beratung allgemeiner
hochschulpolitischer Angelegenheiten bestehen, sind in § 79 BremHG geregelt. Der Konvent
setzt sich aus 61 Mitgliedern zusammen {31 Professoren, 10 Studenten, 10 Akademische Mit
arbeiter, 10 sonstige Mitarbeiter). Der Akademische Senat ist das zentrale Beschlußorgan
der Hochschule. Seine Kompetenzen sind in § 80 BremHG geregelt. Er tagt unter dem Vorsitz
des Rektors und besteht aus 21 Mitgliedern (7 Professoren, 4 Fachbereichssprecher, 4 Aka
demische Mitarbeiter, 2 sonstige Mitarbeiter, 4 Studenten).
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Struktur der Universität Bremen

MITGLIEDER DER UNIVERSITÄT

Studenten/wiss. Mitarbeiter/nichtwiss. Mitarbeiter/Professoren

V

KONVENT

V VV
davon

^ Sprecher12 Fachbereichsräte Akademischer Senat

aufRektor
3

Vorschlagn-T
□ □ desStändige Kommis

sionen des AS

EPK IZKLSpFfNK

□ d b □ RektorsBesondere
Organisations

einheiten

:sz
wiss. Ein

richtungen
{mehrere FB)

z.B. BP2

bis zu drei Konrektoren
Vertreter in akadem.

Angelegenheiten

Kanzler, Vertreter in
Verwaltungs-

angetegenheiten

Studien
gangs

kommissionen

wiss.
Einheiten

1  I 2 I 3 I 4
zentrale Betriebs

einheiten
RZ/SuUB/ZWB/KUA

zentraie wiss.
Einrichtungen Dezernate, Verwaltung

Wahl

Organisationsaufbau
Verantwortung gegenüber

ro einvernehmlicher EinrichtungsbeschlußCJl □ □ □ C



Universitätsleitung

Raum Ruf

Rektor

Prof. Dr. Jürgen Timm

Vorzimmer

Marion Schöttgen

MZH 1090 -2708

MZH 1100 -2708

Konrektoren

Prof. Dr. Hermann Cordes

Prof. Dr. Christian Marzahn

Vorzimmer

N. N.

MZH 2400

MZH 2420

-2711/-2736

-2711/-2686

MZH 2390 -2711

Konvent

Vorstand

Prof. Dr. Hanneiore Schwedes, Fachbereich 1
Dr. Vassiiiki Breunig-Lyriti, Fachbereich 4, Personairat
Kiemens Griesehop, Richard-Wagner-Straße 42, 2800 Bremen 1

Geschäftssteiie

Kiaus Schodde, MZH, Raum 1080, Teiefon 218-2705

Akademischer Senat

Vorsitzender

Prof. Dr. Jürgen Timm

Geschäftssteiie

Heinz Feidmann, MZH, Raum 1085, Teiefon 218-2707

Zentrale Kommissionen des Akademischen Senats

Zentrale Kommission für Lehre, Studium und Prüfungen (ZK-LSP)

Vorsitzender

Prof. Dr. Christian Marzahn

Geschäftssteiie

Eivira Behnken, MZH, Raum 1070, Teiefon 218-2057

HaushaltsausschuB des Akademischen Senats

Vorsitzender

Prof. Dr. Jürgen Timm

Geschäftssteile

N. N.
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Zentrale Kommission für Forschungsplanung und wissenschaftlichen  Nachwuchs
(ZK-FNK)

Vorsitzender

Prof. Dr. Hermann Cordes

Geschäftsstelle

Inge Reick, MZH, Raum 2250, Telefon 218-3293

Zentrale Kommission für Frauenfragen (ZKFF)

Arbeitsstelle der ZKFF:

Ulrike Fritsche, Sabine Görges-Dey, MZH, Raum 2410, Telefon 218-2418

Allgemeiner Studentenausschuß (AStA)

Vorstand

Sekretariat

Sozialreferent (BAföG-Beratung)

Ruf

Stu-Haus

Stu-Haus

Stu-Haus

-2023

-3314/-2725

-3335

Man kann beim Fotokopieren Nerven lassen.
Man muß aber nicht...

Crüsemannallee 69

Tel. 04 21 /21 74 65
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4.4 Zentrale Universitätsverwaltung und Personalrat

Raum Ruf

Kanzler

Herbert Berger

Vorzimmer

Susanne Berner

MZH 1130 -2712

MZH 1140 -2715

- 01 • Sachgebiet Rektoratsangelegenheiten/Zentrale Organe

Sachgebietsleiterin

Rosemarie Goerke

Rektoratsangelegenheiten

Elvira Behnken

MZH 1120 -2704/-2708/-2709

MZH 1070 -2057

Zentrale Organe

Heinz Feldmann

Klaus Schodde

Susanne Berner

MZH 1085

MZH 1080

MZH 1110

-2707

-2705

-2709

- 02 - Sachgebiet Sicherheitswesen

Sachgebietsleiter

Walter Bibow

Christa Kamp
Joachim Förster

GW1, A 0098
GW1, A 0097

GW1, A 0096

-2673

-3666

-3587

- 03 - Sachgebiet Presse- und Informationswesen

Pressesprecherin

Dr. Carola Lampe

Sekretariat

Ingrid Schlagheck

Redaktion

Winnie Abraham

Eberhard Scholz

MZH 2070 -2751/-2766

MZH 2060 -2766/-2751

MZH 2050

MZH 2060

-2751/-2766

-2760

Publikationsstelle MZH 2180 -2769
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- 04 - Sachgebiet Projektförderung - Umweltforschung

RufRaum

FVG M 1150

FVG M 1140

-2206

-4192

-4188

Volker Preuss

Marlies Gümpel

Telefax

- 05 - Sachgebiet Organisation und Datenverarbeitung

Sachgebietsleiter

Dr. Martin Mertens -3900MZH 1150

Verwaltungsorganisation/ADV-Systeme

Klaus Hetze

N.N.

-2469

-3454

MZH 1192

MZH 1194

GeschSftsverteilung

Gesine Herzberg -3437MZH 1194

Textverarbeitungssystem/Sekretariat

Sabine Schockert -3901MZH 1140

Poststelle

Heinz Blechschmidt -2717MZH 0110
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Dezernat 1

Zentrale Angelegenheiten von Lehre und Forschung/
Hochschulentwicklungsplanung, Rechtsangelegenheiten

.  _ Raum Ruf
—1— Dezernent

Werner Hoffacker

Vorzimmer

Margarete Bünz

MZH 2200 -2714

MZH 2210 -2743

-10- Akad. und stud. Angelegenheiten/Hochschulstatistik

Sachgebietsleiter

Kari Odendahi

Sekretariat

Ingeborg Kiipfei

MZH 1320

MZH 1340

-2777

-2728

Studentensekretariat

Gerd Langnickei MZH 1330 -2735
A-K

Eivira Günther

Erika Wiik

MZH 1360

MZH 1360

-2741

-2740

L-Z

Wiihelm Aibrecht

Günter Höhnei

irmtraud Woif

MZH 1370

MZH 1370

MZH 1370

-2749

-2749

-2745

Zulassungsstelle

Hannelore Huckemeyer
Ulrike Karsten

Renate Persy

Akademisches Auslandsamt

Erika Harjes-Badawi
Annegret Meinking
Renate Schröder

Georgios Daniiiidis

Zentrale Studienberatung

Marianne Kiaassen

N.N.

H.-Joachim Tiefensee

MZH 1350

MZH 1350

MZH 1350

-2742

-2746

-2748

MZH 1260

MZH 1270

MZH 1280

MZH 1290

-2706

-2733

-2732

-2587

MZH 1240

MZH 1225

MZH 1220

-2798

-3230

-2527

Statistik

Bernd Dahienberg

—11— Hochschulentwicklungsplanung (HEP)
Sachgebietsleiter, Ausstattungsplanung

Christoph Bäum!

MZ

MZ

H 1300 -2750

H 2280 -2797
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Raum Ruf

Geschäftsstelle HER

Dorita Blanke MZH 2255 -2775

Entwicklungsplanung

Michael Sabaß MZH 2270 -2771

Kapazitäts-ZLehrbedarfsangelegenheiten

N. N.

Elke Koch MZH 2260 -2086

Lehre, Studium

Ludwig Voegelin
Elke Koch

MZH 2230

MZH 2260

-2787

-2086

—12— Forschungsförderung und Wirtschaftstransfer

Sachgebietsleiter

Karl-Leonhard Reinhold MZH 2170 -4212

FNK-Geschäftsstelle

Inge Reick
Ursula Moll

MZH 2250

MZH 2250

-3293

-2772

UniTransfer (Büro für Wirtschaftstranssfer)

Dr. Roland Vogt

Christian Huege
Christa Lepszy

MZH 2150

MZH 2150

MZH 2150

-3253

-3478

-3478

Modellversuch „Innovationsprojekte Hochschule - Wirtschaft (IHW)

MZH 2160N.N.

tl

-3478

Bremer Ausbildungspartnerschaft (BAR)

Gabriel Knieschon

Cornelia Harms

MZH 4140

MZH 4140

-2770

-2770

-13- Rechtsstelle

Sachgebietsleiter

Erik Voermanek MZH 2460 -2796

Sekretariat

Margret Dödter-Klatte MZH 2440 -3413

Allgemeine Rechtsangelegenheiten

Gerlinde Walter MZH 2430 -3412
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Raum Ruf

Allgemeines Hochschulrecht, Widerspruchsverfahren

MZH 2470Elke Herrlich -3410

Wahlleiter/GeschSftsstelle

Günter Ziegler
Werner Döbelin

MZH 2480

MZH 2480

-3414

-3415

Dezernat 2

Personalangelegenheiten/Personalhaushalt

—2— Dezernent

N. N.

Vorzimmer

Marion Rüther

MZH 3260 -3441

-3441MZH 3250

-2/1- Ausbildungsangel./ABM

Maritta Hoppe MZH 3390 -3456

—201—Stellenbewirtschaftung/Ausschreibungen/Hausausweise

Annette Klemptner
Wolfgang Warnken

MZH 3310

MZH 3310

-3447

-3446

-21- Beamtenrecht/Hochschullehrerrecht/Berufungsangelegenheiten/
besoldungsrechtliche Nebengebiete/Personalrechtssonderangelegenheiten

Sachgebietsleiter

Manfred Lück MZH 3360 -3465

—210— Personalsachbearbeitung

Maritta Hoppe -3456MZH 3390

-211-Urlaub, Nebentätigkeit, Beihilfen, Kindergeld, Vermögensbildung

Joachim Vergiehn MZH 3420 -3466

—22—Tarifrechtsangelegenheiten der Angestellten und Arbeiter

Sachgebietsleiter

Reinhard Tonke MZH 3290 -3444

—220— Personalsachbearbeitung

Ortrud Lamping -3443MZH 3280

—221— Lohnempfänger

Uwe Gronau MZH 3210 -3438
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Genug ist genug.
Natürlich ist es unser erstes Anliegen, die Region

Bremen mit Strom, Gas, Wasser und Fernwärme zu

versorgen. Um diese Energieversorgung zu garantie
ren, setzen wir alles Wissen und den höchsten tech

nischen Standard ein, der uns zur Verfügung steht.

Wir haben aber kein Interesse daran, unseren Kunden mehr zu verkau

fen, als sie unbedingt benötigen. Wir sind uns bewußt, daß Energien und
Trinkwasser kostbare Güter sind, die wir pflegen und mit denen wir haus-
halten müssen.

Daher beraten wir unsere Kunden, wie sie durch kluges Verhalten und
wirksame Sparmaßnahmen ihren Energieverbrauch und damit ihre
Kosten senken können. Zum Beispiel in unserem Kundenzentrum in der
Stadtmitte Bremens.

Darum nutzen wir unser Know-how, um diese Energien bewußter
anzuwenden und siimvoll einzusetzen. Wir arbeiten umweltfreundlich,

das bedeutet für uns, nicht nur die gesetzlichen Vorgaben zu erfüllen,
sondern darüber hinausgehende Ziele zu setzen. Eine
Haltung, die wir nicht nur unseren Kunden, sondern auch
unserer Umwelt schuldig sind. In unser aller Interesse.

Wir sind für unsere Kunden da.

«

STROM

STADTWERKE

BREMENAG

GAS

WASSER

FERNWÄRME



Dezernat 3

Haushalt/Finanzen

Raum Ruf

-3— Dezernent

Gerd-Rüdiger Kück

Vorzimmer

Christei Barkhausen

MZH 3090 -3423

MZH 3100 -3423

-30- Allgemeine Angelegenheiten der Finanzplanung,
des Gesamthaushalts und des Haushaltsrechts

Sachgebietsleiter

Gerhard Halm MZH 3110 -3425

Haushaltsmittel des Dienstleistungsbereichs

MZH 3160/3080 -34327-3436

Haushaltsmittel für Lehre und Forschung MZH 3130/3140/3120 -3428/-3430/

-3477

Haushaltsmittel für Drittmittelforschung MZH 3180 -2932/-3460

-31 —Zentraler Einkauf, Vermögens- und Inventarverwaltung,
Reisekosten, Haftpflichtangelegenheiten

Sachgebietsleiter

Gerhard Gässler MZH 3150 -3419

Materialverwaltung MZH 3050 -3427

Vermögens- und Inventarverwaltung,
Versicherung MZH 3410/3150 -3419/-3469

Unfall- und Haftpflichtangelegenheiten MZH 3150 -3419

Reisekosten MZH 3060 -3427

Zahlstelle

(tägl. 9-12 Uhr, außer dienstags)
MZH 3050 -3417

Zentraler Einkauf MZH 3070 -3370

Zentrale Fundstelle MZH 3410 -3469
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Raum Ruf

-32- Druckerei und Reproduktion

Sachgebietsieiter

Ernst-August Markus Betriebshof 2290 -3369

Auftragsannahme (tägl. 10-12 Uhr) Betriebshof 2010 -3102

Textverarbeitung Betriebshof -3373

Montage Betriebshof -2254

Druckerei Betriebshof -2678

Buchbinderei Betriebshof -2271

Dezernat 4

Technischer Betrieb/Bauangelegenheiten

—4— Dezernent

Kiaus Bergmann

Vorzimmer

Eiii Hosenfeidt

MZH 2100 -3487

MZH 2110 -2672

Betriebstechn. Rechnungswesen Betriebshof -2683

-40- Betriebstechnik

Kiaus Gajke Energiezentraie -3203

Zentrale Leittechnik/

Zentrale Energietechnik

Gebäudebetriebstechnik

Energiezentrale -3255

NW1, N 1220 -2250

Gebäudebetriebstechnik für;

GW1, NW1

Staats- und Universitätsbibliothek

IW1 u, 2, Hörsaal, ZARM1

Zentralbereich,

Forschungsvertügungsgebäude
Zentrum für Humangenetik,
Mehrzweckhochhaus, GW 2
NW 2, Biologischer Garten,
Geowissenschaften

NW1, N 1220
UB 1290

UB, 0340

-2250

-3696

-2669

Tel. Z., 1220 -2020

MZH 1305 -3485

NW 2, A 1195 -2800

Betriebshof, Zentralwerkstätten Betriebshof -3600

Zentr. Warenannahme/Zentrallager Betriebshof -2685
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Raum Ruf

—42— Bauangelegenheiten

Wilfried V. d. Behrens MZH 2080 -3498

Bauplanung

RaumvergabeZ-ausstattung
MZH 2130

MZH 2485

-3493

-3486

Bauunterhaltung/bauliche
ErgänzungsmaBnahmen

MZH 2090

Betriebshof

-3661

-3665

-43- Sportanlagen - Betrieb und Verwaltung

Hans-Dieter Ullrich Sportturm C 2215 -2329

Verwaltung

Technischer Betrieb

Schwimm- und Badebetrieb

Sportturm C 2210

Sportturm C 2210

Schwimmbad D 1540

-2555

-2337

-2535

Personalrat

Hans Batschat

Manfred Schürz

Peter Wehmeyer

MZH 2340

MZH 2310

MZH 2330

-2502

-3258

-2501/-2784

Sekretariat

Christa Buidtmann

Sigrid Tretow
MZH 2320

MZH 2320

-2785

-2784

Vertrauensfrau der Schwerbehinderten

-2798Marianne Klaassen MZH 1240

Vertretung

Werner Döbelin MZH 2480 -3415
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5. Einrichtungen der Universität

5.1 Die Fachbereiche der Universität im Überblick

Das Studium an der Universität findet in 12 Fachbereichen statt, wobei jeder Fachbereich
einen oder mehrere Studiengänge umfaßt. Bei den Studiengängen gibt es eine weitere Unter-
teiiung nach Abschiußarten wie Staatsexamen (z. B. für das Lehramt), Dipiomexamen oder
Magister.

Die Zuordnung der Studiengänge zu den Fachbereichen wird aus der folgenden Übersicht
deutlich:

Fach- Studiengänge/Fächer
bereich

Fachbereichsverwaltungen Telefon
Name/Gebäude

FB 1 Physik/Elektrotechnik 218-2218

218-3519

K. Isbrecht

B. Gierschner

NW1, Raum S 2451

FB 2 Biologie/Chemie N.N. 218-2866

218-2865H. Kleepe
NW 2, Raum A 2180

FB 3 Mathematik/Informatik H. Feldmann

A. Jeske

MZH, Raum 7132

218-2436

218-2436

FB 4 Produktionstechnik H. Ruthke, Raum 2160

H. Bleich, Raum 2190

218-3850

218-3367

FZ B

FB 5 Geowissenschaften

Geologie-Paläontologie
R. Behrens, Raum 1180

H. Griesche, Raum 1170

GEO

218-2826

218-3673

FB 6 Rechtswissenschaft 218-2233

218-2179

H.-J. Koch

W. Deichsel

GW 2, Raum B 3930

FB 7 Wirtschaftswissenschaft P. Bolt, Raum B 3920

A. Schlüter, Raum B 3975

GW 2

218-3089

218-3184

FB 8 Geographie, Geschichte, Soziologie,
Kulturgeschichte Osteuropas

J. Sterzik, Raum A 2230

O. Thöle, Raum A 2250

GW 2

218-3092

218-3093

FB 9 Human- und Sozialwissenschaften

Soziaiwissenschaft, Politikwissenschaft/
Gemeinschaftskunde, Psychologie,
Religion

J. Brüggemann

G. Schulz

GW 2, Raum B 2220

218-3053

218-3053
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FB 10 Sprach- und Kulturwissenschaften
Kunst, Musik, Deutsch, Deutsch als
Fremdsprache, Englisch, Französisch,
Philosophie, Linguistik, Kulturwissenschaften

S. Kutsupis, Raum A 2400 218-3022
D. Schröder, Raum A 2470 218-3143

GW 2

FB 11 Arbeits- und Bildungswissenschaften
Arbeitslehre, Technik, Textil, Hauswirt
schaft, Sport, LS II bF/Diplom-Berufs-
pädagogik, Behindertenpädagogik

A. Beck-Christensen

GW 2, Raum B1660
E. A. Warncke

Sportturm, Raum C 3160

218-2028

218-2754

FB 12 Erziehungs- und Gesellschaftswissensch.
Weiterbildung, Sozialpädagogik, Diplom
pädagogik, Kernbereich Primarstufe

H. Meyer, Raum A 3260
A. Jöhnk, Raum A 3250

GW 2

218-2065

218-3123

Die Fachbereiche werden von einem Fachbereichssprecher, der ein dem Fachbereichsrat
angehörender Professor ist, gegenüber der Universitätsleitung und der Öffentlichkeit vertre
ten. Der Fachbereichsrat, das „Parlament“ des Fachbereichs, setzt sich aus Professoren,
akademischen Mitarbeitern, sonstigen Mitarbeitern und Vertretern der Studenten zusammen.
Der Fachbereich, dessen Aufgaben im §87 des Bremischen Hochschulgesetzes aufgezählt
sind, ist beispielsweise zuständig für das Lehrangebot, die Studien- und Prüfungsordnungen,
Studienpläne und Berufungsvorschläge für neue Professoren bzw. Professorinnen. Im Fach
bereich wird also alles, was das Studium unmittelbar betrifft, beschlossen. Allerdings ent
scheidet in den meisten Fällen endgültig der Senator für Wissenschaft und Kunst bzw. der
Senat des Landes Bremen, da viele Beschlüsse einer staatlichen Genehmigung bedürfen,
um in Kraft zu treten.

Außerhalb der Fachbereiche können zentrale wissenschaftliche Einheiten und zentrale

Betriebseinheiten eingerichtet werden. Es bestehen zur Zeit die Zentrale wissenschaftliche
Einrichtung „Arbeit und Betrieb“ (ZWE/AB) innerhalb des Kooperationsbereiches Univer
sität-Arbeiterkammer (KUA) und die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung „Experimentelle
und angewandte Humangenetik-Genetische Beratungsstelle“ (Zentrum für Humangenetik
und genetische Beratung), die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung Deutsche Presse
forschung sowie die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung „Philosophie“. Als wissenschaft
liche Einrichtung der Fachbereiche 1, 2 und 3 besteht zudem ein Berufspraxiszentrum für
die mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge. Zentrale Betriebseinheiten der
Universität sind die Bibliothek und das Rechenzentrum sowie die Zentralstelle für die

Durchführung des Kooperationsvertrages mit der Arbeiterkammer Bremen und das Zentrum
für Weiterbildung (ZWB). Für gemeinsame Angelegenheiten der Lehre, die von mehreren
Fachbereichen wahrzunehmen sind, können besondere Organisationseinheiten gebildet
werden. Eine solche Organisationseinheit ist die Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL)
an der Universität.
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5.2 Staats- und Universitätsbibliothek

2800 Bremen 33, Bibliothekstraße, Zentralbereich (Eingang am Bouievard)
Postanschiuß: 218-1 (bei Durchwahi 218 + Ruf)

Öffnungszeiten: Mo—Fr 9.00 bis 20.00 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

9.00 bis 17.30 Uhr

11.00 bis 17.30 Uhr

9.00 bis 16.00 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

(Änderungen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse mitgeteiit)

Sa

Mo. Di, DoAusieihzeiten:

Mi

Fr

Sa

Leitung

Direktor der Staats- und

Universitätsbibiiothek

Steiivertreter

Ruf

Prof. Dr. Hans-Aibrecht Koch

Dr. Jürgen Babendreier
Reiner Bianke

Dr. Woifgang Budach

Petra Jeschkowsky/Bettina Ernst

Reiner Bianke

-2601

-2610

-2744

-2620

-2601/-2602

-2744

Vorzimmer

Bibliotheksverwaitung

Benutzung

Dezernent Dr. Woifgang Budach -2620

Benutzungseinrichtungen

Ebene 1

Zentrale Auskunft

Ortsleihe

Fernleihe

-2615

-26477-2643

-26447-2645

Ebene 2

Fachauskunft: Naturwissenschaften, Technik,

Rechtswissenschaften, Wirtschaftswissen

schaften, Soziaiwissenschaften, Poiitikwissenschaften

Informationsvermittiungssteile

-2617

-3617

Ebene 3

Fachauskunft: Geisteswissenschaften,

Geschichtswissenschaften, Linguistik und
Literaturwissenschaften, Geowissenschaften -2618
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Ebene 4

Fachauskunft: Publizistik, Theaterwissenschaft,
Kunstwissenschaft, Archäologie, Musik
wissenschaft, Bremensien, Rara, Handschriften

AV-Materialien

AV-Technik

Standortkatalog der deutschen Presse

Ruf

-2619

-3647

-3656

-3651

Bereichsbibliotheken

Bereichsbibliothek 11 jur
Rechtswissenschaften

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-15.00 Uhr

Bereichsbibliothek 11 oek

Wirtschaftswissenschaften

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-15.00 Uhr

Bereichsbibiiothek 15

Physik/Elektrotechnik
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 18

Chemie/Bioiogie
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-12.00 Uhr

Bereichsbibiiothek 19

Mathematik/informatik

Öffnungszeiten: Mo-Do 13.00-15.00 Uhr

Bereichsbibiiothek 20

Produktionstechnik

GW 2, A 3060/70

GW 2, A 3680/90

NW1, S 311/312

NW 2, A 4090

MZH 6190

z. Zt. SuUB 2340

\

-2157

-2143

-2424

-2939

-2973

-2982

Betrieb

Dezernent Dr. Jürgen Babendreier -2610

Fachreferenten:

Ailgemeine Nachschiagwerke,
Buch- und Bibiiothekswesen

ingenieurwissenschaften

Kybernetik/informatik

Astronomie, Physik, Mathematik,
Eiektrotechnik, Ailgemeine
Naturwissenschaften

Agrarwissenschaft, Biowissenschaften,

Ozeanographie, Geowissenschaften

Medizin, Humanbiologie, Chemie

Wirtschafts- und Soziaiwissenschaften

ingrid Wagner -2040

N. N.

N. N.

Christian Bastuck

-2610

-2620

-3610

Gerd Dasenbrook -3613

Udo V. Neindorff

Dr. Peter Geiis

-3615

-3618
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Anglistik, Militärwissenschaften,
Orientalistik

Rechtswissenschaften

Politik/Politikwissenschaft

Geschichte

Psychologie

Aiigemeine Sprach- und Literatur
wissenschaft, Romanistik, Kiassische
Phiiologie, Skandinavistik, sonstige
Sprachen und Literaturen

Germanistik

Slawistik, Volkskunde, Ethnologie,
Geographie

Kunst, Archäologie, Musik, Sport

Publizistik und Kommunikationswissen

schaft, Theaterwissenschaft, Philosophie

Rara, Handschriften

Bremensien

Religionswissenschaft, Theologie

Pädagogik

Sondererwerbung/
Hochschuilehrerbesteliungen

Zeitschriftenerwerb

Thiio Hobelmann -3636

Jörg-Volker Vogel

Dr. Martin Waisdorff

Hartmut Silz

Hartmut Jaene

Dr. Jürgen Babendreier

-3626

-3620

-3639

-3637

-3634

Eckebrecht Heyse

Barbara Melchiorre

-3630

-3633

Dr. Ann Kersting

Wilbert Ubbens

-3654

-3646

Dr. Armin Hetzer

Dr. Martin Waisdorf

Dr. Ann Kersting

N. N.

-3689

-3640

-3643

-3641

-2626N.N.

Uta Qureshi -2616

Teilbibliotheken an Bremer Hochschulen

Teilbibliothek für Sozialwesen

Universitätsallee, GW 1, Block C, 2800 Bremen 33
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr

Teilbibliothek für Technik

Neustadtswall 30, 2800 Bremen 1
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr

Teilbibliothek für Wirtschaft und Nautik

Werderstraße 73, 2800 Bremen 1
Öffnungszeiten: Mo 9.00-16.00 Uhr, Di-Do 9.00-17.00 Uhr,
Fr 9.00-14.00 Uhr

-3590

5905-286

5905-120

Teilbibliothek an der Hochschule für Künste

Am Wandrahm 23, 2800 Bremen 1
Öffnungszeiten: Mo/Di 8.30-16.30 Uhr, Mi 8.30-18.00 Uhr
Do 10.00-16.30 Uhr, Fr 8.30-14.00 Uhr

Teilbibliothek an der Hochschule Bremerhaven

An der Karlstadt 8, 2850 Bremerhaven

Öffnungszeiten: Mo-Do 8.30-17.00 Uhr, Fr 8.30-16.00 Uhr

3089017

(04 71) 4823-250
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5.3 Rechenzentrum der Universität

Raum

MZH 4290

RufLeiter

Prof. Dr. Günther Lamprecht

Vorzimmer

Ursula Kleinschmidt

-2202

MZH 4280 -2253

Abteilung Anwendungen

Leiter

Dr. Roland Weibezahn -3532MZH 4080

Gruppe Datenorganisation

Gruppenleiter
Peter Günther MZH 4112 -2666

Gruppe Programmberatung

Gruppenleiter
Gerald Wapler MZH 4060 -2087

Gruppe Statistik und Projektberatung

Gruppenleiter
Dr. Wolf-Michael Kähler MZH 4092 -3577

Abteilung System/Betrieb

Leiter

Dr. Wolf-Dietrich Schwill

Sekretariat

Ursula Kleinschmidt

MZH 4260 -2406

-2253MZH 4280

Gruppe System

Gruppenleiter
Heinz-Ulrich Kirschke MZH 4310 -2471

Gruppe Rechenbetrieb

Gruppenleiter
Dr. Wolf-Dietrich Schwill -2406MZH 4260

Hinweise:

Programmberatung

Mo, Di. Do, Fr 10.00-11.30 Uhr

Mo bis Fr 13.30-15.30 Uhr

Vergabe von Plattenplatzkontingenten
und Benutzernummern

(V. Willems)

Mo. Do, Fr 10.00-10.30 Uhr. Mi 14.00-14.30 Uhr. Di 15.00-15.30 Uhr

MZH 4220

MZH 4150

-3225

-2849
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5.4 Zentrum für Weiterbildung

(Die Räume des Zentrums für Weiterbildung befinden sich neben der Mensa, Haupteingang
vom Boulevard)

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr. Fr 9.00-14.00 Uhr

Raum Ruf

Leiter

Dr. Ernst Raters ZWB1340 -3409

Sekretariat

z.Zt. Sibyiie Koch ZWB 1341 -3409/-4077

Verwaltung, Beratung und Dokumentation

Gaby Deichsel
Karin Libertin

ZWB 1410

ZWB 1410

-2790

-2790

Telefax -3209

Weiterbildendes Studium und Wissenschaftliche Weiterbildung

Dr. Michael Schneele BITZ 0.71 2208-138

Projekte

Technischer Wandel und neue Qualifikationen in der Berufsbildung zur wissenschaftlichen
Weiterbildung von Ausbildern und Lehrern in Kooperation Wissenschaft-Berufspraxis
(MODAL)

Astrid Bleck-Klatt

Ursula Rettke

Pavillon 0480

Pavillon 0480

-3208

-3208

Verbesserung für Ausbilderqualifikation VAQUA

Hans-Joachim Behrens

Gerd-Joachim Fenger
Pavillon 0846

Pavillon 0846

-2885

-2885

Nord-Süd-Transfer von innovativen Konzepten der Ausbildungspraxis und Ausbildungsmo
dulen zur Bereicherung und Diversifizierung des portugiesischen Ausbildungssystems
- TRANSPORT -

Dr. Wolfgang Vierke
Dr. Günter Gebauer

Pavillon 0486

Pavillon 0486

-3245

-3245
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RufRaum

Wissenschaftstransfer durch Weiterbildung Norddeutsches Seminarprogramm im Koopera
tionsverbund Wissenschaft-Wirtschaft (BLK-Modellversuch)

Geo 3 C 1191

Geo 5

Geo 5

-4070

-4068

-2018

Dr. Hermann Finkenzeller

Barbara Spies
Anja Exner

Entwicklung von Transferkursen für mittlere und kleinere Unternehmen in der Region Bremen
und Bremerhaven (ENTRA)

Gisela Podewils

Ina Wawer

-4069

-3586

Geo 3 C 1191

Geo 5

Wissenschaftstransfer für mittlere und kleinere Betriebe (WITRA)

Michael Ueberbach Geo 3 C 1191 -4070

Innovationsmesse und Wissenschaftstransfer-Kongreß (BremTec)

BITZ 0.65/1

BITZ 0.64/2

BITZ 0.63/2

BITZ 0.63/2

BITZ 1.38a

Langenstr.14

ZWB 1410

BITZ 0.70

BITZ 0.65/2

BITZ 0.64/1

BITZ 0.64/1

BITZ 0.70

BITZ 0.63/2

BITZ 0.65/2

BITZ 0.70

BITZ 1.38 a

Peter Frenz

Dr. Karl-Ludwig Brühl

Christa Darnstedt

Karin Eek

Hans Bornemann

Christiana Coenen

Gaby Deichsel

Mechthild Klostermann

Horst Martens

Renate Petschko

Martina Pfeffer

Sigrid Scheider-Gerwien

Andrea Volhard

Rolf Wallbach

Dr. Peter Werbick

Hildegard Windolph

Messe- und

Kongreßbüro}

2208-185

2208-186

2208-124

2208-124

2208-182

320858/59

-2790

2208-182

2208-209

2208-183

2208-183

2208-220

2208-183

2208-184

2208-220

2208-182

Telefax 2208-218

Fernstudium

Leitung

Christel Möllers -2581/-3408ZWB 1320

Fernstudienzentrum

Helmut Winkler

Irmgard Maschke

N.N.

-3347

-3408

-3250

ZWB 1351

ZWB 1330

ZWB 1310
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Raum Ruf

Projekte

Fernstudium Bremerhaven

Hochschule Bremerhaven

An der Karlstadt 8

Susanne Meyer V 201 0471/411620

Humanistische Psychoiogie (HP)

Fernstudium Ökologie (OE)

ZWB -2581

-2581ZWB

Fachübergreifende Integration von Lehrangeboten im Medienverbund - mit Adressaten
schwerpunkt Senioren (FILIM)

Birgit Eifeld
Ruth Kriete

ZWB 1350 -3180

-3249ZWB

Beratung und fachliche Betreuung behinderter Fernstudenten (BBF)

Dr. Horst Biesold GW 2. A 4345 -2950

Verein zur Förderung der Berufschancen arbeitsuchender
Hochschulabsolventen e. V. (VFBH)

Geschäftsführer

Dr. Michael Schneele

Ulrich Herbert

Günter Adradt

Hans-Jürgen Zaremba

BITZ 0.71

BITZ 0.70

BITZ 0.70

BITZ 0.70

2208-138

2208-139

2208-139

2208-139

VFBH Philipp-Reis-Schule Gansberg
Pavillon

Pavillon

251620/30

Michael Unterstein 251620/30
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5.5 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
Deutsche PresseforschungII

»

Aufgabe der ZWE ist die Erforschung der Geschichte der deutschsprachigen Presse (unter
Einschiuß auch nichtperiodischer Medien wie Fiugblatt, Piakat u. a. m.) von den Anfängen bis in
die jüngste Vergangenheit.

Forschungsschwerpunkte;

Die Meßrelation des 16. und 17. Jahrhunderts,

Inhaltserschließung der Zeitungen des 17. Jahrhunderts,

Geschichte der illustrierten Zeitschriften 1830-1950,

Französische Revolution und deutsche Öffentlichkeit,
Technik und Presse 1750-1850.

Die Forschungsstelle besitzt umfangreiche pressedokumentarische Bestände (historische
Original-Zeitungen und -Zeitschriften, Flugblätter, Plakate, Nachlässe) sowie die einschlägige
pressehistorische Fachliteratur. Sie arbeitet eng mit der Staats- und Universitätsbibliothek
beim Ausbau der Sammlung historischer Presse auf Mikrofilm, die zu den größten im deutsch
sprachigen Raum zählt (u. a. alle erhaltenen Zeitungen des 17. Jahrhunderts), zusammen.

Die Deutsche Presseforschung unterhält Beziehungen zu auf gleichem oder verwandtem Ge
biet arbeitenden Institutionen, Fachvereinigungen und Wissenschaftlern im In- und Ausland.

Die ZWE wird von einem Rat geleitet.

Raum Ruf

Sprecher des Rates

Prof. Dr. Hans-Wolf Jäger GW 2, B 2600 -3044

Stellvertretender Sprecher

Dr. Johannes Weber SuUB 4240 -3396

Sekretariat

Helga Levin -3650SuUB 4220

Sachbearbeitung

Dr. Hartwig Gebhardt

Gudrid Helmke

Ulrike Möllney

Emmy Moepps

Klaus Powitz

Antje Schneider

Christel Schnell

SuUB

SuUB

SuUB

SuUB

SuUB

SuUB

SuUB

4230

4220

4250

4210

4250

4210

4250

-3653

-3650

-3659

-3652

-3659

-3652

-3659
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5.6 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
Humangenetiku»

Raum RufSprecher des Rates

Prof. Dr. Werner Schloot

Stellvertretender Sprecher

Dr. Jörn Bullerdiek

Sekretariat (ZHG - Telefax 218-4039)

Bettina Hoppe
Waltraud Oetjen (Terminvereinbarung
Genetisohe Beratung)
Karin Kothe

Genetische Beratung

Dr. med. Regina Albrecht
N. N.

N.N.

Teratogenese

Bernhard Weger, Dipl.-Biol.

Wartezimmer

Postnatale und Pränatale

Chromosomendiagnostik,
Tumor-Zytogenetik

Dr. Sabine Bartnitzke

Dr. Jörn Bullerdiek

Gazanfer Beige, Dipl.-Biol.
Bernd Kazmierczak, Dipl.-Biol.
Birgit Rommel, Dipl.-Biol.
Hanna Skarbek, Dipl.-Biol.
Corinna Stern, Dipl.-Biol.
Marie-Luise Bamberger, MTA
Angelika Faehre, MTA
Inge Kumpfer, MTA
Claudia Lackmann, MTA
Kerstin Meyer-Bolte, MTA
Manuela Hesse, MTA

Elena Taquia

Pharmakogenetik, Biochem. Genetik

Dr. Rolf Dubbels

Eckardt Schnakenberg, Dipl.-Biol.
Bernhard Weger, Dipl.-Biol.
Elke Klenke, MTA

Dorothea Seil-Maurer, BCTA

Bibliothek

ZHG, 0200 -2390/-2590/-2394

ZHG, 1210 -3589

ZHG,0200 -2390/-2394

ZHG, 0040

ZHG, 0040
-25897-2877

-25897-2877

ZHG,0050

ZHG,0070

(Hauptgesundheitsamt

-28777-2589

-4130

4 97 55 69)

ZHG, 008072200

ZHG,0030

-29257-2391

ZHG, 1210

ZHG, 1210
-3589

-3589

-2907

-2907

-3763

-3763

-2907

-42447-2106

-21067-4244

-42447-2106

-21067-4244

-2907

-42447-2106

-2907

ZHG, 2230 -4257

-2925

-2925

-4258

-4258

-42507-2589ZHG, 2010
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5.7 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
Philosophische Grundlagen der Wissenschaften“

Das Zentrum Philosophische Grundlagen der Wissenschaften behandelt unter interdiszipli
närer Zielsetzung philosophische, grundlagentheoretische und historische Fragen der Wis
senschaften. Die aus den verschiedensten Fachdisziplinen kommenden Mitarbeiter des Zen
trums fördern die kontinuierliche Zusammenarbeit unterschiedlicher Disziplinen bei der Be
handlung philosophischer, wissenschaftstheoretischer, wissenschaftsgeschichtlicher und
wissenschaftskritischer Probleme. Neben einer übergreifenden wissenschaftlichen Koopera
tion fördert das Zentrum durch Einzelveranstaltungen und Ringvorlesungen ein fachbereichs-
Qbergreifendes Lehrangebot.

RufRaum

Sprecher

Prof. Dr. Gerhard Pasternack -3671GW 2, A 2170

Stellvertretender Sprecher

Prof. Dr. Hans Flohr -3371NW 2, A 4190

Sekretariat

Gudrun Thom -3221/-3222GW 2, A 2011

Mitglieder des Zentrums

Prof. Dr. Hans Flohr

Prof. Dr. Manfred Hahn

Prof. Dr. Rainer Hegseimann

Prof. Dr. Thomas Metscher

Prof. Dr. Gerhard Pasternack

Prof. Dr. Lothar Paul

Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth

Prof. Dr. Hans-Jörg Sandkühler
Prof. Dr. Helmut Schwegler
Prof. Dr. Michael Stadler

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

-3371

-2081

-3034

-2076

-3671

-3030

-36927-3695

-2152

-24177-2204

-2960

-3148

NW 2. A 4190
GW 2, B 3580

GW 2, A 2390
GW 2, A 4630
GW 2, A 2170
GW 2, A 2560

NW 2, B4150

GW 2, B 3440

NW1, N 321a

SP, C 4070
GW 2, A 2480
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5.8 Kooperationsbereich Universität — Arbeiterkammer Bremen

Forschungstransferstelle Kooperation/Forschungsverbund Kooperation

Raum Ruf
Leiter

Dr. Heiner Heseler -3278KUA 0025

Verwaltung

Bettina Steinhaus -3406KUA 0030

Geschäftsstelle Kooperationsforschung

Sylvia Schnirpa -3281KUA 0020

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in Kooperationsforschung

GW I, A 0140

KUA 0130

Barbara Kiefer

Detlev von Larcher

-3167

-2786

Dokumentationszentrum Europäische Gewerkschaftspresse (DEG)

Jutta Leuenroth

Dr. Hans-Jürgen Hopp

Dorothee Wassener

Wolfgang Wiezoreck-Heimann

KUA 0290

KUA 0320

KUA 0190

KUA 0330

-2719

-3488

-3284

-3277

Bibliothek

Anke Delhougne -3239KUA 0270

Bremer Wirtschafts- und Regionalarchiv

Ingrid Lipp

Anne Wortmann

-3289

-2887

KUA 0300

KUA 0285

RIm/Fernsehen

Evelyne Debusmann KUA 0340 -4086

Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung „Arbeit und Betrieb“

Sprecher des Rats

Prof. Dr. Martin Osterland -3288KUA 0310

Verwaltung

Bettina Steinhaus -3406KUA 0030
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Raum Ruf
Projektbetreuung

Ursula Schekerka

N. N.

KUA 0210

KUA 0300

-3290

-3289

Schreibdienst

N.N. KUA 0350

KUA 0220

-3292

-3407Sigrid Hirschhausen

Hochschullehrer

Dr. Siegfried Braun (emeritiert)

Prof. Dr. Gine Eisner

Prof. Dr. Weiter R. Heinz

Prof. Dr. Martin Osterland

Prof. Dr. Roderich Wahsner

KUA 0200

KUA 0160

FVG 1080

KUA 0310

KUA 0130

-3286

-3242

-4144

-3288

-4137

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in

Dr. Hella Baumeister

Dr. Doris Boiiinger

Dr. Rainer Dombois (beuriaubt)
Dr. Wiiheim Eberwein

Peter Kupka

Dr. Birgit Pfau-Effinger

Götz Richter

Rita Thielbar

Dr. Jochen Tholen

Walter Gröh

Sibille Trost

KUA 0100

KUA 0180

-3575

-3686

KUA 0250

KUA 0150

KUA 0260

-3280

-3298

-3279

KUA 0200

KUA 0240

KUA 0240

-3286

-3168

-3168

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in (Sonderforschungsbereich 186)
Dr. Roland Bogun

Dr. Birgit Geissler

Vera Helling

Christoph Heigel

Dr. Mechthild Oechsle

Bettina Tröger

Dr. Günter Warsewa

FVG, W1020

FVG, W2160

FVG, W 1140

FVG, W 1150

FVG, W2160

FVG, W 1140

FVG, W 1150

-4139

-4164

-4147

-4148

-4164

-4147

-4148

Akademie für Arbeit und Politik

Direktor

Prof. Dr. Wolfgang Hindrichs KUA 0095 -3228

Sekretariat

Karin Dachwitz KUA 0080 -2575
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Raum Ruf
Studiensekretariat

Renate Zimmermann

Renate Eckert

KUA 0010

KUA 0120

-2903

-3120

Dozenten

Adolf Brock

Jochen Dressei

Hans-Georg Isenberg

KUA 0050

KUA 0060

KUA 0085

-3295

-2263

-3296

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in

Margarete Malitz-Brodowsky

Dr. Frank Neumann

Eva Prüß

KUA 0040

KUA 0170

KUA 0120

-3685

-3108

-3120

Funktionsräume

Akademie-Veranstaltungsraum Barkhof -2915

(Die Räume des Kooperationsbereichs Universität - Arbeiterkammer  befinden sich in
dem Flachbau an der Universitätsallee - gegenüber der Zufahrt zu GW 2, Enrique-
Schmidt-Straße.)

LABORBEDARF
ALLER GEBIETEBremen

OIMNICAB
Labor-APPARATE
Labor-BEDARF

Labor-CHEMIKALIEN

Labor-MÖBEL

■ Gut sortierte Läger
■ Glasbläserei

■ Reparaturdienst für eiektr. Laborgeräte
■ Wartungsdienst für Laborwaagen
■ LKW-Anlieferung - jede Woche-

DirektwahlH. aURGENS & CO.
-GMBH 4 CO-

Labor-APPARATE
Labor-BEDARF

Labor-CHEMIKALIEN

Labor-MÖBEL

0421/1713 61

1 49 60

1 24 12

48 32 66

Langanstr. 76-80 2800 Bremen 1

Sammel Nr. 0421/1 49 67-69
Telefax 0421/158 30
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5.9 Zentrum für Sozialpolitik

RufSprecher

Prof. Dr. W. Schmähl 218-4060/-4055

Stellvertretender Sprecher

Prof. Dr. S. Leibfried 328634

Geschäftsführung
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Geschäftsführerin

G. Hegemann-Mahltig

Verwaltungsleitung

R. Metzentin

Geschäftsstelle/Sekretariat

S. Duda

Informatik/Statistik

Dr. P. Boy

321005

321005

321005

321005

Bibliothek/Archiv

(Standort: Bibliothekstraße, Gebäude GW 2, 2800 Bremen 33)

Dr. D. Milles

A. Noltenius-Bode

218-3274

218-3101

Abteilung „Theorie und Verfassung des Wohlfahrtsstaates
(Standort: Universitätsallee, Gebäude GW 1, 2800 Bremen 33)

Prof. Dr. C. Offe

Prof. Dr. U. K. Preuß (GW 2)

Dr. Th. Olk

Dr. K. Hinrichs

H. Backhaus-Maul

Dr. H. Wiesenthal

V. Schmidt

O.-K. Lai

U

218-4051

218-2761

218-4061

218-4063

218-4063

218-4059

218-4064

218-4064

Sekretariat

V. Tandecki

A. Eben

218-4052/-4062

218-4052/-4062
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RufWirtschaftswissenschaftliche Abteilung
(Standort: Universitätsallee, Gebäude GW 1, 2800 Bremen 33)

Prof. Dr. W. Schmähl

U. Fachinger

St. Böhm

D. Rüdiger

A. Mittelstädt

D. Vogel

I. Kämper

Sekretariat

S. Baass

N.N.

218-4055

218-4057

218-4058

218-4056

218-4084

218-4084

218-4084

218-4054

218-4060

Abteilung „Gesundheitspolitik, Arbeits- und Sozialmedizin“
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Prof. Dr. R. Müller

Dr. J. Behrens

W. Bock

W. Hien

321535/218-3059

321536

321536

321536

Sekretariat

H. Serafiniak 321536

Abteilung „Institutionen und Geschichte des Wohlfahrtsstaates“
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Prof. Dr. St. Leibfried

Prof. Dr. H.-G. Haupt (z.Zt. beurlaubt)

Dr. W. Voges

P. Klein

R. Sackmann

32 8634/218-2050

218-3028

32 8634

32 86 34

32 8634

Sekretariat

G. Stander 32 8634

Abteilung „Geschlechterpolitik im Wohlfahrtsstaat“
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Prof. Dr. I. Ostner

Dr. M. Ellerkamp

Sekretariat

H. Müller

321535

321535

321535
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5.10 Forschungszentrum Arbeit und Technik (artec)

Raum Ruf

Professoren

Prof. Dr. Jürgen Friedrich

Prof. Dr. Heilmuth Lange

Prof. Dr. Wiifried Müiier

MZH 3440

FVG M 2150

FVG M 2040

NWI, N 2190

MZH 5200

-3395

-2415

-4204

-2221

-3525Prof. Dr. Frieder Nake

Sekretariat

Brigitte Wiiienberg FVG M 2130 -2435

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in

Dipi.-Ing. Dagmar Cords
Dr. Hans Dieter Heiiige

FVG M 2040

FVG M 2040

NWI, N 2190

FVG M 2050

FVG M 2160

-4204

-4204

-2221

-3455

-3482

Dipi.-inf. Heidi Schelhowe-Heyi

Dr. Eva Senghaas-Knobioch

5.11 Wissenschaftliche Einheit Frauenforschung

Sprecherin

Prof. Dr. Marlis Krüger, FB 9 GW 2, B 3460 218-3174

Stellvertretende Specherin

Prof. Dr. Barbara Rohr, FB 11 Sportturm, C 5120 218-2035

Büro GW 2, B 3270 218-3115

Postanschrift

WE Frauenforschung
c/o Sieglinde Gränzer, FB 9
Bibliothekstraße (GW 2), 2800 Bremen 33
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5.12 Sonderforschungsbereiche

Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen

Statuspassagen und Risikolagen im Lebensverlauf
Institutioneile Steuerung und individuelle Handlungsstrategien

Ruf

Sprecher Prof. Dr. Walter R. Heinz 218-4144

Stellvertretender Sprecher Prof. Dr. Karl F. Schumann 218-4135

Geschäftsführer Werner Dressei 218-4150

Verwaltung Heidi Noltenlus 218--4151

Sekretariat Cäcilie Ammann

Lisa Bäuml-Zimmermann

Susanna Kowalik

Karin Müller

Christel Schneider

Dörte Simon

Dorle Wohlschlegel

218-4140

218-4140

218-4149

218-4167

218-4152

218-4154

218-4167

Anschrift Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen
Wiener Straße, FVG-West
2800 Bremen 33

Telefax: 218-41 53

DATENVERARBEITUNG-FLÄCHENDECKEND IN UNSEREM GEBIET

ITOS Personalcomputer

Workstations

Netzwerke LAN

CTM Minicomputer

UNIX Minicomputer

Vertriebsteuerung

Text/Infoverarbeitung

Fertigung

Handel

Einkauf/Verkauf/Lager

Kalkulation

Planungsrechnung

Kostenrechnung

Finanzbuchhaltung

Anlagenbuchhaltung

Personalabrechnung mit

G le itze ite rfassu ng

Simulationsprogramme

CAD

DTP

Graphik

CTM Computervertrieb GmbH

An der Bahn 3, D-2805 Stuhr 2-Moordeich

SYSTEMHAUS Tel.: (04 21) 56902-0, Fax: (0421) 56902-25
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Ruf

Teilprojekt A1

Statuspassagen in die Erwerbstätigkeit an der „zweiten Schwelle“

Prof. Dr. Walter R. Heinz

Dr. Roland Bogun
Dr. Hella Baumeister

Dipl.-Soz. Vera Helling
Dipl.-Psych. Ingo Mönnich

218-41 44

218-4139

218-41 41

218-41 47

218-41 47

Teilprojekt A3

Selektionsprozesse im Berufsbildungssystem und abweichendes Verhalten

Prof. Dr. Karl F. Schumann

Dr. Jutta Gerken

Dr. Klaus Schalk-Gerken

Dipl.-Päd. Lydia Seus

218-4135

218-41 46

218-41 42

218-41 46

Teilprojekt B1

Statussequenzen von Frauen zwischen Erwerbsarbeit und Familie

Prof. Dr. Helga Krüger
Dr. Claudia Born

Dipl.-Päd. Maria Scholz

218-2175

218-41 63

218-4163

Teilprojekt B2

Lebensplanung junger Frauen; Neue Optionen und alte Normalität

Dr. Birgit Gelssler
Dr. Mechthild Oechsle

218-4164

218-41 64

Teilprojekt B3

Unvollendete Statuspassagen zwischen Studium und Beruf;
Auf dem Weg zu neuartigen Arbeitsverhältnissen in sozialen Berufen?

Dr. Ursula Rabe-Kleberg
Dr. Ulrike Nagel
Dipl.-Soz. Erika Grabke

218-4166

218-4165

218-41 65

Teilprojekt B4

Berufliche und soziale Integration von DDR-Zuwanderern

Prof. Dr. Karl F. Schumann

Dipl.-Soz. Gerhard-U. Dietz
Dipl.-Soz. Manfred Gehrmann
Dipl.-Psych. Heidi Kaspras

218-4135

218-41 43

218-41 45

218-4143
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Ruf

Teilprojekt C1

Regulierung von Statuspassagen im Erwerbsleben durch Experten.
Das Beispiel der Betriebsärzte

Prof. Dr. Rainer Müller

Dr. Dietrich Milles

Dr. Bernhard Braun

Dipl.-Päd. Susanne Pape

218-4134

218-4158

218-4155

218-4155

Teilprojekt C2

Erosion traditioneller Normalitätsmuster der Beschäftigung
im öffentlichen Dienst

Prof. Dr. Martin Osteriand

Prof. Dr. Roderich Wahsner

Dr. Günter Warsewa

Ass.jur. Christoph Heigi

218-4138

218-4137

218-4148

218-4148

Teilprojekt C4

Passagen in Abstiegskarrieren und Auffangpositionen:
Institutioneile Normalisierung, Überbrückung und Verschärfung von Krisen
der Erwerbsfähigkeit
(Teil 1: Ein Panel an 100 000 Verläufen)

Dr. Johann Behrens

Dr. Jairo Arrow

Dr. Ulrich Dohrenburg
Dipi.-Soz. Anne Dreyer-Tümmei

218-4160

218-4157

218-4157

218-4160

Teilprojekt D2

Altersbilder und Altersgrenzen. Geschichte und Funktion im Hinblick
auf die Rentenversicherung

Prof. Dr. Heinz-Gerhard Haupt
Dr. Gerd Göckenjan
Dr. Angeia Täger

218-4131

218-4131

218-4162

Teilprojekt D3

Sozialhilfekarrieren - Wege aus der und durch die Sozialhilfe und
ihre sozialstaatliche Rahmung

Prof. Dr. Stephan Leibfried
Dr. Lutz Leisering
Dr. Michaei Zwick

Dipi.-Soz. Petra Buhr
Dipi.-Soz. Monika Ludwig

218-4133

218-4133

218-4156

218-4161

218-41 61
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6. Institute an der Universität Bremen und wissenschaftliche

Kooperationspartner

Die Universität Bremen unterhäit enge Kooperationsbeziehungen zu foigenden Instituten:

— Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung (AWI)
Bürgermeister-Smidt-Straße 20,2850 Bremerhaven,Telefon (0471) 48310

- Bremer Institut für angewandte Strahltechnik (BIAS)
Klagenfurter Straße 2, 2800 Bremen 33, Telefon 218 01, Telefax 218-5039

— Bremer Institut für Betriebstechnik und angewandte Arbeitswissenschaft (BIBA) an der
Universität Bremen

Klagenfurter Straße/Betriebshof, 2800 Bremen 33, Telefon 218-2695

— Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin (BIPS)
St.-Jürgen-Straße, 2800 Bremen 1, Telefon 4 99 94-0

— Faserinstitut Bremen e.V.

Wachtstraße 17-24, 2800 Bremen 1, Telefon 360 8910/11, Telefax 360 8913

— Forschungsstelle für unabhängige Literatur und gesellschaftliche Bewegungen Osteuropas
an der Universität Bremen

Universitätsallee,Gebäude Geisteswissenschaften 1 (GW 1), Raum C 2010,2800 Bremen 33,
Telefon 218-3687

— Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik
Universitätsallee, GW1, 2800 Bremen, Telefon 22 09 60

- Institut für Werkstofftechnik (IWT)
Bad Gasteiner Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 218 00, Telefax 218-55 33

— Zentrum für europäische Rechtspolitik (ZERP)
Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften  1 (GW1), Raum 02160,2800 Bremen 33,
Telefon 218-3215
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7. Auslandsbeziehungen

Die Universität Bremen verfügt über Kooperationsvereinbarungen mit folgenden ausländi
schen Universitäten/Fachbereichen bzw. wissenschaftlichen Einrichtungen:

- Universite de Paris VIII (Frankreich) 1976

- Istituto Ernesto Ragionieri, Firenze (Italien) 1980

— University of Essex, Colchester (Großbritannien) 1981

- Portsmouth Polytechnic (Großbritannien) 1985

— University of London, Institute of Education (Großbritannien) 1987

- Uniwersytet Gdahsk (Polen) 1979

- University of Maryland at College Park, Washington D.C. (USA) 1983

- Dickinson College, Carlisle/Pennsylv. (USA) 1985

- Graduate Faculty of the New School for Social Research, New York (USA) 1987

- University of Poona (Indien) 1983

- East China Normal University, Shanghai (VR China) 1987

— Universidad Nacional de Colombia, Bogota (Kolumbien) 1987

- University Komenskäho Bratislava (CSFR) 1988

- Die Lettische Stuöka Universität, Riga (UdSSR) 1989

- Universität Rostock (DDR) 1990

Auslandsbeauftragte

Ansprechpartner für die Auslandsbeziehungen nennt das Akademische Auslandsamt.

Akademisches Auslandsamt der Universität Bremen

Erika Harjes-Badawi
Grundsatzangelegenheiten

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1260, Telefon 218-2706

Annegret Meinking
Beratung Studierender für Studien im Ausland, insbesondere Stipendienmöglichkeiten
(z. B, DAAD)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1270, Telefon 218-2733
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Renate Schröder

Betreuung ausländischer Studierender, Härtefonds, Studlenabschlußbeihllfen für ausländi
sche Studierende

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1280, Telefon 218-2732

Georglos Danlllldls
Studienbegleltende Maßnahmen, Prüfung zum Nachweis deutscher Sprachkenntnisse für
ausländische Studierende

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1290, Telefon 218-2587

Betreuungs- und Beratungsprogramm für ausländische
Studierende an der Universität Bremen

Die Universität Bremen bietet ausländischen Studierenden ein Betreuungs- und Beratungs
programm zur Verbesserung ihrer Studiensituation an.

In jedem Fachbereich werden Hochschullehrer/innen als Ausländerbeauftragte (AB) gewählt,
um ausländische Studierende In allen Belangen des Studiums und der Individuellen Studien
planung zu beraten und zu unterstützen.

Zur Durchführung IhrerTätigkeit werden auch studentische Hilfskräfte an ihrer Seite tätig sein.
Die Hilfskräfte werden zur Betreuung und Anleitung von Gruppenarbeit eingesetzt. In den
Gruppen soll Beratung und Hilfestellung bei allen Fragen derStudlenorganisatlon und der Stu
diensituation gegeben werden.

Ausländerbeauftragte

Erkundigen Sie sich bitte bei Semesterbeginn in den Fachbereichsverwaltungen oder dem
Akademischen Auslandsamt der Universität Bremen, Tel.-2587 nach den Sprechzeiten.

Fachbereich 1

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Wilfried Staude

NW1,S 418a,Tel.-2223/-2416

Fachbereich 2

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Hubert Walter (Biologie)
NW 2, A 3290, Tel. -2908, nach Vereinbarung

Prof. Dr. Wolfram Schroer (Chemie)
NW 2, B 1172, Tel.-2524

Fachbereich 3

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Bernd Krieg-Brückner
MZH, 5070, Tel.-2676
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Fachbereich 4

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Alexander Wittkowsky
IW 1,1060, Tel.-2844

Vertr.: Prof. Dr. Klaus Genthner

IW 1,1030, Tel.-2229

Fachbereich 5

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Martin Olesch

ZB Geo, 4160, Tel.-3940

Fachbereich 6

Ausländerbeauftragter: Prot. Dr. Hagen Lichtenberg
GW 2, B 3711, Tel.-2235

Fachbereich 7

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Axel Seil

GW 2, B 3700, Tel.-2167

Fachbereich 8

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Rudolf Billerbeck

GW 2, B 3620, Tel.-2165

Fachbereich 9

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Wolfgang Schäfer (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, B 1640, Tel.-2029

Prof. Dr. Frank Baumgärtel (Psychologie)
ZB, 0640, Tei.-2029

Prof. Uirich Kurth (Reiigionswissenschaften)
GW 2, A 2130, Tei.-2168

Prof. Dr. Heimut Reicheit (Soziaiwissenschaft)
GW 2, B 3610, Tei.-2164

Fachbereich 10

Ausiänderbeauftragte: Prof. Dr. Kiaus Liebe-Harkort (DaF und Deutsch)
GW 2, A 4291, Tei.-3189

Prof. Dr. Jose Navarro

(für aile Studiengänge, außer DaF und Deutsch)
GW 2, A 4780, Tel.-3190

Fachbereich 11

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Ullrich Boehm

GW 2, B 3960, Tel.-2172

Fachbereich 12

Ausländerbeauftragte: Dr. Ingrid Preuß-Kippenberg
GW 2, A 3320, Tei.-2284

Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Studierende
siehe Fachbereich 10
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XENOS Im Griechischen gibt es nur ein Wort
für „Fremder“ und „Gast“

Verein zur Förderung ausländischer Studenten in Not an den Bremischen Hochschulen e.V.

Der Verein Xenos wurde im Juni 1984 von engagierten Privatpersonen gegründet. Den An
stoß hierzu gab die sich ständig verschlechternde soziale und finanzielle Situation auslän
discher Studierender. In der Vereinssatzung heißt es:

„Zweck des Vereins ist die materielle und ideelle Förderung ausländischer Studenten im Lande
Bremen, die sich in finanzieller Not befinden. Der Verein setzt sich ferner für die Verbesserung
der Studienbedingungen ausländischer Studenten an den bremischen Hochschulen ein.
Hauptziel des Vereins ist es, Privatstipendien, Wohnraum, finanzielle Nothilfen u.ä. an Bedürf
tige zu vergeben. Die Stipendien verstehen sich als Hilfe zur Selbsthilfe; sie stellen daher nur
einen Unterhaltszuschuß dar. Die Förderung soll einen erfolgreichen Studienabschluß erleich
tern.“

Um von Xenos gefördert zu werden, muß ein Antrag gestellt werden. Die Immatrikulation an
einer bremischen Hochschule ist dabei Voraussetzung. In den Antrag müssen u.a. die Not
lage und die Finanzierung des Studiums erläutert werden. Die Vergabe der Stipendien erfolgt
durch den Förderungsausschuß von Xenos, zu dessen Sitzung die Antragsteller eingeladen
werden. Die Stipendienhöhe richtet sich nach der Bedürftigkeit des Einzelnen, maximal be
trägt sie 250,-DM monatlich. Die Förderungsdauer beläuft sich auf höchstens sechs Monate.
Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Wiederholungsantrag zu stellen. Nähere Informa
tionen und die Antragsformulare sind erhältlich bei:

Akademische Auslandsangelegenheiten, MZH, Raum 1290,
Georgios Daniilidis, Telefon 218-2587

und

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle, Studentenwerk Bremen.

Bankverbindung:

Konto-Nr. 10818755 bei dar Sparkasse Bremen (BLZ 290 501 01)

8. Förderinstitutionen

- Nolting-Hauff-Stiftung zur Förderung der Wissenschaften und der Universität
Am Brill 1-3, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2300

Vorsitzender: Senator a. D. Rolf Speckmann
Ansprechpartner: Herr Börners

- Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen e.V.

Schönebecker Hagen 52, 2820 Bremen 70, Telefon 3 97-88 51
Vorsitzender: Dr, Bengt Beutler
Ansprechpartner: Herr Wolfgang Schmidt
Ansprechpartner innerhalb der Universität: Herr Karl-Leonhard Reinhold,Telefon 218-4212

- Initiativkreis „Bremer und ihre Universität“

Am Brill 21-23, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2041

Sprecher: Senator a. D. Rolf Speckmann
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9. Das Studentenwerk Bremen

Das Studentenwerk hat die Aufgabe, die Studierenden der Bremer Hochschuien wirtschaftiich,
soziai, gesundheitlich und kuitureii zu fördern, dazu gehört:

- Bewirtschaftung von Mensen und Cafeterien,

— Bewirtschaftung von Studentenwohnheimen,

— Zimmervermittiung an Studierende,

- Psychoiogisch-therapeutische Beratung,

- Kuitureile Unterstützung.

Das Studentenwerk ist zugieich Amt für Ausbiidungsförderung und insoweit mit der Durch
führung des Bundesausbiidungsförderungsgesetzes (BAföG) beauftragt.

Sprechzeiten im Studentenwerk

BAföG (Ausbildungsförderung), Teiefon (04 21) 2201-0

Montag
Donnerstag

Wohnheimangelegenheiten, Teiefon (04 21) 2201-116, -117, -118, -119, -120

Dienstag und Donnerstag
Freitag

Wohnungs-und Zimmervermittlung, Teiefon (04 21) 2201-122

Dienstag und Donnerstag
Freitag

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle (PTB), Telefon (04 21) 2201-129

Sekretariat:

Montag, Mittwoch, Donnerstag
und Freitag

Kulturelle Angelegenheiten, Teiefon (04 21) 2201-113

Montag, Dienstag, Donnerstag

von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 1

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

von 9.00 bis 15.00 Uhr

von 9.00 bis 11.00 Uhr

5.00 Uhr

von 9.00 bis 12.00 Uhr

10. Studentengemeinden, Studienstiftungen u. Vertrauensdozenten

Studentengemeinden

Evangelische Studentengemeinde

Universität Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200, Teiefon 218-2461
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr. sonst nach Vereinbarung
Ernst-Lange-Haus, Wachmannstraße 81,2800 Bremen 1, Teiefon 3415 94

Katholische Studentengemeinde

Kolpingstraße 4-6, 2800 Bremen 1, Telefon 3 63 05 66
Sprechzeiten während des Semesters: jeden Tag von 10.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
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Studienstiftungen und Vertrauensdozenten

Neben der Studienfinanzierung durch das BAföG gibt es noch eine Reihe weiterer Finan
zierungsmöglichkeiten durch Stipendien. Die Institutionen, die Studenten finanzielle Unter
stützung gewähren, sind in der Regel als Stiftungen eingerichtet, z. B.:

Cusanus Werk

Annaberger Straße 283, 5300 Bonn 2

Evangelisches Studienwerk Villigst

Haus Villigst, 5840 Schwerte 5

Fried rich-Ebert-Stifung

Godesberger Allee 149, 5300 Bonn 2

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Robert Francke FB 6 (Juristenausbildung)
GW 2. A 3620, Telefon 218-3061,-2139

FB 6 (Juristenausbildung)
z.Zt. beurlaubt

FB 7 (Wirtschaftswissenschaft)
GW 2, B 3060, Telefon 218-3276

FB 11 (Lehramt Sek.Stufe II m. b. F.)
GW 2, B 2670, Telefon 218-2176

FB 2 (Chemie)
NW 2, A1110, Telefon 218-2493

FB 8 (Soziologie)
GW 2, A 3501, Telefon 218-2281

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann

Prof. Dr. Peter Kalmbach

Prof. Dr. Hedwig Ortmann

Prof. Dr. Gerd-Volker Röschenthaler

Prof. Dr. Dieter Senghaas

Friedrich-Naumann-Stiftung

Abt. Begabtenförderung

Im Dol 2,1000 Berlin 33

Vertrauensdozent an der Universität Bremen;

Prof. Dr. Peter Seibt FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2. B 2480, Telefon 218-2060

Hanns-Seidel-Stiftung

Lazarettstraße 19, 8000 München 19
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Hans-Böckler-Stiftung

Schwannstraße 3, 4000 Düsseldorf 30

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Detmar Beyersmann FB 2 (Chemie)
NW 2, B 2230, Telefon 218-2550

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, A 3830, Telefon 218-2895

FB 6 (Juristenausbildung)

GW 2, A 3530, Telefon 218-2132

FB 12 (Weiterbildung)
GW 2, A 2160, Telefon 218-2579

FB 6 (Juristenausblldung)

z.Zt. beurlaubt

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, B 2290, Telefon 218-2385

Prof. Dr. Hans-Georg Conert

Prof. Dr. Wolfgang Däubler

Prof. Dr. Dieter Görs

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann

Prof. Dr. Rainer Zoll

Konrad-Adenauer-Stiftung

Rathausallee 12, 5205 Sankt Augustin 1

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Wolfgang Dreybrodt FB 1 (Physik)

NW1, S 434, Telefon 218-3556

Studienstiftung des Deutschen Volkes

Mirbachstraße 7, 5300 Bonn 2

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Michael Stadler FB 9 (Psychologie)
Telefon 218-2960
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Veranstaltungen

11. Lehrveranstaltungen für Studierende aller oder
mehrerer Fachbereiche

11.1 Ringvorlesungen

- „Arbeit und Technik“

Gesundheitswissenschaften“

- „Einführung in Nichtiineare Phänomene: Chaos und Fraktale

- „Cumputerunterstützter Hochschuiunterricht“

n

ti

11.2 Lehrveranstaltungen des Rechenzentrums

11.3 Lehrveranstaltungen des Berufspraxiszentrums der
mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge

Lehrveranstaltungen der Organisationseinheit Lehrerbildung
(siehe jetzt unter FB 12)

11.4

11.5 Lehrveranstaltungen Aufbaustudium „3. Welt

Lehrveranstaltungen Sprecherziehung/Rhetorik (s. FB 10)

n

11.6 Veranstaltungen des AStA

Theaterinitiativen

Die Wittheit zu Bremen (Programm jeweils zum Wintersemester)

12. Lehrveranstaltungen der Fachbereiche 1—12

Erstmals erscheint zum Wintersemester1990/91 ein kommentiertes Veranstaltungsverzeichnis mit frauen
spezifischen Themen aus allen Fachbereichen. Erhäitiich beim Aligemeinen StudentInnenausschuB
(AStA).

Die Studierenden werden gebeten, Änderungen, die sich In VeranstaltungsankUndlgungen nach Erschei
nen des Veranstaltungsverzeichnisses ergeben, den Anschlägen vor dem VeranstaltungsbUro in GW 2,
Raum B 2060, oder vor dem Raum des jeweiligen Fachbereichssekretariats zu entnehmen.

Die für die Universität Bremen gültige BRANDSCHUTZORDNUNG liegt zur Einsichtnahme bei den Fachbe
reichsverwaltungen und beim AStA aus.

ALLE STUDENTEN SIND VERPFLiCHTET, von dieser Brandschutzordnung Kenntnis zu nehmen.
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Allgemeine Abkürzungen zum Kapitel
Lehrveranstaltungen der Universität Bremen

»

u

Die Abkürzungen hinter den VAK-Nummern bedeuten:

Arbeitsvorhaben (im Projekt)

Blockeinheit

Basiswissenkurs

Blockveranstaltung
Colloquium

Exkursion

Forschungspraktikum

Geländeübung

Kurs

Kolloquium

Laborübung

Praktikum

Projekt bzw. Vorprojekt-Plenum

Seminar

Schwerpunktfach

Unterricht/Instrumentalunterricht

Unterrichtseinheit

Übung
Vorlesung

AV

BE

BK

BL

COLL

EX

FP

GÜ

K

KO

LÜ

P

PP

S

SPF

U

UE

Ü

V

Die Abkürzungen hinter dem Veranstalter bedeuten:

wissenschaftl. Hilfskräfte

Lehrbeauftragter

Lehrkraft für besondere Aufgaben

nomen nominandum (Name wird noch benannt)

Praxislehrer

studentische Hilfskraft

Technischer Mitarbeiter

Wissenschaftlicher Mitarbeiter

HK

LB

LfbA

NN

PL

StHK

TM

WM

Weitere allgemeine Abkürzungen:

BGW Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche und
wissenschaftstheoretische Bestandteile

Diplomstudiengang

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Lehrveranstaltungen
Grundstudium

Hauptstudium

Lehramtsstudiengang
Magisterstudiengang

Semesterwochenstunden

D

EGW

G

H

L

MA

SWS

Weitere fachspezifische Abkürzungserläuterungen stehen jeweils zu Beginn der
Lehrveranstaltungen der Jeweiligen Fachbereiche.
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FB 0 Ringvorlesung

11. Lehrveranstaltungen für Studierende aller oder
mehrerer Fachbereiche

11.1 Ringvorlesungen

Arbeit und Technik“n

Der deutsch-deutsche (Ver)Einigungsprozeß als Herausforderung der Arbeit- und Technikforschung.

Veranstaltungsreihe des Forschungsverbundes Arbeit und Technik in Verbindung mit dem Forschungs
zentrum Arbeit und Technik (artec) der Universität Bremen.

Eingeladen sind: Dipl. pol. Bettina Demmer
Gesellschaft für interdisziplinäre Techniktorschung,
Technologieberatung, Arbeitsgestaltung (GITTA), Berlin

Prof. Dr. Klaus Busch, Rostock
Zentrum für Kreativitätstraining

Dr, Hans-Eberhard Plath

TU Dresden, Sektion Arbeitswissenschaft

Dr. Karin Lohr

Humboldt-Universität, Berlin (DDR)
Institut für Soziologie

Dr. Katharina Bluhm

Akademie der Wissenschaften, Berlin (DDR)
Zentralinstitut für Philosophie

Weitere Kolleginnen und Kollegen werden angefragt.

(Titel und Zeit der einzelnen Veranstaltungen können zu Semesterbeginn im Sekretariat (artec) erfragt
werden. Das Programm wird außerdem auf Plakaten an
Zeit:

t.)
alternativ mittwochs, 15.00-17.00 Uhr oder

donnerstags 17.00-19.00 Uhr

Universität Bremen, Forschungsverfügungsgebäude (FVG), M 2010

Forschungsverbund .Arbeit und Technik“in Verbindung mit dem Forschungszentrum
Arbeit und Technik (artec)

Raum:

Veranstalter:

Gesundheitswissenschaften“

11-000 A Forum Gesundheitswissenschaften Gesundheit

zwischen Medizin, Ethik und Wissenschaft

alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Mi 17-19,14tägig,
Beginn 31.10., GW 2, B 1700

R. Müller u. a.

Einführungs- und Übersichtsveranstaltung für Studentinn/en aller Fächer

Peitgen/RichterVAK 3-200 Nichtlineare Phänomene In Naturwissenschaften

und Mathematik

für Studierende aller Studiengange
D, 2 SWS
Mo 19-21, kl. Hörsaal, Beginn: 15.10.90
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Ringvorlesung FB 0

Computerunterstützter Hochschulunterricht“n

Projekt Computerunterstützter Hochschulunterricht
in den Sozial- und Geisteswissenschaften

(in Kooperation mit Interessenten aus den Fach
bereichen)
Do 8-12, MZH 6200

K. Haefner

Projekt Computerunterstützter Hochschulunterricht
In den Natur- und Ingenieurwissenschaften
(in Kooperation mit Interessenten aus den Fach
bereichen)
Mo 8-12, MZH 6430

K. Haefner

Seminare und Tagungen

Das Metaplan-Centrum
liegt in Bad Münstereifel-

Langscheid, etwa 8 km vom
Stadtzentrum entfernt.

Konzipiert und eingerichtet
als modernes Tagungshotel ?

bietet das Centrum l
Tagungsmöglichkeiten für ^
insgesamt 180 Personen.

komfortabel gestalten• • •

58 gemütliche Einzel- und Doppelzimmer mit Dusche und WC bieten einen komfortablen
Rahmen für Ihre Teilnehmer. Die moderne medientechnische Ausstattung der Tagungs

und Seminarräume ist für aile nur denkbaren Veranstaitungen entwickeit worden.

Und die stadtnahe Abgeschiedenheit bietet neben hervorragenden Arbeitsmöglichkeiten
auch Ruhe und Entspannung für die Teilnehmer.

Zimmer mit Selbstwähltelefon + TV
Sauna/Solarium/Fitnessraum

Discothek

Kinderstube

Weiteren Komfort bieten:

Bundeskegelbahn
Bistro/Bar

Auf Wunsch: eigener Zubringerdienst

Pro Person und Tag bieten wir zum Preis von 85,- DM:
Vollverpflegung (mit drei Mahlzeiten einschl. erweitertem.
Frühstücksbuffet), Unterkunft in Einzel- bzw. Doppelzimmern,
kostenlose Benutzung derTagungs- und Medieneinrichtungen.

METAPLAN
CENTRUM

^NGSCHEID
Anfragen und Buchungen richten Sie bitte an:
Metaplan-Centrum, Irmgardweg 1, 5358
Tel.: 022 53 - 50 80, Fax: 02253 -85 10

Bad M
WEITERBILDUNG

IN ENTSPANNTER

ATMOSPHÄRE

ünstereifel
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FB 0 Rechenzentrum

11.2 Lehrveranstaltungen des Rechenzentrums

Alle Kursteilnehmer müssen sich persönlich vor Kursbeginn eine güitige Benutzernummer besorgen.

Ausgabe der Benutzernummern in Zimmer MZH 4340 oder MZH 0182.

Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 10.00-10.30 Uhr

15.00-15.30 Uhr

14.00-14.30 Uhr

Di.

Mi.

Für die Beantragung der Benutzernummer ist erforderlich:

1. gültiger Studentenausweis,
2. Ausweis mit Lichtbild.

Einführung in das Betriebssystem 386/IX

9.10.90, 9.00-15.00 Uhr

12.10.90, 9.00-15.00 Uhr

I.Kurs: Mo., 8.10.90, und Di.,

2. Kurs: Mi., 10.10.90, und Fr.,

Raum: MZH 4210

Welbezahn

Günther

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Die Kurse führen ein in das Betriebssystem der neuen Arbeitsplatzrechner Siemens PCD-3TS. Dargestellt
werden sollen neben dem 386/IX (Incl. VPIX) der Editor ten plus und die Benutzung des LAN (telnet, ftp.).

Einführung in das Betriebssystem BS 3000 (PFD)

H.-U. Kirschke, M. Tuomaala-Mähick

Kurs: Blockkurs

Mo., 15.10.1990, 9-13 Uhr (Übungen nach Vereinbarung)
MZH 4230

Zeit:

Raum:

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Dieser Kurs soll Anwendern der Rechenanlage Siemens 7.881 einen Überblick über die dort installierte
Hardware und Software geben. In den Übungen sollen Grundkenntnisse zur Benutzung der PFD-Benutzer-
oberfläche vermittelt werden.

Einführung in die Programmiersprache C

Blockkurs mit Übungen

Mo., I.IO.-Fr. 5.10.1990, 9-15 Uhr

MZH 4230 und MZH 4210

Kurs:

Raum:

Anmeldung bitte bei Frau Klelnschmidt, Raum MZH 4280.

G. Lamprecht/

W. Lotz

Die Programmiersprache C gilt einerseits als problemorlentierte und andererseits als maschinennahe
Programmiersprache. Man kann durch komprimierte Anweisungsfolgen  effektive Programme entwickeln.

Der Kurs wendet sich an Studenten, die bereits Erfahrungen mit Rechnern haben.
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Rechenzentrum FBO

Einführung in die Nutzung der Weit- und Nahverkehrsnetze im Rechenzentrum
E. Heidemann, H. U. Kirschke.W. Lotz

Blockkurs

t.Kurs: Mi., 10.10.1990, 9-15 Uhr, Raum MZH 4230

Do., 11.10.1990, 9-12 Uhr, Raum MZH 4210

Kurs:

2. Kurs; Mi., 17.10.1990, 9-15 Uhr, Raum MZH 4230
Fr., 19.10.1990, 9-12 Uhr, Raum MZH 4210

Beginn: Jeweils am Mittwoch

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280

- Einführung in die Weitverkehrsnetze (WAN) im Wissenschaftsbereich
Praktische Übungen am Beispiel von BITNET
Nutzung des WIN

- Darstellung derOSI-Anwendungen Im DFN und der vom Netzrechner angebotenen Servicefunktionen.

- Einführung in das lokale Netz des Rechenzentrums (LAN) an Hand derTCP/IP Protokollfunktionen.

Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbeiter und Studenten aller Fachbereiche zur Information und gibt
Interessenten die Gelegenheit, praktische Erfahrungen zu sammeln.

Einführung in die Programmiersprache COBOL
W.-M. Kähler

Zeit:

Raum:

Fr., 10-12 Uhr

MZH 4230

Beginn: Fr., 19.10.1990

Ende: Fr., 8. 2.1991

Mit Beispielen zur dialogorientierten COBOL-Programmierung wird in die Grundelemente derim kommer
ziellen und administrativen Bereich eingesetzten Programmiersprache COBOL eingeführt.

Einführung in die Programmiersprache Fortran 77
W.-D. Schwill

Kurs: Mi., 8-10.00 Uhr,

Übung: Mi., 10.00-11.00 Uhr,
Beginn: Mi., 24.10.1990

Ende; Mi., 6. 2.1991

Raum; MZH 4230

Raum: MZH 4210

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Die Programmiersprache Fortran 77 ist eine problemorientierte Programmiersprache, die sich zur Pro
grammierung formelmäBiger Zusammenhänge gut eignet. Sie soll in diesem Kurs mit praktischen Übun
gen auf Unix-Workstations PCD-3TS und/oder auf dem GroBrechner Siemens 7.881 behandelt werden.
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Einführung in die Programmiersprache Pascal
G. Wepler

Zeit:

Raum:

Beginn:
Ende:

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Die Veranstaltung eignet sich für Hörer aller Fachrichtungen, die eine höhere Programmiersprache ken
nenlernen wollen, welche sowohl auf dem Großrechner Siemens 7.881 als auch auf Kleinrechnern zur
Verfügung steht und für das sog. strukturierte Programmieren sehr geeignet Ist.

Schwerpunktmäßig wird auf Turbo-Pascal der Version 5 unter dem Betriebssystem MS-DOS einge
gangen.

Mo., 9.15-11.30 Uhr

MZH 4210

Mo., 22.10.1990
Mo., 4. 2.1991

Einführung in die Programmiersprache PROLOG
P. Bothner, W.-K. Köhler

Zelt: 11.00-13.00 Uhr

MZH 4210Raum:

Beginn: Mi., 17.10.1990

Ende: Mi., 6. 2.1991

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Dieser Kurs soll eine Einführung in die Programmiersprache PROLOG sein, die als Sprache der 5. Genera
tion auf neueren Rechnern eine sehr leistungsfähige Programmierung ermöglicht.

Die Stärken dieser Sprache liegen in ihrem logik-orientierten Konzept und in ihrer hohen Verarbeitungs
geschwindigkeit. Es wird mit den beiden PROLOG-Systemen —Turbo-Prolog (unter DOS) und IF/Prolog
(unter UNIX) - gearbeitet.

Simula unter 386/IX

G. Lamprecht, W. Lotz

Kurs: 2 Std.

Übung: 2 Std.
Zeit: Mi., 13-15 Uhr, Raum MZH 4230

Do., 13-15 Uhr, Raum MZH 4210

Mi., 24.10.1990

Do., 7. 2.1991

Beginn:

Ende:

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Simula ist eine leistungsfähige und anspruchsvolle Programmiersprache, die auch auf Arbeitsplatzrech
nern/PCs zur Verfügung steht. So ist z. B. auf allen PCD3TS der Universität unter Unix Simula vorhanden,
für Atari-Rechner kostengünstig zu beschaffen (ca. 150,-DM).

Die Veranstaltung ist für Anwender gedacht, die komplexe Probleme mit Hilfe der Datenverarbeitung lösen
wollen und dabei Konzepte der objektorientierten Programmierung oder der prozeßorientierten diskreten
Simulation einschließlich graphischer Ausgabe verwenden wollen.

Vorkenntnisse bezüglich des Betzriebssystems 386/IX incl. Editor sind erwünscht.
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Einführung in die graphische Datenverarbeitung und Struktur
graphischer Systeme
E. Heidemann

Kurs;

Übung: 1 Std.
Zeit:

Raum:

Beginn: Do.,
Ende:

Die Veranstaltung eignet sich für Hörer aller Fachbereiche, die am Rechenzentrum graphische Darstellun
gen und Programmsysteme im Hinblick auf die implementierte graphische Software entwickeln wollen.

Voraussetzung ist die Kenntnis der Programmiersprache Fortran und der Umgang mit dem Programmier
system PFD des BS 3000.

1 Std.

Do., 14.00-15.30 Uhr

MZH 4200

1.11.1990

7. 2.1991Do.,

Einführung in relationaie Datenbanken
P. Günther

Kurs:

Zeit:

Raum:

Beginn:

Ende:

Rationale Datenbanksysteme ermöglichen es, Daten in „Tabellen“ zu speichern und nach verschiedenen
Kriterien, auch durch Verknüpfung mit anderen Tabellen, auszuwerten.

Die Lehrveranstaltung hat folgende Ziele:
- Einführung in die Theorie der relationalen Datenbanken, speziell INFORMIX,
- Einführung in die Datenbanksprache SQL mit praktischen Übungen.

Unix-Kenntnisse sind von Vorteil.

Gegenübergestellt wird das Dokumentensystem SC-XDOC

2 Std.

Do., 10.00-12.00 Uhr

MZH 4210

Do., 18.10.1990

7. 2.1991Do.,

Einführung in die Datenverarbeitung mit dem SAS-System
W. Schulte

Kurs: 2 Std.

Zeit: Fr., 13-15 Uhr

Raum: MZH 4210

Beginn: Fr., 19.10.1990

Ende: Fr., 8. 2.1991

Es wird am Beispiel einer empirischen Untersuchung eine grundlegende Einführung in die Datenanalyse
mit dem Statistik-Programmsystem SAS gegeben. Dabei ist geplant, sowohl den Einsatz des SAS-
Systems auf dem PC (unter MS/DOS) als auch auf dem Großrechner vorzustellen.

Die Einführung richtet sich an Personen, die ein Statistiksystem  zur Darstellung und Analyse von Daten
material kennenlernen wollen.
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Einführung in das statistische Analysepaket SPSS/PC*
W.-M. Köhler

Zeit:

Raum:

Beginn:

Ende:

Mi., 10.00-12.00 Uhr

GW 2. Bll 50

Mi., 24.10.1990

6. 2.1991Mi.,

Die Veranstaltung richtet sich an die Studenten des Studiengangs Geographie,

Quantitative Methoden (Statistik II)
W.-M. Köhler

Zeit: Do., 8.00-11.00 Uhr

Raum: Hörsaalzentrum, kleiner Saal

Beginn: Do., 18.10.1990

Ende: Do., 7. 2.1991

Die Veranstaltung richtet sich an die Studenten des Studiengangs Psychologie.

I

Einführung in die Programmiersprache APL
P. Bothner

Kurs:

Zeit:

Raum:

Beginn: Mo., 18. 2.1991

Ende:

Blockkurs

9.00-16.00 Uhr

MZH 4230

Fr., 22. 2.1991

APL (A Programming Language) ist eine dialogorientierte Programmiersprache, die sowohl im technisch-
wissenschaftlichen als auch im kommerziell-administrativen Bereich eingesetzt wird. Der Vorteil gegenü
ber anderen Programmiersprachen wie z. B. PASCAL, COBOL und BASIC besteht darin, daB Strukturen
wie etwa Vektoren und Matrizen sich mit Hilfe von APL-Operatoren  verknüpfen lassen, wobei die Struktu
ren selbst—und nicht ihre Komponenten - die Operanden sind. Somit können - auch bei komplexen Pro
blemstellungen - kleine und übersichtliche Programme als Lösung entwickelt werden.
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Das Textsystem LaTeX - Einführung für Anfänger
R, Weibezahn

Kurs:

Zeit:

Raum:

Beginn:

Ende:

Anmeidung bitte bei Frau Kieinschmidt, Raum MZH 4280.

Für die anspruchsvoile wissenschaftiiche Textverarbeitung hat sich in den ietzten Jahren wegen Buch-
druckquaiität, Kompatibilität und Internationalität immer mehr das Textformatierungsprogramm LaTeX
durchgesetzt. LaTeX ist ein batchorientiertes, komfortables System zum Setzen qualitativ hochwertiger
Texte mit besonderem Leistungsschwerpunkt auf dem Satz mathematischer Dokumente; es ist auf ver
schiedenen Rechnern des Rechenzentrums verfügbar. Dokumente können über einen Bildschirm-Pre-
viewer von einem Arbeitsplatzrechner aus vorbetrachtet werden und über Laserdrucker, die an Arbeits
platzrechnern angeschlossen sind, ausgegeben werden.

Blockkurs

9.00-12.00 und 13.00-15.00 Uhr

MZH 4230

Mo., 25. 2.1991

Mi., 27. 2.1991

Das Textsystem LaTeX - Aufbaukurs
R. Weibezahn

Kurs:

Zeit:

Raum:

Blockkurs

9.00-12.00 und 13.00-15.00 Uhr

MZH 4230

Beginn: Mo., 11. 3.1991

Ende: Mi., 13. 3.1991

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Dieser Kurs baut auf dem dreitägigen Einführungskurs zu LaTeX auf und setzt entsprechende praktische
Erfahrung mit den gängigsten LaTeX-Kommandos voraus.

Es sollen komplexere LaTeX-Kommandos, eigene Kommandos (Makros) usw. behandelt werden; im Rah
men der Möglichkeiten soll auf Wünsche der Kursteilnehmer eingegangen werden.

PC-Textverarbeitung
P. Günther

Kurs:

Zeit:

Raum:

Beginn: Di., 2. 4.1991

Ende: Fr., 5. 4.1991

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Mit diesem Kurs soll ein Überblick über Textverarbeitung auf dem PCD-3TS gegeben werden.

Geplant sind folgende Abschnitte:
1. MS-WORD (Textsystem)
2. das LaTeX-Satzsystem
3. Das Dokumenten-System SC-XDOC

An praktischen Beispielen werden die verschiedenen Ausgabemöglichkeiten auf Tinten- und Laser
druckern des Rechenzentrums gezeigt.

Kenntnisse von MS-DOS werden vorausgesetzt.

Blockkurs

9.00-15.00 Uhr

MZH 4210
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11.3 Berufspraxiszentrum für die mathematisch-
naturwissenschaftiichen Studiengänge

Professorinnen/Professoren

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer, nat., Professor;
-siehe FB 3/Studiengang Mathematik —

FRIEDRiCH, Jürgen, Dr. rer. pol., Professor;
-siehe FB 3/Sfudiengang Informatik-

LANGE, Hellmuth, Dr, phil., Professor;
Soziologie, Arbeite- und wissenschaftssoziologische Aspekte der Produkflvkraft-
entwicklung;
FranziusstraSe 6, 2800 Bremen, Telefon 34 58 62
FVG M 2150, Telefon -2415/-2435

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
-siehe FB 1/Sfudiengang Elektrotechnik-

ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;
-siehe FB 3/Studiengang Mathematik-

Wissenschaftliches Personal

BOEHME, Harald, Dr. rer. nat., wissenschattl. Mitarbeiter;
Analyse der Berufspraxis von Mathematikern und Geschichte der Mathematik;
Aut dem Peferswerder 17, 2800 Bremen, Telefon 4931 65
MZH 7180, Telefon -2273

HELLIGE, Hans-Dieter, Dr. phil., wissenschattl. Mitarbeiter;
Strukturdaten ökonomisch-politischer und materiell-sozialer Bedingungen
technisch-wissenschaftlicher Arbeit;
Zur Aue 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 08)744
FVG M 2040, Telefon -4204 (NW1, N 2190, Telefon-2221)
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Berufspraxiszentrum der
mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge

Studiengang Elektrotechnik

3. Fachsemester

1-011 Elektroingenieure und die gesellschaftlichen Aspekte der
„Neuen“Techniken II, Kurs A
4 SWS halbsemestrig, Beginn: 18.10.1990, NW1

Elektroingenieure und die gesellschaftlichen Aspekte der
„Neuen“Techniken II, Kurs B
4 SWS halbsemestrig, Beginn: 2. Sem.hälfte,
Do 8-12, NW1,N 3380

Elektroingenieure und die gesellschaftlichen Aspekte der
„Neuen“ Techniken II, Kurs C
2 SWS, NW1, N 3380 / Blockveranstaltung (in den ersten
4 Tagen der Semesterferien Mo, Di, Mi, Do 9-13,14-18)

W. Müller

1-011 W. Müller

1-011 W. Müller

577 Fachsemester

1-031 Grundlinien der nachrichtentechnischen Enhwicklung I
2 SWS, Fr 10-12, NW1, N 3180

H. D. Heilige

1-032 Elektrotechnik-Einführung in das System „Technik,
Konstruktion, Produktion und Arbeit" I
2 SW, Mo 16-18, NW1, N 1350

D. Gronwald

Studiengang Physik

3. Fachsemester

1-507 Physiker in Beruf und Gesellschaft II
4 SWS halbsemestrig, Do 13-17, NW 1, N 3380

W. Müller

5./7 Fachsemester

BPZ-01 Naturwissenschaftsanalyse als Kritik - Feministische
Ansätze zur Erweiterung einer kritischen Analyse
2 SWS, Zeit u. Ort: s. Anschlag
Forschungsverfügungsgebäude (FVG), M 2040

Frau E. Scheich

(LBA)
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3-113 Naturwissenschaft, Mathematik und Verantwortung
2 SWS, Di 15-17, MZH 7220

H. Boehme

P. Roos3-114 Die Natur und die Wissenschaft

2 SWS, Do 15-17, MZH 7200

Studiengang Informatik

5./7. Fachsemester

3-551 Anwendungen und Auswirkungen der Informatik
2 SWS, K, Do 15-17, MZH 1400

J. Friedrich

H. Kubicek

K.-H. Rödiger
W. Steinmüller

3-871 Berufspraxis von Informatiker/innen
2 SWS, S, Do 13-15, MZH 2760

J. Friedrich

BPZ-01 Naturwissenschaftsanalyse als Kritik - Feministische
Ansätze zur Erweiterung einer kritischen Analyse
2 SWS, Zeit u. Ort: s. Anschlag
Forschungsverfügungsgebäude (FVG), M 2040

Frau E. Scheich

(LBA)

Studiengang Mathematik

5./7. Fachsemester

H. Boehme3-113 Naturwissenschaft, Mathematik und Verantwortung
2 SWS, Di 15-17, MZH 7220

Die Natur und die Wissenschaft

2 SWS, Do 15-17, MZH 7200
P. Roos3-114

Frau E. Scheich

(LBA)
BPZ-01 Naturwissenschaftsanalyse als Kritik - Feministische

Ansätze zur Enweiterung einer kritischen Analyse
2 SWS, Zeit u. Ort: s. Anschlag
Forschungsverfügungsgebäude (FVG), M 2040

Studiengang Biologie

5./7. Fachsemester

BPZ-01 Naturwissenschaftsanalyse als Kritik - Feministische
Ansätze zur Erweiterung einer kritischen Analyse
2 SWS, Zeit u. Ort: s. Anschlag
Forschungsverfügungsgebäude (FVG), M 2040

Frau E. Scheich

(LBA)
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3-113 Naturwissenschaft, Mathematik und Verantwortung
2 SWS, Di 15-17, MZH 7220

H. Boehme

3-114 Die Natur und die Wissenschaft

2 SWS, Do 15-17, MZH 7200
P. Roos

9-132 „Wissenschaft für die Zukunft“: Zur Versöhnung von Bio- und
Soziosphäre? Eine Auseinandersetzung mit K. M. Meyer-Abich
2 SWS, Zeit u. Ort: s. Anschiag
Forschungsverfügungsgebäude (FVG), M 2040

Frau E. Senghaas-
Knobloch

Studiengang Chemie

5./7. Fachsemester

BPZ-01 Naturwissenschaftsanalyse als Kritik - Feministische
Ansätze zur Erweiterung einer kritischen Analyse
2 SWS, Zeit u. Ort: s. Anschlag
Forschungsverfügungsgebäude (FVG), M 2040

Naturwissenschaft, Mathematik und Verantwortung
2 SWS, Di 15-17, MZH 7220

Frau E. Scheich

(LBA)

3-113 H. Boehme

3-114 Die Natur und die Wissenschaft

2 SWS, Do 15-17, MZH 7200
P. Roos

9-132 „Wissenschaft für die Zukunft": Zur Versöhnung von Bio- und
Soziosphäre? Eine Auseinandersetzung mit K. M. Meyer-Abich
2 SWS, Zeit u. Ort: s. Anschlag
Forschungsverfügungsgebäude (FVG), M 2040

Frau E. Senghaas-
Knobloch

11.4 Lehrveranstaltungen der Organisationseinheit Lehrerbiidung

Siehe jetzt unter Fachbereich 12.
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11.5 Interdisziplinäres Aufbaustudium „Dritte Welt“

Professoren/ Professorl nnen
RufFechbereich Raum

GW 2, A 2330
GW 2, B 2450
GW 2, A 4640
GW 2, B 3470
GW 2, B 3372
GW 2, A 3400
GW 2, B 3700
GW 2, A 3501
NW 2. B 1230

GW 2, A 4750
GW 2, A 3800

10 -3132

-2172

-3032

-2188

-2759

-2387

-2167

-2281

-2371

-3111

-3074

Professor Dr. Johannes Beck

Professor Dr. Ullrich Boehm

Professor Dr. Martin Franzbach

Professor Dr. Michaela von Freyhold
Professor Dr. Detlef Gronwald

Professor Dr. Manfred Hinz

Professor Dr. Axel Seil

Professor Dr. Dieter Senghaas
Professor Dr. Wolfram Thiemann

Professor Dr. Wilfried Wagner
Professor Dr. Karl Wohlmuth

11

10

9

11

6

7

8

2

8

7

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen

KAPPEL, Robert, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter;
Auf der Wachsbleiche 44, 2800 Bremen 33, Telefon 23 0175;
GW 2, B 2460, Telefon -2781

ULFERTS, Hella, Pädagogik, wiss. Mitarbeiterin;
LausannerstraBe 60, 2800 Bremen 44, Telefon 4022 34;
GW 2, B 2440, Telefon -3426

Interdisziplinäres Aufbaustudium „Dritte Weit“

U. BoehmPlenum mit Auswertung der Auslandsaufenthalte
Stg. 1, 4 SWS, Mi 15-19, MZH 6200

Die historisch bedingte Produktion des Elends
in der III. Welt (Lateinamerika)
im Projekt: Im Schatten des Wohlstandes,
Stg. 2. 2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 1630

Der kubanische Entwicklungsweg - Modell fOr die
.Dritte Welf?
Stg. 2, 2 SWS, Mo 17-19, GW 2, B 1700

Die LomS-Abkommen als Instrumente der europäischen
Entwicklungszusammenarbeit
Stg. 2, 2 SWS, Di 15-17

Frauenarbeit in erster und dritter Welt

Stg. 2,2 SWS, Mo 15-17

Entwicklungsrecht. Normative und institutioneile Verände
rungen des Völkerrechts im Verhältnis Entwicklungsländer
- Industriestaaten

Stg. 2, 2 SWS, Mo 14-6

11-400

11-401

M. Franzbach11-402

M. Hinz11-404

Frau R. Müller-

Isenburg

L. Quinteros-Yanez

9-139

6-044
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L. Quinteros-YanesVölkerrecht-.Gemeinsames Erbe der Menschheit“ als
völkerrechtlicher Grundsatz; seine Anwendung im
internationalen System
Stg. 2, 2 SWS, Do 14-16

Träger und Trägerskandale im Sozial- und Gesundheitswesen
Stg. 2,2 SWS. Fr 13-15

Topical Subjects in Interdisciplinary Development Studies
Stg. 2, 4 SWS, Mi 10 S.T.-13 s.T, GW 2, B 1630

Aktuelie Entwicklungsprobleme In derVR China
Stg. 2, 2 SWS, Blockveranstaltung, Di 11-13 u. 13.30-18.00,
erster Termin 16.10.

Landeskunde Indiens (Vorbereitung einer Exkursion
Stg. 2,2 SWS, Di 13-15, B 1150

6-046

R. Bauer12-331

Frau H. Ulferts11-405

9-151

G. Bahrenberg
H. Walter

H. Hanefeld

8-220

G. BahrenbergRegionale Geographie Indiens unter besonderer
Berücksichtigung des Nordens und Westens
Stg. 2, 2 SWS. Di 8-10, B 1150

Anthropologie Indiens: Ausgewählte Kapitel der
indischen Vor- und Frühgeschichte
Stg. 2. 2 SWS, Do 16-18, B 3120/21

Frauen in verschiedenen Kulturen, Einführung
22,10., 14.00, Block n.V.

Agrarstrukturen und soziale Bewegungen In Ländern
Schwarzafrikas

Stg. 2. 2 SWS, Do 15-18

Ausbildung und Beschäftigung im informeilen Sektor
in Ländern der Dritten Welt III (auch für Doktoranden)
Stg. 3.3, 2 SWS, n.V.

Verdrängte Fragen; Zur Bildung der Kultur
Stg. 3.3, 2 SWS, Di 15-17

Schattenbildung: Über den Widerspruch von Bildung
und Entwicklung
Stg. 3.3, 2 SWS, Mi 17-19

Ökonomie und Ökologie In der Dritten Welt
Stg. 3.4, 2 SWS. Do 10-12

Die Europäische Gemeinschaft und der Süden
Stg. 3.4. 4 SWS, Mi 10-14

8-221

H. Walter8-222

Frau Hecht-

El-Mlnshawi
10-2007

Frau R. Müller-

Isenburg
9-146

U. Boehm11-403

J. Beck12-116

J. Beck12-105

B. Worch

R. Kappel
7-041

R. Kappel7-040

K.WohlmuthDie Schwellenländer in der Weitwirtschaft

Stg. 3.4, 4 SWS, Di 9-13
7-034

A. LemperTheorie und Politik des AuBenhandels

Stg. 3.4, 4 SWS
7-030
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7-031 Quantitative Methoden zur Analyse Internationaler
Wirtschaftsbeziehungen
Stg. 3.4, 2 SWS

Entwicklungspolitik
Stg. 3.4, 4 SWS

Rohstoff- und Umweltpolitik und Internationale
Arbeitsteilung
Stg. 3.4, 2 SWS

Doktorandenkolloquium
2 SWS, n.V.

A. Seil

7-032 A. Seil

7-033 A. Iwersen (LA)

11-406 U. Boehm

M. Franzbach

Frau M. v. Freyhold
K. Wohlmuth

Hinweis; Ort und Zeit bitte bei den federführenden Fachbereichen entnehmen.

11.6 Die Wittheit zu Bremen

Die Veranstaltungen sind am Anschluß des Fachbereichs 12 abgedruckt.
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Fachbereich 1 - Physik/Elektrotechnik

Der Fachbereich 1 betreut die Studiengänge Physik und Elektrotechnik.

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereichs

Prof. Dr. Stefan von Aufschnaiter NW 1, S 2461 -2426

Fachbereichssekretär

Klaus Isbrecht NW 1, S 2451 -2218

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Brigitte Gierschner

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Physik

Prof. Dr. Peter Richter

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Elektrotechnik

Prof. Dr. Heinrich Bodden

Vertreter: Prof. Dr. Dieter Silber

Geschäftsstelle für die Diplom-PrUfungs-AusschUsse
Physik/Elektrotechnik

Lllli Sittermann

Anke Dietzel

Geschäftsstelle für die PromotionsausschUsse
Dr. Ing. und Dr. rer. nat. (Physik/Elektrotechnik)

Lilli Sittermann

Anke Dietzel
N

NW 1, S 2440 -3519

NW 1, N 3190 -3680

NW 1, S 1180
NW 1, S 1221

-2496

-2184

NW 1, S 2430
NW 1, S 2430

-3541

-3541

W 1, S 2430
NW 1, S 2430

-3541

-3541

Werkstätten und Labore

Mechanische Werkstatt

Tischlerei

Elektronikservice Konstruktion und Wartung
Elektronische Bauelemente

Spektroskopie an kondensierter Materie
Werkstotfphysik und Strukturforschung/Fotolabor
Kernstrahlung/Med. Physik

NW 1, N 0390
NW 1, S 0440
NW 1, S 1290
NW 1, S 1110
NM 1, S 4240
NW 1, N 4230
NW 1, N 4260

-2445

-2090

-2485

-3513

-2423-2448

-3514

-2232,

Physik-Praktikum
Martin Fennekohl

Waltraud Hoffmann

Jürgen Lauckner

NW 1, S 3220
NW 1, S 3220
NW 1, S 3220

NW 1, S 3220

-2253

-2252

-2252

-2252

Chemielabor NW 1, N 4240 -3329

Theoretische Elektrotechnik und digitale Systeme NW 1, S 1260 -2298
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Hochfrequenztechnik
H. Masemann

W. Robran

H. Spreckelmann

Nachrichtentechnik

D. Grauerholz

-4126

-3564

-3564

NW 1, N 2351

NW 1, N 2150
NW 1, N 2150

NW 1, N 2270 -3380

Praktische Regelungstechnik
E. Wendland NW 1, N 1300 -3342

ProzeBrechentechnik

L. Renner NW 1, N 1300 -3342

Solar- und Hybridtechnik, CAD-Leiterplatten-
entwicklung und Entwurf
G. Gumpert
J. Hubrich

Mikroelektronik

K. H. Opel
M. Peeper

Institut für Fernerkundung
G. Näveke

B. Vahlenkamp

LandesmeBstelle

R. Braatz

H. Wllke

W. Herzer

NW 1, S 1110
NW 1, S 1110

3613

-3613

NW 1, S 2230
NW 1, S 2230

-4090

-4090

NW 1, S 3180
NW 1, S 3180

-4080

-4080

-2232

-2232

-2913

NW 1, N 4260
NW 1, N 4260
NW 1, N 3071

Tracer Ozeonographie
G. Fraas

W. Piep
NW 1, S 0342
NW 1, S 0342

-2194

-2194

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen (FG)
im Studiengang Physik

WE Institut für Didaktik der Physik

Sekretariat: Frau H. Engeln
Sekretariat: Frau B. Teuchert*)

Prof. Dr. St. von Aufschnaiter*)
Prof. Dr. H. Niedderer*)
Prof. Dr. H. Schwedes

Dr. H. Schecker

Dr. T. Bethge
H. Cassens

W. Dudeck

H. E. Fischer

L. Koch

H. WelBgerber

N 3231

S 3201

N 2461

N 3240

N 3241

N 3300

N 3300

N 3320

N 3371

N 3371

-2965

-4065

-2426

-2484

-3560

-2964

-2964

-2671

-2888

-2888
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WE Institut fUr Theoretische Physik

Sekretariat: Frau H. Engeln

Prof. Dr. C. Noack

Prof. Dr. P. Richter

Prof. Dr. H. Schwegler

Dr. H.-O. Carmensin

Dipl.-Phys. D. Behrens
Dipl.-Phys. A. Plass
Dipl.-Math. S. Pott
Dipl.-Phys. A. Straub
Dipl.-Phys. H. Voss
Dipl.-Phys. A. Wittek

Master of Technology, Ch. Zang

N 3231

N 3230

N 3190

N 3210

N 3180

N 3220

N 3200

N 3211

N 3200

N 3200

N 3250

N 3211

-2965

-2427

-3680

-2417

-2204

-2944

-3688

-2130

-3688

-3688

-2341

-2130

WE Institut für Experimentelle Physik

Sekretariat: Frau B. Bödeker

Frau I. Barger*)
S 4230

S 2260

S 4350

S 4340

S 4190

S 4181

S 4170

S 4300

S 4140

S 4191

S 4210

S 4210

N 4150

S 4290

-3185

-2223

-2434

-3556

-2432

-2416

-2509

-3562

-2971

-3383

-3565

-3565

-4033

-2403

Prof. Dr. H. Diehl

Prof. Dr. W. Dreybrodf)
Prof. Dr. A. Mayer-Heinricy
Prof. Dr. W. Staude

Dr. R. Schweitzer-Stenner

Dr. F. 0. Schwencke

Dipl.-Phys. U. Bobinger
Dipl.-Phys. M. Kircheis
Dipl.-Phys. H. Kriegs
Dipl.-Phys. R. Schulz
Dipl.-Phys. U. Svensson
Dipl.-Phys. L. Walter

Doktoranden:

Dipl.-Phys. H. Breyer
Dipl.-Phys. W. Jentzen
Dipl.-Phys. H. Chr. Klockmann
Dipl.-Phys. A. Maretzek
Dipl.-Biol. B. Oelkers
Dipl.-Phys. A. Skichternath

WE Kernstrahlung/Medizinische Physik

Sekretariat: Frau C. Niemeyer

Prof. Dr. J. Bleck-Neuhaus

Prof. Dr. J. Scheer

Prof. Dr. I. Schmitz-Feuerhake

Dipl.-Phys. S. Ehlken

Dipl.-Phys. R. Goedecke
Dipl.-Phys. I. Grell-Büchtmann
Dipl.-Phys. G. Kirchner
Dipl.-Phys. P. Tomalik
Dipl.-Phys. P. Valtink

Doktoranden:

Dipl.-Phys. K. von Bloh

S 4200

N 2230

S 4221

S 4220

S 4390

S 4390

S 4390

S 4360

S 4390

S 4370

-2422

-3233

-2433

-2414

-2408

-2408

-2408

-3266

-2408

-2213
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WE Institut fUr Werkstoffphysik und Strukturfoschung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer
Frau B. Bödeker*)

S 4200

S 4230

S 4180

S 4351

S 4280

S 4280

S 4280

S 4280

-2422

-3185

-3573

-2243

-3566

-3566

-3566

-3566

Prof. Dr. S. Boseck

Prof. Dr. P. Ryder*)

Dipl.-Phys. Ch. Pohla
Dipl.-Phys. F. Schäfer
Dipl.-Phys. H. Selke
Dipl.-Phys. St. Wälder

Doktoranden:

Dipl.-Ing. E. Forgber
Dipl.-Phys. A. Gadomski
Dipl.-Ing. Z. Yü

FG Technologie-Folgenbewertung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer

Prof. Dr. D. von Ehrenstein

Dipl.-Phys. O. Schumacher

S 4200

S 4161

S 2410

-2422

-2425

FG Technische Physik

Sekretariat: Frau S. Rita!

Prof. Dr. K. Simhan

S 0403

S 2320

-4221

-3339

Institut für Fernerkundung

Sekretariat: Frau B. Teuchert

Prof. Dr. K. Künzi

Dr. R. Fabian

Dr. G. Heygster
Dr. J. Langen
Dr. H. Nett

Dipl.-Phys. B. Burns
Dipl.-Meteorol. S. Creweil
Dipl.-Phys. U. Klein
Dipl.-Ing. R. Sethmann

S 3201

S 3202

S 3190

N 3280

S 3190

S 3200

N 3270/80

S 3220

S 3200

N 3270/80

-4065

-3909

-4081

-3910

-4081

-3158

-2584

-3283

-3158

-2584

FG Tracer Ozeanographie

Sekretariat: Frau S. Rifai

Prof. Dr. W. Roether

Dr. A. Putzka

Dr. R. Schützer

S 0430

S 0420

S 0350

S 0411

-4221

-3511

-2503

-2931
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Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen
Studiengang Elektrotechnik

INSTITUT FÜR TELEKOMMUNIKATIONSTECHNIK

Sekretariat: Frau A. Bittner

Hochfrequenztechnik

Prof. Dr.-Ing. F. Arndt

Dr. Uwe Papziner

Dipl.-Ing. A. Hatzivasiliou
Dipl.-Ing. Ralf Ihmels
Dipl.-Ing. J. M. Reiter
Dipl.-Ing. Ralf Scholz
Dipl.-Ing. Andreas Schubert*)
DIpl.-Ing. Stephan Schulz

NW 1, N 2290

NW 1, N 2340

NW 1, N 2360

NW 1, N 2350
NW 1, N 2270
NW 1, N 2380
NW 1, N 2370
NW 1, N 2180
NW 1, N 2350

-3515

-2495

-3119

-3394

-2242

-2242

-3119

-2287

-3394

Nachrichtentechnik

Prof. Dr. rer. nat. A. Wasiljeff
Dipl.-Ing. Jan HInrichs
Dipl.-Ing. Klaus Uwe SImmer

NW 1, N 2300
NW 1, N 2280
NW 1, N 2271

-2407

-2941

-2941

INSTITUT FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

Sekretariat: Frau M. Joerdens

Regelungstheorie

Prof. Dr.-Ing. Günter Ludyk

Dipl.-Ing. C. Bruce-Boye
Dipl.-Ing. P. Walerlus

ProzeBrechentechnik

Prof. Dr.-Ing Dobrivoje Popovic

Dipl.-Ing. P. Baacke

NW 1, N 1321 -2564

NW 1. N 1320

NW 1, N 1310
NW 1, N 1310

-2494

-3490

-3490

NW 1, N 1322

NW 1. N 1100
NW 1, N 1171
NW 1, N 1170
NW 1, N 1170

-3580

-2442

-3344

-2943

-2943

Dipl.-Ing. R. Heine
Dipl.-Ing. T. Schnare

Praktische Regelungstechnik

Dr. F. Hillert*)

Leiter der ProzeSrechnerabteilung

Priv.-Doz. Dr.-Ing. Georg Thiele

NW 1, N 1151 -2638

NW 1, N 1171 -3344

*) = über Drittmittel finanziert
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INSTrrUT FÜR THEORETISCHE ELEKTROTECHNIK UND DIGITALE SYSTEME

Sekretariat: Frau E. Lotz

Hieoretlsche Elektrotechnik

Prof. Dr.-Ing. H. Bodden

Digitale Systeme

Prof. Dr.-Ing. Ph. Beselich
DIpl.-Ing. Henning BäBmann
Dipl.-Ing. Mathias Dahlke*)
Dipl.-Ing. Norbert Ebi
Dipl.-Ing. Bernd Lauterbach*)
Dipl.-Ing. Gordian Vilmar

NW 1, S 1230

NW 1, S 1180

NW 1, S 1200
NW 1, S 1240
NW 1, S 1240
NW 1, S 2160
NW 1, S 1170
NW 1, S 1170

-3524

-2496

-3526

-2297

-3186

-2092

-3013

-2092

INSTITUT FÜR MIKROELEKTRONIK UND BAUELEMENTE DER ELEKTROTECHNIK

NW 1, S 2260

NW 1, S 2250
NW 1, S 1221
NW 1, S 2190
NW 1, S 2210
NW 1, N 2161
NW 1, N 1210
NW 1, S 2210
NW 1, N 1210
NW 1, N 1261
NW 1, S 2190
NW 1, S 1211

Sekretariat: Frau I. Barger

Prof. Dr.-Ing. R. Laur
Prof. Dr. phil. nat. D. Silber
Dr. D. Birreck

Dipl.-Ing. H.-G. Brachtendorf
Dipl.-Ing. B. Büchau
Dipl.-Ing. Uwe Creutzburg
Dipl.-Ing. J. Hestermann
Dipl.-Ing. Christoph Reinermann
Dipl.-Ing. Badreddin Fatemizadeh
Dipl.-Ing. Stefan Wolter
Dipl.-Ing. R. Bislich (LfbA) Grundlagenlabor

-2223

-2402

-2184

-4079

-3492

-2103

-3504

-3492

-3504

-2103

-4079

-2497

FORSCHUNQSGRUPPE TECHNISCHE ELEKTRONIK

Sekretariat: Frau E. Lotz

Prof. Dr.-Ing. Ch. Roy

WE „ENTSCHEIDUNGSUNTERSTÜTZENDE INFORMATIONSSYSTEME UND IHRE
ANWENDUNGEN

Sekretariat: Frau E. Dreyer

Prof. Dr.-Ing. G. Marte
Dipl.-Ing. Helmut Schittenhelm
Dipl.-Ing. York Schmidtke

Forschungszentrum Arbeit und Technik (artec)

Sekretariat: Frau Brigitte Willenberg

Prof. Dr. Jürgen Friedrich
Prof. Dr. Hellmuth Lange
Prof. Dr. Wilfried Müller

NW 1, S 1230

NW 1, S 1220

MZH, 7060

MZH, 4142
MZH, 4150
MZH, 4140

FVG M 2130

MZH, 3440
FVG M 2150

FVG M 2040,

-3524

-3377

-2420

-3527

-2262

-2473

NW 1, N 2190
MZH, 5200
FVG M 2040

FVG M 2040,
NW 1, N 2190
FVG M 2050

FVG M 2160

-2435

-3395

-2415

-4204

-2221

-3525

-4204

-4204

-2221

-3455

-3482

Prof. Dr. Frieder Nake

Dipl.-Ing. Dagmar Cords
Dr. Hans Dieter Heilige

Dipl.-Inf. Heidi Schelhowe-Heyl
Dr. Eva Senghaas-Knobloch

*) = über Drittmittel finanziert
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Studiengang Physik

Professorinnen/Professoren/Hochschulasslstenten/Hochschuldozenten

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berück
sichtigung des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Aiten Eichen 30, 2800 Bremen, Telefon 237611
NW 1, S 2461, Telefon -2426/-2700
Sprechzeiten: n. V. über Frau Brüggemann (-2700)

AUGSTEIN, Ernst, Dr. rer. nat., Professor;
Meteorologie und Physik des Ozeans;
Müggendorferstraße 17, 2178 Otterndorf, Telefon (0 47 51) 43 37
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (0471) 48 31-400 / NW1, S 2380,Telefon -2455
Sprechzeiten: nach der Vorlesung

BLECK-NEUHAUS, Jörn, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Kernstrahlungsmeßtechnik;
Schönhausenstraße 38, 2800 Bremen, Telefon 70 2610
NW1,N 2230, Telefon -3233
Sprechzeiten: n. V.

BOSECK, Siegfried, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Licht- und Elektronen
mikroskopie;
Heideweg 40, 2804 Lilienthal-Klostermoor, Telefon 2939 97
NW1, S 4180, Telefon -35737-2422
Sprechzeiten: n. V.

DIEHL, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Biophysik;
Bergiusstraße 93, 2800 Bremen 33, Telefon 2710 61
NW 1, S 4350, Telefon -2434/-3185
Sprechzeiten: n.V.

DREYBRODT, Wolfgang, Dr. phil. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Festkörperphysik;
Bekassinenstraße 86, 2800 Bremen 1, Telefon 271879
NW1, S 4340, Telefon -35567-2223
Sprechzeiten: n.V.

EHRENSTEIN, von, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik;
Feldmannstraße 9, 2800 Bremen 33, Telefon 25 22 26
NW1, S 4161, Telefon -24257-2422

Sprechzeiten: n. V.

JÜPTNER, Werner, Dr.-Ing., Professor;
Technische Laserapplikation und Meteorologie;
BIAS, Telefon (04 21) 60 60 63
Sprechzeiten: n.V.
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KOTTMEIER, Christoph, Dr. rer. nat., Hochschuidozent;
Physik der Atmosphäre;
Osteracker 7, 2858 Schiffdorf
Alfred-Wegener-institut für Poiar- und Meeresforschung, Teiefon (0471) 48 31 -2 50
Sprechzeiten: n. V.

KÜNZi, Kiaus R, Dr. phii. nat., Professor:
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Meßmethoden,
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Datenverarbeitung und Datenanaiyse;
NW1, S 3202, Telefon -3909/-4065
Sprechzeiten: n. V.

LEMKE, Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Klimatologie unter besonderer Berücksichtigung der Kryosphäre
und der Erdfernerkundung;
Schüthenstraße 9, 3034 Schneverdingen
Alfred-Wegener-institut für Polar- und Meeresforschung, Telefon (0471) 48 31-512
Sprechzeiten: n. V.

MAYER-HEINRICY, Adalbert, Dr. rer. nat., Professor;
Physik mit dem Schwerpunkt Biophysik
Birkenweg 3, 2862 Worpswede, Telefon (04792) 12 87
NW 1, S 4190, Telefon -2432/-3185 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: n. V.

NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Schumannstraße 71b, 2822 Schwanewede, Telefon (042 09) 1008
NW 1, N 3240, Telefon -2484/-4065
Sprechzeiten: Mo 15.00—16.00 Uhr

NOACK, Cornelius C., Dr. rer. nat., Professor;
Physik:
Handelstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 34 22 36
NW1, N 3230, Telefon -2427/-2965
Sprechzeiten: n. V.

OLBERS, Dirk Jürgen, Dr. rer. nat., Professor;
TheorefIsche Physik des Ozeans und der Atmosphäre;
Im krummen Ort 5A, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 41
Alfred-Wegener-Instifuf für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (0471) 48 31-410, NW1, N 2230, Telefon -2325
Sprechzeiten; n.V.

RICHTER, Peter H., Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Physik;
Niederblockland 18a, 2820 Bremen 77, Telefon 6 4414 87
NW1, N 3190, Telefon -3680/-2965
Sprechzeiten: n.V.
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ROETHER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Ozeanographie in den Polargebieten;
Rockwinkler Heerstraße 103E, 2800 Bremen 33, Telefon 25 44 89
NW1, S 0420, Telefon -3511/-4221 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: n.V.

RYDER, Peter, Ph.-D., Professor;
Physik, Werkstoffwissenschaften, Metallphysik;
Joseph-Ressel-Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 2749 53
NW 1, S 4351, Telefon -2243/-3185
Sprechzeiten: n.V.

SCHEER, Jens, Dr. rer. nat., Professor;
Physik, Hochschuldidaktik der Physik;
Lahnstraße 37, 2800 Bremen, Telefon 50 58 84
NW 1, S 4221, Telefon -2433/-2422
Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr

SCHLITZER, Reiner, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Modelle der ozeanographischen Zirkulation;
NW1, S 0362, Telefon -2503/-4221
Sprechzeiten: n.V.

SCHMITZ-FEUERHAKE, Inge, Dr. rer. nat., Professorin;
Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt Medizinische Physik;
Parkallee 87, 2800 Bremen 1, Telefon 34 40 97
NW1, S 4220, Telefon -2414/-2422
Sprechzeiten: n.V.

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung
des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in
der Primarstufe;

Richard-Wagner-Straße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 5782
NW1, N 3241, Telefon -3560/-2965
Sprechzeiten: n.V.

SCHWEGLER, Helmut, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Physik und Theoretische Biophysik;
Bergiusstraße 87, 2800 Bremen, Telefon 2702 49
NW1, N 3210, Telefon -2417/-2965

Sprechzeiten: n.V.

SCHWEITZER-STENNER, Reinhard, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Biophysik, insbesondere Ramanstreuung und optische Spektroskopie an
Hämproteinen;
Ellhornstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 1 8115
NW 1, S 4170, Telefon -2509
Sprechzeiten: Mi 8.00-12.00 Uhr

SIEGERTWolf, Professor;
Physik und Didaktik des Physikunterrichts;
Richard-Wagner-Straße 6-8, 2800 Bremen, Telefon 34 31 04
NW 1, N 3320, Telefon -3557 - emeritiert -
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SIMHAN, Krishna, Dr.-Ing., Professor;
Physik unter besonderer Berücksichtigung der Verwertung naturwissen
schaftlicher Erkenntnis im gesellschaftlichen Bereich:
Heinrich-Goebel-StraBe 6, 2800 Bremen 33, Telefon 25 6636
NW 1, S 2320, Telefon -3339/-2435
Sprechzeiten: n. V.

STAUDE, Wilfried Dr. phll. nat., Professor;
Physik, insbesondere Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt
Festkörperphysik;
Otto-Gildemeister-Stra6e 25, 2800 Bremen,Telefon 3491216
NW1, S 4181, Telefon -2416/-3185
Sprechzeiten: Di 13.00-14.00 Uhr, Do 11.00-12.00 Uhr

ZWE Forschungszentrum Arbeit und Technik

LANGE, Hellmuth, Dr. phll., Professor;
Soziologie, Arbeite- und wissenschaftssoziologische Aspekte der
Produktivkraftentwicklung;
Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 58 62
FVG M 2150, Telefon -2415/-2435 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: n. V. über Frau Willenberg (-2435)

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr.-phil., Professor
-siehe FB 1 / Studiengang Elektrotechnik-
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Studiengang Physik

Einführung in die Lehrveranstaltungen des WS 90/91 unter Einbeziehung der Anforderungen laut DPO

15. 10, 90 - einmalig 10-11, N 3130
15.10. 90-einmalig-, 11-12, N 3130

Diplom bis 4. Semester
Diplom ab 5. Semester

P. H. Richter

P. H. Richter

Einführung in die Lehrveranstaltungen des WS 90/91
Lehramt ab 1. Semester

Die Veranstaltungen beginnen planmäBig
am Nachmittag des

Ende der Lehrveranstaltungen

15. 10. 90 - einma

15. 10. 90

9. 02. 91

lig -, 11 -12, N 3310 H. Niedderer

Lehrveranstaltungsfreie Zeit: 24.12.90 bis 05.01.91

1-700 K Physikalisches Kolloquium
Do. 17-19, N 3130

C. C. Noack und die

HL der Physik

1. Pflichtveranstaltungen für das Grundstudium

1.1 Grundkurse Physik, Mathematik und Chemie

1-500 S Eingangsphase Diplom
D; Einführungsveranstaltung, A
2 SWS

Mo. 13-15, N 3310

1-501 V+Ü+P Grundkurs Physik I; Diplom und Lehrer (Mechanik)
D, L, A, S II, 4+1+3 SWS

V = Mo. 8-10, N 3130
Do. 8-10, N 3130

P = Di. ganztägig
Ü = Di. 8-10, N 2420+S 4380

Di. 11-13, N 2420+N 3310

1-560 V+S Probleme zum Grundkurs Physik I
Ergänzungsveranstaltung zu VAK 1-501)
D, L, S 2, A, 2 SWS, n.V.

St. V. Aufschnaiter

W. Dreybrodt
mit:

Frau M. Engelke (WM)
M. Kircheis (WM)
P. Valtnik (WM)
L. Walter (WM)

W. Dreybrodt

1-502 V+Ü Mathematik I, Diplom K. Hornetter

D, A

4+2 SWS

V = Mo., Do. 10-12, N 3130
Ü = Di. 13-15, N 1350+3380

Fr. 13-15, N 2420+3310

1-503 V+Ü Chemie für Physiker I, Diplom, Ergänungsfach A
2+1 SWS

V = Mi. 10-12, NW II, A 0242

K. P. Wanczek
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V+O+P Grundkurs Physik Lehrer I; Mechanik,
L, P. S I.LSiibF,
2+2+2 SWS,
V+Ü = Mi. 15-17, N 3130.

Fr. 15-17, N 3310
P= Fr. 11-13, S 3040

V+Ü+P Grundkurs Physik iil Dipiom und Lehrer
(Elektrodynamik und Relativität)
4+2+3 SWS

V=Mi., Fr. 8-10, N 3130
P= Di. ganztägig
Ü= Di. 10-12, N 1350+2260

Do.15-17, S 3121

Mathematik III, D, M,
4+2 SWS

V= Mo., Do. 10-12, S 3121
Ü= Di., Fr. 13-15, S 3121

V+Ü

1-508 W. Siegen
mit;

N.N. (WM)

1-511 P. Ryder
mit:

Ch. Pohla (WM)
R. Schulz (WM)
H. Selke (WM)

1-512 H. D. Dombrowski

1.2 Theoretische Physik

1-519 V+Ü Theoretische Physik I
(Klassische dynamische Systeme)
D, M, H,
4+2 SWS,
V= Mo., Do. 8-10, S 3121

Ü= Di., Fr. 8-10, N 3310

C. C. Noack

mit:

D. Behrens (WM)
H.Voss (WM)
A. Wittek (WM)

1.3 Berufspraxis, Gesellschaftswissenschaften und
Wissenschaftsgeschichte im Grundstudium

Physiker: in Beruf und Gesellschaft II, D, M.
4 SWS halbsemestrig
Do. 13-17, N 3380

1-507 S W. Müller

2. Pflichtveranstaltungen für das Hauptstudium

V+Ü1-521 Theoretische Physik III (Quantenmechanik),
D, L, M, H, S 2, 4+2 SWS
V= Di. 8-10, Fr. 8-10, S 3121
Ü = Do. 8-10, N 3310+S 4380

Do. 13-15, N 2260

Mathematik zur Quantenmechanik, D, H, M, 2 SWS
Fr. 10-12, S 3121

H. Schwegler
mit:

A. Plass (WM)
J. Schebesta (WM)
A. Straub (WM)

H.-D. Dombrowski1-523 V

V+Ü J. Bleck-Neuhaus1-533 Höhere Experimentalphysik
- Kern- und Elementarteilchenphysik —
D, L, H, 3+1 SWS-

Mo. 10-11, N 3380
Do 10-12, N 2420
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1-535 P Fortgeschrittenen Praktikum
D, H, 6 SWS

Mi. 9-16, Praktikum

R. Schützer

R. Schweitzer-Stenner

mit:

U. Bobinger (WM)
I. Kieseihorst (WM)
U. Kiein (WM)
A. Putzka (WM)

1-701 P Hauptpraktikum für Staatsexamenskandidaten/innen
Dipiomanden/innen und Dokroranden/innen,
2 SWS, n.V.

alie HL der Physik

3. Erstes bzw. zweites Wahlfach

Das 2. Wahlfach kann auch ein anderes Nichtpflichtfach innerhalb oder auBerhalb der Physik sein, d. h. es
können z. B. auch Teilgebiete der Physik gewählt werden, die nicht in der Liste des § 14 Studienordnung (1.
Wahlfach) aufgeführt sind. Näheres siehe § 17 DPO.

3.1 Theoretische Methoden

1-611 V Theoretische Festkörperphysik
D, H, 2 SWS, Do 15-17, N 3120

H. 0. Carmesin (LB)

1-612 Spingläser und neuronale Netzwerke
D, H, 4 SWS,
Mo., Do. 13-15, N 3130

V P. H. Richter

1-613 V Lie-Gruppen in der Theoretischen Physik,
D, H, 2 SWS

Mo. 10-12, N 3310

C. C. Noack

1-614 S Joint Oldenburg-Bremen
Seminar in Theory „JOBST"
D, H, 2 SWS

Fr. 16-18, N 3170

C. C. Noack

1-615 S Theorie der Schwerionenreaktionen, D, H, 2 SWS
Di. 14-16, N 3170

C, C. Noack

1-616 S Proseminar in theoretischer Physik:
Renormierung, Phasenübergänge
D, H, 2 SWS

Fr. 14-16, N 3130

P. H. Richer

mit:

H. 0. Carmensin (WM)

1-617 S Nichtlineare Dynamik
D, H, 2 SWS
Mi. 14-16, N 3170

P. H. Richter
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3.2 Spektroskopie an kondensierter Materie

Experimentelle Methoden der optischen Spektroskopie
D, L. M, H, 2 SWS
Di. 10-12, N 3130

W. Dreybrodt1-621 V

Grundlagen des Lasers I
D, M, H, 2 SWS
Mi. 10-12, N 3310
Dauer: 2semestrig

W. Jüptner1-622 V

1-623 V Wechselwirkungen von Laserllcht mit Materie im
Rahmen technischer Anwendungen
D, M, H, 2 SWS
Do 13-15, N 3310

W. JOptner

Physikalische Grundlagen moderner NMR-Spektroskopie
D, H, 2 SWS
Mi. 15-17, S 4380

U. Pilatus (LB)1-624 V

1-625 Quantenoptik
D, H, 3 SWS
Fr. 10-12+Di. 13-14, N 3310

W. StaudeV

W. Schroer

W. Staude

1-626 S Lichtstreuung
D, H, 2 SWS
Di. 14-16, N 3310

H. Diehl

W. Dreybrodt
W. Schröer

R. Schweitzer-Stenner

W. Staude

1-627 S Spektroskopie an kondensierter Materie
D, H,1 SWS (14-tagig, 2 Std.)
Di. 16-18, N 3310

3.3 Angewandte Licht- und Elektronenoptik

V+Cl+P Angewandte Licht- und Elektronenoptik I
(Grundlagen der Licht- und Elektronenmikroskopie)
D, L, S 2. M, H,
2+1-t-1 SWS

Fr. 13-15, N 3380 - 14-täglg
Fr.15-17, N 3380-14-täglg
P= n.V.

S. Boseck1-631

Fr. 13-15, N 3380-14-täglg
Fr.15-17, N 3380-14-tägig
P= n.V.

S. Boseck

P. L. Ryder
1-632 S Neuere Arbeiten aus der angewandten Licht- und

Elektronenoptik sowie Akustomikroskopie
D, L, S 2, M, H, 2 SWS
Mi. 15-17, S 3121
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Experimentelle Methoden zur Untersuchung von
Phasenumwandlungen in Metallen
D, H, 2 SWS
Di.+Do. n.V.

Synchrontonstrahlungsexperimente am HASYLAB,
D, L, S1,S2, M, H, 2SWS
Di.13-15, S 4380

P. L. Ryder1-633 P

J. Scheer1-634 S

Weitere Veranstaltungen siehe unter;

3.2 VAK 1-621

3.2 VAK 1-622

3.2 VAK 1-623

W. Dreybrodt
W. Jüptner
W. Jüptner

3.4 Fluiddynamik

K. SimhanEinführung in die Theorie der Charakteristiken
für nichtstationäre Strömungen
D, H, 2 SWS
Di. 15-17, N 2260

Strömungsmechanik
D, H, 4 SWS
Mo. 8-10, N 2260
Di.13-15, N 2260

Ausgewählte Kapitel aus der Strömungsmechanik
D, H, 2 SWS
Mi. 14-16, N 2260

1-641 V

K. Simhan1-642 V

K. Simhan1-643 S

3.5 Biophysik

H. Diehl1-651 V Membranbiophysik
D, M, H, 2 SWS
Fr. 10-12, S 4380

Neurophysik: Theoretische und experimentelle Probleme
der Hirnforschung
D, H, 2 SWS
Mo. 15-17, N 3380

H. Schwegler
G. Roth

S1-652

Weiten» Veranstaltungen siehe unter:

3.1 VAK 1-612

3.2 VAK 1-621

7.1 VAK 1-810

P. H. Richter

W. Dreybrodt
J. Scheer

J. Schmitz-Feuerhake

J. Schmitz-Feuerhake7.1 VAK 1-811
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3.6 Physik des Ozeans und der Atmosphäre

1-661 V Turbulenz in Atmosphäre und Ozean
D, M, H, 2 SWS
Do. 13-15, S 3121

C. Kottmeier

1-662 V Dynamik von Ozean und Almosphöre
D, M. H, 2 SWS

Mo. 15-17, S 3121

P. Lemke

1-663 V Physik des Klimasystems
D, L, S1,M, 2 SWS

Di. 16-18, S 3121

D. Olbers

1-664 S Strahlung In der Atmosphäre und im Ozean
D, M, H, 2 SWS
Do. 15-17, S 4380

E. Augstein

1-665 S Atmosphärenphysik und Bildverrarbeitung
D, M, H, 2 SWS
Do. 8-10, N 2420

K. Künzi

1-666 S Ozean-Atmosphäre
D, M, H, 1 SWS (14-tägig - 2 Std.)
Fr. 10-12, N 3380
Fr. 10-12, N 3380

E. Augstein
P. Lemke

K. Künzi

D. Olbers

1-667 S Spurenstoff-Ozeanographie
D, L, S 1, M, H, 1 SWS
(14-tägig, 2 Std.)
Fr. 10-12, N 3380

R. Schützer

1-668 P Bildverarbeitung in der Fernerkundung, D, M, H,
Blockveranstaltung:
Termine:

01.-05.10.90, 9+12 und 14-16
18.-22.02.91, 9+12 und 14-16

K. Künzi

mit:

G. Heygster (WM)

1-181 V Einführung in die digitale Bildverarbeitung I, 2 SWS
Mo. 14-16, N 1350

H. BäBmann (LB)

Hinweis

Weitere Lehrveranstaltungen im Bereich „Physik des Ozeans und der Atmosphäre“ werden in den Stu
diengängen Biologie und Chemie (Fachbereich 2) und Geologie/Paläontologie (Fachbereich 5) durchge
führt. •

Eine Gesamtübersicht über alle Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt, die sich für höhere
Fachsemester, Diplomanden und Doktoranden eignen, ist unter Fachbereich 5 Geowissenschaften im An-
schluB an die Lehrveranstaltungen des Studienganges Geologie/Paläontologie abgedruckt.

Der Besuch der oben erwähnten Lehrveranstaltungen aus anderen Studiengängen schlieBt nicht automa
tisch die prüfungsrelevante Anerkennung für den Studiengang Physik ein.
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4. Physikdidaktik

1-750 Kolloquium zur Didaktik der Naturwissenschaften
Di. 17-19, N 3380

die HL der Didaktik

der Naturwiss.

K

V+Ü1-751 Theoriebiidung in Physik
L, P, S 1, S 2, 4 SWS
Mo.+Do. 13-15, N 3170

H. Niedderer

Weitere Veranstaltungen siehe unter:

7.2 VAK 1-820 H. Niedderer

D. Reim (PL)

S.Weitere Veranstaltungen

1 -702 S Numerische Simuiationen von gekoppelten
hydro-, thermo- und neutronendynamischen Vorgängen
D, H, 2 SWS
Mi. 10-13, N 3170

D.v. Ehrenstein

1-703 V+S Statistische Methoden in der Physik
D, H, 2 SWS
Mi. 10-12, N 3380

W. Staude

1-704 V Nichtlineare Phänomene in Mathematik und

Naturwissenschaften

D, H, 2 SWS
Mo. 19-21, Hörsaalgebäude

H. 0. Peitgen
P. H. Richter

6. Berufspraxis, Gesellschaftswissenschaften und
Wissenschaftsgesch ichte

1-780 V+S Herrschende Wissenschaft = Wissenschaft der

Herrschenden?!

D, M, H, 2 SWS
Di. 15-17, S 4380

J. Scheer

1-781 S Beyond Sohn-Rethel-Versuch, seine Theorie der
geseilschaftiichen Synthesis zu erweitern und
auf poiitische Gegenwartsfragen zu beziehen
D, H, 1 SWS, n.V.

J, Scheer

1-782 S Atomwaffen — aiigemeine Einführung - Wirkungen,
D, L, S 1, S 2, M, H, 2 SWS
Do. 15-17, N 2260

D. V. Ehrenstein

BPZ-01 Naturwissenschaftsanaiyse ais Kritik — Feministische
Ansätze zur Erweiterung einer kritischen Anaiyse
2 SWS

Frau E. Scheich (LBA)
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3-113 Naturwissenschaft, Mathematik und Verantwortung
2 SWS

Dl. 15-17, MZH 722 0

Die Natur und die Wissenschaft

2 SWS

Do. 15-17, MZH 7200

H. Boehme

3-114 P. Roos

7. Projekte

7.1 Die Wirkung niedriger Strahiendosen

(anerkannt als 2. Wahlfach gern, §17 DPO)

Die Wirkung niedriger Strahlendosen
D, L, S1,S2, M, H,2 SWS
Mo. 11-13, NW II, A 4040

1-810 P J. Scheer

J. Schmitz-Feuerhake

1-811 V Radioaktivität in der Umwelt aus natürlichen und

künstlichen Quellen

D, L, S1,S2, M, H, 2SWS

Frau I. Schmitz-

Feuerhake

n.V.

1-812 AV Nachweis und biologische Wirkung natürlicher
Radionuklide

D, L, S1,S2, M, H,3SWS

Frau I. Schmitz-

Feuerhake

n.V.

2-026 S Zellpathologle; Intra- und Interzellolare Signale
D, M, H, 2 SWS
Ml. 10-12, NW II, A 4040

M.Vicker

7.2 Physikunterricht Kritik und Reformvorschläge

Planung einer Unterrichtseinheit
L, S 1, S 2, 4 SWS
Mi. 13-15+Do. 15-17, N 3310

1-820 AV H. Niedderer

D. Reim (PL)

8. Iferanstaitungen für andere Studiengänge

V-l-Cl+P Physik für Elektrotechniker I
D, M, 4+2+2 SWS

Mo.+Mi. 8-10, N 3120

1-002 K. KOnzi

mit:

Frau S. Creweil (WM)
W. G. Dudeck (WM)
H. E. Fischer (WM)
H. Kriegs (WM)
St. Wälder (WM)

2-217 V+P Physik für Chemiker und Geowlssenschaftler I
D, M, 3+3 SWS
Do. 11.45-13.15, NW IN 3120
Do. 14.00-14.45, NW I N 3120

H. Diehl

mit:

W. Swoboda (WM)
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V+Cl+P Physik für Produktionstechniker i
D,A, 2+1+1 SWS

V = Do. 8-10, Hörsallgebäude, ki. Hörsaai
Ü = Mo.+Mi.11-14, S 3041

S. Boseck4-414/

4-415 mit:

Frau H. Cassens

P =

Frau i. Schmitz-

Feuerhake

2-004 V+P Physik für Biologen I
D, A, 2+3 SWS
(P = 14-tägig)
Mo. 15-18, N 3120

mit;

Frau M. Engelke (WM)

9. Doktorandenstudium im FB 1

9.1 Spektroskopie an Grenzflächen und Membranen

U. Pilatus (LB)
S. Boseck

S. Boseck,
P. L. Ryder
H. Diehl

-siehe unter: 3.2 VAK 1-624

- siehe unter: 3.3 VAK 1-631

VAK 1-632

-siehe unter: 3.5 VAK 1-651

9.2 Umweltanalytik - S.Welt

1-900 S Dosimetrie und Strahlenschutz

1 SWS, Do. 11-, S 4380

Frau I. Schmitz-

Feuerhake

1-901 S J. ScheerUmweltanalytik
2 SWS, Mi. 10-12, S 4380

\
- siehe unter:

3.7 VAK 1-673

8.1 VAK 1-811

8.1 VAK 1-812

J. Scheer

Frau I. Schmitz-

Feuerhake

\
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Studiengang Elektrotechnik

Professorinnen/Professoren/Hochschulassistent/Lehrkraft für bes. Aufgaben/
Privatdozent

ARNDT, Fritz, Dr.-Ing., Professor;
Hochfrequenztechnik;
Lothringer StraBe 15, 2800 Bremen
NW1, N 2340, Telefon-2495/-3515
Sprechzeiten: n.V.

BESSLICH, Philipp, Dr.-ing., Professor;
Eiektrotechnik/Kybernetik mit dem Schwerpunkt Schaltwerksentwurf  und
digitale Datenübertragung;
Upper Borg 149, 2800 Bremen 33, Telefon 27 0 4 25
NW1, S 1200, Telefon -3526/-3524
Sprechzeiten: n.V.

BiSLICH, Roland, Dipl.-Ing., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Grundlagenlabor Elektrotechnik;
Mittelsbürener Landstraße 5, 2800 Bremen 77
NW1, S 1201, Telefon -2497/-2096
Sprechzeiten: n.V.

BODDEN, Heinrich, Dr.-ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der allgemeinen und theoretischen
Elektrotechnik, einschl. Netzwerktheorie, Schaltungstechnik und Elektronik;
Reinhold-Schneider-Straße 39, 7500 Karlsruhe,Telefon (0721) 88 4376
NW 1, S 1180, Telefon-2496/-3524
Sprechzeiten: n.V.

LAUR, Rainer, Dr.-ing., Professor;
Grundlagen der Elektrotechnik und Mikroelektronik;
Fliederstraße 7, 2802 Achim-Vesen, Telefon (0 42 02) 8 23 41
NW 1, S 2250, Telefon -2402/-2223
Sprechzeiten: n.V.

LUDYK, Günter, Dr.-ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der Meß- und Regelungstechnik;
Rohrdommelweg 13, 2800 Bremen 33
NW 1, N 1320, Telefon -2494/-2564 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: n.V.

MARTE, Gerd, Dr.-ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Informationssysteme und Rechen
organisation;
Bekassinenstraße 84, 2800 Bremen, Telefon 2716 52
MZH 4142, Telefon -3527/-2420

Sprechzeiten: n.V.

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
Analyse der Berufspraxis von Naturwissenschaftlern und Ingenieuren unter
Berücksichtigung der Formen und Inhalte der technisch-naturwissenschaftlichen
Hochschulausbildung - Schwerpunkt Elektrotechnik;
Riensberger Straße 28B, 2800 Bremen, Telefon 2179 75
NW1, N 2190, Telefon -2221/-2435/FVG M 2040, Telefon -4204
Sprechzeiten: n.V.
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POPOVIC, Dobrivoje, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Prozeßrechnertechnik;

Bruchwettern 6 b, 2800 Bremen 33, Telefon 274712
NW1, N 1322, Telefon -3580/-2564
Sprechzeiten: n.V.

ROY, Sarbesh Chandra, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Technische Elektronik (Analog- und
Leistungselektronik);
Hohenkampsweg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 00 95
NW1, S 1220, Telefon -33777-3524
Sprechzeiten: n.V.

SILBER, Dieter Hans, Dr. phil., nat., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Grundlagen, Bauelemente, Lelstungsbau-
elemente und Werkstoffe der Elektrotechnik und Halbleitertechnik;
Darmstädfer StraBe 41, 6053 Obertshausen, Telefon  0 61 04/72312

NW1, S 1221, Telefon -21847-21037-2223
Sprechzeiten: n.V.

THIELE, Georg, Priv.-Doz., Dr.-Ing., Akad. Direktor;
Automatisierungs-Systeme;
Onkel-Fritz-Weg 10, 2800 Bremen 41, Telefon 470919
NW1, N 1170, Telefon -33447-2564
Sprechzeiten: n^V.

WASIUEFF, Alexander, Dipl.-Phys., Dr. rer. nat., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Nachrichtentechnik;
Orteisburger Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 49 4742
NW1, N 2300, Telefon -24077-3515
Sprechzeiten: n.V.
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Studiengang Elektrotechnik

Die Lehrveranstaltungen beginnen in der Woche vom 15.10. 90 zu der Jeweils angegebenen Zeit, sofern
kein anderer Termin angezeigf wird.

EinfOhrungsveranstaitung für den
grundständigen Studiengang
Mo. 15.10.89,10-11 Uhr, N 3120 - einmalig-

Einführungsveranstaltung für den
Ergänzungsstudiengang
Mo. 15.10.89,10-11 Uhr, N 3120 - einmalig-

A. Waslljeff

A. Wasiljeff

1. Studienabschnitt

1. Semester

v+ü1-001 Mathematik II

4+2 SWS

Di. 11-13, N 3120

Do. 10-12, N 3120
8-10, S 1360Fr,

M. Schindler

mit:

H. Schittenhelm (WM)

V+Ü+P Physik f. E-Techniker I
4+2+2 SWS

1-002 K. Künzl

mit:

Frau S. Creweil (WM)
W. G. Dudeck (WM)
H. E. Fischer (WM)
H. Kriegs (WM)
St. Wälder (WM)

Mo. 8-10, N 3120
8-10, N 3120Ml.

V+Ü1-003 Grundlagen der Elektrotechnik I
4+2 SWS

R. Laur

mit:

8-10, N 3120
Do. 8-10, N 3120
Fr. D. Birreck (WM)

H. G. Brachten-

dorf (WM)
J. Hestermann (WM)

3. Semester

v+ü1-004 Mathematik II

2+1 SWS

Mi. 10-12, N 3120

D. Silber

mit:

B. Büchau (WM)
N.N.

V+Ü1-021 Mathematik III

4+2 SWS

Mo. 10-12, N 3120
Fr. 10-12, N 3120

Fr. 13-15, NI350

E. Oeljeklaus
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V+Ü1-022 Werkstofte und Bauelemente der Elektrotechnik II
2+1 SWS

Di. 13-15, N 3120

D. Silber

mit:

B. Fatemizadeh (WM)

1-023 L Grundlagen-Laboratorlum I
3 SWS

R. BIsllch

V+Cl1-024 Theoretische Elektrotechnik I

(Einführung In die elektrromagnetische Feldtheorie)
3+1 SWS

Di. 8-11,N 3120

H. Bodden

mit:

R. Krack (WM)
H.Westphal (WM)
N. N.

V+Ü1-025 Einführung in die Informatik für Elektroingenieure
1 .-4. Semester

2+2 SWS

Mo. 8-10, MZH 1400

G. Marte

mit:

H. Schittenhelm (WM)

1-011 s Elektroingenieure und die gesellschaftlichen Aspekte
der .Neuen“ Techniken II

Kurs A

BTG-Ausbildung
2 SWS

Beginn: 18.10.90, (halbsemestrig, 4 SWS)
Do. 8-12, N 3380

Kurs B

4 SWS halbsemestrig
Beginn: 2.Semesterhälfte

Kurs C

2 SWS, Blockveranstaltung
in den ersten 4 Tagen der Semesterferien
Mo., Di., Mi., Do. 9-13+14-18, N 3380

W. Müller

2. Studienabschnitt

5. Semester

Berufspraxis, Technikentwicklung und Gesellschaft

Grundlinien der nachrichtentechnischen Entwicklung I
2 SWS - auch 7. Semester

Fr. 10-12, N 3130

1-031 S H. D. Heilige

1-032 S Elektrotechnik - Einführung in das System „Technik,
Konstruktion, Produktion und Arbeit“ I
2 SWS - auch 7. Semester

Mo. 16-18, NI 350

D. Gronewald
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Ergänzungsstudiengang (Fachhochschulabsolventen)

1-061 V+0 Mathematik für den Ergänzungsstudiengang I
4+1 SWS

Di. 15-18, NI 350
Fr. 10-12, N 1350

1—062 V+Cl Stochastische Systemtheorie
2+1 SWS

Mi. 8-10, S 1360

M. Schindler

H. Bodden

mit:

R. Krack (WM)
H.Westphal (WM)
N.N. (WM)

V+Ü Theoretische Elektrotechnik I

(Einführung in die elektromagnetische Feldtheorie)
3+1 SWS

Di. 8-11, N 3120

Grundlagen der Digitaltechnik
2+1 SWS

Mo. 10-13, S 1360

H.Bodden1-024

mit;

R. Krack (WM)
H.Westphal (WM)

V+Ü Ph. BeBllch1-072

mit:

G. Vilmar (WM)

Grundständiger Studiengang

V+Ü K. U. Simmer (LB)Grundlagen der Nachrichtentechnik
2+1 SWS

Fr. 8-10, N 1350

Grundlagen der Digitaltechnik
2+1 SWS

Mo. 10-13, S 1360

Grundlagen der Regelungstechnik
2+1 SWS

Di. 8-10, S 1360

1-071

V+0 Ph. BeBllch1-072
mit:

G. Vilmar (WM)

V+0 G. Thiele1-073
mit;

C. Bruce-Boye (WM)
P.Walerius (WM)

V+0 H. BoddenStochastische Systemtheorie
2+1 SWS

Mi. 8-10, S 1360

1-062
mit:

R. Krack (WM)
H.Westphal (WM)
N.N. (WM)

1-074 V+0 H. BoddenElektrodynamik
2+1 SWS

Do. 8-10, S 1360

mit:

R. Krack (WM)
H.Westphal (WM)
N.N. (WM)

A.WasiljeffGrundlagenlaboratorium für Nachrichtentechnik
0+2 SWS n.V.

1-081 L

mit:

A. Chatzivasileiou (WM)
J. Hinrichs (WM)
K. U. Simmer (WM)
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Grundlagenlaboratorium für Regelungstechnik
0+2 SWS n.V.

G. Thiele1-082 L

mit:

R. Heine (WM)
T. Schnare (WM)

Ph. BeBllch1-083 L Grundlagenlaboratorium fOr Digitaltechnik
0+2 SWS n.V. mit:

M. Dahlke (WM)
B. Lauterbach (WM)

7. Semester

Wahlfücher fUr beide Studienrichtungen

1-041 V+S Entwurf integrierter MOS-Schaltungen
2 SWS

R. Laur

mit:

H.G. Brachtendorf (WM)n.V.

1-042 V+Ü Strukturierter Entwurf von Algorithmen
der Prozeß-Automatisierung
2+1 SWS

Mi. 10-12, N 1250

G. Thiele

mit:

P. Baacke (WM)

1-043 S+Ü Entwurfspraktikum .Anwenderspezifischer
MOS-Schaltungen“
2+2 SWS

R. Laur

mit:

D. BIrreck (WM)
St. Wolter (WM)n.V.

1-044 V+Ü Entwurfsmethoden fOr integrierte Digitalschaltungen
2+4 SWS

R. Laur

mit:

D. BIrreck (WM)
St. Wolter (WM)

n.V.

D. Silber

B. Schroer (LB)
Aktoren für die Mikrosystemtechnik
2 SWS, n.V.

1-045 V

Berufspraxis—Technikentwicklung und Gesellschaft

1-031 S -siehe 5.Semester

1-032 S -siehe 5.Semester

H. D. Heilige

D. Gronewaid

Projekte für beide Studienrichtungen

Projekt; Halbleiterleistungsbauelemente und Solarzellen

1-191 AV Werkstofftechnologische und physikalische Grund
lagen für Halbleiterbauelemente und Solarzellen
2+4 SWS

Ml. 15-17, N 1250

D. Silber

mit:

B. Fatemizadeh (WM)
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1-192 AV Modellblldung und Meßverfahren für Halbleiter
bauelemente

2+4 SWS

Mi. 13-15, N 1250

D. Silber

mit:

B. Büchau (WM)
B. Fatemizadeh (WM)

Projekt: Entwicklung von Software-Komponenten für die Simulation

1-193 AV Simulation elektronischer Schaltungen
2+4 SWS

Di. 14-16, S 2210

R. Laur

mit:

H. G. Brachtendorf (WM)
J. Hestermann (WM)

Studienrichtung Automatisierungstechnik

1-092 V+Cl Prozeßrechentechnik II

2+1 SWS

Mo. 15-17, N 1250

Prakt. Regelungstechnik II
2+1 SWS

Fr. 10-12, N 1250

D. Popovic
mit:

P. Baacke (WM)

1-093 V+Ü U. Meyer (LB)
mit:

R. Heine (WM)
T. Schnare (WM)

1-097 V+Ü Dynamische Systeme I
2+1 SWS

Mo. 13-15, N1250

Dynamische Systeme II
2+1 SWS

Di. 13-15, N 1250

Leistungselektronik II
2+1 SWS

Di. 8-10, N 1250

D. Popovic
mit:

C. Bruce-Boye (WM)

1-094 V+Ü D. Popovic
mit:

P.Walerius (WM)

1-095 V+Ü Ch. Roy

1-101 L Schwerpunktlaboratorium Prozeßrechentechnik II
0+2 SWS

D, Popovic
mit:

n.V. P. Baacke (WM)

1-103 Ü Einführung In das Schwerpunktlaboratorium
Prozeßrechentechnik II

0+1 SWS

empfohlen; nicht durch die DPO-ET vorgeschrieben
Mo. 10-11, N 1250

G. Thiele

Wahlfächer

1-111 V+Ü “Control of Electrical Drives”
2+1 SWS

Di. 15-17, N 1250

Ch. Roy

Weitere Wahlfächer siehe VAK Nr. 1-151 bis VAK 1-154
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Projekt; Automatisierung technischer Prozesse (ATEP)

1-121 AV Modellbildung und Simulation chemischer Reaktoren D. Popovic
2+4 SWS

Di. 10-12, N 1250

mit:

N.N. (WM)

Studienrichtung Informationstechnik

1-151V+Ü Hochfrequenztechnik II
2+1 SWS

Di. 10-13, N 3380

F. Arndt

mit:

R. Ihmels (WM)
R. Scholz (WM)

y+0 A. WasiljeffNachrichtentechnik II

2+1 SWS

Mo. 10-12, NI 350

1-152

V+Ü Ph. BeBlich1-153 Digitaltechnik II
2+1 SWS

Do. 10-13, S 1360

mit:

G. Vilmar (WM)

V+Cl A. Wasilieft1-154 Signalverarbeitung II
2+1 SWS

Fr. 10-12, S 1360

1-096 V+Ü Ch. RoyElektrische Anlagen und Netze II
2+1 SWS

Mi. 10-12, S 1360

Wahifächer

F. Arndt1-181 S Wellenseminar

2 SWS

Mi. 16-18, N 2420

H. BäBmann (LB)Einführung In die digitale Bildverarbeitung I
2 SWS

Mo. 14-16, N 1350

Weitere Wahlfächer siehe VAK Nr. 1-092 bis 1-094 und 1-097

1-182 V

Projekt: Digitale Bildverarbeitung

1-194 AV Hardware/Software - Entwurf für Logik und
digitale Bildverarbeitung
2+4 SWS

Mi. 14-16, N 1350

Ph. BeBiich

mit:

M. Dahlke (WM)
B. Lauterbach (WM)
G. Vilmar (WM)
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1-668 P Bildverarbeitung in der Fernerkundung
2+1 SWS

Blockveranstaltung:
Termine:

01.-05.10.90 jew. 9-12+14-16
18.-22.02.91 jew. 9-12+14-16

K. KOnzi

mit:

G. Heygster (WM)

Projekt; Sprachverarbeitung

1-195 AV Spracherkennung
2+4 SWS

Do. 14-16, N 1350

A. Waslljeff
mit:

J. Hinrichs (WM)
K. U. Simmer (WM)

Projekt: Satellitenkommunikationstechnik

1—196 AV Rechnergestützter Entwurf von Mikrostreifenleitungs- F. Arndt
Bauelementen sowie Verstärkern (GaAs, HEMT).
2+4 SWS

Di. 14-18, N 2420

1-197 AV Entwurf und Messung von Antennen auf Satelliten
2+4 SWS

Do. 14-18, N 2420

mit:

R. Ihmel

F. Arndt

mit:

R. Schol

s (WM)

z (WM)

Weitere Veranstaltungen

1-271 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
n.V. Elektrotechnik

Begleitung zum Industriepraktikum
1., 3., 5.+7. Semester
1 SWS n.V.

Alle HL In der

1-251 K W. Müller

Serviceveranstaltungen für andere Studiengänge

4- V Grundlagen der Elektrotechnik für Produktions
techniker I

2 SWS

Fr. 13-15, S 1360

R. Bislich
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FB2Biologie/Chemie

Fachbereich 2 - Biologie/Chemie

Der Fachbereich 2 betreut die Studiengänge Biologie und Chemie.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Karl Schauz -2938NW 2, A 4080

Stellvertretender Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Wolf-Dieter Stohrer -2953NW 2, A 2060

Fachbereichssekretär

NW 2, A 2180 -2866N. N.

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Hilde Kleepe

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Chemie

Prof. Dr. Rüdiger Mews

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Biologie

Prof. Dr. Gerhard Weidemann

-2865NW 2, A 2180

NW 2, A 2113 -3354

-3026NW 2, B 4070

Geschäftsstelle für Studiengangsangelegenheiten

Angelika Dunowski NW 2, A 2200 -2815

Geschäftsstelle für den Promotions-AusschuB Dr. rer. nat.

für die Studiengänge Biologie und Chemie

Ulrich Pyko NW 2, A 1196 -2801

Geschäftsstelle für den Diplom-PrUfungs-AusschuB Chemie

Angelika Herpel -2858NW 2, B 3150

Geschäftsstelle für den Diplom-PrUfungs-AusschuB Biologie

Ingrid Limberg -2870NW 2, A 2200

Das Lehrprogramm des Fachbereiches 2 gliedert sich in die für die Studiengänge Biologie und Chemie
anerkannten Veranstaltungen. Die für Biologie und Chemie gleichermaBen anerkannten Veranstaltungen

sind in die Rubriken Biologie und Chemie eingeordnet.

Reihenfolge innerhalb der AnkUndigungstexte, Abkürzungen, Erläuterungen

Es folgen von links nach rechts in den Zeilen:

1-2 Veranstaltungskennziffer; Form der Veranstaltung, wie

= Forschungspraktikum

Weitere Abkürzungen nach Hauptblatt .Veranstaltungen", d. h. vor den Fachbereichen
FP
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Titel der Veranstaltung;
Veranstalter (der Erstgenannte Ist In der Regel fOr die Organisation und die Vergabe von Stu
dienbescheinigungen verantwortlich) und Mitveranatalter:

Unlversltatsprofessor/In

wiss. Mitarbelter/in

Praxislehrer/in

Lehrbeauftragte

ohne Zusatze

»mit"

(PL)

(LB)

3—4 Eignung fUr Teilstudiengänge:

ohne D oder L anerkannt für beide Teilstudiengänge (Regelfall)

Diplomstudiengang

Lehramtsstudlengang

D

L

PrUfungsgeblete: § 7 Abs. 1 DPO — AT vom 7.12.1979 (für Lehramtsstudenten/innen von untergeordneter
Bedeutung).

Biologie - PrUfungsgeblete für die Diplomprüfung: (§ 21 DPO - Biologie vom 30.1.1989)
Zell- und Molekularbiologie, Genetik (elnschl. Humangenetik)

Mikrobiologie, Biotechnologie

Botanik: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Pflanzen

Zoologie: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Tiere

Humanbiologie

Ökologie

Meeresbiologie

BGW = Berutspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschaftshistorische und
-theoretische Anteile

Chemie - PrUfungsgeblete: (§3 DPO-Chemie vom 11.7.1985)

Analytische Chemie

Anorganische Chemie

Organische Chemie

Physikalische Chemie

Biochemie

Technische Chemie

Theoretische Chemie

Makromolekulare Chemie

Meereschemie

Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschafts
theoretische und wissenschattshistorische Studienanteile

Unterrichtseinheit

Studieninhalte aus dem Projektzusammenhang

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile

Fachdidaktik

AnC

AC

OC

PC

BC

TC

ThC

MC

MeC

BGW

UE

Projekt

EGW

FD
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Eignung für Semesterstufen:

Anfänger (1. Sem.)

Mittlere (2.- 4. Sem.)

Höhere (5.-10. Sem.)

A

M

H

Eignung für Schulstufen:

Primarstufe

Sekundarstufe I

Sekundarstufe II

P

S 1

S 2

Dauer der Veranstaltung in Semester-Wochen-Stunden ~ SWS

auf der Grundlage der Diplomstudienpläne; Lehrerstudenten mögen beim Veranstalter nachfragen.

5-6 Räume und Zelten

Es empfiehlt sich ein Vergleich mit den Daten im Aushang (Tafel 6—8) in der Eingangshalle A1, NW II. Zwi

schen der Drucklegung dieses Programmes und dem Veranstaltungsbeginn müssen die Termin- und

Raumpläne unter Umständen verändert werden.

Die von Frauen angebotenen oder mitgetragenen Lehrveranstaltungen konnten für den Fachbereich 2

nicht gekennzeichnet werden. Bitte fragen Sie in der Fachbereichsverwaltung nach.
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Studiengang Biologie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

ARNTZ, Wolf, Dr. rer. nat., Professor;
Meereszoologie unter besonderer Berücksichtigung der marinen Ökologie;
Deichweg 129, 2859 Nordhclz, Telefon (04741) 21 38
Sektionsleiter Biologie I (Meereszoologie) am Altred-Wegener-Institut für Polar-
und Meerestorschung
Bremerhaven, Telefon (0471) 48 31-300

BULLERDIEK, Jörn, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Humangenetik;
WelBdornpfad 14, 2800 Bremen 33,Telefon 251279
ZHG, Raum 1210, Telefon -3589
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

CORDES, Hermann, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit den Schwerpunkten Vegetationskunde, Naturschutz und
Didaktik der Biologie;
Butlandsweg 10, 2800 Bremen 33, Telefon 27 35 87
NW 2, A 4086, Telefon -3388 / MZH 2400, Telefon -2711/-2736
Sprechzeiten; nach Vereinbarung

ENTRICH, Harlmut, Dr. phil., Professor;

Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Rothenbaumchaussee 207, 2000 Hamburg 13, Telefon (040) 44 58 49
NW 2, B 3190, Telefon -2123
Sprechzeiten: Di 14.00-16.00 Uhr

FLOHR, Hans, Dr. med., Professor;
Neurobiologie;
Wilhelm-Scharrelmann-Weg 24 A, 2862 Worpswede
NW 2, A 4190, Telefon -3371
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen

GRIMME, L. Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Biochemie und Stoffwechselphysiologie;
Bruchwettern 6A, 2800 Bremen 33, Telefon 2748 39
NW 2, B 3020, Telefon -2389/-2901/-2970
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HEYSER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Physiologische Pflanzenanatomie;
Goseriede 41, 2833 Harpstedt, Telefon (042 44) 2 97
NW 2, B 3060, Telefon -3247
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HILDEBRANDT, Armin, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Entwicklungsbiologie der Tiere, auch unter
molekularbiologischem Aspekt;
Am Roten 23d, 2800 Bremen 33, Telefon 25 20 29
NW 2, A 3791, Telefon -3060/-2918/-2936/-3668
Sprechzeiten: Di 11.00-13.00 Uhr
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KIRST, Gunter-Otto, Dr. rer. nat., Professor;

Meeresbotanik;
Am Lehester Deich 131,2800 Bremen 33, Telefon 2734 09
ZB, B 1035, Telefon -2567/-2582
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KREEB, Karl-Heinz, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Pflanzenökologie;
Fichtenweg 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 14 31
NW 2, A 4038, Telefon -2124/-3142
Sprechzeiten: Mo 12.00-14.00 Uhr

MANTEUFFEL, Gerhard, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Zoologie;
Luisental 23 F, 2800 Bremen, Telefon 2345 25
Biolog. Garten, Raum 1370, Telefon -22 65
Sprechzeiten: Mo 12.00-14.00 Uhr

MOSSAKOWSKI, Dietrioh, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Evolutionsbiologie;
Oberneulander LandstraBe 139 a, 2800 Bremen, Telefon 2528 59
NW 2, B 4040, Telefon -3007

MÜLLER, Josef, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Biologie mit dem Schwerpunkt Vegetationsdynamik und Lichenologie;
Hemmstraße 286, 2800 Bremen, Telefon 35 35 09
NW 2, B 4230, Telefon -2556
Sprechzeiten; Di, ganztägig

NEHRKORN, Alexander, Dr. rer. nat., Professor;
Mikrobiologie;
HahnenstraBe 54, 2800 Bremen 44, Telefon 45 61 24
NW 2, B 3010, Telefon -2386
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

PFEIFFER, Karlheinz, Dr. päd., Professor;
Biologie und Didaktik und Methodik des Biologieunterrichts;
Oldenburger Straße 28, 2850 Bremerhaven-M., Telefon (0471) 4 68 24
NW 2, B 3180, Telefon -2122
Sprechzeiten: nach Vereinbarung und Do 13.00-14.00 Uhr

RENSING, Ludger, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Zellbiologie;
Parkstraße 83, 2800 Bremen, Telefon 3418 47
NW 2, B 3310, Telefon -2126
Sprechzeiten: Fr 10.00-12.00 Uhr

RICHTER-LANDSBERG, Christiane, Dr. rer. nat., Privatdozentin;
Molekulare Neurobiologie;
Niederblockland 18a, 2820 Bremen 77,Telefon 6441487
NW 2, B 3241, Telefon -2454

ROTH, Gerhard, Dr. rer. nat., Dr. phil., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Verhaltensphysiologie;
Parkstraße 70, 2800 Bremen, Telefon 3411 22
NW 2, B 4150, Telefon -3692/-3695 — Forschungssemester -
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SCHAUZ, Karl, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt allgemeine Botanik/Pflanzenphysiologie;
Schwalbenweg 4, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 14 39
NW 2, A 4080, Telefon-2938

SCH LIWA, Werner, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie, Didaktik der Biologie;
Stettiner Straße 20, 2838 Sulingen, Telefon (0 4271) 7 74
NW 2, B 3170, Telefon -2121
Sprechzeiten: Do 14.00-16.00 Uhr

SCHLOOT, Werner, Dr. rer. nat., med. habil., Professor;
Genetik und Humangenetik;
ZHG, Raum 0190, Telefon -2394/-2390
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHULZ-BALDES, Meinhard, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Meeresbiologle;
Wulsdorfer Straße 3, 2858 Schiffdorf
Wiss. Mitarbeiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Telefon (0471) 48 31-420

SMETACEK, Victor, Dr. rer. nat., Professor;
Biologische Meereskunde mit dem Schwerpunkt Produktionsbiologie;
Postbrookstraße 2, 2850 Bremerhaven 23.Telefon (0471) 2901 40
Abt.-Leiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Gebäude B, ZI. 308, Telefon (0471) 48 31-440
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

THEEDE, Hans, Dr. rer. nat., Vertretungsprofessor:
Meereszoologie:
Bgm.-Smidt-Straße 20, 4. Etage (Columbus-Center), 2850 Bremerhaven
Telefon (0471) 4130 41/42
Sprechzeiten: nach der Vorlesung und nach Vereinbarung

VICKER, Michael, Gordon, Ph. D., Privatdozent;
Zellbiologie;
Horner Straße 59, 2800 Bremen, Telefon 754 78
NW 2, A 3330, Telefon -3105/-2212
Sprechzeiten: Di 11.00-12.00 Uhr

WALTER, Hubert, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Anthropologie, Humanbiologie;
Wilde Rodung 14, 2820 Bremen-Schönebeck, Telefon 62 3119
NW 2, A 3290, Telefon -2908
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WEIDEMANN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Ökologie;
Lindner Straße 31,2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 16 60
NW 2, B 4070, Telefon -3026
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WITTE, Harald, Dr. rer. nat, Professor;

Biologie mit dem Schwerpunkt Zoologie; Spezielle Zoologie der wirbellosen Tiere;
Bunkenburgsweg 32, 2863 Ritterhude,Telefon (042 92) 2613
NW 2, A 4020, Telefon -3267
Sprechzeiten: Do 11.00-13.00 Uhr

HochschulassistenZ-assistentinnen

Angestellte In der Tätigkeit einer/s Wissenschaftlichen Assistentin/en

Unbefristet tätige WIssenschaftiiche Mitarbeiter/innen

Raum Ruf

Biogarten, 1330

NW II, A 330

FVG, M 0150

NW II, B 4020

NW II, B 4080

NW II, B 4210

NW II. A 4036

ZB, B1036

-34 59

-2911

-41 79

-22 20

-28 03

-36 95

-2478

-28 59

Dr. BrOckner, Dorothea

Dr. Hopfe. Heidi

Dr. Koehler, Hartmut

Dr. Nettmann, Hans-Konrad

Dr. Schirmer, Michael

Dr. Schmidt, Andrea

Dr. Weimann-Kreeb, Rosemarie

Dr. Winter, Ursula

MEDIZIN

PSYCHOLOGIE

NATURWISSENSCHAFTEN

& LITERATURHUMBOLDT
B-U-C-H
HNNDUUNG

♦

0STER10RSTEINWEG76

TEL: 0421-77721
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Fachbereich 2 — Studiengang Biologie

Grundkursbereich

1. Fachsemester

2-001 S Einführung in die Biologie und das
Studium der Biologie
L, P/S1/S2,1.Sem.-haitte
Di. 14 - 19, Raum A 0242, 3 SWS
(für Lehramtsstudenten siehe auch
Ankündigung VAK 12-131 der lEL)

Cordes, H.
Hildebrandf, A.
Kirst, G.-O.
NN, NN mit
Schilling, J.

2-002 Gk Zellbiologie
L, P/S1/S2,
1. Sem.hälfte: Mo. 11 -13, Raum A 0242
2. Sem.hälfte; 3 Parallelkurse

Di., Mi., Do. 13 -14, Raum A 0242,
14-18, Raum A 4030, 5 SWS

Rensing, L.
Nehrkorn, A.
Schauz, K. mit
Gebauer, G.
Saupe-Thles, W.
Eldtmann, A.
Frensel, G.
Platte, K.

2-003 V Morphologie, Systematik und Evolution
der Tiere

Fr. 11.15 - 13, Raum A 0242, 2 SWS

Mossakowski, D.

3-221 V+Ü Mathematik für Biologen
V: Di. 10 -12, kl. Hörsaal/Hörsaalgebflude
Cl: Di. 8-10, Raum A 1290, B 3120/21,
B 3240, 4 SWS

Roos, P.

2-004 V-l-Ü Physik für Biologen I
V: Mo. 15 - 17, Raum N 3120, NW I,
Cl: Prakt. n.V.

Schmitz-Feuerhake, I.

2-455 V+S Chemie für Biologen
Fr. 13 - 17, Raum A 0242, 4 SWS

Breunig, H.-J.

3. Fachsemester

2-010 V+Ü Prinzipien des zellulären Stoffwechsels
V; 1. Sem.hälfle Do. 14 -16, Raum A 0242
Ü: 1. Sem.hälfte n.V. In Gruppen
G: 2. Sem.hälfte Di.. Mi., Do., Fr.
9-13, Raum A 4030, 4 SWS

Grimme, L. H. mit
RieB, M.
NN, NN, NN, NN

Gk
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2-011 Gk Struktur und Funktion der wirbellosen

Tiere und Grundlagen der Phylogenetik
4 SWS, 3 Parallelgruppen
1. Kurs: Mi. V: 10-12, Raum A 0242
K: 13-18, Raum A 4030
2. Kurs: Di. V: 11 -13, Raum A 0242
K: 14-19, Raum A 4030
3. Kurs: Di. V: 11 -13, Raum A 0242
K: 14-19, Raum B 3240

Witte, H. mit
Jenzen, R.

Tönjes, P.
Wendt, F.-E.
Döring, D. (LB)
Wohltmann, A.

Hägens, B.
Karsten, H.

2-012 Gk Struktur und Funktion bei Wirbeltieren

3 SWS, 3 Parallelgruppen
2. Sem.haifte

Theorie für alle: Di. 13 -15,
Raum A 0242

Kurs A: Di. 15 - 20, Raum B 3240
Kurs B: Mi. 14-19, Raum B 3240
Kurs C: Do. 14 -19, Raum B 3240

Hildebrandt, A.
Schliwa, W.
Walter, H. mit

Schmidt, A.
Müller, M.
Rüggeberg, H.

N

NN

Schliwa, D.
Eberhardt, D.

2-013 Gk Genetik

L, P/S1/S2, 3 SWS
1.Sem.häme

Theorie: (2 Parallelveranstaltungen)
Do., Fr. 8-10, Raum B 3120/21

Prakt.: (3 Parallelveranstaltungen)
Di., Do., Fr. 8-10, Raum B 3120/21

10-13, Raum A 4030

Schloot, W.
Nehrkorn, A. mit

Kazmierczak, B.
Rommel, B.
NN

2-014 V Zoophysiologie I (Energiestoffwechsel, Atmung, Blut,
Kreislauf, Herz, Wasserhaushalt, Niere, endokrines
System) obligatorisch f. Lehramts-Studierende
(S1/S2),D: fakultativ
4 SWS, Do. + Fr. 16-18, kl. Hörsaal/Hörsaalgebäude

Zoophysiologische Demonstration
(nur In Verbindung mit Zoophysiologie I)
2 SWS, Mi. 15 - 17, Raum A 4094

Flohr, H.

2-015 Q Flohr, H. mit
Lüneburg, U.
Motzko, D.

Friede, M.

Vertiefungs- und Spezialisierungsbereich

Die Zwischenüberschriften entsprechen den Prüfungsgebieten der neuen DPO vom 30.01.1989. Für

die Lehramtsstudiengänge Biologie geeignete Veranstaltungen sind mit L und Angabe zur Schulstufe

(P/S1/S2) versehen.

Molekular- und Zellbiologie, Genetik

2-020 V Organisation der Zelle I
(Genexpression, Membran, Cytoskelett)
L, S2, 2 SWS, Do. 9 -11, Raum A 1290

Rensing, L.
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2-021 Molekulargenetik bei niederen Eukaryonten
2 SWS, n.V.

Hildebrandt, A.

Phytopharmakologie und Ökotoxikologie
der Herbizide

2 SWS, Mi. 16 - 18, Raum A 4040

2-022 S Grimme, L. H. mit
NN, NN

2-023 S Seminar zur molekularen Neurobiologie
für Doktoranden und Diplomanden
2 SWS, Do. 13 - 15, Raum A 4040

Richter-Landsberg,
Chr.

Schloot, W.
Döhner, 0.
Albrecht, R. (LB)

2-024 S Aktuelle Humangenetik III: Psychosoziale
und medizinische Aspekte bei genetischen
Erkrankungen und in der genetischen Beratung
L, S1/S2, 2 SWS, Di. 13.30 -15, Seminarraum ZHG

2-025 S Genetische Mechanismen der Tumorentstehung
1 SWS, L, S1/S2, n.V., Seminarraum ZHG

Bullerdiek, J.

2-026 S Zellpathologie: intra- und interzelluläre Signalen
L, P/S1/S2, 2 SWS, Mi. 10 -12, Raum A 4040

Vicker, M. G.

2-027 S Genexpression - Kontrollmechanismen auf
DNA- und RNA-Ebene und Methoden der

Analyse
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, nach Vereinbarung

Schröder-Lorenz,

A. (LB)

Mikrobiologie / Biotechnologie

2-030 V Allgemeine Mikrobiologie II - Metabolismus
L, S1/S2, 2 SWS, Di. 10 -12, Raum B 3120/21

Nehrkorn, A.

2-031 V Nehrkorn, A.Mikroorganismen als Krankheitserreger
Biologische Grundlagen, Beispiele
2 SWS, Mi. 10 -12, Raum B 3120/21

2-032 S Biotechnologie im Raum Bremen
(ohne PrOfungsberechtigung)
2 SWS, Fr. 9 - 11, Raum A 4040

Meyer, G. (LB)

Botanik

2-035 V Planzenphysiologie
L, S2, 2 SWS, Di. 14 -16, Raum B 3120/21

Heyser, W.
Kirst, G.-O.
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2-036 K+Ü Planzenphysiologlsches Praktikum
L, S2, 5 SWS, Kurs In 3 Blöcken
Dl., Mi., Do. 8- 13, Raum B 3110

Heyser, W.

Kirst, G.-O. mit
Wiencke, Chr. (LB)
Beyeler, M.
Küch, Chr.
Winn-Börner, U.
Winter, U.

Karsten, U.

Döpfner, M.
NN

Schauz, K, mit
Frensel, G.
Eldtmann, A.
Platte, K.

2-037 S+P Einführung in die Mykologie
(Ontogenie, Physiologie, Ökologie
und Wirtschaft!. Bedeutung)
L, S2, 5SWS, Do. 9.15-14,
Raum B 3240-I-B3110 NN

Zoologie

Mossakowski, D. mit
Nettmann, H.-K.
Rahmel, U.
Schikora, H.-B.
Tiemann, K.

Carius, W.

2-040 V-l-P Vergleichende Anatomie und Evolution
der Insekten

L, S2, 8 SWS, Block vom 11.02. -
01.02.1991, Raum B 3236

Mossakowski, D.2-041 S Evolutionsbiologisches Seminar
1 SWS, Mi. 14 -16 (14-tägig), Raum A 4040

Manteuffel, G.2-042 V Gehirn und Wahrnehmung
2 SWS, Di. 16 - 18, Raum A 4094

Roth, G. mit
Schmidt, A.

2-043 V Entwicklungsbiologie der Amphibien
2 SWS, Do. 9 - 11, Raum B 1170

2-044 S Die Synapse. Seminar über aktuelle
Probleme der Neurobiologie
2 SWS, Mo. 13 - 14.30, Raum B 3120/21

Flohr, H.

Humanbiologie

2-046 V Humanbiologie I: Inhalt, Geschichte, Methoden und
Ergebnisse der vergleichenden Biologie des Menschen
L, P/S1/S2, 2 SWS, Di. 10- 12, Raum A 1290

Walter, H.

2-047 S Anthropologie Indiens: Ausgewählte Kapitel der
indischen Vor- u. Frühgeschichte sowie der regionalen,
ethnischen und linguistischen Gliederung der gegen
wärtigen Bevölkerung unter anthropologischem Aspekt
L, P/S1/S2, 2 SWS, Do. 16 -18, Raum B 3120/21

Walter, H.
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2-048 V+S Ausgewählte Kapitel der postnatalen Entwicklung des
Menschen aus humanbiologischer und pädiatrischer Sicht
L, P/S1/S2, 2 SWS. Fr. 10 -12, Raum B 3120/21

Danker-Hopfe, H.(LB)

Ökologie

2-050 S Vegetationsökologisches Seminar
L, S2, 2 SWS, Di. 8-10, Raum A 4040

Cordes, H.
Müller, J.

2-051 K+P Einführung In die Mooskunde
L, S1/S2, 3 SWS, Fr. 14 -17, Raum B 3240

Cordes, H. mit
Koperski, M. (LB)
Schwerdtner, H.

2-052 V+P Biologie der Flechten
L, S1/S2, 3 SWS, Mi. 9-12, Raum B 3240

Müller, J. mit
Schilling, J.
Schwerdtner, H.

2-053 K Spezielle Vegetationskunde II:
Auswertung u. Analyse vegetationskundlicher Daten
L, S1/S2, 2 SWS, Do. 8-10, Raum A 4040

Müller, J. mit
Schilling, J.
Schwerdtner, H.

2-054 V Blome der Gebirgshöhenstufen und
Waldproblematik
L, S2, 1 SWS, Di. 13 -14, Raum A 4094

Kreeb, K. H.

Physiologische Ökologie ausgewählter
Vegetationssysteme
L, S2, 4SWS, Do. 14-18,
Raum A 4094/A 4030

2-055 V+P Kreeb, K. H. mit

Ebbinghaus, E.
Kreutzer, K.

Weinmann-Kreeb, R.

2-056 S Auswertung Jugoslawienpraktikum
L, S2, 2 SWS, Di. 14 - 16, Raum A 4094

Kreeb, K. H, mit
Ebbinghaus, E.
Kreutzer, K.

Chen, T.

Weinmann-Kreeb, R.

2-057 S Spezeille Computeranwendungen zur
Bloindlkatlon

L, S2. 2 SWS, Mo. 15 - 17, Raum A 4094

Kreeb, K. H.
Coy, W.
Kriegei, H. P. mit
Ebbinghaus, E.
NN

Chen, T.
Schneider, R.
Bonsiepen, L.

Astuarkunde - Ökologie von Grenzbiotopen
L, S1/S2, 2 SWS, Di. 8-10, Raum A 0242

2-058 V Schirmer, M. (LB)

2-059 V+S Ausgewählte Probleme der Bodenökologie
(ohne Prüfungsberechtigung)
L, S1/S2, 2 SWS, Do. 15 - 17, Raum A 4040

Koehler, H. (LB)
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Theoretische Ansätze in der Ökologie
(ohne Prüfungsberechtigung)
L, S2, 2 SWS, Fr. 11 -13, Raum A 4040

2-060 S Koehler, H. (LB)

2-061 V Synökologie der Vögel
(ohne Prüfungsberechtigung)
L, S1/S2, 2 SWS, n.V.

Scherner, E. R. (LB)

Bodenkundliches Praktikum

(nur fürstudierende der Biologie)
(ohne Prüfungsberechtigung)
L, S2, 3 SWS, Fr. 14 -17, Raum A 4030

Schäfer, W. (LB)2-062 K-l-P

Meeresbiologie

2-065 V Meeresbiologie I: Das Benthal
L, S1 /S2, 2 SWS, Do. 16 - 18, Raum A 1290

Arntz, W.

2-066 V Marine Stoffkreisläufe

4 SWS, 08. - 12.10.90, Raum A 1290
Smetacek, V.

Smetacek, V.2-067 V Außergewöhnliche Algenblüten:
Ursachen und Wirkungen auf die Umwelt
2 SWS, 08. - 12.10.90, Raum A 1290

2-068 V Schwermetalle im Meer

1 SWS, Di. 16-18, Raum B 1170
(Beginn: 04.12.1990)

Schulz-Baldes, M.

2-357 S Meereschemisches Seminar

Termin nach Vereinbarung, 1 SWS,
14-tägig, 2-stündig, AWI, Bremerhaven

Ernst, W.
Schrems, O.
Schulz-Baldes, M.

Allgemeine Biologie und Doktorandenstudium

(Die Veranstaltungen des Doktorandenstudiums sind nach Vereinbarung auch für Fortgeschrittene zu

gänglich.)

2-070 Coli Biologisches Colloquium
L, P/S1/S2, 2 SWS (14-tägig),
Mi, 17- 19, Raum A 1290

Walter, H. und alle

Professoren der

Biologie

2-071 S Streßreaktionen der Zelle

1 SWS, Mo. 13 - 14, Raum A 4040
Rensing, L.

2-072 S Genetische Variabilität beim Menschen,
Probleme und Ergebnisse
L, P/S1/S2, 2 SWS, Mi. 15 -17, Raum B 3120/21

Walter, H. mit
Danker-Hopfe, H.
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2-073 S Kolloqlum Ober wissenschaftl. Arbeitsergebnisse
und Anleitung zum selbst, wissenschaftl. Arbeiten
L, P/S1/S2, 2 SWS, Fr. 9 -10.30,
Seminarraum ZHG

Schloot, W.
Bullerdiek, J.

2-074 S WEIN - Seminar: Biologische u. biotechnische
Grundlagen der Önologie
1 SWS, 2. Sem.-hälfte, Di. 16 -18,
Raum B 3120

Grimme, L. H.

2-075 S+Ü Einsatz von radioaktiven Isotopen in
der Biologie (Botanlk/Meeresbiologie)
5 SWS, Fr. 10 - 12, Raum B 3236

Heyser, W.
Kirst, G.-O. mit
Warner, J.
NN

2-076 S Mitarbeiter-Seminar, Phylogenetische
Pflanzen-Anatomie

2 SWS, Mo. 14-16, Raum B 3112

Heyser, W.

2-077 S Nischenkonzepte in phylogenetischer
und ökologischer Sicht
2 SWS, n. V.

Mossakowski, D.
Witte, H.

Ökotoxikologie und Risikobewertung
4 SWS, Fr. 9 -11, Raum B 1170

2-078 S Grimme, L. H.
Kreeb, K. H.
Ladeur, K.-H.
Winter, G. mit
Mathes, K.

2-079 S Mitarbeiter-Seminar: Meeresbotanik

2 SWS, Mo. 15 - 17, ZB
Kirst, G,-0.

Computeranwendung in der Ökologie
2 SWS, nach Vereinb. in 2. Februarhälfte

2-080 S Cordes, H.
Müller, J.

Sie auch VAK: 2-023, 2-024, 2-044, 2-067.

Fachdidaktik

2-081 S+P Experimente Arbeiten im Biologieunterricht
L, P/S1/S2, 3 SWS, Do. 10 - 13, Raum B 3230

Schliwa, W. mit
Looß, M.

2-082 S Planung einer Unterrichtseinheit
L, P/S1/S2, 3 SWS, Di. 10 - 13, Raum B 3236

Entrich, H. mit
Rose, R. (PL)

2-083 Kolloquium zur Didaktik der Naturwissenschaften
L, P/S1/S2, 2 SWS, Di. 17-19, NW I, Raum N 3380

Professoren der

Didaktik der

Naturwissenschaften
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B GW

(Weitere fachbereichsübergreifende BGW-Veranstaltungen siehe Ankündigungen des BPZ.)

2-085 S Biologie und Ethik
D/L, P/S1/S2, 2 SWS, Do. 11 - 13, Raum B 1170

Entrich, H.

2-086 S Ausgewählte Probleme teministisoher
Naturwissenschaftsanalyse
2 SWS, Kompaktseminar Nov. '90,
s. spez. Ankündigung), n. V., Raum A 1290

Hubbard, R.
Krüger, M.

2-464 Entsorgung des Sondermülls der
Universität, Schwerpunkt NW II
(für Chemiker, Biologen, Physiker)
2 SWS, n. V.

Thiemann, W.

Technologie und Ökologie im Konflikt
in der 3. Welt

2 SWS, Do. 15-17, Raum B 1170

2-465 S Thiemann, W.

BPZ-01 S Naturwissenschaftsanalyse als Kritik -
Feministische Ansätze zur Erweiterung
einer kritischen Analyse
2 SWS, siehe Aushang BPZ

Scheich, E (LB)

3-113 Naturwissenschaft, Mathematik und
Verantwortung
2 SWS, siehe Aushang FB 3

Boehme, H.

3-114 Die Natur und die Wissenschaft

2 SWS, siehe Aushang FB 3
Roos, P.

9-132 K „Wissenschaft für die Zukunft":
Zur Versöhnung von Bio- und Soziosphäre?
Eine Auseinandersetzung mit
K. M. Meyer-Abich
2 SWS, siehe Aushang FB 9

Senghaas-
Knobloch, E.

KUA- Arbeitsmedizinische Toxikologie -
Gefahrstoffe und chemische Schadstoffe in
ihrer Wirkung auf den Menschen
3 SWS, Mi. 13 -16, siehe Aushang KUA

Elsner, G.

1 -780 V+S Atomwaffen - allgemeine Einführung -
Wirkungen
L, SI/S2, M, 2 SWS, BGW, Do. 15 -17,
siehe Aushang FB 1

Ehrenstein, D. v.

Siehe auch VAK: 2-024.
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Naturwissenschaftliche Grundlagenfächer

Biochemisches Praktikum für Biologen
V; Fr. 11 -12, Raum B 1170
P: Block 11.-23.02.1991

Beyersmann, D. mit2-303a V+P

NN

Thiemann, W.

Scheer, J.
Umweltanalytik
(für Chemie, Biologie, Physik)
2 SWS, n. V.

2-398

Roth, G.
Schwegler, H.

Neurophysik: Theoretische und experimentelle
Probleme der Hirnforschung
H, 2 SWS. Mo. 15 - 17, Raum N 3380, NW I

1-682 S

Folgende Chemie-Veranstaltungen sind ebenfalls für Biologie anerkannt: VAK: 2-302, 2-303, 2-304,
2-353, 2-363, 2-366.

Projektstudium

a) neue

Hildebrandt, A. mit
Schrutek, N.
Müller, M.

Rüggeberg, H.

Fremd-codierte Produktion In Mikro

organismen (für Fortgeschr.)
Molekular- u. Zellbiologie
2 SWS, Mo. 10 -12, Raum A 4040

2-095 PP

Hildebrandt, A. mit
Rüggeberg, H.

Fremd-codierte Produktion In Mikro

organismen (f. Fortgeschr.)
Molekular- u. Zellbiologie,
6 SWS, Mo. 13-18, Raum ?

2-096 AV

a-c 1-3

Grimme, L. H.
Beyersmann, D.
Rensing, L. mit
NN, NN, NN

2-097 PP CELLTOX- Zellbiologische Arbeiten
In Toxikologie und Ökotoxikologie
(Planungsphase)
Molekular- u. Zellblologle
2 SWS, Mo. 8-10, Raum A 4040

Grimme, L. H.
Beyersmann, D.
Rensing, L. mit
NN, NN, NN

CELLTOX - Zellbiologische Arbeiten
ln Toxikologie und Ökotoxikologie
(Planungsphase)
Molekular- u. Zellblologle, 5 SWS,
Mo. 8- 10, Raum A 4040

2-098 AV

a-d 1-4

Rensing, L.
Vicker, M. G.

2-099 PP Elemente der Entwicklung: Zellver
halten und - kommunlkation

Molekular- u. Zellblologle
L, P/S1 /S2, 2 SWS, Mo. 9 - 11, Raum A 4094
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Elemente der Entwicklung: Zellver
halten und - Kommunikation

Molekular- u. Zellblologle
L, P/S1/S2, 8,5 SWS. Mo. n.V.

Mikroben, Mensch und Wasser
Mikrobiologie
2 SWS, Mo. 9-15, Raum A 4030

Rensing, L.
VIcker, M. G.

2-100 AV

2-101 PP Nehrkorn, A. mit
Bleich, U.
Plenz, B.
Koopmann, B.
Gumprecht, R.

Nehrkorn, A. mit
Bleich, U.
Plenz, B.
Koopmann, B.
Gumprecht, R.

Theede, H.

2-102 AV Mikroben, Mensch und Wasser
Mikrobiologie
4 SWS, Mo. 9-15, Raum A 4030

a - d

2-103 PP Umweltbelastung des KOstenberelchs
(Teilnehmer bereits Im SS vorgemerkt)
Meeresblologle
2 SWS, Ml. 9 - 11, AWI, Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str. 20, IV. Etage

Probleme des Schwermetallgehaltsmoni
torings (Beginn: Mitte Dez.'90)
Meeresbiologie
7 SWS, Mi. 11 - 18, AWI, Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str. 20, IV. Etage

Stress-Effekte bei Umweltbelastung
(Beginn: Mitte Dez. '90)
Meeresbiologie
7 SWS, Mi. 11 - 18, AWI, Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str, 20, IV. Etage

Lebensgemeinschaft Wald: biologische,
wirtschattl. und soziale Aspekte
FD/BGW, D/L, P/S1/S2, 2 SWS,
Mo. 11 -13, Raum B 3240

2-104 AV Theede, H.

2-105 AV Theede, H.

2-106 PP Enfrioh, H.
Schliwa.W. mit
NN

LooS, M.
Schllwa, D.
Walter, U.

Enfrich, H. mit
Walter, U.

2-107 AV Flora des Waldes

FD, L, P/S1/S2, 4 SWS, Mo. 14 - 18,
Raum A 3230 NN

2-108 AV Schllwa, W. mit
LooS, M.
Schllwa, D.

Müller, R.
Keil, A.
Kieselbach, Th.
Rensing, L.
Schulke, H.J.
Walter, H.
Jantzen, W. u. a.

Fauna des Waldes

FD, D/L. P/S1/S2. 4 SWS, Mo. 14 -18.
Raum B 3240

.Aufrechter Gang“
Erkrankungen der Wirbelsäule als
Volksseuche. Ihre Prävention und

Rehabilitation

P/S1/S2, 2 SWS, FVG, siehe Aushang
FB 11

11-
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11-OOOA Forum Gesundheitswissenschaften

Gesundheit zwischen Medizin, Ethik
und Wissenschaft

P/S1/S2, 2 SWS, Mi. 17 - 19 (14-tägig),
siehe Aushang FB 11

Müller, R. u. a.

11- AV Arbeitsbelastung und degenerative
rheumatische Erkrankungen
P/S1/S2, 2SWS, Di. 10-12,
siehe Aushang FB 11

Müller, R. u. a.

12- AV Aufrechter Gang und gebeugter Rücken.
Zur Antropologie, Sozialgeschichte
und Psychosomatik von Haltung und
Bewegung
M/H, 2SWS, Di. 17-19,
siehe Aushang FB 12

Keil. A.

b) laufende (Durchführungs- oder Auswertungsphase)

2-120 PP Biotechnologie der Photosynthese
(Auswertungsphase)
Molekular- u. Zellbiologle
2 SWS, Mo. 14 -16, Raum A 4040

Grimme, L. H. mit
NN, NN

2-121 AV

a-c 1-3

Biotechnologie der Photosynthese
(Auswertungsphase)
Molekular- u. Zellbiologie
7 SWS, n. V.

Grimme, L. H. mit
NN, NN

2-122 PP Experimentelle Humangenetik
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik
L, P/S1/S2, 2 SWS, Mo. 15 - 16.30,
Seminarraum ZHG

Schloot, W.
Bullerdiek, J. mit
Dubbels, R. (LB)
Frau Rommel, B.
Kazmierczak, B.
Schnakenberg, E.

2-123 AV Molekulare Genetik

Molekular- u. Zellbiologie/Genetik
L, P/S1/S2, 7 SWS, Mo. Projektlabor ZHG,
Seminarraum ZHG

Schloot, W. mit
Frau Rommel, B.

2-124 AV Pharmakogenetik
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik
L, P/S1/S2,7 SWS, Mo. Projektlabor ZHG,
Seminarraum ZHG

Schloot, W. mit
Dubbels, R. (LB)
Schnakenberg, E.

2-125 AV Tumorzytogenetik
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik
L, S1/S2,7 SWS, Mo. Projektlabor ZHG,
Seminarraum ZHG

Schloot, W.
Bullerdiek, J.

Kazmierczak, B.
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2-126 PP Das Verhalten von Insekten und Wirbeltieren

Zoologie
2 SWS, Mo. 9-11, Raum B 1170

Roth, G. mit
Schmidt, A.

2-127 AV Mechanismen der zentralnervösen Regeneration
(ohne Prütungsberechtigung)
2 SWS, Mo. 13-15, Raum B 1170

Manteuffel, Chr. (LB)

2-128 AV Tiefenwahrnehmung bei Amphibien
Zoologie
2 SWS, Mo. 11 - 13, Raum B 1170

Roth, G. mit
Jordan, M.

2-129 AV Hormonelle Steuerung der neuronalen Entwicklung
Zoologie
2 SWS, 11 -13, Raum B 1170

Roth, G. mit
Schmidt, A.

2-130 AV Olfaktorisches Lernen der Honigbiene
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, Mo. 11 - 13, Raum B 1170

Brückner, D. (LB)

2-131 PP Biologische Variabilität der Hominiden
In Zeit und Raum

Humanbiologie
L, S1/S2, 2 SWS, Mo. 11 - 13, Raum B 3120/21

Walter, H. mit

Danker-Hopfe, H.

2-132 AV Variabilität hämatologischer und
hämatogenetischer Parameter
Humanbiologie
L, S1/S2, 6 SWS, Zeit u. Raum n. V.

Walter, H. mit
Becker, I.
NN

2-133 AV Rasse und Rassismus

Humanbiologie
L, S1 /S2, 6 SWS, Zeit u. Raum n. V.

Walter, H.

2-134 AV Biologische und kulturelle Evolution
der Hominiden

Humanbiologie
L, S1/S2, 6 SWS, Zeit u. Raum n. V.

Walter, H.

2-135 AV Ablauf und Steuerung der postnatalen
Entwicklung beim Menschen
Humanbiologie
L, S1/S2, 6 SWS, Zeit u. Raum n. V.

Walter, H. mit
Danker-Hopfe, H.

2-136 AV Mensch und Umwelt - Aufgaben, Ziele
und Inhalte einer Humanökologie
Humanbiologie
L, S1/S2, 6 SWS, Zeit u. Raum n. V.

Walter, H.

2-137 PP Folgenabschätzung anthropogener Eingriffe
in Ökosysteme (Auswertungsphase)
Ökologie
L, S2, 2 SWS, Mo. 9 - 11, Raum B 3236

Weidemann, G. mit
Ekschmitt, K.

Mathes, K.

Ruf, A.
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Extensivlerung der GrOnlandnutzung
Ökologie
6 SWS, Mo. 11 - 17. Raum B 3236

ökotoxikologle
Ökologie
L, S2, 6 SWS, Mo. 11 - 17, Raum B 3236

ökologische Wirkungsanalyse durch
individuenorientierte Simulation 11

(ohne Prüfungsberechtigung)
L, S2, 3 SWS, Mo. 16 - 19, Raum B 1170

Einzellige Giganten: Biologie und Physiologie
von coenocytischen Algen (Auswertungsphase)
Meeresbiologie
2 SWS, Mo. 9 - 11, Raum B 3120/21

Weidemann, G. mit

Mathes, K.
2-138 AV

Weidemann, G. mit
Ekschmitt, K.
Ruf, A.

2-139 AV

2-140 AV Breckling, B. (LB)

2-141 PP Kirst, G.-O. mit
Winter, U.
Karsten, U.

Wanzek, M.

Kirst, G.-O. mit
Winter, U.
Karsten, U.
Wanzek, M.

2-142 AV Energiehaushalt
Meeresbiologie
4 SWS, Mo. 13-16,
Raum B 1110 ZB Meeresbot.

Kirst, G.-O, mit
Winter, U.
Karsten, U.
Wanzek, M.

2-143 AV lonenhaushalt

Meeresbiologie
4 SWS, Mo. 13-16,
Raum B 1110 ZB Meeresbot.

Organische Osmolyte
Meeresbiologie
4 SWS, Mo. 13-16,
Raum B 1110 ZB Meeresbot

Kirst, G.-O. mit
Winter, U.
Karsten, U.

Wanzek, M.

2-144 AV

Kirst, G.-O. mit
Winter, U.
Karsten, U.

Wanzek, M.

2-145 AV Kompartimentierung

Meeresbiologie
4 SWS, Mo. 13-16,
Raum B 1110 ZB Meeresbot.

Theede, H.2-146 PP Umweltanpassung bei Meerestieren
2 SWS, Mo. 10 -12, AWI, Bremerhaven,
Bgm-Smidt-Str. 20, IV. Etage

Frostschutz bei Meerestieren

Meeresbiologie
6 SWS, Mo. 12 - 18, AWI, Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str. 20, IV. Etage

Anaerobiose

Meeresbiologie
6 SWS, Mo. 12 - 18, AWI, Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str. 20, Iv. Etage

Ernährungsanpassungen bei Meerestieren
Meeresblologle
6 SWS, Mo. 12 - 18, AWI, Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str. 20, IV. Etage

Theede, H.2-147 AV

Theede, H. mit
Oeschger, R. (LB)

2-148 AV

Theede, H. mit
Abele-Oeschger, D.

2-149 AV

(LB)
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Aktuelle Probleme
und Lösungsbeiträge
zum Umweltscbutz

A At A

]

2. Auflage

Herausgegeben von Prof. Dr. rer. nat. Hans-Georg Kämpf
— Studiengang Umweltschutz, Abteilung Bingen. Fach
hochschule Rheinland-Pfalz.

Die 2. Auflage des Buches informiert nicht nur über den
derzeitigen Stand zum Berufsfeld des

Umweltscbutzingenleurs
sondern auch über aktuelle Probleme und Lösungs
beiträge zum Umweltschutz aus dem Bereich...

• des Bodenschlitzes

• des Waldbaues

• der Luftreinhaltung
• des Gewässerschutzes

• der Raumordnung
• des Naturschutzes

• der Trlnkwassergewinnung
• der Abfallwirtschaft

• der Kommunaiverwaitung

Allen Personen, die sich mit dem Umweltschutz beschäf
tigen. allen Studierenden der Universitäten und Fach
hochschulen soll diese 2. Auflage ein Ratgeber In allen
Fragen sein. Dem Außenstehenden soll dieses Hand
buch einen Eindruck von den umfassenden Aufgaben
und Einrichtungen des Studienganges Umweltschutz
vermitteln und dem werdenden Umweltschutzingenieur
behilflich sein, sich innerhalb der vielfältigen Ordnungen
des Umweltschutzes zurechtzufinden.

• Über 200 Seiten - Preis DM 18,50
Erhältlich in Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-04-3) -
oder nach Überweisung von OM 18,50 elnschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto Nr.
257810-601 Frankfurt erhalten Sie das Umweltschutz
buch direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 Obertshausen 1 • Tel. (0 6104) 4841
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Studiengang Chemie

Professorinnen/Professo ren/Privatdozenten

BEYERSMANN, Delmar, Dr. rer. nat., Professor;
Biochemie;
ParkstraBe 28, 2800 Bremen, Teiefon 341174
NW 2, B 2230, Teiefon -2377/-2550/-2808
Sprechzeiten: nach Aushang

BREUNiG, Hans-Joachim, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Anorganische Chemie;
NW 2. A 2170, Teiefon -2266
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ERNST, Woitgang, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie und Meereschemie;
Am Hang 16, 2852 Bederkesa, Teiefon (0 4745) 566
Abt.-Leiter am Aitred-Wegener-institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Telefon (0471) 48 31-500
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GABEL, Detlef, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemle/Biochemie;
Am Brahmkamp 40, 2800 Bremen, Telefon 23 3917
NW 2, A 2070, Telefon -2200/-2119 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: Di 11.00-12.00 Uhr

JAEGER, Nils, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Chemie, Elektrochemie;
AlbersstraBe 18, 2800 Bremen, Telefon 34 56 05
NW 2, B 1250, Telefon -2500/-2550 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

JANS, Arnold, W. H., Dr. rer. nat., Privatdozent;
Biophysikalische Chemie;
Rheinlanddamm 201 (MPI Dortmund), 4600 Dortmund,Telefon (02 31) 1 206273
NW2,-z. Z. beurlaubt-
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

JASTORFF, Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie;
2806 Oyten 1, Telefon (0 42 07) 33 57
NW 2, B 2290, Telefon -2380/-2817- Forschungssemester-
Sprechzeiten: nach Vereinbarung (Telefon -2817)

JUST, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen
Unterrichts unter Berücksichtigung der Primarstufe;
BuesstraBe 9, 2807 Achim. Telefon (042 02) 8578
NW 2, B 2060, Telefon -2902/-2376
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LEIBFRITZ, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie, Instrumentelle Analytik;
NW 2, A 1300, Telefon -2818/-2817/-2841
Sprechzeiten: Mo 10.00-12.00 Uhr

MEWS, Rüdiger, Dr. rer. nat., Professor;
Präparative Anorganische Chemie;
In der Bredenau 39a, 2802 Fischerhude, Telefon (042 93) 12 42
NW 2, A 2113, Telefon -3354
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MONTFORTS, Franz-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie - Präparative Organische Chemie;
Beim Spieker 45, 2804 Lilienthal

NW 2, A 2190, Telefon -3569
Sprechzeiten: Do 15.00-16.00 Uhr

PLATH, Peter Jörg, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Physikalische und Theoretische Chemie;
Emil-Trinkler-StraBe 27/29, 2800 Bremen 1, Telefon 2346 51
NW 2, B1114, Telefon -23 69/-25 50
Sprechzeiten: Do 15.00-16.00 Uhr, Mi 11.00-12.00 Uhr

RIEKENS, Reinhard, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie und Didaktik des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
2830 Bassum-Nüstedt Nr. 4e,Telefon (042 41) 1587
NW 2, B 2090, Telefon -2463

Sprechzeiten: Do 10.00-12.00 Uhr

RÖSCHENTHALER, Gerd-Volker, Dr. rer. nat., Professor;
Anorganische Chemie;
Bartensteiner Straße 44, 2800 Bremen 1, Telefon 44 65 52
NW 2, A 1110, Telefon -2493

SCHREMS, Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Chemie/Atmosphärische Spurenstoffchemie;
Borris-Straße 31, 2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 2 27 54
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Am Alten Handelshafen 12, Telefon (0471) 48 31-4 80

SCHRÖER, Wolfram, Dr. rer. nat., Ph. D., Dipl.-Chem., Professor;
Physikalische Chemie, Thermodynamik und Statistik;
Riensberger Straße 80, 2800 Bremen, Telefon 230111
NW 2, B 1172, Telefon -2524/-2268
Sprechzeiten: Di 14.00-16.00 Uhr

SCHULZ-EKLOFF, Günter, Dr. rer. nat., Professor;
Technische Chemie und angewandte physikalische Chemie;
Klepperhof 20, 2804 Ulienthal, Telefon (0 42 98) 8747
NW 2, B 1116, Telefon -2373/-2550 — Forschungssemester —
Sprechzeiten: Fr 8.00-10.00 Uhr
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STOHRER, Wolf-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Chemie:
NW 2, A 2060, Telefon -2953
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

THIEMANN, Wolfram, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie mit dem Schwerpunkt Physikalische Chemie
(Kinetik chemischer Reaktionen);
Schweizer StraBe 1, 2800 Bremen 1, Telefon 71270
NW 2, B 1230, Telefon -2550/-2371
Sprechzeiten: Do 9.00-11.00 Uhr

WANCZEK, Karl-Peter, Dr. rer. nat., Professor;

Anorganische Chemie;
Parkallee 197, 2800 Bremen, Telefon 21 51 85
NW 2, A 0090, Telefon -3402/-2025/-3434
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WILLE, Regina, Professorin;
Didaktik der Chemie;
2800 Bremen 33, Telefon 25 6788
NW 2, B 2090, Telefon -2379 - Forschungssemester —

WÖHRLE, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Präparative Chemie mit organischem Schwerpunkt unter Einbeziehung
der makromolekularen Chemie;
Lothringer StraBe 29, 2800 Bremen 1, Telefon 34 54 40
NW 2, A 1085, Telefon -2805/-2809/-2572

Hochschulassistenten/assistentinnen

Angestellte In der Tätigkeit einer/s Wissenschaftlichen Assistentin/en

Unbefristet tätige Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen

Raum Ruf

Norris, David, Ph.D.NW II, NMR-Bungalow

Dr. Offermann, WernerNW II, A 1330/A 0150

Dr. Schulze, PeterNW II, A 0180/A 11 50

-34 52

-2930/-2879

-2841/-3020
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Studiengang 2 - Studiengang Chemie

PFLICHTBEREICH

1. Semester

2-210 P Orientierungseinheit: Einführung in
das Studium der Chemie

AC, 8.-19.10, ganztags,
Raum A 0242, A 2030 Block, 2 SWS

Röschenthaler, G.-V.
Mews, R. mit
Beklarls, G.
Hund, R. D.
Erhärt, M.

2-211 V Einführung in die Chemie
Allgemeine und Anorganische Chemie
AC, Mi. 8-10, Raum A 0242, 2 SWS

Wanczek, K.-P.

2-212 V Einführung In die Chemie
Chemie der Hauptgruppenelemente
AC, Mo. 8.30 -10, Raum A 0242;
Di. 8-10, Raum A 0242, 3 SWS

Mews, R.

2-213 P Einführung in die Chemie
(Qualitative Analytik)
AC, Mo. 15 -17, Raum A 2030, Zone 1;
Di. 10 - 17, Raum A 2030, Zone 1,7 SWS

Wanczek, K.-P. mit
Bamberg, M.
Paul, M.

2-214 V Struktur der Atome und chemische

Bindung
ThC, Fr. 14-16, Raum A 1290;
Ml. 11 -12, Raum A 1290,3 SWS

Sichrer, W.-D.

2-215 Ü Einführung in die Chemie
Stöchiometrische Übungen
AC, Mi. 13- 14, Raum A 1290, 1 SWS

Breunig, H.-J.

2-216 V+Ü Mathematik für Chemiker und Geologen I
Mat., Mi. 15-17, u.n.V., MZH,
7. Eb., 4 SWS

Deutsch, M.

Plath, P. J.

V+P+Ü Physik für Chemiker I
Phy., Do. 11.45-13.15, NW I;
Do. 14-14.45, Raum N 3120;
Do. 8-11 od. 15-18 (P+Ü);
Vorlesung u. Vorbesprechung:
Beginn 1 Veranstaltungswoche;
6 SWS

2-217 Roether, W. mit

Bischoff, H.
Liegmahl, H.
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3. Semester

2-230 V+S+P Organische Chemie i
OC. Mi. 10-12, Raum A 1291;
Fr. 9-11. Raum A 1290;
Do./Fr.: Do. ganztags, Raum
A2030, Zone 1; 16 SWS

Montforts, F.-P. mit
Mai, G.
MOiier, C.
Töilner, E.
NN

2-231 V+P+Ü Physikaiische Chemie i
Einführung in die Physikaiische Chemie
PC, Di. 8 - 17. Raum A 1291.9 SWS

Schröer, W. mit
Rüben, P.
Wiegand, S.

2-232 V+Ü Physikai. Grundiagen Spektroskop. Methoden
PC, Mi. 8-10, Raum A 1290, 4 SWS

Leibfritz, D. mit
NN

5. Semester

2-250 V+P Organische Chemie ii
OC. Mo. 9-11, Raum AI 290;
Do. 9 -11; Do./Fr. ganztags,
Raum A 2030, Zone 1; 16 SWS

Montforts, F.-P. mit
Bahrs, J.
Meier, A.
NN

NN

2-251 V Quantenchemische Modeiie

ThC, Mo. 11-13, Raum A 1291;
Fr. 10 -11, Raum A 1291,3 SWS

Stohrer, W.-D.

2-252 V+0 Stereochemie

OC, Fr. 8 - 10, Raum A 1291.3 SWS
Leibfritz, D. mit
NN

2-253 V+P Physikalische Chemie III; Kinetik
PC, Di.9-11,Raum B 1170;
Di. 11 - 17. Raum B 1150, 8 SWS

Thiemann, W. mit
Hicke, K.

Borchers, B.

2-254 S Organisches Seminar
OC, Do. 16 - 18, Raum A 0242, 2 SWS

Montforts, F.,-P.

7. Semester

2-270 V Anorganische Chemie III: Chemie der
Nichtmetalle

AC. Ml. 8-10, Raum A 1291,2 SWS

Röschenthaler, G.-V.

2-271 V Anorganische Chemie III:
Metallorganische Chemie
AC, Di. 15 -17. Raum A 1290, 2 SWS

Mews, R.
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Breunig, H.-J.2-272 V Anorganische Chemie III:
Übergangsmetallcarbonyle
AC, Fr. 11 -12, Raum A 1290, 1 SWS

Mews, R.
Röschenthaler, G.-V.

Anorganische Chemie III:
Foiigeschrittenen-Praktikum
AC, n. V., Block, 6 Wochen, 13 SWS

2-273 P

mit

Beklaris, G.
Erhärt, M.
Hund, H.
Meier, T.
Seifert, F.
Viets, D.

Wanczek, K.-P.2-274 P Instrumentelle Analytik
n. V., 1 SWS

Seminar zum Praktikum AC III

AC, n.V., Raum A 1290, 1 SWS

Mews, R.
Röschenthaler, G.-V.

2-275 S

mit

Beklaris, G.
Erhärt, M.
Hund, H,
Meier, T.
Seifert, F.
Viets, D,

Mews, R.2-276 V Anorganische Chemie III:
Vorlesung zum Praktikum
AC, n.V., Raum A 2030, 1 SWS

Industrie-Exkursion

BGW, n. V., 2 SWS
Mews, R.
Röschenthaler, G.-V.

2-277 Ex

Wahipflichtveranstaltungen + 4. Fach

Beyersmann, D. mit
Block, Chr.
Hechtenberg, St.
Lohmann, R.

2-302 V+S Biochemische Toxikologie
BC, Do. 9 - 11, Raum B 1170, 2 SWS

2-303 V+P Biochemisches Praktikum I

BC,V: Fr. 9-10, Raum B 1170
P: Block 28.01. - 09.02.1991, 6 SWS

Beyersmann, D. mit
Block, Chr.
Hechtenberg, St.
Lohmann, R.

2-304 V Instrumentelle Chromatographie:
Gaschromatographie
(ohne PrOfungsberechtigung)
n.V., 1 SWS

Genieser, H.-G. (LB)
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2-306 V+P Spezielle Physikalische Chemie: Synergetik
PC, Di. 13 -18, Raum B 1110, Zone 4, 5 SWS

Plath, P. J. mit
Llauw, M.

2-307 V+S Spezielle Probleme der Katalyse
PC, Fr. 13-15, Raum B 1110,
Zone 4, 2 SWS

Jaeger, N.
Schulz-Eklotf, G.
Plath, P. J.

2-308 V Chemie der Atmosphäre II {Photochemie)
MeC, Mo. 12 - 13, Raum A 1290, 1 SWS

Schrems, 0.

2-312 V+P Analytische Chemie: Strukturaufklärung II
(Vertiefung)
AnC, Fr. 13 -15, Raum A 1291, n. V., 26 SWS

Lelbfrltz, D. mit
NN

2-314 V Chemie des Phosphors
AC, Fr. 9 -11, Raum A 1291,2 SWS

Röschenthaler, G.-V.

2-315 V Chemie der Atmosphäre I
MeC, Mo. 11 - 12, Raum A 1290,1 SWS

Schrems, 0.

2-316 V+Ü+P Thermodynamik und Schwerkraft
PC, Fr. 13 -15, Raum B 1170, n. V., 5 SWS

Schröer, W,

2-317 V+P Technische Chemie: Modellblldung und
Simulation chemischer Reaktionen

TC, Di. 10 -12, NW I, Raum N 125,
n. V, 6 SWS

Schulz-Eklotf G.

Popovio, D. mit
Vetter, S.
Wark, M

2-323 V+S UV/VIS Spektroskopie an Festkörpern
2 SWS

Jaeger, N. mit
Schlettwein, D.
Wark, M

2-320 V+P Organische Chemie IV:
Neue unkonventionelle organische Materialien
OC, Mi. 9-17, n.V., 10 SWS

Wöhrle, D. mit
Bohlen, H.
Heuermann, A.
Sturm, M.

2-321 S Neuere Ergebnisse aus der organischen
und makromolekularen Chemie

MC, n. V., 2 SWS

Wöhrle, D.

2-322 S Organische Photochemie
n.V, 2 SWS

Stohrer, W.-D.

2-324 V Marine Spurenstotfe
MeC, Do. 10 - 12, Raum A 1291,2 SWS

Ernst, W.

2-324a Cl Meereschemische Übungen II - Lipidanalytik
(ohne PrOfungsberechtigung)
2 SWS, nach Vereinbarung

Kattner, G. (LB)

2-325 V Bor-Heterocyclen
(ohne PrOfungsberechtigung)
n. V., 1 SWS

Habben, C. (LB)
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Forschungspraktika

Breunig, H.-J.Antimonorganyle (Neuaufnahme)
AC, n.V., 10 SWS

2-326

Gabel, D. mit
Ketz, H.
Müller, R.

Tumorsuchende Substanzen (Neuaufnahme)
BC, Do. 15 - 17, Raum B 2310; n. V.,
15 SWS

2-327

NN

Jaeger, N.
Schulz-Ekloff, G. mit
Vetter, S.
Schlettwein, D.

Chemie, Eigenschaften und neue
Anwendungen von Molekularsieben
TC/PC, Mi. 8 - 10, n. V., Raum B 1110,
15 SWS

2-328

Jastorff, B. mit
Butt, E.
Metschies, T.

Synthese und Eigenschaften von
Analogen natürlicher Signalmoleküle
BC, n.V., Raum B 2310, 15 SWS

2-329

Leibfritz, D.Organische Chemie/Analytische Chemie
(Neuaufnahme)
OC/AC, n.V., 15 SWS

2-330

Mews, R. mit
Erhärt, M.

Meier, T.
VIets, D.

Schwefelchemie (Neuaufnahme)
n. V., 7 SWS

2-331

Montforts, F.-P.Naturstoffsynthese (Neuaufnahme)
OC, n.V., 15 SWS

2-332

Röschenthaler, G.-V.Chemie des Phosphors (Neuaufnahme)
AC, n.V, 15 SWS

2-333
mit

Beklarls, G.
Hund, H.
Seifert, F.

Schröer, W.Thermodynamik mit Schwerkraft
(Neuaufnahme/Fortsetzung)
PC, Fr. 13 -15, n. V., Raum B 1170,15 SWS

2-334

Stohrer, W.-D.2-335 MO-Berechnungen
ThC, n.V, 15 SWS

Thiemann, W. mit
Hicke, K.

Borchers, B.

Kombinationswirkung gesundheitsschädlicher
Stoffe (für Chemiker und Biologen)
(nur für Teilnehmer, die Einführungskurs
Im SS ’90 belegt hatten I)
PC/BC, n.V, 15 SWS

2-336

NN

Synthese und Eigenschaften von Metallchelaten
(Lichtenergieumwandlung, Katalyse)
(Fortsetzung)
Mac, Mi. n.V, B 1, 10 SWS

Wöhrle, D, mit

Bohlen, H.
Heuermann, A.
Sturm, M.

2-337
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2-338 Chemische Selbstorganisation (Neuaufnahme)
PC/ThC, n.V., 10SWS

Plafh, P. J.

2-339 Celltox: Zellkulturen In Toxikologie
und Umweltschutz

BC, n. V., 2 SWS

Beyersmann, D.
Grimme, H. L. mit

2-339a Gentoxische Metallverbindungen
Seminar zum Celltox (Nr. 2-339)
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, nach Vereinbarung

Spezielle lonenchemie (Neuaufnahme)
n.V, 15 SWS

Hartwig, A. (LB)

2-340 Wanczek, K.-P.

Doktorandenstudium

2-314 V Chemie des Phosphors
Fr. 9- 11, Raum A 1291, 1 SWS

Röschenthaler, G.-V.

2-350 Anleitung zum selbst, wissenschattl. Arbeiten alle Universitäts-

Professoren des

Studienganges
Chemie

2-351 Chemisches Kolloquium
Mo. 17 - 19, Raum A 0242, 2 SWS

Schröer, W. und
Professoren der

Chemie

2-352 S Metallorganisches Seminar
n.V, 1 SWS

Breunig, H.-J.

2-353 S Biochemische Grundlagen d. Krebsbekämpfung
n.V, 2 SWS

Gabel, D.

2-356 S Seminar über neuere Forschungsarbeiten
Do. 13.30 -15, Raum A 1291,2 SWS

Leibfritz, D.

Mayer-Heinricy, A.

2-357 V Ausgewählte Kapitel der Schwefel-Chemie
Mi. 17-18, Raum A 1291,1 SWS

Mews, R.

2-358 V Molekulare Evolution und Biosynthese
corrinoider und porphinoider Naturstoffe
n.V, 2 SWS

Montforts, F.-P.

2-359 S Mitarbeiter-Seminar

n. V, 1 SWS
Montforts, F.-P.

2-361 S Lichtstreuung
n.V, 2 SWS

Schröer, W.
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Spektroskopie und kondensierte Materie
n. V., 2 SWS

Schröer, W.
Staude, W.

2-362 S

2-363 S Aktueile Forschungsprbieme der
biophysikaiischen Chemie
Mo. 9-11, Raum B 1150, 2 SWS

Thiemann, W.

2-364 S Neues aus AC und PC

n.V., 2 SWS

Wanczek, K.-P.

Regenerative Energiequeilen
n.V., 2 SWS

Wöhrie, D.2-365 V

Beyersmann, D.2-366 S Biochemisches Forschungsseminar
Mo.9-11,RaumB1165,2SWS

2-367 S Seminar über bildgebende NMR-Verfahren
Do. 10 - 12, NMR-Pavillon, 2 SWS

Leibfritz, D. mit
Morris, D.

2-368 S Strukturbildung; Reaktionen u. Modelle
n.V, 2 SWS

Jaeger, N.
Plath, P.J.

2-369 S Seminar Atmosphärische Spurenstotfe
Termin nach Vereinbarung, 2-stündig,
14-tägig, 1 SWS

Schrems, 0.

2-398 S Umweltanalytik für Chemie, Physik, Biologie
n.V, 2 SWS

Thiemann, W.
Scheer, J.

2-399 S Meereschemisches Seminar

Termin nach Vereinbarung, 2-stündig,
14-tägig, 1 SWS

Ernst, W.

Schrems, O.
Schulz-Baldes, M.

Veranstaltungen für das Lehramt

2-400 S+P Allgemeine Chemie I
Fr. 9 - 12 und 13 - 15, Raum B 2350, 5 SWS

Just, E. mit

Rißmeyer, R.

2-402 S+P Projekt „Umwelterziehung im Chemieunterricht“:
Chemische Fachfragen und Experimente
zu einem ausgewählten Umwelt-Thema
Mo. 9-13, Raum B 2350, 4 SWS

Just, E. mit

NN

Steinort, R.

2-410 S+0 Planung einer UE in Verbindung
mit Projekt „Umwelterziehung“
Mo. 13.30 - 17, Raum B 2350, 4 SWS

Just, E. mit

Matyssek (PL)
Steinort, R.

2-412 S Wissenschaftsstruktur und Lernstruktur

n.V, Raum B 2310,2 SWS
Riekens, R.
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2-413 S+Ü Computeranwendungen im Unterricht
n.V., Raum B 2310,2 SWS

Riekens, R. mit
NN

2-420 S+Ü Schuiversuche

Do. 8-13, Raum B 2350, 5 SWS
Riekens, R. mit
Ostermann, A.

OEL-902 S Integrierte Eingangsphase
Lehrerbildung Chemie einschl.
schulpraktischer Erkundungen (lEL)
Di. 9 - 13 u. 14 - 16 u. n.V., Raum B 2350, 8 SWS

Riekens, R. mit
NN

Veranstaltungen Nebenfachausbildung

2-211 V Allgemeine Chemie für Geologen
Mi. 8-10, Raum A 0242, 2 SWS

Wanczek, K.-P.

2-450 V Chemie für Produktionstechniker und Physiker
Mi. 12 -15, Raum A 0242, 3 SWS

Wanczek, K.-P.

2-451 P Chemisches Praktikum für Geologen (quäl. Anal.)
Mi. 10-17, 3 SWS

Wanczek, K.-P. mit
NN

2-455 V+S Chemie für Biologen
Fr. 13 - 17, Raum A 0242, 4 SWS

Breunig, H.-J.

BGW - Veranstaltungen

2-276 Ex Industrie-Exkurion

BGW, n. V., 2 SWS
Mews, R.

Röschenthaler, G.-V.

2-460 V+Ex Technische Chemie II (m. Exkursion)
BGW, Fr. 15 - 17, 14-tagig, Raum A 1291, 1 SWS

MaaBen, D. (LB)

2-461 S Sicherheit im Labor

(Nachholveranstaltung aus dem SS '90
für das 4. Semester)
n. V, 2 SWS

Wanczek, K.-P.

2-462 V Ringvorlesung
Lehre u. Forschung in der Chemie
BGW, Do. 17-18, Raum A 1290, 1 SWS

Riekens, R. und
Chemie-Professoren

2-464 Entsorgung des SondermQlls der
Universität, Schwerpunkt NW II
(für Chemiker, Biologen, Physiker)
n. V, 2 SWS

Thiemann, W.
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Technologie und Ökologie im Konflikt
In der 3. Welt

(anerkannt fOr „Aufbaustudium“ 3. Welt)
BGW, Do. 15 -17, Raum B 1170, 2 SWS

Thiemann, W.2-465 S

Weitere BGW-Veranstaltungen siehe BPZ und KUA.

Zuverlässig
Technische Gase, Sondergase,
Gasgemische

Behälter für Stickstoff-flüssig und
Helium-flüssig

Armaturen und Reinstgas-
versorgungsanlagen

Messer Griesheim GmbH

Von-üebig-Straße 2

2863 Ritterhude

Telefon 04 21/638 91-0

MESSER
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Auf direktem Wege
machen wir Ihnen ein interessantes Angebot
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Fachbereich 3 - Mathematik/Informatik

Der Fachbereich 3 betreut die Studiengänge Mathematik und informatik.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches
Prof. Dr. Jürgen Friedrich MZH 3440 -3395

Fachbereichssekretär

Heinz Feidmann MZH 7132 -2436

Geschäftsstelie für den Fachbereichsrat

Arnoid Jeske MZH 7132 -2436

Geschäftssteiie für die Diplom-PrUfungs-AusschUsse
Mathematik/Informatik

irene Kiook MZH 7130 -2437

Geschäftssteile für die Promotions-Ausschüsse Dr.-Ing.
und Dr. rer. nat. (Mathematik/Informatik)

Irene Kiook MZH 7130 -2437

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen

Studiengang Mathematik

Institut für Dynamische Systeme
Sprecher:

Prof. Dr. Diederich Hinrichsen

Sekretariat:

MZH 6170

MZH 6150

MZH 6140

-3544

-2227

-2439

Forschungsvorhaben 1: Komplexe Dynamik
Prof. Dr. H.-O. Peitgen
Prof. Dr. H.-F. Münzner

MZH 6130

MZH 6180

-3552

-2413

Forschungsvorhaben 2: Regelungssysteme
Prof. Dr. D. Hinrichsen MZH 6170 -3544

Forschungsvorhaben 3: Stochastische Dynamische Systeme
Prof. Dr. L. Arnold MZH 6060 -2446

WE „Statistik“
Prof. Dr. H.-P. Kinder

Prof. Dr. G. Osius

Prof. Dr. J. Timm

Statistische Beratungen: W. Wosniok
Sekretariat: H. Eckl-Reichelt

MZH 6380

MZH 6360

MZH 6370

MZH 6400

MZH 6390

-3531

-2405

-3471

-3517

Forschungsvorhaben 4: Nichtlineare Physik
Prof. Dr. P. Richter NW 1, N 319 -3680
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Studiengang Mathematik

Professorinnen/Professoren

ARNOLD, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer BerQcksichtigung der Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik;
Riohard-Dehmel-Straße 44, 2800 Bremen, Telefon 2306 31
MZH 6060, Telefon -2446
Sprechzeiten: Mo und Do 12.00-13.00 Uhr

BECKER, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Elementarmathematik und Didaktik der Mathematik;

Modersohnweg 25, 2800 Bremen 33
MZH 7058, Telefon -3550

DENNEBERG, Dieter, Dr. rer. nat, Professor;
Mathematik;
Vorstraße 22, 2800 Bremen 33, Telefon 2313 90
MZH 6270, Telefon -3534
Sprechzeiten: Do 12.00-13.00 Uhr

DEUTSCH, Michael, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik in den Lehramtsstudiengängen, Mathematische Logik und
Grundlagen der Mathematik;
Schwachhauser Heerstraße 247 A, 2800 Bremen
MZH 8180, Telefon -2261
Sprechzeiten: n.V. (Im Anschluß an die Lehrveranstaltungen)

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
Bauernreihe 4, 2862 Worpswede, Telefon (04792) 21 27
MZH 6240, Telefon -2412

FISCHER, H. Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer BerOckslohtigung der currlcularen und
methodologischen Fragen des Mathematikunterrichts:
Riensberger Straße 54, 2800 Bremen, Telefon 23 42 29
MZH 7100, Telefon -3533

GAMST, Jens, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der Dynamischen Systeme;
Kreftingstraße 8, 2800 Bremen 1, Telefon 745 97
MZH 7090, Telefon -3338

GREISER, Eberhard, Dr. med., Professor;
Medizinische Statistik und Epidemiologie;
Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin;
St.-Jürgen-Straße 1,2800 Bremen, Telefon 4 99 94 20

HENNING, Joachim, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik:
Rotenburger Straße 15, 2807 Achim 2
MZH 7052, Teiefon -3528
Sprechzeiten: Di 11.30-12.00, Mi 14.00-15.00 Uhr
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HERRLICH, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Kategorientheorie:
Feldhäuser Straße 69, 2804 Llllenthal, Telefon (0 42 98) 28 58
MZH 7050, Telefon -2409
Sprechzeiten; Do 9.00-10.00 Uhr und n.V.

HINRICHSEN, Diederich, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der dynamischen Systeme und
Ihre Anwendung In Technik-, Natur- und Sozialwissenschaften;
Bulthauptstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 34 4709
MZH 6170, Telefon -3544

HOFFMANN, Rudolf-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mafhematik mit den Schwerpunkten Topologie und Grundlagenfragen:
Lienertstraße 47, 2806 Oyten
MZH 8055, Telefon -2476

HORNEFFER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik:
Tannenhügel 15, 2863 Ritterhude, Telefon 63 54 99
MZH 7280, Telefon -2429
Sprechzeifen: Mo und Do 12.00-13.00 Uhr und n.V.

HUPPERTZ, Hermann, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Tannenweg 42, 2733 Vorwerk
MZH 7054, Telefon -2949/-2420
Sprechzeiten: Ml 17.00-18.00 Uhr

KINDER, Hans-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Mathematische Statistik und Unternehmensforschung;
Hauptsfraße 5 M, 2804 Lilienthal
MZH 6380, Telefon -3531

KRAUSE, Ulrich, Dr. rer. nat., Dr. rer. pol., Professor;
Mathematik (Schwerpunkt: Entwicklung der Mathematik unter Berücksichtigung
der ökonomischen Aspekte);
Hermann-Allmers-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 34 2607
MZH 6220, Telefon -3545 - Forschungssemester -

KURTH, Ina, Dr. phil. nat., Professorin;
Mathematik im Anwendungszusammenhang mit dem Anwendungsschwerpunkt
Gesellschaftswissenschaften im Bereich der Lehrerbildung;
Großbeerenstraße 74, 2800 Bremen, Telefon 23 5417
MZH 7120, Telefon -3319 - Forschungssemester-

UNGENAU, Volkmar, Dr. rer. nat., Professor;
Mathemafik und Didaktik der Mathematik;
Ottjen-Alldag-Straße 17,2800 Bremen, Telefon 870780
MZH 7110, Telefon -2249
Sprechzeifen: Di. 10.00-11.00 Uhr, Do. 15.00-16.00 Uhr

MÜNZNER, Hans-Friedrich, Dr. rer. nat., Professor;
Mathemafik:

Peter-Henlein-Sfraße 56, 2800 Bremen 33, Telefon 2704 62
MZH 6180, Telefon -2413
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OEUEKLAUS, Eberhard, Dr. rer. nat, Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Komplexe Analysis;
Franzlusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 41 62
MZH 6230, Telefon -2272
Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr und n.V.

OSIUS, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Biometrie und Grundlagen der
Mathematik;
Feldhfluser Straße 67, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 24 20
MZH 6360, Telefon -2405

PEITGEN, Heinz-Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematische Methoden der technischen Kybernetik (Angewandte
Mathematik);
Am Jürgens Holz 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 65 40
MZH 6130, Telefon -3552
Sprechzeiten: jederzeit

PORST, Hans-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Besselstraße 65, 2800 Bremen, Telefon 7 56 84
MZH 7080, Telefon -2276
Sprechzeiten: Do 9.00-10.00 Uhr

ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
Heideweg 4, 2878 Wildeshausen
MZH 6260, Telefon -2270
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

SCHÄFER, Rüdiger, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
MZH 7172, Telefon -3300/-2420
Sprechzeiten: Mo 13.30-14.30 Uhr

SCHINDLER, Manfred, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Gladbecker Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 4706 20
MZH 7110, Telefon -2249
Sprechzeiten: Di 14.00-15.00 Uhr und n.V

WISCHNEWSKY, Manfred Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Franzlusstraße 9, 2800 Bremen, Telefon 34 41 37
MZH 7082, Telefon -2428
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr und n.V.
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre

Raum Ruf

Boehme, Harald

Boxler, Petra

Kelb, Bernd

Lindemann, Ina

Mosbach, Olaf

Purscher, Regina

Ranft, Peter

Rojek, Dieter

Saupe, Dietmar

Westerhoff, Brigitte

Zahlten, Cornelia

Zhao, Jan

MZH 7160

MZH 6070

MZH 6100

MZH 6050

MZH 6420

MZH 7190

MZH 6250

MZH 6420

MZH 6110

MZH 6420

MZH 6250

MZH 7170

-2948

-2952

-4066

-2923

-2410

-2948

-2763

-2410

-2926

-2410

-2763

-2208

Sor^ Boenitig

Warum
Die 18jährige Maike Hert ist bis über beide
Ohren verliebt in ihren Freund Oliver.

Sie träumen von einer gemeinsamen Zukunft —
da passiert ein Unfall. Oliver erhält Blut
übertragungen, die sein Leben bedrohen:
Er infiziert sich mit AIDS...

Roman, 96 Seiten

Preis DM 12,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-07-8) Oder nach Überweisung
von DM 12,80 einschl. Porto- und Versand
kosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt
zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 Obertshausen 1 Telefon (06104) 4841

i

M
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Fachbereich 3 - Studiengang Mathematik

I. Grundveranstaltungen

VAK 3-100 Erstsemesterplenum
Einführung In das Mathematikstudium
- Mathematiker In Bremen -

D/Sll, I.Sem., SWS
Fr 10-12

Beginn: 26.10.90
MZH 7260

N.N.

VAK 3-101 EL; Einführung In das Lehramts
studium Mathematik (einschlie8lich
schulpraktischer Erkundungen)
P/Sl/Sll, I.Sem., 6SWS
PVPA A.2

Di 8-14

Beginn; 16.10.90
MZH 7200

Henning
JelinskI (PL)

VAK 3-103 Analysis I
D, Sl, SM, 1. Sem., 4+2 SWS
DPO§10 (1)3. PVPA B 1.2
Di, Fr 8-10
Di 10-12

Mi 13-15

Beginn: 16.10.90

MZH 7260

MZH 7210

MZH 7260

Gamst

VAK 3-104 Mathematisches Praktikum I

(auch für Sil, 5. Semester)
D. 1. Sem., 4 SWS
StO § 8 (2) a PVPA B 11.6
Do 8-10

Fr 13-15

Fr 15-17

Beginn: 18.10.90

MZH 7260

MZH 7260

MZH 7260

Wischnewsky

VAK 3-105 Geometrie und lineare Algebra I
PSI, I.Sem., 4+2 SWS
PVPA B 1.1

Mo, Do 10-12
Do 13-15

Beginn: 15.10.90

MZH 7200

MZH 6200

Becker

VAK 3-106 Lineare Algebra I
D, Sil, I.Sem., 4+2 SWS
StO§8(1)aPVPABI.1
Mo, Do 10-12
Ml 15-17

Ml 17-19

Beginn: 15.10.90

MZH 72

Porst

60

MZH 6200

MZH 7200
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LindenauVAK 3-107 Analysis
P. Sl, 3.-7. Sem., 4+2 SWS
PVPA B 1.2

Di 8-10

Fr 8-10

Di 13-15

Beginn: 16.10.90

MZH 6320

MZH 7200

MZH 6200

ArnoidStochastik

D, Sil, 3. Sem., 4+2 SWS

StO § 8 (2) b
Di 8-10

Do 8-10

Mo 13-15

Beginn: 16.10.90

MZH 72

VAK 3-109

10

MZH 7220

MZH 6320

FischerAnalysis III mit Differentialgleichungen
D/Sll, 3. Sem., 4+2 SWS
StO§8 (1) b, d BII.5 PVPA
Di 10-12

Fr 8-10

Mi 13-15

Beginn: 16.10.90

MZH 7260

MZH 7220

6200/6210

VAK 3-111

OeljeklausProseminar: Optimierung
D, Sil, 3-5. Sem., 2 SWS
DPO 3.1.1

Mo 15-17

Beginn: 15.10.90
MZH 72

VAK 3-112

20

BoehmeVerantwortung von Mathematikern
und Naturwissenschaftlern

D, 3.-9. Sem., 2 SWS
BGW

Di 15-17

Beginn: 16.10.90
MZH 7220

VAK 3-113

RoosVAK 3-114 Die Natur und die Wissenschaft

D, 5.-7. Sem., 2 SWS
BGW

Do 15-17

Beginn: 16.10.90
MZH 7200

R.-E.HoffmannVAK 3-115 Proseminar „Partiell geordnete
Mengen“
D/Sll, ab 3. Sem., 2 SWS
Mo 15-17

Beginn: 15.10.90
MZH 7200
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II. Serviceveranstaltungen

VAK 3-200 Nichtlineare Phänomene In Natur
wissenschaften und Mathematik
(fOr Hörer aller Fakultäten)
D, 2 SWS
Mo 19-21

Beginn; 15.10.90
kl. Hörsaal

Peitgen
Richter

VAK 3-201 Spezielle Fragen der Statistik
Diese Veranstaltung richtet sich an alle
Uni-Angehörigen, die mit Problemen der
mathematischen Statistik konfrontiert werden.
Sie hat nicht den Charakter einer

kontinuierlichen Lehrveranstaltung, sondern
wird flexibel auf Einzelprobleme abgestimmt.
Eine Teilnahme an einzelnen Sitzungen
ist daher sinnvoll. Scheine können nicht
erworben werden!

3 SWS

Oslus

n.V. MZH 6340

Beginn: 16.10.90

III. Projekt Mathematikunterricht

VAK 3-305 Bruchrechnen

P/Sl, M, 2 SWS
Mo 13-15

Beginn: 15.10.90

Becker

MZH 7200

VAK 3-306 Numerikunterricht

SU. ab 5. Sem., 2 SWS
PVPA BIM

Do 13-15

Beginn: 16.10.90
MZH

Lindenau

7210

VAK 3-307 Vorbereitung von Unterrichtsheiten
in der Primarstufe

P, 4 SWS
Mi 13-17

Beginn: 17.10.90
MZH 7220

Huppertz

VAK 3-308 Vorbereitung von Unterrichtseinheiten
für die Sekundarstufen I und II

Sl/Sll, 4 SWS
PVPA B.lll

Mi 15-19

Beginn: 17.10.90
MZH 7210

Henning
B.-R. Jelinski (PL)
E. Muhra (PL)
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Geschichte der Mathematikdidaktik

(Didaktik-Seminar)
L, M, H, 2 SWS
PVPA

Do 17-19

Beginn: 18.10.90

B lil.9

MZH 7200

RoosVAK 3-309

VAK 3-310 Informatik für Lehrer II

(Didaktik der Informatik)
P, Sl, Sil, 2+2 SWS
PVPA

Fr 13-17

Beginn: 16.10.90

B III.9

MZH 7

Huppertz

220

IV. Kurse für mittlere und höhere Semester

SaupeVAK 3-401 Numerik II

D, 5. Sem., 4+2 SWS
DPO 3.1.1

Mo 10-12

Do 10-12

Do 15-17

Beginn: 15.10.90

BII.

MZ

6

H 7220

MZH 7220

MZH 7210

HornefferVAK 3-402 Funktionentheorie

D, Sil, 5.-7. Sem., 4+2 SWS
DPO 3.1.1

Di 8-10

Fr 8-10

Di 13-15

Beginn: 16.10.90

BII.5 PVPA

MZH 7220

MZH 7210

MZH 7210

R.-E.HoffmannVAK 3-403 Topologie
D, Sil, M, 4+2 SWS
DPO 3.1.1

Mo 8-10

Do 8-10

Do 15-17

Beginn: 15.10.90

BII.6 PVPA

MZH 7200

MZH 7210

VAK 3-404 Partielle Differentialgleichungen
vierzehntäglich
D/Sll, M, H, 2 SWS
Fr 13-17

Beginn: 19.10.90
MZH 7210

Wildenhain

VAK 3-405 Zahlbereiche und axiomatlsche

Mengenlehre
D/Sll, M, 4 SWS
Do 13-17

Beginn: 18.10.90
MZH 7220

Deutsch
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VAK 3-406 Distributionen

D/Sll, M, H, 2 SWS
Di 13-15

Beginn: 16.10.90
M

Fischer

ZH 7220

VAK 3-407 Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie

D, Sil, M, H, 4+2 SWS
Di 10-12

Fr 10-12

Fr 15-17

Beginn: 16.10.90

MZH 7220

MZH 7220

MZH 6200

Denneberg

VAK 3-408 Angewandte Statistik
D, Sil, M, H, 3+1 SWS
Mo 8-10

Mo 15-16

Beginn: 15.10.90

MZH

Kinder

 6340

MZH 6340

VAK 3-409 Asymptotische Verfahren in der
Statistik

D, M, H,3 SWS
Mi 13-15

Fr 13-14

Beginn: 17.10.90

MZH 7200

MZH 6320

Osius

VAK 3-410 Minimalflächen

D/Sll, M, H, 4 SWS
Mo 17-19

Do 8-10

Beginn: 15.10.90

M

Münzner

ZH 7200

MZH 7200

VAK 3-411 Einführung in die Algebraische
Geometrie II

D, Sil, M, H, 2 SWS
Fr 13-15

Beginn: 19.10.90
MZH 6200

Oeljeklaus

VAK 3-412 Fraktale Geometrie II

D, M, H, 4 SWS
Mo 17-19

Mi 13-15

Beginn: 15.10.90

MZ

Peitgen

H 7220

MZH 7210

VAK 3-413 Einführung in das Statistik-
Programmpaket SAS für Mathematiker
(Blockkurs: 5 Tage je 5 Stunden)
D, M, H, 1 SWS
vgl. Aushang
Beginn: 16.10.90

N.N.
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V. Seminare

Kinder/OsiusVAK 3-420 Seminar für Diplomanden
D, H, 2 SWS
Do 13-15

Beginn; 16.10.90
MZH 6340

Kinder/OsiusStatistik-Seminar

D/SII,H,2 SWS

Do 10-12

Beginn; 18.10.90

VAK 3-421

MZH 7210

Kinder/LlndenauVAK 3-422 Spieltheorie
Seminar für Studierende der Sil

Sil, H. 2 SWS
Mo 13-15

Beginn; 15.10.90
MZH 6340

Kinder/OsiusOberseminar zur Statistik

D, H, 2 SWS
Do 15-17

Beginn; 18.10.90
MZH 63

VAK 4-423

40

Peitgen

V. Haeseler

Zahlten

Dynamische Systeme
D, M, H, 2 SWS
Mo 13-15

Beginn; 15.10.90
MZH

VAK 3-424

 7220

GamstAlgebra II; Galoistheorie
Seminar + Kurs

D/Sll, M, H, 4 SWS
Mo 8-10

Fr 13-15

Beginn; 15.10.90

MZH 7

VAK 3-425

220

MZH 7200

Münzner

Peitgen/Saupe
VAK 3-426 Oberseminar

D, H, 2 SWS
Fr 15-17

Beginn; 19.10.90
MZH 6120

GreiserEinführung in Epidemiologische
Methoden (auch für die Studiengänge
Soziologie, Biologie, Psychologie)
D, M, H, 2 SWS
Fr 13-17

vierzehntägig
Beginn; 19.10.90

MZH 6210

VAK 3-427

Gamst/HornefferSpingeometrie
D, M. H, 2 SWS
Do 13-15

Beginn; 18.10.90

VAK 3-428

MZH 7200
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VAK 3-429 Kategorielle Methoden in
Aigebra und Topologie
D/Sll, H, 2 SWS
Di 14-16

Beginn: 16.10.90
MZH 63

Porst

40

VI. Lehrerweiterbildung

VAK 3-351 Analysis
siehe 3-107

4+2 SWS

Beginn: 19.10.90

Lindenau

VII. Sonstige Veranstaltungen

VAK 3-450 Mathematisches Kolloquium
Di 15-19 MZH 7260

VIII. Studiengangsübergreifende BGW-Veranstaltungen
für Studenten der Fachbereiche 1 bis 3

VAK BPZ-01 Naturwissenschaftsanalyse als
Kritik - Feministische Ansätze zur Erweiterung
einer kritischen Analyse
2 SWS

Frau Scheich (LBA)

Weitere BGW-Veranstaltungen für höhere und mittlere Semester s. Lehrveranstaltungsprogramm des
Berufspraxiszentrums.
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Studiengang Informatik

Professorinnen/Professoren/Hochschuldozenten/Oberingenieure

COY, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt Systemanalyse und
Algorithmierung im Anwendungsschwerpunkt Transport und Wertverkehr;
Feidstraße 14, 2800 Bremen, Telefon 74741
MZH 5330, Telefon -2731

DÖPP, Klemens, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theoretische informatik;
Kugeifangtrift 150, 3000 Hannover 51, Telefon (0511) 601413
MZH 5320, Telefon -3337

FRIEDRICH, Jürgen, Dr. rer. pol., Professor;
Gesellschaftliche Entwicklungsbedingungen und Auswirkungen moderner
Informationstechnologien;
Wachmannstraße 34, 2800 Bremen 1, Telefon 341614
MZH 3440, Telefon -3395/-2488
Sprechzeiten: Mo. 15.00-17.00 Uhr

KEEDY, J. Leslie, Dr. phil., Ph. D., Professor;

Praktische Informatik (Betriebssysteme):
FVG M 2210, Telefon-2947
Sprechzeiten: n.V.

KREOWSKI, Hans-Jörg, Dr.-Ing., Professor;
Informatik mit dem Schwerpunkt Theorie der Programmierung;
MZH 5340, Telefon -2956 - Forschungssemester-

KRIEGEL, Hans-Peter, Dr., Professor;
Praktische Informatik mit dem Schwerpunkt Datenbanksysteme;
Agnes-Miegel-Straße 42, 2800 Bremen, Telefon 8342 83
MZH 5130, Telefon -2248/-2054
Sprechzeiten: Mo 16.00-17.30 Uhr

KRIEG-BROCKNER, Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit den Schwerpunkten Programmiersprachen und Übersetzerbau;
Lichtenbergstraße 12, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 10 24
MZH 5070, Telefon -2676

Sprechzeiten: Do 15.00-17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

KUBICEK, Herbert, Dr. rer. pol., Professor;
Angewandte Informatik, insbesondere Büro- und Verwaltungsautomation;
MZH 3180, Telefon -2830
Sprechzeiten: Di 15.00-17.00 Uhr

MARTE, Gert, Dr.-Ing., Professor;
— siehe FB 1 / Elektrotechnik —
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NAKE, Frieder, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit dem Schwerpunkt Programmier- und Dialogsprachen,
insbesondere graphische Datenverarbeitung und interaktive Systeme;
Schenkendorfstraße 73, 2800 Bremen, Telefon 23 21 50
MZH 5200, Telefon -3525
Sprechzeiten: Do 14.00-16.00 Uhr

PFLÜGER, Jörg-Martin;
Theorie der Informatik;
Roonstraße 33, 2800 Bremen, Telefon 70 05 49
MZH 5330

RÖDIGER, Karl-Heinz, Dr.-Ing., Hochschuldozent;
Informatik;
Graf-Moltke-Straße 38, 2800 Bremen 1, Telefon 34 92 98
MZH 3180, Telefon-2837
Sprechzeiten: n.V.

SANNELLA, Donald, Dr. phil., Ph. Dr., Professor;
Praktische Informatik mit Schwerpunkt Programmiermethodik und Beweissysteme;
Bgm.-Spitta-Allee 8D, 2800 Bremen 41, Telefon 23 93 56
MZH 6280, Telefon -4205 — Forschungssemester —

STEINMÜLLER, Wilhelm, Dr. jur., Professor;
Rechts- und Verwaltungsinformatik mit dem tachbezogenen Schwerpunkt
Datenschutz in den Anwendungsschwerpunkten Transport und Wertverkehr,
öffentlicher Dienst und Industrielle Produktion;
Im Moor 5, 2800 Bremen
MZH 3470, Telefon -2961
Sprechzeiten: Do 14.00 Uhr
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Wissenschaftliches Personai in der Lehre

Raum Ruf

-2343

-2100

-2625

-2366

-2421

-3489

-2916

-2449

-2625

-2234

-2455

-2330

-3495

-2788

-2280

-4215

-2421

-2833

-2722

-2576

-2955

-2455

-2449

-2100

Baaß, Dieter

Brössler, Peter

Erb, Ulrike

Evered, Mark

Gropengießer, Reinhard

Habel, Annegret

Heep, St.

Herrmann, J.

Höller, Heinzpeter

Hönisch, Ulf

V. Holten, Jörn

Hülsmeier, Doris

Kahrs, Stefan

Kanzow, Eckhard

Müller, Joachim

Müller, Wilhelm

Oeltjen, Wiebke

Peschek-Schröder, Max

Rieß, Joachim

Schiwietz, Michael

Seeger, Bernhard

Seifert, Richard

Spiliner, Andreas

Vosseberg, Karin

MZH 3550

FVG M 2180

MZH 3530

FVG M 2170

MZH 5250

MZH 5370

MZH 5140

MZH 7140

MZH 3530

MZH 5310

MZH 5082

MZH 3450

MZH 5065

MZH 2350

MZH 5400

FVG M 2190

MZH 5180

MZH 6210

MZH 3480

MZH 5150

MZH 5120

MZH 5082

MZH 7140

FVG M 2180

161



FB 3 Informatik

Fachbereich 3 — Studiengang Informatik

Bedeutung der Ziffern:

1. Ziffer; 3 = Fachbereich 3 (Mathematik/Informatik)

2. Ziffer: 5 = Grundstudium

6 = Hauptstudium, Theoretische Informatik
7 = Hauptstudium, Praktische Informatik
8 = Hauptstudium, Angewandte Informatik
9 = Grund- und Hauptstudium, sonstige Veranstaltungen

3. Ziffer: Im Grundstudium: 1 = Mathematik

2 = Theoretische Informatik

3 = Algorithmen und Programmierung
4 = Rechnerorganisation
5 = Angewandte Informatik
6 = Informatik und Geseilschaft

Im Hauptstudium: Teilbereiche der drei PrOfungsgebiete (It. Studienordnung)

4. Ziffer: Im Grundstudium: Semester (It. Studienordnung)
Im Hauptstudium: Laufende Nr. innerhalb des Teilbereichs.

Bei den Hauptstudiumsveranstaltungen ergibt sich aus der 2. Ziffer der Veranstaltungskennziffer das

PrOfungsgebief, für das die Lehrveranstaltung anerkannt ist.

Teilbereiche der Prüfungsgebiete

Theoretische Informatik

Algorithmen und Komplexitätstheorie 61
Formale Sprachen 62
Theorie der Programmierung 63
Spezielle Gebiete 69

Praktische Informatik

Betriebssysteme und Rechnerarchitektur 71
Datenbanksysteme 72
Datenkommunikation und Verteilte Systeme 73
Grafische Datenverarbeitung und Interaktive Systeme 74
Programmiersprachen und Übersetzerbau 75
Softwaretechnik 77

Spezielle Gebiete 79

Angewandte Informatik

Bürosysteme 81
Verwaltungssysteme (Rechts- und Verwaltungsinformatik) 82
Telekommunikationssysteme 83
Informationsrecht und Datenschutz 84

Methoden der Angewandten Informatik 85
Informatik und Gesellschaft 86

Berufspraxis 87
Spezielle Gebiete 89
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A Grundstudium

1. Semester

3-511 K Mathematik für Informatiker I

4+2; Mo 10-12, Do 10-12, MZH 1400,
Ü: Mo 8-10; Mo 13-15; Mo 15-17,
MZH 6200/6210

H. Herrlich

Algorithmen und Programmierung I
3+2 SWS; Fr 10-12, MZH 1400
Do 15-17 (14tgl.), MZH 1380
Ü: n.V.

B. Krieg-Brückner3-531 K

Rechnerorganisation I
2+2 SWS; Di 8-10, MZH 1400
Ü; Mi 13-15

G. Marte,
Schmidtke

3-514 K

J. Friedrich,
H. Kubicek,

K. H. Rüdiger,
W. Steinmüller

3-551 K Anwendungen und Auswirkungen
der Informatik

2 SWS; Do 15-17, MZH 1400

Cl: Fr 13-15, MZH 5210

3. Semester

H. Herrlich3-513 K Mathematik für Informatiker III

4+2 SWS; Di 10-12; Do 13-15, MZH 1400

Do 8-10, MZH 2490/6320
Do 10-12, MZH 2490/6320
Do 15-17, MZH 2490/6320

3-523 K Theoretische Informatik I

2+2 SWS; Do 8-10, MZH 1400
K. Döpp

3-533 K Algorithmen und Programmierung III
2+2 SWS; Fr 10-12, MZH 1380,

0; n.V.

F. Nake

L. Keedy,
- " J. Siedenburg

3-543 K Rechnerorganisation III
2+2 SWS; Mo 13-15, MZH 1400
0: n.V.

3-563 K Informatik und Gesellschaft III:

Datenschutz

2+2 SWS; Di 13-15, MZH 5210

W. Steinmüller
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B. Projekte des Hauptstudiums

5. Semester

3-693 AV Projekt Automatische Textanalyse
2 SWS; Do 13-15, MZH 6320

J. Pflüger

3-721 S Projekt GEO: Anfragebearbeitung in
Geo-Datenbanksystemen
2 SWS; Di 15-17, MZH 5210

H. P. Kriegei,
P. Heep

3-732 AV Projekt FORANN; Vorbereitungsseminar
2 SWS; Do 15-17, (14tgl.) MZH 6320

B. Krieg-Brückner

3-851 AV Projekt DISKURS
2 SWS; Do 10-12, MZH 5300

J. Friedrich,
D. Hülsmeier,
K,-H. Rüdiger

3-895 PI Projekt Informationstechnologien in
Produktionsorganisation und Logistik
1 SWS; Do 15-17 (14tgl.) MZH 6200

E. Kanzow (LA)

7. Semester

3-621 AV Projekt BIZARR3; Simple Syntax für
simple Bilder
4 SWS; Do 8-12, MZH 6210

A. Habel (LA)

3-741 AV Projekt LSD: Formale Spezifikationen
4 SWS; Do 8-12, MZH 6430

F. Nake,
W. Oeltjen

3-743 P Projekt Hypercorpus: Plenum
4 SWS: Do 9-13, MZH 1380

W. Coy

3-744 AV Projekt Hypercorpus
2 SWS: Do 13-15, MZH 6210

W. Coy,
R. GropengieBer,
U. Hönisch

3-811 AV Projekt GINDA: Entwicklung von Sollkonzepten
6 SWS: Do 9-12, MZH 5210
Do 13-15, MZH 5210

H. Kubicek,
U. Erb, H. Hüller,
K. H. Rüdiger
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C. Weitere Veranstaltungen des Hauptstudiums

ab 5. Semester

3-622 K Syntaxanalyse kontextfreier Sprachen
4 SWS; Di 15-17, MZH 6320
Mi 15-17, MZH 6320

J. Pflüger

3-631 S Theorie der Informatik

2 SWS; Mo 17-19, MZH 5300

W. Coy

3-632 K Logik für Informatiker: Grundlagen des
automatischen Theorembeweisens

4 SWS; Fr 10-12, MZH 5210,
Ü: Di 13-15, MZH 7260
Ü: Fr 13-15, MZH 5300

A. Habei (LA)
D. Piump

3-691 K Petrinetze I

4 SWS; Di 13-15, Mi 13-15, MZH 5300
K. Döpp

Einführung in die Computer-Linguistik
(zum Projekt Automatische Textanalyse,
offen für alle)
3 SWS; Fr 10-13

3-694 K K. H. Wagner

3-711 K Rechnerarchitektur

2 SWS; Di 10-12, FVG M 2010
L. Keedy

3-712 S Sichere Betriebssysteme
2 SWS; Mi 13-15, FVG M 2010

L. Keedy,
M. Evered (LA)

3-713 Pr MONADS-Architektur

3 SWS; Mo 15-18, FVG M 2010
W. Mülier (LA)
J. Siedenburg

3-714 S MONADS-Diplomandenseminar
2 SWS; Do 10-12, FVG M 2010

L. Keedy,
M. Evered,

P. Brüssler,
J. Siedenburg,
W. Müller

3-722 K Datenbanksysteme
(im Projekt GEO, offen für alle)
3+1 SWS: Mi 14-17, Kl. Hörsaal
0; Mo 8-10; Fr. 8-10, MZH 5210
14tgl.

H. P. Kriegei,
NN

Index- und Speicherstrukturen
für Datenbanksysteme
(im Projekt GEO, offen für alle)
3+1 SWS; Di 9-12, MZH 1380
Ü: Mo 8-10; Fr 8-10, MZH 5210
14tgl.

3-723 K H. P. Kriegei,
NN
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3-731 K Verteilte Systeme
2+2 SWS; Dl 13-15, FVG M 2010,

Ü: MI15-17, FVG M 2010

P. Brössler (LA),
W. Müller

3-742 S DIplomanden-Seminar In Grafische
Datenverarbeitung und Interaktive Systeme
(nur für Diplomanden)
1 SWS; Fr 15-17,14tgl., MZH 6430

F. Nake

3-745 K Einführung in die computergestützte
Animation

2+1 SWS: Mo 10-12, MZH 1380

U. Ciaußen (LA)

3-751 S Dipiomandenseminar
2 SWS; Fr 15-17, MZH 5300

B. Krieg-Brückner

3-771 K Sottwaretechnik

2+2 SWS; Mo 10-12, MZH 5210
0: n.V.

K. H. Rödiger

3-791 K Expertensystemtechnik
(im Projekt Hyper-Corpus)
offen für alle

3 SWS; Mo 13-15, MZH 5210,
Do 15-16, MZH 5210

W.Coy

3-812 S Kommunikation Im Büro

2 SWS; Di 8-10, MZH 5300
H. Kubioek

3-821 S Umweltinformationssysteme
2 SWS; Di 17-19, MZH 5300

H. Kubicek,
NN (LA)

3-852 S Arbeits- und Aufgabenanalyse in der
Softwareentwicklung
2 SWS: Mo 15-17, MZH 5300

K. H. Rödiger

3-854 S Risikoanalyse und Systemgestaltung
2 SWS; Mi 15-17, MZH 5300

W, Steinmüller

3-855 K Computergestützte Gruppenarbeit
2 SWS; Mo 13-15, MZH 5300

J. Friedrich,
K. H. Rödiger

3-875 K Theorie der Angewandten Informatik
2 SWS: Di 15-17, MZH 5300

W. Steinmüller

3-861 S Informationstechnik - Politikstrategien
und Auswirkungen politischer Intervention
2 SWS; Mo 15-18 (14tgl.), MZH 5300

U. Briefs (LA)

3-871 S Berufspraxis der Informatiker/innen
2 SWS: Do 13-15, MZH 7260

J. Friedrich
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3-891 S Probleme der Darstellung von Diagrammen
- Ästhetik, „Künstliche Intelligenz“
(im Projekt LSD)
2 SWS; Fr 13-15, MZH 6430

F. Nake,
R. Lanzzana (LA)

3-892 S Verkehrssysteme
3 SWS; Mo 13-16, MZH 4230

G. Marte,
H. Schittenhelm,
J. Schmidtke

3-897 K Einführung in die Produktionsintormatik
(im Projekt 3-895, offen für alle)
2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 1750

W. Bruns

Übungen im PC-Labor
(im Projekt 3-895)
2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 1750

3-898 AV W. Bruns

3-896 K Einführung in die Logistikinformatik
(im Projekt 3-895, offen für alle)
2 SWS; Do 8-10, MZH 5300

E. Kanzow (LA)

D. Sonstige Veranstaltungen

3-910 Informatik-Kolloquium
(die einzelnen Termine werden gesondert
angekündigt)
2 SWS; Mi 17-19, MZH 5300

F. Nake

und die HL

der Informatik

Studienübergreifende Veranstaltungen des Berufspraxiszentrums

BPZ-01 S Naturwissenschaftsanalyse als Kritik
- feministische Ansätze zur Erweiterung
einer kritischen Analyse

E. Scheich (LA)

168



Produktionstechnik FB 4

Fachbereich 4 - Produktionstechnik

Der Fachbereich 4 betreut den Studiengang Produktionstechnik.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches
Prof. Dr.-Ing. Kiaus Genthner FZB 2080 -2229

Beauftragter für die Lehre
Prof. Dr.-ing. Andreas Visser FZB 1090 -2443

Fachbereichssekretär

Herbert Ruthke FZB 2160 -3850

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Harry E. Bleich FZB 2190 -3367

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB

Produktionstechnik Dr.-ing.
Inge Ammerschubert-Schuldt FZB 2150 -2773

DiplomprUfungsausschuB Produktionstechnik
Geschäftsstelle FZB 2150/2160/

2190

-3367/-2773/

-3850

Praktikantenobmann

Dr.-ing. Bernd Biesecker FZB 2120 2411

Arbeitswissenschaft

Dr.-ing. Willi Schwier
Dipl.-Psychol. Geerd Philipsen

FZB 2200

IW 1, 1140
-2843

-2278/-4041

Technologie der Fertigungseinrichtungen
(Werkzeugmaschinen, Handhabungs- und Verkettungseinrichtungen)

Prof. Dr.-ing. Andreas Visser
Dipl.-Ing. Wolfgang Kühn
Dr. rer. naf. Ditmar Müller

Dipl.-Inf. Claus Drescher
DIpl.-Math. Peter Dembowski
Dipl.-Ing. Lu Kuang
Dipl.-Ing. Matthias Junker

FZB 1090

FZB 1060

NW 1, S 2160
FZB 1060

FZB 0390

FZB 0140

FZB 0140

-2443

-2267

-3196

-2267

-3480

-3470
-3470

Fertigungsverfahren
Dr.-ing. Ekkehard Minke
Dr.-ing. Taghi Tawakoli
Dipl.-Ing. Wilhelm Knappert
Dipl.-Ing. Muhlis Kenter
Dipl.-Soz. päd. Jochen Eckebrecht
Dipl.-Ing. Hung-Kuang Wang
Dipl.-Ing. Muharrem Cinar
Dipl.-Ing. Hady Maftoon

FZB 0230

FZB 0160

FZB 0210

FZB 0220

FZB 0170

FZB 0190

FZB 0170

FZB 0190

-3530

-2789

-2347

-3433

-5388

-5431

-5388

-5431

169



ProduktionstechnikFB 4

RufRaum

Technische Mechanik/Strömungsiehre
Zentrum für angewandte Raumfahrttechnoiogie und
Mikrogravitation (ZARM)

Prof. Dr.-ing. Hans-J. Rath
Dr.-ing. Joachim Beeck
Dr.-ing. Antonio Deigado
Dr. rer. nat. Hansjörg Dittus
Dipi.-ing. Christoph Egbers
Dipi.-ing. Christian Eigenbrod
Dipi.-Phys. Raif Greger
Dr.-ing. Heinrich igiseder
Dipi.-ing. Uirich Kaczmarczik
Dipi.-ing. Arzhang Khaiiii
Dipi.-ing. Hans Jörg Königsmann
Dr. rer. nat. Hendrik Kuhimann

Dipi.-ing. Ming Liu
Dipi.-Phys. Jan Middeiberg
Dipi.-ing. Uwe Nordbrock
Dipi.-ing. Hoiger Oeize
Dipi.-ing. Peter Prengei
Dipi.-ing. Reinhard Ristau
Dipi.-Math. Volker SaB
Dipi.-ing. Peter Schlomm
Dipl.-Phys. Berhard Schwark
Dipi.-ing. Florian Stengele
Dipi.-ing. Dieter Sturm
Dipi.-ing. Matthias Treuner
Dipi.-ing. Ralf Kröger
Dipi.-ing. Stefan Berg
Dipi.-ing. Michael Dreyer
Dr.-ing. Jian Wu
Dipi.-ing. Thomas Kemmerich
Dr.-ing. Martin Meier

Dipi.-ing. Olaf Pamperin

-2752

-3635

-3462

-3604

-2321

-4078

-3464

-2855

-4078

-2505

-3635

-2608

-2353

-2215

-2353

-2154

-3297

-2321

-4115

-4114

-2215

-3551

-3551

-3605

-4038

-2154

-4038

-2608

-3638

-4191

-4187

Fallturm 1290

Fallturm 1150

Fallturm 1010

Fallturm 1030

Fallturm 1190

Fallturm 1210

Fallturm 1070

Fallturm 1020

Fallturm 1210

FZB 2230

Fallturm 1150

Fallturm 1180

FZB 2220

Fallturm 2215

FZB 2220

Fallturm 1140

IW1,1150A

Fallturm 1190

IW 1,1250

Fallturm 1200

Fallturm 1220

Fallturm 1170

Fallturm 1170

Fallturm 1060

IW 1,1130

Fallturm 1140

IW 1,1130

Fallturm 1180

IW 1,1157

FVG M 1130

FVG M 1050

MeS-, Steuerungs- und Regelungstechnik einscht. Datentechnik
Institut für Meß-, Regelungs- und Systemtechnik (IMRS)

Prof. Dr.-ing. Armin Schöne
Dipi.-ing. Masoud S. Nafisy
Dipi.-ing. Xuelei Sun
Dipi.-ing. Muhammed Awad
Dipi.-ing. Akbar Shikhaboumasoudi
Dipl.-Phys. Barbara Borgmeier
Dipi.-ing. Peter Lukas
Dipi.-ing. Axel Mantel
Dipi.-ing. Knud Rehfeldt
Dipi.-ing. Heinz Siegfried Schulz
Dipi.-ing. Michael Sorg
Dipi.-ing. Limin Guo
Dipi.-ing. Wolfgang Kahlke

FZB 008 -2934

-2334

-2355

-2355

-2324

-2324

-2334

-5486

-5483

-5486

-5483

-3468

-4071

0

FZB 0120

FZB 0150

FZB 0150

FZB 0400

FZB 0400

FZB 0120

FZB 0410

FZB 0470

FZB 0410

FZB 0470

FZB 0130

FZB 0440
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Raum Ruf

Produktionssystematik
(Fertigungsorganisation, Materiaifiuß- und Automatisierungstechnik in der Fertigung)

BH 2050Prof. Dr.-ing. Bernd E. Hirsch
Dipi.-ing. Reinhard Ahiers
Dipi.-ing. Birgitt Lutz-Kunisch
Dipi.-Wirtsch.-ing. Christian Lischke
Dipi.-ing. Heinz Boetzei
Dipi.-ing. Hoiger Gäfke
Dipi.-ing. Hans Werner Quindt
Dipi.-Soz. Uii Ludwig
Dipi.-Wirtsch.-ing. Thorsten Kuhimann

-3384

-8624

-8620

-8642

-8644

-8644

-8665

-8644

-8642

BiTZ

BH 2060

BH 2130

iW 1, 1210
iW 1, 1210
iW 1, 1280
iW 1, 1210
BH 2130

Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport
Prof. Dr.-ing. Kiaus Genthner
Dr.-ing. Bernd Biesecker
Dipi.-ing. Armin Gregorzewski
Dipi.-ing. Christoph Mannheims
Dipi.-ing. Reinhard Scholz

FZB 2080

FZB 2120

FZB 2110

IW 1,1160
IW 1,1160

-2229/-3603

-2411

-3334

-3474

-3474

Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt rechnergestutzte Konstruktion
Prof. Dr.-ing. Dieter H. Müller
Dipi.-ing. Stefan Klöcker-Stelter
Dipi.-ing. Edith Binroth
abgeordn. Lehrer Dr. phil. Günter Köthe
abgeordn. Lehrer Dieter Burghardt
Dipi.-ing. Andreas Tenzler

FZB 1070

FZB 2170

FZB 0180

IW 1, 0310
FZB 2140

FZB 0180

-2326/-5027

-2322

-3205

-2988

-4083

-3205

Verfahrenstechnik

Prof. Dr.-ing. Klaus Bauckhage
Dr.-ing. Günther Schulte
Dr.-ing. Brigitte Haase
Dr.-ing. Joachim Ulrich
Dr.-ing. Thomas Wriedt
Dipi.-ing. Jens Heuermann
Dipi.-ing. Udo Fritsching
Dipi.-ing. Volker Uhlenwinkel
Dipi.-ing. Manfred Stepanski
Dipi.-ing. Ilimdar Özdemir
Dipl.-Phys. Frank Schöne
Dipi.-ing. Bernd Eihaus
Dipl.-Phys. Michael Kruse
Dipi.-ing. Andrzej Kusziik
Dipi.-ing. Manfred Render
Dipl.-Phys. Uwe Manasse
Dipi.-ing. Bernd Seuren
Dipl.-Ing. Katrin Wangnick
Dipi.-ing. Yavuz Özoguz
Dipl.-Ing. Karl Lampe
Dipl.-Ing. Jürgen Luhede
Dipl.-Ing. Jürgen Ahrendt
Dipl.-Ing. Zilong Jiang
Dipl.-Ing. Zi Li
Dipl.-Ing. Hong Zhang

FZB 1410

FZB 1460

FZB 1470

FZB 1490

FZB 1450

FZB 1500

NW 1, S 2370
FZB 1530

FVG, MT 1060
FZB 1380

IW 1, 1040
FZB 0460

ZB, C 0030
ZB, C 0020
FZB 1340

IW 1, 1030
IW 1. 1050
ZB-Cont.

ZB, C 0020
FZB 1370

FZB 1440

FZB 1380

IW1, 1030
FZB 1440

IW 1, 1050

-3479

-2791

-2946

-2670

-2507

-2311

-3663

-5406

-4045

-2296

-2207

-2982

-3522

-2359

-3674

-3819

-2856

-2210

-2359

3350

-5418

-3583

-4085

-5418

-2856
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RufRaum

Werkstoffwissenschaft

Prof. Dr.-ing. Peter Mayr
Dipi.-Phys. Jens Waiia
Dipi.-Phys. Thomas Lübben
Dipl.-ing. Oiaf Keßier
Dipi.-Phys. Haraid Bernd
Dipi.-Phys. Frank Höhi
Dipi.-Phys. Jürgen Crummenauer

Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung
Prof. Dr.-ing. Alexander Wittkowsky
Dr. phil. Holm Gottschalch
Dipl.-Ök. Joachim Wiehert
Dr. rer. nat. Vassiliki Breunig-Lyriti
Dipl.-Soz. Wiss. Anne Rühm
Dipl.-Chem. Adalbert Klimkeit
Dipl.-Phys. Joachim von Weihe
Dr.-ing. Ulrich Graf

Werkstofftechnik/Faserverbundwerkstoffe, Spezialfasern

Prof. Dr.-ing. Helmuth Harig

Schweiß- und schneidtechnische Fertigungsverfahren
Prof. Dr.-ing. Gerd Sepold

Umwelttechnik

Prof. Dr.-ing. Norbert Räbiger
Dipl.-ing. Joachim Starke
Dipl.-ing. Gürhan özoguz
Dipl.-ing. German Giacoman Vallejos
Dipl.-ing. Reiner Brambach
Dipl.-ing. Carsten Groth

In

F

F

B

F

stit. f. Werkstotftechnik, FZB 2370
IWT, FZB 1300
IWT, FZB 2410
IWT, FZB 2440
IWT, FZB 2320
IWT, FZB 2300
IWT, FZB 2310

-5300

-5376

-5321

-5325

-5313

-5303

-5308

ZB 0270

IW1, 0140
FZB 0280

FZB 0220

FZB 0290

FZB 0220

FZB 0290

FZB 0280

-2844

-2309

-3416

-3422

-2307

-3416

-2307

-3416

3608910aserinstitut

IAS 21801

-4223

-4185

-4177

-4194

-4194

VG M 1180

FVG M 1021

FVG M 1020

FVG M 1060

FVG M 1060

FVG M 1040 V

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

BAUCKHAGE, Klaus, Dr.-ing., Professor;
Verfahrenstechnik;
FZB 1410, Telefon -3479 - Forschungssemester-

GENTHNER, Klaus, Dr.-ing., Professor;
Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport;
Hangenauer Straße 20, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 86 46
FZB 2080, Telefon -2229

GREGER, Gottfried, Dr. rer. nat., Honorarprofessor;
Technologien und Verfahren zur industriellen Nutzung der Mikrogravitation;
Auf dem Scheid 2, 5330 Königswinter

HARIG, Helmuth, Dr.-ing., Professor;
Werkstofftechnik/Faserverbundwerkstotfe, Spezialfasern;
Am Querkamp 11, 2800 Bremen 33, Telefon 25 0717
Faserinstitut Bremen e.V., Baumwollbörse, Wachtstraße 17-24, 2800 Bremen 1
Telefon 360-8910/11

Sprechzeiten nach Vereinbarung
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HIRSCH, Bernd Emil, Dr.-Ing., Professor;
Produktionstechnik (Fertigungsorganisation, Materialfluß- und Automatisierungs
technik sowie informationsverarbeitung in der Fertigung);
Donandtstraße 33, 2800 Bremen 1
BH 2050,Teiefon -3384

MAYR, Peter, Dr.-Ing. habil., Professor;
Werkstoffwissenschaft;
Nachtigallweg 2, 2822 Schwanewede, Telefon 621712
IWT, Badgasteiner Straße 3, Telefon 218-53 00

MÜLLER, Dieter H., Dr.-Ing., Professor;
Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt rechnergestützte Konstruktion;
Eibenstraße 1, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 811 30
FZB, Telefon -2326/-5027
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

RABIGER, Norbert, Dr.-Ing., Professor;
Umwelttechnik;
FVG M 1180, Telefon -4223

RATH, Hans Josef, Dr.-Ing., Professor;
Produktionsfechnik mit dem Schwerpunkt Technische Mechanik - Strömungslehre;
Am Emel 3, 2733 Wilstedt, Telefon (0 42 83) 5587
Fallturm 1290, Telefon -2752
Sprechzeiten: Mo. 9.30-10.30 Uhr

SCHÖNE, Armin, Dr.-Ing., Professor;
Meß-, Steuerungs- und Regelungstechnik einschl. Datenfechnik;
Aulbertstraße 19, 2844 Lemförde, Telefon (0 54 43) 82 02
FZB 0080, Telefon -2934
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SEPOLD, Gerd, Dr.-Ing., Professor;
Schweiß- und Schneidtechnische Fertigungsverfahren
BIAS (Bremer Institut für angewandte Strahlfechnik);
Klagenfurter Straße 2, 2800 Bremen 1, Telefon 218 01
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ULRICH, Joachim, Dr.-Ing., Privatdozent;
Verfahrenstechnik der Stofftrennungen;
FZB 1490, Telefon -2670

VISSER, Andreas, Dr.-Ing., Professor;
Technologie der Fertigungseinrichtungen (Werkzeugmaschinen, Handhabungs
und Verkettungseinrichtungen, Sfeuerungseinrichtungen);
Am Kapellenberg 13, 2820 Bremen 70
FZB 1090, Telefon -2443
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WITTKOWSKY, Alexander, Dr.-Ing., Professor;
Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung;
Helmer 50, 2800 Bremen 33, Telefon 23 63 69
FZB 0270, Telefon -2844/-2681 - z. Z. beurlaubt -
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

173



ProduktionstechnikFB 4

Fachbereich 4 - Produktionstechnik

Der Fachbereich 4 ist zuständig für den Studiengang Produktionstechnik. Das Lehrprogramm orientiert

sich an der vom Fachbereichsrat am 5. 12. 1984 beschlossenen Studienordnung.

Hinweis;

Im AnkOndigungstext folgen von links nach rechts :Veranstaltunskennziffer,-art,-titel, Namen der Ver

anstalter. Der Erstgenannte ist in der Regel für die Organisation und die Vergabe von Studienbescheini

gungen verantwortlich. Ergänzungen und/oder Änderungen von Raum- und/oder Zeitangaben werden von
der Fachbereichsverwaltung durch Aushang im Gebäude IW1 vordem Raum 1330 und vom Zentralen Ver-

anstaltungsbOro Im Gebäude GW2 vor den Räumen B 2060 und B 2070 bekanntgegeben.

Bitte auch die Hinweise am Schluß des Veranstaltungsverzeichnisses des Fachbereiches 4 beachten!

Veranstaltungen für Studierende im ersten Semester (Grundstudium)

Für die Anfängerstudenten ist in der ersten Veranstaltungswoche, 15.-19. Okt. 1990 eine Blockveranstal

tung zur Einführung in den Studiengang geplant. Die Einführung beginnt Montag, den 15.10.1990, um 9.00
Uhr, im Bibliothekssaal, UB1490. Einzelheiten sind am Schluß des Veranstaltungsverzeichnisses FB 4 auf

geführt.

Die nachfolgenden Einzelveranstaltungen beginnen in der 2.Veranstaltungswoche, am 22.10.1990.

V+Ü Biesecker (LB)4-100 Produktionstechnik; Teil I,

3 SWS; Beginn 22.10.1990, Mo 13-15,
kleiner HOrsaal; Cl nach Vereinb.

Mechanik I - Statik; 3 SWS; Beginn: 23.10.90,
Di 8-11, GW 1,A 0080

Übungen (4 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-101;
2 SWS; Beginn; 24.10.90, Mi 8-10, MZH, 6320;
Mi 10-12, MZH, 6210+6320,
weiterer Termin wird noch bekanntgegeben

Werkstofftechnik I; 4 SWS; Beginn; 22.10.90,
Mo u. Fr jeweils 8.30-10, Mo im GW 2, B 1410;
Fr im kleiner Hörsaal

Friebel (LB)4-101 V

Ü Liu (wM)
Nordbrock (wM)
N.N. (wM)

4-102

bis

4-104

Mayr
Bornas (wM)
Hirsch (wM)
Hoffmann, F. (wM)

Müller, D. H.

4-105 V

Konstruktionslehre I, Maschinenzeichnen; 1 SWS;
Beginn; 26.10.90, Fr 11-12, kleiner Hörsaal

Übungen (3 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-106;
2 SWS; Beginn; 26.10.1990, Fr jeweils 13-15,
MZH, 5210,1380 und 2490

4-106 V

Ü Müller, D. H.

Klöcker (wM)
Tietjen, T. (TM)
Burghardt abgL

Schäfer, R.

4-107

bis

4-109

4-110 Mathematik I; 3 SWS; Beginn: 22.10.90
Mo 10-12 und Fr 10-11, kleiner Hörsaal

Übungen (5 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-110;
2 SWS; Beginn: 23.10.90
Di 13-15+15-17 im IW 1,1330;
weiterer Termin wird noch bekanntgegeben

V

Ü Schäfer, R.

stHK N.N.

4-111

bis

4-112
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4-113 V+S Chemie I: 2 SWS; Beginn: 24.10.90,
Mi 12-14, NW 2, A 0242

Physik I; 2 SWS; Beginn: 25.10.90,
Do 8-10, GW 2, B 1410
Termin für Praktikum: siehe Aushang

Übung./Prakt. z. Voriesung VAK 4-114 (4 Gruppen):
2 SWS; Beginn: 29.10.90
Mi 8-10-1-10-12, NW1, N 1350,

Do 10-12, NW 1. N 1250-i-N 3310

Wanczek

4-114 V Boseck

Ü/P4-115 Boseck

Frau Cassens (wM)

Veranstaltungen für Studierende im dritten Semester (Grundstudium)

4-300 V-FÜ Produktionstechnik, Teii iii, Einführung in die
Regeiungs- und Steuerungstechnik:
3 SWS; Beginn: 15.10,90,
Mo 13-15, MZH1380

Mechanik iii - Kinetik, Kinematik
3 SWS; Beginn: 16.10.90,
Di 13-16, GW1,A0080

Übungen (2 Kieingruppen) zur Voriesung VAK 4-301;
2 SWS; Beginn: 17.10.90,
Di und Mi 8-10, MZH 6430

Grundlagen der Techn. Thermodynamik i
2 SWS: Beginn: 18.10.90;
Do 8.30-10, FZB, 0240

Übung zur Voriesung VAK 4-304;
1 SWS; Beginn; 24.10.90,14tägig (2 Stunden)
Di 10-12, iW 1,1330

Konstruktionsiehre iii, Maschineneiemente;
2 SWS; Beginn: 19.10.90;
Fr 8-9.30, GW 2, B 2880

Übungen (2 Gruppen) zur Voriesung VAK 4-306;
2 SWS; Beginn: 19.10.90
Fr 10-12, MZH 2490 und 6430

Grundlagen der Arbeitswissenschaft
2 SWS; Beginn: 15.10.90;
Mo 10-12, GW 2, B 2890

Mathematik iii;
2 SWS; Beginn: 15.10.90,
Mo 8-10, GW 2, B 2890

Übungen zur Vorlesung VAK 4-310,
(4 Gruppen) 2 SWS; Beginn: 17.10.90,
Mi 8-10, NW 1,N 1250-l-N 3310;
Mi 12-14, NW1, N 1350-1-13-15 in S 3121

Schöne

4-301 V N.N.

4-302/3 Ü Nordbrock (wM)
N.N,

4-304 V Genthner

4-305 Ü Genther

Gregorzewski (wM)
Mannheims (wM)

Müiler, D. H.4-306 V

4-307/8 Ü Müller, D. H

Frau Binroth (wM)
Tenzler (wM)

4-309 V N.N.

4-310 V Münzner

4-311/2 Ü Münzner

u. stHKN.N.
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Bislich (LfbA)4-313 Grundlagen der Elektrotechnik;
2 SWS; Beginn: 19.10.90; Fr 13-15, NW 1, S 1360

Grundlagen der EDV;
1 SWS; Beginn: 15.10.90, Mo 15-16, kleiner Hörsaal

Meßtechnischer Grundkurs;
4 SWS: Beginn: 18,10.90, V: Do 14-15,30, FZB, 0240;
K: Mi 10-12+13-17, in Kleingruppen, IW 1,0170

K

Biesecker (LB)K4-314

Schöne4-315 K+V

Veranstaltungen für Studierende ab dem fünften Semester (Hauptstudium)

Im Ablaufplan der Veranstaltungswochen gibt es folgende Besonderheiten: Der Dienstag ist für den „Lern

tag Verfahrenstechnik“ vorgesehen. Mittwochs finden grundsätzlich die Laborübungen und Praktika des

Hauptstudiums statt. Über die einzelnen Termine der Laborübungen und Praktika erfolgt ein besonderer
Aushang im Gebäude IW 1.

Pflichtfächer

Veranstaltungen im Rahmen des „Lerntages
Verfahrenstechnik“

(das sind: V, LB u. Ü); Sstündig; Beginn: 16.10.90;
Di ganztägig von 8-18, Ort; nach Vereinbarung

Fertigungseinrichtungen i; 2 SWS; Beginn: 15.10.90;
Mo 8.30-10, FZB, 0240

Produktionssystematik I; 2 SWS; Beginn: 15.10.90;
Mo 13.30-15, BiTZ (CIM-integrationszentrum)

Regeiungstechnik i, 1 SWS; Beginn: 18.10.90;
Do 12.30-13.30, FZB, 0240

Verfahrenstechnik; 4 SWS; Beginn: 16.10.90.
Die VA findet im Rahmen des Lerntages statt (VAK 4-500)
Di, ganztägig, 8-18 inci. Labore und Praktika

Fertigungsverfahren li; 2 SWS; Beginn: 18.10.90;
Do 10.30-12.30, iW 1,1330

Arbeitswissenschaft ii; 2 SWS; Beginn: 19.10.90,
Fr 13-15, IW 1,1330

Räbiger
Schulte (LB)
Ulrich

4-500

Visser4-501 V

Hirsch, B. E.4-502 V

Schöne4-503 V

Räbiger
Schulte (LB)
Ulrich

Uhde (LB)

4-504 V

4-700 V

N.N.4-701 V

Wahlpflichtfächer (WPF)

4-510 V Handhabungstechnik I (WPF-A 3); 2 SWS;
Beginn: 18.10.90; Do 10.30-12.30, FZB, 0240

4-511 V Strömungsmechanik (WPF-C 11); 3 SWS;
Beginn; 18.10.90; Do 8-10.30, IW 1,1330

4-512 Ü Übung zurVorlesung VAK 4-511; 1 SWS;
Beginn: 19.10.90; Fr 12-13, IW 1,1330

Visser

Rath

Rath

Nordbrock (wM)
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Wärme- und StoffObertragung i (WPF-C 12); 2 SWS;
Beginn: 19.10.90; FR 10-12, GW 2, B 2880

Oberfiächentechnik-„Korrosion und Korrosions-
schutz“-Teii i. (WPF-B8), 2 SWS; Beginn: 15.10.90;
M0 15-17, FZB, 0240

Arbeitssicherheit i (WPF- E 19); 2 SWS; Beginn: 18.10.90;
Do 15-17, iW 1,1330

Arbeitssicherheit ii — gefähriiche Arbeitsstoffe —
(WPF- E 19), 2 SWS; Beginn: 17.10.90; Mi 15-17, NW 2, B 1170

Werkstofftechnik/Fertigung i -Wärmebehandiungs-
und Beschichtungstechnik i; (WPF-B 9); 2 SWS
Beginn: 15.10.90; Mo 10.30-12, FZB, 0240

G

H

S

B

H

enthner4-513 V

arig4-514 V

iebke (LB)4-515 V

eyersmann4-516 V

offmann, F. (LB)4-517 V

Labore und Praktika

Meßtechnische Praktika; aiternativ Fertigungstechnik,
Verfahrenstechnik oder Werkstofftechnik

Maschinen- und verfahrenstechnisches Labor

4-5501 P

4-5550 P

Programmieren von Einrichtungen und Prozessen

Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben (s. Aushang iW 1).

4-5601 P

Veranstaltungen für Studierende ab dem siebten Semester (Hauptstudium)

Pflichtfächer

Vgi. Veranstaitungsangebot für Studierende ab 5. Semester

Wahipflichtfächer (WPF)

Automatisierungstechnik i (WPF-A 1), 2 SWS,
Beginn: 15.10.90; Mo 15.30-17,
BiTZ (CiM-integrationszentrum)

Aniageneiemente/Apparatebau (Kaiorische Apparate i),
(WPF- D 14) 2 SWS; Beginn: 16.10.90; Di 15-17, FZB, 0240

Werkstofftechnik/Strukturmechanik: - „Schwingfestigkeit
metaiiischerWerkstoffe“-i (WPF-C 13); 2 SWS;
Beginn: 16.10.90; Di 10-11.30, FZB, 0240

Quaiitätssicherung i (WPF - HS); 2 SWS;
Beginn 16.10.90; Di 10-11.30, FZB, 0240

Konsfruktionssystematik i (WPF-D 16); 2 SWS;
Beginn: 17.10.90; Mi 8-10, FZB, 0240

Hirsch, B. E.4-710 V

Genthner4-711 V

Bornas (LB)4-712 V

Visser4-713 V

Müiier, D. H.4-714 V
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4-716 V OberflSchentechnik: Grundiagen und Verfahren I,
(WPF-B 8); 2 SWS; Beginn: 15.10.90;
Mo 10-12, iW 1,1330

Werkstofftechnik/Konstruktion il, (WPF- D 17); 2 SWS;
2 SWS; Beginn: 15.10.90;Mo 13-14.30, FZB, 0240

Füge- und Verbindungstechnik ii, (WPF-B 7);
2 SWS; Beginn: 16.10.90; Di 13.30-15.00, FZB, 0240

Konstruktion von Werkzeug und Vorrichtungen il;
(WPF-D 15); 2 SWS; Beginn: 18.10.90;
Do 12.30-14.30, IW 1,1330

Arbeitsverfassung/Mitbestimmung I - Arbeitsrecht -
(WPF-E 22); 2 SWS; Beginn: 17.10.90;
Mi 14-16, IW 1,1330

Software-Ergonomie, Teil I, (WPF - F), 2 SWS;
Beginn: Terminabsprache am 19.10,90;um 8.30 im FZB, 2210

Feinverarbeitungsverfahren,Teil II, (WPF-B 6), 2 SWS;
Beginn: 19.10.90; Fr 10-12, FZB, 0240

Werkstofftechnik/Strukturmechanik, - Verbundwerk
stoffe II-, (WPF-C 13), 2 SWS; Beginn: 16.10.90;
Di 11,30-13.00, FZB, 0240

Technikgestalfung I, - Entwicklung der Strukturen
und Konzepte in der Produktion - (WPF - F), 2 SWS;
Beginn: 18.10.90;Do 8.30-10.00, GW 2, B 1770

Oberflächentechnik: „Oberflächen- und Werkstoff
analytik“ I (WPF-B 8), 2 SWS: Beginn: 16.10.90;
Di 8.30-10 im FZB, 0240

Stock (LB)

4-717 V Hirsch, Th. (LB)

V-l-Ü4-718 Sepold

4-719 V Uhde (LB)

4-720 V Falke (LB)

4-721 V Schwier (LB)

4-722 V Minke (LB)

4-723 V Harig

4-724 V Gronwald

4-725 V Vetters (LB)

Projektveranstaltungen

4-740 PP Projekt „CAD“; 5 SWS; Beginn: 18.10.90;
Do 13.30-16 im BIBA-Schulungsraum und
Fr 10-12, IW 1,1330

Projekt „Industrielle Abwassertechnik“, 3 SWS;
Beginn: 25.10.90; Mi 10-13, FZB, 0240

Projekt „Meß- und Steuerungseinrichtungen an einer
Fertigungsmaschine“
Ort und Zeit n.V.

Projekt „CIM III“, Teil I,
Entwurf und Implementierung einer flexiblen Montage
zelle als Bestandteil eines verteilten Fertigungssystems
2 SWS: Beginn: 18.10.90; Do 13-15, BITZ,
(CIM Integrationszentrum)

Projekt „Numerische Verfahren in wissenschaftlich/
technisch orientierten Projekten“; Teil II, 2 SWS;
Ort und Zeit n.V.

Hirsch, B. E.
Müller, D. H.

4-742 PP Genthner

Frau Haase (LB)

Schöne

Müller, D. H.
N.N. (wM)

Hirsch, B. E.
Visser

Drescher (wM)
Ahlers (wM)
Kühn (wM)

Genthner

Rath

Delgado (LB)

4-743 PP

4-744 PP

4-745 PP
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4-746 PP Projekt „CAD auf Mikrocomputern, Teil II“, 2 SWS;
Beginn: 17.10.90; Mi 14-16+16-18, CIP-Raum,
iW 1,0120

Projekt „CAD-Gestaltung der Benutzeroberfläche
am Beispiel KOBSYS,Teil I“, 2 SWS;

Beginn: Terminabsprache am 19.10.90,
um 8.30 im FZB, 2210

Mülier, D. H.
Visser

Köthe abgL

Hirsch, B. E.
Müiler, D. H.
Schwier (LB)
Philipsen (wM)
Rundshagen (TM)
Strecker (TM)

Wittkowsky
Harig

4-747 PP

4-748 PP Projekt „Verfahren der Bewertung von Produktion,
Verbrauch und Entsorgung am Beispiel eines Textil
gewebes“, Teil II, 4 SWS; Ort und Zeit n.V.

„Meßmethoden zur Eigenspannungsanalyse am
Beispiel kugelgestrahlter Proben“, Teil II, 3 SWS;
Ort und Zeit n.V.

4-749 PP Mayr
Harig
Hirsch, Th. (LB)

Wahlfächer für alle Studierenden im Hauptstudium

4-520 V Technologien und Verfahren zur industriellen Nutzung
der Mikrogravitation; 3 SWS; Beginn: offen. Fr n.V.

Fertigungsorientiertes Planspiel; 3 SWS; Beginn: 15.10.90;
Mo 15-17.30 im BITZ (CIM Integrationszentrum)

„CAD-gestützte Technologien zur Beherrschung der
Teilevielfalt". 3 SWS; Ort und Zeit n.V.

Strahltechnik (Laser-, Elektronen-, Ionen-, Plasma
strahlen), 3 SWS; Ort und Zelt n.V. Terminabsprache
am 16. und 23.10.90 um 13.30 im FZB, 0240 (VAK 4-718)

Betriebliche Information, Kommunikation und Mitarbeiter
führung ; 3 SWS; Beginn: 16.10.90; Di 8.30-10, IW 1,1330

Einführung in die Raumfahrttechnik, 3 SWS;
Beginn: 17.10.90; Mi 10-12, IW1,1330
- geeignet für Studierende ab 7. Semester-

Arbeitsmedizinische Toxikologie — Gefahrstoffe und
chemische Schadstoffe in ihrer Wirkung auf den
Menschen -, 3 SWS; Beginn-: 15.10.90;
Mo 13-16, IW 1,1330

Greger

4-521 V Hirsch, B. E.
Quint (wM)

Thoben (LB)4-522 V

4-523 V Sepold

4-524 V+S Hofmeier (LB)

V+Ü4-526 Iglseder (LB)

4-527 AV Frau Elsner

Sonstige Veranstaltungen

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten:

4-9701 bis 9711

4-9801 bis 9811

4-9901 bis 9911

Studienarbeiten

Diplomarbeiten

Doktorarbeiten

alle Professoren

alle Professoren

alle Professoren

179



FB 4 Produktionstechnik

Hinweis

t. Aile Studierende Im Studiengang Produktionstechnik werden auf eine Vortragsreihe „Metallfachab
end“ hingewiesen. Veranstalter sind die Herren Bauckhage und Mayr. Die Vorträge werden per Aus

hang im IW 1 und FZB angekündigt.

Darüber hinaus führen einzelne Fachgebiete in regelmäßigen Abständen Kolloquien durch. Zur Zeit

sind das die Fachgebiete: Verfahrenstechnik, Technische Mechanik, Technische Thermodynamik,

Meß- und Regelungstechnik. Die Ankündigungen erfolgen ebenfalls durch Aushang in IW 1 und FZB.

2. Raumänderungen und Änderungen der Zeitangaben werden von der Fachbereichsverwaltung durch
Aushang in IW 1 vor dem Raum 1330 bekanntgegeben.

EinfUhrungswoche vom 15.10. bis Iß. 10.1990

für Studierende im Studiengang Produktionstechnik (Erstsemester)

Treffpunkt; Bibliotheksaal

Montag, 15.10.1990

9.00 Begrüßung durch den Fachbereichssprecher

Allgemeine Vorstellung

Uni-Sport, Ortstermin im Sportturm

Prof. Genthner

Dr. Biesecker

Herr Meiners

9.30

14.30

Dienstag, 16.10.1990

9.00 bis Aufteilung in Gruppen und abwechselnde Besichtigung der
Universitätsbibliothek und des Rechenzentrums

Das Sozialwerk stellt sich vor

13.00

14.00

N.N.

Dr. Biesecker

Herr Polka

Mittwoch, 17.10.1990

Studenten höherer Semester berichten über ihre Erfahrungen

Informationen zum Studienplan

und zum Industriepraktikum

9.00

13.00 Prof. Visser

Dr. Biesecker

Donnerstag, 16.10.1990

Die Fachgebiete des Fachbereiches Produktionstechnik stellen
sich vor:

Prof. Mayr

Prof. Bauckhage

Dr.-Ing. Minke

Prof. Genthner

Prof. Visser

9.15 14.15

15.00

15.45

16.30

Prof. Rath

Prof. Hirsch

Prof. Schöne

Prof. D. H. Müller

10.00

10.45

11.30

12.15

Freitag, 19.10.1990

9.15 Prof. Räbiger

Prof. Harig

Prof. Sepold

Exkursion auf dem Universitätsgelände in kleineren Gruppen unter
Führung von Studierenden höherer Semester.

10.00

10.45

11.30
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Fachbereich 5 — Geowissenschaften

Der 1986 an der Universität Bremen gegründete Fachbereich 5 - Geowissenschaften - betreut den Stu
diengang Geologie/Paiäontoiogie. Aufgabe dieses Studienganges ist die Ausbildung von Studenten für
eine Tätigkeit als Diplom-Geologe/Diplom-Geologin mit dem Schwerpunkt marine Geowissenschaften.

Die Ausbildung von Studienanfängern im Fach Geologie/Paläontologie hat im Wintersemester 1986/87
mit den ersten Lehrveranstaltungen des etwa vier Semester umfassenden Grundstudiums begonnen. Sie
sollen in die Grundzüge der Geowissenschaften und die praktische Geländearbeit einführen. Parallel
dazu sollen grundlegende Kenntnisse in Mathematik, Chemie, Physik und Biologie als Vorbereitung für
das Hauptstudium erworben werden.

Im Rahmen der aus der Kooperation mit dem Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
(AWI) in Bremerhaven erwachsenen eigenen Schwerpunkte der Universität für polar- und meeresbezo-
gene Forschung und Lehre besteht im Fachbereich Geowissenschaften das Arbeitsgebiet „Physiogeogra-
phie und Polargeographie“.

Lehrangebote für das Arbeitsgebiet „Physiogeographie und Polargeographie“ erfolgen im Studiengang
Geographie (Diplom und Lehramt), der dem Fach- bereich 8 zugeordnet ist.

Die Studienberatung wird von dem Beauftragten für die Lehre wahrgenommen.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches
Prof. Dr. Gerold Wefer

Beauftragter für die Lehre
Prof. Dr. Horst Schulz

-3389GEO1090

GEO 2070 -3393

Fachbereichssekretärin

Renate Behrens -2826GEO 1180

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Heike Griesche GEO 1170 -3673

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB

Geowissenschaften (Dr. rer. net)

Heike Griesche

Geschäftsstelle für den DiplomprUfungsausschuB
Geologie/Paläontologle

Christa Lühmann

-3673GEO 1170

GEO 1170 -3673

Professorinnen/Professoren/Gastprofessorinnen/Gastprofessoren

Studiengang Geologie/Paläontologie

Die am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung, Bremerhaven,
tätigen Professoren sind mit durchschnittlich 2 Semesterwochenstunden in der Lehre an
der Universität Bremen beteiligt.

BERGER, Wolfgang, Ph. D., Professor;
Gastprofessor, Paläozeanographie;
Scripps Insitution of Oceanography,
Geological Research Division
La Jolla, Ca. 92093, USA

Anmerkung:
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BLEIL, Ulrich, Dr. rer. nat., Professor;
Geophysik mit dem Schwerpunkt marine Geophysik;
Sonnenblick 56, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 08) 21 81
GEO 4070, Telefon -3366 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

BROCKAMP, Olaf, Dr. rer. nat., Professor;
Mineralogie/Petrographie mit dem Schwerpunkt Lagerstättenkunde;
Emmastraße 23, 2800 Bremen 1
GEO 3110, Telefon-3440

FÜTTERER, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Allgemeine Geologie und Meeresgeologie;
Lotjeweg 34, 2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 8 53 50
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Bremerhaven, Telefon (0471) 4 831200
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MILLER, Heinrich, Dr. rer. nat., Professor;
Geophysik;
Schwachhauser Heerstraße 315, 2800 Bremen
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Bremerhaven, Telefon (0471) 4 831210
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

OLESCH, Martin, Dr. rer. nat., Professor;
Geologie der Polargebiete;
Dr.-Onymus-Straße 7, 8700 WQrzburg, Telefon (09 31) 9 82 66
GEO 4160, Telefon -3940

SCHULZ, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie;
Beim Kleinen Tagwerk 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 32 84
GEO 2070, Telefon -3393 - Forschungssemester -

WEFER, Gerold, Dr. rer. nat., Professor;
Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie:
Treseburger Straße 11,2800 Bremen, Telefon 44 55 60
GEO 1080, Telefon -3389
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WILLEMS, Helmut, Dr. phil. nat., Professor;
Geologie mit dem Schwerpunkt Historische Geologie und Paläontologie;
GEO 2150, Telefon -2198

Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographie

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Physische Geographie mit dem Schwerpunkt Geomorphologie,
insbesondere der Polarregionen;
Bürgermeister-Spitta-Allee 54, 2800 Bremen 41,Telefon 230612
GEO 5040/5050, Telefon -2520 — Forschungssemester —

Herr Prof. Stäbleln ist dem Fachbereich 5 zugeordnet. Die Lehrveranstaltungen
werden im Fachbereich 8 - Geographie, Geschichte, Soziologie - für Diplom- und Lehr
amtsstudenten des Studiengangs Geographie angeboten.

Anmerkung:
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Wissenschaftliches Personal im Studiengang Geoiogie/Paläontologie

DAHMKE, Andreas, Dr. rer. nat., Hochschuiassistent;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie;
Deiohkamp 47, 2800 Bremen 1,Teiefon 23 52 46
GEO 2090, Telefon -3392

ISENBECK-SCHRÖTER, Margot, Dr. sc. agr., Hochschulassistentin;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie;
Bürgermeister-Spitta-Allee 89, Telefon 237311
GEO 3060, Telefon -3929

KLEMD, Reiner, Dr. Ph. D., Hochschuiassistent;
Geologie der Polargebiete;
Großenstraße 13, 2800 Bremen, Telefon 1 39 20

GEO 4230, Telefon -3995

MÜLLER, Peter J., Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Allgemeine Geologie; Meeresgeologie, Geochemie;
Senator-Theil-Straße 101,2800 Bremen 21, Telefon 83 3790
GEO 1110, Telefon -3021

NOS, Sybille, Dr. rer. nat., Hochschulassistentin;
Historische Geologie, Paläontologie;
Hardingstraße 7, 2804 Lilienthal, Telefon 29 28 86
GEO 2170, Telefon -3975

PÄTZOLD, Jürgen, Dr. rer. nat., Hochschuiassistent;
Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie;
Großbeerenstraße 8, 2800 Bremen, Telefon 23 41 89
GEO 1120, Telefon -3135

SPIESS, Volkhard, Dr. rer. nat., Hochschuiassistent;
Marine Geophysik;
Geestemünder Straße 6, 2800 Bremen 1, Telefon 382751
GEO 4090, Telefon -3387

ZUTHER, Michael, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Mineralogie - Lagerstättenkunde;
Schumannstraße 22, 2800 Bremen 1
GEO 3130, Telefon -3442

Wissenschaftliches Personal im Bereich Physiogeographie und Polargeographie

HOCHSCHILD, Volker, Dipl.-Geogr., wiss. Mitarbeiter;
GEO 5070, Telefon -3945

SCHIERBLING, Silvia;
RegensburgerstraBe 109, 2800 Bremen, Telefon 37 06 90
GEO 5110, Telefon -3946
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Studiengang Geologie/Paläontologie

Grundstudium

5-100 V Grundzüge der Geowissenschaften i
4 SWS, Mo 10-12, Di 10-12
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

U. Bieil,
0. Brockamp,
A. Dahmke,
D. Fütteren
G.Wefer

J. Pätzoid,
N.N. (LB)

Ü Geologische Übungen I: Gesteinsbestimmungen
2 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS, Mo 13-15,15-17
Raum: C 1010 ZB Geow.2

Geologische Übungen II: Kartenkunde I
2 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS, Di 13-15,15-17
Raum: Neubau Geow. 3020

Einführung in die Kristallographie, 2 SWS, Fr 8-10
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

Übung zur Einführung in die Kristallographie
2 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS, Fr 13.30-15,15-17,
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

Einführungskurs zur Geländeübung Kartierkurs
19. und 20. Oktober, 1 SWS

Paläontologie der Invertebraten, 3 SWS, Di 15-18
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

Paläontologische Übungen
2 Parallelkurse zu jeweils 3 SWS,
Do 9-12,13-16, Raum 1010 ZB Geow. 2

5-101

Ü5-102 M. Olesch,
R. Klemd

5-103 V 0. Brockamp

Ü5-104 M. Zuther (LB)
mit

M. Meier-Salimi (LB)

J. Pätzold,
G. Wefer

H. Willems

5-105 GÜ

5-106 V

Ü5-107 H. Willems

mit

E. Schöllhorn (LB)

Chemie (als Nebenfach)

2-451 P Einführung in die Chemie (Qualitatives Praktikum)
3 SWS (Es steht dafür durchgehend der Zeitraum
Mo 8.30-17.00 zur Verfügung)
Raum: A 2030, Zone 1, NW2

Chemie der Hauptgruppenelemente, 4 SWS,
Mo 8.30-10, Di 8.30-10, Raum: A 0242 NW2

Allgemeine und Anorganische Chemie, 2 SWS,
Mi 8-10, Raum: A 0242 NW2

K.-P. Wanczek

2-222 V R. Mews

2-211 V K.-P. Wanczek

Physik (als Nebenfach)

5-108 V+P+Ü Physik für Chemiker und Geologen I
V3 SWS, Do 11.30-13,14-14.45, Raum: N3120 NW1
Ü 1 SWS, Raum: N3120 NW1
P 2 SWS, Raum: N3120 NW1
Zeiten für Übung und Praktikum werden in der ersten
SemestenAfoche festgelegt.

H. Diehl
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Biologie (als Nebenfach)

2-003 V Morphologie, Systematik und Evolution der Tiere
2 SWS, Fr 11-13, Raum: A 0242 Nw2

Struktur und Funktion der wirbellosen Tiere und

Grundlagen der Phylogenetik, 4 SWS,
3 Parallelgruppen
1. Kurs: Mi V: 10-12 Raum:A0242

K: 13-18 Raum:A 4030

2. Kurs: Di V: 11-13 Raum: A 0242

K: 14-19 Raum: A 4030

3. Kurs: Di V: 11-13 Raum: A 0242

K: 14-19 Raum: A 3240

D. Mossakowski

2-011 V-l-K H. Witte mit

R. Jenzen,
P. Tönjes,
F.-E.Wendt,
D. Döring (LB),
A. Wohltmann,
B. Hägens,
H. Karsten

Mathematik (als Nebenfach)

5-109 V Mathematik für Chemiker und Geologen I,
2 SWS, Mi 15-17, Raum: MZH 7260

Mathematik für Geologen I, 2 SWS,
Mi 17-19, Raum: MZH 7260

M. Deutsch

5-110 Ü M. Deutsch

Hauptstudium

5-500 V Sedimentologie I (klastischer Bereich), 2 SWS,
Fr 12-14, Raum: Neubau Geow. 3020

Allgemeine Geophysik, 3 SWS, Di 12-13, Do 12-14,
Raum: Neubau Geow. 3020

B. Flemming (LB)

5-501 V+Ü V, Spiess
Frau M. Breitzke (LB)

5-502 Ü Laborübungen zur Allgemeinen Geophysik, 2 SWS
(Blockkurs nach bes. Ankünd.)

V. Spiess

Frau M. Breitzke (LB)
U. Bleil

G.Wefer

gemeinsam mit allen
Hochschullehrern

G. Wefer

5-503 S Diplomandenseminar,2 SWS,
Fr 10-12, (im Wechsel mit Doktoranden-Seminar)
Raum: Neubau Geow. 3020

BGW-Seminar Energie und Umwelt
(nach bes. Ankündigung)

Angewandte Geophysik und Umweltgeophysik I, 2 SWS,
Mi 13-15, Raum: Neubau Geow. 3020

Übungen zur Angewandten Geophysik und Umwelt
geophysik I, 2 SWS, Mi 15-17, Raum: Neubau Geow. 3020

Lagerstättenkunde II (Erze), 2 SWS,
Di 8-10, Raum: Neubau Geow. 3020

Übungen zur Auflichtmikroskopie, 2 SWS,
Di 10-12, Raum: Neubau Geow. 3020

5-504 S

5-505 V H. Miller

5-506 Ü H. Miller

H.Villinger (LB)

0. Brockamp5-507 V

5-508 Ü M. Zuther (LB)
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5-509 Ü Polarisationsoptik I, 2 SWS,
Fr 8-10, Raum: Neubau Geow. 3020

Allgemeine Meeresgeologie, 2 SWS,
Di 13-15, Raum: C1010 ZB Geow. 2

Sedimentpetrographische Übung, 5 Tage (Block),
2,5 SWS (siehe besonderer Aushang)

Geologische Übungen IV (Labormethoden)
4SWS, Fr 9-12, Kernlabor

Sedimentologie II (Mikrofazieskunde), 2 SWS,
Mo 9-11, Raum: Zentralbereich-Mikroskopierraum

Ausgewählte Kapitel aus der historischen Geologie
2 SWS, Do 10-12, Raum: Neubau 3020

Mikropaläontologische Übungen, 4 SWS,
Mo 14-17, Raum: Zentralbereich-Mikroskopierraum

Elektronische Datenverarbeitung in den Geowissenschaften
10 Tage (Block, vormittags), 2 SWS,
11.-22.2.1991, Raum: 3020

Übungen zur Vorlesung elektronische Datenverarbeitung
10 Tage (Block, nachmittags), 3 SWS,
11.-22.2.1991, Raum: 3020

Übungen zur Vorlesung elektronische Datenverarbeitung
10 Tage (Block, nachmittags), 3 SWS,
11.-22.2.1991, Raum: 3020

R. Klemd

5-510 V G. Wefer

Ü5-511 0. Brockamp

Ü J. Pätzold5-512

5-513 V+Ü H. Willems

Frau S. No6

Frau S. No65-514 V

Ü G. Wefer

Frau B. Donner (LB)

Frau M. Isenbeck-

Schröter

M.Kölling (LB)

Frau M. Isenbeck-

Schröter

5-515

5-516 V

Ü5-517

Ü M. Kölling (LB)5-518

Veranstaltungen im 2-Jahres-Zyklus:

Grundzüge der Bodenkunde, 1 SWS,
Do 9-10, Raum: Neubau 3020

Paläontologische Übungen für Fortgeschrittene, 2 SWS,
Mo 14-16, Raum: Neubau 3020

Einführungskurs zur Geländeübung Gotland im SS 91
2 Tage (Block), 1 SWS (Zeit nach bes. Ankündigung)

Frau M. isenbeck-

Schröter

5-519 V

5-520 V+Ü Frau S. No6

Ü J. Pätzold5-521

Doktorandenstudium, Graduiertenkoiieg

G. Wefer

gemeinsam mit allen
Hochschullehrern

des Studiengangs
Geologie-Paläonoto-
logie und des
Graduiertenkollegs

5-001 S Seminar für Doktoranden über aktuelle Forschungs
arbeiten (Fachbereich 5 Geowissenschaften und
Graduiertenkolleg, 2 SWS (im Wechsel mit Dipl.-Sem.)
Fr 10-12, Raum: Neubau Geow. 3020
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Geowissenschaftliches Kolloquium, 2 SWS,
Do 16-18, Raum: C1010 ZB Geow. 2

Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten für
Doktoranden der Geophysik, 2 SWS,
Di 14-16, Raum: 3010

5-002 KO alle Hochschullehrer

5-003 S U. Bleil

Frau M. Breitzke

H. Miller

V. Spiess
H. Villinger

A. Dahmke

Frau M. Isenbeck-

Schröter

M. Kölling
H. D. Schulz

5-004 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten für
Doktoranden der Geochemie, 2 SWS,
Di 11-13, Raum: 3010

5-005 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten für
Doktoranden der Meeresgeologie, 2 SWS,
Mo 11-13, Raum: 3010

Frau B. Donner

G. Fischer

J. Pätzold

P. J. Müller

Frau M. Segl
G.Wefer

5-006 V+Ü Methoden und Forschungsschwerpunkte der
aquatischen Mikrobiologie, 2 SWS als Blockkurs
zum Semesterende (siehe bes. Aushang)

Paläo-Ozeanographie: Grundlagen und aktuelle
Forschungsthemen, Blockkurs 4 Tage, 9.-12.10.1990

Computer-Modellierung von Geosystemen
Blockkurs 5 Tage, 25.2.-1.3.1991

A. Nehrkorn

5-007 S W. Berger
G.Wefer

5-008 V+0 H. D. Schulz

Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographie

Die Lehrveranstaltungen des Arbeitsgebietes Physiogeographie und Polargeographie werden im Stu

diengang Geographie (Dipl.- und Lehramt/Fachbereich 8) angeboten. (S. Lehrveranstaltungsverzeichnis

des Fachbereichs 8).
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Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt

ln der nachfolgenden Übersicht sind alle Lehrveranstaltungen mit meerebezogenem Inhalt, die sich für
höhere Fachsemester, Diplomanden und Doktoranden eignen, zusammengefaßt dargestellt. Sie sind

Bestandteil des Lehrangebots der Studiengange Physik (Fachbereich 1), Biologie und Chemie (Fachbe

reich 2) sowie Geologie/Paläontologie (Fachbereich 5) bzw. des Doktorandenstudiums in den jeweiligen
Fachbereichen.

Die Teilnahme an meeresbezogenen Lehrveranstaltungen schließt nicht automatisch die prütungsreie-

vante Anerkennung für den jeweils besuchten Studiengang ein.

3.6 Physik des Ozeans und der Atmosphäre

1-661 V Turbulenz in Atmosphäre und Ozean
D, M, H, 2 SWS
NW 1, Rraum S 3120

C. Kottmeier

1-662 V Dynamik von Ozean und Atmosphäre
D, M, H, 2 SWS
NW 1, Raum N 3310

P. Lemke

1-663 V Physik des Klimasystems
D, L, S1,M, 2SWS
NW 1, Raum S 3120

D. Olbers

1-664 S Strahlung in der Atmosphäre und im Ozean
D, M, H, 2 SWS
NW1, Raum S 4380

E. Augstein

1-665 S Atmosphärenphysik und Bildverrarbeitung
D, M, H, 2 SWS
NW1, Raum N 2420

K. Künzi

1-666 S Forschungsseminar
Ozean-Atmosphäre
D, M, H, 1 SWS (14-tägig - 2 Std.)
NW1, Raum N 3380

E. Augstein

P. Lemke

Fr. 10-12, N 3380
Fr. 10-12, N 3380

K. Künzi

D. Olbers

1-667 S Forschungsseminar
Spurenstoft-Ozeanographie
D, L, S1,S2, M, H, 1 SWS

(14-tägig, 2 Std.)
NW 1, Raum N 3380

R. Schützer

\
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Studiengang Biologie (Fachbereich 2)

2-035 V Planzenphysiologie
L, S2, 2 SWS, Di. 14 - 16, Raum B 3120/21

Heyser, W.
Kirst, G.-O.

K+Ü2-036 Planzenphysiologisches Praktikum
L, S2, 5 SWS, Kurs in 3 Blöcken
Di., Mi., Do. 8-13, Raum B 3110

Heyser, W.

Kirst, G.-O. mit
Wiencke, Chr. (LB)
Beyeler, M.
Küch, Chr.
Winn-Börner, U.
Winter, U.
Karsten, U.
Döpfner, M.
NN

2-065 V Meeresbiologie I: Das Benthal
L, S1 /S2, 2 SWS, Do. 16 - 18, Raum A 1290

Arntz, W.

2-066 V Marine Stoffkreisläufe

4 SWS, 08. - 12.10.90, Raum A 1290
Smetacek, V.

2-067 V Außergewöhnliche Algenblüten:
Ursachen und Wirkungen auf die Umwelt
2 SWS, 08. - 12.10.90, Raum A 1290

Smetacek, V.

2-068 V Schwermetalle im Meer

1 SWS, Di. 16-18, Raum B 1170
(Beginn: 04.12.1990)

Schulz-Baldes, M.

2-357 S Meereschemisches Seminar

Termin nach Vereinbarung, 1 SWS,
14-tägig, 2-stündig, AWI, Bremerhaven

Ernst, W.

Schrems, 0.
Schulz-Baldes, M.

S-l-Ü2-075 Einsatz von radioaktiven Isotopen in
der Biologie (Botanik/Meeresbiologie)
5 SWS, Fr. 10 -12, Raum B 3236

Heyser, W.
Kirst, G.-O. mit
Warner, J.
NN

2-079 S Mitarbeiter-Seminar: Meeresbotanik

2 SWS, Mo. 15 - 17, ZB
Kirst, G.-O.

2-103 PP Umweltbelastung des Küstenbereichs
(Teilnehmer bereits im SS vorgemerkt)
Meeresbiologie
2 SWS, Mi. 9 - 11, AWI, Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str. 20, IV. Etage

Theede, H.

2-104 AV Probleme des Schwermetallgehaltsmoni
torings (Beginn: Mitte Dez. ’90)
Meeresbiologie
7 SWS, Mi. 11 - 18, AWI, Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str. 20, IV. Etage

Theede, H.
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2-105 AV Stress-Effekte bei Umweltbelastung
(Beginn: Mitte Dez.'90)
Meeresbiologie
7 SWS, Mi. 11 - 18, AWI, Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str. 20, IV. Etage

Ernährungsanpassungen bei Meerestieren
Meeresbiologie
6 SWS, Mo. 12 - 18, AWI Bremerhaven,
Bgm.-Smidt-Str. 20, IV. Etage

Theede, H.

2-149 AV Theede, H. mit
Abele-Oeschger, D.
(LB)

Studiengang Chemie (Fachbereich 2)

2-324 V Marine Spurenstoffe
MeC, Do. 10 - 12, Raum A 1291,2 SWS

Meereschemische Übungen II - Lipidanalytik
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, nach Vereinbarung

Meereschemisches Seminar

Termin nach Vereinbarung, 2-stOndig,
14-tägig, 1 SWS

Ernst, W.
t

2-324a Ü Kattner, G. (LB)

2-399 S Ernst, W.

Schrems, 0.
Schulz-Baldes, M,

Studiengang Geologie-Paiäontologie (Fachbereich 5)

5-500 V Sedimentologie I (klastischer Bereich), 2 SWS,
Fr 12-14, Raum: Neubau Geow. 3020

Allgemeine Geophysik, 3 SWS, Dl 12-13, Do 12-14,
Raum: Neubau Geow. 3020

Diplomandenseminar, 2 SWS,
Fr 10-12 (im Wechsel mit Dokroranden-Seminar)
Raum: Neubau Geow. 3020

Allgemeine Meeresgeologie, 2 SWS,
Di 13-15, Raum: C1010 2B Geow.2

Sedimentologie II (Mikrofazieskunde), 2 SWS,
Mo 9-11, Raum: Zentralbereich-Mikroskopierraum

B. Flemming (LB)

V-i-Ü5-501 V. Spiess

Frau M. Breitzke (LB)

G.Wefer

gemeinsam mit allen
Hochschullehrern

G.Wefer

5-503 S

5-510 V

V+Ü5-513 H. Willems

Frau S. No6

Doktorandenstudium, Graduiertenkoiieg

5-001 S Seminar für Doktoranden über aktuelle Forschungs
arbeiten (Fachbereich 5 Geowissenschaften und
Graduiertenkolleg, 2 SWS (im Wechsel mit Dipl.-Sem.)
Fr 10-12, Raum: Neubau Geow. 3020

Geologie-Paläonoto-
logie und des
Graduiertenkollegs

G. Wefer

gemeinsam mit allen
Hochschullehrern

des Studiengangs
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5-003 S Seminar über aktuelie Forschungsarbeiten für
Doktoranden der Geophysik, 2 SWS,
Di 14-16, Raum: 3010

U. Bieii

Frau M. Breitzke

H. Milier

V. Spiess
H. Viilinger

Frau B. Donner

G. Fischer

J. Pätzoid

P.J. Müiler

Frau M. Segi
G. Wefer

5-005 S Seminar über aktuelie Forschungsarbeiten für
Doktoranden der Meeresgeologie, 2 SWS,
Mo 11-13, Raum: 3010

5-007 S Paläo-Ozeanographie: Grundlagen und aktuelle
Forschungsthemen, Blockkurs 4 Tage, 9.-12.10,1990

W. Berger
G. Wefer

Vorträge über die Sprüche der Väter
Yeschaiahu Leibowitz

Auf den Spuren des Maimonides — Aus dem Hebräischen —

Deutsche Originalausgabe von Grete Leibowitz

244 Seiten, Taschenbuchformat

DM 24,80
Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-03-5)
oder nach Überweisung von DM 24,80, einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto 257 810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt zugesandt.

Context-Verlag, 6053 Obertshausen 1
Telefon (0 61 04) 48 41
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Fachbereich 6 - Rechtswissenschaft

Der Fachbereich Rechtswissenschaft biidet Juristen aus. Der dazu erforderliche Studiengang ist weitge
hend durch die Anforderungen des Deutschen Richtergesetzes bestimmt; der Jurist muß die Befähigung
zum Richteramt erwerben; sie eröffnet auch den Zugang zu anderen juristischen Berufen, in der Ver

waltung, der Rechtsanwaltschaft, der Wirtschaft usw.

In Bremen ist aufgrund einer Experimentierklausel des Deutschen Richtergesetzes seit 1971 eine ein

stufige Juristenausbildung durchgeführt worden, die aufgrund des Bremischen Juristenausbildungs

gesetzes (BremJAG) in der Fassung vom 29. Juli 1976 (BremGBI.S.181 mit Änderungen) universitäre und
praktische Ausbildung verbindet und nach ausbildungsbegleitenden  Leistungskontrollen sowie abge

schichteten Prüfungen die Befähigung zum Richteramt in einer Abschlußprüfung zu erwerben ermöglicht.

Diese Ausbildung läuft im Herbst 1991 aus; gegenwärtig befindet sich noch ein Jahrgang in diesem Aus

bildungsgang.

Durch das 3. Gesetz zur Änderung des Deutschen Richtergesetzes vom 25. Juli 1984 (BGBl. IS. 995) ist die
Juristenausbildung in dem Sinn bundesweit vereinheitlicht worden, daß auch in Bremen eine zweistufige

Juristenausbildung durchzuführen ist. Das dafür maßgebliche Gesetz über die erste juristische Staatsprü

fung und den juristischen Vorbereitungsdienst (JAPG) vom 24. September 1985 (BremGBI. S. 161) hat be

wirkt, daß fürden Jahrgang 1985/86 und die folgenden Jahrgänge nur noch eine Aufnahme in die zweistu

fige Juristenausbildung möglich ist. Diese sieht ein in der Regel 9 Semester dauerndes Studium der

Rechtswissenschaft mit abschließender erster juristischer Staatsprüfung vor und danach einen zweiein

halbjährigen Vorbereitungsdienst, der mit einer zweiten juristischen Staatsprüfung abschließen soll. Die

zur Durchführung erforderlichen Bestimmungen sind inzwischen in Kraft gesetzt. Nach einem das bishe

rige Eingangsstudium fortentwickelnden Einführungssemester findet das Studium in den in §14 II und III

JAPG aufgezählten Kern- und Pflichtfächern statt. In den Kriminalwissenschaften/Strafrecht und im öffent

lichen Recht finden im 3. Semester, im Bürgerlichen Recht im 4. Semester erstmals die bundeseinheitlich

vorgeschriebenen studienbegleitenden Leistungskontrollen (mit Aufsichtsarbeiten) statt, die alle Studie

renden spätestens bis zum 6. Semester bestanden haben müssen. Im Anschluß daran finden bis zum

6. Semester die Übungen für Fortgeschrittene in den Kriminalwissenschaften/Strafrecht, im Öffentlichen
Recht und im Bürgerlichen Recht statt. Ferner sind nach dem 5. Semester 2 Monate und nach dem 6. Se

mester 1 Monat praktische Studienzeiten in der veranstaltungsfreien Zeit bei Rechtsanwälten, Gerichten

und/oder Verwaltungsbehörden abzuleisten. Zu einem frei zu wählenden Zeitpunkt ist fernereine Lehrver

anstaltung mit schriftlichen Arbeiten in einem Grundlagenfach zu besuchen. Das letzte Studienjahr vor der

ersten Staatsprüfung (7./8. Semester) dient einerseits der Ausbildung in einem der Schwerpunkte Wirt-

schattsrecht/Bürgerliches Recht, Kriminalwissenschaften/Strafrecht, Öffentliches Recht, Arbeitsrecht/
Sozialrecht mit Anfertigung einer schriftlichen Arbeit, andererseits der Examensvorbereitung. Die erste

juristische Staatsprüfung besteht aus einer Hausarbeit, drei Klausuren und einer mündlichen Prüfung in

den Pflichtfächern und in einem Schwerpunktbereich,

Die Forschung des Fachbereichs Rechtswissenschaft erstreckt sich auf zahlreiche Rechtsgebiefe. Durch

Projekte des Hauptstudiums II und der Schwerpunktausbildung sowie durch die Möglichkeit der Pro

motion zum Dr. jur. ist sie mit der Lehre verbunden. Durch Zusammenarbeit des Fachbereichs mit dem

Zentrum für Europäische Rechtspolitik (ZERP) an der Universität Bremen existiert ein Forschungsver

bund, der die Durchführung längerfristiger, größerer Forschungsvorhaben ermöglicht. Innerhalb des
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Schwerpunkte
1 BGB Allgemeiner Teil
Von Prof. Dr. Harry Westermann t, Münster. 5., neubearbeitete Auflage.
1983. XVIIl, 171 Seiten. DM 22,-. ISBN 3-8114-2083-«

2 BGB Schiildrecht Allgemeiner Teii
Von Prof. Dr. Harm Peter Westermann, Berlin. 4., völlig neubearbeitete
Auflage. In Vorbereitung. ISBN 3-8114-7089-2

3 BGB Schuidrecht Besonderer Teii
Von Prof Dr. Volker Emmerich, Bayreuth. 5., völlig neubearbeitete und
erweiterte Auflage. 1989. XXIV, 349 Seiten. DM 32,-.
ISBN 3-8114-2789-X

4 BGB Sachenrecht
Von Prof Dr. Harry Westermann t, Münster. 8., neubearbeitete Auflage.
In Vorbereitung. ISBN 3-8114-7289-5

5 BGB Famiiienrecht
Von Prof Dr. Wilfried Schlüter, Münster. 4., neubearbeitete Auflage.
1989. XX, 230 Seiten. DM 26,-. ISBN 3-8114-0689-2

6 BGB Erbrecht
In Vorbereitung. ISBN 3-81I4-7I89-9

7 Strafrecht Allgemeiner Teil
Die Straftat und ihr Aufbau. Von Prof Dr. Johannes Wessels, Münster.
19., neubearbeitete Auflage. 1989. XXIV, 302 Seiten. DM 28,-.
ISBN 3-8114-5089-1

8 Strafrecht Besonderer Teil 1
Straftaten gegen Persönlichkeits- und Gemeinschaftswerte.
Von Prof Dr. Johannes Wessels, Münster. 13., neubearbeitete Auflage. 1989.
XXII, 250 Seiten. DM 28,-. ISBN 3-8114-4989-3

9 Strafrecht Besonderer Teil 2
Straftaten gegen Vermögenswerte. Von Prof Dr. Johannes Wessels,
Münster. 12., neubearbeitete Auflage. 1989. XX, 202 Seiten. DM 28,-.
ISBN 3-8114-5889-2

10 Arbeitsrecht
Von Prof Dr. Manfred Lieb, Köln. 4., neubearbeitete Auflage. 1989.
XII, 284 Seiten. DM 29,80. ISBN 3-8114-6689-5

11 Handelsrecht
Von Prof Dt. Ulrich Hübner, Köln. 2., überarbeitete Auflage. 1985.
XX, 154 Seiten. DM 22,-. ISBN 3-8114-8285-8

12 Strafverfahrensrecht
In Vorbereitung. ISBN 3-8I14-9I85-7

13 Staatsrecht 1
Staatszielbestimmungen, Staatsorgane Staatsfunktionen. Von Prof
Dr. Christoph Degenhart, Münster. 5., neubearbeitete und erweiterte Auf
lage. 1989. XVI, 258 Seiten. DM 28,-. ISBN 3-8114-5289-4

14 Staatsrecht II - Grundrechte
Von Prof Dr. Bodo Pieroth, Marburg, und Prof Dr. Bernhard Schlink,
Bonn. 5., überarbeitete Auflage. 1989. XVII, 322 Seiten. DM 29,80.
ISBN 3-8114-6389-6

15 Besonderes Verwaltungsrecht
Kommunalrecht, Polizei- und Ordnungsrecht. Von Prof Dr. Peter
J. Tettinger, Bochum. 1986. XVlll, 160 Seiten. DM 22,-.
ISBN 3-8114-8585-7

16 Staatsrecht III - Staatsrecht, Völkerrecht, Europarecht
Von Prof Dr. Michael Schweitzer, Passau. Erscheint im Juli 1990.
ISBN 3-8114-4790-4

Systematische Darstel
lung der wichtigsten
Rechtsgehiete anhand
von Fällen.

Begründet von
Prof. Dr. Harry Wester
mann t, Münster.

Kartoniert

Der Weg in die Rechts
wissenschaft, der Weg
ins Examen und in die

juristische Praxis fuhrt
über die „Schwerpunkte“
eines jeden Rechts
gebietes ; die Autoren
dieser Reihe stellen die

wichtigsten Begriffe und
die schwierigsten
Probleme in einer Weise

dar, daß der Anfänger
sie mühelos aufnehmen

kann. Aber auch dem

fortgeschrittenen
Studenten oder dem

Referendar werden die

„Schwerpunkte“ zur
Vertiefung von Nutzen
sein, wenn er die
Kernfragen und die
systematischen Zusam
menhänge eines Rechts
gebiets schnell und
wirksam rekapitulieren
möchte. Knapp, klar und
einprägsam - das ist die
didaktische Zielsetzung
der Bände, die das
Verständnis für die

einschlägigen Rechts
probleme ebenso
nachhaltig fordern, wie
sie die Scheu vor dem

Kfausurschreiben

beseitigen.

s

s

C. F. Müller Juristischer Verlag
Im Weiher 10 • Postfach 102640 • 6900 Heidelberg 1



FB 6 Rechtswissenschaft

Fachbereichs bestehen fünf wissenschaftiiche Einheiten, in denen die Forschung im Fachbereich auf ver
schiedene Themenbereiche konzentriert ist; es sind die Wissenschaftiichen Einheiten „Praktische Imple
mentationsbedingungen zivilrechtlicher Konfliktbearbeitung“ „Sozialschutzfunktionen des Wirtschafts
und Privatrechts“, „Kriminalpolitikforschung“, „Technik - Umwelt - Energie - Recht“ sowie „Internationale
Beziehungen und Völkerrecht, Rechtsvergleichung, politische Anthropologie“.

Der Fachbereich 6 betreut den Studiengang Rechtswissenschaft {auslaufende einsfufige Juristenausbil
dung und ab WS 85/86 begonnene zweistufige Juristenausbildung).

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. R. Knieper

Fachbereichssekretär

Hans-Jürgen Koch

GW 2, A 3380 -3062

GW 2, B 3930 -2233

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Wilfried Deichsel GW 2, B 3930 -2179

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen

Cornelia Abeling GW 2, B 3970 -2180

Geschäftsstelle für den PromotlonsausschuB Dr. Jur.

Marion Schön GW 2, B 3935 -2351

JustizprUfungsamt

(verantwortlich für das Verfahren zur Ablegung der
1. juristischen Staatsprüfung und der praktischen
Studienzeiten)
Sögestraße 62-64, 2800 Bremen 1
Geschäftsstelle Telefon 361-45 25

Professorinnen/Professoren/Honorarprofessoren

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor;
Polifische Soziologie, Organisafionssoziologie und Verwaltungsforschung;
Lürmanstraße 1,2800 Bremen, Telefon 3 4796 31
GW 2, B 3620, Telefon -2165

BÖLLINGER, Lorenz, Dr. jur., Professor;
Kriminalwissenschaften;
Donandtstraße 80, 2800 Bremen, Telefon 34 33 60
GW 2, A 3500, Telefon -3068

BRÜGGEMEIER, Gert, Dr. jur., Professor;
Zivil-, Wirtschafts- und Steuerrecht;
Horner Heerstraße 16, 2800 Bremen 33
GW 2, A 3500, Telefon -2597
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DÄUBLER, Wolfgang, Dr. jur„ Professor;
Arbeits-, Handels- und Wirtschaftsrecht;
Geierweg 20,7409 Dusslingen, Telefon (07072)77 70
GW 2, A 3530, Telefon -2132

DAMM, Reinhard, Dr. jur., Professor;

Reohtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Zivil- und Verfahrensrecht
sowie Wirtschaftsrecht;
Dahlienweg 7, 2807 Achim-Baden, Telefon (0 42 02) 709 22
GW 2, B 3640, Telefon -3596

DERLEDER, Peter, Dr. jur., Professor;
Bürgerliches Recht;
Orleansstraße 74b, 2800 Bremen, Telefon 44 30 38
GW 2, A 3350, Telefon -2140

DUBISCHAR, Roland, Dr. jur., Professor;
Privatrecht, Rechtstheorie und neuere Privatrechtsgesohiohte;
GW 2, B 3710, Telefon -2049

FEEST, Johannes, Dr. Soz.-Wiss., Professor;
Strafverfolgung, Strafvollzug, Strafrecht;
Wernigeroder Straße 20, 2800 Bremen, Telefon 49 4723
GW 2, A 3370, Telefon -2383
Spreohzeiten: Do 14.00-15.00 Uhr

FRANCKE, Robert, Dr. jur., Professor;
Didaktik der Juristenausbildung und Öffentliches Recht;
Klattenweg 53, 2800 Bremen 1, Telefon 21 25 04
GW 2, A 3620, Telefon -3061/-2139

GESSNER, Volkmar, Dr. jur,, Professor;
Rechtssoziologie, Rechtsvergleichung, Europäische Rechtspolitik;
Kohlhökerstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 729 22
GW 1,C 2145, Telefon -3213

GOTTHOLD, Jürgen, Dr. jur., Dipl.-Volkswirt, Professor;
Ökonomische Analysen von Rechtsproblemen, insbesondere in den Gebieten des
Zivil-, Arbeits- und Wirtschaftsrechts;
Bismarckstraße 12, 3550 Marburg (z. Z. beurlaubt)

HART, Dieter, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaften mit dem Schwerpunkt Zivilrecht, Handels- und
Gesellschaftsrecht, Wirtschaftsrecht;
Alten Eichen 38, 2800 Bremen 33, Telefon 23 64 03

GW 2, A 3580, Telefon -2059/-3169

HEINRICHS, Helmut, Dr. h.c., Präsident des öberlandesgerichts Bremen,
Honorarprofessor;
Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht;
Peter-Henlein-Straße 110, 2800 Bremen, Telefon 2713 87

HINZ, Manfred, Dr. jur., Professor;

öffentliches Recht, Politische Soziologie und Rechtssoziologie;
Privattelefon (0 42 45)7 86
GW 2, A 3400, Telefon -0363/-2387
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HIRSCH, Martin, Bundesverfassungsrichter a. D., Honorarprofessor;
WeifenstraBe 30,7500 Karlsruhe, Teiefon (0721) 81 50 62

HOFFMANN, Reinhar'd, Dr. lur., Professor;
Öffentliches Recht, kollektives Arbeitsrecht, Politische Wissenschaften;
Bleicherstraße 11,2800 Bremen 1, Telefon 32 42 60
(z. Z. beurlaubt)

JOERGES, Christian, Dr. Jur., Professor;
Deutsches und Europäisches Privat- und Wirtschaftsrecht;
Internationales Privatrecht;
Bulthauptstraße 34, 2800 Bremen, Telefon 34 6723
GW 2, A 3610, Telefon -2145 — Forschungssemester —

JUNG, Otmar, Dr. Jur., Privatdozent, Vertretungsprofessor;
Rechtsgeschichte;
GW 2, A 3360, Telefon-3060

KELLER, Rainer, Dr. Jur., Vertretungsprofessor;
Strafrecht, Strafprozeßrecht;
Im Moore 25, 3000 Hannover 1
GW 2, A 3410, Telefon -3064/-2475

KNIEPER, Rolf, Dr. Jur., Professor;
Bürgerliches- und Wirtschaftsrecht;
Slevogtstraße 17, 2800 Bremen 33,Telefon 3491225
GW 2, A 3380, Telefon -3062

LADEUR, Karl-Heinz, Dr. Jur., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt öffentliches Recht und
Verwaltungswissenschaft;
Deliusweg 21, 2800 Bremen 33. Telefon 23 95 57
GW 2, B 3681, Telefon -22 57 - Forschungssemester -

LICHTENBERG, Hagen, Dr. Jur., Professor;
Arbeitsrecht;
Bergiusstraße 11, 2800 Bremen 33
GW 2, B 3711, Telefon -2235

PREUSS, Ulrich-K., Dr. Jur., Professor;
öffentliches Recht und Verwaltungswissenschaften;
Kreftingstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 70 34 58
GW 2, A 3450, Telefon -2127 - Forschungssemester -

REICH, Norbert, Dr. Jur., Professor;
Zivilreoht, Wirtschaftsrecht und Europäische Rechtspolitik;
Wachmannstraße 77, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 81 62
GW 1, C 2170, Telefon -3214

RINKEN, Alfred, Dr. Jur., Professor;
Öffentliohes Recht, Staats- und Verfassungstheorie und Rechtsphilosophie;
Treseburger Straße 37, 2800 Bremen, Telefon 44 0762
GW 2, A 3590, Telefon -2136
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SCHEFOLD, Dian, Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht, einschl. allgemeine Staatslehre und neuere Verfassungs
geschichte, mit dem Schwerpunkt Verwaltungsrecht;
Blankenburger Straße 34, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 59 62
GW 2, B 3630, Telefon -2166

SCHMIDT, Elke, Dr. jur., Professor;
Rechtstheorie, Bürgerliches Recht und Verfahrensrecht;
Schwachhauser Ring 54, 2800 Bremen, Telefon 3 49 91 23
GW 2, A 3650, Telefon -2137

SCHMINCK-GUSTAVUS, Christoph Ulrich, Dr.jur., Professor;
Rechtsgeschichte;
Lahnstraße 90, 2800 Bremen, Telefon 50 50 42
GW 2, A 3360, Telefon -3060/-2155
(z. Zt. beurlaubt)

SCHUMANN, Karl F., Dr. phil., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Kriminologie;
Wachmannstraße 86, 2800 Bremen, Telefon 34 48 22
FVG, W 0110, Telefon -4135 - Forschungssemester-

SIEVEKING, Klaus, Dr. jur., Vertretungs-Professor;
Sozialrecht;
Bergiusstraße 121, 2800 Bremen 33, Telefon 2746 57
GW 2, B 3711, Telefon -2734

STUBY, Gerhard, Dr.jur., Professor;
Öffentliches Recht und wissenschaftliche Politik;
Richard-Dehmel-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 2113 31
GW 2, A 3550, Telefon -2133

TEUBNER, Günther, Dr. jur., MA., Professor;
Privatrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht; Rechtssoziologie;
GW 2, A 3650, Telefon -2398 (z. Z. beurlaubt)

THOSS, Peter, Dr. jur., Professor;
Strafrecht und Kriminalpolitik;
Curiestraße 54, 2800 Bremen 33, Telefon 2711 68
GW 2, A 3480, Telefon -2129

WAHSNER, Roderich, Dr. jur., Professor;
Arbeits- und Sozialrecht, einschl. der sozialen Grundrechte;
Delbrückstraße 2, 2800 Bremen, Telefon 3475 20
FVG, W 0130, Telefon -4137

WINTER, Gerd, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, Verfahrensrecht, Rechtssoziologie;
Mathildenstraße 81, 2800 Bremen, Telefon 70 3112
GW 2, A 3460/GW 1, C 2180, Telefon -2840
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Wissenschaftliches Personal

COLNERIC, Ninon, Dr. jur., Privatdozentin;
Arbeitsrecht, Rechtssoziologie, Sozialrecht;
Melanchtonstraße 25, 2300 Kiel

KÖCK, Wolfgang, Dr. jur.. Wissenschaftlicher Assistent;
Zivilrecht;
GW 2, B 3260, Telefon -2058

MAYER, Udo, Dr. jur., Privatdozent;
Arbeitsrecht;
Hochschule für Wirtschaft und Politik Hamburg;
Von Melle Park 9, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 4123 35 22

MÜCKENBERGER, Ulrich, Dr. jur., Privatdozent;
Arbeite- und Sozialrecht, Politische Wissenschaft;
Kreftingstraße 4, 2800 Bremen, Telefon 769 47

QUINTEROS-YANEZ, Luis, MA., Dr. jur., wiss. Mitarbeiter;
Theorie der internationalen Beziehungen unter besonderer Berücksichtigung
des Völkerrechts und der Außenpolitik;
Querreihe 48, 2804 Lilienthal-Worphausen, Telefon (0 4792) 29 02
GW 2, A 2310, Telefon-2226
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Fachbereich 6 — Rechtswissenschaft

Lehrprogramm der zweistufigen Juristenausbildung

(Zu den mit * gekennzeichneten Veranstaltungen werden Arbeitsgemeinschaften angeboten. Näheres
siehe Aushang)

1. Semester

6-001 K Einführung in die bürgerliche
Rechtsordnung
4 SWS Di 8-10, GW II, G. Brüggemeier

Fr 8-10,

 B1820
GW II, B1820

Grundlagen politischer Herrschaft
4 SWS Di 10-12, GW II, B 1820

Fr 10-12, GW II, B1820

6-002 K

R. Billerbeck(*)

Einführung in die Kriminalwissenschaften
4 SWS B 1820Mo 13-15, GW II,

6-003

B 1820

J. Feest

Mi 13-15, GW II,

Methodenlehre I (G)
2 SWS Mi 8-10, GW II,

6-004 K

W. Köck WAB 1820(*)

6-005 K Justiz/Advokatur/Verwaltung

4 SWS Mo 15-17, GW I NN HL-Vertretung

Mi 10-12,

I,
GW II,

B 1820

B 1820
(G)

3. Semester

6-006 K Vertragsrecht II
3 SWS Mi 17-20, R. KnieperGW II, B1820(*)

Schadensrecht

2 SWS Mi 15-17,

6-007 K

GW II, B1820 R. Dubischar

6-008 K Individualarbelts recht

3 SWS Di 15-18, H. LichtenbergGW II, B1820

6-009 K Verfassungsrecht II
4 SWS Di 13-1 GW II,

GW II,
B 1820

B 1820

M. Hinz5,

Do 13-15,

Ü Übungen für Anfänger/innen im
öffentlichen Recht
2 SWS Do 15-17, GW II, B 1820

6-010

M. Hinz
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6-011 K Kriminalwissenschaften III

(Strafrechtsschutz von Eigentum und Vermögen)
4 SWS Mo 8-10, GW II, B1820

Do 10-12 GW II, B1820
P. Thoss

6-012 Ü Übungen für Anfänger/innen in den
Kriminalwissensohaften

2 SWS Mo 10-12, GW II, B1820 P. Thoss

5. Semester

6-013 K Familienrecht

2 SWS Di 8-10, GW II, B 1400 W. Däubler

6-014 K Handels- und Gesellschaftsrecht

3 SWS Mi 13-16, GW II, B 1400 R. Damm

6-015 K Verfahrenslehre

3 SWS Fr 10-13, GW II, B1400 V. Gessner

6-016 Ü Wiederholungsübung für Anfänger/innen
im Bürgerlichen Recht
2 SWS Fr 8-10, GW I, A0150 R. Knieper

6-017 K Allgemeines Verwaltungsrecht II
4 SWS Di 10-12, GW II, B1400

Do 10-12, GW II, B1400
R. Francke

6-018 0 Übungen im öffentlichen Recht
für Fortgeschrittene
2 SWS Di 13-15, GW II, B1400 R. Francke

6-019 K Verfassungs- und Verwaltungsgerichtsbarkeit
2 SWS Do 8-10, GW II, B1400 H. Alexy (LB)

6-020 K Kriminalwissenschaften V

(Theorie und Praxis des Strafverfahrens II:
Rechtsfolgen)
4 SWS Mo 10-12, GW II, B1400

Mi 16-18, GW II, B1400
J. Feest

6-021 Ü Übungen in den Kriminalwissenschaften
für Fortgeschrittene
2 SWS Mo 8-10, GW II, B1400 L. Böllinger

7. Semester

6-022 K Grundzüge des Privatversicherungsrechts
2 SWS Do 13-15, GW II, B 1400 G. Brüggemeier
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6-023 K Zwangsvollstreckungs- und Konkursrecht
2 SWS Di 15-17, GWIi, B 1400 L. Blome (LB)

6-024 K Wiederholung und Vertiefung im
Bürgeriichen Recht
2 SWS Mi 10-12, GWII, B1400 R. Dubischar

6-025 K Wiederholung und Vertiefung im
öffentlichen Recht
2 SWS Mi 8-10, GWII, B1400 D. Schefold

6-026 K Wiederholung und Vertiefung in den
Kriminalwissenschaften

2 SWS Do 15-17, GWII, B1400 B.-A. Crome (LB)

6-027 Ü Klausurenkurse in den Kernbereichen
2 SWS

2 SWS

2 SWS

Di 17-19, GWII, B1400
Di 17-19, GWII, B 1400
Di 17-19, GWII, B1400

P. Derleder

D. Schefold

R. Keller

Die Klausuren werden wechselweise jeweils freitags
von 8-14 Uhr im Gebäude GW I, A 0080 geschrieben.

1. Schwerpunkt Wirtschaft/Bürgerliches Recht

1.1 Schwerpunktbereich Zivilistischer Verbraucherschutz

6-028 Verbraucherschutz im Deliktsrecht
4 SWS Di 9-13, GWI, A0150 R. Damm

6-030 Verbraucherschutz im allgemeinen
Vertragsrecht und im AGBG
2 SWS Do 8-10, GWI, A0150 D. Hart

6-031 Verbraucherschutz und UWG
2 SWS Do 10-12, GWI, A0150 D. Hart

1.2 Schwerpunktbereich Geid, Kredit, Währung

Banksystem und Bankgeschäfte (außer Kredit)
2 SWS Do 8-10, GWII, B 3200

6-032

R. Dubischar

6-033 Geld und Zahlungsverkehr
2 SWS Do 10-12, GWII, B 3200 R. Dubischar

6-034 Verbraucherkredit

4 SWS Mo 9-13, GWII, B 3200 P. Derleder
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2. Schwerpunkt Arbeitsrecht/Sozialrecht

Schwerpunktbereich Arbeitsmarkt, Beschäftigung und
industrieiie Beziehungen

6-035 Betriebsverfassung

2 SWS Mo 10-1 W. Däubler2, GWI, A0150

Tarif- und Arbeitskampfrecht
2 SWS Mo 13-15, GWI, A0150

6-036
W. Däubler

Arbeitsförderungsrecht
2 SWS Mi 13-15, GWI,

6-037
K. SievekingA 0150

Problemgruppen am Arbeitsmarkt
2 SWS Mi 15-17, GWI, A

6-038
H. Lichtenberg0150

3. Schwerpunkt öffentiiches Recht

Schwerpunktbereich Umweitrecht

6-039 Immissionsschutz- und Wasserrecht I

2 SWS Mo 13-15, GW II, B 320 G. Winter0

Internationales Umweltrecht

2 SWS Mo 15-17, GW II, B 3200
6-040

G. Winter

Fachplanungsrecht I
3 SWS

vom 31.10.1990 bis 16.1.1991

Mi 13-16, GW II,
6-041

A. RinkenB 3200

Recht der gefährlichen Stoffe I
2 SWS Di 13-15, GW II, B 3200

6-042
D. Schefold

4. Schwerpunkt Kriminaiwissenschaften/Strafrecht

Schwerpunktbereich Schwere Kriminaiität

6-043 Die gesellschaftliche Kontrolle von Lebensrisiken:
insbesondere: Politische Extremkriminalität:
Unterschiedliche Kontrollstile bei politischer und
pathologischer Delinquenz
2 SWS Di 9-13, GW II, B 3200 L. Böllinger

Das System des strafrechtlichen Lebens
schutzes: Kriminologie, Strafverfahren,
Allg.Teil des StGB
2 SWS Mo 15-19, GWI, A0150

6-045

R. Keller
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Lehrprogramm der einstufigen Juristenausbildung

Hauptstudium II (13. Semester)
- für alle Projekte läuft z.Zt. das Schwerpunktpraktikum -

Semesterübergreifende Wahikurse/Grundlagenscheinfähige Kurse

(G) = Erwerb des Grundlagenscheines gern. § 11 Abs. 2 Nr. 4 JAPG

6-044 ENTWICKLUNGSRECHT

Normative und Institutionelle Veränderungen des Völker
rechts Im Verhältnis Entwicklungsländer-Industriestaaten
2 SWS Mo 17-19, GW II, B 3200

-G-

L. Quinteros-Yanez

VÖLKERRECHT
“Gemeinsame Erbe der Menschheit, als völkerrechtlicher
Grundsatz; seine Anwendung im internationalen System
2 SWS Do 17-19, GW II, B 3200

6-046

-G-

L. Quinteros-Yanez

6-047 Europarecht
2 SWS Do 13-15, GWI, A0150 H. Lichtenberg

6-048 Einführung in das neue Ausländergesetz
2 SWS Do 13-15, GW II, B 3200 K. Sieveking

6-049 EG-Wirtschafts- und Wettbewerbsrecht
3 SWS Mi 15-18, GW II, B 3230 N. Reich

6-029 “Was ist aus der DDR geworden - eine
staatsrechtliche Bilanz 1989/90,
2 SWS Ort und Zeit nach Vereinbaru

-G-

ng H.-E. Böttcher (LB)

6-050 Einführung in die Grundrechtsstruktur
der US-amerikanischen Verfassung
2 SWS Do 15-17, GW II, B 3200 Th. Kupka (LB)

6-051 Einführung in das amerikanische Recht
(in englischer Sprache)
2 SWS Ort und Zeit nach Vereinbarung Frau J. Müller-

Peterson (LB)

6-052 Frauenrecht

2 SWS Do 15-17, GWI, A0150 Frau A, Döse

12-117 Das Recht auf Bildung der Behinderten und die
Praxis von “Normalisierung, in der Rehabilitation
3 SWS Do 17-20, GW II, A3540 L. DIetze

12-118 Freiheit der Wissenschaft (Art. 5 Abs. 3 GG) und
ihre Gefährdung durch: Irrtum, Betrug, Ideologie,
Selbsttäuschung der Wissenschaftler
2 SWS Fr 15-17, GW II, A 3540 L. Dietze
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Fachbereich 7—Wirtschaftswissenschaft

Der Ablauf des wirtschaftswissenschaftlichen Studiums

Das Studium der Wirtschaftswissenschaft giiedert sich in ein Grundstudium, das die ersten vier Semester
umfaBt und ein Hauptstudium, das das fünfte bis achte Semester umfaßt. Im neunten Semester wird in der
Regel die Diplomarbeit geschrieben. Das Studium wird mit dem Titel „Diplomökonom“ bzw. „Diplomökono
min“ abgeschlossen.

Im Grundstudium liegt die Pflichtstundenzahl zwischen 16 und 20 Stunden Lehrveranstaltungen pro
Woche. Dazu werden noch Propädeutika, d. h. Lehrveranstaltungen mit einführendem Charakter (z. B. in
Mathematik oder Buchhaltung) und Arbeitsgruppen, d. h. Veranstaltungen unter Anleitung von Studenten
und Studentinnen höherer Semester, angeboten.

Das Hauptstudium gliedert sich in das Projektstudium (bestehend aus 2 zweisemestrigen Projekten) und
das Vertiefungsstudium).

In einem Projekt sind eine Reihe von Lehrveranstaltungen, die Aspekte eines „Projektthemas“ abhandeln,
zusammengefaßt. Das Thema des Projekts soll sich auf ein Tätigkeitsfeld für Wirtschaftswissenschaftler
beziehen und Bedingungen sowie Anforderungen der künftigen beruflichen Praxis aufnehmen. Ebenfalls
sollen unterschiedliche methodische Ansätze im Projekt vertreten sein, um fachübergreifende und inter
disziplinäre Kooperation zu ermöglichen. Weitere Kriterien für ein Projekt sind in der Studienordnung unter
Ziffer 3c) des Hauptstudiums angegeben.

Neben dem Studium in Projekten ist im Hauptstudium noch das sogenannte Vertiefungsstudium zu betrei
ben. Im Vertiefungsstudium sind einzelne Lehrveranstaltungen zu besonderen Volks- oder betriebswirt
schaftlichen sowie zu übergreifenden wirtschaftswissenschaftlichen Fragestellungen zu besuchen.

Weitere Informationen sind der Studien- und Prüfungsordnung zu entnehmen. Der Fachbereich 7 betreut
den Studiengang Wirtschaftswissenschaft.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerhard Leithäuser GW 2, B 3120 -2594

Fachbereichssekretär

Peter Bolt

Geschäftsstelie für den Fachbereichsrat

Anne Schlüter

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen

Helga Bergmann

Geschäftsstelle für den Diplom-PrUfungsausschuB
Wirtschaftswissenschaft

Helga Bergmann
Gunda Wallczek

GW 2, B 3920 -3069

GW 2, B 3975 -3184

GW 2, B 3935 -2351

GW 2, B 3935
GW 2, B 3925

Geschäftsstelie für den PromotionsausschuB Dr. rer. pol. und Dr. Jur.

GW 2, B 3935Marion Schön

-2351

-2177

-2351

Beauftragter für die Lehre

Prof. Dr. Siegmar Stöppler GW 2, B 3770 -2258/-4047
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Professorinnen/Professoren

BiESECKER, Adeiheid, Dr. rer. poi., Professorin;
ökonomische Theorie unter besonderer Berücksichtigung ihrer geselischafts-
historischen Entstehungsbedingungen;

Birkenhof 47, 2820 Bremen, Teiefon 6211 47
GW 2, B 3240, Telefon -2151

BRITSCH, Klaus, Dr. rer. oec., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt statistische und mathematische
Methoden in ökonomischen Anwendungen;
Borgfelder-Heerstraße 52d, 2800 Bremen 33, Telefon 2742 72
GW 2, A 3730 Telefon -2586

DWORATSCHEK, Sebastian, Dr. rer. pol., Dipl.-Wirtsch.-Ingenieur,  Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis einzelwirtschaft
licher Leitung und Organisation (inkl. elektron. Datenverarbeitung);
Trupe 12, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 16 32
GW 2, B 2130, Telefon -3010-3595

GERSTENBERGER, Heide, Dr. disc. pol., Professorin;

Theorie der bürgerlichen Gesellschaft und des Staates;
Besselstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 70 45 08
GW 2, B 3250, Telefon -2153

GRENZDÖRFFER, Klaus, Dr. rer. pol., Professor;
Angewandte Wirtschaftstheorie einschließlich Ökonometrie und Statistik;
Schreberstraße 38, 2800 Bremen 44, Telefon 45 5872
GW 2, A 3790, Telefon -3073

HEIDE, Holger, Dr. sc. pol., Professor;
Stadt- und Regionalplanung unter besonderer Berücksichtigung der
Umweltplanung;
Nordholz 8, 2811 Warpe, Telefon (0 50 22) 12 48
GW 2, A 3740, Telefon -3069

HICKEL, Rudolf, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Ökonomie mit den besonderen Schwerpunkten Bildungsökonomie und
Staatsökonomie;

Gustav-Pauli-Platz 17, 2800 Bremen, Telefon 3471 49
GW 2, A 3750, Telefon -3070

HÜTTNER, Manfred, Dr. rer. pol., Professor (pensioniert);
Betriebswirtschaft;

Am Vierenberg 21, 2733 Hepstedt, Telefon (0 42 83) 1616
GW 2, A 3810, Telefon-3075

HUFFSCHMID, Jörg, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Ökonomie der Bundesrepublik Deutschland unter besonderer
Berücksichtigung der materialistischen Analyse sozioökonomischer
Konzentrationsprozesse;
Rückertstraße 1-3, 2800 Bremen,Telefon 59 3514/59 40 08
GW2,A 3780, Telefon -3072
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KALMBACH, Peter, Dipi.-Voiksw., Dr. oec. pubi., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Verteiiungstheorie und -Politik;
Altmannstraße 21, 2800 Bremen, Telefon 347766
GW 2, B 3060, Telefon -3276

KRÜGER, Michael, Dr. rer. pol., Vertretungsprofessor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Konjunktur und Beschäftigung,
Markt, Wettbewerb und Preisbildung;
Bonhoeffer Ufer 8,1000 Berlin 10, Telefon (0 30)  345 33 82
GW 2, B 3040, Telefon -3181

LANGE, Christoph, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensrechnung;
Grenzweg 67b, 4600 Dortmund 30, Telefon (02 31) 46 55 55
GW2,A 3770, Telefon-3077

LEITHÄUSER, Gerhard, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaffs- und Entwicklungspolitik;
Hastedfer Osterdeich 202, 2800 Bremen, Telefon 44 42 28
GW 2, B 3120, Telefon -2594

LEMPER, Alfons, Dr. rer. pol., Professor;
Außenhandelstheorie, Außenhandelspolitik, Internationale Wirtschafts
beziehungen;
Am großen Feld 21,2805 Stuhr II, Telefon (0 42 06) 76 20
GW 2, B 3131, Telefon -2259

NIEDER, Peter, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Organisations- und
Personalforschung;
Ferd.-Schrey-Straße 36, 5600 Wuppertal 1, Telefon (02 02) 43 45 95
GW 2, B 3490, Telefon -3578

SCHAEFER, Heinz, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Wirtschaftsforschung;
Graf-Engelbert-Straße 83, 4000 Düsseldorf 31, Telefon (02 03) 741313
GW 2, B 3480, Telefon -2251

SCHMAHL, Winfried, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Sozialpolitik;
Osterdeich 133, 2800 Bremen
GW 1, A 1060, Telefon -4055

SCHWIERING, Dieter, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Personalwesen, insbesondere
betriebliche Mitbestimmung;
Höhmannstraße 6,1000 Berlin 33, Telefon (0 30) 8 26 23 36
GW 2, B 3720, Telefon -2540/-2183

SELL, Axel, Dr. sc. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt internationale Wirtschafts
beziehungen unter besonderer Berücksichtigung multinationaler Unternehmungen;
Potsdamer Straße 23, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 36 85
GW 2, B 3700, Telefon -2167
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SiLBERER, Günter, Dr. rer. poi., Professor;
Absatzwirtschaft, insbesondere Distributions- und Verbraucherforschung:
Paul-Singer-Straße 86, 2800 Bremen 44
GW 2. B 3955, Teiefon -3197/-2183

STEiGER, Otto, Fii. Dr., Professor;
Aiigemeine ökonomische Theorie und Praxis der ökonomischen Politik unter
besonderer Berücksichtigung der Geschichte des Monetarismus und Fiskalismus:
Fesenfeld 32, 2800 Bremen 1, Telefon 7 60 86 / 70 43 96
GW 2, A 3760, Telefon -3071

STÖPPLER, Siegmar, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebsinformatik und Produktions
wirtschaft;
BismarckstraBe 129, 2800 Bremen 1,Telefon 701866
GW 2, B 3770, Telefon -2258/-3179

STUCHTEY, Rolf W.. Dr. rer. pol., Professor;
Seeverkehrswirtschaft;
Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik,
Universitätsallee, 2800 Bremen 1
GW1, Block A, Raum 2020, Telefon 2 20 9610/11 - Forschungssemester-

WÄSCHER. Gerhard, Dr. rer. oec., Vertretungsprofessor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensplanung;
SchwarzwaldstraBe 113b. 7000 Stuttgart 80
GW 2, B 3550, Telefon -2144

WOHLMUTH, Karl, Dr. rer. comm., Professor;
Vergleich ökonomischer Systeme unter besonderer Berücksichtigung
der Arbeitsgebiete Wirtschaftslenkung in sozialistischen Ländern und Politische
Ökonomie der unterentwickelten Regionen:
Am Lehester Deich 54, 2800 Bremen 33, Telefon 275 54
GW 2, A 3800, Telefon -3074

Wissenschaftliches Personal

SHAMS, Rasul, Dr. rer. poL, Privatdozent:
Internationale Integrations- und Währensfragen;
Altenburger StraBe 2, 2800 Bremen 1, Telefon 494047
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Fachbereich 7 - Wirtschaftswissenschaft

— alle Räume befinden sich, soweit nicht anders angegeben, im Gebäude GW II -

Grundstudium

1. Fachsemester

Mikroökonomie, Wert- und Preistheorie
gr. HörsaalDi 13-17

VAK 7-001
M. Krüger

VAK 7-008 Mathematik I

Do 10-12 D. Denneberggr. Hörsaal

Betriebliches Rechnungswesen - Kostenrechnung
gr. HörsaalMo 13-15

VAK 7-010
Chr. Lange

Betriebliches Rechnungswesen - Bilanzierung
gr. HörsaalFr 15-17

VAK 7-010
D. Kortum LA

Betriebliches Rechnungswesen - Buchhaltung
Mo 8-10 kl. Hörsaal

VAK 7-010
J.Wendt LA

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung

Mi 13-15 gr. Hörsaal
VAK 7-011

D. Ehrig WM

VAK 7-012 Kurs: Datenverarbeitung
Mi 15-19

Die Veranstaltung obliegt der Verantwortung
von Prof. Dworatschek

B 1410 U. Schnorrenberg WM

VAK 7-013 Kurs: Recht

Mo 10-12 und

Di 11-13

J. Degner LAB 1410

gr. Hörsaal

3. Fachsemester

VWLI Beschäftigung, Konjunktur, Wachstum und Verteilung
Di 9-13 B 1410

VAK 7-002
P. Kalmbach

VWL II Internationale Wirtschaftsbeziehungen
Mi 9-13 gr. Hörsaal

VAK 7-003
K. Wohlmuth

VWL III Gesamtwirtschaftliche Steuerung
gr. HörsaalMo 15-19

VAK 7-004
R. HIckel

BWL I Produktions- und Absatzwirtschaft

13-15 und

8-10

B 1410

B 1820

Dl

Do

VAK 7-005
G. Wäscher
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VAK 7-006 BWL II Organisation und Personalwirtschaft
Do 10-12 und

13-15

B 1410 S. Dworatschek

VAK 7-007 BWL III Investition und Finanzwirtschaft

Mo 9-13 gr. Hörsaal M. Hüttner LA

VAK 7-009 Statistik II

Mi 15-17und

Do 15-17

gr. Hörsaal
gr. Hörsaal

K. Grenzdörffer

WAHLPFLICHTKURSE

VAK 7-014 COBOL

Fr 10-12 MZH 4230 M. Kähler (RZ)

VAK 7-015 Studium und Beruf

Do 13-15 B 2760 D. Ehrig WM

VAK 7-016 Struktur der bürgerlichen Gesellschaft
gr. Hörsaal

Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Do 13-17

Dieser Kurs wird nur für ausländische Studenten angeboten

Fr 10-14

A2090

Frau H. Gerstenberger

VAK 7-017

U. Ziebarth

VAK 7-019 Relationale Datenbanken und SQL

B 2820Mo 11-13 H. Finkenzeller LA

VAK 7-020 Soziologie: Konzepte und Empirie betrieblicher Personalpolitik
B 2760 IMi 17-19 R. Moll WM

VAK 7-021 Geschichte ökonomischer Theorien

Mo 15-19 GW lA 0160 0. Steiger

VAK 7-022 Wirtschaftsenglisch
Fr 17-21 B 2750 G. Parker LA

Simulation - mit Übungen am PC
Mo 17-19 B 2750

VAK 7-023

S. Stöppler

WAHLKURSE

VAK 7-025 Propädeutikum Mathematik
Fr 8-10 B 2760 W. Manthey LA

VAK 7-026 Propädeutikum Buchhaltung
Di 8-10 B 2750 J.Wendt LA
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HAUPTSTUDIUM

1. Neu beginnende Projekte:

PROJEKT: Auf dem Wege zur europäischen Wirtschafts- und Währungsunion

(Projektdauer: 2 Semester)
Projektsemester -

VAK 7-035 PP Auf dem Wege zur europäischen Wirt
schafts- und Währungsunion
2 SWS Di 13-15 B 2880

-1.

R. Hickei

J. Huffschmid

G. Leithäuser

VAK 7-036 AV Modeil der monetären Integration in der EG I
4 SWS Di 8-12 B 2880 R. Hickei

VAK 7-037 AV Der einheitiiche Binnenmarkt 1992 - Fortschritt für wen?

4 SWS Mo 13-17 B 2890 J. Huffschmid

VAK 7-038 AV Europa in der Weitwirtschaft - die Bundesrepubiik in Europa
4 SWS Mo 17- 19 und B 2890 G. Leithäuser

B 2880Mi 15-17

VAK 7-039 AV Europabezogene Grundpositionen der internationalen Makroökonomik
2 SWS G. LeithäMi 17-19 B 2880 user

VAK 7-040 AV Die Europäische Gemeinschaft und ihre
LA Beziehungen zu den AKP-Ländern unter
bes. Berücks. ökologischer Fragen
2 SWS Di 15-17 B 2880

B.Worch LA

R. Kappel WM

VAK 7-041 AV Die Europäische Gemeinschaft und der Süden
4 SWS Mi 9-13 B 2880 R. Kappel WM

PROJEKT: Internationale Arbeitsteilung

( Projektdauer: 2 Semester)
-1. Projektsemester -

VAK 7-029 PP Aktuelle Fragestellungen
2 SWS Do 10-12 B 2750 A. Seil

VAK 7-030 AV Handelstheorie und Handelspolitik
4 SWS Mo 9-13 B 2750 A. Lemper

VAK 7-031 AV Quantitative Methoden zur Analyse
internationaler Wirtschaftsbeziehungen
2 SWS Do 8-10 B 2750 A. Seil

VAK 7-032 AV Entwicklungspolitik
4 SWS Di 10-14 B 2750 A. Seil
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VAK 7-033 AV Rohstoff- und Umweitpoiitik und internationale
Arbeitsteilung
2 SWS Fr 13-15 B 2750 A. Iwersen LA

VAK 7-034 AV Schwellenländer in der Weltwirtschaft

4 SWS Di 14-18 B 2750 K.Wohlmuth

PROJEKT; Innovationen in Organisationen

( Projektdauer: 2 Semester)
- 1. Projektsemester —

VAK 7-048 PP Innovations-Management
4 SWS Mi 16-20 UB 1490 P. Nieder

Überwindung von Innovationshemmnissen
- Anforderungen an das Personal- und
Organisationswesen
4 SWS Do 9-13 UB1490

VAK 7-049 AV

P. Nieder

VAK 7-050 AV Projektmanagement und technisch
- organisatorische Innovationen I
4 SWS Mi 12-16 UB 1490 S. Dworatschek

VAK 7-051 AV Der EinfluB der betrieblichen

Sozialverfassung auf Sozialinnovationen
2 SWS Mi 10-12 UB 1490 J. Behrens LA

VAK 7-052 AV Praktisches Innovations-Management
2 SWS Blockveranstaltung
siehe Aushang

H. Kant LA

VAK 8-812 AV Organisationen als dynamische Systeme:
Neuere Entwicklungen in der Organisationsforschung
2 SWS Di 13-15 B 1090 D. Krause

VAK 8-813 AV Innovative Betriebszeit- und Arbeitspolitik
2 SWS Do 13-15 B 1090 D. Krause

PROJEKT; Konjunktur und Struktur — Methoden der empirischen
Wirtschaftsforschung erarbeitet an Fallbeispielen

(Projektdauer: 2 Semester)
-1. Projektsemester-

VAK 7-042 PP Konjunktur und Struktur
2 SWS Mi 8-10 B 2750 H. Schaefer

VAK 7-043 AV Konjunkturtheorie
4 SWS Di 13-17 B2760 H. Schaefer
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Konzepte der empirischen Konjunkturforschung
2 SWS Mi 10-12 B 2750

VAK 7-044 AV
H. Schaefer

Ausgewählte statistische Forschungstechniken
4 SWS Mi 13-17 B 2760

VAK 7-045 AV
K. Britsch

Regionale und sektorale Strukturpolitik
z.B. EG-Problematik

2 SWS B 2750Fr 15-17

VAK 7-046 AV

Elsner

VAK 7-047 AV Regionale und sektorale Strukturanalyse
2 SWS Mo 15-17 B 2750

PROJEKT: Planung in modernen Fertigungsstrukturen

( Projektdauer; 2 Semester)
-1. Projektsemester-

VAK 7-058 AV Produktionstheorie und Produktions
planung I: Grundlagen
4 SWS Di 8-10 und B 2900

15-17

S. Stöppler

Statistische Methoden der Qualitäts

kontrolle und Qualitätssicherung
4 SWS B 2760Mo 13-17

VAK 7-059 AV

K. Britsch

Probleme der Standortplanung
4 SWS Mi 9-13 B 2760

VAK 7-060 AV
G. Wäscher

CIM - Die Fabrik der Zukunft

2 SWS BDi 10-12

VAK 7-061 AV
B. Hirsch 2760

Operations Research I; Lineare Optimierung
2 SWS B 2750Mi 15-17

VAK 7-062 AV
Chr. Bierwirth LA

Kosten- und Deckungsbeitragsrechnung I
2 SWS Mi 13-15 B 2750

VAK 7-087 AV
S. Stöppler

PROJEKT: Personalmanagement bei gesellschaftlichem Wandel

( Projektdauer: 2 Semester)
- 1. Projektsemester -

VAK 7-053 PP Aktuelle Probleme der Personalwirtschaft
B 27602 SWS Do 15-17 D. Schwiering

VAK 7-054 AV Einzel- und gesamtwirtschaftliche
Qualifikationsentwicklung
4 SWS B 276Do 9-13 K. Grenzdörffer0
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VAK 7-055 AV investitionspoiitik und Humanvermögensrechnung
4 SWS Fr 10-14 B 2760 D. Schwiering

VAK 7-056 AV Umsetzung des fechnoiogischen Wandels im Unternehmen
4 SWS Fr 15-19 B 2760 U. Völker LA

VAK 7-057 AV Personalcontrolling und Unternehmensführung
2 SWS Do 17-19 B2760 D. Schwiering

2. Bereits laufende Projekte:

„Ökonomie und Familie - Die Zerstörung familialer
Lebensformen und Handlungsmöglichkeiten in der Region

( Projektdauer: 2 Semester)
— 2. Projektsemester -

PROJEKT:
ii

Ökonomie und Familie
3 SWS Mo 10-13 B 2760

VAK 7-063 PP A. Biesecker

H. Heide

Th. Krämer-Badoni

VAK 11-240 AV Sozialanalyse von Familie II
- Sozialisation und soz. Wandel -

Spuren ökon. Handelns in der Familie heute
2 SWS Di 10-12 B 1632 H. Krüger-Müller

Familie und Ökonomie konkret
- Das Beispiel Gröpelingen II
4 SWS Do 15-19 B 2

VAK 7-064 AV

750 J. Steil LA

VAK 7-065 AV Arbeitszeit, Konsumzeit, Freizeit
- Lebenszeit für die Familie

3 SWS Do 12-15 B2750 A. Biesecker

VAK 7-066 AV Geld und Familie

3 SWS Di 14-18 MZH7200 H. Heide

VAK 9-446 AV Sozialstaat und Familie II

-Wohnen und Stadtenfwicklung
2 SWS Mo 13-15 B 2750 Th. Krämer-Badoni

VAK 7-069 AV Colloquium:
Familie als Gegenstand ökonomischer Theorie
2 SWS Mi 11-13 B 2900

Frau A. Biesecker

H. Heide
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\fertiefungsveranstaltungen

VAK 4-847 Verfahren der Bewertung von Produktion, Verbrauch und
Entsorgung im Bereich derTextiiindustrie
4 SWS nach Vereinbarung A. Wittkowsky

Absatzwerbung
4 SWS Mo

VAK 7-080
G. Silberer19-21 und B 2760

Di 19-21 B 2760

VAK 7-081 Controlling
Grundlage, Controlling mit Kennzahlen
4 SWS Di 15-19 B 2890 Chr. Lange

Internationales Management
4 SWS Mo 17-19 und

VAK 7-082
G. SilbererB 2760

Di 17-19 B 2760

Volkswirtschaftlich orientierte Kurse

VAK 11-004 Entwicklung des Nahrungsgewerbes
4 SWS Fr 8-12 B1630

Rüstungsindustrie und Rüstungskonzerne in Westeuropa
$4 SWS Mi 9-13 GWI A0150

Theorie der Produktion und Input-Output-Analyse
4SWS Mo 9-13 GWI A0160

Die Wahrungsunion: Geldwirtschaft und Sozialismus
4 SWS Mi 12 s.t.-15 GWI A0160

Familie - Klientel — Individuum:

Zur Archäologie des Interesses
4SWS Mo 9-13 GWI A0010

Internationale Wettbewerbsfähigkeit -
internationaler Wettbewerb

4 SWS Do 9-13 GWI A0010

Lineare ökonomische Modelle

4 SWS Mi 17-21 B 2750

Warum macht ihr ökonomInnen das?
Nachdenken über den homo oeconomicus

4 SWS Fr 9-13 B 2750

VAK 7-077 Aktuelle Probleme der Wirtschaft und Gesellschaft
Südkoreas

4 SWS Mo 14-18 MZH7210

VAK 7-070

VAK 7-071

VAK 7-072

VAK 7-073

VAK 7-074

VAK 7-075

VAK 7-076

W. Chr. Fischer

J. Huffschmid

P. Kalmbach

O. Steiger

Frau H. Gerstenberger

A. Lemper

M. Krüger

Frau A. Biesecker

H. Heide

Colloquien

VAK 7-085 A. Lemper
A. Seil

K.Wohlmuth

Weltwirtschaftliches Colloquium

2 SWS nach Vereinbarung

Colloquium Wirtschaftstheorie P. Kalmbach

O. Steiger
VAK 7-086

1 SWS Mi 17-19 14-tägig
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Fachbereich 8 - Geographie/Geschichte/
Kulturgeschichte Osteuropas/Soziologie

Im Fachbereich 8 werden die Studiengänge Geographie (Diplom/Lehramt), Geschichte (Magister/Lehr
amt), Kuiturgeschichte Osteuropas (Magister) und Sozioiogie (Dipiom) angeboten. Ein Magisterstudium in
Sozioiogie ist gepiant.

Geographie

Für das Studium der Geographie sind zwei Abschlüsse möglich: das Staatsexamen und das Dipiom. im
Fail des Staatsexamens müssen außer Geographie ein weiteres Schulfach sowie erziehungs- und geseli-
schaftswissenschaftiiche Anteiie studiert werden. Das Studium zum Diplom umfaßt neben dem Hauptfach
Geographie zwei Nebenfächer, die aus einem Kanon von insgesamt 11 Nebenfächern auszuwählen sind.
Die Auswahl richtet sich nach dem gewählten Studienschwerpunkt (entweder Human- oder Physiogeogra-
phie). Näheres ist den Studien- und Prüfungsordnungen zu entnehmen bzw. kann beim Studienberater er
fragt werden.

Geschichte

Das Studium der Geschichte kann wahlweise mit dem staatlichen Examen für das Lehramt abgeschlossen
werden und seit dem Wintersemester 1986/87 erstmals mit dem Examen Magister/Magistra Artium.

Das Lehrangebot ist für beide Richtungen nahezu identisch. Es orientiert sich an den Schwerpunktsetzun
gen in den Studien- und Prüfungsordnungen.

Im Hinblick auf das Lehramtsexamen ist in der ersten oder zweiten Studienhälfte ein selbständiger Unter
richtsversuch (Unterrichtseinheit) an einer Schule im Lande Bremen zu absolvieren, der im Magisterstu
dium durch ein Praktikum in der zweiten Studienhälfte ersetzt wird.

Im Rahmen eines Magisterstudiums können neben dem Hauptfach Geschichte ein zweites Hauptfach
oder zwei Nebenfächer gewählt werden. Die sprachlichen Anforderungen sind in der Studienordnung ge
regelt.

Bei der Planung des Magisterstudiums ist zu berücksichtigen, daß bestimmte Lehrangebote in der ersten,
andere in der zweiten Studienhälfte belegt werden müssen.

Kulturgeschichte Osteuropas

Die Kulturgeschichte Osteuropas kann seit dem WS 1988/89 als Hauptfach mit dem Abschluß Magister Ar-
tium/Magistra Artium studiert werden. Sie umfaßt drei Gegenstandsbereiche:
- Politische Kultur

- Alltagskultur
-  Literatur und Kunst.

Grundsätzlich werden alle Länder Ost- und Ostmitteleuropas berücksichtigt; besondere Aufmerksamkeit
gilt dabei Rußland/der Sowjetunion im 19. und 20. Jahrhundert.

Integraler Bestandteil des Studiums ist der Erwerb russischer Sprachkenntnisse. Für Studierende ohne
(ausreichende) Vorkenntnisse des Russischen wird jeweils im Wintersemester ein sprachliches Propä-
deutikum durchgeführt.

Die Kulturgeschichte Osteuropas kann mit einem weiteren Hauptfach, mit zwei Nebenfächern oder mit ei
nem Nebenfach und zwei Studienelementen kombiniert werden. Empfehlenswert ist die Kombination mit
Geschichte, Kulturwissenschaft, Soziologie/Sozialwissenschaft (nur als Nebenfach) und Politikwissen
schaft (nur als Nebenfach).
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Propädeutikum Russisch

Es ist vorgesehen, den Sprachunterricht im Umfang von 24 SWS stattfinden zu lassen. Einzelheiten ent
nehmen Sie bitte den nachfolgenden Ankündigungen.

Näheres zur Organisation des Propädeutikums und des Studiums kann im Sekretariat der Forschungs
stelle Osteuropa (GW1, Telefon 218-36 87 und -35 68) und der Fachbereichsverwaltung 8 (GW 2, Telefon
218-30 92 und -30 93) erfragt werden.

Soziologie

Die nachfolgende Kurzbeschreibung des Diplomstudiengangs Soziologie basiert auf der Studien- und
Prüfungsordnung Soziologie.

Das Selbstverständnis des Studiengangs wird durch folgendes Zitat aus der Studienordnung deutlich:

„Die Soziologie ist eine Erfahrungswissenschaft. Ihre Aufgabe ist die wissenschaftliche Untersuchung
sozialen Handelns und gesellschaftlicher Verhältnisse. Soziologen müssen daher sowohl Theorien
über den Gegenstandsbereich der Soziologie kennen als auch befähigt sein, die zur Erforschung un
terschiedlicher sozialer Tatbestände angemessenen Methoden anzuwenden und in Verbindung von
theoretischer und empirischer Analyse zur Klärung und Lösung gesellschaftlicher Probleme beizutra
gen.“

Im Rahmen des Soziologiestudiums muB ein Pflichtnebenfach (Jura oder Wirtschaftswissenschaft) stu
diert werden. Auf Wunsch können ein oder zwei weitere Nebenfächer studiert werden, deren Wahl freisteht.
Dabei liegt der Schwerpunkt des Sfudiengangs in der Ausbildung in empirischer Sozialforschung.

Nach dem Grundstudium, das mit dem Vordiplom abschließt, wird im Hauptstudium eine Spezialisierung
und Vertiefung angeboten.

Die Spezialisierung erfolgt sowohl im Bereich der speziellen Soziologien und des Nebenfachs als auch im
Bereich der empirischen Sozialforschung einschließlich wissenschaftstheoretischer und forschungslogi-
stischer Fragestellungen. Der empirische Bereich schließt mit dem verpflichtenden Soziologiepraktikum
auch die Anwendung des erworbenen Wissens ein. Vertieft wird auch der Bereich allgemeiner soziologi
scher Theoriebildung auf dem Hintergrund der Analyse mikro-und makrosozialer Situationen und des
Theorievergleichs.

Der Fachbereich 8 betreut die Studiengänge Geographie, Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und
Soziologie.

Der Fachbereich ist auch unter dem Telefax-Anschluß 218-36 25 zu erreichen.
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Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Hans Kloft GW 2, B 1070 -2466

Fachbereichssekretär

Jürgen Sterzik GW 2, A 2250 -3092

Geschäftssteiie für den Fachbereichsrat

Jörg-Olaf Thöle GW 2, A 2230 -3093

Geschäftssteiie für die Studiengänge

Jörg-Oiaf Thöle GW 2, A 2230 -3093

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phil.“

Inge Frank GW 2, A 3300 -2185

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geographie

Prof. Dr. Gerhard Bahrenberg GW 2, B 1130 -3038

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geschichte

Prof. Dr. Hans-Josef Steinberg GW 2, A 2640 -2036

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Soziologie

Prof. Dr. Detlef Krause GW 2, B 3590 -2082

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang
Kulturgeschichte Osteuropas

Prof. Dr. Klaus Staedtke GW 2, B 1081 -4120
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Fachbereich 8

Zum Lehrveranstaltungsprogramm für das
Wintersemester 1990/91

Die Veranstaltungs-Kennziffern werden wie folgt vorgesehen:

8-001

8-011

8-220

8-301

8-010

8-219

8-300

8-350

Einfahrungsveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Einzelveranstaltungen für den Sfudlengang Geographie

Projekte und Projektveranstaltungen für den Sfudlengang Geographie

Einführung, Geschichtsfheorie, Fachmethodik und Fachdidaktik für den
Studiengang Geschichte

Projekte und Projektveranstaltungen für den Sfudlengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Soziologie - Grundstudium

Soziologie - Hauptstudium

8-351

8-401

8-651

8-701

8-801

8-400

8-650

8-700

8-800

8-950

Die Angaben über Ort und Zeit der Lehrveranstaltungen können sich ändern. Wir verweisen darauf,
da6 zum Ende des SS 90 eine vorläufige Liste der Lehrveranstaltungen am Schwarzen Brett des Fachbe
reichs 8 ausgehängt wird.

Das gesamte Lehrveranstaltungsangebot mit gewissen notwendigen Änderungen hängt zum Semester
beginn am Schwarzen Brett des VeranstaitungsbUros und des Fachbereichs 8. Hier befinden sich auch
die Anschläge Uber die Sprechzeiten der Hochschullehrer.

Die nachstehend für die Fächer Geographie, Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und Soziologie
aufgeführten Lehrveranstaltungen sind nur für das angegebene Fach als studiengangsbezogen ausge
wiesen und anerkannt. Dies schließt jedoch nicht aus, daß einzelne Lehrveranstaltungen auch für andere
Studiengänge, z. B. für Politik oder EGW anerkannt worden sind. In diesen Fällen sollte in dem Veranstal
tungsteil des betreffenden Fachbereichs nachgeschlagen oder ggf. bei dem zuständigen Fachbereich
nachgefragt werden.

Als zusätzliche Information zum Ablauf der Lehrveranstaltungen haben die Studiengänge Geographie,
Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und Soziologie jeweils ein kommentiertes Veranstaltungsver
zeichnis herausgegeben, das Sie bei der Verwaltung des Fachbereichs (Raum A 2220, GW 2) erhalten
können.
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Studiengang Geographie

Professorinnen/Professoren

BAHRENBERG, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Sozial- und Wirtschaftsgeographie;
Richard-Taylor-Straße 120, 2820 Bremen 71, Telefon 68 32 43
GW 2, B 1130, Telefon -3038
Sprechzeiten: Mo 14.00-15.00 Uhr

KRIETER, Manfred, Dr. rer. nat., Professor;
Physiogeographie mit dem Schwerpunkt Geoökologie;
Martin-Brüns-Straße 1, 2807 Achim-Bierden

FVG M 1010, Telefon -4176
Sprechzeiten: nach den Veranstaltungen und nach Vereinbarung

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
- siehe FB 5 -

TAUBMANN, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geographie mit dem Schwerpunkt Kulturgeographie;
Wilhelm-Wolters-Straße 52B, 2800 Bremen 44, Telefon 4516 55
GW 2, B 1125, Telefon -3682
Sprechzeiten: Di. 11.00-12.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BREDTMANN, Klaus-Jürgen, Lehrbeauftragte;
Besselstraße 15, 2800 Bremen 1, Telefon 789 22

BUDDE, Friedhelm, Lehrbeauftragter;
Fedelhören 14, 2800 Bremen 1, Telefon 32 5612
Senator für Umweltschutz und Stadtentwicklung, Telefon 3 61 6516

EHLERS, Jürgen, Dr., Privatdozent;
Physioogeographie mit den Schwerpunkten Quartärforschung und Morphodynamik;
Geologisches Landesamt, Oberstr. 88, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 41 23-26 41

HEMPEL, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor, Lehrbeauftragter;
Physische Geographie;
Weyerstraßweg 10, 4400 Münster, Telefon (02 51) 86 2412

JANDER, Lothar, Dr. rer. nat., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Geographie mit dem Schwerpunkt Didaktik der Geographie;
Bleicherstraße 45, 2800 Bremen, Telefon 7 7519
GW 2, B 1080, Telefon -3345 (z.Z. beurlaubt)

kahler, Wolf-Michael, Dr., wiss. Mitarbeiter;
Rechenzentrum der Universität, MZH 4092,Telefon 218-3577

KIENZLE, Walter E., Lehrbeauftragter;
Senator für Umweltschutz und Stadtentwicklung, Telefon 3 61 24 31
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ROHR, von, Hans-Gottfried, Dr. nat., Lehrbeauftragter;
Grenzweg 50, 2110 Buchhoiz

SCHORMANN, Ruth, Lehrbeauftragte;
Adierstraße 4, 2800 Bremen

STRÜMPLER, Heimut, Lehrbeauftragter;
Didaktik der Geographie;
Auf der Dohnhorsf 6, 2862 Worpswede, Teiefon (0 4792) 77 31

TUROWSKi, Gerd, Dr.-ing., Professor, Lehrbeauftragter;
Raumordnungspoiitik;
Eduard-Grunow-Straße 4, 2800 Bremen 1, Teiefon 7 7740
Senator für Limweitschutz und Stadtentwickiung, Teiefon 3 61 6515

I I

JLS isi me zu spai...

... ein Inserai aufzugeben.

Rufen Sie noch heuie bei uns an

und inserieren Sie im aktuellen

Studienführer dieser Universität denn:

Nur Werbung bringt Erfolg!

CONTEXT-VERLAG
Postfach 1240 • 6053 Obertshausen 1

Telefon (0 6104) 4841
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Studiengang Geographie

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaitung in der ersten Woche zum
Geographiestudium angeboten:

Montag, 15.10.1990 um 11 Uhr in Raum B 1150, GW 2

Block Eingangsphase Lehrerbildung

8-001 V Standort Bremen -

Einführung in das Studium der
Geographie für Erstsemester
1 SWS; L: P, S1, S2, D: G
Di 16.10.-Fr 19.10. ganztägig (s. Aushang)

G. Bahrenberg
M. Krieter

G. Stäblein

W. Taubmann

8-020 K Einführung in die Unterrichtsvorbereitung
2 SWS: L: P, S1, S2, D: G, H
Mi 15-17, B 1150, GW 2

M, Witte (PL)

8-021 K Einführung in das Schuiwesen
einschi. Hospitation und Auswertung
1 SWS: L: P, S1, S2 D: G
Mi 17-19, B 1140, GW 2, 14tägig ab 24.10.90

M. Witte (PL)

Einzelveranstaltungen - Grundstudium

8-001 V Standort Bremen -

Einführung in das Studium der
Geographie für Erstsemester
1 SWS; L:P, S1,S2, D:G
Di 16.10. - Fr 19.10. ganztägig (s. Aushang)

G. Bahrenberg
M. Krieter

G. Stäblein

W. Taubmann

8-002 K Einführung in die Kartographie
3SWS;L:P, S1,S2, D:G
Do 15-18, B 1150, GW 2

Zu Kurs 8-002 wird ein 2stündiger Begleitkurs angeboten,
bitte Aushang FB 8 beachten.

W. Taubmann

8-003 K Einführung in die Physiogeographie
4 SWS; L: P, S1, S2, D: G
Fr 9.30-13, B 1150, GW 2

L. Hempei (LB)

8-005 K Einführung in die Arbeit mit dem PC
2 SWS; L:S1,S2 D;G
Di 10-12, A 2510, GW 2

K. J. Bredtmann (LB)

8-006 K Einführung in die Didaktik der Geographie
2 SWS: L: P, S1, S2, D: G
Di 15-17, B 1150, GW 2

N.N.
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Frau R. Schormann

(LB)
Mathematik f. Geographen
(1 .Semester)
3 SWS; L: P, S1, S2, D: G
Mi 10-13, B 1150, GW2

8-060 K

Einzelveranstaltungen - Grund- und Hauptstudium

Grundzüge der Industriegeographie
2 SWS; L: S1, S2, D: G, H
Do 10-12, B 1150, GW 2

Ausgewählte Aspekte einer raumordnungs- und
umweltgerechten Verkehrsplanung
2 SWS; L;S1,S2. D: G, H
Fr 13-15, B 1150, GW 2

Übung: Seen und Moore im Konflikt
Naturschutz/Freizeitnutzung

1 SWS;L:S1,S2, D:G, H
Mo 13-15, B 1150,14tägig ab 22.10.90

8-101 K

8-105 K

8-106 K

W. Taubmann

F. Budde (LB)

W. Kienzle (LB)

G.v. Rohr (LB)Aktuelle Strategien der Groß
stadtentwicklung in der BRD
2 SWS; L:S1,S2, D: G, H
Fr 15-17, B 1150, GW 2

8-107 K

M. Krieter

u. Mitarbeiter
Einführung in die geoOkologischen
Labormethoden

(Analytische Grundlagen)
2 SWS: L:P, S1,S2, D:G, H
n.V. ganztägige Blockkurse im FVG R 0160

8-120 K

M. Krieterökosystemare Bodenkunde I
2 SWS; L:S2, D:H
Do 8-10, B 2900, GW 2

8-121 V

J. EhlersEinführung in die Glazial-
und Perlglazialmorphologie
2 SWS: L:P,S1,S2, D; G, H
Di 17-19, B 1150,GW2

8-130 V

Frau R. Schormann

(LB)
Statistik II: uni- und bivariate Methoden

3 SWS; L:P,S1,S2, D:G, H
M0 15-18, B1150, GW2

Zu Kurs 8-140 wird ein 2stündiger Begleltkurs angeboten,
bitte Aushang im FB 8 beachten.

8-140 K

W. Kähler (LB)Einführung in das statistische analysepaket
SPSS/PC

2 SWS; L;S1,S2, D: G, H
Mi 10-12, A 2510, GW 2, Ersttretf 24.10.90, B 1090, GW 2

8-141 K
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8-150 K Unterrichtseinheiten für den Sachunterricht

mit besonderer Berücksichtigung
geographischer Themen
2 SWS; L: P, S 1, D: G, H
nach Vereinbarung

Geographisches Koiioquium
2 SWS; L: S1, S2, D: G, H
Do 18-20, B 1150, GW 2

H. Strümpier (LB)

8-160 Bahrenberg
M. Krieter

W. Taubmann

Einzelveranstaltungen - Hauptstudium

8-200 S Qualitative Methoden in der Humangeographie.
Ein Lektüreseminar.

2 SWS; L: S1, S2, D; H
Mi 17-19, B 1150, GW 2

Boden- und gewässerchemischer Kurs
4 SWS; L: S2, D: H
n.V. ganztägiger Biockkurs in R 0160, FVG

Ausgewählte ökologische Probleme
1 SWS; L: S2, D: H
Mi 13-15, B 1150, GW 2, 14tägig

Statistik iil: Muitivariate Methoden

3 SWS; L: S2, D: H
Mo 10-13, B 1150, GW2

W. Taubmann

8-206 K M. Krieter

u. Mitarbeiter

8-207 V M. Krieter

8-215 K G. Bahrenberg

Projekte

Projekt: Landeskunde Indiens

8-220 PP Landeskunde Indiens

(Vorbereitung einer Exkursion)
2 SWS; L:S1,S2, D:G, H
Di 13-15, B 1150, GW 2

G. Bahrenberg
H. Walter

H. Hanefeld

8-221 K Regionale Geographie Indiens
unter besonderer Berücksichtigung
des Nordens und Westens

2 SWS; L: S1,S2, D; G, H
Di 10-12,8 1150, GW 2

G. Bahrenberg

8-222 S Anthropologie Indiens: Ausgewählte Kapitel
der indischen Vor- und Frühgeschichte sowie
der regionalen, ethnischen und linguistischen
Gliederung der gegenwärtigen Bevölkerung unter
anthropologischem Aspekt
L: S1, S2, D: G, H
Do 16-18, B 3120/21, NW 2

H. Walter
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8-207 V Ausgewählte ökologische Probleme
1 SWS; L; S2, D: H
MM3-15, B 1150, GW 2, 14tägig

M. Krieter

8-223 Exk. Exkursion nach Indien

3 SWS: L: S1, S2, D: G, H
ca. 15.2.-15.3.1991

G. Bahrenberg

8-224 UE Vorbereitung, Durchführung und
Auswertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS: L: P, S1, S2, D: G, H
Do 8-10, Bl 150, GW 2

H. Hanefeld (PL)

Zusatzangebot

7-040 AV Die Europäische Gemeinschaft und
ihre Beziehung zu den AKP-Ländern
unter besonderer Berücksichtigung
ökologischer Fragen
2 SWS; D: G, H
Di 15-17, B 2880, GW 2

R. Kappel (LB)
B. Worch (LB)

6-044 K Entwicklungsrecht. Normative und
institutionelle Veränderungen des
Völkerrechts im Verhältnis Entwicklungs-
länder-lndustriestaaten

2 SWS; D: G
Mo 17-19,6 3200, GW 2

L. Quinteros-Yanez

Völkerrecht. „Gemeinsame Erde der
Menschheit" als völkerrechtlicher

Grundsatz; seine Anwendung im
internationalen System
2 SWS: D: G
Do 17-19, B 3200, GW 2

L. Quinteros-Yanez6-046 K
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Studiengang Geschichte

Professorinnen/Professoren

ALFF, Wilhelm, Dr. phil., Professor (emeritiert);
Vergleichende neuere Sozialgeschichte Deutschlands, Frankreichs und Italiens;
MathildenstraBe 29, 2800 Bremen 1, Telefon 760 63
GW 2, B 2380, Telefon -2069

Sprechzeiten; nach Vereinbarung

BARROW, Logie, Dr. phil., Professor;
Englisch mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte und politische Landeskunde
Großbritanniens unter Einschluß ihrer Didaktik;
Hollerallee 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 83 66
GW 2, A 4640, Telefon -3597 - Forschungssemester -
Sprechzeiten; Mi. 17.00-18.00 Uhr

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder;
Elsässer Straße 10, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 68
GW 1,C 2350, Telefon -2216
Sprechzeiten Mi. 14.00-15.00 Uhr

GEISS, Imanuel, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt Neueste Geschichte einschließlich
Geschichte der sogenannten 3. Welt;
Mommsenstraße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 8739
GW 2, B 3570, Telefon -2080/-3113
Sprechzeiten Mi. 14.00-15.00 Uhr

HÄGERMANN, Dieter, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt mittelalterliche Geschichte;
Hermann-Frese-Straße 26, 2800 Bremen, Telefon 25 3114
GW 2, B 1540, Telefon -3476 - Forschungssemester -
Sprechzeiten; Mo. 12.00-13.00 Uhr

HAHN, Manfred, Dr. phil., Professor;
Geschichte der bürgerlicher) Gesellschaft; Geschichte der politischen Theorie,
insbesondere der Theorien der sozialen Bewegung;
Rabienstraße 28A, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 2118
GW 2, B 3580, Telefon -2081
Sprechzeiten; Di 10.00-11.00 Uhr

HAUPT, Heinz-Gerhard, Dr. phil., Professor;
Neuere Sozialgeschichte Frankreichs;
Gleimstraße 3, 2800 Bremen 1, Telefon 735 62
GW 2, A 4240, Telefon -3028 (beurlaubt)

HOERDER, Dirk, Dr. phil., MA., Professor;
Sozialgeschichfe der USA;
Fichtenweg 8, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 4792) 72 06
GW 2, A 4200, Telefon -2111
Sprechzeiten: Mi. 13.00-14.00 Uhr
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HOLL, Karl, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit den Schwerpunkten Deutsche Parteiengeschichte und
Deutsche Zeitgeschichte;
Beethovenstraße 25,2800 Bremen, Telefon 3412 52
GW 2, B 3680, Telefon -2880
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KLOFT, Hans, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt Alte Geschichte;
Wernigerodestraße 36, 2800 Bremen, Telefon 491815
GW 2, Bl 070, Telefon -2466
Sprechzeiten: Do 14.00-15.00 Uhr

LUDWIG, Karl-Heinz, Dr. phil., Professor;
Geschichte, insbesondere Sozialgeschichte und Technikgeschichte;
Parkallee 203c, 2800 Bremen, Telefon 2114 80
GW 2, Bl 550, Telefon -2118

Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
Curriculumentwicklung im sozialökonomischen Lernbereich;
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 05) 82 26
GW 2, Bl 470, Telefon -3109
Sprechzeiten: n.V.

SCHWARZWÄLDER, Herbert, Dr. phil., Professor (emeritiert);
Geschichte und Didaktik des Geschichtsunterichts;

Torgauer Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 35 2218
GW 2, B 2450, Telefon -3016

STEINBERG, Hans-Josef, Dr. phil., Professor;
Geschichte der Arbeiterbewegung und ihrer Theorien, Europäische Geschichte
des 19. Jahrhunderts mit dem Schwerpunkt Geschichte der Parteien und Verbände;
Weyertal 47, 5000 Köln 41
GW 2, A 2640, Telefon -2036/-2364
Sprechzeiten: Mi. 12.00-13.00 Uhr

WAGNER, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Politik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis sowie Geschichte der politischen
Bildung unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiterbildung;
Vagtstraße 43/44, 2800 Bremen 1, Telefon 744 50
GW 2, A 4750, Telefon -3111 - Forschungssemester-

Wissenschaftliches Personal

BIESOLD, Horst, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
Voltastraße 11,2800 Bremen 1, Telefon 25 2671

BUSCHE, Klaus-Peter, Lehrbeauftragter;
Harsefelder Straße 18, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 98 67

DICKMANN, Elisabeth, Dr., wiss. Mitarbeiterin;
Eislebener Straße 33, 2800 Bremen 41
GW 2, B 2710, Telefon -2062
Sprechzeiten: Do 12.00 — 13.00 Uhr
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DREXHAGE, Raphaela, wiss. Mitarbeiterin;
Peter-Wust-Straße 41, 4400 Münster, Telefon (02 51) 29 45 29

ELSMANN, Thomas, Dr., Lehrbeauftragter;
Heinstraße 25, 2800 Bremen, Teiefon 21 9723

GEBHARDT, Hartwig, Dr. Privatdozent;
WE Deutsche Presseforschung, Teiefon -3653

GRÜTZNER, Friedheim, Dr, wiss. Mitarbeiter;
Malerstraße 47, 2800 Bremen

HEDWIG, Andreas, Dr, wiss. Mitarbeiter
Benningsenstraße 19, 2800 Bremen 1
GW 2, B 3380, Telefon -26 24

HEINRICH, Jutta, Lehrbeauftragte;
Papendamm 23, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 45 68 60

KLINK, Lieselotte, Dr, Lehrbeauftragte;
Friedrichh-Mißler-Straße 49, 2800 Bremen 1,Telefon 234519

MACHTAN, Lothar, Dr. phil., Privatdozent;
Neuere Geschichte mit dem Schwerpunkt 19. und 20. Jahrhundert
Sportturm, C 6120, Telefon -3015
Sprechzeit: Mo. 12.00-13.00 Uhr

MITSCHERLICH, Thomas, Lehrbeauftragter;
Friedensallee 3, 2000 Hamburg 50, Telefon (0 40)  390 9734
Bremen Institut Film/Fernsehen, Telefon 32 80 95

MÜLLER, Dirk H., Dr, Privatdozent:
Fregestraße 72,1000 Berlin 41, Telefon (0 30) 8 51 56 71

MÜLLER, Peter, Lehrbeauftragter;
Wagner Straße 48, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 95 80

SCHELZ, Till, Lehrbeauftragter;
GW 2, A 2640, Telefon -2036, -2364

Im Fachbereich 8 - Studiengang Geschichte - gibt es seit dem Wintersemester 1986/87 eine „Wissen
schaftliche Einheit für Sozial-, Technik- und Wirtschaftsgeschichte des Mittelalters und Frühen Neuzeit“-
der Professoren Dr. Hägermann und Dr. Ludwig.
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Studiengang Geschichte (Lehramt und Magister)

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaitung in der ersten Woche zum
Geschichtsstudium angeboten:

Mittwoch, den 17. Oktober 1990 um 10 Uhr in B GW 2

Ringvorlesung

8-590 V Professoren

im FB 8-10

Grundiagen der europäischen Kultur
2 SWS; L:P, S1,S2, Mag: G, H
Mi 15-17, B 2900, GW 2

Block Eingangsphase Lehrerbildung

12-131 S lEL.Survival schools“, (Für L N. Harders

0. Preuß

J. Schmidt

D. Gehrig (PL)
V. Koch (PL)

ehrer
studenten der Fächer Arbeitslehre,
Biologie u. Geschichte, mit Erkundungen)
8 SWS: L: P, S1, S2
Di 10-12 u. 13-15, A 3540, GW 2

Einführungsveranstaltungen

— Pflichtveranstaltungen im Studiengang Magister/Magistra -

I. GeissGrundkurs: Einführung in die Neuere,
Neueste und Zeitgeschichte
2 SWS; L:P, S1,S2, Mag: G
Do 13-15, A 0080, GW 1

Grundkurs: Einführung Mittelalter.
Entwicklung der Landwirtschaft
2 SWS: L:P. S1,S2, Mag: G, H
Mo 10-12, B 2900, GW 2

Zu den Grundkursen soll ein 2stündiger Begleitkurse (Tutorien) mit studentischen Hilfskräften (höhere
Semester) durchgeführt werden. Bitte Aushang im Fachbereich 8 beachten.

8-301 K

A. Hedwig (LB)8-302 K

Geschichtstheorie und Fachmethodik

Zur Geschichte der Geschichtswissen

schaft: Was ist Historismus?

2 SWS: L:S1,S2, Mag:G, H
Fr 10-12, B 1170, GW 2

Methoden und Techniken wissenschaftlichen

Arbeitens für Studierende der Geschichte

2 SWS; L:S1,S2, Mag:G, H
Di 13-15, B 2860, GW 2

M. Hahn8-311 K

M. Hahn8-312 K
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8-313 K Einführung in die Theorie und Methode
wissenschaftiichen Arbeitens/Einführung
in die Bibiiotheksbenutzung und Archivkunde
2 SWS; L;P, S1,S2, Mag; G, H
Do 8-10, A 0080, GW1

Frau E. Dickmann

(LB)

8-314 K Aufbau von Datenbanken für Historiker

und Historikerinnen, Teii i.-
Bibiiographieren und Erstelien von Literatur
datenbanken zu Themen der Sozialgeschichte
Bremens im 19. Jhdt. mit den Programmen
MASULIST, Allegro und ISES
2 SWS; L:PS1,S2, Mag: G, H
Di 8-10, A 2510, GW 2

K. P Busche (LB)

8-315 S Seminar zu diversen Problemen der

EDV-Verwendung im historischen Arbeitsprozeß
- einzelne Vorhaben stellen sich vor.

1 SWS; L:S2, Mag:H
Do 15-17, 14tägig, B 2860, GW 2, Beginn: 25.10.90

K. P. Busche (LB)

8-316 K Die Steuerregister von Leiden/Holland 1749
- quantitative Auswertung einer Quelle
2 SWS; L:S2, Mag: G, H
Mi 13-15, A 2510 u. B 2860, GW 2

K. P. Busche (LB)
A. Hedwig (LB)

Geschichtstheorie

8-317 S Histor. Fortschritte in der Theorie der Geschichts

wissenschaft von J. Droysen zu J. Rüsen?
2 SWS; L:PS1,S2, Mag: G, H
Fr13-15, B 1090, GW 2

J. Schmidt

Fachdidaktik

8-320 K Holocaust im Unterricht II

2 SWS; L:S1,S2;Mag:G
Fr 13-15, B 2860, GW 2

H. Biesold (LB)

8-321 K Dritte Welt im Geschichtsunterricht

Auswertung von Unterrichtseinheiten
Ober SOdost Asien

2 SWS; L: S1, S2
Do 19-21,8 1170, GW 2

F. Grützner (LB)
B. Sachse (PL)

8-374 UE Vorbereitung, Durchführung und
Auswertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS; L:S1,S2, Mag: H

K. Holl

H.-J. Steinberg
Frau I. Schroedter (PL)
B. Sachse (PL)n.V.
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8-385 UE Vorbereitung, Durchführung und Aus
wertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS: L: S1, S2, Mag: H

M. Hahn

F. Dröge
E. Eckstein (PL)
P. Müiier (LB)n.V.

Projekte

Vorprojekt Zwei Welten: Industriesystem und Industriekritik ais
Herausforderungen für das Lernen

Zwei Weiten: industriesystem und
industriekritik ais Herausforderung
für das Lernen

2 SWS; L:P, S1,S2, Mag:G, H
Mi 13-15, s. Aushang FB 8
4 SWS Praktikum

Mi 9-13 im Geiände

8-351 PP J. Schmidt

Frau R. Müiier-

isenburg
0. Preuß

D. Gehrig (PL)

Projekt Irische Geschichte im 19. und 20. Jahrhundert

- 2. Projektsemester -

8-370 PP irische Geschichte im 19. und

20. Jahrhundert

K. Holl

H.-J. Steinberg
D. Hoerder

Frau I. Schroedter (PL)
B. Sachse (PL)

2 SWS; L: S2, Mag: H
Mo 17-19, B 2900, GW 2

Irische Geschichte im Überblick II
2 SWS; L: S2, Mag: H
Mo 13-15, B 2900, GW 2

8-371 S K. Holl

8-372 K Irische Geschichte in der deutschen Literatur

- Irische Geschichte in der irischen Literatur

im 19. u. 20. Jahrhundert

1 SWS; L: S2, Mag: H
Mo 16-17, B 1170, GW 2

K. Holl

8-373 AV Geschichte der irischen Arbeiterbewegung
von den Anfängen bis zum Ende des
2. Weltkriegs
2SWS:L:S1,S2, Mag: H
Di 13-15, B 1170, GW2

H.-J. Steinberg

10-6102 AV Irische Wanderung 1815-1929
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Do 13-15, s. Aushang FB 10

D. Hoerder

8-374 UE K. Holl

H.-J. Steinberg
Frau I. Schroedter (PL)
B. Sachse (PL)

Vorbereitung, Durchführung und
Auswertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS; L: S1, S2, Mag: H
n.V.
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PROJEKT Terrorismus

- 2. Projektsemester -

Terrorismus

2 SWS; L:S1,S2, Mag: H
Mo 17-19, B 1170, GW 2

8-380 PP M.Hahn

F. Dröge
T. Scheiz (LB)
P. MDiier (LB)
E. Eckstein (PL)

8-381 S .Terrorismus“ als Problem der Zeitgeschichte II
2 SWS; L; S1, S2, Mag: H
Mi 13-15, s. Aushang FB 8

Terrorismus und Medien II

2 SWS; L:S1,S2, Mag: H
Do 13-15, B 1170, GW 2

Methodik der zeitgenössischen Terrorismusforschung
2 SWS; L;S1,S2, Mag: H
Do 10-12, s. Aushang FB 8

„Der Tod ist ein Meister aus Deutschland“.
Terrorismusuntersuchung in der Literatur
und der Theaterinszenierung von Kresnik
2 SWS; L:S1,S2, Mag: H
Blockkurs, s. Aushang im FB 8

Bibliographien autbereiten mit Textverarbeitung
2 SWS; L: S1, S2, Mag: G, H

M.Hahn

8-382 S F. Dröge

8-383 S T. Scheiz (LB)

8-384 S Frau J. Heinrich (LB)

8-385 K P. Müller (LB)

8-386 UE Vorbereitung, Durchführung und Aus
wertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS; L:S1,S2, Mag: H

M.Hahn

F. Dröge
E. Eckstein (PL)
P. Müller (LB)n.V.

Einzelveranstaltungen alte Geschichte

8-401 K Das archaische Griechenland. Untersuchungen
zur Wirtschaft und Gesellschaft der Zeit
2 SWS; L: S1, S2, Mag: G, H
Do 13-15, B 1150, GW 2

Die römische Republik im 3. und 2. Jahrhundert
V. Chr., historischer Verlauf, politische, soziale,
wirtschaftliche und kulturelle Grundlagen.
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Do 15-17, B 1170, GW 2

Inschriften, Münzen - literarische Quellen,
ausgewählte Zeugnisse zur Geschichte
der römischen Republik
2 SWS; L: S1, S2, Mag: G, H
Do 17-19, B 1170, GW 2

Frau R. Drexhage
(LB)

8-402 V H. Kloft

8-403 K H. Kloft
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H. KloftFleliquienkult und Volksfrömmigkeit.
Untersuchungen zur Verehrung der Heiligen Cosmas
und Damian (mit besonderer Berücksichtigung Bremer
Verhaitnisse) in der Spatantike und im Mittelaiter
2 SWS: L:S1,S2. Mag: H
Fr15-17, B 1170, GW2

8-404 S

Mittelalterliche Geschichte

H. KloftReliquienkult und Volksfrömmigkeit.
Untersuchungen zur Verehrung der Heiiigen Cosmas
und Damian (mit besonderer Berücksichtigung Bremer
Verhaltnisse) in der Spatantike und im Mittelaiter
2 SWS: L:S1.S2. Mag: H
Fr 15-17, B 1170, GW 2

Sozial-, Technik- und Wirtschaftsgeschichte
vom 11. bis zum 14. Jahrhundert
3 SWS: L:P,S1,S2, Mag: G, H
Do 10-13,B 1170,GW2

8-404 S

K. H. Ludwig8-451 V/S

K. H. LudwigKunst- und Technikgeschichte des
12. Jahrhunderts: Theophiius Presbyter
2 SWS: L: P, S1,S2, Mag: G, H
Di 10-12, B 1170, GW2

8-452 V/S

Frau L. Klink (LB)Der Aufstand der Einhundertvier in Bremen
(1530-33)
2 SWS: L: P, S1, S 2, Mag: G, H
Di 15-17, B 1170, GW2

8-453 K

Neuere, neueste und Zeitgeschichte

T. Eismann (LB)Weser-Renaissance und Antikenrezeption.

Einflüsse antiker Traditionen auf Kultur
und Politik im Weser-Raum des 16. Jahrhunderts
2 SWS: L:S2, Mag: G, H
Fr 13-15, B 1170, GW2

8-501 K

F. BoidtDie kultureile Identität von Juden und Deutschen
in der ost-mitteleuropaischen Diaspora des 19.
und 20. Jahrhunderts

2 SWS: L: P, S1, S2, Mag: G, H
Mi 15-17, s. Aushang FB 12

12-501 V

D. HoerderZuwanderer, Auswanderer, Fremdarbeiter
in Bremen; Vorarbeiten für einen Stadtführer
2 SWS; L, S1,S2, Mag: G, H
Di 13-15, s. Aushang FB 10

10-6401 S
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8-502 S Der Spielfilm als Geschichtsquelle II
4 SWS; L; S1, S2, Mag: H
Di 15-17, UB Studio I. DM 7-19, B 1170, GW 2

H.-J. Steinberg
T. Mitscherlich (LB)

8-505 K Einführung in die neuere Marx-Engels-Forschung
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G. H
Mo 13-15, Bl 170, GW 2

M. Hahn

8-506 K Arbeiterdichtung als Quelle für Arbeiter
geschichte und Geschichte der Arbeiterbewegung
im 19. u. 20. Jahrhundert

2 SWS: L: S1,S2
Mi 13-15, B 1170, GW 2

H.-J, Steinberg

8-507 K Bismarck-Renaissance in Deutschland?
Eine kritische Bilanz der Aktivitäten

zum sog. Bismarck-Jahr 1990

2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Mo 10-12, B 1170, GW 2

L. Machtan

8-510 K Deutsche Parteiengeschichte III -
Deutsche Parteien in der Weimarer

Republik im Spiegel ihrer Programme
2 SWS; L:S2, Mag: H
Di 10-12, B 2860, GW 2

K. Holl

8-511 K Lektüre und Analyse ausgewählter Texte
zur deutschen Parteiengeschichte in der
Weimarer Republik
2 SWS; L: S2, Mag: H
Di 13-15, s. Aushang FB 8

K.Holl

10-4406 S ....hat sein ehrlich Teil dazubeigetragen,
das nationalsozialistische Gedankengut
ins Volk hineinzutragen“:
Presse und Journalismus in Deutschland
1933-1945

2 SWS; L:P, S1,S2, Mag: G, H
Di 13-15, SuUB, Studio I (4. Ebene)

H. Gebhardt

8-512 K Karrieren von NS-Tätern in der

Nachkriegszeit III
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Mi 8-10, B 1170, GW2

H. Biesold (LB)

8-513 K LektOrekurs: Geschichte der Frauen
bewegung an ausgewählten Texten
2 SWS; L:P, S1,S2, Mag:G, H
Di 17-19, s. Aushang FB 8

Frau E. Dickmann (LB)
Frau E. Schöck-

Quinteros (LB)

9-436 K Freigeboren I Frauen in Revolutionen
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
s. Aushang FB 9

Frau H. Cyrus (LB)
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Frau I. Ostner9-435 S+Ü Frauenbewegung und Frauenpolitik
in der Weimarer Republik und NS-Politik
4SWS;L;S1,S2, Mag: G, H
Mo 13-17, A 0160, GW1

Frau J. Schwarzkopf“Militant Wives and Mothers,:
Women in Populär Protest, 1600-1900
2 SWS; L:P, S1,S2, Mag: G, H
Mo 8-12, 14tägig

10-6403 K
(LB)

Frau E. Schöck-

Quinteros (LB)
Weibliche Erwerbstätigkeit in Deutschland
(1900-1945) unter besonderer
Berücksichtigung der Angestellten
2 SWS; L:S1,S2, Mag:G, H
Di 15-17, B 2860, GW 2

8-514 K

W. EichwedeZwischenbilanz der Revolutionen in

Zentral- und Osteuropa
2 SWS; L:P, S1,S2, Mag:G,H
Mi 15-17.30, A 0160, GW 1

9-143 K

I. GeissDie deutsche Frage als europäisches
Weltproblem

2 SWS; L: P, S1, S2, Mag: G, H
Fr 8-10, B 2900, GW 2

8-520 V

D. HoerderZum Konzept des Multikulturalismus
Das Beispiel Kanada
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Mi 17-19, s. Aushang FB 10

10-6400 S

I. Geiss

F. Boldt
Die Orientalische Frage, 1774-1990
2 SWS; L:S1,S2, Mag:G, H
Mi 10-12,B1170, GW2

8-530 K

W. EichwedeDie Geschichte Chinas im

20. Jahrhundert

2 SWS; L:S1,S2, Mag:G, H
Mi 13-15, s. Aushang FB 9

9-

I. GeissInterkontinentaler Fernhandel

2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Do 8-10, B 2860, GW 2

8-531 K

Doktorandenstudium

I. GeissDoktoranden- und Examenskandidaten-

Kolloqulum

2 SWS; D: H
Mi 17-19, B 1170, GW2

8-600 Ko
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8-601 S Doktoranden-, Examinanden- und

Graduiertenseminare der Wissenschaft-

iichen Einheit für Soziai-, Technik- u.

Wirtschaftsgeschichte des Mitteiaiters
und der Frühen Neuzeit (Oberseminare)
4 SWS; L:S1,S2, Mag: H
Do 13-15 mit D. Hägermann in UB 2470
Do 15-17 mit K. H. Ludwig in UB 2190

D. Hägermann
K. H. Ludwig

Sprachkurse

Termine für Sprachkurse entnehmen Sie bitte den entsprechenden Ankündigungen in anderen Fachberei
chen (z. B. für Latein im FB 9 -i-10). Diese Kurse können von Geschichtsstudenten beiegt und auf Antrag
anerkannt werden.

Alles aus einer Hand! k'«>
\

.VO'''
K®'

.6®

«P

.e®

.v'

CONTEXT
VERLAG Buch- u. Offsetdruck
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Professorinnen/ Professoren

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phll., Professor;
- siehe FB 8 / Studiengang Geschichte -

STÄDTKE, Klaus-Dietrich, Dr. sc. phll., Professor:
Russische/sowjetische Literatur- und Kulturgeschichte;
Gustav-Pauli-Platz 10, 2800 Bremen 1, Telefon 34 38 40
GW 2, B 1081, Telefon -4120
Sprechzeiten: Mo. 10.00-11.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BOCK, Hildegard, Dr., Lehrbeauftragte;
Humboldtstraße 106, 2800 Bremen 1

BOCK, Ivo, Dr., wiss. Mitarbeiter;
GW1,C 2331, Telefon -3483

GRÜBEL, Rainer, Dr., Professor;
Universität Oldenburg

KIVIMÄE, Sivje, Dr., Lehrbeauftragte;
Forschungsstelle Osteuropa, GW 1

SCHLOTT, Wolfgang, Dr., wiss. Mitarbeiter;
GW 1,C 1120, Telefon -3657

SCHULTZ, Johannes, Lektor;
GW 2, B 1145,Telefon - ....

TATUR, Melanie, Dr., wiss. Mitarbeiterin;
GW 1,C 1100, Telefon -3257
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropa

Für den Studiengang findet eine Einführungsveranstaltung statt am:
Mittvroch, 17.10.1990 um 10 Uhr in Raum B 2860, GW 2

Einzelveranstaltungen - Grundstudium -

8-651 K Einführung in die russische/sowjetische
Kultur- und Literaturgeschichte
2 SWS: Mag: G
Mo 15-17, B 2860, GW 2

K. Städtke

Einzelveranstaltungen - Grund- und Hauptstudium -

8-661 K Einführung in die Kultur- und Moralsoziologie
osteuropäischer Länder
2 SWS; Mag: G, H
Di 8-10, B 2860, GW 2

Dostoevskijs Roman „Schuld und Sühne“
im Kontext der europäischen Geistes
und Sozialgeschichte d. 19.Jhrdts.
2 SWS; Mag: G, H
Do 10-12, B 2860, GW 2

Probleme der russischen/frühsowjetischen
Avantgarde (1910-1930)
2 SWS; Mag: G, H
Mo 17-19, B 2860, GW 2

Alexandra Kollontaj über die Rolle
der Frau im Sozialismus

2 SWS; Mag: G, H
Do 17-19, B 2860, GW 2

Utopie und Moderne in RuBland/
Sowjetunion (20.Jht.).
Seminar zur Projekt-Vorbereitung
2 SWS; Mag: G, H
Di 17-19, B 2860, GW 2

Das künstlerische Werk A. Platonovs

auf dem Hintergrund des Stalinismus
2 SWS; Mag: G, H
Do 13-17, B 2860, 14tgl., Beginn: 18.10.90

Sozialverhältnisse in RuBland
(Schwerpunkt Baltikum) zur Zeit der
Stolypinschen Reformen
2 SWS; Mag: G, H
Mi 17.30-19, B 2860, GW 2

Frau M.Tatur (LB)

8-662 K K. Städtke

8-663 K K. Städtke

8-664 K Frau H. Bock

8-665 S W. Eichwede/

K. Städtke

8-666 K R. Grübel (LB)

8-667 K S. Kivime (LB)
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B. SchiftOie Entwicklung der sowjetischen
Schule und ihre Reform im Rahmen

der “Perestrojka,
2 SWS; Mag: G. H
Di 17-19. A 3340, GW 2

12-122 K

W. EichwedeZwischenbilanz der Revolution

in Zentral- und Osteuropa
3 SWS; Mag: G, H
Mi 15-17.30, A 0160, GW 1

9-143 K

W. EichwedeLebenswelten in der heutigen
Sowjetunion (Presselektüre)
2 SWS; Mag: G, H
Di 13-15, s. Aushang FB 8

8-669 K

I. BockEin “Biafra des Geistes,?
Tschechische Literatur 1968-1989

2 SWS: Mag: G, H
Mi 15-17 Uhr, B 2860, GW 2

8-670 K

Propädeutikum Russisch

Frau A. KahmannB28608.00-10.008-680 Mo

Frau A. KahmannB 2860Mo 10.00-12.008-681

Frau A. Kahmann8.00-10.00 B2860Fr8-682

Frau A. KahmannB 286010.00-12.008-683 Fr

J. SchultzB 1170Di 8.00-10.008-684

J. SchultzB 11708.00-10.008-685 Do

J. Schultz8.00-10.00 B 1090Mi8-686

J. SchultzB288010.00-12.008-687 Do

J. SchultzA 0080, GW 111.00-13.00Di8-688

J. SchultzA 0080, GW 110.00-12.008-689 Mi

Grundkurs Russisch ii

Frau A. Christ-FialaB 2860Mi 8.00-10.008-690

B. KochDi 10.00-12.008-691

J. SchuitzB 1170Do 13.00-15.008-692
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III. Studienjahr (5 Semester)

8-695

8-696

8-697

Mi 10.00-12.00

Do 15.00-17.00

Mo 8.00-10.00

B 2860

A 0080, GW 1

B1170

Frau A. Christ-Fiala

J. Schultz

J. Schultz

Weitere Auskünfte können im Sekretariat der Forschungsstelle Osteuropa im GW 1, Tel. 218 3687, bzw.
in der Fachbereichsverwaltung 8 im GW 2, A 2230, Tel. 218 3093 erfragt werden.

taafaa Aktuelle Probleme und Lösungsbeiträge

zum Umweltschutzfei

Herausgegeben von Prof. Dr. rer. nat. Hans-Georg Kämpf-
Studiengang Umweltschutz, Abteilung Bingen, Fachhoch
schule Rheinland-Pfalz.2. Auflage

Die 2. Auflage des Buches informiert nicht nur über den derzeitigen Stand
zum Berufsfeld des

Umweltschutzlngenleurs
sondern auch über aktuelle Probleme und Lösungsbeiträge zum Umwelt
schutz aus dem Bereich:

des Bodenschutzes des Gewässerschutzes der Trinkwassergewinnung
des Waldbaues

der Luftreinhaltung des Naturschutzes
der Raumordnung der Abfallwirtschaft

der Kommunalverwaltung

Allen Personen, die sich mit dem Umweltschutz beschäftigen, allen Studie
renden der Universitäten und Fachhochschulen soll diese 2. Auflage ein
Ratgeber in allen Fragen sein. Dem Außenstehenden soll dieses Handbuch
einen Eindruck von den umfassenden Aufgaben und Einrichtungen des
Studienganges Umweltschutz vermitteln und dem werdenden Umwelt
schutzingenieur behilflich sein, sich innerhalb der vielfältigen Ordnungen
des Umweltschutzes zurechtzufinden. Über 200 Seiten - Preis DM 18,50

Erhältlich in Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-04-3) - oder nach Über
weisung von DM 18,50 einschl. Porto- und Versandkosten auf das Post
scheckkonto 257810-601 Frankfurt erhalten Sie das Umweltschutzbuch
direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAU, 6053 Obertshausen 1, Telefon (0 61 04) 48 41
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Studiengang Soziologie

Professorinnen/Professoren

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor;
- siehe FB 6 -

GIEGLER, Helmut, Dr. phil., Vertretungsprofessor;
Statistik und empirische Sozialtorschung;
Falkenried 73, 2000 Hamburg 20, Telefon (0 40) 47 0893
GW 2, A 2260, Telefon -3574
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KRAUSE, Detlef, Dr. rer. pol., DIpl.-Soz.-Wiss., Professor;
Soziologie mit den Schwerpunkten WIrtschattssozIologle, Blldungs-, Arbeltskräfte-
und Personalplanung;
Eislebener StraBe 35, 2800 Bremen 41, Telefon 46 61 97
GW 2, B 3590, Telefon -2082
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

LAUTMANN, Rüdiger, Dr. phil., Dr. jur., Professor;
Allgemeine Soziologie und Rechtssoziologie;
Heinrich-Heine-StraBe 14, 2800 Bremen, Telefon (0 40) 82 59 65
GW 2, B 1460, Telefon -2163/-2364
Sprechzeiten: Mi 17.00-17.30 Uhr

OFFE, Claus, Dr. rer. pol., Professor;
-siehe FB 9/Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde-;

OSTNER, Ilona, Dr. phil., Professorin;
Soziologie, insbesondere Soziologie der Geschlechterverhältnisse;
Zentrum für Sozialpolitik, Telefon 3215 35
GW 2, B 2040, Telefon -3493
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SENGHAAS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Internationale Politik und internationale Gesellschaft, insbesondere Friedens-,
Konflikt- und Entwicklungsforschung;
Freiligrathstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 23 04 36
GW 2, A 3501, Telefon -2281
Sprechzeiten: Mi. 17.30 Uhr

WEYMANN, Ansgar, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Soziologische Theorie, Lebenslauf- und Bildungsforschung;
Kapitän-König-Weg 11,2800 Bremen
GW 2, A 4721, Telefon -2041/-3033
Sprechzeiten: Fr. 12.00-12.30 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BOY, Peter, wiss. Mitarbeiter;

Riensberger Straße 57, 2800 Bremen 1, Telefon 23 0757
GW 2, B 2640, Telefon -3244
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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BUSSMANN, Kai-Detlef, wiss. Mitarbeiter;
Hartwig-Hesse-Straße 44, 2000 Hamburg 20, Telefon (0 40) 4 91 8376
GW 2, A 4230, Telefon -2783
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HEILAND, Hans-Günther, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter;
Fontanestraße 17, 2800 Bremen 61,Telefon 832518
GW 2, A 4210, Telefon-3012
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

LODEMANN, Christian, Dr. phil., wiss. Assistent;
Georg-Gröning-Straße 14, 2800 Bremen 1
GW 2, A 4230, Telefon -2783

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MEUSER, Michael, Dr. phil., wiss. Assistent;
Gutenbergstraße 2, 5300 Bonn 1, Telefon (02 28) 61 31 38
GW 2, B 3390, Telefon -3177
Sprechzeiten: Di 14.00-15.00 Uhr

SCHÄUBLE, Gerhard, Dr., Lehrbeauftragter;
Celler Straße 52, 2800 Bremen, Telefon 44 56 21
GW 2, A 4230

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHULTE, Werner, wiss. Mitarbeiter;
Rechenzentrum Universität, Telefon -2408

WINGENS, Matthias, Dr., wiss. Mitarbeiter;
Mendestraße 12, 2800 Bremen 1
GW 2, A 4730, Telefon -2756
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Studiengang Soziologie

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Studienwoche angeboten:
Mi 17.10.1990 von 14-15 Uhr, B 2860, GW 2

Grundstudium

Einführungsveranstaltungen (1. Fachsemester)

Einführung in die Soziologie
2 SWS; Do 8-10, B 1090, GW 2

Grundbegriffe der Soziologie
2 SWS; Mi 15-17, B 1170, GW 2

Einführung in die Geschichte der Soziologie
2 SWS; Fr 10-12, B 1090, GW 2

8-701 K

8-702 K

8-703 K

D. Senghaas

R. Lautmann

A. Weymann

L. PeterGeschichte der Soziologie I
2 SWS; Do 8-10, B 2190, GW 2

9-402 K

D. KrauseSozialstruktur der BRD

2 SWS; Mo 15-17, B 1090, GW 2
8-704 K

K. Hinrichs (LB)Sozialstrukturanalyse I

2 SWS; Mo 10-12, B 2740, GW 2
9-406 K

C. LOdemannEinführung in die Methoden empirischer
Sozialforschung

2 SWS; Mo 13-15, B 2860, GW 2

Einführung in die empirische Sozialforschung
2 SWS; Do 13-15, B 2190, GW 2

8-752 K

B.Walllsch-Prinz9-404 K

C. LüdemannEinführung in die EDV für Soziologen
2 SWS; Do 13-15, A 2510, GW 2

8-753 K

Soziologische Theorien

D. SenghaasKonflikttheorie

3 SWS; Do 10-13, B 1090, GW 2
8-720 K

P. BoyGrundlagen der phänomenologischen
Theorie in der Soziologie
2 SWS; Do 15-17, B 1090, GW 2

8-721 K

N.N.Rationaltheorien des Verhaltens

2 SWS; Di 10-12, B 1090, GW 2
8-722 K
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Spezielle Soziologie

8-740 K Bildung und Beschäftigung
2 SWS; Do 17-19, B 1090, GW 2

A. Weymann

8-741 K Das sexuelle Begehren und sein
gesellschaftlicher Ort
2 SWS; Di 17-19, B 1090, GW 2

R. Lautmann

8-742 K Ethnozentrismus

2 SWS Mi 15-17, s. Aushang FB 8
R. Billerbeck

8-743 K Sozialstruktur: Vermögens- und
Einkommensungleichheit in der
Bundesrepublik Deutschland
2 SWS; Mo 13-15, B 1090, GW 2

D. Krause

9-408 K Soziologie der Stadt
2 SWS; Di 13-15, B 2740, GW 2

Th. Krämer-Badoni

8-744 K Ausgewählte Probleme der Alterssoziologie
2 SWS; Mi 15-17, s. Aushang FB 8

G. Schäuble (LB)

Klassiker der Soziologie

9-451 K Individualisierung und Modernität.
Zur Soziologie von Georg Simmel
2 SWS; Di 10-12, s. Aushang FB 9

L. Peter

Methodenlehre

8-750 K Methoden I

2 SWS; Mo 10-12, B 1090, GW 2
M. Meuser

8-751 K Statistik II

2 SWS; Mo 15-17, A 2510, GW 2
P. Boy

8-752 K Einführung in die Methoden der
eimpirischen Sozialforschung
2 SWS: Mo 13-15, B 2860, GW 2

C. Lüdemann

8-753 K Einführung in die EDV für Soziologen
2 SWS; Do 13-15, A 2510, GW 2

C. Lüdemann

245



SoziologieFB8

Hauptstudium

Soziologische Theorien

8-801 K Structuration-Theory (A. Giddens und seine Kritiker)
Oberseminar für Diplomanden einschl. Diplomanden
kolloquium
2 SWS; Mi 17.30-19.00, B 1090, GW 2

A. Weymann

8-802 K Friedenstheorien/Friedensstrategien 11

3 SWS; Mi 15-17.30, B 1090, GW 2

D. Senghaas

M. Meuser8-803 K Handlung und Struktur
2 SWS; Di 8-10, Bl 150, GW 2

9-454 K Struktur und Handlung in der Kritik
der politischen Ökonomie
3 SWS; Do 15-18, B 2190, GW 2

H. Reichelt

Spezielle Soziologien

R. Lautmann8-810 K Vorurteile, Diskriminierung, Randgruppen, Protest.
2 SWS Di 15-17, B 1090, GW 2

8-811 K Paradigma Politische Kultur
2 SWS; Mi 13-15, B 1090, GW 2

R. Billerbeck

8-812 K Organisationen als dynamische Systeme;
Neuere Entwicklungen in der Organisationsforschung
2 SWS; Di 13-15, B 1090, GW 2

D. Krause

8-813 K Innovative Betriebszeit- und Arbeitszeitpolitik
2 SWS; Do 13-15, B 1090, GW 2

D. Krause

Soziologische Analyse von Gerechtigkeitsnormen
2 SWS; Mo 15-17, s. Aushang FB 9

C. Offe/

V. Schmidt (LB)
9-458 S

C. Offe9-447 S “Thatcherismus,-Soziologie und
Politik des neokonservativen Projekts
2 SWS; Di 17-19, s. Aushang FB 9

9-435 S+Ü Frau t. OstnerFrauenbewegung und Frauenpolitik in der
Weimarer Republik und der NS-Zelt
4 SWS; Mo 13-17, A 0160, GW 1

Frau I. Ostner/

St. Leibfried

9-457 S Religion, religiöse Bewegung und
gesellschaftliche Entwicklung; Christliche
Soziallehren im modernen Kapitalismus

3 SWS; Mi 9-12, A 0160, GW 1
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9-445 K Der soziale Gehalt städtebaulicher Leitbilder 1890-1990

2 SWS; Mo 13-15, B 2190, GW 2
H. HäuSermann

Methodenlehre

8-820 K Methoden III

2 SWS; Mo 10-12, A 2510, GW 2

Statistik IV

2 SWS; Mo 13-15, A 2510, GW 2

N. N.

8-821 K N. N.

Angewandte Soziologie

8-830 K Praxis und Realität politischer Programme.
Implementationsforschung zur Gesetzgebung,
speziell zur Wirtschafts und Umweltkriminalität
2 SWS; Mo 17-19, B 1090, GW 2

Empirische Lebensstilforschung
2 SWS; Di 8-10, B 1090, GW 2

Empirische Evaluation der Einführung
und Nutzung von Software im Rahmen
von Projektmanagement III
2 SWS; Do 15-17, B 3590, GW 2

K. Bussmann (LB)

8-831 K N. N.

8-832 K D. Krause

Brückenkurse

8-831 K Praxis und Realität politischer Programme.
Implementationsforschung zur Gesetzgebung,
speziell zur Wirtschafts- und Umweltkrlmlnalität
2 SWS; Mo 17-19, B 1090, GW 2

K. Bussmann

Zusatzangebote

9-403 K Individuum und Gesellschaft

2 SWS; Do 11 -13, B 2880, GW 2

Wir gründen einen Wissenschaftsladen.
Angebot der Universität, Beispiele, Praxisfragen
2 SWS; Di 15-17, B 2740, GW 2

Wissenschaftsladen und Sozialwissenschaftlicher

Transfer. Theoretischer Hintergrund
2 SWS; Di 17-19, B 2740, GW 2

Frauenarbeitsmarkt — Arbeitsmedizinische und

gesundheitliche Probleme erwerbstätiger Frauen
2 SWS; Do 15-17, s. Aushang FB 11

St. Quensel

9-440 AV St. Quensel

9-441 K St. Quensel

11-005 AV Frau G. Elsner
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HELGE PAULUS

Einführang in die Psychologie

Folgende Themen werden behandelt:

• Standortbestimmung der Psychologie

• Methoden der Psychologie

• Inhalte der Psychologie

• Hauptströmungen der Psychologie

• Formen der Psychotherapie

• Zur Psychologie der Wahrnehmung

• Kuriositäten unserer Wahrnehmung

• Die Wahrnehmung während des
Schlafes — der Traum

Dr. phil., Dipl.-Psych. Helge Paulus,
geh. 1942, ist Professor für Psychologie
an der Fachhochschule Dortmund.

Das Studium der Psychologie und
Theologie absolvierte er an den
Universitäten Freiburg und Mainz.

144 Seiten

DM 9,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-02-7) oder nach
Überweisung von DM 9,80 einschl.
Porto- und Versandkosten auf das

Postgirokonto 257 810-601 Frankfurt
wird Ihnen das Buch direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 OBERTSHAUSEN 1 • TELEFON (06104) 4841
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Fachbereich 9 - Human- und Sozialwissenschaften

Im Fachbereich 9—Human-und Sozialwissenschaften—werden die folgenden Studiengänge angeboten:

— Politik/Gemeinschaftskunde mit den Abschlußmöglichkeiten Diplomexamen oder Staatsexamen für
das Lehramt (in allen Schulstufen);

- Psychologie mit dem Abschluß Diplomexamen;

- Religionswissenschatt/Religionspädagogik mit den Abschlußmöglichkeiten Diplomexamen oder
Staatsexamen für das Lehramt (in allen Schulstufen);

- Sozialwissenschaft mit dem Abschluß Diplomexamen oder Magister (z. Z. nur als Nebenfach möglich).

Nähere Informationen zu den Studiengängen enthalten die jeweiligen Studien- und Prüfungsordnungen,
kommentierte Veranstaltungsverzeichnisse und Infos für einzelne Studiengänge sowie eine Broschüre
über Forschung, Lehre und Studium im Fachbereich. Diese Schriften sind in der Fachbereichsverwaltung
erhältlich.

Die Studienfachberatung wird insbesondere von den unten aufgeführten Beauftragten fürdie Lehre wahr
genommen.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Jörg Berndt ZB-Biomed. Labor -3500

Fachbereichssekretär

Jürgen Brüggemann GW 2, B 2280 -3053

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Gerhard Schulz GW 2, B 2290 -2293

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission
Politik/Gemeinschaftskunde

Karin Aumund GW 2, B 2200 -2323

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Psychologie und
Religionswissenschaft/Religionspädagogik

Gerhard Schulz GW 2, B 2290 -2293

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission Sozialwissenschaft

Jürgen Brüggemann GW 2, B 2280 -3053

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-AusschuB Psychologie
Astrid Renken GW 2, B 2340 -3049

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse
Sozialwissenschaft, Religionswissenschaft, Poiitikwissenschaft

Heike Neddermeyer GW 2, B 2340 -3049

Teilnahme- und Leistungsnachweise

Waltraut de Vries GW 2, B 2230 -2098

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß „Dr. phil".
Inge Frank GW 2, A 3300 -2185
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Fachbereichsbeauftragte für die Lehre

Studiengang Politikwissenschaft (Diplom), Politik/Gemeinschaftskunde (Lehramt)
GW 2, B 2350Prof. Dr. Rainer Zoll -2385

Studiengang Psychologie

Prof. Dr. Frank Baumgärtel

Studiengang ReligionswissenschaftZ-pädagogik (Diplom/Lehramt)
Prof. Dr. Ulrich Kurth

Studiengang Sozialwlssenschaft (Diplom)
Prof. Dr. Helmut Reichelt

Praktikumsbeauftragte

SG-Politlkwissenschaft (Diplom)

Paul Glause

SG-Psychologie (Diplom)

Bernd Bohn

SG-Sozial Wissenschaft (Diplom)

Gerhard Zacharias

ZB. B 0640

GW 2, A 2130

GW 2, B 3130

GW 2, B 2170

ZB, B 0590

GW 2, B 3130

-3081

-2168

-2164

-3508

-2730

-2757

Labore

-2900

-3606

ZBBlomedlzinlsches Labor

Experimentallabor Psychologie Sportturm

Die Lehrveranstaltungen sind wie folgt aufgeführt;
Studiengange VAK

9-100 ff

9-200 ff

9-300 ff

9-400 ff

Politik/Gemeinschaftskunde (Lehramt und Diplom)

Psychologie
RellglonswIssenschaftZ-pädagogik (Diplom und Lehramt)
Sozialwissenschaft

Hinweise: Die Veranstaltungszelten (und -raume), die im anschließenden Programm nicht aufgeführt sind,
werden als Aushang im Fachbereich 9 erscheinen.
Bei Lehrveranstaltungen mit anderen Veranstaltungskennziffern werden Raume und Zeiten in den jeweili
gen Fachbereichen bzw. der OEL ausgewiesen (wichtig bei spateren Änderungen).
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Studiengang Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde

Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Professorinnen/Professoren

ALBERS, Detlev, Dr. phil., Professor;
Gewerkschaftliche Lohnpolitik, Arbeitsorganisation und Lohnfindungssystem;
LangemarckstraSe 139, 2800 Bremen, Telefon 501411
GW 2, A 3510, Telefon -3114/-2547

CONERT, Hansgeorg, Dr. rer. pol., Dipl.-Sozialwirt, Professor;
Polifikwissenschaft, Politische Bildung, Arbeiterbildung;
Uhlandstraße 55, 2800 Bremen, Telefon 34 69 61
GW 2, A 3830, Telefon-2895

OFFE, Claus, Dr. rer. pol., Professor;
Politikwissenschaft und Soziologie;
Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 3746 78
GW 1, All 50, Telefon -4051
Sprechzeiten: Mo 16.00-18.00 Uhr

SCHÄFER, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Politische Sozialisation (mit dem Schwerpunkt: Didaktik der Gemeinschaftskunde)
und Politikwissenschaft (mit den Schwerpunkten: Nationalsozialismus und
Herrschaftsstruktur der Bundesrepublik Deutschland);
Stadtländer Straße 21,2800 Bremen, Telefon 2519 55
GW 2, B 3050, Telefon -2029

SEIBT, Peter, Dr. phil., Professor;
Politikwissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der auswärtigen und
internationalen Beziehungen;
Vor Weyerdeelen 41, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 4792) 22 88
GW 2, B 2480, Telefon -2060

WAGNER, Wilfried, Dr. phil., Professor;
-siehe FB 8/Studiengang Geschichte-

WIRTH, Margaret, Dr. rer. pol., Professorin;
Entstehung, Organisation und Funktion des parlamentarischen Staates in der
Bundesrepublik Deutschland;
Saarbrücker Straße 35, 2800 Bremen 1, Telefon 4478 89
GW 2, A 2524, Telefon -3681

ZOLL, Rainer, Dr. phil., Professor;
Geschichte und Theorie der Gewerkschaften - Theorie und Praxis der
gewerkschaftlichen Bildungsarbeit;
Borgfelder Deich 11,2800 Bremen 33,Telefon 271068
GW 2, B 2350, Telefon -2385
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Wissenschaftliches Personal

BUTTERWEGGE, Christoph, Dr. rer. pol., Privatdozent;
Sedanstraße 98, 2800 Bremen 1, Telefon 5513 09

GLAUSE, Paul, Dipl.-Pol., wiss. Mitarbeiter;
Empirische Methoden, Politisches und administratives System des Landes Bremen;
Auf den HornstOcken 29, 2800 Bremen 1,Teiefon 2318 46
GW 2, B 2170, Telefon -3508

HEBERER, Thomas, Dr. rer. pol., Privatdozent;
Robert-Kratz-Weg 5, 4000 Düsseldorf

MÜLLER-ISENBURG, Renate, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Zinckestraße 10, 2804 Lilienthal,Telefon 29/2595
GW 2, B 3180, Telefon -3009

SENGHAAS-KNOBLOCH, Eva, Dr. phil., Privatdozentin;
Freiligrathstraße 6, 2800 Bremen 1, Telefon 23 04 36
FVG, M 2160, Telefon -3482
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Erläuterungen zum Lehrveranstaltungsangebot

studiengang Politik/Gemeinschaftskunde

Studierende des Studiengangs Politikwissenschaft (Diplom)

Das folgende Lehrveranstaltungsverzeichnis richtet sich in Thematik und Einordnung der Lehrveranstal
tungen nach der 1986 von der Universität verabschiedeten Studienordnung für den Diplom-Studiengang
Politikwissenschaft.

Der Studiengang giiedert sich thematisch in die Bereiche

a) Einführungen, Methoden, Wissenschaftstheorie;

b) die politikwissenschaftlichen Problemfeider;

1. Poiitische Theorie und soziale Bewegung

2. Staatsrecht, Verfassung und Verwaltung

3. Politisches und soziales System der BRD und Bremens

4. Andere politische und gesellschaftliche Systeme

5. Außenpolitik und internationale Beziehungen

6. Wirtschaft und Finanzen in der BRD.

Das Angebot an Grundkursen (1.2) richtet sich insbesondere an Studierende des 1.-3. Semesters.
Im Verlauf des Grundstudiums (1.-4. Semester) ist die Teilnahme an je einem aus jedem Problemfeld
vorgeschrieben. Das Angebot an Fachkursen (1.3) richtet sich insbesondere an Studierende des 2.-4.
Semesters. Im Fachkurs werden Grund(kurs-)kenntnisse aufgeführt werden. Das Angebot an Lehrveran
staltungen des Hauptstudiums (2.) sowie an Projekten (3.) richtet sich an Studierende im Hauptstudium
(ab 5. Semester).

Studierende des Studiengangs Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Der Zuschnitt der Problemfelder entspricht dem des Studiengangs Politikwissenschaft (Diplom). Zur Ein
führung in die Problemfelder wird die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen empfohlen, die im Sinne der
Studienordnung für den Studiengang Politikwissenschaft (Diplom) als Grundkurs (1.2) aufgeführt werden.
Lehrveranstaltungen, die als Fachkurse (1.3) aufgeführt werden, sowie alle weiteren Lehrangebote sind
besonders für Fortgeschrittene (ab 3. Semester) geeignet. Lehrveranstaltungen zur Fachdidaktik werden
unter 4. aufgeführt.

Hinweise:

Für eine Reihe von Lehrangeboten anderer Studiengänge ist die Anerkennung für die Studiengänge Poli
tikwissenschaft und Gemeinschaftskunde beantragt worden. Hierzu wird auf die Angebote der Studien
gänge Geschichte, Jura, Sozialwissenschaft, Kulturwissenschaft und Weiterbildung besonders hingewie
sen. Studierenden, die eine Anerkennung von Lehrveranstaltungen anderer Studiengänge wünschen,
wird empfohlen, vor Beginn der Lehrveranstaltungen eine Studienfachberatung wahrzunehmen.

Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen finden
nur statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden.

Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf Aus
hänge im Fachbereich 9.
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BeschluB der Studiengangskommission Politik/Gemeinschaftskunde vom 27. Mai 1987:

Im Rahmen der Studienordnungen für das Fach Polltlk/Gemelnschaftskunde wird der Studiengang In
allen fachlichen Problemfeldern und Themenbereichen geschlechtsspeziflsche Realitäten und Fragestel
lungen beachten.

Planung des Sommersemesters 1991

Die Lehrveranstaltungen des Sommersemesters 1991 sind Gegenstand einer gemeinsamen Beratung von
Lehrenden und Studierenden. Der Termin wird durch Aushang im Fachbereich 9 bekanntgegeben.
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Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde

0. Lehrveranstaltungen für Studierende aller Semesterstufen

Kolloquium zu aktuellen Fragen
für alle; 2 SWS.

Do. 16-18, MZH 5210

9-100 Kl. P. Seibt

1. Grundstudium

1.1 Einführungen. Methoden der Politikwissenschaft

9-110 K Einführung in die Politikwissenschaft (Diplom)
Eint.; GS. P, Sl, Sil. 2SWS

Einführung in das Lehramtsstudium Politik/
Gemeinschaftskunde (mit Unterrichtsbesuchen)
Einf.; GS. P, Sl, Sil. 4SWS.
Di. 8-12, GW1,A0160

Studentisches Tutorium zur Einführung in das
Diplomstudium an der Universität Bremen,
I Politikwissenschaft

EinfiGS. P, SI,SII. 3SWS

Studentisches Tutorium zur Einführung in das
Lehramtsstudium an der Univertät Bremen,
I Politik/Gemeinschaftskunde,
Einf.; GS. P, SI, SII. 3 SWS.
Fr. 13-16, GW 2, B 2740

Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens
Einf.; GS. P, Sl, Sil. 2 SWS.

Empirische Politikwissenschaft;
Quantitative Methoden II
Meth., Einf.; GS. P, Sl, Sil. 2 SWS

Qualitative Methoden der empirischen Sozial
forschung II, im Projekt „Gewerkschaftliche
Bildungsarbeit und gewerkschaftliche Kultur"
Methoden, Einf.; GS. P, Sl, Sil. 2 SWS.
Di. 15-17 GW 2, A 2150

Methoden der politischen Wissenschaft
und der Frauenforschung II
Methoden, Einf.; GS. P, SI, SII. 2 SWS

Technik des (politik-)wissenschaftlichen Arbeitens
Meth., Einf.; GS. P, Sl, Sil. 2 SWS.

Mi. 18-20, GW 2, B 2180

NN

9-111 K W. Schäfer

C. Niederwestberg
(PL)

9-112 K R. Zoll

9-113 K R. Zoll

9-114 K M. Walsdorff (LB)

9-115 K P. Glause

9-116 AV R. Zoll

9-117 K Frau T. Schärr (LB)
(Frau R. Müller-
Isenburg)

H. Bartelf (LB)9-118 K
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Frau C. Harckensee-

Roth (UB)
Einführung in die Geseiischafts- und
Wissenschaftstheorie der Frankfurter Schule

Elnf., Meth.;GS. P, Sl, Sil. 2SWS.
Mo. 10-12, GW 2, B 2180

9-119 K

1.2 Grundkurse

H. ConertLiberalismus und Demokratie. Gesellschafts- und
ideengeschichtliche Grundlagen, historische Ent
wicklungen, verfassungsrechtliche Ausdrucksformen
GK, Pf. 1. GS. P, Sl, Sil. 3 SWS.
Mo. 15-18, GW 2, B 2880

Die Revolution von 1848/49 in Deutschland.
Vorgeschichte, Verlauf, Auswirkungen
GK, Pf. 1,3. GS. P, Sl, Sil. 2SWS.
Do. 10-12, GW 2, B 2900

Das politische System der Bundesrepublik
GK, Pf. 3. GS. P, SI, SII. 2 SWS.
Fr. 10-12, GW 2, A 2150

Sozialstruktur der BRD und der DDR

GK, Pf. 3, 4. GS. P, SI, SII. 2 SWS.
Mo. 8-10, GW 2, A 2150

Rechtsradikalismus in Deutschland

GK,Pf. 1,3. GS. PSI, Sil. 2 SWS.
Do. 13-15, GW 2, B 2740

Grundgesetz und Wirtschaftssystem.
Die Aktualität einer alten Debatte am Beispiel
des Anschlusses der DDR an die Bundesrepublik
GK, Pf. 2, 3. GS. P, SI, S II. 2 SWS.
Mi. 10-12, GW 2, A 2150

Redeangst von Frauen als Einschränkung
politischer Handlungsfähigkeit
GK, Pf. 1. GS. PSI, Sil. 2 SWS.
18.01.91 Vorbesprechung, s. Aushang

9-120 K

D. Albers9-121 K

P. Seibt9-122 K

W. Schäfer9-123 K

C. Butterwegge (LB)9-124 K

Frau M.Wirth9-125

Frau U. Röder (LB)
Frau C. Krause (LB)

9-134 K

1.3 Fachkurse

D. AlbersSoziale, politische und ökonomische
Determinenten der 48er Revolution in Deutschland
FK, R. 3. P, Sl, Sil. 2SWS.
Do. 13-15, GW 2, A 2150

Einführung in Franz Neumanns Analyse
des Nationalsozialismus II
FK, Pf. 1.GS. P, Sl, Sil. 2SWS.
Mo. 13-15, GW 2, B 2180

9-130 K

V. Stork (LB)9-131 K
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„Wissenschaft für die Zukunft“ zur Versöhnung
von Bio- und Soziosphöre?
- Eine Auseinandersetzung mit K. M. Meyer-Abich
FK, HK, Pf. 1. GS. HS, P, S i, S il. 2 SWS.
Do. 15-17, FVG,M 2010

Frau E. Senghaas-
Knobloch

9-132 K

Frau J. Heinrich (LB)„Rebeliion, Mut, Widerstand + Politisierung“.
Gibt es eine Kraft des kritischen Bewußtseins?

Am Beispiel eigener u. anderer Lebensläufe wollen
wir auf die Suche gehen. Teil II.
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. P, Sl, Sil. 2 SWS.
1. Treffen: 09.11.90,16-18, GW 2, B 2740, Blockseminar

„Das Private ist politisch“ - Politikbegriffe
der neuen Frauenbewegung
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. P, SI, SII. 2 SWS;
im Block, 08./09.12.90,)ew. 10-18, MZH 7200

Geschichte der Frauenbewegung II
FK, Pf. 1,3, 4. GS. P, SI, SII. 2 SWS

Lektürekurs, Karl Marx, Das Kapital,
Bd. 1, 1 .-3. Abschnitt, 14-tg.
FK, HK, Pf. 1. GS, HS. P, S I, SII. 2 SWS.
Fr. 15-17, GW 2, A 2150

Frauenarbeit in erster und dritter Welt

FK, HK, Pf. 1,4. GS, HS. P, SI, SII. 2 SWS.
Mo. 15-17, GW 2, B 2740

Lokale Parteien und Kommunalverwaltung
FK, HK, Pf. 2. GS, HS. P, SI, S II. 2 SWS.
Mi. 17-19, GW 2, A 2150

9-133 K

Frau S. Marx (LB)9-135 K

Frau E. Schöck-

Quinteros (LB)

Frau R. Müller-

Isenburg

9-137 K

9-138 K

Frau R. Müller-

Isenburg
9-139 K

9-140 K H. Bartelt (LB)

9-171 AV Soziokultureller Wandel und Gewerkschaften -

im Projekt „Gewerkschaftliche Bildungsarbeit
und gewerkschaftliche Kultur“
FK, Pf. 1,3. GS. P, Sl, Sll. 2 SWS.
Mo. 14-16, GW 2, A 2150

R. Zoll

9-141 AV Gewerkschaftssoziologie II - im Projekt
„Gewerkschaftliche Bildungsarbeit und
gewerkschaftliche Kultur“
FK, HK, AV, Pf. 1,3. GS, HS. P, Sl, Sll. 2 SWS.
Dl. 10-13, GW2, A 2150

R.Zoll

Zur Geschichte der Mitbestimmung und
Selbstverwaltung in der deutschen Arbeiter
bewegung von den Anfängen bis 1900
I, FK, HK, Pf. 1, 3. GS, HS. P, SI. S II. 2 SWS.
Di. 8-10, GW 2, A 2150

A. Brock9-142 K

(LB)

Zwischenbilanz der Revolutionen in

Zentral- und Osteuropa
FK, HK, Pf. 4. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS.
Mi. 15-17, GW 1,A 0160

W. Eichwede9-143 K
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9-144 VP Vorprojekt »Zwei Welten: Industriesystem und Industriekritik Frau R. Müller-
Isenburg
J. Schmidt

als Herausforderung für das Lernen“, mit Praktikum
FK, HK, R. 1,4. VP, GS, HS. P, SI, SII. 2 + 4 SWS.
Mi. 15-17, GW 2, B 1700

9-145 K Die Vereinten Nationen und die Gleich
berechtigung der Frau
FK, HK, Pf. 1, 4, 5. GS, HS. P, SI, S II. 2 SWS.
Mo. 15-17, Sportturm, C 3140

Agrarstruktur und soziale Bewegungen
in Ländern Schwarzafrikas

FK, HK, Pf. 4. GS, HS. P, SI, S II. 3 SWS.
Do. 15-18, GW 2, A 2150

Rüstungsproduktion und Möglichkeiten der Konversion
FK, HK, Pf. 3, 6. GS, HS, P, SI, SII. 2 SWS

Wirtschaftsentwicklung und -Politik in
der BRD in den 70er und 80er Jahren

FK, R, 3, 6. GS. PSI, Sil. 2 SWS,
Mo. 10-12, GW 2, A 2150

Wirtschaftliche und soziale Probleme

der Vereinigung von BRD und DDR
FK, R. 3, 4, 6. GS. P, SI, SII. 2 SWS.
Mi. 13-15, GW 2, A 2150

Gesellschaftsstrukturen und Bewußtseinsformen IV

FK, R. 1.GS. P, Sl, Sil. 2 SWS

Aktuelle Entwicklungsprobleme in derVR China
FK, HK, Pf. 4. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS

Institutionen der Wirtschaftspolitik im
politischen System der BRD II
FK, HK, R. 2, 3, 6. GS, HS. SI, SII. 3 SWS.
Do. 10-13, GW1,A 0080

Die Geschichte Chinas im 20. Jahrhundert

FK, HK, R. 1. GS, HS. P, S I, SII. 2 SWS

BRD-DDR: Gesellschaft im Umbruch

FK, HK, Pf. 3, 4. GS, HS. Sl, Sil. 2 SWS.
Mi. 15-17, Hochschule Bremen, Langemarckstr. 116

Frauen - das miffunktionierende Geschlecht?

Auseinandersetzung mit Theorien zur Erziehung
und Entwicklung der Frau
FK, HK, Pf. 1. GS, HS. P, S I, SII. 2 SWS

Frausein-theoretisches Konstrukt und

gesellschaftliche Wirklichkeit
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. P, Sl, Sil

Frauenbewegung und Frauenpolitik in
der Weimarer Republik und NS-Zeit
FK, HK, R. 1, 3. GS, HS. P, S I, SII. 4 SWS

Frau E. Riemer-

Noltenius (LB)

9-146 K Frau R. Müller-

Isenburg

9-147 K C. Butterwegge (PD)

9-148 K H. Conert

9-149 K H. Conert

9-150 K R. Zoll

9-151 K T. Heberer (PD)

9-152 K Frau M.Wirth

9-153 K W. Eichwede

9-154 K W. Schäfer

11-130 AV Frau B. Rohr

12-100 K Frau I. Bubenik-

Bauer (LB)

9-435 S+Ü Frau I. Ostner
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9-437 K Theorie und Praxis weiblichen Lebens in der DDR

FK, HK, Pf. 1,4. GS, HS. P, SI, SII. 2 SWS

Gibt es eine weibliche Philosophie?
FK, HK, Pf. 1. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS

Widerstand von Frauen gegen bevölkerungs
politische Maßnahmen
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS

Feministische Theorieansätze zur politischen
Praxis in den europäischen Frauenbewegungen
FK, HK, Pf, 1, 3, 4. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS.

Do. 13-15, GW 2, B 2180

Frau G. Braemer (LB)

10-2017 K Frau G. Treusch-

Dieter (LB)

Frau I. Strobl (LB)9-158 K

9-161 K Frau T. Schärr (LB)

2. Hauptstudium

2.1 Hauptkurse

9-160 K Die Debatte um das Ende des Sozialismus

HK, Pf. 1, 4. HS. P, Sl, Sll. 2 SWS.

Mi. 15-17, GW 2, A 2150

Feministische Theorieansätze zur politischen
Praxis in den europäischen Frauenbewegungen
FK, HK, Pf. 1,3, 4. GS, HS. P, Sl, Sll. 2 SWS.
Do. 13-15, GW 2, B 2180

„Wissenschaft für die Zukunft“ zur Versöhnung
von Bio- und Soziosphäre?
- Eine Auseinandersetzung mit K. M. Meyer-Abich
FK, HK, Pf. 1. GS, HS. P, Sl, Sll. 2 SWS.
Do. 15-17, FVG, M 2010

„Rebellion, Mut, Widerstand + Politisierung“.
Gibt es eine Kraft des kritischen Bewußtseins?

Am Beispiel eigener u. anderer Lebensläufe
wollen wir auf die Suche gehen. Teil II.
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. P, Sl, Sll. 2 SWS.
1. Treffen: 09.11.90,16-18, GW 2, B 2740, Blockseminar

„Das Private ist politisch“ — Politikbegriffe
der neuen Frauenbewegung
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS, P, Sl, Sll. 2 SWS;
im Block, 08./09.12.90, jew. 10-18, MZH 7200

Lektürekurs, Karl Marx, Das Kapital,
Bd. 1, 1.-3. Abschnitt, 14-tg.
FK, HK, Pf. 1. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS.
Fr. 15-17, GW2, A 2150

Frauenarbeit in erster und dritter Welt

FK, HK, Pf. 1, 4. GS, HS. P, Sl, Sll, 2 SWS

Mo. 15-17, GW 2, B 2740

H. Conert

9-161 K Frau T. Schärr (LB)

9-132 K Frau Senghaas-
Knobloch

9-133 K Frau J. Heinrich (LB)

9-135 K Frau S. Marx (LB)

9-138 K Frau R. Müller-

Isenburg

9-139 K Frau R. Müller-

Isenburg
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Lokale Parteien und Kommunalverwaltung
FK, HK, Pf. 2. GS, HS. P, SI, SII. 2 SWS.
Mi. 17-19, GW 2, A 2150

H. Bartelt (LB)9-140 K

Soziokultureller Wandel und Gewerkschaften-

im Projekt „Gewerkschaftliche Bildungsarbeit
und gewerkschaftliche Kultur“
FK, R. 1,3. GS. P, Sl, Sil. 2 SWS.
Mo. 14-16, GW 2, A 2150

Gewerkschaftssoziologie II — im Projekt
„Gewerkschaftliche Bildungsarbeit und
gewerkschaftliche Kultur“
FK, HK, AV, Pf. 1,3. GS, HS. P, SI, SII. 2 SWS.
Di. 10-13, GW 2, A 2150

R. Zoll9-171 AV

R. Zoll9-141 AV

Zur Geschichte der Mitbestimmung und
Selbstverwaltung In der deutschen
Arbeiterbewegung von den Anfängen bis 1900
I, FK, HK, R. 1,3. GS, HS. P, SI, S II. 2 SWS.
Di. 8-10, GW 2, A 2150

A. Brock (LB)9-142 K

Zwischenbilanz der Revolutionen In

Zentral- und Osteuropa
FK, HK, R, 4. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS.
Mi. 15-17, GW 1,A 0160

W. Eichwede9-143 K

Frau R. Müller-

Isenburg
J. Schmidt

9-144 VP Vorprojekt „Zwei Welten: Industriesystem
und Industriekritik als Herausforderung
für das Lernen“, mit Praktikum

FK, HK, R. 1,4. VP, GS, HS. P, SI, SII. 2 + 4 SWS.
Mi. 15-17, GW 2, B 1700

Die Vereinten Nationen und die Gleich

berechtigung der Frau
FK, HK, R. 1,4, 5. GS, HS. P, S I, S II, 2 SWS.
Mo. 15-17, Sportturm, C 3140

Agrarstruktur und soziale Bewegungen
in Ländern Schwarzafrikas

FK, HK, Pf. 4. GS, HS. P, S I, S II. 3 SWS.
Do. 15-18, GW2, A 2150

Rüstungsproduktion und Möglichkeiten
der Konversion

FK, HK, Pf. 3, 6. GS, HS. P, SI, S II. 2 SWS

Politische Strukturen in Westeuropa -
Gesellschaftliche und politische Systeme bzw.
Prozesse im Vergleich - Vorlesung u. Übung
HK, Pf. 4. HS. P, SI, SII. 3 SWS.
Do. 10-13, GW 2, A 2150

Frau E. Riemer-

Noltenius (LB)
9-145 K

Frau R. Müller-

Isenburg
9-146 K

C. Butterwegge (PD)9-147 K

P. Seibt9-162 K

Elemente einer Staatstheorie bei Karl Marx

HK, Pf. 1. HS. Sil. 2 SWS.
Do. 13-15, GW1,A0160

Frau M. Wirth9-163 K

260



Politik/Gemeinschaftskunde FB 9

9-151 K Aktuelle Entwicklungsprobleme in derVR China
FK, HK, Pf. 4. GS, HS. P, S I, S II, 2 SWS

T. Heberer (PD)

9-152 K Institutionen der Wirtschaftspolitik im
politischen System der BRD II
FK, HK, Pf. 2, 3, 6. GS, HS. SI, SII, 3 SWS.

Do. 10-13, GW 1,A0080

Frau M.Wirth

9-153 K Die Geschichte Chinas im 20. Jahrhundert

FK, HK, Pf. 1. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS
W. Eichwede

9-154 K BRD - DDR: Gesellschaft im Umbruch

FK, HK, Pf. 3, 4. GS, HS. SI, S II. 2 SWS.
Mi. 15-17, Hochschule Bremen, Langemarckstr. 116

W. Schäfer

11-130 AV Frauen - das mitfunktionierende Geschlecht?

Auseinandersetzung mit Theorien zur Erziehung
und Entwicklung der Frau
FK, HK, Pf. 1. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS

Frau B. Rohr

12-100 K Frausein - theoretisches Konstrukt und

gesellschaftliche Wirklichkeit
FK, HK, Pf. 1, 3. GS, HS. P, Sl, Sil

Frau I. Bubenik-

Bauer (LB)

9-435 S+Ü Frauenbewegung und Frauenpolitik in der
Weimarer Republik und NS-Zeit
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. P, Sl, Sil

Frau I. Ostner

9-437 K Theorie und Praxis weiblichen Lebens

in der DDR

FK, HK, Pf. 1,4. GS, HS. P, Sl, Sil. 2 SWS

Frau G. Braemer (LB)

10-2017 K Gibt es eine weibliche Philosophie?
FK, HK, Pf. 1. GS, HS. P, Sl, Sil

Frau G. Treusch-

Dieter (LB)

9-158 K Widerstand von Frauen gegen bevölkerungs
politische Maßnahmen
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. P, S I, S II. 2 SWS

Frau I. Strobl (LB)

3. Projekte

3.1 Projekte des Studiengangs Politik

3.1.0 Vorprojekt

9-144 VP Vorprojekt „Zwei Welten: Industriesystem
und Industriekritik als Herausforderung
für das Lernen“, mit Praktikum

FK, HK, R. 1,4. VP, GS, HS. P, S I, SII. 2 + 4 SWS
Mi. 15-17, GW 2, B 1700

Frau R. Müller-

Isenburg
J. Schmidt

261



FB 9 Politik/Gemeinschaftskunde

3.1.1 Gewerkschaft!. Bildungsarbeit und gewerkschaftl. Kultur
(2. Sem.), Zoll u.a.

12-433 PP Projektplenum zum Projekt „Gewerkschaftliche
Bildungsarbeit und gewerkschaftliche Kultur“
R. 1,3. HS. P, Sl, Sil. 3 SWS

Soziokultureller Wandel und Gewerkschaften

FK, Pf. 1,3. GS, HS. P, SI, SII. 2 SWS.

Mo. 14-16, GW 2, A 2150

Geschichte der Arbeiterkultur

R. 1. HS. P, Sl, Sil. 2 SWS

Didaktik der Arbeiterbildung
HS. P, SI,SII. 2 SWS

Bildungsurlaub In der Bundesrepublik
und Westeuropa - Konzepte, Kernprobleme
u. Kontroversen (Seminar)
R. 3, 4. HS. PSI, Sil. 2 SWS

Didaktische und methodische Fragen
des Politikunterrichts

HS. PSI, SH. 2 SWS

Gewerkschaftssoziologie II
FK, HK, R. 1,3. GS, HS. P, SI, SII. 3 SWS

Qualitative Methoden der empirischen
Sozialforschung II
Meth., GS, HS. P, SI.SII. 2SWS

Görs, Hindrichs
Zoll

9-171 AV R. Zoll

10-2005 AV Alsheimer (LB)

12-410 W. Hindrichs

12-418 AV D. Görs

9-174 UE W, Ries (PL)

9-141 AV R. Zoll

R. Zoll9-116 AV

3.1.2 Europäische Gemeinschaft und Gewerkschaften
(1. Sem.), D. Albers u.a.

9-180 PP Projekt: EG und Gewerkschaften.
Rojektplenum
R. 1,3, 4, 5. HS. P, Sl, SH. 2 SWS.
Di. 13-15, GW 2, B 2900

Etappen d. westeurop. Integration und
die Entwicklung der Gewerkschaften I
HS. P, Sl, SH. 2 SWS

Unternehmenspolitik im europ. Binnenmarkt
HS. PSI, SH. 2 SWS

Die Entwicklung zur Europ. Währungsunion
HS. PSI, SH. 2 SWS.
Do. 17-19, GW 2, A 2090

D. Albers

K. Bönkost u.a.

9-181 AV D. Albers

11-020 K. Bönkost

9-183 J. Schuster (LB)

9-184 Vorbereitung einer UE zum Projekt D. Albers

NN (PL)n.V.
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3.2 Andere anerkannte Projekte

10- Frauenbewegung - Frauenwiderstand.
Was hat sich bewegt? Hat sich etwas bewegt?

Frau R. Müiler-

Isenburg u.a.

4.Djdaktik

9-174 UE Didaktische und methodische Fragen des
Politikunterrichts, im Projekt: Gewerkschaftliche
Bildungsarbeit u. gewerkschaftliche Kultur
HS. P, Sl, Sil. 2 SWS.
Di. 8-10, GW 2, B 1632

W. Ries (PL)

9-184 UE Vorbereitung einer UE zum Projekt;
Europäische Gemeinschaft und Gewerkschaften

D. Albers

NN (PL)
n.V.

12-410 Didaktik der Arbeiterbildung, im Projekt
„Gewerkschaftliche Bildungsarbeit u.
gewerkschaftliche Kultur“
HS. P, Sl, Sil. 2 SWS

W. Hindrichs

C ONTEXT

VlERLAG
6053 Obertshausen 1 • Tel. (06104) 4841

Leistungsfähig und vielseitig sind unsere Möglichkeiten!
Wir drucken schnell und preiswert

Studienführer und Vorlesungsverzeichnisse

Wir unterbreiten Ihnen gern ein unverbindliches Angebot.
Rufen Sie uns an!
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Studiengang Psychologie

Professorinnen/Professoren

BAUMGÄRTEL, Frank, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychologische Diagnostik:
Höpen 53, 2000 Hamburg 62, Telefon (0 40) 5 32 2211
ZB, B 0640, Telefon -3081/-2457

BERNDT, Jörg, Dr. med., Professor;

Physiologie des Menschen und physiologische Psychologie;
Arensburgstraße 8, 2800 Bremen
ZB, C 0240, Telefon -3500

DONAT, Helmut, Dr, phil., emeritierter Professor;

Psychologie mit den Schwerpunkten Entwicklungspsychologie und Persönlichkeitspsychologie;
Wörther Straße 42, 2800 Bremen 1, Telefon 4478 83

GNIECH, Gisla, Dr, phil., Dipl.-Psych., Professorin;
Psychologie mit den Schwerpunkten experimentelle Verfahren, Sozialpsychologie
und Allgemeine Psychologie;
Pagentorner Straße 50, 2800 Bremen, Telefon 70 22 33
Sportturm, C 4060, Telefon -3076 - Forschungssemester -

HEINZ, Walter, R., Dr. phil., Professor;
Soziologie und Sozialpsychologie mit dem Schwerpunkt Sozialisationsforschung;
Humboldtstraße 91,2800 Bremen, Telefon 70 28 46
FVG, W 1080, Telefon -4144/41 49 (Sekr.)

HENNING, H.-Jörg, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Methodologie und Statistik;
Baltrumer Straße 9, 2800 Bremen 1
ZB, B 0710, Telefon -2959

LEITHÄUSER, Thomas, Dr. phil., Dipl.-Psyych., Professor;
Entwicklungspsychologie;
Kohlhökerstraße 54, 2800 Bremen, Telefon 32 61 53
ZB, B 0820, Telefon -3079

STADLER, Michael, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt kognitive Prozesse;
Osterdeich 60, 2800 Bremen 1, Telefon 70 06 52
Sportturm, C 4070, Telefon -2960

STEIN, Rudolf, Dr. phil., emeritierter Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Lerntheorie und psychotherapeutische Verfahren;
Nebelthaustraße 13, 2800 Bremen 1, Telefon 2116 36
ZB, B 0560, Telefon -2162

STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor;
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene:
Riensberger Straße 51b, 2800 Bremen, Telefon 23 40 65
ZB, B 0805, Telefon -2149
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VETTER, Günter, Dr. phil., M.A,, Professor;
Theorie des Lernens;
Fischerteich 2, 2804 Lilienthal, Telefon 29/26 40
ZB, B 0580, Telefon -3161

VINNAI, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Analytische Sozialpsychologie;
Blankenburger Straße 21, 2800 Bremen, Telefon 44 09 08
ZB, B 0790, Telefon-3080

VOGT, Rolf, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychoanalytische Theorie,
Therapie und Krankheitsiehre;
Gabelsberger Straße 1a, 6900 Heidelberg,Telefon (0 62 21) 4 6725
ZB, B 0570, Telefon -2958

VOLMERG, Birgit, Dr. phil., Professorin;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Arbeits- und Technikpsychoiogie;
Kohlhöker Straße 54, 2800 Bremen 1, Telefon 32 7872
ZB, B 0800, Telefon -2776/-3056

Wissenschaftliches Personai

ARNEMANN, Christoph, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Heidiand 12, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93)  595
ZB, B 0610, Telefon -3084

BLOCK, Christine, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Fesenfeid 28, 2800 Bremen 1, Telefon 7 6010
ZB, B 0760, Telefon -2993

BOTT, Jutta, Dipl.-Psych,, Soz. päd. grad., wiss. Mitarbeiterin;
ZB, B 0730

BÜHLER, Angeiika, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
ZB, B 0810, Telefon -2863

CHASELON, Friedrich, Dr. phii., Dipi.-Psych,, wiss. Mitarbeiter;
Franziusstraße 16, 2800 Bremen 1
ZB, B 0710,Teiefon -2886

DEGENHARDT, Celine, Dr. phil., Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
GW 2, B 2720, Telefon -4261

DIRKS, Karin, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Sportturm, C 4041, Telefon -3606

PARIS, Kerime, Dipl.-Psych,, wiss. Mitarbeiterin;
Siemensstraße 44, 4300 Essen 1, Telefon (02 01) 62 88 45
ZB, B 0610, Telefon -3084

FLOR, Renate, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Lichtenhainer Straße 40, 2800 Bremen 1, Telefon 44 04 90
ZB, B 0565, Telefon -4225

GRABITZ, Hubert, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Moorende 49, 2155 Jork,Teiefon (0 41 62) 8374
ZB, B 0610, Telefon -3084
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KIESELBACH. Thomas, Dr. phil., Dipl.-Psych., Privatdozent, wiss. Angestellter;
Mathlldenstraße 32. 2800 Bremen 1, Telefon 70 54 39
ZB, B 0830, Telefon -2047/ 28 25

KOBS, Michael. Dipl.-Psych., wIss. Mitarbeiter;
Goslarer Straße 32, 2ß00 Bremen 1, Telefon 49 31 38
Sportturm, C 4100, Telefon -2340

KRUSE, Peter, Dr. phll., Dipl.-Psych., wiss. Assistent;
Dorfstraße 51, 2832 Twistringen,Telefon (042 43) 3915
Sportturm, C 4080, Telefon -2193

LÖCHEL, Elfriede. Dr. phil., Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Schaumburger Straße 59, 2800 Bremen 1, Telefon 49 4518
GW 2. B 2720, Telefon -4261

MEYER, Gerhard. Dr. rer. nat. Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Carl-Schurz-Straße 56, 2800 Bremen 1, Telefon 34 42 29
Sportturm, C 4080, Telefon -2193

PAVLEKOVIC, Boris. Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Hartwigstraße 43, 2800 Bremen 1. Telefon 3415 86
ZB 0565, Telefon -4225

PRÜSER-KÜNZEL, Wilfried, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
ZB. B 0810, Telefon -2863

REUTER, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Psych., Privatdozent;
Melchersstraße 14a, 4400 Münster, Telefon (02 51) 2734 29

RICHTER, Norbert, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Sportturm, C 4041, Telefon -3606

ROEMER, Agnes, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
ZB, B 0730

SCHEPERS, Eva-Maria, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Berliner Straße 4, 2800 Bremen 1
Sportturm, C 4030, Telefon -2161

TIESLER, Geihart, Dipl.-Ing., wiss. Mitarbeiter;
Bahnhofsring 13, 2802 Ottersberg 1
ZB, Biom. Labor, C 0250, Telefon -2900

Technisch-wissenschaftliches Personal

BOHN, Bernd, Praktikumsbeauftragter;
ZB, B 0590, Telefon -2730

LOHMANN. Ulla;
Sportturm, C 4050, Telefon -3237

STRÖVER.Frauke;
ZB, C 0220, Telefon -3238
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Studiengang Psychologie

Die in diesem Programm auttauchenden Namen von Lehrbeauftragten bei Lehrveranstaltungen haben
noch keine rechtliche Bindung, da noch keine Überprüfung der Qualifikation der Lehrbeauftragten statt
gefunden hat.

Bei einzelnen Veranstaltungen sind Prüfungsgebiete aufgeführt. Diese sind so beantragt und beschlossen
worden. Prüfungsgebiete nach neuer DPO sind ausgeschrieben. Prüfungsgebiete nach alter DPO wie
bisher in Ziffern gekennzeichnet. Eine Auszeichnung von Lehrveranstaltungen mit Prüfungsgebieten bei
benannten Lehrbeauftragten bedeuten noch nicht, daß hier eine Überprüfung dar Prüfungsberechtigung
stattgefunden hat.

Auf Antrag werden im Grundstudium einzelne Lehrveranstaltungen Prüfungsgebieten nach der alten DPO
zugeordnet, damit Studenten, die sich noch im Grundstudium befinden und nach der alten DPO geprüft
werden müssen, Leistungen erbringen können.

Sollten Prüfungsgebiete nachbeantragt werden, so ist dann ein entsprechender Antrag rechtzeitig vor
Beginn des Wintersemesters über die SGK Psychologie zu stellen. Eine endgültige Zuordnung eines
Prüfungsgebietes zu einer Veranstaltung von Lehrbeauftragten bedeutet, daß diese in der Regel die Quali
fikation zur professoralen Lehre im jeweiligen Gebief der Psychologie besitzen. Dies bedeutet weiterhin,
daß die Lehrenden im Rahmen der Lehrveranstaltung befugt sind, für dieses Gebiet Prüfungsleistungen
(SBLN) entgegenzunehmen und zu bescheinigen. Weitergehende Prüfungsbefugnisse sind geregelt
nach Brem HG § 62 (3).

Einführung in das Grundstudium
Mo. 15.10.90,10—12, Hörsaalgebäude, Kleiner Hörsaal

Einführung in das Hauptstudium
Mo, 15.10.90, 13-15, GW 2, B 1410

Grundstudium

Allgemeine Veranstaltungen zu den Lehrgebieten/PrOfungsfächern

Allgemeine Psychologie I
(Überblicksveranstaltungen)

9-201-1 Wahrnehmung und Bewußtsein
2 SWS: Mo. 11-13, Sportturm, C 4160

Psychologie kognitiver Selbstorganisation
2 SWS; Fr. 18-20, GW 2, B 2880

M. Stadler

9-201-2 K. ter Horst

(LB)

Allgemeine Psychologie II
(Überblicksveranstaltungen)

9-202-1 Lernen

2 SWS; Di. 11-13, ZB, B 0770
G. Vetter

9-202-2 Emotionale Aspekte intrinsisch motivierten Lernens
2 SWS; Do. 17-19, ZB, B 0780

Frau E. M. Schepers
(LB)
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Physiologische Psychologie
(Überblicksveranstaltungen)

J. BerndtPhysiologische Psychologie I
(Nervensystem, Sinnesorgane)
2 SWS; Fr. 11-13, GW 2, B 1410

9-203-1

Entwicklungspsychologie
(Überblicksveranstaltungen)

K. ter Horst (LB)Einführung in die Entwicklungs
psychologie Jean Piagets
2 SWS; Fr. 16-18, GW 2, B 2880

9-204-1

P. Kupka (LB)Entwicklung im Jugendalter9-204-2

Differentielle Psychologie und Persönlichkeitsforschung
(Überblicksveranstaltungen)

9-205-1 Überblick zur Differentiellen Psycholog F. Baumgärtelie
und Persönlichkeitsforschung: Teil II:
Grundlagen individueller Differenzen
2 SWS; Di. 13-14.30, Kleiner Hörsaal

H. Menzner (LB)Identität und Persönlichkeitsstruktur

2 SWS, Mo. 13-15, ZB, B 0770
9-205-2

Sozialpsychologie
(Überblicksveranstaltungen)

9-206-1 Interaktion A. V. Löffelholz (LB)sprozesse in Gruppen
2 SWS

G. VinnaiWas sagen die Sterne -
Astrologie und Wissenschaft
2 SWS; Mo. 13-15, ZB, B 0780

9-206-2

Methodenlehre

(Überblicksveranstaltungen)

9-207-1 Psycholog H. J. Henningische Methodenlehre
2 SWS; Do. 8-10, GW 2, B 2880

H. J. Henning
I. Mönnich (LB)

Begriffliche Skalierung
2 SWS; Mi. 10-12, ZB, B 0780

9-207-2
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Studieneingangsphase (SEP)

9-208 Plenum Studieneingangsphase
2 SWS; Di. 15-17, ZB, B 0770

alle HL u.Tutoren

der SEP

9-209 Projektplanungsplenum
2 SWS

alle HL. die Im SS 91
Projekte anbieten

Überblicksveranstaltungen für die Studieneingangsphase

Psyohologie zwisohen traditioneller
und kritischer Psychologie
2 SWS; Mo. 19-21, ZB, B 0780

9-210-1 G. Rexlllus (LB)

9-210-2 Wissenschafts- und erkenntnis

theoretische Grundlagen der Psychologie
2 SWS; Mo. 15-17, GW 2, B 2900

G. Vinnai

9-210-3 Einführung in den Gegenstandsbereich
der Psychologie (Ringveranstaltung)
4 SWS; Mo. 8-11, Sportturm, C 4180

alle HL des SG

Psychologie

Teamveranstaltungen (Teilnehmerbeschränkung 30)
(Nachweis der erfolgreichen Teilnahme = NET)

Team 1

9-211-1 Studienmotivation -NET-

2 SWS; Do. 19-21, ZB,B 0770
H. Rath (LB)

9-211-2 Arbeite- und Studientechniken -NET-
2 SWS; Do. 8.30-10, GW 2, B 2740, Beginn: 08.11.90

Frau Z. Franko (LB)

9-211-3 Beobachtungspraktikum I
(Selbst- und Fremdwahrnehmung) max. 15 TN -NET-
2 SWS; Mi. 8-10, Sportturm, C 4180

M. Stadler

U. Lohmann

9-211-T Tutorium zum Team 1

2 SWS
N.N.

Team 2

9-212-1 Studienmotivation -NET- N.N. (LB)

9-212-2 Arbeite- und Studientechniken -NET-

2 SWS; Do. 13-15, ZB, B 0770, Beginn: 08.11.90
Frau Z. Franko (LB)

9-212-3 Beobachtungspraktikum I
(Selbst- und Fremdwahrnehmung) max. 15 TN -NET-
2 SWS; Fr. 8.30-10, Sportturm, C 4180

M. Stadler

U, Lohmann
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N.N.Tutorium zum Team 2

2 SWS

9-212-T

Team 3

A. Thiele (LB)Beobachtungspraktikum I
(Selbst- und Fremdwahrnehmung) max. 15 TN -NET-
2SWS:MI. 15-17, MZH, 2490

9-213-2

Tutorium zum Team 3

2 SWS

N.N.9-213-T

Team 4

N.N.Studienmotivation -NET-

2 SWS

9-214-1

A. Thiele (LB)Beobachtungspraktikum I
(Selbst- und Fremdwahrnehmung) max. 15 TN -NET-
2 SWS: Mi. 17-19, ZB, B 0780

9-214-2

N.N.Tutorium zum Team 4

2 SWS

9-214-T

N.N.Projektübergreifendes Tutorium, 2 SWS,9-215-T

Zusatzveranstaltungen gern. § 7.3 Sto

Englisch für Studierende der Psychologie
2 SWS

9-216 V. Besch (LB)

Veranstaltungen 3. Semester

9-217-1 Quantitative Metho H. J. Henning
W. M. Kähler

den II mit SPSS
3 SWS; Do. 10-13, Kleiner Hörsaal -NET-

P. Günther (LB)9-217-2 Testtheorie

2 SWS; Fr. 17-19, ZB, B 0770

N.N.5 Tutorien zu QM II, je 2 SWS,
- Gruppe A
— Gruppe B
- Gruppe C

- Gruppe D
- Gruppe E

9-217-T
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Pflichtpraktika

9-218-1 Beobachtungspraktikum II
-Gruppe 1 (max. 15 TN)
2 SWS; Di. 8-9.30, ZB, B 620-670 -NET-

F. Baumgärtel
Frau K. Faris

9-218-2 Beobachtungspraktikum II
- Gruppe 2 (max. 15 TN)
2 SWS; Di. 9.30-11, ZB, B 620-670 -NET-

F. Baumgärtel
Frau K. Faris

9-218-3 Beobachtungspraktikum II
- Gruppe 3 (max. 15 TN)
2 SWS; Fr. 9.30-11, ZB, B 620-670 -NET-

Beobachtungspraktikum II
- Gruppe 4 (max. 15 TN)
2 SWS; Mo. 8-9.30 ZB, B 620-670 -NET-

F. Baumgärtel
H. Grabitz

9-218-4 F. Baumgärtel
C. Arnemann

9-218-T 4 Tutorien zum BEO II, je 2 SWS
-Gruppe 1
- Gruppe 2

-Gruppe 3
- Gruppe 4

N.N.

9-219-1 Experimentalpsychologisches Praktikum
- Gruppe V (max. 15 TN) -NET-
4 SWS; Mo. 8-11, Sportturm, 4. Ebene, Labor derWE

M. Stadler

Frau E. M. Schepers

9-219-2 Experimentalpsychologisches Praktikum
- Gruppe VI (max. 15 TN) -NET-
4 SWS; Di. 8-11, Sportturm, 4. Ebene, Ubor derWE

M. Stadler

M. Kobs

9-219-3 Experimentalpsychologisches Praktikum
- Gruppe Vli (max. 15 TN) -NET-
4 SWS; Fr. 8—11, Sportturm, 4. Ebene, Labor derWE

Experimentaipsychologisches Praktikum
-Gruppe VIII (max. 15TN)
4 SWS, Mo. 8-11, ZB, B 0770 und Labor
Exper. Lernforschung -NET-

M. Stadler

P. Kruse

9-219-4 G. Vetter

B. Paviekovic

9-219-T 4 Tutorien zum EXPP, je 2 SWS
- Gruppe V - Gruppe VII
-Gruppe VI -Gruppe VIII

N.N.

Projekt I; Psychologische Probleme In multikulturellen Gesellschaften

PrOfungsgebiet 1: Sozialpsychologie (SP)
Prüfungsgebiet 2: Entwicklungspsychologie (EP)
Prüfungsgebiet 3: Aligemeine Psychologie i (AP i)

9-220-0 PP Psychologische Probieme multikultureller
Gesellschaften

1 SWS;Mo. 17-19(14tg.), GW2, B 2740

Frau R. Haack-

Wegner (LB)
J. Ehrenforth (LB)
A. Zurek (LB)
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A. Zurek (LB)Wahrnehmung multikultureller Probleme
Prg.: AP I
2 SWS; Di. 9-11, ZB, B 0780

Geschlechtsspezifische Entwicklungspsychologie
— multikulturell, II
Prg.; EP
2 SWS; Di. 11-13, ZB, B 0780

Sozialpsychologie multikultureller Gesellschaften,
Prg.: SP
2 SWS; Mo. 15-17, ZB, B 0770

9-220-1 AV

J. Ehrenforth (LB)9-220-2 AV

Frau R. Haack-

Wegner (LB)
9-220-3 AV

Frau U.Thaleikis

(Tutorin)
Tutorium zum Projekt
2 SWS

9-220-T

Projekt M: Umweltpsychologie

PrOfungsgebiet 1: Allgemeine Psychologie I (AP I)
Prüfungsgebiet 2: Differentielle Psychologie u. Pers.forschung (DP)
Prüfungsgebiet 3: Sozialpsychologie (SP)

Umweltpsychologie
1 SWS; Di. 17-19 (14 tg.), Sportturm, C 5130

9-221-0 PP M. Stadler

H. Reuter

Frau S. Preuss (LB)

H. ReuterProbleme psychologischen und technologischen
Sicherheitsdenkens

Prg.: DP
2 SWS; Di. 15-17, MZH 6210

9-221-1 AV

M. StadlerAlltägliche Umweit u, Extremsituationen
Prg.: AP i
2 SWS; Mi. 13-15, MZH 2490

9-221-2 AV

Frau S. Preuss (LB)Umgang mit emotionaler Bedrohung,
Prg.: SP
2 SWS; Mi 17-19, Sportturm, C 5130

9-221-3 AV

N.N.Tutorium zum Projekt
2 SWS

9-221-T

Projekt III: Personale und soziale Identifikation

Prüfungsgebiet 1: Methodenlehre (ML)
Prüfungsgebiet 2: Differentielle Psychologie u. Pers.forschung (DP)
Prüfungsgebiet 3: Sozialpsychologie (SP)

Personaie und soziale Identifikation

1 SWS; Mi. 19-20, ZB, B 0770
9-222-0 PP H. J. Henning

F. Chaselon (LB)
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Theorie der personalen Konstrukte
Prg.: DP
2 SWS; Mi. 13-15, ZB, B 0770

Skalierungsmethoden

Prg.: ML
2 SWS; Mi. 15-17, ZB, B 0780

Werbung und Kommunikation
Prg.: SP
2 SWS; Mi. 17-19, MZH 6320

Tutorium zum Projekt
2 SWS

H. J. Henning
B. Bohn

9-222-1 AV

F. Chaselon (LB)9-222-2 AV

N. Dommel (LB)9-222-3

N.N.9-222-T

Projekt IV: Kommunikation und Kommunikationsstörungen

Prüfungsgebiet 1: Entwicklungspsychologie (EP)
Prüfungsgebiet 2: Sozialpsychologie (SP)
Prüfungsgebiet 3: Methodenlehre (ML)

Kommunikation und Kommunikationsstörungen
— Projektplenum -
1 SWS; Mi. 17-19 (14 tg.), MZH, 5210

Kommunikationstheoretische Grundlagen der
Sozial istionsforschu ng
Prg.: SP
2 SWS; Mi. 15-17, MZH, 5210

Entstehung und Bearbeitung von
Kommunikationsstörungen
Prg.: EP
2 SWS; Do. 15-17, ZB, B 0780

Methoden zur Erforschung kommunikativer Prozesse
Prg.: ML
2 SWS; Mi. 13-15, MZH, 5210

Tutorium zum Projekt
2 SWS

Projektübergreifendes Tutorium
2 SWS

9-223-0 PP

9-223-1 K

9-223-2 S

9-223-3 S

9-223-T

9-224-T

W. R. Heinz

Frau A. Lünser (LB)
A. Witzei (LB)

W. R. Heinz

Frau A. Lünser (LB)

A. Witzei (LB)

N.N.

N.N.

Hauptstudium

5. Semester (DPO 88)

Überblicksveranstaltungen zu den Studienfächern

Psychologie im Gesundheitswesen I:
Grundzüge der psychoanalytischen Theorie
2 SWS: Mi. 17-19, GW 2, B 2900

9-250 R.Vogt
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9-251 Diagnostik und Intervention: Diagnostik
2 SWS; Mo. 13-14.30, GW 2, B 1410

F. Baumgärtel

9-252 Evaluations- und Forschungsmethoden
2 SWS; Mi. 13-15, ZB, B 0780

F. Chaselon (LB)

9-253 Arbeits- und Organisationspsychologie I:
Grundbegriffe der Arbeits- und
Organisationspsychologie
2 SWS; Mo. 10-12, ZB, B 0770, Beginn; 22.10.90

B. Volmerg

9-254 Psychologie im Ausbildungswesen: Erziehung
zur Freiheit - Erziehung zur Unfreiheit
2 SWS; Mo. 8-10, ZB, B 0770

G.Vinnai

Einfuhrende Seminare zu den Studienfächern

9-255 Forschungsorientiertes Vertiefungsfach 1;
Marktpsychoiogie 2
2 SWS

H. J. Henning
F. Chaseion (LB)

9-256 Forschungsorientiertes Vertiefungsfach 2
2 SWS

N.N.

9-257 Diagnostik 1: Einführung in die
Leistungstestverfahren
Prg.: D u. i, 3.3.1a2
2 SWS; Do. 12-14, GW 2, B 2900

J. Zienert (LB)

9-258 Diagnostik 2: Diagnostik von Erwachsenen
Prg.: D u. I, 3.3.1 a2
Mi, 15-17, GW 1,A 0080

Frau C. Koch (LB)

9-259 Psychologie im Gesundheitswesen:
Typ A —Verhalten und die Folgen
Prg.: GW, 3.3.2.2
2 SWS; Do. 8-10, ZB, B 0770

F. Stemme

9-260 Geschichte der Arbeits- und Organisationspsychologie
Prg.: A u. 0., 3.3.1 bl
2 SWS; Do. 10-12, ZB, B 0770

W. R. Heinz

9-261-1 Psychologie im Gesundheitswesen
- Projektfindungsplenum -
1 SWS

N.N.

9-261-2 Arbeits- und Organisationspsyohologie
- Projektfindungsplenum -
„Menschen In Organisationen“
1 SWS; Mi. 15-17 (14 tg.), ZB, B 0770, Beginn: 24.10.90

Frau B. Volmerg
Frau B. Dilcher (LB)
R. Schnautz (LB)
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Pflichtpraktika

9-262-1 Diagnostisches Praktikum GW
- Gruppe A (max. 15 TN)
4 SWS; Di. 15-18, ZB, B 620-670

N.N.

9-262-2 Diagnostisches Praktikum A u. 0
- Gruppe C (max. 15 TN)
4 SWS; Mo. 15-18, ZB, B 0780, Beginn: 22.10.90

Frau B. Diicher (LB)

9-263-1 Psychophysioiogisches Praktikum
- Gruppe A (max. 15 TN)
Mo. 15-18, Biomed. Labor

J. Berndt

Frau F. Ströver

G.Tiesier(LB)

9-263-2 Psychophysiologisches Praktikum
-Gruppe B (max. 15TN)
Di. 15-18, Biomed. Labor

J. Berndt

Frau F. Ströver

G.Tiesier (LB)

7. Semester (DPO 82)

Seminare zu den Prüfungsgebieten

Studiengebiet Gesundheitswesen

Klinische Psychologie

9-264-1 Psychoanalytische Beiträge zur Theorie der
Phantasie unter besonderer Berücksichtigung
klinischer Aspekte (auch anerkannt für Projekt:
iliusion und Wirklichkeit)
Prg.: 3.3.1 a1
2 SWS; Di. 10-12, MZH, 5210

Psychoanalyse, NarzlSmus und literarischer Text
(auch anerkannt für Projekt; lilusion und Wirklichkeit)
Prg.: 3.3.1 a1,3.3.2.3
2 SWS; Di. 8.30-10, ZB, B 0770

R.Vogt
Frau R. Flor

9-264-2 Frau C. Degenhardt
(LB)

Psychologische Diagnostik

9-265-1 Nosologie und Diagnose psychischer Störungen,
Teii I; Ditferentialdiagnose Neurosen/Psychosen
Prg.: 3.3.1 a2
2 SWS

Frau U. Scholz-

Giade (LB)

9-265-2 Konzepte der Interaktionsdiagnosfik
(mit Failbeisplelen)
Prg.: 3.3.1 a2
2 SWS; Di. 15-16.30, ZB, B 0780

F. Baumgärtel
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Sozialpsychologie der psychosozialen Versorgung

Neuere Praxisprojekte und Entwicklungen
im Bereich der psychosozialen Versorgung
Prg.: 3.3.1 a3, 2 SWS

Ethik und Recht in der Psychotherapie
und der psychologischen Forschung
Prg.: 3.3.1a3, 2 SWS; Mi. 11-13, MZH 7260

9-266-1

9-266-2

Frau J. Bott (LB)

H. Nadolny (LB)

Arbeite- und Organisationspsychologie

Studiengebiet Arbeite- und Organisationspsychologie

Arbeitsanalyse
Prg.: 3.3.1 bl, 2 SWS; Blockseminar,
1. Besprechungstermin; 18.10.90,
15-17, ZB,B 0770

Weitere Termine: 30.11.90,10-15, FVG, M 2010
08.12.90,10-15, ZB, B 0770

9-267-1 H. Nutzhorn (LB)

Frau M. HeinrichsPsychologie der Betriebskultur II:
Methoden der Betriebsklimaanalyse

Prg.: 3.3.1 bl, 2 SWS; Blockseminar,
Einführung: 05.11.90,10-12, ZB, B 0770

9-267-2 S/AV
(LB)

Berufliche Sozialisation

R. SchnautzArbeitswelten - Beziehungswelten. Die Rolle
der Arbeitspsychologie in Organisationen
(Blockseminar mit Selbsterfahrung)
Prg.: 3.3.1 b2, 2 SWS; Einführung und Vorbereitung:
Mi. 24.10.90 u. Mi. 28.11.90, jew. 15-17, ZB, B 0770

Subjektive Bedeutung von Arbeit und
Arbeitslosigkeit (auch anerkannt für Projekt:
Arbeit, Alltag und Gesundheit im Stadtteil)
Prg.: 3.3.1 b2, 2 SWS; Di. 13-15, ZB, B 0770

9-268-1
(LB)

T. Kieselbach9-268-2

Angewandte Sozialpsychologie

9-269-1 Feldforschung Frau B.Volmerg in der Arbeitswelt
(auch anerkannt für das Projekt: Arbeit,
Alltag und Gesundheit im Stadtteil)
Prg.: 3.3.1 b3, 2 SWS; Di. 15-17, GW 2, A 3340

Psychologie der Betriebskultur I: Theoretische Ansätze
Prg.: 3.3.1 bl, 2 SWS; Do. 15-17, ZB, B 0770,
Beginn: 25.10.90

Frau B.Volmerg9-269-2
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StudiengebietsUbergreifende Veranstaltungen

Das Phänomen der Entdeckung
Prg.: 3.3.2.1
3 SWS; Do. 10-13, ZB, B 0770

9-270-1 F, Stemme

9-270-2 Gedächtnis und Erinnerung - eine feministische
Kritik an psychologischen Deutungsmustern,
(auch anerkannt für das Projekt: Frauen zwischen
Handeln - Be-Handeln),
Prg.: 3.3.2.3
2 SWS; Do. 15-16.30, GW 2, B 2740

Frau E. Ratzel

(LB)

PROJEKTE

Studiengebiet Gesundheitswesen

Projekt I: Illusion und Wirklichkeit

9-272-0 Projektplenum: Illusion und Wirklichkeit
1 SWS; Mi. 13-15 (14 tg.), GW 2, B 2900

R.Vogt

Frau R. Flor

Frau U. Scholz-

Glade (LB)

9-272-1 Unbewußte Phantasien und neurotische

Symptombildung
Prg.: 3.3.1 a1
2 SWS; Do. 10-12, GW 2, B 2890

R.Vogt

Über den Umgang mit Zeichnungen und
Puppenspiel und anderen Therapiemedien
Prg.: 3.3.1 a1
2 SWS

9-272-2 Frau U. Scholz-

Glade (LB)

9-272-3 Soziaipsychologische Aspekte subjektiver
Wirklichkeit li

Prg.: 3.3.1 a3
2 SWS: Do. 8-10, ZB, B 0780

R.Vogt
Frau R. Flor

Projekt II; Akzeptanzforschung im Evaluationsprojekt Blankenburg

Projektplenum: Akzeptanzforschung im
Evaluationsprojekt Blankenburg
1 SWS; Fr. 10-11, ZB,B 0770

9-271-0 H. J. Henning
P. Kruckenberg (LB)
T. Kieselbach

B. Bohn

9-271-1 Evaluationsmethoden H. J. Henning
B. BohnPrg.:

2 SWS: Fr. 8-10, ZB, B 0770
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9-271-2 Versorgungsstrukturen
Prg.:
2 SWS; Blockseminar n.V,

P. Kruckenberg (LB)

9-271-3 Gesundheitspsychologie:
Gemeindebezogene Stützsysteme
Prg.: 3.3.1 a3
2 SWS; Mo. 17-19, ZB, B 0770

T. Kieselbach

Projekt III; Frauen zwischen Handeln - Be-Handeln

9-273-0 Projektplenum: Frauen zwischen Handeln
- Be-Handeln

2 SWS: Di. 12-14, MZH, 6320

Frau H. Voss (LB)
Frau G. Schulte (LB)
Frau C. Koch (LB)

9-273-1 Das Frauenbild in den klassischen

Therapieschulen - Auswirkungen auf die
diagnostisch-therapeutische Praxis
Prg.: 3.3.1 a2
1 SWS (14 tg.)

Frau H.Voss (LB)

9-273-2 Wie Frauen Denken überdenken Frau C. Koch (LB)
Prg.:
2 SWS; Di. 10-12, MZH, 6320

9-273-3 Sexuelle Beziehungsvlelfalt In weiblichen
Lebenszusammenhängen
Prg.: 3.3.1 .a1
2 SWS

Frau C. Schulte (LB)

Projekt IV: Arbeit, Alltag und Gesundheit im Stadtteil

9-274-0 Projektplenum: Arbeit, Alltag und
Gesundheit im Stadtteil

1 SWS; Di. 13-15(14 tg.) GW 2, A 3340

Frau B. Volmerg
Frau A. Keil

Frau D. Brockmann

9-274-1 Erwerbsarbeit und Gesundheit im Stadtteil

Prg.: 3.3.1 bl
2 SWS; Di. 10-12, GW 2, A 3340

Frau B. Volmerg

12-312 AV Arbeit und Gesundheit in helfenden Berufen

Prg.: 3.3.1 b3
2 SWS; Di. 13-15, GW 2, A 3340

Frau A. Keil

9-274-3 AV Projektsupervision: Institutionen im Stadtteil
Prg.: 3.3.1 bl
2 SWS; Do. 8-10, GW 2, A 2150

K. Schütt (LB)
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Supervision der Haibjahrespraktika

9-275-1 Rollenspielzentrierte Supervision von Halbjahrespraktika
Schwerpunkt: Gesundheitswesen, Erziehungsberatung
2 SWS; Di. 17-18.30, MZH 6320

F. Baumgärtel

9-275-2 Supervision für Teilnehmer/innen am
Halbjahrespraktikum
2 SWS; Di. 17-19, ZB, B 0770

R. Vogt

Veranstaltungen außerhalb des Pflichtlehrangebotes

(in diesen Veranstaltungen können keine studien/prüfungsreievanten Leistungen für Psychologie
erbracht werden)

Die folgenden Veranstaltungstitei mit den Veranstaltungskennziffern 9-282 bis 9-293 sind voriäufige
ThemenI

9-280 Kolloquium: Psychologie in der Arbeitswelt:
Praktikerinnen stellen berufliche Felder und

Erfahrungen zur Diskussion
Moderation: B.Volmerg
2 SWS; Mo. 19-21, ZB, B 0770, Beginn: 22.10.90

Frau B.Volmerg

9-281 G. Vetter

B. Paviekovic

Integrale Entspannungstechnik, Grundkurs:
Autogenes Training und Elemente unter
schiedlicher Methoden - z. B. Progressive Relaxation,
Bewegungsübungen, Biofeedback, Hypnose,
2 SWS; Mi. 17-19, ZB, B 0770

9-282 Das Alte am neuen Zeitalter - New Age
Subjektivität, Wissenschaft
2 SWS; Di. 13-15, ZB, B 0780

W. Bock (LB)

9-283 Lern- und Leistungsstörungen
2 SWS

V. Ebel (LB)

9-284 Täterkinder —Opferkinder. Die psychologische
Verarbeitung des Nationalsozialismus
2 SWS; Do. 17-19, ZB, B 0770

D. Juelich (LB)

9-285 Qualitative Methoden der Textanalyse
1 SWS (14-tägig), Fr. 15-17, ZB, B 0770

W. Kemnitz (LB)

9-286 Psychosoziale Folgen von Frauenarbeitslosigkeit
2 SWS; Mo. 17-19, MZH, 6430, Beginn; 22.10.90

Frau F. Klink (LB)

9-287 Eine neue Lebens- und Beziehungsform 'Single':
entwicklungspsychologlsche, psychologisch-klinische
und soziologische Aspekte
2 SWS

Frau G. Lichten-

berger (LB)
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9-288 Grenzgebiete wissenschaftlicher Psychotherapie,
2 SWS; Mi. 9-11, Bibliothek, 4. Ebene, Studio 2

Metapiantechnik in der Weiterbiidung
2 SWS: (Biockseminar mit Praxisbezug)

Verschiedene Schulen der Familientherapie
2 SWS

H. Nadoiny (LB)

9-289 H. Paui (LB)

9-290 H. Schindier (LB)

9-291 Forensische Prognostik-sich selbst erfüllende
Prophezeiungen
2 SWS

Pädagogische Psychologie in der Erwachsenenbildung
2 SWS; Do. 13-15, ZB, B 0780

Verschiedene psychosomatische Erklärungsmodelle
am Beispiel eines literarischen Falles von

Asthma bronchiale (Marcel Proust)
2 SWS

Die Dimension der Zeit im Erleben,
Denken und im therapeutischen ProzeB

2 SWS: Di. 17-19, ZB, B 0780

Interpersonelle Prozesse, erarbeitet
anhand der Themenzentrierten Interaktion II

2 SWS: Fr. 10-12, ZB, B 0780

I. Straube (LB)

9-292 H. Waldmann (LB)

9-293 Frau G. Wetzel (LB)

9-294 R. Stein

9-295 R. Stein

Nebenfachveranstaltungen

Arbeitswissenschaften/Arbeitslehre

11-001 Arbeitswissenschaft II

2 SWS

Frau G. Elsner

11-005 Frauenarbeitsmarkt - ,^rbeitsmedizinische und

gesundheitliche Probleme erwerbstätiger Frauen
2 SWS

Ausgewählte methodische Probleme bei
der Erarbeitung arbeitsmedizinischer und
arbeitswissenschaftlicher Fragestellungen
1 SWS

Arbeitsbelastung und degenerative
rheumatische Erkrankungen
2 SWS

Frau G. Elsner

11-002 Frau G. Elsner

11-036 R. Müller u.a.

Behindertenpädagogik

11-135 Die vorgeburtliche Entwicklung des Psychischen
und der Tätigkeit
2 SWS

W. Jantzen
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11-126 Verbale und nonverbale Kommunikation

und ihre Störungen
U. Martin (LB)

11-122 Ausgewähite Themen einer sozialen
Psychiatrie II
2 SWS

H. Haselbeck (LB)

11-115 Grundlagen der Psychoanalyse II:
Neurosenlehre, Therapie und Psychosomatik
2 SWS

0. Döhner

11-130 Frauen - das mitfunktionierende Geschlecht?
Auseinandersetzung mit Theorien zur Erziehung
und Entwicklung der Frau
2 SWS

Frau B. Rohr

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften

12-115 Polarität, Dualität, integrales Bewußtsein.
Einführung in Jean Gebsers Untersuchung der
Mutation des menschlichen Bewußtseins.
Ursprung und Gegenwart (III)
2 SWS

O. Preuß

Sozialpädagogik

12-314 Aufrechter Gang und gebeugter Rücken.
Zur Anthropologie, Sozialgeschichte und
Psychosomatik von Haltung und Bewegung
2 SWS

Frau A. Keil

12-320 Die verborgene Kraft im Mythos.
Selbstheilung und Heilungsrituale im
transkulturellen Vergleich
4 SWS

Frau A. Keil

Frau D. Brockmann

12-334 Aufrechter Gang. Erkrankungen der Wirbelsäule
als Volksseuche.

Ihre Prävention und Rehabilitation

2 SWS

R. Müller

Frau A. Keil

T. Kieselbach

L. Rensing
H.J. Schulke

W. Jantzen

H. Walter u.a.

12-309 'Politische Ökonomisierung’ des Körpers
und körperliche Subjektivität - zum Verhältnis
von Körpertheorie, Körperarbeit und Körpertherapie
2 SWS

Frau A, Keil
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Soziologie

R. LautmannDas sexuelle Begehren und sein gesell-
schattlicher Ort

2 SWS

8-741

R. LautmannVorurteile, Diskriminierung, Randgruppen
Protest; 2 SWS,

8-810

Sozialwissenschaften

Frau G. Braemer (LB)Theorie und Praxis weiblichen Lebens

in der DDR

2 SWS

9-437

(
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Studiengang ReligionswissenschaftZ-pädagogik (Lehramt)

Studiengang Reiigionswissenschaft (Dipiom)

Professorinnen/ Professoren

KIPPENBERG, Hans Gerhard, Dr. theol. Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte und Theorie der Religionen
(elnschl. Christentum unter besonderer Berücksichtigung christlicher systematischer Theologie)
Oberneulander Heerstraße 48, 2800 Bremen 33, Telefon 25 52 63
GW 2, B 1560, Telefon -2067 — z.Z. beurlaubt —

KURTH, Ulrich, Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Didaktik des Religionsunterrichts
(bzw. Biblische Geschichte), Theorie und Praxis des Unterrichts und
Pädagogische Anthropologie;
Otto-Gildemeister-Straße 28, 2800 Bremen, Telefon 34 21 92
GW 2, A 2130, Telefon -2168

LOTT, Jürgen, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Religionspädagogik;
GW 2, B 1530, Telefon -3192/-2547

SCHULZ, Hermann, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bibelwissenschaft;
An der Borg 9, 2861 Axstedt, Telefon (0 4748) 29 52
GW 2, B 1570, Telefon -2104 - Forschungssemester -

Vertretungsprofessur beantragt für:

HOHEISEL, Karl Robert, Dr., Professor;
Merler Allee 68, 5300 Bonn 1
GW 2, Bl 560, Telefon -2067

Wissenschaftliches Personal

DAHM, Ulrike
Horner Straße 59, 2800 Bremen 1, Telefon 754 78
GW 2, B 1570, Telefon -2104

GERLITZ, Peter, Dr. theol., Dr. phil., Privatdozent;
Religionswissenschaft;
Bgm.-Martin-Donandt-Platz 7, 2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 4 32 87

GREUSSING, Kurt Josef, Dr. phil.;
Weizeneggerstraße 5, A-6850 Dornbirn

LUCHESI, Brigitte, Dr.;
Prager Straße 24, 2800 Bremen 1, Telefon 211971
GW 2, Bl 510, Telefon -3178

OFFE, Sabine

Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 34 46 78
GW 2, B 1520, Telefon -4127
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Studiengänge Religionswissenschaft (Diplom) und
Religionswissenschaft/Religionspädagogik (Lehramt)

Wichtige Hinweise

a) für Studierende mit Abschluß Dipiom:

Die Orientierungsphase für Anfänger im Diplomstudiengang Religionswissenschaft wird nachgewie
sen durch die Teilnahme den den Veranstaltungen VAK 9-301; 9-302 und wahlweise an mindestens
einer weiteren religionswissenschaftlichen Lehrveranstaltung. Dabei ist darauf zu achten, daß Anforde
rungen der Diplomprüfungsordnung gern. 3.1.4 inhaltliche Schwerpunkt der Veranstaltungen sind,

b) Fachübergreifende Grundlagen und Wahlgebiete:

Im Hauptstudium des Diplomstudienganges Religionswissenschaft hat der Student/die Studentin
gemäß fachspezifischem Anhang zur Diplomprüfungsordnung

- fachübergreifende Grundlagen aus Sozialpsychologie, Wissenschaftstheorie und Methodologie
sowie Gesellschaftstheorie (DPO 3.3.2.1)

- Wahlgebiete, die in einem inhaltlichen Zusammenhang zu Problemen der Religionswissenschaft
stehen (Soziologie, Psychologie, Erziehungswissenschaft; vgl. DPO 3.3.2.6) zu studieren.

Die Studiengangskommission empfiehlt, aus dem Lehrangebot der entsprechenden Studiengänge
(Sozialwissenschaft/Psychologie/Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften) entsprechende Ver
anstaltungen auszuwählen, damit die erforderlichen Nachweise erbracht werden. Den Studenten wird
in diesem Zusammenhang empfohlen, die Möglichkeiten der fachlichen Studienberatung durch die
Hochschullehrer des Studienganges Religionswissenschaft/Religionspädagogik zu nutzen,

c) Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen
finden nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden,

d) Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf
Aushänge im Fachbereich 9.

e) Als Projektersatz gern. Studienordnung (Lehramt) werden die Lehrveranstaltungsbunde I und II an-
geboten.
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Religionswissenschaft (Diplom)

Ei nzelveranstaitu ngen

9-301 Einführung der Religionswissenschaft in Bremen
(mit Tutorium für Erstsemester des Dipiomstudiengangs)
DPO 3.1.

2 SWS (+2 SWS); Di 13-15, GW 2, A 2150
Tutorium : Di 15-17

U. Kurth

9-302 Reinkarnationsglaube im Judentum, Christentum
und Isiam

DPO 3.2.2.I.: 3.3.2.2.
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 2880

N.N,

(K. Hoheisel)

9-303 Der osteuropäische Chassidismus
DPO 3.2.2.I.; 3.3.2.2.
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 2180

N.N.

(K. Hoheisel)

9-304 Antike Mysterien in der neueren Forschung
DPO 3.2.2.I.; 3.3.2.2.
2 SWS

N.N.

(K. Hoheisel)

9-305 Einführung in die Religionsgeographie an
Hand von exemplarischen Studien
DPO 3.2.2.2.; 3.3.2.3.
2 SWS

N.N.

(K. Hoheisel)

9-306 Lokale Religionsgeschichte: Religionsethnologie
Indiens I

DPO 3.2.2.I.; 3.2.2.2.
2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 2180

Frau B. Luchesi

9-455 Empirische Forschung in der Religionssoziologie
DPO 3.2.2.2.

2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 2190

Frau B. Wallisch-

Prinz

Übung zum Kurs „Empirische Forschung in
der Religionssoziologie
DPO 3.2.2.2.

2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 2190

9-455-1 Frau B. Wallisch-

Prinz

9-308 Einführung in die Geschichte des alten
Israels und Judas

DPO 3.3.2.2.

2 SWS; Fr 8-10, GW 2, B 2180

Frau U. Dahm

9-309 Die israelitische Religionsphilosophie
im Deuteronomium

DPO 3.3.2.2.

2 SWS; Mi 8-10, GW 2, B 2740

B. Barslai

(LB)
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9-310 Talmudstudien: Der Traktat Joma

(Jom-Kippur-Versöhnungstag)
DPO 3.3.2.4.

2 SWS; Mi 10-12, GW 2, B 2740

B. Barslai (LB)

Exil, Diaspora, Vertreibung in Religion
und Kultur des Judentums

DPO 3.2.2.I.; 3.3.2.2.
2 SWS; Do. 17-19, GW 2, B 1630

Frau S. Ofte9-311

Frau S. Offe9-312 Jüdische Biographien im 19. Jahrhundert
DPO 3.2.2.I.; 3.3.2.2.; 3.3.2.5.
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 2180

Neues Testament im Überblick.
Einführung in Lektüre/Exegese
DPO 3.3.2.4.

2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth9-313

Islamische Vorstellungen von „Gerechtigkeit'
DPO 3.3.2.2.

2 SWS; Mi. 13-15, GW 2, B 2880

K. Greussing9-315

K. GreussingReligion und Arbeitsmigration
DPO 3.2.2.I.; 3.3.2.3.
2 SWS; Do 8-10, GW 2, B 2180

9-316

Frau D. Pahnke (LB)Feminisitische Religionswissenschaft:
Themen, Inhalte und Methoden der Frauen
forschung im Zusammenhang mit Religion
DPO 3.2.2.I.; 3.3,2.2.3.

2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 2180

9-317

Die Inquisition - Im Namen der Kirche
DPO 3.2.2.I.; 3.3.2.2.
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, B 2180

Frau D. Burgdorf (LB)9-318

Frau D. Pahnke (LB)Feministische Anthroplogie und Religion
DPO 3.2.2.1.; 3.3.2.3.
2 SWS; Do 17-19, GW 2, B 2180

9-319

U. Kurth9-320 Religion und Dichtung
DPO 3.2.2.I.; 3.3.2.4.2.; 3 3.2.5.
2 SWS; Di 10-12, GW 2, B 2180

H. Kloft8-404 Reliquienkult und Volksfrömmigkeit. Unter
suchungen zur Verehrung der Heiligen Cosmas
und Damian (mit besonderer Berücksichtigung
der Bremer Verhältnisse) in der Spätantike
und im Mittelalter

DPO 3.2.2.I.; 3.3.2.5.I.
2 SWS; Fr 15-17, GW 2, B 1170
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Religionswissenschaft/Religionspädagogik (Lehramt)

-Veranstaltungsverbund I-

9-306 Lokale Rellgionsgeschichle:
Rellgionsethnologle Indiens I.
PA/PV 2.4.

2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 2180

Frau B. Luchesi

9-316 Religion und Arbeitsmigration
PA/PV 2.4.

2 SWS; Do 8-10, GW 2, B 2180

Einführung in die Geschichte Israels
PA/PV 2.1.

2 SWS; Fr 8-10, GW 2, B 2180

K. Greussing

9-308 Frau U. Dahm

9-311 Exil, Diaspora, Vertreibung in Religion
und Kultur des Judentums
PA/PV 2.4.

2 SWS; Do. 17-19, GW 2, B 1630

Frau S. Offe

9-324 Planung, Durchführung und Auswertung
von Unterrichtseinheiten

PA/PV A4; B2.5.
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, B 2180

U. Kurth

Frau B. Kippenberg
(PL)
M. Spieß (PL)

-Veranstaltungsverbund II-

9-313 Neues Testament Im Überblick.
Einführung in Lektüre/Exegese
PA/PV B 2.1.

2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 2180

Antike Mysterien in der neueren Forschung
PA/PV B 2.4.

2 SWS; Di. 8-10, GW 2, B 1700

U. Kurth

9-304 NN

(K. Hoheisel)

9-319 Feministische Anthropologie und Religion
PA/PV B 2.3.

2 SWS; Do 17-19, GW 2, B 2180

Frau D. Pahnke (LB)

9-318 Die Inquisition — Im Namen der Kirche
PA/PV B 2.2.

2 SWS; Mi 15-17, GW 2, B 2180

Frau D. Burgdort (LB)

9-324 Planung, Durchführung und Auswertung
von Unterrichtseinheiten

PA/PV A 4; B 2.5.
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, B 2180

U. Kurth

Frau B. Kippenberg
(PL)
M. Spieß (PL)
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Einzelveranstaltungen

U. Kurth

Frau B. Kippenberg
Einführung in das Studium der Reiigionspädagogik
(mit Unterrichtsbesuchen und Tutorien)
- Eingangsphase Lehrerbildung -
PA/PV A 2

EGW Feld A

4 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 2180, und n.V.

9-321

(PL)
M. Spieß (PL)

Bibelwissenschaften

Neues Testament im Überblick.
Einführung in Lektüre/Exegese
PA/PV B 2.1.

2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth9-313

Frau U. DahmEinführung in die Geschichte des alten
Israels und Judas

PA/PV B 2.1.

2 SWS; Fr 8-10, GW 2, B 2180

9-308

B. Barslai (LB)Die israelitische Religionsphilosophie
im Deuteronomium

PA/PV B 2.1.

2 SWS; Mi 8-10, GW 2, B 2740

9-309

Kirchengeschichte und Geschichte des Christentums

Die Inquisition - Im Namen der Kirche
2 SWS; Mi 15-17, GW 2. B 2180

9-318 Frau D. Burgdorf
(LB)

Systematische Theologie/Sozialethik/Religionsphilosophie

Reinkarnationsglaube im Judenfum,
Christentum und Islam

2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 2880

9-302 N.N.

(K. Hoheisel)

Frau D. Pahnke (LB)Feministische Anthropologie und Religion
2 SWS; Do 17-19, GW 2, B 2180

9-319

Religionswissenschaften

9-301 Einführung de U. Kurthr Religionswissenschaft in Bremen
2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 2150
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9-302 Reinkarnationsglaube im Judentum,
Christentum und isiam

2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 2180

N.N.

(K. Hoheisei)

9-304 Antike Mysterien in der neueren Forschung
2 SWS; Di 8-10, GW 2, B 1700

N.N.

(K. Hoheisei)

9-303 Der osteuropäische Chassidismus
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 2180

N.N.

(K. Hoheisei)

9-305 Einführung in die Religionsgeographie
an Hand von exempiarischen Studien
2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 2180

N.N.

(K. Hoheisei)

9-306 Lokale Religionsgeschichte:
Religionsethnologie Indiens (I)
2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 2180

Frau B. Luchesi

9-315 Islamische Vorstellungen von „Gerechtigkeit“
2 SWS

K. Greussing

9-316 Religion und Arbeitsmigration
2 SWS; Do 8-10, GW 2, B 2180

K. Greussing

9-311 Exil, Diaspora, Vertreibung in Religion
und Kultur des Judentums

2 SWS; Do 17-19, GW 2, B 1630

Frau S. Offe

9-312 Jüdische Biographien im 19. Jahrhundert
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 2180

Frau S. Offe

9-310 Talmudstudien: Der Traktat Joma

(Jom-Kippur-Versöhnungstag)
2 SWS; Mi 10-12, GW 2, B 2740

B. Barslai (LB)

9-317 Feministische Religionswissenschaft:
Themen, Inhalte und Methoden der Frauen
forschung im Zusammenhang mit Religion
2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 2180

Frau D. Pahnke

(LB)

9-319 Feministische Anthropologie und Religion
2 SWS; Do 17-19, GW 2, B 2180

Frau D. Pahnke

(LB)

9-455 Empirische Forschung in der Religionssoziologie
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 2190

Frau B.Wallisch-

Prinz

Übungen zum Kurs “Empirische Forschung in
der Religionssoziologie,
2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 2190

9-455-1 Frau B.Wallisch-

Prinz
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Religionspädagogik

9-321 Einführ U. Kurthung in das Studium der Reiigionspädagogik
(mit Unterrichtsbesuchen und Tutorium)
Eingangsphase Lehrerbildung
PA/PV A 2; B 1 (nur für Anfänger)
4 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 2180, und 2 SWS n.V.

U. Kurth9-323 Religion und Didaktik. Erziehungswissen
schaftliche Aspekte der Vermittlung von
Religion EGW/C (Strukturplan)
2 SWS: Di 13-15, GW 2, B 2180

Religion und Dichtung - Hermeneutische
und didaktische Perspektiven
PA/PV 2.3.

2 SWS; Di 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth9-320

Neues Testament im Überblick.
Einführung in Lektüre/Exegese.
PA/PV B 2.1.

2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth9-313

U. Kurth

Frau B. Kippenberg
9-324 Planung, Durohführung und Auswertung

von Unterrichtseinheiten

PA/PV 2.5.; A. 4
2 SWS: Mi 17-19, GW 2, B 2180

(PL)
M, SpieB (PL)

SPRACHEN

Frau I. Hagemann
(LB)

9-325 Latein III

4 SWS: GW 2, B 2180, und

Frau I. Hagemann
(LB)

Latein Lektürekurs

2 SWS; n.V.
9-331

Neutestamentliches Griechisch II

4 SWS: Mo 17-19, GW 2, B 2180, und
Mi 17-19, GW 2, B 2740

R. Mainz

(LB)
9-326

H. Hensel (LB)9-327 Hebräisch III

2 SWS; Mi 8.30-10, GW 2, A 2150

K. Greussing9-328 Persisch III

2 SWS; n.V.

B. Barslai (LB)IWRIT = Neuhebräisch für Fortgeschrittene
2 SWS; Di 8-10, GW 2, B 2180

9-329
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9-330 Chinesisch (Lektürekurs für Fortgeschrittene)
4 SWS; Di 19-21 und Do 19-21

jeweiis in GW 2, B 2180

H. Hong (LB)

Aitgriechische Lektüre
2 SWS; Mo 19-21, GW 2, B 2180

R. Mainz (LB)

10-3016 Einführung ins Sankrit
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 2210

J. Bechert

o
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STELLEN
WIR UNS
AUF DEN

KOPF!!

o
u

.er

117 817 (F0I90) ®
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Studiengang Sozialwissenschaft

Professorinnen/ Professoren

FREYHOLD, von, Michaela, Dr. phil., Professorin;
Sozialwissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Analyse von Entwicklungs
prozessen in der 3. Welt;
SonnenstraBe 15, 2800 Bremen,Telefon 74974
GW 2, B 3470, Telefon -2188

HÄUSSERMANN, Hartmut, Dr. rer. pol., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie;
Bremer Straße 14, 2800 Bremen 1,Telefon 75517
GW 2, B 3310, Telefon -2294

KRÄMER-BADONI, Thomas, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie;
Humboldtstraße 148, 2800 Bremen 1,Telefon 72571
GW 2, B 3340, Telefon -2295

KRÜGER, Marlis, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professorin;
Gesellschaftsanalyse;
Kurfürstenallee 13, 2800 Bremen
GW 2, B 3460, Telefon -3174

OFFE, Claus, Dr. rer. pol., Professor;
— siehe FB 9/Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde—

OSTERLAND, Martin, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Arbeite- und Industriesoziologie;
Fritz-Haber-Straße 35, 2800 Bremen, Telefon 2748 24
KUA 0190, Telefon -3288

PETER, Lothar, Dr. phil., Professor;
Industrie- und Betriebssoziologie;
Georg-Gröning-Straße 168, 2800 Bremen, Telefon 34 3514
GW 2, B 3560, Telefon -2079

QUENSEL, Stephan, Dr. jur., Professor;
Resozialisation/Rehabilitation;

Bremer Straße 14, 2800 Bremen
GW 2, B 3450, Telefon -3173 - Forschungssemester-

REICHELT, Helmut, Dr. rer. pol., Professor;
Wissenschafts- und Gesellschaftstheorie unter besonderer Berücksichtigung
der Dialektik in der Kritik der politischen Ökonomie;
Mozartstraße 21, 2800 Bremen, Telefon 32 58 32
GW 2, B 3610, Telefon -2164

SCHAFMEISTER, Peter, Dr. phil., Professor;
Theoretische Soziologie und Wissenschaftstheorie;
Nielsenstraße 9, 2800 Bremen 33, Telefon 2511 30
GW 2, B 3430, Telefon -3172
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Wissenschaftliches Personal

CYRUS, Hannelore, Dr. rer. pol., Dipl.-Sozialpäd., wiss. Assistentin;
Benningsenstraße 31 b, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 59 31
GW 2

DROSTE, Petra, Dipl.-Sozialwiss., wiss. Mitarbeiterin;
Besselstraße 54, 2800 Bremen 1, TelefonTO 36 52
GW 2, B 3300, Telefon -2279

NERGE, Sonja, Dipl.-Sozialwiss,, wiss. Mitarbeiterin;
Pappelstraße 34 b, 2800 Bremen 1, Telefon 50 6724
GW 2, B 2220, Telefon -2937

PETROWSKY, Werner, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter;
Max-Reger-Straße 40, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 9474
GW 2, B 3300, Telefon -2279

ROSENBROCK, Rolf Dietrich, Dr. rer. pol., Privatdozent;
Kaiserdamm 6,1000 Berlin 1

SZANKAY, Zoltan, wiss. Mitarbeiter;
Wachmannstraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 84 44
GW 2, A 2310, Telefon -2226

WALLISCH-PRINZ, Bärbel, Dr. phil., M. A., Lehrkraft für bes. Aufgaben
Gustav-Pauli-Platz 15, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 67 63
GW 2, B 3480, Telefon -2896

ZACHARIAS, Gerhard, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter/Praktikumsbeauftragter;
Berufssoziologie, Soziologie des Bildungs- und Ausbildungssektors
unter besonderer Berücksichtigung von Beratungs- und Entscheidungsprozessen;
Am Barkhof 6, 2800 Bremen, Telefon 34 33 91
GW 2, B 3130, Telefon -2757
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Fachbereich 9

Studiengang Sozialwissenschaft

Hinweise:

Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen finden
nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden. Soweit bei den Veranstaltungs
ankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf Aushänge im Fachbereich 9. Verän
derungen von Raum- und Zeitangaben werden ebenfalls durch Aushänge des Fachbereichs 9 bekannt
gegeben.

Nach einem Beschieß des Dipiomprüfungsausschusses können in Lehrveranstaltungen, die sowohl für
Sozialwissenschaft ais auch für andere Studiengänge anerkannt sind, keine Leistungsnachweise für das
Nebenfach erworben werden, da diese Lehrveranstaltungen schwerpunktmäßig soziaiwissenschaftliche
inhaite haben. (D. h.: In Lehrveranstaltungen, die in diesem Programm aufgeführt sind, können keine
Nebenfachscheine erworben werden.)

Wichtiger Hinweis für Studierende im Magisterstudium (Nebenfach):

Die Veranstaltungen im Grundstudium sind mit einem Hinweis auf ihre Zuordnung zu den Prüfungsgebie
ten gern. §4 Absatz 1 des fachspezifischen Anhangs für Sozialwissenschaft zur Rahmenordnung für die
Magisterprüfung versehen (Beispiel: M2 als Hinweis bedeutet, daß die Veranstaltung dem Prüfungsgebiet
2 „Spezielle soziologische Theorien einschl. feministischer Theorien und soziale Problemfelder“ des § 4
Abs.1 des fachspezifischen Anhangs zugeordnet ist). Die Zuordnung der Veranstaltungen des Hauptstu
diums zu den Prüfungsgebieten ergibt sich aus den jeweiligen Bereichsüberschriften (z. B. Schwerpunkt
Arbeit und Produktion, Begleitstudium).

Wichtiger Hinweis für Studierende nach „alter“ Diptomprüfungsordnung:

Für Studierende, die nach alter Diplomprüfungsordnung noch ein zweites Projekt beginnen müssen,
besteht die Möglichkeit - nach Absprache mit den Veranstaltern - eines der Hauptstudien-Projekte zu
studieren, wobei diese Projekte durch weitere Veranstaitungen zu ergänzen sind. Diese Projektzusammen-
steliung und ihre Zuordnung zu den Schwerpunkten nach alter Diplomprüfungsordnung ist von der
Studiengangskommission zu genehmigen. Diejenigen, die noch einen Schein im Prüfungsgebiet
„Schwerpunktübergreifendes Wissen“ (SÜW-Schein) machen müssen, setzen sich bitte ebenfalls mit der
Studiengangskommission (Vorsitzender Prof. Reicnelt) in Verbindung.
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■.VERANSTALTUNGEN IM GRUNDSTUDIUM

9-400 K Studium und Beruf I
2 SWS
Mi 14-16, GW 2, B 2190

Thomas
Krämer-Badoni

9-400-T T Tutorium zu VAK 9-400 NN

9-401 K Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft I
3 SWS
Fr 10-13, GW 2, B 2740

Peter
Schafmeister

9-402 K Geschichte der Soziologie I
2 SWS, M3
Do 9-10.30, GW 2, B 2190

Lothar Peter

8-703 K Einführung in die Geschichte der Soziologie
2 SWS, M3
Fr 10-12, GW 2, Bl 090

Ansgar Weymann

9-403 K Individuum und Gesellschaft
2 SWS
Do 11-13, GW 2, B 2880

Stephan Quensel

9-404 K Einführung in die empirische Sozialforschung
2 SWS, M4
Do 13-15, GW 2, B 2190

Frau Bärbel
Wallisch-Prinz

8-752 K Einführung in die Methoden der
empirischen Sozialforschung
2 SWS, M4
Mo 13-15, GW 2, B 2860

Christian
Lüdemann

9-405 K Philosophische Grundlagen der
Sozialwissenschaften
2 SWS, M3
Mo 17-19, GW 2, B 2190

Zoltan Szankay (LB)
Hans Scheuten (LB)

9-406 K Sozialstrukturanalyse I
2 SWS, Ml
Mo 10-12, GW 2, B 2740

Karl Hinrichs (LB)

8-704 K Sozialstruktur der BRD
2 SWS, Ml
Mo 15-17, GW 2, B 1090

Detlef Krause

9-407 K Soziologische Theorien, Gesellschaftstheorie I
2 SWS, M3
Mo 13-15, GW 2, B 2740

Helmut Reichelt

9-408 K Spezielle Theorien: Soziologie der Stadt
2 SWS, M2
Di 13-15, GW 2, B 2740

Thomas
Krämer-Badoni
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8-720 K Spezielle Theorien; Konflikttheorie
3 SWS, M2
Do 10-13, GW 2, B 1090

Dieter Senghaas

8-721 K Spezielle Theorien; Grundlagen der
phänomenologischen Theorie der Soziologie
2 SWS, M2
Do 15-17, GW 2, B 1090

Peter Boy

8-742 K Spezielle Theorien; Ethnozentrismus
2 SWS, M2
Mi 15-17

Rudolf Billerbeck

9-409 K Statistik II; Einführung in die
sozialwissenschaftliche Statistik

mit dem Schwerpunkt Inferenzstatistik
2 SWS, M4
Do 10-12, GW 2, B 2740

Frau Bärbel

Wallisch-Prinz

9-409-T T Tutorium zu VAK 9-409 NN

Übungen zu Statistik II
3 SWS, M4

Fr 15-18, GW 2, B 2190

9-409-1 K Frau Bärbel

Wallisch-Prinz

9-410 K Empirische Forschungsmethoden II
2 SWS, M4, Fr 10-12, MZH, 6320

Lothar Peter

9-411 AV Soziologische Problemfelder I; Bremen 2000
4 SWS, M2
Di 8-12, GW 2, B 2190

Hartmut

Häußermann

Zusätzliche Wahlveranstaltungen im Grundstuidum:

8-743 K Sozialstruktur; Vermögens- und Ein
kommensungleichheit in der BRD
2 SWS

Mo 13-15, GW 2, B 1090

Detlef Krause

8-753 K Einführung in die EDV für Soziologen
2 SWS

Do 13-15, GW 2, A 2510

Christian

Lüdemann

8-750 K Methoden I; Erhebungsverfahren
2 SWS

Mo 10-12, GW 2, B 1090

Michael Meuser

8-741 K Das sexuelle Begehren und sein
gesellschaftlicher Ort
2 SWS

Di 17-19, GW2, B 1090

Rüdiger Lautmann
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8-744 K Ausgewählte Probleme der
Alterssoziologie
2 SWS

Mi 15-17

Gerhard Schäuble

(LB)

8-740 K Bildung und Beschäftigung
2 SWS

Do 17-19, GW 2, B 1090

Ansgar Weymann

II. VERANSTALTUNGEN IM HAUPTSTUDIUM

1. Schwerpunkt: Arbeit und Produktion

Projekt: Arbeitsgesellschaft im Wandel

- 3. Projektsemester -

9-413 PP Arbeitsgesellschaft im Wandel
3 SWS

Di 17-20, GW 2, B 2190

Hartmut HäuBermann

Martin Osterland

Helmut Reichelt

9-414 AV Zur Entwicklungsdynamik der
Dienstleistungsgesellschaft
2 SWS

Mo 9-11, GW 2, B 2190

Helmut Reichelt

9-412 AV Klassen und Schichten in der

Dienstleistungsgesellschaft II
2 SWS

Mo 11-13, GW 2, B 2190

Reinhold Zech (LB)

9-418 K Individualisierung und soziale
Schichtung II
4 SWS

Di 13-17, GW 2, B 2190

Hartmut HäuBermann

Martin Osterland

Begleitstudium:

9-415 K Neue luK-Techniken in Betrieb

und Gesellschaft

2 SWS

Detlef Saurien

9-139 K Frauenarbeit in Erster und Dritter

Welt

2 SWS

Mo 15-17, GW 2, B 2740

Frau Renate

Müller-Isenburg
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Volker Stork (LB)Über „die Rolle von Wissenschaft und
Technologie in der dritten Phase der
industriellen Revolution“ (L. Hack)
2 SWS

9-417 K

Martin OsterlandSoziologie der Berufe
2 SWS

Frauenarbeitsmarkt - Arbeitsmedizinische

und gesundheitliche Probleme erwerbs
tätiger Frauen
2 SWS

9-419 AV

Frau Gine Elsner11-005 AV

2. Schwerpunkt: Gesellschaftstheorie/Sozialphilosophie

Sprachlicher, philosophischer, gesellschaftlicher und
politischer Gehalt der Kategorie Subjekt (Subjektbegriff)

— 1. Projektsemester -

Projekt;

Peter SchafmeisterSubjekt und Subjektivität in Hegels
„Vorbegriff“ zur „Wissenschaft der Logik“
und in Hegels „Lehre vom Begriff“
3 SWS

Mo 10-13, MZH, 6200

Die relative Autonomie des Willens in

Kants „Grundlegung der Metaphysik der
Sitten“. Gibt es eine „Methodenlehre
der praktischen Vernunft“?
3 SWS

Do 10-13, GW 2, B 2190

Was heißt „Subjekt-Dezentrierung“ in
„politischer Absicht“?
2 SWS

Mi 16-18, GW 2, B 2190

Sprache und Natur
Analyse gegenseitiger Beeinflussungen
von Natur- und Sprachphilosophie
2 SWS

9-420 AV

Peter Schafmeister9-421 AV

Zoitan Szankay (LB)9-422 AV

Wolfgang Wildgen10-3010 S

Kritische Analyse der „postmodernen“ Gesellschaft

— 3. Projektsemester -

Projekt:

Frau Marlis KrOger
Lothar Peter

Frau Bärbel

Wallisch-Prinz

Kritische Analysen der „postmodernen“
Gesellschaft

2 SWS

Mo 15-17, GW 2, B 2190

9-425 PP
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9-426 AV Theorien der „postmodernen“ Gesellschaft III
4 SWS

Mi 13-17, GW 2, B 2740

Frau Marlis Krüger

9-427 AV Postindustrielle Gesellschaft

und Gewerkschaften

2 SWS

Di 8-10, MZH, 6210

Lothar Peter

9-428 AV Moderne contra Postmoderne:

Die Kontroverse zwischen Modernisten

und Postmodernisten.

3 SWS

Di 10-13, GW 2, B 2740

Frau Bärbel

Wallisch-Prinz

9-429 AV Enttraditionalisierung von Ehe
und Familie

2 SWS

Frau Gitta Scheller

(LB)

Begleitstudium:

9-420 AV Subjekt und Subjektivität in Hegels
„Vorbegriff“ zur „Wissenschaft der Logik“
und in Hegels „Lehre vom Begriff“
3 SWS

Mo 10-13, MZH, 6200

Die relative Autonomie des Willens

in Kants „Grundlegung der Metaphysik
der Sitten“ Gibt es eine „Methodenlehre
der praktischen Vernunft“?

3 SWS

Do 10-13, GW 2, B 2190

Peter Schafmeister

9-421 AV Peter Schafmeister

9-422 AV Was heißt „Subjekt-Dezentrierung
in politischer Absicht?
2 SWS

Mi 16-18, GW2, B 2190

Zoltan Szankay (LB)

3. Schwerpunkt: Soziale Bewegungen

Projekt: Frauenbewegung — Frauenwiderstand:
Was hat sich bewegt — hat sich etwas bewegt?!

— 1. Projektsemester —

Frauenbewegung und Frauenpolitik in
der Weimarer Republik und NS-Politik
4 SWS

Mo 13-17, GW 1,A 0160

9-435 PP Frau Ilona Ostner
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Frau Hannelore CyrusFrei geboren! Frauen in Revolutionen
2 SWS

9-436 AV

Frau Trautlind Schärr

(LB)
Feministische Theorieansätze zur

politischen Praxis in den europäischen
Frauenbewegungen

2 SWS

9-161 K

Frau Gudrun Braemer

(LB)
Theorie und Praxis weiblichen

Lebens in der DDR

2 SWS

9-437 K

Frau Barbara RohrFrauen — das mitfunktionierende Geschlecht?

Auseinandersetzung mit Theorien zur Erziehung und
Entwicklung der Frau
2 SWS

Di 10-12

11-130 AV

Begleitstudium:

Stephan QuenselWir gründen einen Wissenschaftsladen
-Angebote der Universität, Beispieie,
Praxisfragen

2 SWS

Di 15-17, GW 2, B 2740

9-440 AV

Stephan QuenselWissenschaftsladen und sozialwissen

schaftlicher Transfer - theoretischer

Hintergrund
2 SWS

Di 17-19, GW 2, B 2740

9-441 K

Frau Elisabeth

Dickmann (LB)
Frau Eva Schöck-

Quinteros (LB)

Lektürekurs: Geschichte der Frauen

bewegung an ausgewählten Texten
2 SWS

Do 8-10 oder Di 10-12

8-513 K

Frau Renate

Müller-isenburg
Agrarstruktur und soziaie Bewegungen
in Ländern Schwarzafrikas

3 SWS

Do 15-18, GW 2, A 2150

9-146 K

Frau Beatrice Hecht-

Ei Minshawi (LB)
Frauenleben ln verschiedenen Kulturen

2 SWS

10-2007 AV

4. Schwerpunkt: Stadt- und Regionalentwicklung

- kein Projektangebot -
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Begleitstudium:

9-445 Der soziale Gehalt städtebaulicher

Leitbilder 1890-1990

2 SWS

Mo 13-15, GW 2, B 2190

Hartmut Häußermann

9-446 AV Wohnen und Stadtentwicklung
2 SWS

Mo 13-15, GW 2, B 2750

Thomas

Krämer-Badoni

5. Schwerpunkt: Staat und Politik

- kein Projektangebot -

Begleitstudium:

8-802 K Friedenstheorien/Friedensstrategien II
3 SWS

Mi 15-17,30, GW 2, B 1090

Vorurteile, Diskriminierung,
Randgruppen, Protest
2 SWS

Di 15-17, GW 2, B 1090

Dieter Senghaas

8-810 K Rüdiger Lautmann

8-811 K Paradigma Politische Kultur
2 SWS

Mi 13-15, GW 2, B 1090

„Praxis und Realität politischer Programme.“
Implementationsforschung zur Gesetzgebung,
speziell zur Wirtschafts- und Umweltkriminalität
2 SWS

Mo 17-19, GW 2, B 1090

Rudolf Billerbeck

8-831 K Kai-D, Bussmann (LB)

9-447 S „Thatcherismus" - Soziologie und Politik
des neokonservativen Projekts
2 SWS

Di 15-17, GW 1,A 0160

Claus Offe

Vertiefungsstudium:

9-420 AV Subjekt und Subjektivität in Hegels
„Vorbegriff“ zur „Wissenschaft der Logik“
und in Hegels “Lehre vom Begriff„
Prg.: 3.1.2
3 SWS

Mo 10-13, MZH, 6200

Peter Schafmeister
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Die relative Autonomie des Willens

in Kants “Grundlegung der Metaphysik
der Sitten,. Gibt es eine “Methodenlehre
der praktischen Vernunft,?
Prg.: 3.1.2
3 SWS

Do 10-13, GW 2, B 2740

Peter Schafmeister9-421 AV

Frau Dagmar
Burgdorf (LB)

9-450 AV Frauen in der Sozialhilfe, Probleme und

Chancen von Sozialhilfeempfängerinnen
Prg.: 3.1.3
2 SWS

Soziokultureller Wandel und Gewerkschaften

Prg.: 3.1.3
2 SWS

Mo 14-16, GW 2, A 2150

Rainer Zoll9-171 AV

Lothar Peter9-451 K Individualisierung und Modernität.
Zur Soziologie von Georg Simmel
Prg.: 3.1.4
2 SWS

Di 10-12, MZH, 6210

Lektürekurs Gender and Status II:

Theoretical Issues in Cultural

Anthropology
Prg.: 3.1.4
2 SWS

Blockveranstaltung n.V.

Frau Marlis Krueger
Frau Baerbel

Wallisch-Prinz

9-452 K

Frau Henrietta

Moore

Frau Marlis Krueger

9-453 S Gender and Status: Theoretical

Issues in Cultural Anthropology
Prg.: 3.1.4
Blockseminar in den ersten beiden

Dezemberwochen

Helmut Reichelt9-454 AV Struktur und Handlung in der Kritik
der politischen Ökonomie
Prg.: 3.1.4
3 SWS

Do 15-18, GW 2, B 2190

Michael Meuser8-803 K Handlung und Struktur
Prg,: 3.1.4
2 SWS

Di 10-12, GW2, B 1150

Rainer Zoll9-116 Qualitative Methoden der empirischen
Sozialforschung II
Prg.: 3.1.5
2 SWS

Di 15-17, GW 2, A 2150

AV
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9-455 K Empirische Forschung in der Religionssoziologie
Prg.: 3.1.5; 3.1.7
2 SWS

Fr 10-12, GW 2, B 2190

Frau Bärbel

Wallisch-Prinz

9-455-1 L) Übungen zum Kurs „Empirische
Forschung in der Religionssoziologie“
Prg.: 3.1.5 oder 3.1.7
2 SWS

Fr 13-15, GW 2, B 2190

Frau Bärbel

Wallisch-Prinz

9-456 K Männer kontrollieren, Frauen parieren.
Zur Geschichte sozialer Disziplinierung,
insbes. am Beispiel Bremen
Prg.: 3.1.7
4 SWS

Do 13-17, GW 2, B 2880

Frau Hannelore Cyrus
Stephan Quensel

9-457 S Religion, religiöse Bewegung und gesell
schaftliche Entwicklung: Christliche Soziallehren
im modernen Kapitalismus
Prg.: 3.1.7
4 SWS

Mi 9-12, GW1,A0160

Frau Ilona Ostner

Stephan Leibfried

9-141 AV Gewerkschaftssoziologie II
Prg.: 3.1.7
3 SWS

Di 10-13, GW 2, A 2150

Rainer Zoll

9-458 S Soziologische Analyse von Gerechtigkeitsnormen
Prg.: 3.1.3
2 SWS

Mo 18-20, GW1,A0010

Claus Offe

Volker Schmidt

9-460 K Zur Soziologie der Massenmedien
Prg.: 3.1.7
2 SWS

Detlef Saurien

12-100 AV Frau-Sein, theoretisches Konstrukt
und gesellschaftliche Wirklichkeit
2 SWS

Prg.: 3.1.2

Frau Iris

Bubenik-Bauer (LB)

10-2017 AV Gibt es eine weibliche Philosophie?
Prg.: 3.1.2
2 SWS

Frau Gerburg
Treusch-Dieter (LB)

11-002 AV Ausgewählte methodische Probleme bei
Erarbeitung arbeitsmedizinischer und
arbeitswissenschaftlicher Fragestellungen
Prg.: 3.1.5
1 SWS

Frau Gine Elsner
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Frau ingrid Strobl9-158 K Widerstand von Frauen gegen
bevölkerungspolitsche Maßnahmen
Prg.: 3.1.7
2 SWS

(LB)

Humangenetik als 'Big Science’ der 90er Jahre?:
Wissenschaftliche und gesellschaftliche Aspekte
des ’HUMAN GENOME PROJECTS’

Prg.: 3.1.7
2 SWS

Blockveranstaltung, Vorbesprechung am

29.10.90,10.15 im Frauenraum GW 2

Frau Paula Bradish

(LB)
9-459

Weitere Veranstaltungen

(kein Erwerb sozialwissenschaftlicher Leistungsnachweise möglich, aber Erwerb von Leistungsnach
weisen im Rahmen des Nebenfachstudiums)

Ringvorlesung Gesundheitswissenschaften
1 SWS

Rainer Müller u. a.11-OOOA

Frau Gine ElsnerArbeitsmedizinische Toxikologie -
Gefahrstoffe u. chemische Schadstoffe

in ihrer Wirkung auf den Menschen
3 SWS

11-003

Frau Gine ElsnerArbeitswissenschaft II

2 SWS

11-001

Rainer Müller u.a.Vorprojekt 'Aufrechter Gang’, Erkrankung
der Wirbelsäule als Volksseuche.

Ihre Prävention u. Rehabilitation

2 SWS

12-334

Rainer Müller u.a.Arbeitsbelastung und degenerative
rheumatische Erkrankungen

2 SWS

11-036

Frau Annelie Keil

Frau Dorothee

Brockmann

Die verborgene Kraft im Mythos.
Selbstheilung und Heilungsrituale
im transkulturellen Vergleich
4 SWS

12-320

Frau Annelie KeilAufrechter Gang und gebeugter Rücken
Zur Anthropologie, Sozialgeschichte und
Psychosomatik von Haltung und Bewegung
2 SWS

12-335

'Politische Ökonomisierung’ des Körpers und
körperliche Subjektivität - zum Verhältnis von
Körpertherapie, Körperarbeit und Körpertheorie
2 SWS

Frau Annelie Keil12-309
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Fachbereich 10 — Sprach- und Kulturwissenschaften

Im Fachbereich 10-Sprach-und Kulturwissenschaften-sind folgende Studiengänge zusammengefaßt:

- die Lehramtsstudiengänge Deutsch, Englisch, Französisch, Deutsch als Fremdsprache, Kunstpä
dagogik; zuständig für den Lehramtsstudiengang Musikpädagogik ist das institut für Musik;

- die Magisterstudiengänge im Haupt- und Nebenfach Philosophie, Kulturwissenschaft, Linguistik,
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft, Anglistik/Amerikanistik, Französisch, Romanistik;

- die Magisterstudiengänge im Nebenfach Kunst, Musik;

- der Magisterstudiengang im Studienelement Multilinguale und interkulturelle Erziehung, Philosophie
und Linguistik.

Außerdem sind dem Fachbereich zugeordnet:

— die studienbegleitenden Sprachiehrveranstaltungen für ausländische Studierende;

- der Aufbaukurs Sprecherziehung für Teilnehmer aller Studiengänge der Universität.

Raum Ruf
Sprecherin des Fachbereiches

Prof. Dr. Franpoise Pouradier Duteil GW 2, A 4620 -3043

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre

Magisterstudiengang Philosophie

Prof. Dr. Rainer Hegseimann GW 2, A 2390 -3034

Magisterstudiengang Kulturwissenschaft

Prof. Dr. Dieter Richter GW 2, A 2490 -3046

Magisterstudiengang Linguistik

Prof. Dr. Johannes Bechert GW 2, A 4760 -3042

Lehramtsstudiengang Deutsch und
Magisterstudiengang Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Prof. Dr. Gert Sautermeister GW 2, A 2550 -3029

Lehramtsstudiengang Englisch und
Magisterstudiengang Anglistik/Amerikanistik

Prof. Dr. Karl Heinz Wagner GW 2, A 4640 -3090

Lehramts- und Magisterstudiengang Französisch

Prof. Dr. Mathias Waltz GW 2, B 2390 -2070

Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Studienelement,
Multilinguale und interkulturelle Erziehung

Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort GW 2, A 4290 -3189

Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik und
Magisterstudiengang Kunst - Nebenfach

Prof. Dr. Heinz Buddemeier GW 2, B 2792 -3133
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Raum Ruf

Lehramtsstudiengang Musikpädagogik
Prof. Dr. Werner Breckoff GW 2, A 4800 -3091

Magisterstudiengang Musik - Nebenfach
Prof. Dr. Günter Kleinen GW 2, A 4700 -3191

Magisterstudiengang Romanistik
Prof. Dr. Martin Franzbach GW 2, A 4640 -3032

Auslfinderbeauftragte des Fachbereichs

Deutsch/Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft/
Deutsch als Fremdsprache

Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort -3189GW 2, A 4291

Alle anderen Studiengänge des Fachbereichs

Prof. Dr. Jose M. Navarro GW 2, A 4780 -3190

Fachbereichssekretärin

-3022Dr. Sigrid Kutsupis GW 2, A 2400

Geschäftsstelle fUr den Fachbereichsrat

GW 2, A 2470 -3143Doerte Schröder

Geschäftsstelle des Instituts für Musik

GW 2, B 2791 -2071Rita Hoffmann

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phil.“

GW 2, A 3300 -2185Inge Frank

Labore

GW 2, A 4050

GW 2, B 0110

GW 2, B 3840

GW 2, A 4190

GW 2, A 4180

-3051Audiovisuelle Zentrale

Kunstpädag. Druckwerkstatt

Kunstpädag. Fotolabor

Leitung des Medienbereiches

Sprachlabor

-2003

-3087

-2191

-2190
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Raum Ruf
Wissenschaftliche Einheiten im Fachbereich 10

WE Sprach- und kommunikationswissenschaftliche Grundlagenforschung

Prof. Dr. Johannes Bechert

Prof. Dr. Horst Kreye

Prof. Dr. Jos6 M. Navarro

Prof. Dr. Franpoise Pouradier Duteil

Prof. Dr. Karl Heinz Wagner

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

GW 2. A 4760

GW 2, B 2570

GW 2, A 4780

GW 2. A 4620

GW 2, A 4640

GW 2, A 2480

-3042

-3035

-3190

-3043

-3090

-3148

Institut für Popularkultur und Kinderkultur

Prof. Dr. Heinz Hengst

Prof. Dr. Johannes Merkel

GW 1, B 1200

GW 2, A 3090

GW 2, A 2500

GW 2, A 2490

-3361

-3157

Prof. Dr. Jörg Richard

Prof. Dr. Dieter Richter

Dr. Heiner Boehncke

-2566

-3046

Institut für Kultur und Literatur in der DDR

Prof. Dr. Wolfgang Emmerich
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Lehrkörper aller Studiengänge des Fachbereichs 10

Professorinnen/Professoren

BARROW, Logie, Dr. phil., Professor; - Forschungssemester-
-siehe FB 8/Studiengang Geschichte-

BECHERT, Johannes, Dr. phii., Professor;
Linguistik und ihre Didaktik;
Engadiner Straße 48, 2800 Bremen 41,Teiefon 42 36 52
GW 2, A 4760, Telefon -3042
Sprechzeiten: Mo. 16.00—17.00 Uhr

BECK, Johannes, Dr. phii., Professor;
Aligemeine Pädagogik mit soziaiwissenschaftiichem Schwerpunkt;
Ostertorsteinweg 68—69, 2800 Bremen, Teiefon 722 92
GW 2, A 2330, Telefon -3132
Sprechzeiten: Mi. 15.00—16.00 Uhr

BRECKOFF, Werner, Dr. phii., Professor;
Funktion und Theorie musikaiischer Bildung;
Feldhausen 48, 2804 Lilienthal,Telefon 291488
GW 2, A 4800, Telefon-3091

BUDDEMEIER, Heinz, Dr. phii., Professor;
Kommunikationstheorie, Medienfoschung, Ästhetik;
Saarbrückener Straße 36, 2800 Bremen 1
GW 2, B 2792, Telefon -3133
Sprechzeiten: Do. 10.30—12.00 Uhr

BÜRGER, Peter, Dr. phii., Professor;
Französische Literaturwissenschaft einschl. ihrer Didaktik, aiigemeine und
vergieichende Literaturwissenschaft;
Hans-Thoma-Straße 25, 2800 Bremen
GW 2, A 4790, Teiefon -3040

DAHLE, Wenduia, Dr. phii., Professor;
Sprach- und Literaturwissenschaft einschiießiich ihrer Didaktik mit dem
Schwerpunkt Didaktik des Deutschen und Kooperation von Schuie und Hochschuie;
Bauernstraße 3A, 2800 Bremen
GW 2, B 2370, Telefon -2068

DRÖGE, Franz, Dr. phii., Professor;
Kommunikationswissenschaft unter bes. Berücksichtigung publizistischer Medien;
GW 2, A 4260, Telefon-2197
Sprechzeiten: Do. 15.00—16.00 Uhr

DUWE, Gert, Professor;
Bildende Kunst und Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte;
Wullweide 10, 2800 Bremen 33,Telefon 25 9470
GW 2, B 2800, Telefon -3145 - Forschungssemester-
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EMMERICH, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Neuere deutsche Literaturgeschichte (Schwerpunkt 20. Jahrhundert)
unter besonderer Berücksichtigung der Kulturgeschichte und Kuiturtheorie;
Oberneulander Landstraße 98, 2800 Bremen 33
GW 2, B 2610, Telefon -3048
Sprechzeiten: Di. 14.00-15.00 Uhr und nach Vereinbarung

FRANZBACH, Martin, Dr. phil., Professor;
Literatur- und Sozialgeschichte Spaniens und Lateinamerikas;
Oderfeider Straße 14, 2000 Hamburg 13,Teiefon (0 40) 4 8010 48
GW 2, A 4640, Teiefon -3032
Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

GALLAS, Helga, Dr. phil., Professorin;
Deutsche Literaturwissenschaft;
Franziussfraße 7, 2800 Bremen, Telefon 3 49 86 27
GW 2, A 2570, Telefon -3031

HEGSELMANN, Rainer, Dr. phil., Professor;
Philosophie im Magisterstudiengang Philosophie;
Ansbacher Straße 24, 2800 Bremen 1, Telefon 35 65 01
GW 2, A 2390, Telefon-3034
Sprechzeiten: Mo. 15.00-16.00 Uhr

HERMS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Amerikanische Literaturgeschichte;
Parkallee 227, 2800 Bremen, Telefon 21 49 28
GW 2, A 4630, Telefon -2074

HOERDER, Dirk, Dr. phil., MA., Professor;
-siehe FB 8/Studiengang Geschichte-

JAGER, Hans Wolf. Dr. phil., Professor;
Deutsche Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt 17. bis 19. Jahrhundert;
Hohenlohestraße 22, 2800 Bremen, Telefon 3478 33
GW 2, B 2600, Telefon -3044
Sprechzeiten: Mo. 17.15-18.45 Uhr

KLEINEN, Günter, Dr. phil., Professor;
Musikpädagogik mit dem Schwerpunkt Funktion musikalischer Massenkultur;
Humboldtstraße 187, 2800 Bremen 1, Telefon 7 54 90
GW 2, A 4700, Telefon -3191
Sprechzeiten: Di. und Do. 12.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

KREYE, Horst, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Sprachwissenschaft, Didaktik der deutschen Sprache;
Neubergedorfer Damm 38a, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 4792) 74 66
GW 2, B 2570, Telefon -3035 - Forschungssemester -

KR OG MANN, Werner, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte der deutschen Literatur
von 1750 bis 1900, Literatur der DDR;
Paul-Singer-Straße 134, 2800 Bremen, Telefon 46 24 29
GW 2, B 2630, Telefon -3047

LEMMERMANN, Heinz, Dr. phil., Professor im Ruhestand;
Musik und ihre Didaktik

309



Sprach- und KulturwissenschaftFB10

LIEBE-HARKORT, Klaus, Dr. phil., Professor;
Deutsch als Fremdsprache mit dem Schwerpunkt Unterricht für Türken;
Lüninghauser Straße 38, 2804 Lilienthal-Worphausen, Telefon (0 4792) 34 07
GW 2, A 4290, Telefon -3189

Sprechzeiten: Di. 12.30-13.00 Uhr

MÄVERS, Klaus, Professor;
Musik und Didaktik der Musik, Spielpädagogik;
Parkallee 46, 2800 Bremen 1, Telefon 34 6762
GW 2, A 4680, Telefon -3097

MATTHIES, Klaus, Professor im Ruhestand;
Kunstpädagogik-Visueiie Kommunikation einsohl, der audiovisuellen Medien;
Horner Straße 92, 2800 Bremen, Telefon 7008 54

MENK, Antje-Katrin, Dr. phil., Professorin;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Deutsch als Fremdsprache;
Contrescarpe 5, 2800 Bremen
GW 2, A 4281, Telefon -3041

METSCHER, Thomas, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaften einschl. ihrer Didaktik mit dem Schwerpunkt englischer

und deutscher Literaturgeschichte, allgemeine und vergleichende Literaturwissen
schaft sowie Kulturtheorie und Ästhetik;
Heidland 15, 2802 Ottersberg 2, Telefon (0 42 93)  665
GW 2, A 4630, Telefon -2076
Sprechzeiten; Di. 12.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

MÜLLER, Michaei, Dr. phil., Professor;
Kunst- und Architekturgeschichte;
Mathildenstraße 96, 2800 Bremen 1
GW 2, B 2780, Telefon -3147/-3027

NAVARRO, Josä M., Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft und Theorie des Fremdsprachenerwerbs mit dem Schwerpunkt
Spanisch und Kataianisch;
Sierichstraße 162, 2000 Hamburg 60,Teiefon (0 40) 4615 62
GW 2, A 4780, Telefon -3190

NUTBOHM, Hans-Walter, Professor;
Bildende Kunst, Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte;
Besselstraße 89, 2800 Bremen, Telefon 70 31 81
GW 2, B 2811, Telefon -3146

PASTERNACK, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Literatur- und Texttheorie,

Methodenlehre;
Feldstraße 35, 2800 Bremen 1, Telefon 729 32
GW 2, A 2170, Telefon -3671

PAUL, Lothar, Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit den Schwerpunkten Sprachkritik und Sprachdidaktik
(Deutsch);
Bekassinenstraße 57, 2800 Bremen 33, Telefon 2744 04
GW 2, A 2560, Telefon-3030
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PETRAT, Gerhardt, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Unterricht/Schuie, einschl. deren
Sozialgeschichte und deren medienwissenschaftlichen Anteiien;
Parkaliee 153, 2800 Bremen, Telefon 3 491727
GW 2, A 2620, Telefon -2192
Sprechzeiten: Do. 9.00-10.00 Uhr

POURADIER DUTEIL, Frangoise, Dr. phii., Professorin;
Französische Sprachwissenschaft;
Riensberger StraBe 25, 2800 Bremen
GW 2, A 4620, Telefon -3043

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor;
Soziologie der Erziehung unter besonderer Berücksichtigung sozialwissenschaft
licher Methoden;
Neumooringer StraBe 3B, 2804 Lilienthal, Telefon (04792) 74 67
GW 2, A 3330, Telefon -3129
Sprechzeiten: Mi. 9.00-10.00 Uhr (Anmeldung über Frau Küchhold,Telefon -2592)
und nach Vereinbarung

RICHARD, Jörg, Dr. phil., Professor;
Splelpädagogik unter Berücksichtigung des Rollenspiels mit dem Schwerpunkt
Elementar- und Primarbereich;
Admiral-Brommy-Weg 11, 2820 Bremen 70, Telefon 65 06 60 (62 79 49)
GW 2, A 2500, Telefon -2566
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr

RICHTER, Dieter, Dr. phil., Professor;
Kritische Literaturgeschichte und literaturwissenschaftliche Methodenlehre;
GroBbeerenstraBe 35, 2800 Bremen, Telefon 23 05 93
GW 2, A 2490, Telefon -3046

SANDKÜHLER, Hans Jörg, Dr. phil., Professor;
Philosophie;
Am Kastanienhof 84, 2800 Bremen 33
GW 2, A 2010, Telefon -2152

SAUTERMEISTER, Gert, Dr. phil., Professor;
Neuere Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt deutsche Literatur des
19. Jahrhunderts;
Hans-Thoma-Straße 22, 2800 Bremen
GW 2, 2550, Telefon -3029

STRECKERT, Liese-Lotte, emeritierte Professorin;
Literatur der Moderne und Didaktik des Deutschunterrichts;
Wörther StraBe 46, 2800 Bremen, Telefon 44 31 80
GW 2, A 2480, Telefon -3148

WAGNER, Karl Heinz, Dr. phil., Professor;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Englisch;
Ausgburger Straße 10, 2803 Weyhe/Leeste, Telefon 89 2973
GW 2, A 4720, Telefon -3090
Sprechzeiten: Mi. 16.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung
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WALTZ, Matthias, Dr., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch;
Mühlenweg 36, 2800 Bremen, Telefon 25 95 27
GW 2, B 3290, Telefon -2070

WILDGEN, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Soziolinguistik;
Waibiinger Weg 16, 2800 Bremen 1,Teiefon 373676
GW 2, A 2480, Teieton -3148
Sprechzeiten: siehe Aushang oder nach Vereinbarung

Wissenschaftliches und künstlerisches Personal

BASAR, Brenda, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutsch als Fremdsprache-Türkisch;
Graf-Haeseier-StraBe 79, 2800 Bremen, Teiefon 4 98 58 64
GW 2, A 4290, Teiefon -3189
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

BOULBOULLE, Guido, Dr. phii., wiss. Mitarbeiter;
Kunst- und Kulturgeschichte;
Carl-Schurz-Straße 41, 2800 Bremen, Teiefon 3 49 9749
GW 2, B 2810, Teiefon -3144

HEYDEMANN, Evelyne, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spracherwerb Französisch;
Benquestraße 9, 2800 Bremen, Teiefon 3479 80

HOLDERiED, Barbara, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Studienbegieitende Sprachkurse für ausländische Studierende;
Friedrich-Mißier-Straße 31, 2800 Bremen, Teiefon 237823

KNOLL, Gerhard, Dr. phil., Akadem. Rat/wiss. Mitarbeiter;
Deutsch;
Kreftingstraße 20, 2800 Bremen 1, Telefon 743 41
GW 2, A 2530, Telefon-3411

KOCH-RAPHAEL, Erwin, Dipl.-Tonm., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Komposition, Anaiyse, Musiktheorie, Klangexperimente, experimenteiles Musiktheater;
Hagenauerstraße 28, 2800 Bremen 1, Teiefon 3 49 9738
GW 2, A 4310, Telefon -3536

KRÜGER, Holger, wiss. Mitarbeiter;
Kunst;

Bütower Straße 13A, 2820 Bremen 77, Teiefon 6316 07
GW 2, A 2525, Telefon-3445

LIEBERG, Andreas, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumenfalunterricht Gitarre;
Keplerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 786 47
GW 2, A 4310, Telefon -3536

LI EDTKE, Joachim, Dr. phil., Dr.-Ing., wissenschaftl. Mitarbeiter
Linguistik, Erzählforschung;
Edward-Bernstein-Straße 2, 2800 Bremen 41, Telefon 46 41 09
GW 2, A 2480, Telefon-3148
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung
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LÜDERWALDT, Andreas, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
im Studiengang Musik

MÄVERS, Hella, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht (Klavier) und Schulpraktisches Klavierspiel;
Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 96 89
GW 2, A 4310, Telefon -3536

MÖLLER, Stephan, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Klavier-Einzelunterricht;
Lindenhofstraße 53, 2800 Bremen 21, Telefon 61 56 48
GW 2, A 4310, Telefon -3536

OSTENDORF, Jens-Peter, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Musik;
Holländische Reihe 9, 2000 Hamburg 50, Telefon (0 40) 3 9018 41
GW 2, A 4310, Telefon -3536

PALMA, Anibal, Dr. )ur., wiss. Mitarbeiter;
Analyse der politischen und sozialen Entwicklung Lateinamerikas unter besonderer
Berücksichtigung der internationalen Beziehungen;
Grindelwaldstraße 3, 2800 Bremen 44, Telefon 400914
GW 2, B 2550, Telefon -2919

REBY, Catherine, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fremdsprachenerwerb Französisch;
Kösterkamp 19, 4800 Bielefeld 15, Telefon (05 21)  8 38 46
GW 2, B 2400, Telefon -3107

Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr

SCHENK, Irmbert, Dr. phil., MA., Dozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Audiovisuelle Massenkommunikation; Produktionspraxis Film/Fernsehen;
Fehrfeld 15, 2800 Bremen, Telefon 70 52 63
GW 2, B 2580, Telefon -3025

SCHUELE, Klaus, Dr. phil.;
Französische Sozialgeschichte und Fremdsprachendidaktik;
Uhlandstraße 23, 2800 Bremen 1, Telefon 34 21 30
GW 2, A 4790, Telefon -3040
Sprechzeiten: Do. 15.00-17.00 Uhr

SEGÜ, Rosa Maria, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Landeskunde und Spracherwerb Katalanisch;
Lüderstraße 65, 2840 Diepholz, Telefon (0 54 41) 29 04
GW 2, A 2600, Telefon -2110
Sprechzeiten: Mi. 12.00-12.30 Uhr

STEINFORTH, Harm, Dr. phil., Akad. Rat, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Medienpraxis mit den Schwerpunkten technischer Vermittlung und Didaktik der
audiovisuellen Medien;

Sternwartestraße 4a, 2804 Lilienthal, Telefon 29/12 33
GW 2, A 4190, Telefon-2191

STOLLMANN, Rainer, Dr. phil., Hochschulassistent;
Kulturwissenschaft;
Uhlandstraße 5, 2800 Bremen,Telefon 341388
GW 2, B 2810, Telefon -3187
Sprechzeiten: Di. 10.00-11.00 Uhr
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VATER, Dietrich, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fachdidaktik Englisch;
St.-Gotthard-Straße 89, 2800 Bremen 44,Telefon 42 2870
GW 2, A 4810, Telefon -3193

WATKINSON-ZALKA, Rose, Studienrätin, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fremdsprachenerwerb Französisch;
Wernigeroder Straße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 49 30 42
GW 2, B 2400, Telefon -3107
Sprechzeiten; Fr. 12.00-13.00 Uhr

WATSON, lan, B.A., Ph. D., Privatdozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Englisch mit dem Schwerpunkt Fremdsprachenerwerb, Literaturwissenschaft und
Kulturgeschichte Großbritanniens;
GW 2, A 4220, Telefon -2075
Sprechzeiten: Mo. 14.00-15.00 Uhr

WECK, Manfred, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Deutsch (Sprachwissenschaft/Sprachdidaktik);
Justus-Liebig-Straße 28, 2800 Bremen 33, Telefon 25 6732
GW 2, B 2510, Telefon -3036
Sprechzeiten: Di. 17,00-18.30 Uhr

WILKENING, Rüdiger, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Neuere deutsche Literatur,
Didaktik des Literaturunterrichts in Primär- und Sekundarstufe I;
Gesinenweg 19B, 2870 Delmenhorst,Telefon (042 21) 662 35
GW 2, B 2520, Telefon -3037

WINTER, Andrew, B.A., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spracherwerb Englisch;
Hartwigstraße 14, 2800 Bremen 1. Telefon 3 49 85 50
GW 2, A 2600, Telefon-2110
Sprechzeiten: Do. 13.00-14.00 Uhr

WOLTER, Gerd, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht Klavier;

Winterstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 35 34 34
GW 2, A 4310, Telefon -3536

ZIEBARTH, Ursula, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende;
Rembrandtstraße 5, 2800 Bremen 1, Telefon 3411 32
GW 2, A 2350, Telefon -3265
Sprechzeiten: Di. 11.00-13.00 Uhr

Dem Fachbereich 10 verwaltungsgemäB zugeordnet:

ALSHEIMER, Rainer. Dr. phil., wiss. Mitarbeiter:
Arbeitsstelle Internationale Volkskundliche Bibliographie:
Arpsdamm 2, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 5515
GW 2. B 2420, Telefon -2580
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Einführungsveranstaltungen

10-1000 V Einführung in die Geschichte der Moraiphilosophie
Vorlesung/Kurs, 3 SWS, A/M, HF §4,2/7/10, NF §3, 2/7/10
Mo 10-13, GW2, B2900

10-1001 V Einführung in die formaie Logik
Voriesung/Übung, 4 SWS, A, HF §4,1 NF §3,1
Mo 15-17, GW2, B3230
Di 17-19, Gw2, A2270

10-1002 K Geschichte der Erkenntnistheorie: Repräsentative Quelien H. J. Sandkühier
Kurs, 3 SWS, M/H, HF §4,2/3, NF §3,2/3
Mi 18-21, GW 2, A 2320

10-1004 K Einführung in das philosophische Arbeiten
Kurs, 2 SWS, A
Mo 13-15, GW2,A2320

10-1003 K Immanuel Kant: Kritik der reinen Vernunft

Kurs, 2 SWS, A/M/H, HF § 4,2/3, NF § 3,2/3
Do 17-19, GW2,A2320

10-7014 V Postmoderne zwischen Literaturkritik und Phiiosophie:
von Georges Bataiiie zu Michei Foucauit
Voriesung, 2 SWS, H, HF §4,2, NF 3,2
Di 8-10, GW2,A2320

10-1005 K Argumente für und wider die Existenz Gottes
Kurs, 2 SWS, A/M/H, HF §4,2/4, NF §3,2/4
Di 13-15, GW2,A2320

10-1006 K Schellings Begriff der Philosophie
Kurs, 2 SWS, A/M/H, HF §4,2, NF §3, 2
Mi 13-15, s. Aushang

10-1400 V Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation:
Zum Verhältnis von Theoriebildung und Werkanalyse.
Paradigma Moderne
Vorlesung/Kurs, 2 SWS, M, H, HF §4,6, NF §3,6
Di 15-17, GW2,A2370

10-1007 V Philosophische Hermeneutik I (Dilthey, Heidegger,
Gadamer, Habermas)
Vorlesung, 2 SWS, A/M/H, HF §4, 2, NF §3,2
Fr 10-2, GW2, B1632

10-4310 K Die innere Form der Sprache nach Wilhelm von Humboldt Paul
Kurs, 3 SWS, M/H, HF §4,2, NF §3,2, s. Aushang

10-1008 V Wissen und Veränderung. Einführung in die Marxsche
Theorie I: Von der „Kritik" zur „reellen Wissenschaft"
Vorlesung, 2 SWS, A, M, HF §4,2, NF §3,2
Do 10-12, GW2, A 2270

10-1009 S Epistemologie und interner Realismus: G. Bachelard/
H. Putnam

Oberseminar, 3 SWS, nur H, HF §4,3, NF §3,3
Fr 14-19, 14-tägig, GW 2, A 2010

R. Hegseimann

A. Mehrtens

R. Hegseimann

Frau Bickmann (

Bürger

Hegseimann

Knatz

Metscher

Pasternack

Sandkühler

Sandkühler

LB)
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Methodologisches Colloquium
Kurs, 2 SWS, nur H, HF §4,3, NF §3,3
Fr 14-18,14-tägig, GW2, A2010

Sandkühler10-1010 K

Schafmeister9-420 K Subjekt und Subjektivität in Hegels „Vorbegriff“ zur „Wis
senschaft der Logik“ und in Hegels „Lehre vom Begriff“
Kurs, 3 SWS, H, HF §4,2, NF §3,2, siehe FB 9

Schürmann10-1011 S Dialektik bei Hegel
Wochenend-Seminar 5.-7.10., A/M, HF §4,2/3/4
NF §3,2/3/4

Schürmann10-1012 K Ernst Bloch; Subjekt - Objekt. Erläuterungen zu Hegel
Kurs, 2 SWS,A/M, HF §4,2/3, NF §3,2/3
Di 15-17, GW2, B1630

Sprache und Natur - Analyse gegenseitiger Beeinflus
sungen von Natur- und Sprachphilosophie
Kurs, 2 SWS, nur H, HF § 4,1 /3, NF § 3,1 /3
Do 15-17, GW 2, B3230

Wildgen10-3010 K

Veranstaltungen Im Rahmen des Projekts
„Die Philosophie der Zwischenkriegszelt“:
(1. Projektsemester)

R. V. Mises: Kleines Lehrbuch des Positivismus

Projekt, 2 SWS, nur H, HF §4,1-3, NF §3,1-3
Di 10-13, GW2, A2320

10-1013 HegseimannAV

Gesellschaft, Kultur, Kunst, Literatur. Theorien und
Konzeptionen zwischen 1920 und 1940
Projekt, 2 SWS, nur H, HF §4,6, NF §3,6
Mo 13-15, MZH 7260

Metscher10-1401 AV

Pasternack10-1014 AV Edmund Husserl: Die Krisis der europäischen Wissen
schaften und die transzendentale Phänomenologie
Projekt, 2 SWS, nur H, HF §4,3, NF §3,3
Fr 13-15, 2 SWS, Bl700

Philosophie und Soziologie des Wissens in den
1920er Jahren

Projekt, 2 SWS, nur H, HF §4,3, NF §3,3
Do 15-17, 2 SWS, A2320

Sandkühler10-1015 AV

B. Wollenweber (LB)10-1016 Latein 1

HF, §2.1, Anfangssemester, 4 SWS, GW2, A2210
Fr 15-19

K
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Magisterstudiengang Kuiturwissenschaft

Vorlesung

10-2000 Die Kulturgeschichte der Reise
2 SWS, Do 17-19, kleiner Hörsaal, GW2, B1410

D. Richter

Hinweis:

Der Studiengang Kulturwissenschaft bietet den Studienanfängern eine Orientierungswoche (siehe Aus
hang) an. Aus diesem Grunde beginnen die Lehrveranstaltungen in der zweiten Semesterwoche.

Grundstudium

Kulturtheorie

10-2001 Der „Rückfall“ von der Vernunft in den Irrationalismus/
Nihilismus, Teil II (Forts, der Veranstaltung vom SS)
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, B 3900

Erziehung zur Freiheit - Erziehung zur Unfreiheit.
Zur Psychologie des Lernens
2 SWS, Mi 15-17

Zur Kritik der naturwissenschaftlichen Vernunft

2 SWS, Di 17-19

Seminar: Verdrängte Fragen: Zur Bildung der Kultur;
2 SWS, Di 15-7, GW 2, A 3540 oder A 2320

Individuum und Gesellschaft

2 SWS, Do 11-13

„Vom Kriege“
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B2890

Lektürekurs: Hegels „Ästhetik“
2 SWS, Do 12-14, GW2, s. Aushang

Frau A. Drygalla (LB)

12-109 G. Vinnai

12-113 G. Vinnai

12-116 J. Beck

9-403 St. Quensel

10-2002 R. Stollmann

10-2003 J. Richard

Kulturgeschichte

10-2004 Das Bild Napoleons in der Öffentlichkeit
2 SWS, SuUB, Studio 4. Ebene, s. Aushang

Lektürekurs: Geschichte der Frauenbewegung an
ausgewählten Texten
2 SWS, Do 8-10 oder Di 10-12, siehe FB 8

Frau A. Siemer (LB)

8-512 Frau E. Dickmann
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Geschichte der Arbeiterkultur

2 SWS, Do 10-12, GW2, s. Aushang

Pädagogik und Schule In der Kriegs- und Nachkriegszeit
2 SWS, Di 8.30-10, GW 2, siehe FB 12

Pädagogik und Pädagogen im Nationalsozialismus (II)
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, A3340

Männer kontrollieren, Frauen parieren. Zur Geschichte
sozialer Disziplinierung, insbesondere am Beispiel Bremen
3 SWS, Do 13-16, GW 2, B2880

Wein-Schlürfer, Toback-Schmaucher und Cofee-Schwelger.
Alltags-Drogen in der Geschichte Bremens II (Forts.)
3 SWS, Di 15-18, GW 2, siehe FB 12

Einführung in die Theorie und Methode wiss. Arbeitens/
Einführung in die Bibliotheksbenutzung und Archivkunde
2 SWS, siehe FB 8

10-2005 R, Alsheimer (LB)

W. Ubbelohde12-126

12-121 O. Preuß

Frau H. Cyrus/
St. Quensel

9-456

12-325 Chr. Marzahn

K. Wassenberg (LB)

Frau E. Dickmann8-313

Empirische Kulturforschung

Interkulturelle Begegnung zwischen Individuen und Gruppen Frau B. Hecht-
Ei Minshawi (LB)

H. Krüger

2 SWS, Mo 10-12, MZH 6320

Museumssoziologie und -Pädagogik

10-2006

10-1118

2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 3900

Was sagen die Sterne. Astrologie und Wissenschaft
2 SWS, Di 13-15, siehe FB 12

Rhythmus, Sprache, Symbol - Zur Entstehung von
Kommunikation und Kulturfähigkeit im Kindesalter
Kursergänzung; 2 SWS, Fr 10-12, siehe FB 12

G. Vinnai12-127

12-311 J. Merkel

Kulturarbeit

Tanztheater II (Forts. Seminar) Frau S. Schilcher (LB)10-2008

2 SWS, s. Aushang

Bildung zwischen Studium und Theater. Erarbeitung
einer Dokumentation „5 Jahre Projekt Studententheater"
(Fortsetzungsveranstaltung); 2 SWS, Mo 19-21, GW2, B3850

Gestisches Märchenerzählen

2 SWS, Fr 15-17, siehe FB 12

Jugendtheater
2 SWS, Mi 17-19, GW2, B1580

Theaterproduktion
2 SWS, Mo 15-17, Uni-Theater

J. Holkenbrink (LB)10-2009

J. Merkel12-329

J. Richard10-2010

J. Richard

und Tutoren

10-2011
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10-1140 Praktische Medienarbeit: Video-Kompilationsfilm, I;
6 SWS, Mi 16.30-19.30 und Arbeitsgruppen, n.V.
GW 2, B3900

I. Schenk

10-1141 Praktische Medienarbeit: Video-Spielfilm-Versuch, III
(Nur für Teilnehmer aus dem SS 90)
2 SWS, n.V. (Arbeitsgruppen)

I. Schenk

10-2029 Tanztheater. Tutorium zu VAK 2008

2 SWS, Mi 17.30-19.30, GW1, C0040
Tutoren

Hauptstudium

Projekte

Projekt:

10-7004

Geschichte und Theorien des Geschlechterverhältnisses“

Projektplenum (3. Projektsemester)
1 SWS, Fr 13-15,14-tägig, GW2, B2890

Frau H. Gallas

H.-D. Gondek (LB)
Frau E. Heyde-
mann (LB)
Frau V. Lamotte (LB)
E. Löchel (LB)
Frau Chr. Sanders-

Terhorst (LB)
M.Waltz

Frau I. Bubenik-Bauer

Bories-Sawalla

Frau F. Pouradier-

Duteil

10-7005 Frauenbilder-Männerbilder. Die imaginäre Inszenierung
des Geschlechterverhältnisses (Literarische Texte des
19. und 20. Jahrhunderts)
3 SWS, Do 10-13 (LW), GW2,A2210

Frau H. Gallas

M.Waltz

10-2012 Der Vater in Texten von Psychoanalytikerinnen
2 SWS, Mo 10-12, GW2, (LW), A2370

Frau E. Löchel (LB)

10-2013 Geschlecht - der Bezug zum anderen und die Annahme
des eigenen. 2 SWS, Fr 15-17
GW2 (Kulturanthrop.), A2320

H.-D. Gondek (LB)

10-2014 Pornographie und Obszönität
2 SWS, Blockveranstaltung n.V, s. Aushang
(Kulturanthrop.)

Frau G. Treusch-

Dieter (LB)

10-2015 Kurs: Einführung in die feministische Theorie der
Ethnologie III „Macht, Herrschaft und Widerstand
im Geschlechterverhältnis“ (Kulturanthrop.)
2 SWS, Do 13-15, GW2, B3230

Frau I. Bubenik-

Bauer (LB)
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Projekt; Kultur und Technik

-1.Projektsemester -

Kultur und Technik

3 SWS, Do 10-13, s. Aushang

Medienwissenschattliche Veranstaltung im Projekt
Kultur und Technik (zum Thema s. komment. Ver
anstaltungsverzeichnis); 3 SWS, Fr 10-13, GW2, A2320

Kunstwissenschaftliches Seminar im Projekt
„Kultur und Technik“ (s. komment. Verzeichnis);
3 SWS, Di 10-13, GW 2, B 3850

F. Dröge
M. Müller

10-2018 PP/

EX

F. Dröge10-2019

M. Müller10-1104

Peter Welss

- 2. Projektsemester -

Plenum im Projekt
LA S1, S2, MA HAUPT, 2 SWS, Mi 13-15, GW2, A2320

Peter Weiss. Zur Form- und Kulturgeschichte des
„Marat/de Sade“
LA S1, S2, MA Haupt, 3 SWS, Mi 15-18 (LW) GW 2, A 2320

Surrealismus und Theater (II)
LA S1, S2, MA Haupt, 3 SWS, Di 10-13 (Spiel, Theater)
GW 2, B2900

Prosa der 50er Jahre (Koeppen, Schmidt, Weiss, Johnson)
LA S1, S 2, MA Haupt, 3 SWS, Di 15-18 (LW) GW 2, B1632

Szenische Erarbeitung des „Marat/de Sade“
LA S1, S2, MA Haupt, 2 SWS, Di 17-19 (Spiel,Theater)
GW 2, B3850

Peter Weiss. Filmtheorie und Poetik

LA S 1, S 2, MA Haupt, 2 SWS, Do 10-12 (Medien)
GW 2, A 2320

Projekt:

G. Sautermeister

W. Emmerich

10-4202 PP

G. Sautermeister10-4203 VIS

P. Bürger10-4222 AV

W. Emmerich10-4204 S

B. Grosche (LB)
G. Sautermeister

10-4402 AV

Burmeister (LB)10-4403 S

„Frauenbewegung/Frauenwiderstand“

— 1. Projektsemester -

„Frauenbewegung und Frauenpolitik in der Weimarer
Republik und NS-Politik“. „Das Private ist politisch“
4 SWS, Mo 13-17 (Alltags- und Popularkultur)

Frauen - das mitfunktionierende Geschlecht?

Auseinandersetzung mit Theorien zur Erziehung
und Entwicklung der Frau
2 SWS, Di 10-12 (Kulturanthrop.)

Neuere feministische Theorieansätze zur politischen Praxis
in den europäischen Frauenbewegungen (im Projekt
„Frauen im Widerstand“), 2 SWS, (Kulturanthrop.)

Projekt:

Frau I. Ostner9-435 PP

Frau B. Rohr11-130 AV

Frau T. Schärr (LB)9-161 AV
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12-100 K Kurs: „Frau-Sein, theoretisches Konstrukt
2 SWS, Do 15-18, GW2, B3230 (Kulturanthrop.)

Frei geboren! Frauen in Revolutionen
2 SWS, Di 15-17 (LW)

Gibt es eine weibliche Philosophie? (Kulturanthrop.)
2 SWS, Fr 10-12, MZH 7210

Theorie und Praxis weiblichen Lebens in der DDR

(Alltags- und Popularkultur), 2 SWS

Frauenleben in verschiedenen Kulturen (Kulturanthrop.)
2 SWS, n.V. Blockveranstaltung
Einführungsveranstaltung 22.10.90

Frau I. Bubenik-

Bauer (LB)

9-436 AV Frau H. Cyrus (LB)

10-2017 AV Frau G.Treusch-

Dieter (LB)

Frau G. Braemer (LB)9-437 AV

10-2007 AV Frau B. Hecht-

Ei Minshawi (LB)

Einzelveranstaltungen (Fachkomponenten in Klammern)

Kulturjournalismus im Hörfunk (Medien)
2 SWS, Mi 17-19, GW2, B1630

Künstlertheater in Polen — das Theater der plastischen
Vision, Erfahrung und Praxis zur experimentellen Bühne
Polens und Europas (Theater, Spiel)
2 SWS, GW 2, Do 17-19, GW 2, A 4021

A. Kollontaj - über die Rolle der Frau im Sozialismus
(Alltagskultur), 2 SWS, Do ab 16.00, siehe FB 8

Bildliche Symbole und das Weibliche (Kunst)
2 SWS, Mo 17-19, GW 2, B 3900

Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation:
Zum Verhältnis von Theoriebildung und Werkanalyse.
Paradigma Moderne; LW; 2 SWS, Di 15-17, GW 2, A2370

Die verborgene Kraft im Mythos. Selbstheilung und
Heilungsrituale im transkulturellen Vergleich (Kultur
anthropologie), 4 SWS, Mo 17-20, siehe FB 12

Gesellschaft, Kultur, Kunst, Literaturwiss. Theorien und
Konzeptionen zwischen 1920 und 1940 (LW)
2 SWS, Mo 13-15, MZH 7260

Freiheit der Wissenschaft (Art. 5 Abs. 3 GG) und ihre
Gefährdungen durch Irrtum, Betrug, Ideologie, Selbst
täuschung der Wissenschaftler (Alltagskultur)
2 SWS, Fr 15-17, GW2,A3540 oderA3390

Videoproduktion: „GroBstädtlsche Lebensstile“. Gefühls
und Verhaltensnetze In Zelt und Raum (Medien)
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A4250

Postmoderne zwischen Literaturkritik und Philosophie:
von Georges Bataille zu Michel Foucault (LW Theoriegesch.)
2 SWS, Di 8-10, GW2, A2320

10-2020

10-2021

8-664

10-1107

10-1400

12-320

10-1401

12-118

10-7020

10-7014

Frau L. Heer-

Kleinert (LB)

Frau J. Rzepa (LB)

Frau H. Bock (LB)

Frau R. Hampe (LB)

T. Metscher

Frau A. Keil

Frau D. Brockmann

T. Metscher

L. Dietze

K. Schüle (LB)

P. Bürger
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10-4406 S Quelienkritische Studien zur politischen und kulturellen
Rolle der Medien im 3.Reich, speziell zur Frage:
Ausnahmezustand oder Kontinuität? (Medien)
2 SWS, Di 13-15, SuUB, Studio I, 4. Ebene

Mediengeschichte: Film und Theater von
Rainer Werner Fassbinder, II (Medien)
4 SWS, Mi 13 s.t.-16, GW2, B3850

Ins Universum der technischen Bilder (McLuhan,
Postman, Flusser, Baudrillard), (Medien)
2 SWS, Mo 13-15, GW2, Bl400

Dramaturgische Vorarbeiten zu einer Inszenierung:
Clavigo (Spiel, Theater), 4 SWS, Do 10-14, s. Aushang

Frauen zwischen Heimatlosigkeit und kult. Identität II
(Kulturantrop.), 2 SWS, Do 13-15, MZH 6430

Frauenbilder im Film der Weimarer Zeit (Medien)
2 SWS, Do 17-9, GW 2, B3230

Formensymbole matriarchaler Kulturen (Kulturanthrop.)
2 SWS, Mo 15-17, MZH 2490

Zur feminist. Kunstgeschichte: über das Verhältnis von
Rassismus und Sexismus in der Kunst (Kunst)
2 SWS, Fr 13-17 (14-täg.), GW2, B3850

Theater heute (Spiel, Theater), 1 SWS, n.V.

To Read Ivan lllich (Kulturanthrop.)
2 SWS, n.V.

Aktuelle Aspekte zu Kultur und Gesellschaft in Katalonien
(Alltagskultur), 2 SWS, Mi 15-16.30, GW2, B3900

Gender and Status ll:Theoretical Issues in Cultural

Anthropology; 2 SWS, n.V. (s. Anschlag im FB 9 u. FB 10)

Gender and Status: Theoretical Issues in Cultural

Anthropology; (Kompaktveranstaltung) 1. 2 Dezember
wochen tägl. 17-20, GW2, B2090

Asthetisierung der Natur II: Vorbereitung einer Ausstellung
(Kunst), (nur für Teilnehmer der vorausgegangenen
Veranstaltung), 4 SWS, Do 9-13, GW2, B3850

„Terrorismus“ und Medien II (Medien)
2 SWS, Do 13- GW 2, siehe FB 8

Was ist das: postmoderne Literatur? (mit amerikanischen
und deutschen Texten) (LW), 3 SWS, Fr 10-13, GW2, B3850

Aufführungsanalyse und szenische Analyse (mit Exkursion)
(Spiel,Theater), Di 17-21, Uni-Theater und UB-Studio
4 SWS, s. Aushang

Robert Musil als Kulturkritiker II; (LW), 2 SWS, Mo 17-19
(Forts, vom SS 90), GW2, B3230

H. Gebhardt

10-1116 S I. Schenk

10-4410 S C. Wege (LB)

10-2024 K U. Fuchs (LB)

10-9008 S Frau O, Prunk-

UremoviC (LB)

L. Johannson (LB)10-2025 S

10-2026 S Frau B. Heise (LB)

10-2027 S Frau B. Uppen-
kamp (LB)

10-2028 K J. Richard

L. Heunatzki (LB)10-2030 K

10-8002 Frau R. Segü

9-452 S Frau M. Krüger
B.Wallisch-Prinz

9-453 Frau M. Krüger
H. Moore

10-1102 G. Boulboulle

Zeiss (PL)

8-382 F. Dröge

10-4209 W. Emmerich

10-2022 J. Richard

10-2023 R. Stollmann
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Magisterstudiengang Linguistik

Grundstudium

Grundkurse und Übungen

10-3000 K Grundkurs i: Einführung in die Sprachwissenschaft
3 SWS, Mo 9-10, Di 8-10, GW 2, B2900, GW 2, A2370

Grundkurs iii: Syntax und Semantik
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 2210

Grundkurs IV: Einführung in die Psychoiinguistik
2 SWS, Mi 15-17, s. Aushang

Morphologie und Lexik
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A2210

L. Paul

10-3001 K J. Bechert

10-3002 K W. Wildgen

10-3003 K J. Bechert

Einzelsprachliche Veranstaltungen im Grundstudium

Übungen zur Grammatik der deutschen Gegenwarts
sprache, 2 SWS, Mo 15-17, GW 2, A 2210

English Phonetics and Phonology
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 4160

Die Romania: ein Kulturraum

2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 2370

Das romanische Verbalsystem
2 SWS, Mo 17-19, GW2, A 2270

Grammatik kontrastiv (Französisch, Italienisch, Deutsch)
2 SWS, Do 13-15, GW2, Bl632

Romanische Sprachen im Vergleich, am Beispiel von
Spanisch und Katalanisch, 2 SWS, Di 10-12, MZH 6200

Linguistische Untersuchung der Werbesprache
(Deutsch-Spanisch), 2 SWS, Mi 13—15, s. Aushang

10-4311 K

10-6300 S

10-8000 S

10-7016 S

10-7018 S

10-8001 S

10-3005 S

M. Weck

K. H. Wagner

J. Navarro

Frau F, Pouradier-

Duteil

Frau H. Sarter (LB)

Frau R. Segü (LB)

J. Navarro

Hauptstudium

Beide Studienrichtungen

Projekt; Maschinelle und kognitive Sprachverarbeitung

-1. Projektsemester —

Kognitive Linguistik
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 2320

Modelle der Sprachbeschreibung für die maschinelle
Sprachverarbeitung,3 SWS, Fr 10-3, GW2, B1580

10-3006 AV W. Wildgen

10-3007 AV K. H. Wagner
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M. Stadier9-202-1 V Wahrnehmung und Bewußtsein:
2 SWS, Mo 11-13, siehe FB 9

Sprache - Gehirn - ComputeriDie moderne
Linguistik im Spannungsfeld zwischen Kognitions
psychologie und künstlicher Intelligenz-Forschung;
2 SWS, Di 17-19, GW2, A2210
(s. Aushang GW 2, A2480)

J. LIedtke (LB)10-3008 AV

Einzelveranstaltungen (Kernbereich)

10-3003 K Morphologie und Lexik; J. Bechert

2 SWS, Mi 13-15, GW2, A2210

Philosophische und linguistische Bedeutungstheorien;
2 SWS, Di 13-15, GW2, B3230

Sprache und Natur. Analyse gegenseitiger Beeinflussungen W. Wildgen
von Natur- und Sprachphilosophie (auch im Projekt:
Der Begriff des Subjekts - FB 9);
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B3230

Die innere Form der Sprache nach Wilhelm von Humboldt;
3 SWS, s. Aushang

Sprachwissenschaftliches Kolloquium; Sprachgeschichte
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A2210

G. Pasterna

L. Paul

J. Bechert

J. Navarro

ck10-3009 S

10-3010 S

10-4310 S

Frau F. Pouradier-

Duteil

K. H. Wagner
W. Wildgen
E. Klein (LB)
J. Liedtke (LB)

10-3011 KO

Studienrichtung: Sprache im sozialen Kontext
(mit einzelsprachlichen Veranstaltungen)

10-3013 S Aktanz und Valenz im Sprachenvergleich (synchron und
historisch); 3 SWS, Do 10-13, s. Aushang

Geschichte der deutschen Sprache:
2 SWS, Do 17-19, GW 2, A2320

Vulgärlatein als Vorstufe der romanischen Sprachen;
2 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 2370

Romanische Sprachen im Vergleich, am Beispiel von
Spanisch und Katalanisch;
2 SWS, Di 10-12, MZH 6200

La francophonie; 2 SWS, Do 15-17, GW2, Bl632

Läxico prehispänico en ei espahol de Amärica;
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 2370

Einführung ins Sanskrit;
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 2210

J. Bechert

W. Wildgen

J. Bechert10-3014 K

J. Bechert10-3015 K

Frau R. Segü (LB)10-8001 S

Frau H. Sarter (LB)

J. Navarro

10-7019 S

10-8004 S

J. Bechert10-3016 K
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Studienrichtung: Text und Informationswissenschaften
(mit einzelspractilictien Veranstaltungen)

Kognitive Linguistik;
2 SWS, Fr 13-15, GW2, A2320

Modelie der Sprachbeschreibung für die maschineile
Sprachverarbeitung; 3 SWS, Fr 10-13, GW2, Bl580

Sprache - Gehirn - Computer: Die moderne Linguistik
im Spannungsfeid zwisohen Kognitionspsychoiogie
und Künstiicher Inteiiigenz-Forschung;
2 SWS, Di 17-19, GW2,A2210
(s. Aushang GW 2, A2480)

The Syntax of the English Verb;
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2370

La grammaire de döpendance;
2 SWS, 15-17, GW2, A2210

El subjuntivo espaflol;
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 2370

10-3006 S

10-3007 S

10-3008 S

10-3017 K

10-7017 S

10-8003 S

W. Wildgen

K. H, Wagner

J. Liedtke (LB)

E. Klein (LB)

Frau F. Pouradier-

Duteil

J. Navarro

Doktorandenstudium: Text — Kognition — Interaktion

Kognitive Linguistik;
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A2320

Philosophische und linguistische Bedeutungstheorien;
2 SWS, Di 13-15, GW 2, B3230

Sprache - Gehirn — Computer: Die moderne Linguistik
im Spannungsfeld zwischen Kognitionspsychologie
und Künstlicher Intelligenz-Forschung;
2 SWS, Di 17-19, GW2, A2210
(s. Aushang GW 2, A2480)

Modelle der Sprachbeschreibung für die maschinelle
Sprachverarbeitung; 3 SWS, Fr 10-13, GW2, B1580

Aktanz und Valenz im Sprachvergleich (synchron
und historisch); 3 SWS, Do 10-13, s. Aushang

10-3006 S

10-3009 S

10-3008 S

10-3007 S

10-3013 S

W. Wildgen

G. Pasternack

J. Liedtke (LB)

K. H. Wagner

J. Bechert

W. Wildgen
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Deutsch/Lehramt und Magister

Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Einführungen (Grundkurse)

Einführung in die Sprachwissenschaft (Grundkurs I)
LA S1, S2; MA Grund; 3 SWS; Mo 9-10 (+Tutorien),
GW2, B2900, Di 8-10, GW2, A2370

Syntax und Semantik (Grundkurs ili)
LA S1, S2; MA Grund/Haupt; 2 SWS; Mo 10-12,
GW 2, A 2210

Einführung in die Psychoiinguistik (Grundkurs iV)
LAS1,S2; MA Grund; 2 SWS; Mi 15-17, s. Aushang

Einführung in das Lehramsstudium
EL, aile Schuistufen, A
4 SWS; Di 10-14, GW1 A0010

Literarische Wertung als Einführung in die
Literaturwissenschaft

LAS1,S2; MA Grund; 2 SWS;
Do 17-18.30, GW2, A2210

Paul10-3000 K

Bechert10-3001 K

Wildgen10-3002 S

Jäger
Leusing (PL)
Tutoren

Krogmann

10-4200 K

10-4201 S

Neues Deutschland in Sprache und Bild
-1. Projektsemester -

Analyse neuer politischer Schlagwörter von A(nschluß)
bis Z(onis); LA S1, S2; SW, 2 SWS;
Do 13-15, GW2,A2320

Vorbereitung und Durchführung einer UE
„Politik im Wohnzimmer“. LA S1, S2; SW, 2 SWS;
Di 13-15, MZH 2490

Politik im Wohnzimmer - Die Darstellung von Politik
und ihren Entscheidungen in den Medien (1990/91).
LA S1, S2; 2 SWS; Mo 11-13, s. Aushang

Einführung in die praktische Medienarbeit mit
Videokamera, Schneiden und Effekten (Blue Box).
(Fortsetzung im SS 91), Kompaktseminar
LA S1, S2; 2 SWS; nach Vereinbarung

Deutschland als Thema in literarischen Texten vom

Vormärz bis heute. (Von Heine bis Christa Wolf)
LA S1, S2; 2 SWS; Di 11-13, MZH 2490

PROJEKTE:

Frau Dahle10-4300 AV

Frau Dahle (PL)10-4225 AV

Leyerer (LB)10-4400 AV

Leyerer (LB)10-4401 K

Frau Dahle (PL)10-4224 AV

PROJEKT: Peter Weiss

- 2. Projektsemester -

Sautermeister

Emmerich

Plenum im Projekt; LA S1, S2; MA Haupt;
2 SWS; Mi 13-15, GW2,A2320

10-4202 PP
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10-4203 V/S Peter Weiss. Zur Form- und Kulturgeschichte
des „Marat/de Sade“; LA, S1, S2; MA Haupt;
3 SWS; Mi 15-18, GW2, A2320

Surreailsmus und Theater (II)
LA S1, S2; MA Haupt; 3 SWS; Di 10-13, GW2, B2900

Arbeit am Bild II

MA Haupt; 2 SWS; Di 15-17, GW2, B3850

Prosa der 50er Jahre (Koeppen, Schmidt, Weiss,
Johnson); LA S1, S2; MA Haupt; 3 SWS;
Di 15-18, GW2, Bl632

Szenische Erarbeitung des „Marat/de Sade“
LAS1,S2;MA Haupt; 2 SWS;
Di 17-19, GW2, B3850

Peter Weiss. Filmtheorie und Poetik; LA S1, S2;
MA Haupt; 2 SWS; Do 10-12, GW2, A2320

Sautermeister

10-4222 AV Bürger

10-1105 AV Malier

10-4204 S Emmerich

10-4402 AV Grosche (PL)
Sautermelster

10-4403 S Burmeister (LB)

PROJEKT: Geschichte und Theorie des Geschlechterverhältnisses

- 3. Projektsemester -

Projektplenum
LAS1,S2; MA Haupt; 1 SWS;
Fr 13-15 (14-tatgig)
GW 2, B 2890

Frauenbilder-Männerbilder. Die imaginäre Inszenierung
des Geschlechterverhältnisses

LA S1, S2; MA Haupt; 3 SWS; Do 10-13, GW2, A2210

Theorien Ober „Weibliches Schreiben“-psychoanalytische
Aspekte; LA S1, S2; MA Haupt;
2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 2210

Der Vater in Texten von Psychoanalytikerinnen
LA S1, S2; h2 SWS; Mo 10-12, GW2, A2370

Geschlecht - Der Bezug zum anderen und die Annahme
des eigenen; LA S1, S2; MA Haupt; 2 SWS;
Fr 15-17, GW 2, A 2320

Pornographie und Obszönität
LA S1, S2; MA Haupt; 2 SWS; s. Aushang

Auswertung einer Unterrichtseinheit
LA S1, S2; 2 SWS (nach Vereinbarung)

10-7004 PP Frau Gallas

Waltz

Frau Pouradier-

Duteil u.a.

Frau Gallas

Waltz

10-7005 AV

10-4205 S Frau Gallas

10-2012 AV Frau Löchel (LB)

10-2013 Gondek (LB)

10-2014 Frau Treusch-Dieter

10-4206 Frau Gallas

Frau Reich (PL)

PROJEKT: SPUR (Sprachproduktion und Sprachrezeption)
- 2. Projektsemester —

Psychologische Konzepte in Literatur- und Sprachdidaktik
LA S1, S2; 2 SWS; Do 15-17, MZH 5210

10-4302 PP Weck

Wilkening
Klughardt (PL)

Weck10-4303 AV Schreiben - ein Medium der Ich-Entwicklung
Aufsatzdidaktische Überlegungen
LA S1, S2; 2 SWS; Fr 10-12, GW2, B3230
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Volks- und Kunstmärchen: tiefenpsychologische
und pädagogische Aspekte
LA S1, S2; 2 SWS; Di 10-12, siehe FB 11

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit (I)
LA S1, S2; 2 SWfS; Mi 13-15, GW2, B2520

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit (II)
LA S1, S2, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, B2520

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit (lll+IV)
LA S1, S2, 2 SWS; Ml 13-17, s. Aushang

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit (V, VI)
LAS1,S2, 2 SWS; Mi 13-17, s. Aushang

Döhner11-138 AV

Wilkening10-4304 S

10-4305 S Wilkening

Weck

Klughardt (PL)

Weck

10-4306 S

10-4307 S

Shakespeare
- 3. Projektsemester -

Vorbereitung, Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit; LA S1, S2; MA Haupt; 2 SWS;
Di 15-17, GW 2, B3230

PROJEKT;

10-4207 AV Jäger
Frau Kaemena (PL)

Fachdidaktik

10-4100 S Lese(r)psychologie: fachwissenschaftliche und
literaturdidaktische Aspekte; LA S1, S2; 2 SWS;
Do 10-12, s. Aushang

Unterrichtssprache
LA S1, S2, 2 SWS; Mo 15-17, siehe FB 12

Wilkening

12-120 S Petrat

Literaturwissenschaft

Grauert (LB)10-4208 AV DDR-Dramatik (II)
LA S2; 2 SWS; Mi 13-15, s. Aushang

Was ist das-, postmoderne Literatur? (mit amerikanischen
und deutschen Texten); LA S1, S2;
MA Grund/Haupt; 3 SWS; Fr 10-13, GW 2, B3850

Paul Celan (II); LA S1, S2; MA Grund/Haupt;
2 SWS; Mi 15-17, GW2, A2210

Spätromantik, Biedermeier, Vormärz (1815-1850)
LA S1, S2; MA Grund/Haupt; 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, B1400

Franz Grillparzer - Novellist, Dramatiker,
Autobiograph der Metternichzeit; LA S2;
MA Grund/Haupt; 2 SWS; Fr 10-12, GW2, A2210

Die Lyrik Oswalds von Wolkenstein; LA S1, S2;
MA Grund/Haupt; 2 SWS; Fr 11-15, GW1, A0150

10-4209 S Emmerich

Emmerich10-4210 S

Jäger10-4211 V

10-4212 S Jäger

Kokott (LB)10-4214 S
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10-4215 S Geschichte der deutschen Literatur (II) (Sturm und Drang)
LA S1, S2; MA Grund/Haupt; 3 SWS;
Di 16-18.30, GW1,A0080

Tragik und Tragödie (II)-von der Klassik bis zum
1.Weltkrieg; LA S1, S2; MA Grund/Haupt; 2 SWS;
Mo 17-18.30, GW2,A2210

Utopieverlust und Lebensgeschichte. Autobiographien
von Exkommunisten im geteilten Deutschland
LAS1,S2; MA Grund/Haupt;
2 SWS; Mo 10-12, MZH 2490

V/S Gottfried Keller. Prosa und Lyrik im „Bürgerlichen
Realismus“ (Forts.) LA S1, S2; MA Grund/Haupt;
3 SWS; Mo 10-12.30, GW2,A2320

Moderne Prosa: Die Kurzgeschichte; LA S1, S2;
MA Grund/Haupt; 2 SWS; Di 15-16.30, GW2, A2320

Coli Colloquium für Examenskandidaten: Textrezeption In
Wissenschaft und Unterricht: LA S1, S2,
MA Grund/Haupt; 2 SWS; nach Vereinbarung

Postmoderne zwischen Literaturkritik und Philosophie:
von Georges Bataille zu Michel Foucault
LA S2; MA Haupt; 2 SWS; Dl 8-10, GW2, A2320

AV/S Gesellschaft, Kultur, Kunst, literar. Theorien und
Konzeptionen zwischen 1920 und 1940; LA S1, S2;
MA Haupt; 2 SWS; Mo 13-15, MZH 7260

S/V Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation:
zum Verhältnis von Theoriebildung und Werkanalyse.
Paradigma Moderne; LA S1, S2;
MA Haupt; 2 SWS; Di 15-17, GW2, A2370

Philosophische und linguistische Bedeutungstheorien
MA Haupt; 2 SWS; Di 13-15, GW2, B3230

Ästhetiktheoretische Schriften des 18. Jahrhunderts
vor Kant (Baumgarten, Mendelssohn, Moritz, Schiller)
LA S2: MA Haupt; 2 SWS; Di 10-12, GW2, B3230

Die Kulturgeschichte der Reise; LA S1, S2:
MA Grund/Haupt: 2 SWS; Do 17-19, GW2, B1410

Methoden der Interpretation (Biogr., soziolog. psycho-
analyt. und strukturale) - Arbeit an Texten von Kleist
und Kafka; LA S1, S2; MA Haupt: 3 SWS;
Di 10-13, GW 2, A 2210

Ästhetiktheoretische Schriften des 18. Jahrhunderts
vor Kant; LA, MA, M, H, S2; 2 SWS; Di 10-12,
GW2, B3230

S

S

S

V

S

S

Krogmann

10-4216 Krogmann

10-4217 Kuhn (LB)

10-4218 Sautermeister

10-4219 Sautermeister

10-4220 Wilkening

10-7014 Bürger

10-1401 Metscher

10-1400 Metscher

10-3009 Pasternack

10-4223 Pasternack

10-2000 V Richter

10-4221 S Frau Gallas

10-4223 S Pasternack
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Sprachwissenschaft

10-4308 S Einführu Richterng in die historischen Aspekte der Sprache
LA S1. S2; 2 SWS; Di 11-13, MZH 5300

Morphologie und Lexik, LA S1, S2; MA Grund/Haupt;
2 SWS: Mi 13-15, GW 2, A 2210

Aktanz und Valenz im Sprachvergleich (synchron und
historisch); LA S1, S2; MA Haupt; 3 SWS;
Do 10-13, s. Aushang

Laut und Bedeutung; Kolloquium für Doktoranden,
Examenskandidaten und höhere Semester

3 SWS; Fr 18-21, GW 2, B 2190

Geschichte der deutschen Sprache; LA S1, S2;
MA Haupt; 2 SWS; Do 17-19, GW2, A2320

Ausgewählte Probleme der deutschen Grammatik
(mit Übungen, auch für Ausländer mit guten
Deutschkenntnissen); LA S1, S2; MA Grund/Haupt;
2 SWS: Do 13-15, s. Aushang

Sprache —Gehirn —Computer: Die moderne Linguistik
im Spannungsfeld zwischen Kognitionspsychologie
und künstlicher Intelligenz-Forschung; LA S1, S2:
MA Haupt; 2 SWS; Di 17-19, GW2, A2210

Die innere Form der Sprache nach Wilhelm von Humboldt
LA S2; MA Haupt; 3 SWS; Mi 15-18, s. Aushang

Sprache und Natur-Analyse gegenseitiger Beeinflus
sungen von Natur- und Sprachphilosophie: LA S1, S2:
MA Haupt; 2 SWS; Do 15-17, GW2, B3230

Kognitive Linguistik; LA S1, S2; MA Haupt; 2 SWS;
Fr 13-15, GW 2, A 2320

Übungen zur Grammatik der deutschen Gegenwarts
sprache: LA S1, S2; MA Grund/Haupt; 2 SWS;
Mo 15-17, GW2.A2210

Sprachwissenschaftliches Colloquium;
Sprachgeschichte
LA S1, S2: MA Haupt; 2 SWS;
Mi 17-19, GW2,A2210

Bechert10-3003 K

Bechert

Wildgen
10-3013 S

Paul10-4312 Co

Bechert10-3014 K

Frau Dahle10-4309 Ü

Liedtke (LB)10-3008 AV

Paul10-4310 AV

Wildgen10-3010 S

Wildgen10-3006 AV

Weck10-4311 Ü

Bechert:

Navarro

Frau Pouradier-Duteil

Wagner
Wildgen
Klein (LB)
Liedtke (LB)

10-3011 Coli

Med ienwissenschaft

BOning (LB)Schriften fürs Volk (18. und 19.JH.)LA S1, S2:
MA Grund/Haupt: 2 SWS; Mo 17-19, GW 2, A 4250

10-4405 Coli Verfilmung von Literatur (nach Voranmeldung)
LA S1, S2: 2 SWS: Mi 10-14 (14-tägig), ÜB Studio 2

10-4404 S

Frau Dahle
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10-4406 AV Presse und Journalismus in Deutschland 1933-1945

Quellenkritlsche Studien; MA GrundHaupt; 2 SWS;
Di 13-15, UB Studiol

Schreibwerkstatt mit einer Autorin (Von der Stückidee
bis zurTheaterautführung); LA S1, S2; MA Haupt;
2 SWS n.V.

Eleganz der Macht (Fortsetzung); Improvisationen über
Shakespeares Königsdramen; LA S1, S2; MA Haupt;
6 SWS; Di 19-22, Mi 17-20, GW 2, B 3850, Theater

Bildung zwischen Studium und Theater (Fortsetzung)
Erarbeitung einer Dokumentation: 5 Jahre - Projekt
Studententheater; LA S1, S2; MA Haupt; 2 SWS;
Mo 19-21, GW 2, B3850

Einführung in die Geschichte des Buchwesens
LA S1, S2; MA Haupt; 2 SWS; Mi 10-12, MZH 6430

Einführung In die praktische Medienarbeit mit
Videokamera, Schneiden und Effekten
LA S1, S2; 2 SWS; nach Vereinbarung

Musikleben in den deutschsprachigen Printmedien
des 19. Jahrhunderts: LA S1, S2; MA Haupt; 2 SWS;
Do 10-12, GW2,A4490

Mediengeschichte: Film und Theater von Rainer Werner
Fassbinder (II); LA S1, S2; MA Haupt; Grund; 4 SWS,
Mi 13-16, GW 2, B 3850

Video-Werkstatt; LA S1, S2; 3 SWS; Do 10-13,
GW 2, A 4021

Einführung in die Videoarbeit; LA S1, S2; 2 SWS;
Do 8-10, GW 2, A 4021

Ins Universum der technischen Bilder (Herbert M. McLuhan, Wege (LB)
Neil Postman, Vilem Flusser, Jean Baudrillard); LA S1, S2;
MA Haupt; 2 SWS; Mo 13-15, GW2, B1400

Gebhardt

Frau Heinr

Holkenbrin

Holkenbrin

Knoll

Leyerer (L

Petrat

Schenk

Steinforth

Steinforth

10-4411 K ich (LB)

10-4407 AV k (LB)

10-2009 AV k (LB)

10-4408 AV

10-4401 K B)

10-4409 AV

10-1116 S

10-1137 K

10-1138 K

10-4410 AV

Sprachkurse

10-5000 K Italienisch für Anfänger und Fortgeschrittene; LA/MA;
4 SWS; Mi 8-10,10-12, GW2, Sprachlabor

Spanisch für Anfänger;LA S1, S2; 2 SWS;
Mi 9-11, GW 2, A 2210

Spanisch für Fortgeschrittene; LA S1, S2; 2 SWS;
Mi 11-13, GW2, A2210

Niederländisch für Anfänger (Sprachkurs mit landes
kundlichen Anteilen); LA/MA; 2 SWS; Mo 13-15,
Sportturm C3190

Niederländisch für Fortgeschrittene (2. und 3. Semester)
LA/MA; 2 SWS; Mo 15-17, Sportturm C3190

Frau Beutler (LB)

10-5001 K Frau Meyer (LB)

10-5002 K Frau Meyer (LB)

10-5003 K Kats (LB)

10-5004 K Kats (LB)

331



Studiengang DeutschFB10

Neugriechisch; mittlere Kenntnisse; LA S1, S2;
MA Grund/Haupt; 2 SWS; Mi 10-12, GW2, A2270

Neugriechisch (Anfänger II); LA S1, S2;
MA Grund/Haupt;2 SWS; Mi 8-10, GW2, A2270

Französisch für Nichtromanisten (Anfänger II)
LAS1,S2; MA Grund/Haupt; 2 SWS;
Mi 15-17, s. Aushang

Französisch für Nichtromanisten (Oberstufe)
LAS1,S2; MA Grund/Haupt; 2 SWS;
Ml 13-15, s. Aushang

Frau Danillldes (LB)10-5005 K

Frau Oaniilides (LB)10-5006 K

Frau Ferreboeuf (LB)10-5007 K

Frau Ferreboeuf (LB)10-5008 K

Diese Kurse dienen dem Erwerb einer Fremdsprache im Fach Deutsch gemäß A 6 der Prüfungsvorausset
zungen.

Es wird daraufhingewiesen, daß in diesen Kursen nur eine Bescheinigung über die erfolgreicheTeilnahme
ausgestellt werden darf.

Vorträge über die Sprüche der Väter
Yeschaiahu Leibowitz

Auf den Spuren des Maimonides — Aus dem Hebräischen -
Deutsche Originalausgabe von Grete Leibowitz

244 Seiten, Taschenbuchformat

DM 24,80
Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-03-5)
oder nach Überweisung von DM 24,80, einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto 257810-601
Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt zugesandt.

Context-Verlag, 6053 Obertshausen 1
Telefon (0 6104) 4841
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Studiengang Englisch: Lehramt und Magister

Grundkurse

VAK 10-6000 K Einführungin das Studium der Anglistik und
Amerikanistik; anerkannt für Sprachwissenschaft,
Literaturwissenschaft, Soziaigesch. & pol. Landeskunde,
EL Block B; Anfangssemester; Sekundarstufe 1, 2;
M. A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2+2 SWS; Do 8.30-10, GW 2, B2890
Fr 8.30-10, GW2, B2890

Grundkurs Englisch - Literaturwissenschaft: Einführung
In die Literaturtheorie, Textinterpretation und Literatur
geschichte; anerkannt für Literaturwissenschaft; Anfangs
semester, mittlere Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS; Mo 15-17, MZH 7260

Grundkurs: Einführung In die Sozialgeschichte und
politische Landeskunde; anerkannt für Soziaigesch. & pol.
Landeskunde; Anfangssemester, mittlere Semester;
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium; 2 SWS; Mi 15-17, GW2, s. Aushang

K.H. Wagner
L, Drosdowsky (PL)
Frau B. Wich-

mann (LB)

VAK 10-6001 K Th. Metscher

VAK 10-6002 K D. Hoerder

PROJEKTE: Geschichte und Kultur Irlands

- 2. Projektsemester —

James Joyce: Ulysses; AV im Projekt „Geschichte und
Kultur Irlands“; anerkannt für Literaturwissenschaft;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik, Hauptstudium:
2 SWS; Di 17-19, GW 2, A2370

Geschichte und Kultur Irlands; anerkannt für Soziaigesch.
& pol. Landeskunde; mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik, Haupt
studium; 2 SWS: Mo 17-19, GW2, siehe FB 8

Irische Geschichte im Überblick II; anerkannt für Soziai
gesch. & pol Landeskunde; mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik, Haupt
studium; 2 SWS; Mo 13-15, GW2, siehe FB 8

Irische Geschichte In der deutschen Literatur - Irische

Geschichte in der irischen Literatur im 19. und 20. Jahr
hundert; anerkannt für Soziaigesch. & pol. Landeskunde;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium; 1 SWS;
Mo 16-17, GW 2, siehe FB 8

Geschichte der irischen Arbeiterbewegung von den
Anfängen bis zum Ende des 2.Weltkrieges; anerkannt
für Soziaigesch. & pol Landeskunde; mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium; 2 SWS; Di 13-15, GW2, siehe FB 8

VAK 10-6100 VA Th. Metscher

VAK 8-370 PP K. Holl

H.-J. Steinberg
D. Hoerder

VAK 8-371 S K. Holl

VAK 8-372 K K. Holl

VAK 8-373 AV H.-J. Steinberg
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VAK 10-6101 AV Contemporary Ulster Short Stories: Bernard MacLaverty &
Anne Devlin; AV im Projekt „Geschichte und Kultur Irlands“
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 2; M. A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium; 2 SWS; Mi 13-15, GW1, A0080

Irische Wanderung 1815-1929; AV im Projekt Gesohiohte I
und Kultur Irlands; anerkannt für Sozialgesch.& pol. Landes
kunde; mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium; 2 SWS;
Do 13-15, GW2, A2210

Auswertung einer Unterrichtseinheit. AV im Projekt I
„Geschichte und Kultur Irlands“; anerkannt für Sozial-
gesch. &pol Landeskunde; mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik, Haupt
studium; 2 SWS; Di 13-15, GW2, A2370

I

D

D

. Watson

. HoerderVAK 10-6102 AV

VAK 10-6103 AV . Hoerder

Literaturwissenschaft

T. MetscherVAK 10-1401 S Gesellschaft, Kultur Kunst, Literatur. Theorien und
Konzeptionen zwischen 1920-1940; anerkannt für
Literaturwissenschaft; mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium; 2 SWS; Mo 13-15, MZH 7260

VAK 10-1400 V/S Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation:  Paradigma T. Metscher
Moderne; anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium; 2 SWS; Di 15-17, GW2, A2370

VAK 10-6100 AV James Joyce: Ulysses; AV im Projekt „Geschichte und
Kultur Irlands“; anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere

und höhere Semester; Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium; 2 SWS; Di 17-19, GW2, A2370

VAK 10-6202 K Texte der Arbeiterbewegung: Haymarket & IWW; anerkannt D. Herms
für Literaturwissenschaft: mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik, Haupt
studium; 2 SWS; Mi 15-17, GW2, s. Aushang

VAK 10-6203 S Black Autobiographies; anerkannt für Literaturwissen-'
Schaft; mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium; 2 SWS;
Mi 17-19, GW2, A 2370

Th. Metsche

D. Herms

r

D. HermsNative American Fiction: Momaday, Welch, Silko;
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere Semester;
Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grund
studium; 2 SWS; Fr 15-17, GW2, B3230

Dos Passos: USA-Trilogy; anerkannt für Literaturwissen
schaft: mittlere Semester: Sekundarstufe 2; M.A.Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium; 2 SWS;
Fr 17-19, GW 2, B 3230

VAK 10-6204 K

D. HermsVAK 10-6205 S
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VAK 10-6206 K Survey of Womyn Writers in American Literature;
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere und höhere
Semester, Sekundarstufe 2; M.A. Amerikanistik,
2 SWS, Fr 9.30-13,14-tägig, MZH 6210

Ethnie Women’s Literature in the USA; anerkannt für
Literaturwissenschaft; mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2; M.A, Amerikanistik; 2 SWS,
Do 15-17, GW 2, A 2370

19th Century Women Novelists; anerkannt für Literatur
wissenschaft; mittlere und höhere Semester; Seklundar-
stufe 1,2; M.A. Anglistik und Amerikanistik; 2 SWS;
Do 17-19, GW 2, A 2370

Women Dramatics in the US; anerkannt für Literatur
wissenschaft; mittlere und höhere Semester; Sekundar
stufe 1,2; M.A. Amerikanistik; 2 SWS;
Fr 15-17, GW 2, A 2370

AV Contemporary Ulster Short Stories: Bernard MacLaverty &
Anne Devlin; AV im Projekt „Geschichte und Kultur Irlands“
anerkannt für Literaturwissenschaftmittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 2; M.A. Anglistik; Hauptstudium;
2SWS;Mi 15-17, GW1,A0080

Frau E. Shipley (LB)

VAK 10-6207 Frau U. Bauer (LB)

VAK 10-6208 Frau U. Bauer (LB)

VAK 10-6209 Frau U. Bauer (LB)

VAK 10-6101 I. Watson

Sprachwissenschaft

VAK 10-6300 S English Phonetics and Phonology; anerkannt für Sprach
wissenschaft; mittlere Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik; Grundstudium; 2 SWS;
Mo 13-15, GW 2, A 4160

Varieties of English; anerkannt für Sprachwissenschaft,
Fachdidaktik; mittlere und höhere Semester; Sekundar
stufe 1; M.A. Anglistik und Amerikanistik; Grundstudium;
2 SWS; Fr 10-12, GW2, B3200

the Syntax of the English Verb; anerkannt für Sprach
wissenschaft; mittlere und höhere Semester; Sekundar
stufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik; Hauptstudium;
2 SWS; Di 10-12, GW2, A2370

Modelle der Sprachbeschreibung für die maschinelle
Sprachverarbeitung. Im Projekt: „Maschinelle und kognitive
Sprachverarbeitung"; anerkannt für Sprachwissenschaft;
M.A. Anglistik und Amerikanistik; Hauptstudium; 3 SWS;
Fr 10-13, GW2, Bl580

Sprache — Gehirn — Computer: Die moderne Linguistik
im Spannungsfeld zwischen Kognitionspsychologie und
Künstlicher Intelligenz-Forschung; anerkannt für Sprach
wissenschaft; mittlere und höhere Semester; Sekundar
stufe 1,2; M.A. Anglistik und Amerikanistik; Hauptstudium;
2 SWS; Di 17-20 (bzw. 3stündig Okt.-Dez.), GW 2

K. H. Wagner

VAK 10-6501 K D. Vater

VAK 10-3017 K E. Klein (LB)

VAK 10-3007 AV K. H, Wagner

VAK 10-3008 AV J. Liedtke (LB)
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VAK 10-3013 S Aktanz und Valenz Im Sprachenvergleich (synchron
und historisch); anerkannt fOr Sprachwissenschaft;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik; Hauptstudium;
3 SWS; Do 10-13, s. Aushang

VAK 10-3006 AV Kognitive Linguistik, im Projekt: .Maschinelle und
kognitive Sprachverarbeltung]; anerkannt für Sprach
wissenschaft; 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, A 2320

VAK 10-3010 S Sprache und Natur. Analyse gegenseitiger Beeinflus
sungen von Natur- und Sprachphllisophie (Antike
bis 18. Jahrhundet); anerkannt für Sprachwissenschaft;
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik
und Amerikanistik; Hauptstudium 2 SWS; Do 15-17,
GW 2, B 3230

VAK 10-3011 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium: Sprachgeschichte
anerkannt für Sprachwissenschaft; höhere Semester;
Sekundarstufel, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik;
Hauptstudium; 2 SWS; Mi 17-19, GW2, A2210

J. Bechert

W. Wildgen

W. Wiidgen

W. Wildgen

J. Bechert

H. Kreye
J. M. Navarro

F rau F. Pouradier-

Dutell

K. H. Wagner

Sozialgeschichte und politische Landeskunde

D. HoerderVAK 10—6400 S Zum Konzept des Multikulturalismus: Das Beispiel
Kanadas; anerkannt fOr Sozialgesch. & pol. Landes
kunde; Anfangssemester, mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik;
2 SWS; Ml 17-19, GW2, A2270

VAK 10—6401 S Zuwanderer, Auswanderer, Fremdarbeiter in Bremen:
Vorarbeiten für einen Stadtführer, I.Teil; anerkannt
für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; 2 SWS; Di 13-15, GW2, A2210

VAK 10-6402 KO Forschungscolloquium: Wanderungsysteme: lokal-
atlantischer Wirtschaftsraum - weltweit; anerkannt
für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik;
Hauptstudium; 2 SWS; Mo 14-16, GW2. s. Aushang

VAK 10-6102 AV Irische Wanderung 1815-1929; AV Im Projekt .Geschichte
und Kultur Irlands'; anerkannt für Sozialgesch. & pol. Lan
deskunde; mittlere und höhere Semester; Sekundar
stufe 1. 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik; 2 SWS;
Do13-15.GW2,A2210

VAK 10-6403 K .Militant Wives and Mothers“: Women’s Involvement in
Populär Protest, 1600-1900; anerkannt für Sozialgesch. &
pol. Landeskunde; Anfangssemester, mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; 2 SWS. Mo 8.30-12; 14-täglg. GW2. s. Aushang

D. Hoerder

Knauf (LB)

D. Hoerder

D. Hoerder

Frau Jutta Schwarz

kopf (LB)

336



Studiengang Englisch FB10

VAK 10-6503 K The American West: History and Heritage; anerkannt
für Sozialgesch.& pol. Landeskunde: Fachdidaktik:
mittlere und höhere Semester: Sekundarstufe 2:
M.A. Anglistik und Amerikanistik: 2 SWS: Mo 10-12,
GW 2, A 2370

D. Vater

Fachdidaktik

VAK 10-6500 K Methodische Gestaltungsmöglichkeiten im Fremdsprachen- D. Vater
unterricht: anerkannt für Fachdidaktik: mittlere und höhere
Semester: Sekundarstufe 1,2; Fr 8.30-10, GW2, B3200

Varieties of Engllsh: anerkannt für Sprachwissenschaft,
Fachdidaktik: mittlere und höhere Semester: Sekundar
stufe 1: M.A. Anglistik und Amerikanistik: Grundstudium:
2 SWS: Fr 10-12, GW2, B3200

D. VaterVAK 10-6501 K

VAK 10-6502 K Teaching English Through Songs: anerkannt für Fach
didaktik, Anfangssemester, mittlere und höhere Semester:
Sekundarstufe 1, 2; 2 SWS: Mo 13-15, GW2, A2370

The American West: History and Heritage: anerkannt für
Sozialgesch. & pol. Landeskunde: Fachdidaktik, mittlere
und höhere Semester: Sekundarstufe 2: M.A. Anglistik
und Amerikanistik: 2 SWS: Mo 10-12, GW2, A2370

D. Vater

VAK 10-6503 K D. Vater

Fremdsprachenerwerb

1. Semester

VAK 10-6600 K Introductory Course in Language Learning 1: anerkannt
für Fremdsprachenerwerb: 1. Semester: Sekundarstufe 1, 2:
M.A. Anglistik und Amerikanistik: Grundstudium: 2 SWS:
Fr 10-12, GW2. B2900

Introductory Course in Language Learning 2: anerkannt
für Fremdsprachenerwerb: 1.Semester: Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik: Grundstudium: 2 SWS:
Fr 13-15, GW2.B 2900

Speaking English 1: anerkannt für Fremdsprachenerwerb:
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik: Grundstudium: 1 SWS: Fr 9-10, GW2, A4220

Speaking English 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb;
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik: Grundstudium; 1 SWS: Mo 12-13, GW2, A2370

Speaking English 3; anerkannt für Fremdsprachenerwerb;
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Mo 9-10, GW2, A4110

A. Winter

VAK 10-6601 K I.Watson

VAK 10-6602 K A. Winter

VAK 10-6603 K A. Winter

VAK 10-6604 K I. Watson
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VAK 10-6605 K Speaking Engllsh 4; anerkannt für Fremdsprachenerwerb: I. Watson
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2: M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Mo 12-13, GW2, A4250

Speaking English 5; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Frau N. Schrauf (LB)
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Mo 9-10, GW2, A4250

Speaking English 6; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Frau N. Schrauf (LB)
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Mo 12-13, GW2, A4160

Speaking English 7; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Frau G. Fidler (LB)
1. Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Do 9-10, GW2, A4110

Speaking English 8; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Frau G. Fidler (LB)
1. Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Do 12-13, GW2, A4250

Speaking English 9; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Frau G. Fidler (LB)
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Do 14-15, GW2, A4110

Speaking English 10; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Frau G. Fidler (LB)
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Do 17-18, GW2, A4250

Speaking English 11; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Frau M. Katz (LB)
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2; M. A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Di 9-10, GW2, B3900

Speaking English 12; anerkannt für Fremdsprachenerwerb: Frau M. Katz (LB)
1. Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium; 1 SWS; Di 10-11, GW2, A4110

VAK 10-6606 K

VAK 10-6607 K

VAK 10-6608 K

VAK 10-6609 K

VAK 10-6610 K

VAK 10-6611 K

VAK 10-6612 K

VAK 10-6613 K

VAK 10-6614 K Speaking English 13; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Frau M. Katz (LB)
1. Semester: Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Grundstudium: 1 SWS; Di 11-12, GW2, A4110

VAK 10-6615 K Speaking English 14; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Frau M. Katz (LB)
1.Semester: Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik: Grundstudium; 1 SWS; Di 12-13, GW2, A4250

Speaking English 15; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; N.N.
1.Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik: Grundstudium: 1 SWS; Fr 15-16, GW2, A4250

Syntactic Structures 1/1; anerkannt für Fremdsprachen
erwerb; 1. Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik
und Amerikanistik; Grundstudium; 2 SWS; Di 15-17,
GW 2, A 4250

Syntactic Structures 1/2; anerkannt für Fremdsprachen
erwerb; 1.Semester; Sekundarstufe 1,2; M.A. Anglistik
und Amerikanistik; Grundstudium; 2 SWS; Do 13-15,
GW 2, A 4160

V. Besch (LB)

V. Besch (LB)

VAK 10-6644 K

VAK 10-6616 K

VAK 10-6617 K

338



Studiengang Englisch FB10

VAK 10-6618 K Syntactic Structures I/3 (Remedial); anerkannt für
Fremdsprachenerwerb; 1.Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik; Grundstudium; 2 SWS;
Mo 13-15, GW2, A4250

A. Winter

3. Semester

VAK 10-6619 K Listening, speaking and writing skills 1/1;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1,2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 4160

Listening, speaking and writing skills 1/1:
Small group no. 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1,2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Di 9-10, GW 2,
A4110

Listening, speaking and writing skills 1/1:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester; Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Fr 9-10, GW 2,
A4110

Listening, speaking and writing skills 1/2;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1,2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 4250

Listening, speaking and writing skills 1/2:
Small group no. 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1,2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Di 9-10,
GW2, A3340

Listening, speaking and writing skills 1/2:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1,2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Di 12-13,
GW 2, A 4110

Listening, speaking and writing skills 1/3:
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1,2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Di 10-12, MZH 6430

Listening, speaking, and writing skills 1/3:
Small group no. 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS;
Do 9-10, GW 2, A 2370

Listening, speaking and writing skills 1/3:
Small group no. 2'; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Do 12-13 ,
GW 2, A 4110

I.Watson

VAK 10-6619/1 K I.Watson

VAK 10-6619/2 K I.Watson

VAK 10-6620 K T. Spence (LB)

VAK 10-6620/1 K T. Spence (LB)

VAK 10-6620/2 K T. Spence (LB)

VAK 10-6621 K T. Spence (LB)

VAK 10-6621/1 K T. Spence (LB)

VAK 10-6621/2 K T. Spence (LB)
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A. WinterVAK 10-6622 K Reading, speaking and writing skills 1/1:
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M. A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 4160

A. WinterVAK 10-6622/1 K Reading, speaking and writing skills 1/1;
Small group no. 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M. A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS,
Di 9-10, GW 2, A 4160

VAK 10-6622/2 K Reading, speaking and writing skills 1/1:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1,2, M, A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Dl 12-13, GW 2,
A4160

A. Winter

Frau L. Reynolds-
Tippe (LB)

K Reading, speaking and writing skills 1/2;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 4250

VAK 10-6623

Frau L. Reynolds-
Tippe (LB)

VAK 10-6623/1 K Reading, speaking and writing skills 1/2:
Small group no. 1: anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1,2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Mi 9-10, GW 2,
B 3900

Frau L. Reynolds-
Tippe (LB)

VAK 10-6623/2 K Reading, speaking andwWriting skills 1/2:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Mi 12-13,
GW 2, A 4160

VAK 10-6624 K Reading, speaking and writing skills 1/3;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Mi 10-12, GW 2, B 1632

Frau L, Reynolds-
Tippe (LB)

Frau L. Reynolds-
Tippe (LB)

VAK 10-6624/1 K Reading, speaking and writing skills 1/3:
Small group no. 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Mo 8-9,
GW 2, A 4250

Frau L. Reynolds-
Tippe (LB)

VAK 10-6624/2 K Reading, speaking and writing skills 1/3:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS;
Mo 9.15-10, GW 2, A 4160

N.N.K  Reading, speaking und writing skills 1/4;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; s. Aushang

VAK 10-6625
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VAK 10-6625/1 K Reading, speaking and writing skills 1/4:
Small group no. 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS, s. Aushang

Reading, speaking and wrItIng skills 1/4:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
3. Semester, Sekundarstufe 1,2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; s. Aushang

Syntactic Structures 1/4:
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3, Semester,
Sekundarstufe 1,2; M.A, Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 4160

Syntactic Structures 1/5;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1,2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 4160

Writing English 1/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, Anfangssemester,
mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium, 2 SWS; Do 15-17,
GW 2, A 4250

Writing English 1/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, Anfangssemester,
mittlere Semester; Sekundarstufe 1,2; M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium, 2 SWS; Mo 15-17,
GW 2, A 4160

Language Advice Workshop: Anleitung und Hilfe
für das Selbststudium im Spracherwerb; anerkannt für
Fremdsprachenerwerb, Anfangssemester; mittlere und
höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik; Grundstudium, 2 SWS; Di 13-15, s. Aushang

English-Language Culture in Bremen I; anerkannt für
Literaturwissenschaft, Fremdsprachenerwerb, mittlere
Semester, Sekundarstufe 1,2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 2 SWS; s. Aushang

English Intensive Course;
anerkannt für Fremdsprachenwerwerb, Anfangssemester,
mittlere Semester, Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, s. Aushang;
Blockveranstaltung, März/April 1991, GW 2

N.N.

VAK 10-6625/2 K N.N.

VAK 10-6626 K I. Watson

VAK 10-6627 K E. Klein (LB)

VAK 10-6628 K Frau G. Fidler (LB)

VAK 10-6629 K N.N.

VAK 10-6630 K A. Winter

VAK 10-6631 K A. Winter

VAK 10-6632 K Frau E. Shipley (LB)

5. Semester

VAK 10-6633 K Listening, speaking and writing skills 11/1;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 5. Semester,
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 4250

V. Besch (LB)
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VAK 10-6633/1 K LIstening, speaking and writing skills 11/1:
Small group no 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
5. Semester, Sekundarstufe 1, 2; M. A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium, 1 SWS; Do 12-13,
GW 2, A 4160

LIstening, speaking and writing skills 11/1:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
5. Semester, Sekundarstufe 1, 2; M. A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium, 1 SWS; Do 15-16, GW 2,
A4160

V. Besch (LB)

VAK 10-6633/2 K V. Besch (LB)

Frau N. Schrauf (LB)VAK 10-6634 K LIstening, speaking and writing skills 11/2:
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 5. Semester,
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Mo 10-12, GW 2, A 4110

Listening, speaking and writing skills 11/2:
Small group no. 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
5. Semester, Sekundarstufe 1,2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium, 1 SWS; Mi 12-13, GW 2,

A4250

VAK 10-6634/1 K Frau N. Schrauf (LB)

VAK 10-6634/2 K Listening, speaking and writing skills 11/2:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
5. Semester, Sekundarstufe 1,2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium, 1 SWS; Mi 15-16,

GW 2, A 4250

Reading, speaking and writing skill 11/1;
Small group no. 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
5. Semester, Sekundarstufe 1, 2; M.A, Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium, 2 SWS; Do 13-15,
GW 2, A 4250

Reading, speaking and writing skills 11/1:
Small group no. 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
5. Semester, Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium, 1 SWS; Do 15-16,
GW 2, A 4110

Reading, speaking and writing skills 11/1:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
5. Semester, Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium, 1 SWS; Do 16-17,
GW 2, A 4110

Reading, speaking and writing skills 11/2;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 5. Semester,
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 4250

Frau N. Schrauf (LB)

VAK 10-6635 K Frau M. Katz (LB)

VAK 10-6635/1 K Frau M. Katz (LB)

VAK 10-6635/2 K Frau M, Katz (LB)

VAK 10-6636 K N.N.

VAK 10-6636/1 K Reading, speaking and writing skills 11/2:
Small group no, 1; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
5. Semester, Sekundarstufe 1,2; M.A. Anglistik und Ameri
kanistik, Hauptstudium, 1 SWS; Fr 12-13, GW 2, A 4160

N.N.
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VAK 10-6636/2 K Reading, speaking and writing skills II/2:
Small group no. 2; anerkannt für Fremdsprachenerwerb,
5. Semester, Sekundarstufe 1,2; M, A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium, 1 SWS; Fr 13-14,

GW2, A 4160

N.N.

7. Semester

VAK 10-6637 K Listening, speaking and Writing skills 11/3;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 7. Semester,
Sekundarstufe 1, 2; M. A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Di 10-12, GW 2,
A4250

A. Winter

VAK 10-6638 K Reading, speaking and writing skills 11/3;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 7. Semester,

Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 4110

Frau G, Fidler (LB)

VAK 10-6630 K Language Advice Workshop: Anleitung und Hilfe
für das Selbststudium im Spracherwerb; anerkannt
für Fremdsprachenerwerb, Anfangssemester, mittlere
und höhere Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium,
2 SWS; Di 13-15, GW 2, s. Aushang

Writing English II;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, höhere Semester,

Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerkanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 4250

Syntactic Structures II:
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptsfudium, 2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 4160

Practical Translation: German-English and English-
German; anerkannt für Fremdsprachenerwerb; höhere
Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerika
nistik; Hauptstudium; 2 SWS; Mo 10-12, GW2, A4160

English-Language Culture in Bremen;
anerkannt für Literaturwissenschaft, Fremdsprachen
erwerb, höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium,
2 SWS; n.V., s. Aushang

English Intensive Course II;
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudim, 3 SWS; Blockveranstaltung, GW 2,
Febr/März 91

A. Winter

VAK 10-6639 K Frau N. Schrauf (LB)

VAK 10-6640 K E. Klein (LB)

VAK 10-6641 K I. Watson

VAK 10-6642 K I. Watson

VAK 10-6643 K Frau E. Shipley (LB)

10-1402 K Latein für fremdsprachliche Studiengange;
S2, 4 SWS; Mi 16-20, GW 2, B 2890

B. Wollenweber (LB)
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Studiengang Französisch — Lehramt und Magister

Einführungen

Eingangsphase Lehrerbildung

10-7000 K Einführung in die französische Sozialgeschichte.
Die deutsch-französischen Beziehungen;
LA: EL; MA; G; S1, S2; 2 SWS; Mi 15-17, MZH 6430

K. Schüle

10-7001 K Einführung in die französische Sozialgeschichte.
Die deutsch-französischen Beziehungen;
LA: EL; MA: G; S1, S2; 2 SWS; Ml 13-15, MZH 6430

P. Hinrichs (PL)
K. Schüle

Obligatorische Einführungen Magister

10-7000 K Einführung in die französische Sozialgeschichte.
Die deutsch-französischen Beziehungen;
LA: EL; MA: G; S1, S2; 2 SWS; Mi 15-17, MZH 6430

10-7002 S Einführung in die französische Literaturwissenschaft;
LA: A; MA: G; S1, S2; 2 SWS; Do 8-10, GW2, A2210

K. Schüle

P. Bürger

10-7003 K Sprachlicher und didaktischer Begleitkurs zur
Einführung in die französische Literaturwissenschaft;
LA: A; MA: G; S1, S2; 2 SWS; Di 13-15, MZH 6430

P. Bürger
Frau G. Dem-

berger (PL)

PROJEKT: Geschichte und Theorien des Geschlechterverhältnisses

(3. Projektsemester)

10-7004 PP Projektplenum; „Geschichte und Theorie des
Geschlechterverhältnisses“; LA: M, H; MA: H; S1, S2,
1 SWS: Fr 13-15,14tägig, GW2, B 2890

Frau H. Gallas

H.-D. Gondek (LB)
Frau E. Heydemann
Frau V. Lamotte (LB)
Frau E. Löchel (LB)
Frau Chr. Sanders-

Terhorst (PL)
M.Waltz

Frau I. Bubenik-

Bauer (LB)
Frau Bories-Sawalla

Frau F. Pouradier-

Duteil

10-7005 AV Fauenbilder- Männerbilder. Die imaginäre Inszenierung
des Geschlechterverhältnisses; LA: M, H; MA: H; S1, S2;
3 SWS: Do 10-13, GW2, A2210

Frau H. Gallas

M. Waltz

10-7006 AV Weibliches Schreiben II. Chantal Chawaf und die Theorien M.Waltz

der»äcriture feminine«; S1, S2; 2 SWS; Do 15-17, Frau Ch. Sanders-

Terhorst (PL)

10-7007 K Thäories färninistes en France;
LA: M, H; MA: H; S2; 2 SWS; Fr 10-12, MZH 5300

Frau E. Heydemann
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10-7015 V Der französische Roman im 19. Jahrhundert (Voriesung
mit Diskussion): im Projekt „Geschiechterverhäitnis“;
LA: M, H; MA: G, H; S1, S2; 1 SWS; Fr 15-17,14tägig,
GW 2, B2890

Familie et societe au XVIII® siöcle; LA: H, M; MA: H;
S1, S2: 2 SWS: Do 8.30-10, GW2, B3230

M.Waltz

10-7009 AV Frau H. Bories-

Sawalla

10-7010 K Linguistique feministe: La Maman et la putain, de Jean
Eustache: LA: H, M; MA: H; S1, S2; 2 SWS; Mo 13-15, MZH 6430

George Sand - Gustave Flaubert. Une amitö;
LA: M, H; MA: H; 2 SWS; Mo 15-17, GW2, B 1630

Frau V

M.Wal

. Lamotte (LB)

10-7011 AV tz

Frau H. Hemje-
Olfmanns (PL)

Frau G.Treusch-

Dieter (LB)

10-2014 AV Pornographie und Obszönität;
LA: M, H; MA: H; 2 SWS; Blockveranstalt., nach Ver
einbarung, s. Aushang

10-2013 AV Geschlecht - der Bezug zum anderen und die H.-D. Gondek (LB)
Annahme des eigenen; LA: M, H; MA: H; S2 2 SWS; Fr 15-17, GW2, A2320

10-2012 AV Der Vater in Texten von Psychoanalytikerinnen;
LA: M, H; MA: H; S2; 2 SWS; Mo 10-12, GW2, A2370

Auswertung einer Unterrichtseinheit;
LA: M, H; 2 SWS; Do 13.30-15, MZH 2490

Surrealismus und Theater 11; im Projekt: „Peter Weiss“
(für Deutsch u. KW./tür Franz.); LA: M, H; MA: H; S2;
3 SWS; Di 10-13, GW2, B2900

Frau E. Löchel (LB)

10-7012 AV M. Waltz

W. Barth (PL)

P. Bürger10-4222 AV

Einzelveranstaltungen

Literaturwissenschaft

10-7013 CO Das französische Denken der Gegenwart und seine
Quellen II; LA: H; MA: H; 4 SWS; 14tägig; n.Vereinb.

Postmoderne zwischen Literaturkritik und Philosophie:
von Georges Bataille zu Michel Foucault; LA: M, H;
MA: H; 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2320

Der französische Roman im 19. Jahrhundert (Vorlesung
mit Diskussion); LA: M, H; MA: G, H; S1, S2; 1 SWS;
Fr 15-17,14tägig, GW 2, B 2890

Philosophische Ästhetik und Kunstinterprefation: Zum
Verhältnis von Theoriebildung und Werkanalyse. Para
digma Moderne; LA: M, H (in Ausnahmefällen auch A);
S1, S2; 2 SWS; Di 15-17, GW2, A2370

P. Bürger

10-7014 V P. Bürger

10-7015 M, Waltz

10-1400 S/V T. Metscher

Sprachwissenschaft

10-7016 S Das romanische Verbalsystem; LA: A, M; MA: G; S1, S2:
2 SWS; Mo 17-19, GW2, A2270

Frau F. Pouradier-

Duteil
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Frau F. Pouradier-

Duteii

S La grammaire de döpendance; LA: M, H;
MA: H; S1, S2, 2 SWS; Di 15-17, GW2, A 2210

10-7017

Frau Sarter (LB)10-7018 S Grammatik kontrastiv (Französisch,
Itaiienisch, Deutsch); LA: A, M; MA: G; S1, S2; 2 SWS;
Do 13-15, GW2, B1632

La francophonie; LA; M, H; MA: H; S1, S2; 2 SWS;
D0 15-17, GW2, B1632

Frau Sarter (LB)S10-7019

Kurs: Vulgärlatein als Vorstufe der romanischen
Sprachen; LA: M, H; MA: H; S1, S2; 2 SWS; Mo 17-19

J. Bechert10-3015 K

Sprachwissenschaftliches Kolloquium: Sprachgeschichte; J. Bechert
LA: M, H; MA: H; S1, S2; 2 SWS; Mi 17-19, GW2, A2210 J. Navarro

Frau F. Pouradier-

Duteil

K. H. Wagner
W. Wildgen
E. Klein (LB)
J. LIedtke (LB)

10-3011 KO

Aktanz und Valenz im Sprachenvergleich (synchron
und historisch); LA: H; MA: H; S1, S2; 3 SWS; Do 10-13, W. Wildgen
s. Aushang

J. Bechert10-3013 S

Sozialgeschichte

Videoproduktion; .Großstädtische Lebensstile“. Gefühls
und Verhaltensnetze in Zeit und Raum; LA: M, H; MA: H;
S1, S2, 2 SWS: Mi 17-19, GW2, A 4250

K. Schüle10-7020

Spracherwerb Französisch

Pour les ätudiants du 1°'' semestre

Frau R.Watkinson10-7021 Test d’orientation obligatoire
Do 18. Okt. 8-10, A 2320 (einmalige Veranstaltung

TOUS LES NIVEAUX

B. Ginsbourger (LB)10-7022 Atelier Cinäma (en liaison avec le project
.Geschlechterverhälfnis“); 2 SWS;
Mo 8-12,14tägig: Beginn: 15.10., GW2, A 4021

K

B. Ginsbourger (LB)10-7023 K Atelier d’improvisation thäätrale
2 SWS; Mo 8-12,14tägig; Beginn: 22.10., Uni-Theater
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Förderstufe

10-7024 K Förderkurs Französisch für Studenten unter

Abiturniveau; 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A4250

10-7025 K Coursth6nnatique;2SWS;Do8-10, GW2, A 4250

Frau V. Lamotte (LB)

Frau R. Watkinson

Niveau 1 (1«^ et 2*"'® semestre)

10-7026 K Expression öcrite
2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 4250

10-7027 K Grammaire (iaboratoire de iangues); 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, A 4130

10-7028 K Expression orale; 1 SWS; Do 12-13, GW 2, A 2370

10-7029 K Cours intensif; 2 SWS; Feb. 91, s. Aushang

Frau R. Watkinson

Frau R. Watkinson

Frau R. Watkinson

Frau E. Heydemann

Niveau 2 (3®"’® et A®""® semestre)

10-7030 K Expression orale;
1 SWS; Fr 12-13, GW 2, A 4250

10-7031 K Introduction a la lecture et a l'explication de
texte; 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1700

10-7032 K Audition, comprahension, expression orale
2 SWS; Fr 8-10, GW 2, B 1700

Frau R. Watkinson

Frau R. Watkinson

Frau R. Watkinson

10-7033 K Grammaire;
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4160

Frau R, Watkinson

Niveau 3 (S®"-® ®' ®ame semestre)

10-7034 K Course intensif; 4 SWS; 12.-22.Feb. 91, s. Aushang

10-7035 K Grammaire; 2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 4250

10-7036 K Expression orale; 2 SWS; Fr 8-10, MZH 5300

Frau C. Reby

Frau V. Umotte (LB)

Frau E. Heydemann

Niveau 4 (7®"’® et 8®""® semestre)

10-7037 Redaction (preK paration au test 2);
2 SWS; Fr 13-15, GW 2, A 2210

Compröhension orale (preparation au test 2);
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4021

Comprehension ecrite (preparation au test 2);
2 SWS; Di 13-15, MZH 6210

Cours thematique;
1 SWS; Blockveranstaltung 11.-13. Okt. 90, s. Aushang

Latein für fremdsprachliche Studienfächer
S2, 4 SWS; Mi 16-20, GW 2, B 2890

Frau E. Heydemann

10-7038 K Frau C. Reby

10-7039 K Frau C. Reby

10-7040 K Frau C. Reby

10-1402 B. Wollenweber (LB)
(LB)
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Magisterstudiengang Romanistik

Allgemeine Romanistik

Grundstudium

10-7016 S Das romanische Verbaisystem
2 SWS; Mo 17-19, GW2,A2270

10-8000 S Die Romania: ein Kuiturraum

2 SWS; Do 10-12, GW2, A2370

Frau F. Pouradier-

Duteil

J. M. Navarro

Hauptstudium

10-3015 K Vulgärlatein ais Vorstufe der romanischen Sprachen
2 SWS; Mo 17-19, GW 2, A 2370

10-3013 S Aktanz und Vaienz im Sprachenvergieich (synchron
und historisch); 3 SWS; Do 10-13, s. Aushang

10-3011 KO Sprachwissenschaftliches Kolioquium:
Sprachgeschichte
2 SWS; Mi 17-19, GW2, A2210

J. Bechert

J. Bechert/

W. Wildgen

J. Bechert

J, M. Navarro

Frau F. Pouradier-

Duteil

K. H. Wagner
W. Wildgen
E. Klein (LB)
J. Liedtke (LB)

Französisch

Sprachwissenschaft

Grundstudium

10-7016 S Das romanische Verbalsystem
2 SWS; Mo 17-19, GW2, A2270

10-7018 S Grammatik kontrastiv (Französisch, Italienisch, Deutsch)
2 SWS: Do 13-15, GW2, Bl632

Frau F. Pouradier-

Duteil

Frau H. Sarter (LB)

Hauptstudium

10-7017 S La grammaire de döpendance
2 SWS: Di 15-17, GW2, A2210

Atelier de traduction (Programme Erasme);
2 SWS; Mo 15-17, s. Aushang

Frau F. Pouradier-

Dutell

Frau F. Pouradier-

Dutell

Frau H. Hemje-
Oltmanns (LB)

Frau H. Sarter (LB)

Frau V. Umotte (LB)

10-8020 S

10-7019

10-7010

S La francophonie; 2 SWS; Do 15-17, GW2, B1632

Linguistique fäminlste: La Maman et la putain, de Jean
Eustache; 2 SWS; Mo 13-15, MZH 6430

K

348



Magisterstudiengang Romanistik FB10

Literaturwissenschaft

Grundstudium

10-7002 K Einführung in die französische Literaturwissenschaft
2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 2210

P. Bürger

10-7003 K Sprachlicher und didaktischer Begleitkurs zur
„Einführung in die französische Literaturwissenschaft'
2 SWS: Di 13-15, MZH 6430

P. Bürger
Frau G. Demberger (PL)

10-7015 V Der französische Roman im 19. Jahrhundert (Vorlesung
mit Diskussion): 1 SWS; 14tägig, Fr 15-17, GW2, B2890

M. Waltz

Einzelveranstaltungen

Literaturwissenschaft

10-4222 AV Surrealismus und Theater II

3 SWS; Di 10-13, Hauptstudium; GW2, B2900

Das französische Denken der Gegenwart und seine
Quellen: 1 SWS; 14tägig, n.V., Hauptstudium

Postmoderne zwischen Literaturkritik und Philosophie:
von Georges Bataille zu Michel Foucault
2 SWS; Di 8-10, Hauptstudium; GW2, A2320

P. Bürger

10-7013 Co P. Bürger

10-7014 V P. Bürger

Sozialgeschichte

10-7000 K Einführung in die französische Sozialgeschichte.
Die deutsch-Französischen Beziehungen; 2 SWS;
Mi 15-17, MZH 6430

K. Schüle

10-7020 Videoproduktion: „Großstädtische Lebensstile."
Gefühls- und Verhaltensnetze in Zeit und Raum;
2 SWS; Mi 17-19, GW2, A4250

K. Schüle

Italienisch

Sprachwissenschaft

Grundstudioum

10-7018 S Grammatik kontrastiv (Französisch, Italienisch, Deutsch);
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B1632

Frau H. Sarter (LB)
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Literaturwissenschaft

10-8022 K Probleme und Tendenzen der Italienischen Literatur der

Gegenwart; 2 SWS; n.V., s. Aushang

Der Mythos Venedig in der italienischen Literatur des
19. und 20. Jahrhunderts; 2 SWS; n.V., s. Aushang

P. Sarter (LB)

10-8023 K P. Sarter (LB)

Katalanisch

Grundstudium

10-8001 S Romanische Sprachen im Vergleich am Beispiel von
Spanisch und Katalanisch; 1 SWS; Di 10-12, MZH 6200

Aktuelle Aspekte zu Kultur und Gesellschaft in Katalonien Frau R. Segü (LB)
2 SWS; Mi 15-16.30, GW2, B3900

Frau R. Segü (LB)

10-8002 S

Spanisch

Sprachwissenschaft

Grundstudium

10-3005 S Linguistische Untersuchung der Werbesprache (Deutsch- J. M. Navarro
Spanisch); 2 SWS; Mi 13-15, s. Aushang

Romanische Sprachen im Vergleich am Beispiel von
Spanisch und Katalanisch; 2 SWS; Di 10-12; MZH 6200

Frau R. Segü10-8001 S (LB)

Hauptstudium

10-8003 S El subjuntivo espahol
2 SWS; Do 13-15, GW2, A2370

L6xico prehispänico en ei espahol de America
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 2370

J. M. Navarro

10-8004 S J. M. Navarro

Literaturwissenschaft und Landeskunde

Grundstudium

10-8005 K Einführung in die Literatur- und Sozialgeschichte
Spaniens und Lateinamerikas; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A2370

Die „novela testimonio“ Miguel Barnets;
2 SWS; Mo 19-21, GW2, B1700

Soledad Puertolas: Queda la noche

2 SWS; Do 10-12; GW2, B 3230

M.

M.

Fra

Franzbach

10-8006 K Franzbach

10-8007 K u D. Schüßler (LB)
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10-8008 K Textinterpretationen im Spanischen
2 SWS; Fr 10-12; s. Aushang

Ausgewähite Probieme der spanischen Soziaigeschichte
des 19. und 20. Jahrhunderts; 2 SWS; Do 18-20,
GW2,A2150

Frau D. SchüBler (LB)

10-8021 K St. Wehr (LB)

Spracherwerb Französisch

information g6n6rale: Der Sprachtest I, derLeseverstehen, Hörverstehen und Sprechfertigkeit überprüft,
soilte bis zum Ende des 4. Semesters abgelegt sein. Er wird jeweiis im Sommersemester im Anschiuß an
entsprechende Veranstaltungen angeboten. - Der Sprachtest II, der Leseverstehen und Hörverstehen
überprüft sowie die Abfassung eines Essay verlangt, sollte bis zum Ende des 8. Semesters abgeiegt wer
den. Er ist Bestandteii des Staats- bzw. Magisterexamens. Er wird jeweiis am Ende des Sommersemesters
abgeiegt.

Pour les ötudiants du 1°'^ semestre

10- 7021 Test d’orientation obiigatoire
Do 18. Okt. 8-10, A 2320 (einmaiige Veranstaltung)
GW 2, A 2320

Frau R.Watkinson

Tous les niveaux

10-7022 Atelier Cinöma; 2 SWS; Mo 8-12,14tägig; Beginn: 15.10., B. Ginsbourger
GW 2, A 4021

Ateiier d'improvisation theätrale; 2 SWS; Mo 8-12,
14tägig; Beginn: 22.10., Uni-Theater

B. Ginsbourger10-7023

Förderstufe

10-7024 Förderkurs Französisch für Studenten unter Abiturniveau
2 SWS; Fr 10-12; GW2, A4250

Cours thematique; 2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 4250

Frau V. Lamotte

10-7025

Niveau 1 (1°' et 2^"'“ semestre)

10-7026 Expression 6crite
2 SWS: Di 8-10, A 4250

Grammaire (iaboratoire de iangues); 2 SWS; Do 10-12;
GW 2, A 4130

Expression oraie; 1 SWS; Do 12-13,
GW2, A 2370

Cours intensif; 2 SWS; Feb. 91, s. Aushang

Frau R. Watkinson

10-7027 Frau R. Watkinson

10-7028 Frau R.Watkinson

10-7029 Frau E. Heydemann
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Niveau 2 (3^'"° et 4^'"° semestre)

10-7030 Expression ora Frau R.Watkinsonle
1 SWS; Fr 12-13, GW 2, A 4250

Introductlon ä la lecture et ä l'explicatlon de

texte; 2 SWS; Fr 10-12, GW2, B1700

Audition, comprehension, expresslon orale
2 SWS; Fr 8-10, GW2, B1700

Grammaire

2 SWS; Di 10-12, GW2, A4160

10-7031 Frau R.Watkinson

Frau R. Watkinson10-7032

Frau R. Watkinson10-7033

Niveau 3 (5*"’° et 6*"’® semestre)

10-7034

10-7035

10-7036

Course intensi Frau C. Reby

Frau V. Lamotte (LB)

Frau E. Heydemann

f; 4 SWS; 12.-22. Feb. 91 ,s. Aushang

Grammaire; 2 SWS; Fr 8-10, GW2, A4250

Expression orale; 2 SWS; Fr 8-10, MZH 5300

Niveau 4 (7®"’® et 8®"'® semestre)

10-7037 Rödaction (prö Frau E. Heydemannparation au test 2)
2 SWS; Fr 13-15, GW2, A2210

Compröhension orale (pr6paration au test 2)
2 SWS; Di 10-12; GW 2, A 4021

Compröhension öcrite (pr6paration au test 2)
2 SWS; Di 13-15; MZH 6210

Cours thömatique
1 SWS; Blockveranstaltung 11.-13. Okt. 90, s. Aushang

Frau C. Reby10-7038

Frau C. Reby10-7039

Frau C. Reby10-7040

Katalanisch

Spracherwerb

Frau R. Segü (LB)10-8009 K Katalanisch für Anfängerinnen
2 SWS; Mo 10-12; GW2, B3230

10-8010 K Katalanisch für Fortgeschrittene
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 3900

Frau R. Segü (LB)

Spanisch

Spracherwerb

10-8011 K Curso intensive de espaflol (Grado medio)
4 SWS; 1.10.-12.10.90, täglich 4 Std. Mo-Fr 9-13,
GW 2, A 4250

T. Steffen (LB)
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10-8012 K Curso intensive de espafloi (avanzados)
4 SWS; 18.2.-6.3.91; täglich 4 Std., Mo-Fr 9-13, s. Aushang

Spanisch für Anfänger (nur für Studierende des FB 10)
2 SWS; n.V., s. Aushang

N

T

.N.

10-8013 K . Steffen (LB)

10-8014 K Conversaeiön: nivel medio y lexico hispanoamericano;
2 SWS; Mi 15-17, s. Aushang

Frau A. Meyer (LB)

10-8015 Conversaeiön: nivel superior
2 SWS: Do 15-17, MZH 6430

K Frau A. Mittmann (LB)

10-8016 K Gramätica - curso elemental

2 SWS; n.V., s. Aushang
N.N.

10-8017 K Gramätica — curso superior
2 SWS; n.V., s. Aushang

N.N.

10-8018 K Redaceiön: temas actuales

2 SWS; n.V., s. Aushang
N.N.

10-8019 K Curso de preparaeiön para ei Diploma de Espafiol
4 SWS; n.V., s. Aushang

N.N.
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Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Studienelement:
Bilinguale und multikulturelle Erziehung im Magisterstudium

PROJEKT: Sprachkompetenz und Sachvermittlung
(I. Projektsemester)

10-9000 AV „Theorie und Praxis von DaF in der Schule;
anerkannt für D-DaF, SW, MW, M, H,

alle Schulstufen, 4 SWS; Do 8-12, GW2, A2090

K. Liebe-Harkort

Frau Both (PL)
Frau Fritschen (PL)
Frau Schierloh-

Khalil (PL)

10-9001 AV Nationalsprache, Schulsprache, Linguizismus;
anerkannt für D-DaF, SW, alle Semester und Schul
stufen, 1 SWS; Mo 13-15 (14täglg), GW 2, B 3230

Frau Menk

10-9002 AV Wortschatzvermittlung in DaZ/DaF;
anerkannt für D-DaF, SW, MW, M, H; alle Schulstufen,
besonders P, 2 SWS; Di 10-12, GW2, A2270

K. Liebe-Harkort

10-9003 AV Deutsche Grammatik;
anerkannt für D-DaF, SW, alle Semester und Schulstufen,
3 SWS; Mi 13-16, GW 2, B2890

Frau Menk

10-9004 K Türkisch III - Gruppe 1; anerkannt für D-DaF, SW,
M; alle Schulstufen, 4 SWS; Mo 8-10, Di 13-15,

GW 2, A 2090

Türkisch III - Gruppe 2; anerkannt für D-DaF, SW,
M; alle Schulstufen, 4 SWS; Mo 10-12; Di 15-17,

GW 2, A 2090

Linguo-didaktische Kontraste (Deutsch/Polnisch/Russisch)
in Theorie und Praxis, im alternativen Unterricht;
anerkannt für D-DaF, SW, MW; alle Schulstufen, 2 SWS;
Blockveranstaltung (Wochenende), s. Aushang

Frau Ba?ar

10-9005 K Frau Ba^ar

10-9006 S Lewicki (LB)

Studienelement; „Multilinguale und Interkulturelle Erziehung“

10-9001 AV Nationalsprache, Schulsprache, Liguizismus
anerkannt für D-DaF, SW; alle Schulstufen,
1 SWS; Mo 13-15 (14fägig), GW2, B3230

10-3013 S Aktanz und Valenz im Sprachenvergleich (synchron
und historisch); anerkannt für D-DaF, M, H; alle Schul
stufen, 3 SWS; Do 10-13, s. Aushang

12-105 S Schattenbildung: Über den Widerspruch von Bildung
und Entwicklung; anerkannt für EGW, D-DaF, M, H; alle
Schulstufen, 3 SWS; Mi 17-19, GW2, A3540

12-116 S Verdrängte Fragen: Zur Bildung der Kultur;
anerkannt für EGW, D-DaF, M, H; alle Schulstufen,
3 SWS; Di Do 15-17, GW2, A3540

Frau Menk

Bechert

Wildgen

Beck

Beck
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10-6400 S Multikulturalismus: Das Beispiel Kanadas;
anerkannt für E, D-DaF, MW, M, H; Schulstufen S1, S2,
2 SWS; Mi 17-19, GW2, A2270

Irische Wanderung, 1815-1929;
anerkannt für E, D-DaF, MW, M, H; Schulstufen S1, S2,
2 SWS; Do 13-15, GW2, A2210

Zuwanderer, Auswanderer, Fremdarbeiter in Bremen:
Vorarbeiten für einen Stadtführer, I.Teil
anerkannt für E, D-DaF, MW, M, H; Schulstufen S1, S2,
2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 2210

Grammatik — Kontrastiv (Französisch, Italienisch, Deutsch);
anerkannt für D-DaF, SW; Schulstufen S1, S2,
2 SWS; Do 13-15, GW2, B1632

Unser alltäglicher Rassismus (Feministische Lehre);
anerkannt für D-DaF; alle Semester und Schulstufen,
2 SWS; Do Do 15-17, s. Aushang

Frauen zwischen Heimatlosigkeit und kulturelle Identität (II)
anerkannt für D-DaF, MW, EGW-DaF; alle Semester und
Schulstufen, 2 SWS; Do 13-15, MZH 6430

Darstellung von „Ausländern“ In deutschen Medien;
anerkannt für DaF; alle Semester und Schulsfufen,
2 SWS; Fr 10-12; GW2, A2270

Die Romania: Ein kulturraum;
anerkannt für SW, A, M; 2 SWS; Do 10-12; GW2, A2370

Linguistische Untersuchung der Werbesprache (Deutsch-
Spanisch); anerkannt für SW, M, DaF; 2 SWS;
Mi 13-15, s. Aushang

Hoerder

10-6102 S Hoerder

10-6401 Hoerder

Knauf (LB)

10-7018 Frau Sarter (LB)

10-9007 S Frau Direkogiu (LB)

10-9008 S Frau Prunk-

UremowiC (LB)

10-9009 S Frau Rohling (LB)

10-8000 S Navarro

10-3005 S Navarro

Einzelveranstaltung

10-9010 S Einführung DaZ/DaF: Integrafionsaufgaben von Schule
und Gesellschaft; anerkannt für D-DaF, MW; alle Schul
stufen, 2 SWS; Do 15-17, GW 2, B2900

Türkei, Tourismus als Wirtschaftsfaktor: Massentourismus
Versus sozial verantwortliches und umweltverträgliches
Reisen; anerkannt für D-DaF, MW; alle Semester und Schul
stufen, 2 SWS; Blockveranstaltung (Wochenende), s. Aushang

Einführung in die Grundstrukturen des Polnischen;
anerkannt für D-DaF, SW; alle Semester und Schulstufen,
2 SWS; Blockveranstaltung (Wochenende), s. Aushang

Liebe-Harkort

Tutor

10-9011 S Mehmet (LB)

10-9012 S Lewicki (LB)

Fremdsprachenerwerb

10-9013 K Türkisch I - Gruppe 1; anerkannt für D-DaF, SW; alle
Schulstufen, 4 SWS, Mo 13-15, Mi 13-15, GW 2, A 2090

Türkisch I - Gruppe 2; anerkannt für D-DaF, SW; alle
Schulstufen, 4 SWS; Mo 15-17, Mi 15-17, GW 2, A 2090

Frau Ba$ar

10-9014 K Frau Ba?ar
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10-9015 K Begleitkurs für Türkisch 1/1; anerkannt für D-DaF,
SW; alle Schulstufen, 4 SWS; Mo 13-15, Mi 13-15,
GW 2, A 2090

Zerdall (LB)

10-9016 Begleitkurs für Türkisch 1/2;
anerkannt für D-DaF, SW; alle
Schulstufen, 4 SWS; Mo 15-17, Mi 15-17, GW 2, A 2090

Zerdall (LB)

10-9017 Türkisch III/2; anerkannt für D-DaF, SW; alle Schulstufen,
4 SWS; Mo 10-12, Di 15-17, GW 2, A 2090

Zerdall (LB)

Übersetzung aus dem Türkischen für DaF-Studenten;
anerkannt für D-DaF, SW, M, H; alle Schulstufen,  2 SWS;
Mi 17-19, GW2,A2090

10-9018 Frau Ba$ar

10-9019 Türkische Konversation für DaF-Studenten (begrenzte
Teilnehmerzahl); anerkannt für D-DaF, SW, H; alle Schul
stufen, 2 SWS; Di17-19, GW2, A2090

Frau Ba$ar

Wert-Papiere Bei SCHOELLERSHAMMER gibt es jetzt
besonders preiswerte Kleinpackungen:
Transparentpapiere, Zeichenpapiere,

n  1^ Künstlerpapiere. Speziell für
Studierende mit hohem Qualitätsanspruch
und schmalem Geldbeutel. Für Techniker,
Grafik-Designer, Künstler.
Von Anfang an die Sicherheit einer,
großen Marke. Von Anfang an f
SCHOELLERSHAMMER. Natürlich
nur im guten Fachhandel.

Papierfabrik SCHOELLERSHAMMER
Postfach 101946 • 5160 Düren

©SChpELLERSHAMMER
Der reine Unterschied.

9 ̂̂ '^4x3^
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Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik -
Nebenfach Kunstgeschichte

Eingangsphase Lehrerbildung

Einführung in das Lehramtsstudium Kunstpädagogik/
Visueiie Kommunikation; EL; Biock B; 4 SWS; Di 10-12;
13-15, GW 2, B 3790/3850
in der ersten Semesteroche findet eine Orientierungs
woche für Erstsemester/Erstsemesterinnen statt. Erste

Veranstaltung im Rahmen der Orientierungswoche am
15. Oktober (einmalig) um 11.30 Uhr (Im Anschluß an die
OEL-Einführungsveranstaltung) in B 3850.
Alle übrigen Veranstaltungen des Studiengangs (außer
Eingangsphase Lehrerbildung) beginnen in der zweiten
Semesterwoche.

10-1100 H. Buddemeier

M. Duderstatt (LB)
Frau U. Amtrup (PL)

Hinweis

Der Studiengang Kunstpädagogik bietet den Studien
anfängern eine Orientierungswoche (siehe oben). Aus
diesem Grunde beginnen die Lehrveranstaltungen in der
zweiten Semesterwoche.

Einführung

10-1148 V Kunstgeschichte heute; Probleme und Perspektiven;
Vorlesung mit Diskussion; anerkannt für Lehramt (Lern
feld 1, 2, 3); Ma, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS; Di 17-19, Kleiner Hörsaal

G. Boulboulle

Ersatzprojekte:

Ästhetisierung der Natur II: Vorbereitung von Unterrichts
einheiten (Nur für Teilnehmer der vorausgegangenen
Veranstaltungen); anerkannt für mittlere und höhere
Semester, Schulstufen 1 und 2, 4 SWS; Do 13-17,
GW 2, B3790

Ästhetisierung der Natur II: Vorbereitung einer Aus
stellung (Nur für Teilnehmer der vorausgegangenen
Veranstaltung); anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1, 2, 3);
Ma, mittlere und höhere Semesterstufen, Schulstufen 1
und 2; 4 SWS; Do 9-13, GW2, B3850

10-1101 AV G. Boulboulle

M. Huick (PL)

10-1102 AV G. Boulboulle

Zeiss (PL)

Einzeiveranstaitungen (Theorie/Geschichte)

10-1103 K Übung vor Originalen in der Bremer Kunsthalle
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1); Ma,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;
Fr 10-12, Bremer Kunsthalle

W. Athenstädt (LB)

357



FB10 Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik

10-1104 AV Kunstwissenschaftliches Seminar im Projekt „Kultur und
Technik“ (siehe kommentiertes Verzeichnis); anerkannt
für Lehramt (Lernfeld 1,3); Ma, höhere Semesterstufen,
Schulstufen 1 und 2, 3 SWS; Di 10-13,
GW 2, B 3850

Arbeit am Bild II (Fortsetzung der Veranstaltung zur
„Ästhetik des Widerstands“ vom SS 1990); anerkannt
für Lehramt (Lernfeld 1,3); Ma; alle Schulstufen, Schul
stufen 1 und 2; 2 SWS; Di Do 15-17, GW2, B3850

M. Müller

M. Müller10-1105 AV

M. Müller

Frau K. Einhaus (PL)
10-1106 AV Arbeit am Bild in der Schule; anerkannt für Lehramt

(Lernfeld 1); alle Schulstufen, Schulstufen 1 und 2;
4 SWS; Mo 9-13, GW 2, B3900

Bildliche Symbole und das Weibliche; anerkannt für
Lehramt (Lernfeld 1); Ma; mittlere und höhere Semester
stufen, Schulstufen 1 und 2; 2 SWS; Mo 17-19,
GW 2, B3900

Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation; Zum
Verhältnis von Theoriebildung und Werkanalyse.
Paradigma Moderne; anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1);
Ma; mittlere und höhere Semesterstufen, Schulstufen 1
und 2; Ma; 2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 2370

Magischer Realismus und Neue Sachlichkeit; anerkannt
für Lehramt (Lernfeld 1); Ma; alle Semesterstufen, Schul
stufen 1 und 2; 2 SWS; Mo 15-17, Studio 1, UB
4. Ebene

Übung vor Originalen in der Bremer Kunsthalle; anerkannt B. Decker (LB)
für Lehramt (Lernfeld 1); Ma; alle Semesterstufen, Schul
stufen 1 und 2; 2 SWS; Mi 15-17, Kunsthalle Bremen

Die Didaktik der Ästhetischen Erziehung - Grundlagen
und Tendenzen zwischen künstlerischen und medien

orientierten Aspekten; anerkannt für Lehramt (Lernfeld
1, 2); EGW; alle Semesterstufen, 2 SWS; Di 10-12;
GW 2, B3800

Konstitutiva des Bildes - Analyse und Reflexionen moderner H. W. Nutbohm
Malerei; anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1); alle Semester- D. Rogge (PL)
stufen, alle Schulstufen, 2 SWS; Di 13-15, GW 2, B3790

Frau R. Hampe

Th. Metscher

K. Soinä (LB)

H.W. Nutbohm

D. Rogge (PL)

 (LB)10-1107 K

10-1400 SA/

10-1109 K

10-1110 K

10-1111 AV

10-1112 AV

Ursprung und Sinn von Mythen und Märchen unter beson
derer Berücksichtigung Ihres Bildcharakters (im Projekt:
Märchen); anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1, Lernbereich
K/M/S); alle Semesterstufen; alle Schulstufen, 2 SWS;
Mi 15-17, GW 2, B 3790

Leben und Lebenslauf als Kunstwerk. Zum erweiterten

Kunstbegriff von Beuys, Steiner und anderen. Mit künst
lerisch-praktischen Übungen; anerkannt für Lehramt (Lern-
teld 1): Ma; alle Semesterstufen; 4 SWS; Mo 10-14;
GW 2, B 3850

H. Buddemeier10-1113 AV

H. Buddemeier

K. Flau (LB)
10-1114 AV
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10-1116 S Mediengeschichte:
Fiim und Theater von Rainer Werner Fassbinder, li;
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 2); Ma; aiie Semester,
alie Schuistufen, 4 SWS; Mi 13-16, GW 2, B 3850

Kunsthandwerk im Elbe-Weser-Raum im Rahmen eines

Ausstellungsprojektes; anerkannt für Lehramt (Lernfeld
1, 3); Ma; alle Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2,
2 SWS; n.V., s. Aushang

Museumssoziologie und Pädagogik; anerkannt für Lehr
amt (Lernfeid 1); Ma; anfangs- und mittlere Semester, alle
Schulstufen; 2 SWS; Fr 10-12; GW2, B3900

Feministische Kunstgeschichte an ausgewählten Themen;
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1); Ma; alle Semesterstufen, kamp (LB)
Schulstufen 1 und 2; 2 SWS; Fr 13-17 / 14tägig, GW2, B3850

WILHELM WAGENFELD

Reflexionen durch künstlerische Praxis; anerkannt für Lehr
amt (Lernfeid 3); fpA; alle Semesterstufen, Schulstufen 1
und 2; 2 SWS; Do 12-14, GW2, B3900

WILHELM WAGENFELD - ein Designer der Kunst- oder
Gebrauchsform? anerkannt für Lehramt (Lernfeld 3); Ma;
alle Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2; 2 SWS;
Do 10-12; GW2, B3900

I. Schenk

B. Küster (

H. Krüger

Frau B. Up

R. Meyer (

R. Meyer (

10-1117 AV LB)

10-1118 K (LB)

10-2027 AV pen-

10-1120 K/EX LB)

10-1121 K/EX LB)

Malerei

10-1122 AV Wandmalerei in Theorie und Praxis; anerkannt für Lehramt
(Lernfeld 1), fpA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen ;
4 SWS; Do 9-13, GW2, B3790

Malerei für Fortgeschrittene; anerkannt für Lehramt (Lern
feid 1); alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 4 SWS;
Mo 15-19, GW 2, B3800

Malen für Fortgeschrittene; anerkannt für Lehramt (Lern
feid 1); fpA; alle Semesterstufen, alle Schulstufen;
4 SWS;

Mo 9-13, GW 2, B 3800

Malerei; Die menschliche Figur (Fortgeschrittene I);
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1), fpA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen; 4 SWS; Fr 9-13, GW2, B3800

Grundkurs Malerei; anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1);
fpA; alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 3 SWS;
Mo 9-13, GW 2, B 3790

H.W. Nutbohm

10-1123 K Frau Y. Ferindura (LB)

10-1124 K Frau J. Frucht

mann (LB)

10-1125 K Preißing (PL)

10-1126 K W. Rupprecht (LB)

Druck

10-1129 K Vom Foto zur Serigrafie; anerkannt für Lehramt (Lernfeid 2); R, Dohr
fpA; alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 4 SWS; Do 8.30-12,
GW 2, B0100, Druckwerkstatt
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10-1130 K Vom Entwurf zum Druck (Grundkurs); anerkannt für Lehramt R. Dohr
(Lernfeld 2); fpA; aiie Semesterstufen, aiie Schuistufen;
4 SWS; Mo 8.30-12, GW2, B0100, Druckwerkstatt

Die Radierung ais Mittei künstierischer Gestaitung -
Theoretische Analysen und praktische Reaiisation;
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1); fpA; mittiere und
höhere Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2; 4 SWS;
Do 15-19, GW2, B0100

Experimentelle Verfahren Im manuellen Siebdruck;
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2); fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 8 SWS, Di 14-22, GW2,
Druckwerkstatt BOI00

Frau A.

W. Haink

10-1131 AV Roth (LB)

10-1132 K e (LB)

Skulptur

10-1127 K Skulptieren in Stein (Alabaster). Schrittweises Heran
fasten an eigenes Formfinden, arbeiten aus dem Block;
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1); fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS; Fr 14-18, GW2, AO140

Objekte aus Holz - theoretische und praktische Ausein
andersetzungen; anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1); fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 3 SWS; Do 15-18,
GW2, AO140/45

Planung und Anfertigung eines Brunnenobjektes in GW 2,
Innenhof; anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1); fpA; 4 SWS;
Mo 8-2, GW2,A0145

A.v.d.Ende (LB)

10-1128 K M. Duderstadt (LB)

10-1149 K A.v.d.Ende (LB)

Medienpraxis/Fotografie

10-1133 K Gestaltung und Manipulation im Medium Fotografie;
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2); fpA; alle Semester
stufen, Schulstufen 1 und 2; Do 10-14; GW2, B3840

Fotografie; anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2); fpA;
alle Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2; Mo 10-14;
GW 2, B3840

Nachbilder III. Fotografische Bildzitate als Interpretation
ihrer Vorbilder; anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2); fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen;4 SWS; Do 13-17,
GW 2, B 3840/3800

Fotografische Bildgestaltung (Ästhetisierung der Natur);
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2); fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS; Do 17-21, GW2, B3840
und B3790

Video-Werkstatt (auch im Projekt SPUR, Studiengang
Deutsch); anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2); De EGW,
fpA; alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 3 SWS;
Do 10-13; GW 2, A 4021

Frau C. Hermes

10-1134 K Frau C. Hermes

10-1135 AV E. Hoenen (LB)

10-1136 AV E. Hoenen (LB)

10-1137 K H. Steinforth
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10-1138 K Einführung in Videoarbeit
(auch im Projekt SPUR, Studiengang Deutsch); anerkannt
für Lehramt (Lernteid 2); De, tpA; alle Semesterstuten,
2 SWS, Do 8-10, GW 2, A 4021

Computer Im Kunstunterricht (II) - Nur für Teilnehmer
der gleichnamigen Veranstaltung vom SS 1990 -
anerkannt für Lehramt (Lernteid 2): fpA; alle Semester-
stufen, alle Schulstufen; 2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 4021

Praktische Medienarbeit: Video - Kompilationstilm I;
anerkannt für Lehramt (Lernteid 2); Ma; alle Semester
stufen, alle Schulstuten: 6 SWS, Mi 16.30-19.30 und
Arbeitsgruppen n.V, GW2, B3900

Praktische Medienarbeit: Video - Spielfilm -Versuch, III
(nur für Teilnehmer aus dem SS 90); anerkannt für Lehr
amt (Lernfeld 2); alle Semesterstuten, alle Schulstuten
2 SWS: n.V. (Arbeitsgruppen)

H. Steinforth

10-1139 K H. Steinforth

R. Dohr

10-1140 I. Schenk

10-1141 I. Schenk

Zeichnen

10-1142 K Akt Zeichnen (Fortsetzung); anerkannt für Lehramt (Lern
teid 1); fpA; alle Semesterstuten, alle Schulstufen; 2 SWS;
Fr 9-11, GW 2, B 3790

Frau J. Frucht

mann (LB)

10-1143 K Zeichnen für Fortgeschrittene
anerkannt für Lehramt (Lernteid 1); alle Semester
stuten, alle Schulstufen: 4 SWS, Di 15-19, GW 2,  B 3800

Übungen zu elementaren Gestaltungsproblemen in
Zeichnung und Malerei. Besonders für Anfänger geignet;
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1); fpA; alle Semesterstuten,
alle Schulstufen: 4 SWS; Mo 15-19, GW2, B3790

Grundkurs Zeichnen; anerkannt für Lehramt (Lernteid 1); tpA; W. Rupprecht (LB)
alle Semesterstuten, alle Schulstufen; 4 SWS; Mi 13-17,
GW 2, B3800

Zeichnen - Zeichnerische Montage (Fortgeschrittene I);
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1); fpA; alle Semester
stuten, alle Schulstufen 4 SWS; Mo 14-18, GW2, B3850

Zeichnen, Malen, Collagieren - Herstellen von Bildern
zu ausgewählten Märchen; anerkannt für Lehramt (Lern
bereich K/M/S); alle Semesterstuten, alle Schulstuten:
4 SWS, Do 9-13, GW 2, B 3800

Frau Y. Feindura (L

F. Schellhase (LB)

H. PreiBing (LB)

Frau U. Knoop

B)

10-1144 K

10-1145 K

10-1146 K

10-1147 K
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Institut für Musikpädagogik;
Lehramtsstudiengang Musik

EL-Musik

G. Kleinen

B. Egger (PL)
Eintührung In die Musikpädagogik (mit Hospitationen)
MU, EGW, A; alle Schulstufen, 4 SWS, Di 10-12, GW 2,
A 4490

Märchen“

(2. Projektsemester)

Märchen im Unterricht; LB, K/M/S; fwA, M, H, P; EGW,
MU; 2 SWS, Dl 8-10, GW 2, B 2900

»

10-1200

Projekt;

W. Breckoff

C. Forytta
M. Polzin

versch. PL

10-212 PP

W. Breckhoft

R. Brügman (PL)
W. Torkel (PL)

Frau L. Scherf (LB)

Vorbereitung von Unterricht; Schwerpunkt Musik;
MU, EGW, fwA, M, H, P; Di 10-12, GW 2, A 4430

12-224 AV

Musik und szenische Darstellung; MU, LB, K/M/S; alle
Semesterstufen, P, SEK 1, zugelassen auch für Nicht-
Projektteilnehmer, fwA, 2 SWS, Mi 13-17, GW 2, A 4430

Singen, Spielen und Musikmachen in der Primarstufe
LB, K/M/S; MU, M, H, P; fwA, 2 SWS, Di 13-15,
GW 2, A 4430

*** weitere Veranstaltungen im Projekt „Märchen“ finden
sich unter den Angaben des Lernbereichs Kunst/Musik/
Sport

„Musik und Tanz“

(1. Projektsemester)

Der Mensch und seine Beziehung zu Musik und Tanz
MU, EGW, fwA, M, H, S 1+2, 2 SWS, Fr 11-12.30,
GW 2, A 4490

Grundlagen der Körper- und Bewegungserfahrung;
fwA, M, H; alle, 2 SWS, Fr 9-11, GW 2, A 4430
(verbindlich für alle Projektteiln.)

Tanz und Tanzmusik im Wandel von Feudalismus zu
Bürgertum; MU, fwA, M, H; S 1+2, 2 SWS, Do 14.30-16,
GW 2, A 4460

Musik und Tanz; Tänzerischer Ausdruck und Tanzform
in verschiedenen historischen Epochen; MU, fwA, M, H;
S 1+2, 2 SWS, Do 9-10.30, GW 2, A 4430

Analyse ausgewählter Kompositionsverfahren vom
Mittelalter bis zur Gegenwart: 1) Das Mittelalter; MU,
fwA, SP, M, H, S 1+2, 2 SWS, Di 10-11.30, GW 2, A 4460

10-1201 AV

W. Breckoff

W. Torkel (PL)
10-1202 K

Projekt:

K. Mävers

M. Diekamp (LB)
F. Dreimann (PL)

M. Diekamp (LB)

10-1203 PP

10-1204 AV

K. Mävers

D. Klau-Emken
10-1205 AV

D. Klau-Emken10-1206 AV

E. Koch-Raphael10-1207 AV
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Einzelveranstaltungen

10-1208 S Musikpsychologie; MU; anerkannt für Magister, alle
Schul- und Semesterstufen, 2 SWS, Di 8.30-10, GW 2,
A 4490

Colloquium: Aktuelle Fragen der Musikpädagogik und
Musikwissenschaft; MU, H; anerkannt für Magister;
2 SWS, 14tägig, n.V.

Schwerpunktthemen der Musikdidaktik, zugleich Colloquium W. Breckoff
für Examenskanditaten; MU, H, fwA; alle Schulstufen, 2 SWS,
Di n.V.

Examenscolloquium; MU, fwA; höhere Semester, alle Schul- K. Mävers
stufen, 2 SWS, n.V

Einführung in die Geschichte der Musikpädagogik; Teil 2:
Musikpädagogik im Bezugsfeld Schule - Staat - Gesell
schaft im 20. Jahrhundert: anerkannt für Magister und
EGW, MU; alle Semester- und Schulstufen, 2 SWS,
kompakt am 2./3.11.90/16./17.11.90 (nach Anmeldung)

Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation: Zum
Verhältnis von Theoriebildung und Werkanalyse. Para
digma Moderne. Phil., D, E, Kulturwiss., Kunst, Musik,
Franz., LA, MA, M, H (in Ausnahmefällen auch A),  2 SWS,
Di 15-17 (Raum s. Aushang), GW 2, A 2370

Chinesische Musik. MU, fwA; alle Semester und Schul
stufen, anerkannt für Magister, 2 SWS, Mi 15-17,
GW 2, A 4460

Komponistinnen der Avantgarde; Material und Verfahren
positionssetzender Ästhetik; anerkannt für Magister,
2 SWS, n.V.

Harmonielehre und Arrangement der Jazz- und Popular-
musik; 2 SWS, Mo 10-11.30, GW 2, A 4330

Chor (Teilnahme über 3 Semester obligatorisch für Lehr
amtsstudenten): offen für alle; MU, fpA; alle Schul- und
alle Semesterstufen, 2 SWS, Do 12.30-14, GW 2, A 4330

Universitätsorchester, offen auch für Nicht-Studierende,
2 SWS, Mi 19.30—21.30, Senatssaal, Mehrzweckhochhaus

Schulpraktisches Gitarrespiel: Liedbegleitung II; Arrange
ment von Liedern aus dem Jazzbereich; 2 SWS, Mi 14.00,
GW 2, A 4330

Schulpraktlsches Gitarrespiel: Liedbegleitung 1; mit Bei
spielen aus dem Bereich der Primarstufe; 2 SWS, Mi 17.00,
GW 2, A 4330

Esemblespiel; Schwerpunkt Jazzharmonik; Beispiele der
amerikanischen Bigband sowie standard-typische Jazz-
Klassiker; 2 SWS, n.V.

G. Kleinen

G. Kleinen

H. Lemmerm

T. Metscher

A. Lüderwal

Frau U. Sch

H. Schmadt

K. Mävers

K. Mävers

A. Lieberg (

A. Lieberg (

H. Schönec

10-1209 Co

10-1210 Co

10-1211 Co

10-1212 S ann

10-1400 S/V

10-1213 S dt (LB)

10-1214 S alz-

Laurenze (LB)

10-1215 K ke

10-1216 CH

10-1217

10-1218 K LfbA)

10-1219 K LfbA)

10-1220 K ker (LB)
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A. Lieberg (LfbA)Harmonielehre für Gitarristen, Spezialkurse für fort
geschrittene Gitarristen: Stilkopien (1810-1840);
2 SWS, Mi 15.30, GW 2, A 4330

„Mozart-Ensemble“; 3 SWS, n.V.

„Mozart-Ensemble“; 2 SWS, n.V.

Einsatz von Computer und Synthesizer. Grundlagen und
Anwendungen der FM-Synthese; 2 SWS

10-1221 K

Frau I. Bombeck (LB)

R. Heusch (LB)

W. Thies

10-1222 K

10-1223 K

10-1224 S

Grundausbildung

Theorie I, A; alle Schulstuten, 2 SWS, Mi 10.00,
GW 2, A 4450

Analyse II, alle Schulstufen, 3 Sem., 2 SWS, Mi 13.30,
GW 2, A 4450

Theorie III; alle Schulstufen, 3. Sem., 2 SWS, Mi 11.45
GW 2, A 4450

Musiktheorie III; Gruppe A, Mo 8.30-10, 2 SWS,
GW 2, A 4450

Musiktheorie III; Gruppe B, 2 SWS, Di 8.30-10,
GW 2, A 4460

Musiktheorie I; Gruppe A, 2 SWS, Mo 10-11.30,
GW 2, A 4450

Musiktheorie I; Gruppe B, 2 SWS, Mo 11.30-13,
GW 2, A 4450

Analyse Grundkurs I; 2 SWS, Di 13,3015, GW 2, A 4460

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1225 K

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1226 K

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1227 K

E. Koch-Raphael
(LfbA)

E. Koch-Raphael
(LfbA)

E. Koch-Raphael
(LfbA)

E. Koch-Raphael
(LfbA)

E. Koch-Raphael
(LfbA)

Frau U. Görsch (LB)

10-1228 K

10-1229 K

10-1230 K

10-1231 K

10-1232 K

Klangexperimente - mit schulpraktischem Bezug
(Gruppe A); MU; alle Semester und Schulstufen, 2 SWS,
Do 9-11, GW 2, A 4430

Klangexperimente - mit schulpraktischem Bezug
(Gruppe B); MU; alle Semester und Schulstufen, 2 SWS,
...,GW2, A4430

Klangexperimente — Rhythmik und Percussion; MU;
alle Semester und Schulstufen, 2 SWS, Mo 17-18.30,
GW 2, A 4430

10-1233 K

Frau U. Görsch (LB)10-1234 K

D. Heinsohn (LB)10-1235 K

Fachpraktische Schwerpunkte

E. Koch-Raphael
(LfbA)

Analyse I, „Vom Komponieren“. Analyse ausgewählter
Kompositionsverfahren vom Mittelalter bis zur Gegen
wart (1) Das Mittelalter; MU; anerkannt für Magister und
Studenten der HfK, 2 SWS, Di 10-11.30, GW 2, A 4460

10-1236 K
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10-1237 K Produktion/Analyse „Aktuelle Musik“ Computermusik  - das
neue Hören: neue Ästhetik? MU, zugelassen für Magister
Studierende der HfK; 2 SWS, Di 12-13.30, GW 2, A 4460

Workshop Komposition (im Schwerpunkt Produktion);
„Elektroakustische Klangsynthese mit Hilfe von Computern“
(1) Theorie und Übungen, Software: X-ALYZER, 2 SWS,
Mo 14-15.30 im Musiklabor II

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1238 K E. Koch-Raphael

(LfbA)

10-1239 K Musik und Bewegung unter therapeutischem Aspekt;
mittlere und höhere Semester, P und Sek I; alle Schul
stufen, 2 SWS, Mo 9-11.15, GW 2, A 4430

Musik und Bewegung; MU, fwA; mittlere .Semester, alle
Schulstufen. 2 SWS, Do 16.30-18, Gymnastikhalle
Sportturm

Hauptfach Komposition (offen für Studenten der HfK).
Schwerpunkt: elektronische und elektroakustische
Musik; 2 SWS, Mo 15.30-17, Musiklabor II

Harmonische Analyse, Herstellung eines Reduktions
satzes. Fakultativ ab 5, Sem., alle Schulstufen,  2 SWS,
Mi 16.30, GW 2, A 4450

Komposition und Realisation (offen für Sfudenfen
der HfK) einer Sprechkomposition; Schwerpunkt
Produktion (Fortsetzungssemester), ab 5. Sem., alle
Schulstufen, 2 SWS, Mi 15.00, GW 2, A 4450

Komposition Hauptfach, nut für Studenten der HfK;
2 SWS, Di 16.30, GW 2, A 4450

Leitung von Gruppenmusizieren: Chor, MU, A, SP,
M, H; alle Schulsfufen, 2 SWS, Do 10-11.30,
GW 2, A 4450

Filmmusik; M, H; anerkannt für Magisterstudenten
und Studenten der HfK; ab 5. Sem., alle Schulstufen,
beschränkte Teilnehmerzahl, 2 SWS, Di 15.00,
GW 2, A 4450

Generalbaß (Fortsetzungssemester); ab 5. Sem.,
Sek l/ll, 2 SWS, Di 13.30, GW 2, A 4450

Neue Musik: Analyse von Musik des 20. Jahrhunderts;
zugelassen auch für Magisterstudium und Studenten
der HfK, ab 3. Sem., alle Schulstufen, 2 SWS, Di 12.00,
GW2, A 4450

Chorarbeit und Leitung von Gruppenmusizieren;
höhere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS, Mi 10.30,
A 4490

Schwerpunkt Popularmusik: Theorie und Praxis
des Jazz; mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen,
6 SWS in Gruppen, Mi 11-16, Musiklabor 1

Frau A. Bolte (LB)

10-1240 K D. Klau-Emken (LB)

10-1241 K E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1242 K J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1243 K J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1244 K J. P. Osfendorf

(LfbA)

10-1245 K K. Mävers

10-1246 K J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1247 K

10-1248 K J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1249 K Frau A. Müller-

Naninga

10-1250 K M. Pogoda (LB)
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Schwerpunkt Popularmusik: Rhythmik und
Ensemblesplel Pop; mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen: 4 SWS, Mo 13.30-17, Muslklabor I

D. Heinsohn (LB)10-1251 K

H. Kämper (LB)Leitung von Pop-Ensembles
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen,
2 SWS, Fr 10-12, Musiklabor I

10-1252 K

Magister-Nebenfach Musikwissenschaft/Musikpädagogik

Projekt: „Musikjournalismus“
(1. Semester)

Musik im 19. Jahrhundert: Regional-und Sozialgeschichte;
anerkannt für Lehramt, offen für Studenten der HfK; 2 SWS,
Do 8.30-10, GW 2, A 4490

Musikleben in den deutschsprachigen Printmedien des
19. Jahrhunderts; anerkannt für Lehramt, offen für Studen
ten der HfK; MU; 2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 4490

Musikjournalismus im 19. Jahrhundert; anerkannt für
Lehramt, offen für Studenten der HfK; n.V., 2 SWS

G. Kleinen10-1253 V/S

G. Petrat10-4409 S

Frau U. Schalz-

Laurenze (LB)
10-1254 S

Grundausbildung Musiktheorie

10-1255 K Musiktheorie für Mag R. Heusch (LB)ister und Lehramt/Primarstufe:
Teil i: 2 SWS, Mo 10-12 (Raum s. Aushang)

Musiktheorie für Magister und Lehramt/Primarstufe:
Teil II: 2 SWS, Mo 12-14 (Raum s. Aushang)

R. Heusch (LB)10-1256 K

Einzelveranstaltungen der Lehramtsausbildungen,
die für Magister anerkannt sind

12-216 AV Märchenstoffe in der Musik; LB, K/M/S, MU, f W. BreckoffwA; alle
Semesterstufen, alle Schulstufen, Weiterbildung,  2 SWS,
Do 15-17, GW 2, A 4490

Musikpsychologie; MU, alle Schul- und Semesterstufen,
2 SWS, Di 8.30-10, GW 2, A 4490

Colloquium: Aktuelle Fragen der Musikpädagogik und
Musikwissenschaft; MU, H; 2 SWS, 14-tägig n.V.

Einführung in die Geschichte der Musikpädagogik, Teil 2:
Musikpädagogik im Bezugsfeld Schule - Staat - Gesell
schaft im 20. Jahrhundert; EGW, MU; alle Semester-

und Schulstufen, 2 SWS, kompakt am 2./3.11.90/
16./17.11.90 (nach Anmeldung)

G. Kleinen10-1208 S

G. Kleinen10-1209 Co

H. Lemmermann10-1212 S
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Phiiosophische Ästhetik und Kunstinterpretation: Zum
Verhältnis von Theoriebildung und Werkanalyse, Para
digma Moderne; Phil., D, E, Kulturwiss., Kunst, Musik
Franz., LA, MA, M, H (in Ausnahmefällen auch A),  2 SWS,
Di 15-17 (Raum s. Aushang), GW 2, A 2370

10-1400 S/V T. Metscher

10-1213 S Chinesische Musik; MU, fwA; alle Semester- und Schul
stufen, 2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4460

A. Lüderwaldt (LB)

10-1214 S Komponistinnen der Avantgarde; Material und Verfahren
positionssetzender Ästhetik; 2 SWS, n.V.

Frau U. Schalz-

Laurenze (LB)

10-1246 K Filmmusik; M, H; anerkannt tür Magisterstudenten und
Studenten der HtK, ab 5. Sem., alle Schulstufen,
beschränkte Teilnehmerzahl, 2 SWS, Di 15.00, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1248 K Neue Musik; Analyse von Musik des 20. Jahrhunderts;
zugelassen auch für Magisterstudium und Studenten der
HfK; ab 3, Sem., alle Schulstufen, 2 SWS, Di 12.00,
GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf

(LfbA)

Instrumental- und Vokalausbildung

Klavier

K Einzelunterricht und schulpraktisches Klavierspiel; 12 SWS H. Mävers (LfbA)

Einzelunterricht und schulpraktisches Klavierspiel; 12 SWS St. Möller (LfbA)

Einzelunterricht und schulpraktisches Klavierspiel; 12 SWS G. Wolter (LfbA)

Einzelunterricht; 4 SWS D. Bakke (LB)

K

K

K

K Einzelunterricht; 5 SWS P. Boschin (LB)

K Einzelunterricht; 6 SWS G. Deckert (LB)

U. Dehning (LB)

B. Romann (LB)

M. SueyoshI (LB)

K. van Tricht (LB)

T. Washida (LB)

W. Wittler (LB)

C. Birkholz (LB)

C. Abt (LB)

K. Dehning (LB)

K Einzelunterricht; 6 SWS

K Einzelunterricht; 4 SWS

Einzelunterricht; 6 SWSK

K Einzelunterricht; 5 SWS

K Einzelunterricht; 6 SWS

K Einzelunterricht; 6 SWS

K Einzelunterricht; 4 SWS

K Einzelunterricht; 5 SWS

Einzelunterricht; 5 SWSK
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Gitarre

P. Chopard (LB)

H. Kämper (LB)

B. Schnieber (LB)

A. Weidenfeld (LB)

Einzelunterricht: 4 SWSK

Einzelunterricht; 4 SWS

Einzelunterricht; 4 SWS

Einzelunterricht; 6 SWS

K

K

K

Stimmbildung und Gesang

I. Bombeck (LB)Einzelunterricht; 5 SWS

Einzelunterricht; 5 SWS

Einzelunterricht; 5 SWS

Einzelunterricht; 5 SWS

K

N.N.K

R. Lüke-Pteilstick (LB)

H. Langosz (LB)

K

K

Weitere Zweitinstrumente

Prof. H. Geller (LB)Einzelunterricht; 1 SWSSaxophon

Klarinette/

Saxophon

Trompete

Schlagzeug

Querflöte

A. Salm (LB)

P. Giron (LB)

A. Langer (LB)

R. Rüge v.
Rohden (LB)

C. Schröder (LB)

St. Schräder (LB)

Einzelunterricht; 5 SWS

Einzelunterricht; 2 SWS

Einzelunterricht; 6 SWS

Einzelunterricht; 1 SWS

Einzelunterricht; 4 SWS

Einzelunterricht; 3 SWSBlockflöte

Änderungen Vorbehalten I
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Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für
ausländische Studierende

I. Gesellschafts-, Sprach- und Kulturwissenschaften

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
„Literatur von Frauen über Frauen“; Besprechung von
Studien über Sprachverhalten; der verleugnete Anteil
von Frauen in Wissenschaft und Kunst. 3 SWS,

Mo 17-19.30, GW II, A 2090

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Grammatik der deutschen Wissenschaftssprache
2 SWS, Di 8-10, GW II, A 2090

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Arbeiten mit wissenschaftssprachlichen Texten:
Textverständnis-Textanalyse; 2 SWS, Di 10-12,
GW II, A 2090

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen.
Grammatik der deutschen Wissenschaftssprache
2 SWS, Mi 8-10, GW II, A 2090

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende ailer Fachrichtungen:
Diskussions- und Argumentationsstrategien
mit Übungen; 3 SWS, Mi 10-12.30, GW II, A 2090

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende des Fachbereichs

„Ökonomie“; „Wirtschafts-und Sozialgeschichte";
4 SWS, Do 13-17, GW II, A 2090

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Übungen zum „Freien Sprechen“; 2 SWS, Fr 8-10,
GW II, A 2090

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Hörverstehen — Anfertigung von Vorlesungsnotizen.
2 SWS, Fr 10-12, GW II, A 2090

10-1300 K

10-1301 K

10-1302 K

10-1303 K

10-1304 K

7-017 K

10-1306 K

10-1307 K

Frau U. Ziebarth

Frau U. Ziebarth

Frau U. Ziebarth

Frau U. Ziebarth

Frau U. Ziebarth

Frau U. Ziebarth

Frau H. Bock (LB)

Frau H. Bock (LB)

Naturwissenschaften

10-1308 K Deutsch für ausländische Studierende der Informatik

(Arbeit mit Texten, Fachsprache, Referate, Protokolle
anfertigen); 3 SWS, Fr 12.30-14.30, s. Aushang

Frau B. Holderied
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10-1309 K Deutsch für ausländische Studierende der

Naturwissenschaften (E-Technik/Prod.-Technik);
(Einübung wissenschaftlicher Arbeitsweisen, Fachsprache
usw.); 2 SWS, Mo 17-18.30, NW I, N 1250

Frau B. Holderied

10-1310 K Deutsch für ausländische Studierende der Biologie und
Chemie (Übungen zur Grammatik, wissenschaftliches
Arbeiten anhand ausgewählter Texte usw.); 2 SWS,
Mi 16-17.30, NW II, B 1165

Grammatik und Aussprache (Übungen zur Grammatik
anhand wissenschaftlicher Texte; Übungen zur Aussprache.)
Für Studierende alier Fachrichtungen;
2 SWS, Fr 10-12, MZH 6200

Frau B. Holderied

10-1311 K Frau B. Hoideried

Einzelveranstaltungen

10-1312 K Engiisch für ausländische Studierende ohne oder mit
geringen Kenntnissen (Lehrwerk: On the Way 1
(Klett Verlag) 2 SWS, Fr 9-11, GW II, A 2370

Frau U. Becker

10-1313 K Englisch II für ausländische Studierende (Fortsetzung
von Englisch II des SS 1990; Lehrwerk: On the Way 1
(Klett Verlag Unit 7) 2 SWS, Fr 11-13, GW II, A 2370

Frau U. Becker

10-1314 K Englisch III für ausländische Studierende mit guten
Kenntnissen; Themen und Material nach Absprache)
2 SWS, Fr 13-15, GW II, A 2370

Frau U. Becker
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Sprecherziehung

10-1500 K Rhetorische Kommunikation: Argumentieren, Diskutieren,
Aufbau einer Kurzrede; alie Fachrichtungen, aile Semester
stufen, aile Schuistuten; 2 SWS, Mi 15-17, GW 2,  A 4100

Frau H. Paui (LB)

10-1501 K Rhetorische Kommunikation: Argumentieren, Diskutieren,
Aufbau einer Kurzrede; aiie Fachrichtungen, aiie Semester
stuten, aiie Schuistuten; 2 SWS, Do 10-12, GW 2,  A 4100

Frau H. Paui (LB)

10-1502 K Rhetorische Kommunikation: Referat sprechen. Kategorien
der Verständiichkeit; aiie Fachrichtungen, aiie Semester-
sfufen, aile Schuistuten; 2 SWS, Do 13-15, GW 2,  A 4100

Frau H. Paul (LB)

10-1504 K Sprecherziehung für Ausländer
Atemtechnik, Artikulation, korrekte deutsche Aussprache
alle Semesterstufen, alle Schulstufen
5 SWS, s. Aushang neben Raum A 2600, GW 2, Mo 8-10,
GW 2, A 2600, Mi 10-13, GW 2, B 3900

Frau R. Schmitt (LB)

Selbstfindung durch Sprache. Rhetorische Obungen
und ihre theoretische Vertiefung; alle Semesterstufen,
alle Schulstufen; 4 SWS, Mi u. Fr-Vorm., s. Aushang

Sprecherziehung, Atmung und Sprechtechnik für
Anfänger einstündig, alle Fachrichtungen, alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS,-, Uni-Theater

10-1505 K Frau J. Helmers-

Schwarz (LB)

10-1506 K Frau I. Bombeck (LB)
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Fachbereich 11 - Arbeits- und Bildungswissenschaften

Der Fachbereich 11 betreut die Studiengänge Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre, Behindertenpädagogik,
Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung und Sportwissenschaft.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Reiner Drechsel GW 2, B 2590 -2173

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre
Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Prof. Nikolaus Harders GW 2, B 1610 -3019

Studiengang Behindertenpädagogik
Prof. Dr. Rudolf Kretschmann Sportturm, C 6230 -2583

Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung
Diplom Berufspädagogik

Prof. Dr. Bodo Voigt GW 2, B 2430 -2064

Studiengang Sportwissenschaft
Prof. Dr. Klaus Scheele Sportturm, C 1320 -2568

Fach bereich ssekretärin

Astrid Beck-Christensen GW 2, B 1660 -2028

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Ernst-August Warncke Sportturm, C 3160 -2754

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Arbeitslehre,
Lehramt Sekundarstufe M mit berufl. Fachrichtung und Diplom Berufspädagogik

N. N.

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Behindertenpädagogik
(Lehramt und Diplom) und Sportwissenschaft

Ernst-August Warncke Sportturm, C 3160 -2754

Geschäftsstelle für den DiplomprUfungsausschuB Behindertenpädagogik
Sportturm, C 3160Ernst-August-Warncke -2754

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phll.“
Inge Frank GW 2, A 3300 -2185

Interdisziplinäre Kommission für das Aufbaustudium 3. Welt
Sprecher der Kommission

Prof. Dr. Ullrich Boehm GW 2, B 3960 -2172

Verwaltung
Astrid Beck-Christensen GW 2, B 1660 -2028
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Labore

Raum Ruf

E-Technik GW 2, B 1770/1760 -3836/-3086

PC-Labor GW 2, B 1750 -2363

Hauswirtschaft GW 2, A 1120
GW2, A 1230

-2007

-2016

Holzverarbeitung GW 2. AL-Werkstatt -2391

Metallbearbeitung u. Kfz-Technik GW 2, AL-Werkstatt -2392

Textillabor GW 2, A 1180
GW 2, A 1230

-3121

-2016

Textil-Chemie GW 2, A 1100 -2006

Werkzeugmaschinen GW 2, AL-Werkstatt -2392

AV-Zentrale Sportturm C 5210 -2917

Testmaterial für den Studiengang
Behindertenpädagogik Sportturm C 5110 -2542

Sensomotorlklabor Sportturm C 3250
Sportturm C 3230
Sportturm C 3220
Sportturm C 3210
Sportturm C 3200
Sportturm C 3280

-2552

-2912

-3256

-2684

Sportmedizin Sportturm C 1310
Sportturm C 1320

-2529

-2568
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Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

mit den Fachrichtungen
Arbeitswissenschaft / Technologie (AW/T)
Arbeitswissenschaft / Textilwissenschaft (AW/TEX)
Arbeitswissenschaft/Haushalts- und Ernährungswi9ssenschaft (AW/HE)

Professorinnen/Professoren

FISCHER, Wolfgang Christian, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor;
Ökonomie unter besonderer Berücksichtigung der Ökonomie des privaten
Haushalts;
Lindenweg 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 99 57
Stu-Haus A 0185, Telefon -2051
Sprechzeiten Di. 9.00-10.00 Uhr

FRÖLEKE, Hartmut, Dr. agr., Professor;
Ernährungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Angewandte Ernährungsphysiologie

und Didaktik der Ernährungserziehung;
Am Otternberg 12, 2808 Syke, Telefon (0 42 42) 24 58
Stu-Haus A 0190, Telefon -2291
Sprechzeiten: Di. 9.00-10.00 Uhr

HARDERS, Nikolaus, Professor;
Werkerziehung und Didaktik der Werkerziehung mit dem Schwerpunkt manuellen
Tuns, Freizeitlehre-Therapie, Spezialgebiet: Bau von Musikinstrumenten;
Landwehr, 2875 Ganderkesee 1, Telefon (0 42 22) 18 72
GW2, B 1610, Telefon -3019
Sprechzeiten: Do. 8.00-10.00 Uhr

HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Politische Ökonomie des
Ausbildungssektors;
Schwachhauser Ring 102, 2800 Bremen, Telefon 34 37 63
GW 2, A 2524, Telefon -2015 - Forschungssemester -

MEINKEN, Ursula, Professorin:
TextilarbeitZ-technologie mit dem Schwerpunkt Grundlagen und Didaktik textiler
Produktion und ihrer Verwendung;
Richard-Wagner-Straße 2 B, 2800 Bremen, Telefon 34 53 99
GW 2, A 1200, Telefon -2008
Sprechzeiten: Fr. 12.00-12.45 Uhr

MILNERA, Stanislav, Dipl.-Ing., Dr. techn., C. text., Dr.-Ing./Univ. Gent, Professor;
Textilarbeit mit den Schwerpunkten Faser- und Textiltechnologie und Fertigungs
technik;
GW2,A 1210, Telefon -2465
Sprechzeiten: Di. 18.00-19.00 Uhr

MÜLLER, Rainer, Dr. med., Dipi.-Soz., Professor;
Arbeitsmedizin unter Einschluß sozialmedizinischer Aspekte;
Heidelberger Straße 11,2800 Bremen, Telefon 7 16 61
GeWoBa-Haus Rembertiring,Telefon -321005/218 -3059
Sprechzeiten: Di 13.00-14.00 Uhr
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SCHRÖDER, Aimuth, Dr. phii., Dipl.-Päd., Professorin;
TextiiarbeitZ-technologie, Textiigestaitung mit dem Schwerpunkt Didaktik der
Textilarbeit unter besonderer Berücksichtigung der Primarstufe, Curriculum
entwicklung:
GW 2, A 1230, Telefon -3000 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: Mo. 10.00-10.30 Uhr

SPITZLEY, Helmut, Dr. phii., Dipl.-Ing., Professor;
Technik und Gesellschaft/Arbeitslehre;

Keplerstraße 15, 2800 Bremen 1, Telefon 70 31 11
GW 2, B 3960, Telefon -3085/-2159 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: Fr 13.00-14.00 Uhr und n.V.

Wissenschaftliches Personal

BÖNKOST, Klaus Jürgen, Dr. rer. pol., Dipl.-Ökonom, Akad. Rat;
Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Dr.-Hünerhoff-Straße 9, 2804 Lilienfhal, Telefon (0 42 98) 25 35
Stu-Haus 0220, Telefon -2312
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr

Studienelement Arbeitswissenschaft

ELSNER, Gine, Dr. med., Professorin;
Arbeitsmedizin;
KUA 0200, Telefon -3242
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Fachbereich 11 - Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Das Studium gliedert sich in die

— Abteilung I: Arbeitswissenschaft

-Abteilung II: Technologie

— Abteilung III: Textilwissenschaften

-Abteilung IV: Haushalts- und Ernährungswissenschaften

Rechtsgrundlagen:

Für Studierende des Studienelements Arbeitswissenschatt gilt der fachspezifische Anhang zur Rahmen
ordnung für die Magisterprüfung vom 20. Januar 1988.

Für Studierende des Lehramts an öffentlichen Schulen, die zum SS 90 oder später ihr Fachstudium begon
nen haben, gelten die Prüfungsvoraussetzungen und Prüfungsanforderungen (PV/PA) für den Studien
gang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre mit den Fachrichtungen Arbeitswissenschaft/Technologie, Ar
beitswissenschaft/Textilwissenschaften und Arbeitswissenschaft/Haushalts- und Ernährungswissen
schaften vom 19. Oktober 1988 und die diesbezüglichen Erläuterungen vom 30. Mai 1990.

Für Studierende anderer Studiengänge oder der Akademie für Arbeit und Politik gelten die jeweiligen Stu
dien- und Prüfungsordnungen.

Auskünfte erteilen die Fachvertreter der einzelnen Abteilungen.
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Fachbereich 11 - Studienelement Arbeitswissenschaft

1.1. Einführung in die Arbeitswissenschaft

11-001 V Arbeitswissenschaft li

2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1580
Frau G. Eisner

i. 2. Studienschwerpunkt Arbeit und Biidung

11-037 K Arbeit und Biidung ill; Methoden des
Arbeitsiehre-Unterrichts

Semesterstufe M, Schulstufe S 1,
2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1580

K. J. Bönkost

12-418 Bildungsurlaub in der Bundesrepublik
Deutschland und Westeuropa
- Konzepte, Kernprobleme und
Kontroversen -

(Seminar im Rahmen des Lehrprojektes
gewerkschaftliche Bildungsarbeit und
gewerkschaftliche Kultur)
Seminarstufe Hauptstudium, 2 SWS

D. Görs

Erwachsenenbildung und Berufserziehung
im Faschismus

Semesterstufe, Grundstudium, 2 SWS

D, Görs12-402

D. Ungerer11-330 AV Unfallursachen und Unfallverhütung:
Unterrichtsmodelle zur Sicherheitserziehung
(Schule, Straßenverkehr, Arbeitsplatz,
Heim-Freizeitbereich)
Semesterstufen M, H, Schulstufe P,
S 1, S 2, 2 SWS; Di 8-10, GW 2, B 1580

I. 3. Studienschwerpunkt Arbeit und Naturwissenschaft/Technik/Medizin

Frau G. EisnerAusgewählte methodische Probleme bei der
Erarbeitung arbeitsmedizinischer und
arbeitswissenschaftlicher Fragestellungen
1 SWS; Mi 16-17, GW 2, B 1580

11-002 AV

Frau G. Eisner11-003 AV Arbeitsmedizinische Toxikologie
Gefahrstoffe und chemische Schadstoffe

in ihrer Wirkung auf den Menschen
3 SWS; Mi 13-16, GW 2, B 1580
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12-334 PP Vorprojekt: „Aufrechter Gang“
Erkrankungen der Wirbelsäule als Volksseuche.
Ihre Prävention und Rehabilitation

alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS

R. Müller

Frau A. Keil

F. Kieselbach

L. Rensing
H.J. Schulke

H. Walter

W. Janfzen u.a.

11-036 AV Arbeitsbelastung und degenerative
rheumatische Erkrankungen
alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS; Di 10-12, GW 2, B 1580

R. Müller

12-314 AV Aufrechter Gang und gebeugter Rücken
Zur Anthropologie, Sozialgeschichte und
Psychosomatik von Haltung und Bewegung
alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS

Frau A. Keil

11-017 AV Grundlagen vollwertiger Ernährung, Teil II
Semesterstufen M, H, Schulstufen S 1,
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1632

H. Fröleke

11-018 AV Alters- und leistungsgerechte Ernährung
Semesterstufe M, Schulstufe S 1,
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1630

H. Fröleke

11-068 K Chem. Analytik von Umweltschadstoffen
in der Arbeitsumwelt einschl. Grundlagen
qualitativer und quantitativer Analyse,
mit Laborübungen II
SP: Te, alle Semesterstufen, Schulstufen P,
S 1, 4 SWS; Gruppe I: Do 12-16; Gruppe II:
Do 16-20, GW 2, A 1160/A 1180/A 1101

S. M. Milnera

11-042 AV Sozialgeschichte der Medizin im
Nationalsozialismus und der BRD

2 SWS; Do 10-12,

Forschungsverfügungsgebäude, Block W

D. Milles

11-046 Chemische Belastungen in der Arbeite- und
Umwelt für Studenten der Arbeitswissenschatt/

Arbeitslehre

Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1,
2 SWS; n.V.

W. Hien (LB)

Studienschwerpunkt Arbeit und Wirtschaft/Gesellschaft

11 -004 AV Entwicklung des Nahrungsgewerbes
alle Semesterstufen, 4 SWS;
Fr 8-12, GW 2, Bl 630

W. Chr. Fischer

379



Arbeitswissenschatt/Arbeitslehre FB11

11-005 AV Frauenarbeitsmarkt - Arbeitsmedizinische und

gesundheitiiche Probleme erwerbstätiger Frauen
2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 1580

Frau G. Elsner

11-019 AV Lebensqualität - gehört Arbeit dazu?
- Humanisierung der Arbeit II
Semesterstufe M, Schulstufe S 1,
2 SWS: Mo 10-12, GW 2, B 1630

K. J. Bönkost

11-020 AV Unternehmenspolitik im europäischen Binnenmarkt
Semesterstufe M, Schulstufe S 1, S 2,
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1580

K.J. Bönkost

9-268-2 Subjektive Bedeutung von Arbeit und
Arbeitslosigkeit
Semesterstufe H, 2 SWS;
Di 13-15, ZB, B 0770

T. Kieselbach

9-269-2 S/AV Psychologie der Betriebskultur I:
Theoretische Ansätze

Semesterstufe H, 2 SWS;
D0 15-17, ZB, B 0770

Frau B. Volmerg

0-267-1 S/AV H. NutzhornPsychologie der Betriebskultur II:
Arbeitsanalyse (Blockseminar)
2 SWS

0-280 AV/S Kolloquium: Psychologie in der Arbeitswelt:
Praktikerinnen stellen berufliche Felder

und Erfahrungen zur Diskussion
Semesterstufen G, H, 2 SWS;
Mo 19-21, ZB,B 0770

Frau B. Volmerg

ÜS/AV Grundbegriffe der Arbeits- und
Organisationspsychologie
Semesterstufe H, 2 SWS;
Mo 10-12, ZB, 0770

Frau B. Volmerg9-253

9-260 Geschichte der Arbeits- und

Organisationspsychologie
Semesterstufe H, 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, B 2900

W. Heinz

Abt. II: Technologie

II. 1. Einführungsveranstaltung (lEL)

12-131 lEL Integrierte Eingangsphase L N. Harders

0. Preuss

J. Schmidt

Gehrich (PL)
V. Koch (PL)
N. N. (Tutorium)

ehrerbildung
für Studierende der Studiengänge Arbeits
wissenschaft/Arbeitslehre, Biologie und
Geschichte

mit Erkundungen, 6 SWS (lEL—Kern)
Di 10-12 und 13-15, GW 2, A 3540
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Als fachliche Ergänzung hat Jede(r)
lEL-Teilnehmer zusätzlich zu belegen:

Die didaktische Bedeutung eiementarer
technischer Erfahrungen
2 SWS; Do 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

11-040 N. Harders

Empfohlen wird der Besuch der Veranstaitung:

Erkundungen in industrie und Forschung
SP: lEL, Semesterstufe A, aile Schuistufen,
2 SWS; Mi 10-12, GW 2, A 1110/Labor

11-010 K S. M. Milnera

II. 2. Projekte

Projekt Bremer-Bau-Arbeit

- 2. Projektsemester -

Bremer-Bau-Arbeit (Lehrprojekt)
SP: Te, Semesterstufen M, H, Schuistufe S 1,
2 SWS: Mo 13-15, GW 2, B 1580

11,030 PP R. Mülier

11-031 AV Arbeite- und Gesundheitsschutz

in der Bauwirtschatt

SP: Te, Semesterstufen M, H, Schuistufe S 1,
2 SWS: Di 13-15, GW 2, B 1580

R. Mülier

1i:061 AV Historische Formen des Hausbaues am

Beispiei regionaier Fachwerkkonstruktionen
Semesterstufen M, H, Schuistufe S 1,
2 SWS; Termin wird im PP bekanntgegeben

M. Klockmann (LB)

11-032 AV Unterrichtsplanung für das Fach Arbeitslehre
am Beispiel Bauwirtschaft

SP:Te, Semesterstufen M, H, Schuistufe S 1,
2 SWS: Do 8-10, GW 2, B 1630

R. Müller

11-033 Unterrichtswerkstatt „Bauarbeit“
SP:Te, Semesterstufen M, H, Schuistufe S 1,
2 SWS: Fr 10-12, AL-Werkstatt

R. Müller

Frau M. Harlos (TA)

Alle Projektveranstaltungen können auch als Einzelveranstaltung belegt werden.

II. 3. Einzelveranstaltungen Arbeitswissenschaft/Technologie

11-040 Die didaktische Bedeutung elementarer
technischer Erfahrungen
SP: Te, alle Schulstufen, Schuistufe P,
S 1,2 SWS; Do 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

N. Harders
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11-041 Technik und Kultur: Das Buch (II)
Geschichte-Herstellung-Erhaltung
SP:Te, alle Semesterstufen, Schulstufe P,
S 1, 2 SWS; Do 16-18, GW 2, AL-Werkstatt

N. Harders

11-068 K Chem. Analytik von Umweltschadstoffen
In der Arbeitsumwelt einschl. Grundlagen
qualitativer und quantitativer Analyse,
mit Laborübungen,
SP:Te, alle Semesterstufen, Schulstufe P,
S 1, 4 SWS; Gruppe I: Do 12-16; Gruppe II:
Do 16-20, GW 2, A 1160/A 1180/A 1101

S. M. Milnera

11-038 K EDV in der Arbeitslehre III

Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1,
3 SWS; Do 14-16.15, GW 2, B 1750

K. J. Bönkost

G. Flato (TA)

11-042 AV Sozialgeschichte der Medizin im National
sozialismus und der BRD

SP: Te, 2 SWS; Do 10-12, Forschungs
verfügungsgebäude, Block W

D. Milles (LB)

11-045 K Technisches Zeichnen und Konstruieren I

SP: Te, alle Semesterstufen, Schulstufe S 1,
3 SWS; Mi 14-17, GW 2, AL-Werkstatt

E. Hayens (LB)

11-043 K Keramische Techniken: Grundkurs

SP: Te, Semesterstufen A, M, Schulstufe S 1,
3 SWS; Mo 13-16, GW 2, Keramiklabor

Frau

(LB)
B. Ledergerber

11-044 K Keramische Techniken: Aufbauen - Drehen -

Dekorieren - Glasieren

Aufbaukurs

SP:Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1,
3 SWS; Mi 11-14, GW 2, Keramiklabor

Frau B. Ledergerber
(LB)

11-046 Chemische Belastungen in der Arbeit -
und Umwelt für Studentinnen der Arbeits

wissenschaft/Arbeitslehre

SP:Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1,
2 SWS; n.V.

W. Hien (LB)

11-047 K Metalltechnik I

SP: Te, Semesterstufen M, H, Schulstufen P, S 1,
3 SWS; Mo 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-048 K Metalltechnik II

SP:Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
3 SWS; Do 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-049 Ü „Freies Arbeiten“ im Metallbereich
SP: Te, Semesterstufen M, H, Schulstufen P, S 1,
8 SWS: n.V., GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)
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11-050 K Holztechnik I

SP: Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
3 SWS; Mo 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

Frau M. Harles (TA)

11-051 K Holztechnik II

SP: Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
3 SWS; Do 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

Frau M. Harlos (TA)

11-052 Einführung in das Drechseln
SP: Te, Semesterstufen M, H,
2 SWS; Di 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

Frau M. Harlos (TA)

11-053 Bau eines Saiteninstrumentes am Beispiel
der Langhalslaute
(Vorbedingung: Erfolgreiche Teiinahme
am Kurs Holztechnik i)
SP: Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
3 SWS; Di 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

Frau M. Harios (TA)

11-054 Ü Freies Werkstattarbeiten in der Hoiztechnik

SP:Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1
Mo, Do 13-15m GW 2, AL-Werkstatt

Frau M. Harlos (TA)

11-055 K Elektrotechnik II:

Experimentieren mit Elektronikbaukästen
SP: Te, alle Semesterstufen, Schulsfufe P, S 1
3 SWS; Di 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

G. Flato (TA)

11-056 K EDV in der Arbeitslehre I:

Einführung in Arbeitsplatzrechnern (PC)
DOS und Textverarbeitung
Semesterstufen A, M, Schulstufen P, S 1,
3 SWS; Mi 9-12, GW 2, B 1750, PC-Labor

G. Flato (TA)

11-038 K EDV in der Arbeitslehre III

3 SWS; Do 14-16, GW 2, B 1750, PC-Labor
K. Bö n kost

G. Flato (TA)

11-058 K Maschinentechnik am Beispiel Steuern
und Regeln: Druckluft
SP: Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
3 SWS: Do 9-12, GW 2, B 1810

W. Grieme (TA)

11-059 K Maschinentechnik am Beispiel von
Werkzeugmaschinen (6 Teilnehmer)
SP:Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
3 SWS; Di 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

W. Grieme (TA)

11-060 Ü Freies Arbeiten in der Maschinentechnik
(Kenntnisse und Fertigkeiten müssen
vorhanden sein!)
SP:Te, alle Semesterstufen, Schulstufen P, S 1,
2 SWS; Di 13-15, GW 2, AL-Werkstatt
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

W. Grieme (TA)
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Abt. III: Textilwissenschaften

III. 1.

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung für
Studierende der Studiengänge Arbeitswissenschaft/
Arbeitslehre, Biologie und Geschichte
mit Erkundungen
6 SWS (lEL-Kern)
Di 10-12 und 13-15, GW 2, A 3540

N. Harders

0. Preuss

J. Schmidt

Gehrich (PL)
V. Koch (PL)
N. N. (Tutorium)

12-131 lEL

Als fachliche Ergänzung hat jede(r)
IEL-Teiinehmer/-in zusätzlich zu beiegen:

Methodik: Nähtechnik im Textilunterricht, Teil I

SP:Te, Schulstufe S 1,4 SWS;
Do 10-14, GW 2, A 1180

U. Meinken11-067 K

Empfohlen wird der Besuch der Veranstaitung:

Erkundungen in industrie und Forschung
SP: Tex, Semesterstufe A, alle Schulstufen,
2 SWS; Mi 10-12, GW 2, A 1110/Labor

S. M, Milnera11-010 K

III. 2. Projekte

Entfällt

III. 3. Einzelveranstaltungen Textilwissenschaften

Einführung in die Geschichte der Kleidung
und der Mode

SP: Tex, alle Semesterstufen, Schulstufen P, S 1,
2 SWS; Di 10-12, A 1180/A 1160

11-065 V U. Meinken

Ästhetische Textilgestaltung für den Unterricht
(mit Beispieien zur Appiikationstechnik und Stickerei)
SP: Tex, alle Semesterstufen, Schulstufen P, S 1,
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A1180

U. Meinken11-066 K

S. M. MilneraChem. Analytik von Umweltschadstoffen in der
Arbeitsumwelt einschl. Grundlagen qualitativer
und quantitativer Analyse, mit Laborübungen il
SP: Te, alle Schulstufen, Schulstufe P, S 1,
4 SWS; Gruppe I: Do 12-16; Gruppe II: Do 16-20,
GW 2, A 1160/A 1180/A 1101

11-068 K

K. J. BönkostEDV in der Arbeitslehre III

Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
3 SWS; Do 14-16, GW 2, B 1750

11-038 K
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11-069 S Aktuelle Tendenzen internationaler Textil-

tasertorschung am Beispiel der Internationalen
Chemiefasertagung 1990
SP: Tex, alie Semesterstufen, Schulstuten P, S 1,
2 SWS; Blockveranstaltung, 23.11.90,15-19;
24.11.90,10-14

S. M. Milnera

11-070 Malen auf Gewebe und materialgemäße
Verarbeitung der Stoffe
SP: Tex, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
2 SWS; Vorbesprechung 26.10.90,14 Uhr,
GW 2, A 1180

Frau B. Israel-Peppel
(LB)

11-071 Bild- und Teppichweberei am Hochwebstuhi
- Einrichtung des Webstuhis
- Grundiagen der Gestaltung
- Umsetzung eines Entwurfs als Bildteppich
SP: Tex, Semesterstuten M, H, Schuistufe P, S 1,
2 SWS: Di 13-15, GW 2, A 1180

Frau A. Papon (LB)

11-072 K Bekleidungsfertigung
-Aufbaukurs -

Semesterstufen M, H, Schuistufe P, S 1,

3 SWS; Mi 10-13, GW 2, A 1180

Frau R. Barkemeyer
(LB)

Abt. IV; Haushalts- und Ernährungswissenschaften

IV. 1

12-131 iEL Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung für
Studierende der Studiengänge Arbeitswissenschaft/
Arbeitslehre, Biologie und Geschichte
mit Erkundungen, 6 SWS (lEL-Kern)
Di 10-12 und 13-15, GW 2, A 3540

N. Harders

O. Preuss

J. Schmidt

Gehrich (PL)
V. Koch (PL)

Ais fachliche Ergänzung hat jede(r)
Tellnehmer/-In zusätzlich zu belegen:

Ökonomie des privaten Haushalts
SP: Hw/Ök, Semesterstufen A, M, Schuistufe S 1,
4 SWS; Mo 13-15, Di 10-12, GW 2, B 1630

11-075 K W. Chr. Fischer

Zusätzlich empfohlen wird der Besuch
der Veranstaltung:

Erkundungen in Industrie und Forschung
SP: IEL, Semestersfufe A, alle Schulstufen,
2 SWS: Mi 10-12, GW 2, A 1110/Labor

11-010 K S. M. Milnera
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IV. 2. Projekte Haushalts- u. Ernährungswissenschaften

Projekt Lebens(mittel)qualltfit

- 2. Projektsemester -

Projektplenum zum Projekt
,Lebens(mittel)qualltat“
SP: AL/Hw, Semesterstufen M, H, Schulstufe P,
S 1, 1 SWS {14tgl.)
Di 13-15, GW 2, B 1630 (Beginn 23.10.90)

Entwicklung des Nahrungsgewerbes
SP: Hw/Ök, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
4 SWS; Fr 8-12, GW 2, B 1630

11-015 PP H. Fröleke

K. J. Bönkost

W. Chr. Fischer

Frau I. Guderian (LB)
G. Flato (TA)

11 -004 AV W. Chr. Fischer

11-017 AV Grundlagen vollwertiger Ernährung
Teil II

SP: Hw, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1632

H. Fröleke

11-018 AV Alfers- und leistungsgerechte Ernährung
SP: Hw, Semesterstufen M, Schulstufe S 1,
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1630

H. Fröleke

11-019 AV Lebensqualität - gehört zur Arbeit dazu? -
Humanisierung der Arbeit II
Semesterstufen M, Schulsfufe S 1,
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1630

K. J. Bönkost

11-020 AV Unternehmenspolitik Im europäischen
Binnemarkt

Semesterstufen M, Schulstufe S 1, S 2,
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1580

K. J. Bönkost

11-021 AV Informationstechnische Grundbildung
mit Schwerpunkt Hauswirtschaft
Semesterstufen M, Schulstufe S 1,
2 SWS; Do 8-10, GW 2, B 1750/PC-Labor

K. J. Bönkost

11.022 AV Grundlagen des Marketing unter besonderer
Berücksichtigung des Hotel- und Gaststättengewerbes
SP; Hw/Ök, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
3 SWS: Mo 15-18, GW 2, B 1580

R. Lenzen (LB)

11-023 AV Vorbereitung von Unterrichtseinheiten
für Arbeitslehre/Hauswirtschaft

SP: Hw, Semesterstufen M, Schulstufe S 1,
2 SWS; Di 15-17, GW 2, LehrkOche

Frau U. Mühlmann

(LB)
(mit I. Albers/PL)

11-024 Hospitationen im Hauswirtschaftsunterricht
(Hauptschule)
alle Semesterstufen, Schulstufe S 1,

Frau I. Albers (PL)

n.V.

Alle Projektveranstaltungen können auch als Einzelveranstaltungen belegt werden.
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IV. 3. Einzelveranstaltungen Arbeitswissenschaft/Hauswirtschaft
Ernährungswissenschaften

11-038 K EDV in der Arbeitslehre III

3 SWS; alle Semesterstufen, Schulstufe S 1,
Do 14-16, GW 2, B 1750/PC-Labor

Ökonomie des privaten Haushalts
SP: Hw/Ök, Semesterstufen A M, Schulstufe P, S 1,
4 SWS; Mo 13-15, Di 10-12, GW 2, B 1630

K. Bönkost

G. Flato (TA)

11-075 K W. Chr. Fischer

11-076 K Medien für den hauswirtschaftlichen Unterricht
SP: Hw, Semesterstufen A, M, Schulstufe S 1,
2 SWS (14tgl.); Di 13-15, GW 2, A 4021
Beginn: 16.10.90

H. Fröleke

11-077 K Ernährungsabhängige Gesundheitsstörungen,
Teil 1

SP: Hw, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1630

H. Fröleke

11-068 K Chem. Analytik von Umweltschadstoffen in der
Arbeitsumwelt einschl. Grundlagen qualitativer
und quantitativer Analyse, mit LaborObungen
SP: Te, alle Semesterstufen, Schulstufe P, S 1,
4 SWS; Gruppe I: Do 12-16; Gruppe II: Do 16-20,
GW 2, A 1160/A 1180/A 1101

S. M. Mllnera

11-078 K Lebensmittellehre II

Fortsetzung vom SS 90
SP: Hw/Ern., Semesterstufe M, Schulstufe S 1,
2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 1120/Lehrküche

Frau I. Guderlan (LB)

11-079 K Fachpraxis II: Techniken der Nahrungszubereitung
SP: Hw/Ern., Semesterstufe M, Schulstufe S 1,
4 SWS; Mi 9-13, GW 2, A 1120/Lehrküche

Frau I. Guderlan (LB)

11-320 K Gesundheitsbildung im Alltag von Sportorganisationen
Eine Felduntersuchung in den Sportvereinsheimen
Zeit/Ort vergl. SG Sportwiss.

K. H. Günster (LB)
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Studiengang Behindertenpädagogik

Professorinnen/Professoren

DÖHNER, Otto, Dr. phii., Dr. med,, Professor;
Behindertenpädagogik, medizinische und psychosoziale Grundlagen;
Kantstraße 4, 3000 Hannover 61, Telefon (05 11) 55 88 80
Uenzen 9 A, 2814 Bruchhausen-Vilsen, Telefon (0 42 52) 6 94
Sportturm C 6200, Telefon -2569
Sprechzeiten; Do 13.00-14.30 Uhr

FEUSER, Georg, Dr. phii., Professor;
Behindertenpädagogik, Didaktik und Integration bei Geistigbehinderten, Erziehung
und Bildung autistischer Kinder;
Wilhelm-Wolters-Straße 48 B, 2800 Bremen 44, Telefon 45 11 75
Sportturm C 5230, Telefon -2558/-2588
Sprechzeiten; Di 13.00-15.00 Uhr

HOMBURG, Gerhard, Dr. phii., Professor;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik, Therapie und Integration bei
Sprachbehinderten;
St.-Magnus-Straße 4, 2863 Platjenwerbe, Telefon 63 18 59
Sportturm C 6190, Telefon -3591 - Forschungssemester-
Sprechzeiten; nach Vereinbarung

JANTZEN, Wolfgang, Dr. phii., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik mit den Schwerpunkten Sozialgeschichte der Behinderung,
Ideengeschichte der Behindertenpädagogik, Theorie der Behindertenpädagogik;
Hildesheimer Straße 47, 2800 Bremen, Telefon 44 71 66
Sportturm C 6120, Telefon -2034
Sprechzeiten; Fr 12.30- 14.00 Uhr

KRETSCHMANN, Rudolf, Dr. päd., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik, Diagnostik und Integration bei Lernbehinderten;
Kastanienweg 55, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 13 44
Sportturm C 6230, Telefon -2583
Sprechzeiten: Do 15.15-16.15

PIXA-KETTNER, Ursula, Dr. phii., Professorin;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei
Sprachbehinderten;

Am Holtumer Schulhof 82, 2816 Holtum-Geest, Telefon (0 42 30) 10 60
Sportturm C 5120, Telefon -2774
Sprechzeiten: Mo 11.00-12.00 Uhr

REINCKE, Wilhelm, Dr. phii., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei
Geistigbehinderten;
Fitgerstraße 36, 2800 Bremen, Telefon 34 46 19
Sportturm C 6205, Telefon -2554
Sprechzeiten: Mi. 17.30-18.30 Uhr und nach Vereinbarung
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ROHR, Barbara, Dr. päd., Professorin;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik und integration bei Lern
behinderten:
Parkailee 295, 2800 Bremen 1,Teiefon 21 91 56
Sportturm C 5120,Teiefon -2035
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Wissenschaftliche Mitarbeiterin

EHRIG, Heike, Dipl. Soz. Päd.;
Augsburger StraBe 71, 2800 Bremen 1, Telefon 3574 02
Sportturm C 5120, Telefon -2035
Sprechzeiten: Mi 14.00-15.00 Uhr

Sonja Boening

Die 18jährige Maike Hert ist bis über beide
Ohren verliebt in ihren Freund Oliver.

Sie träumen von einer gemeinsamen Zukunft-
da passiert ein Unfall. Oliver erhält Blut

übertragungen, die sein Leben bedrohen:
Er infiziert sich mit AIDS...

Roman, 96 Seiten

Preis DM 12,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-07-8) oder nach Überweisung
von DM 12,80 einschl. Porto- und Versand

kosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt

zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 Obertshausen 1 - Telefon (0 6104) 48 41

389



Studiengang BehindertenpädagogikFB11

Studiengang Behindertenpädagogik

(Lehramt, Diplom und Weiterbildung)

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Lehramt)

SB Bedingungen der Sozialisation Behinderter
Pädagogisch-psychologische Diagnostik von Behinderung
Pädagogik und Didaktik
Therapie
Geistige Behinderung
Lernbehinderung
Sprachbehinderung
Verhaltensstörung

DB

PD

TH

GB

LB

SPB

VS

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Diplom)

Grundstudium

Hauptstudium
Probleme und Methoden der Erziehungswissenschaft
Allgemeine Handlungskompetenz und Methoden
Psychologie und Soziologie
Allgemeiner Teil (des Hauptsfudiums)
Pädagogische Rehabilitation bei Menschen mit Sprachstörungen
Pädagogische Rehabilitation bei Menschen mit emotionalen und
kognitiven Beeinträchtigungen

GS

HS

EW

Meth.

Ps. u. Soz.

Allg. T.
S St.

E. u. k. B.

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Weiterbildung)

B 1 Studienfeld Sozialisation

Studienfeld Diagnostik
Studienfeld Didaktik

Studienfeld Therapie
Sonderpädagogische Fachrichtungen
Geistigbehindertenpädagogik
Lernbehindertenpädagogik
Sprachbehindertenpädagogik
Verhaltensgestörtenpädagogik
Pflichtveranstaltung

B 2

B 3

B 4

C 1 -C 4

C 1

C 2

C3

C 4

(P)
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Studiengang Behindertenpädagogik

(Lehramt, Diplom und Weiterbildung)

A Einführungsveranstaltungen für Ersemesterstudierende
Lehramt und Diplom

11-199 Integrierte Eingangsphase (lEL)
Orientierungsphase Behindertenpädagogik
LA, PV/PA A 2, Schulst. P, S 1, Dipl., DPO § 10,
(3), 1, Eignung f. A, 6 SWS; Di 10-12 und 13-15,
C 4180

W. Reineke

G. Feuser

H. Braden (PL)
R.-M. Haag (PL)
NN (T)
NN (T)

Frau L. Herzog (PTA)11-165 S Vorstellen von Praxisfeldern und Behinderten
arbeit in Bremen und Umgebung
Dipl., 2 SWS; Mo 13-15, C 5130

Sinn und Grenzen der Didaktik -

Grundlagenveranstaltung
LA, PD, GB, LB SPF, VS, WB B 3, Schulst. P, S 1,
S 2, Dipl., G 3.1.1, 3.1.2, H 3.2.2.11, EGW,
Eignung f. A, M, H, 4 SWS; Do 8-12, C 5130

Behinderung und Ästhetik - Eine Auseinander-
mit unseren ästhetischen Normen

LA, SB, PD, LB, GB, SPB, VS, WB B 1, B 3,
EGW, Schulst. P, S 1. S 2, Dipl., G 3.1.1, H 3.2.2.11,
Eignung f. A, 2 SWS; Mi 15-17, C 4180

Die vorgeburtliche Entwicklung des Psychischen
und der Tätigkeit
LA, SB, WB B 1, EGW D 2, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS, Ps. u. Soz., HS, Allg. T. Eignung f. A,
2 SWS; Do 8-10, Kleiner Hörsaal

Schonraum Heim? - Ein sicherer Ort fOr Gewalt
gegen behinderte Frauen

LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB B 1, C 1 - C 4,
Schulst. P, S 1, Dipl., GS: EW, HS: E.u.k.B.
Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Blockveranstaltung

11-133 AV Frau B. Rohr

11-134 AV Frau B. Rohr

11-135 AV W. Jantzen

11-152 S/BL Frau Th. Degener
(LB)

B Projekte

Projekt: Psychiatrische Dogmen und soziaie Wirkiiehkeit

-1 Projektsemester für Studierende ab 3. Semester -

Emil Kraeplin und die Folgen; Zur Ideen- und
Sozialgeschichte psychiatrischer Dogmen
LA, SB, WB B 1, Schulst. P, S 1, Dipl., GS, EW„
Eignung f. M, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 2890

11-136 AV W. Jantzen
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Die vorgeburtiiche Entwickiung des Psychischen
und der Tätigkeit
LA, SB, WB, B 1, EGW D 2, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS, Ps. u. Soz., HS: Allg. T., Eignung f. A,
2 SWS; Do 8-10, Kleiner Hörsaal

W. Jantzen11-135 V

W. Jantzen11.137 AV Das KZ-Syndrom
LA, SB, TH, WB, B 1. B 4, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: EW, HS: E.u.k.B., Eignung f. A, M,
2 SWS; Di 13-15, C 4180

Weibliche Wirklichkeit aus der Sicht der

Arbeit des Frauentherapiezentrums
(nur tür Studentinnen)
LA, SB, WB, Schulst. P, S 1, Dipl., GS, EW,

Ps. u. Soz., Eignung 1, 2 SWS; Fr 10-12, C 3140

Frau A. Kinzer (LB)11-163 AV

H.-M. Kuhn (LB)Zur Soziologie und Funktion von Institutionen
LA, SB, WB, Schulst. P, S 1, Dipl., GS, Ps. u. Soz.,
EW, Eignung f., 2 SWS; Mi 15-19, C 3140,14tägig

11-164 AV

H. Biesold (LB)11-129 S NS-Gesetz zur Verhütung erbkranken Nachwuchses-
Betroffenheit und Spätfolgen der Opfer
LA, SB, TH, PD, GB, SPB, VS, WB B 1, 3, 4,
C 1 -C 4, EGW, Dl, 2, E, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: Ps. u. Soz., EW, HS: E.u.k.B.,
Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Do 10-12, C 4180

Projekt; Sprachstörungen und Sprachförderung

-1. Projektsemester-
Als Projekt wählbar nur für Diplomstudierende ab 5. Semester

Zur Psychologie des Sprechens
Dipl., GS, Ps. u. Soz., HS, Allg. T. SST,
Eignung f. H, 2 SWS; Mo 13-15, C 3140

Frau U. Pixa-Kettner11-142 PP

Frau U. Pixa-Kettner11-143 S Grundkurs zur pädagogisch-psychologischen
Diagnostik bei sprachbehinderten Kindern
Dipl., GS, Meth., GS, Allg. T, Eignung f. H,
2 SWS; Di 15-17, D 1651, Sportturm

Einführung in psychodiagnostische Testverfahren
bei Sprachbehinderten
Begleitkurs zu VAK 11-143
LA, 2 SWS; Mi 13-15, C 3140

Frau L. Herzog (PTA)11-143/1 K

A. Burmeister (LB)Sensorische Integration und Sprache
LA, SPB, WB, C 3, Schulst. P, S 1, Dipl.,
HS A Ug. T. S St, Eignung f. M, H, 2 SWS;
siehe besondere Ankündigung

11-154 BL
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Übungen zur Stottertherapie
LA, SPB, WB, C 3, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., HS S St., Eignung f. H, 2 SWS

11-155 S A. Deuse (LB)
ÜB

11-156 S Phoniatrie

LA, SPB, WB, C 3, Schulst. P, S 1, Dipl., HS,
Allg, T., S St., Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Do 13-15, C 3140

K. Gorkisch (LB)

11-157 ÜB Diagnostisch-therapeutische Übung in der
Sprachheilschule und in der Ambulanz II
LA, SPB, WB, C 3, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., HS, S St., Eignung f. M, H, 2 SWS;
D 8-10, Thomas-Mann-Str.

H. Brinkmann

11-158 S Theorie und Praxis der Therapie von Dysarthrien
LA, SPB, WB, C 3, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl.,
Allg. T, HS, S St., Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Mi 13-15, C 3140

B. Reiske (LB)

11-159 K BLISS-System-Theorie und Praxis
LA, GB, SPB, WB, C 1, C 3, Schulst. P, S 1, S 2
Dipl., HS.AIIg.T, SSt., 2SWS,
Blockveranst. siehe besondere Ankündigung

Frau A. Kempcke
(LB)

11-145 AV Gebärdensprache und Grundlagen der
Hörbehindertenpädagogik II
LA, PV/PA 4, WB PV/PA 4, Schulst. P, S 1,
Dipl., MA, 3.1.3., 3.2.2, Eignung f, M, H,
2 SWS; Mi 10-12, C 5130

H. Biesold (LB)

11-128 K Lautsprachliche begleitende Gebärden
LA, GB, SPB, SB, PD, TH, Schulst. P, S 1,
WB, Bl, 3, 4, C 1, 3, Dipl., GS, EW, HS, S St.,
E.u.k.B., Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 10-12
(auf 15 Teilnehmer beschränkt), MZH, 7200

Frau K. George (LB)

Projekt: Grundschul- und Behindertenpädagogik in Europa —

Europa in der Grundschule

- 2. Projektsemester -

Grundschul- und Behinderpädagogik in Europa
Europa in der Grundschule
PV/PA, A 3, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 3390

11-100 PP R. Kretschmann

R. Schmitt

J, Behrmann (PL)
K. Neukirchen (PL)
Frau M. Rißmann (PL)
T. Hokemar (PL)
NN (T)
NN (T)
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R. KretschmannFörderdiagnostik und diagnostische Begutachtung
bei emotionalen Störungen und bei Lernstörungen
LA, PV/PA, 2. 4, WB PV/PA 2, 4, Schulst. P, S 1,
Dipl., 3.2.2.11, 3.2.1, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Do 17-19,0 4180

Besichtigung von Grund- und Sonderschulen
in Holland

LA, PV/PA, 3, WB, PV/PA, Schulst. P, S 1,
Dipl., 3.2.1, Eignung f. M, H, 2 SWS

Lese- und Schreibförderung - In- und
ausländische Konzepte
LA, PV/PA 3, 4, WB 3, 4, Schulst. P, S 1,
2 SWS, Do 15-17, C 4180

Praktische Übungen zur Freinet-Pädagogik

11-101 S

W. Katz (LB)11-113 EX

R. Kretschmann11-102 S

M. Weiss (T)
B. Oelschlegel (T)
M. Rösler (T)
R. Lund (T)

11-102/1

R. SchmittKinder und Ausländer, europäisch denken
und fühlen von Klein auf?

Beh.päd., EGW, Schulst. P, S 1, Eignung f. A,
M, H, 2 SWS: Mo 13-15, GW 2, A 3390

Vorbereitung und Durchführung von
Unterrichtseinheiten

PV/PA A 4, Schulst. P, S 1, Eignung f. M, H,
4 SWS: Di 8-10 u.n.V., C 3140

11-103 AV

R. Kretschmann11-104 AV

R. SchmittVorbereitung und Durchführung von
Unterrichtseinheiten

Beh.-päd., EGW, Schulst. P. S 1, Eignung f. M, H,
2 SWS: Mo 15-17 u.n.V., GW 2, A 3390

11-105 AV

Frau M. RiBmann (PL)Vorbereitung und Durchführung von
Unterrichtseinheiten

Beh.-päd., EGW. Schulst P, S 1, Eignung t M, H.
2 SWS: Di 8-10 u. n.V., D 1651, Sportturm

11-106 AV

J. Behrmann (PL)Vorbereitung und Durchführung von
Unterrichtseinheiten

Beh.-päd. EGW, Schulst P, S 1, Eignung t
M. H, 4 SWS: Di 8-10 u. n.V., GW 2, A 2740

Vorbereitung und Durchführung von
Unterrichtseinheiten

Beh.-päd., EGW, Schulst P, S 1. Eignung l
M, H, 4 SWS: Di 13-15 u. n.V., C 5130

Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts-
Unterrichtseinheiten

Beh.-päd., EGW, Schulst P, S 1, Eignung f.
M, H, 2 SWS; Dl 8-10, u.n.V.

11-107 AV

T. Hokemar (PL)11-108 AV

K. Neukirchen (PL)11-109 AV
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11-110 AV Praxis der Aiphabetisierung -mit Erkundungen
,vor Ort“
LA, PV/PA 3, 4, WB, PV/PA 3, 4, Schuist. S 1,
Dipl., 3.2.2, Eignung f. M, H, 2 SWS

J. Achenbach (LB)

11-111 EX Besuch von Rehabilitationseinrichtungen
In Dänemark

LA, PV/PA, Schulst. P, S 1, Dipl. 3.2.2,
Eignung f. M, H, 2 SWS

R. Kretschmann

11-112 AV Mathematikunterricht bei Schülern mit
erhöhtem Förderbedart, Teil 2
LA, PV/PA 3, WB, PV/PA 3, Schulst. P, S 1,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Fr 10-12, C 4180

D. Ellrott (LB)

1-101/1 K Einführung in psychodiagnostische Verfahren
Begleitkurs zu VAK 11-101
LA, WB, lA, Schulst. P, S 1, Dipl.,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 10-12, C 3140

Frau L. Herzog (PTA)

11-115 AV Grundlagen der Psychoanalyse II. Neurosenlehre,
Therapie und Psychosomatik
LA, SB, DB, TH, GB, LB, VS, WB B 1 -B 4, C 1-C 4,
EGW, Schulst. P, S 1, Dipl., GS, HS Meth.,
Ps. u, Soz., Allg.T, E.u.k.B., Eignung f. M, H,
2 SWS; Do 8.30-10, C 4180

0. Döhner

Projekt: Geistig und seelisch behinderte Menschen
in der industriellen Leistungsgesellschsfl

- 2. Projektsemester -

Lebenswirklichkeit und Lebensperspektive
behinderter Menschen

LA, WB, EGW, Schulst. P, S 1, Dipl., GS, HS,
EW, Meth., Ps. u. Soz., Allg.T., E.u.k.B.,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 10-12, C 4180

11-114 PP O. Döhner

11-124 AV Organisatorische und rechtliche Grundlagen
der Förderung und Rehabilitation Behinderter
LA, SB, GB, VS,WB, B 1, B 4, C 1, C 2, EGW,
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, HS, Meth.,
Allg.T, E.u.k.B., Eignung f. A, M, H, 2 SWS; n.V.

G. Iglhaut (LB)
Hoffmann (LB)

11-125 AV Zur Kunstpsychologie und -therapie mit
Geistigbehinderten
(mit_ praktischen Bezügen zu einem Projekt
im Obersee-Museum Bremen)
LA, PD,TH, GB, LB,VS,WB B 3, B 4, C 1, C 2,
EGW, Schulst. P, S 1, Dipl., GS, HS, EW, Allg.T,
E.u.k.B., Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Mo 13-15,
B 3850 und Übersee-Museum

Frau R. Hampe (LB)
A. Bolduan (LB)
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U. Martin (LB)Verbale und nonverbale Kommunikation und

ihre Störungen
LA, SB, DB, TH, PD, GB, SPB, VS, LB,WB, Bl,
B 2, B 4, C 1-C 4, EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS, PS. u. Soz., HS, Allg.T., S St., EW, Meth.,
E.u.k.B., Eignung f. A, M, H, 2 SWS; n.V.

11-126 AV

W. Schloot

0. Döhner

R. Albrecht (LB)

Aktuelle Humangenetik:
Psychosoziale und medizinische Aspekte bei
genetischen Erkrankungen und in der
genetischen Beratung
LA, TH, GB, VS,WB, B 2, C 1-C 4, EGW, Schulst. P,
S 1, Dipl., GS, HS, Allg.T., E.u.k.B., Eignung f.
M, H, 2 SWS; Di 13.30-15, ZHG Seminarraum

2-024 AV

R. KretschmannFörderungsdiagnostik und diagnostische
Begutachtung bei emotionalen Lernstörungen
und Problemen

LA, PV/PA 2, 4, WB, PV/PA 2, 4, Schulst. P, S 1,
Dipl., 3.2.2.11, 3.2.1, Eignung f. M, H,
2 SWS; Do 17-19, C 4180

11-101 S

J. Achenbach (LB)Praxis der Alphabetisierung- mit Erkundungen
,vor Ort“
LA, PV/PA 3, 4, WB, PV/PA 3, 4, Schulst. P,
S 1, Dipl., 3.2.2, Eignung f. M, H, 2 SWS

11-110 AV

W. ReinekeDie Bedeutung von Bewegung und Bewegungs
erziehung für geistig und psychisch behinderte
Menschen

LA, PV/PA Bl, 3, GB, SB PD, WB CI, B 1,3,
EGW, Schulst. P, S 1, Dipl., 3.1.1,3.2.1,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 13-15, C 3190

Ursachen und Formen geistiger Behinderung I
LA, SB, DB,TH, GB,WB B 1-B 4, C 1, EGW,
Schulst. P, S 1, Dipl., GS Psychologie/Diagnostik,
HS, Allg.T., 2 SWS; Ml 15-17, D 1651, Sportturm

Soziologie der Rehabilitation: Fall-Geschichten
LA, SB,TH, GB, LB,VS,WB Bl, B 4, C 1-C 4,
EGW, Schulst. P, S 1, Dipl., GS, HS, Ps. u. Soz.,
E.u.k.B., 2 SWS; Fr 10-12, C 5130

11-116

Frau A. R. Mantkowski11-117 AV
(LB)

M. M. Wambach11-118 AV

M. M. WambachAusgewählte Probleme der Sozialgerontologie
LA, EGW, Schulst. P, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl.,
GS, HS, Ps. u. Soz., E.u.k.B., Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Fr 13-15, C 5130

11-119 AV

O. DöhnerGrundlagen der Psychoanalyse II:
Neurosenlehre, Therapie und Psychosomatik
LA, SB, DB. TH, GB, LB,VS,WB B 1-B 4, C 1-C 4, EGW,
Schulst. P, S 1, Dipl., GS, HS, Meth., Ps. u. Soz., Allg.T.,
E.u.k.B., Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 8.30-10, C 4180

11-115 AV
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11-120 AV/EX Exkursion zum Besuch behindertenpädagogischer und
-medizinischer Einrichtungen im Raum München
LA, SB, TH, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1, B 2, B 4,
C 1-C 4, EGW, Schulst. P. S 1, Dipl., GS, HS,
Ps. u. Soz., Allg.T., E.u.k.B., 2 SWS;
Exk. 09.-15.02.1991

Ausgewählte Themen einer sozialen Psychiatrie II
LA, SB, TH, GB, VS, WB B 1, B 4, C 1 -C 4, EGW,
Schulst. P, S 1, Dipl., GS, HS, Ps. u. Soz., Allg.T,
E.u.k.B., Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Mo 8.30-10,
D 1651, Sportturm

Lebenswirklichkeit Geistigbehinderter:
Partnerschaft, Sexualität, Familie
LA, SB, TH, GB, WB, B 1, B 2, B 4, C 1, EGW,
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, HS, Ps, u. Soz.,
Allg. T„ E.u.k.B., Eignung f. A, M, H, 2 SWS;

0. Döhner

11-120 AV E. Haselbeck (LB)

11-123 AV Frau I. Tiefensee (LB)

B Einzelveranstaltungen

11-127 S Auswertung und Weiterentwicklung integrativer
Erziehungs- und Unterrichtsarbeit IV
LA, Schulst. P, S 1, Dipl., GS, EW, Ps. u. Soz.,
HS, Allg.T, Eignung f. M, H, 3 SWS; Mo 19-22,
C 5130,14tägig, nur für MitarbeiterZ-Innen in der
Integration und DoktorandenZ-innen

Supervisionsgruppe für Praktika und Einzelförderung
LA, TH, GB, LB, SPB, VS, WB B 4, C 1-C 4, EGW,
Dipl., GS, HS, Meth., E.u.k.B., 2 SWS; Di 15-17,  C 5130

Integrativer Sport mit geistig behinderten und
nichtbehinderten Erwachsenen

LA, PVZPA B 3, 4, PD,TH, GB, WB C 1, B 3, Schulst. P,
S 1, S 2, Dipl., 3.1.2, 3.2.1, Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Mi 19-21 Halle IV, V, Schwimmstudio

Schonraum Heim? - Ein sicherer Ort für Gewalt

gegen behinderte Frauen
LA, SB, GB, SPB, VS, WB, B 1, C 1-C 4, Schulst. P,
S 1, Dipl., GS, EW, HS, E.u.k.B., Eignung f. M, H,
2 SWS; Blockveranst., siehe ges. Ank.

Diagnostik III: Begutachtung bei Geistigbehinderten (2)
LA, PVZPA, B 2, C 1, DB, GB, WB B 3, C 1, Schulst, P,
S 1, Dipl., 3.1.2, 3.2.1, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Di 15-17, C 3190

Volks- und Kunstmärchen: Tiefenpsychologische
und pädagogische Aspekte
LA, PD,TH, GB, LB, SPB, VS, WB B 3, B 4, C 1-C 4,
EGW, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, HS, Allg.T,
E.u.k.B., Eignung f. A, M, 2 SWS; Di 10-12, D 1651,
Sportturm

G.Feuser

11-139 Ü 0. Döhner

11-141 S W. Reineke

11-152 SZBL Frau Th. Degener (LB)

11-144 B. Stahl (LB)

11-138 AV 0. Döhner
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11-129 S NS-Qesetz zur Verhütung erkrankten Nachwuchses
- Betroftenheit und Spätfolgen der Opfer -
LA, SB, PD,TH, V/B, B 1, 3, 4, C 1-4, EGW, D 1, 2 E,
Schulst. P, S 1, Dipl., GS, PS. u. Soz., EW, HS,
E.u.k.B., Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Do 10-12

H. Biesold (LB)

Frauen - das mitfunktionierende Geschlecht?

Auseinandersetzungen mit Theorien zur Erziehung
und Entwicklung der Frau
LA, SB, LB, GB, SPB,VS, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., G 3.1.1,3.1.3, H, EGW, Eignung f. M, H,
2 SWS; Mo 10-12, Sportturm, D 1651

Frau B. Rohr11-130 AV

Frau G. Braemer (LB)11-131 AV Wie sozialpolitische Strategien weibliches Handeln
erweitern und begrenzen (sozialpolitische Strategien
Im Vergleich DDR-BRD)
LA, LB, GB, SPB, VS, SB, WB, B 1, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl.,
G 3.1.3, H 3.2.2.11, Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 17-19, C 3190

11-132 S Sport und Integration mit Behinderten und
Nichtbehinderten - unter besonderer Berücksichtigung
der Situation an der Hochschule

LA, PV/PA B 3, 4, PD, TH, SfO Sport § 5, 2, EGW F,
WB, C 1-C 4, B 3, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., 3.1.1,
3.2.1, Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Mi 13-15, C 5130
und Gymnastikhalle

W. Reineke

Sinn und Grenzen der Didaktik - Grundlagenveranstaltung
LA, PD, GB, LB, SPB, VS, WB, B 3, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., G 3.1.1, 3.1.2, H 3.2.2.11, Eignung f. A, M, H, 4 SWS;
Do 8-12,0 5130

Behinderung und Ästhetik - Eine Auseinandersetzung
mit unseren ästhetischen Normen

LA, SB, PD, LB, GB, SPB, VS, WB, B 1, B 3, Schulst. P, S 1,
S 2, Dipl., G 3.1.1, H 3.2.2.11, 2 SWS; Mi 15-17,  C 4180

Frau B. Rohr11-133 AV

Frau B. Rohr11-134 AV

W. Goetz (LB)Förderdiagnostik bei sog. EntwIcklungsgestOrten
(maximal 8 TeilnehmerZ-Innen)
LA, PV/PA 3, 4, WB PV/PA 3, 4, Schulst. P, S 1,
Dipl., 3.2.1, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Do 8,45-10.45, Schule am Wasser

11-146 AV

D. Ellrotf (LB)Didaktische Beratung zum Mathematikunterricht
in der Primarstufe

LA, PV/PA 3, WB, PV/PA 3, Schulst. P, S 1,
Eignung f. M, H, 4 SWS, Mi 10-13, Wiss. Institut f.
Schulpraxis, Weidedamm, Trakt 7

11-147 AV

D. Ellrott (LB)11-148 AV Geometrieunterricht in der Primarstufe als

Wahrnehmungsförderung
(maximale Teilnehmerzahl 20)
LA, PV/PA 3, WB, PV/PA 3, Schulst. P, S 1,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Fr 8-10, C 3140
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11-149 S/BL Bildungsurlaub für Behinderte - Konzepte und
Erfahrungen
LA, PD, GB LB, SPB, VS, WB B 3, C 1 -C 4,
Schulst. P, S 1, Dipl., HS, E.u.k.B., 1 SWS; BL u. n.V.

Frau E. KOnzel (LB)

11-150 S Mädchen, die pfeifen - Hühner, die krähen -
denen soll man(n) beizeiten die Hälse umdrehen.
Zum .abweichenden Verhalten“ bei Mädchen und
Frauen und deren gesellschaftlichen Antworten
LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB B 1, C 1 -C 4,
Schulst. P, S 1, Dipl., GS, Ps. u. Soz., HS, E.u.k.B.,
2 SWS; Fr 12.30-14, C 3140

Frau R. Schumacher

11-151 S Der Norm verpflichtet-Weibliche Selbstbestimmung
Im Spannungsfeld von Fortpflanzungsmedlzln,
Embryonenforschung und pränataler Diagnostik
LA, SB, LB, SPB, VS, W; B 1, C 1 -C 4, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS, Ps. u. Soz., HS, Allg.T., Eignung f. H, 2 SWS;

Hörstörungen
Diagnose, Hörerziehung, Sprachaufbau,
didaktische Konzepte
LA, SPB, WB C 3, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl.,
HS, Allg. T., S St., Eignung f. H, 2 SWS;

Supervision sprachtherapeutischer Praxis
LA, SPB, WB C 3, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl.,
S St., Eignung t. H, 1 SWS; Termin: n.V., C 6190

Reinterpretation von Behinderungs-Syndromen
und Rehistorisierung Behinderter/psychisch Kranker II
Geeignet nur für Examenskandidaten/Diplomanden
und DoktorandenZ-innen

2 SWS; Fr 19-22, 26.10., 09.11., 23.11., 07,12.,
21.12., 11.01., 25.01., 08.02., C 5130

Praktikumsbetreuung; 2 SWS, n.V., Praxis Kreuzstraße

Praktikumsbefreuung; 2 SWS

Das Recht auf Bildung der Behinderten und die
Praxis von „Normalisierung“ in der Rehabilitation
3 SWS; Do 17-20, GW 2, A 3540

Die didaktisohe Bedeutung elementarer technischer
Erfahrungen
LA, Beh.-päd., Schulst. P, S 1, Eignung f. A, M, H,
Do 13-15, AL-Werkstaft

Frau I. Blanken (LB)

11-160 S U. Martin (LB)
Frau L. Herzog (PTA)

11-161 S G. Homburg

11-162 KO G.Feuser

11-166 G. Herzog (LB)

11-167 NN (LB)

12-117 AV Dietze

Scholz

11-040 K N. Harders

10-3001 Phonologie und Phonetik
Mo 10-12, GW 2, A 2210

Einführung in die Entwicklungspsychologie
Fr 16-18, GW 2, B 2880

J. Beckert

0-204/1 ter Horst (LB)
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Frau H. Hyams-PeterEinführung in die Entwickiungspsychoiogie
Beh.-päd., SoWi, PV/PA B 3.1.1, Schulst. P, S 1,  S 2,
Eignung f. A, M, H, Dipl., EGW.WB 3 SWS; Di 15-18,
B1700

11-241

Frau H, Hyams-PeterEinführung in die Grundlagen der Anthroposophie
(Rudolf Steiners Menschenbild)
Beh.päd., SoWi, PV/PA 3.1.4, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. A, M, H, Dipl., EGW, WB, 2 SWS; Mi 8-10,

11-243

1630

Frau H. Hyams-PeterErziehung in früher Kindheit
Beh.päd., SoWi, PV/PA, B 1.1, B 1.2, Eignung f. A, M, H,
Dipl., EGW, WB, 2 SWS; Di 13-15, B 1700

11-212
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Studiengang
Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung

Professorinnen/Professoren

ADOLPH, Gottfried, Dr. phil., Honorarprofessor;
Berufspädagogik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis technischer Bildung;
Schwerfelstraße 22, 5060 Bergisch-Gladbach, Telefon (0 22 04) 6 27 73
ITB, Grazer Straße 2, Telefon 23 80 90

BOEHM, Ulrich, Dr. rer. pol., Professor;
Enfwicklung und Struktur des Bildungswesens unter besonderer Berücksichtigung
des beruflichen Ausbildungswesens;
Kohlhökerstraße 11, 2800 Bremen, Telefon 32 67 60
GW 2, B 2450, Telefon -2172
Sprechzeit: Di. 14.00-15.00 Uhr

BRUNS, F. Wilhelm, Dr.-Ing., Vertr. Professor;
Metalltechnik mit dem Schwerpunkt Produktionsinformatik;
Hermann-Albers-Straße 25, 2800 Bremen 33,Teiefon 34 2319
GW 2, B 2350, Telefon -2083/-3735
Sprechzeiten: Mi. 12.00-13.00 Uhr

DRECHSEL, Reiner, Dipl.-HdI., Dr. rer. pol., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis der
beruflichen Bildung, Berufsbildungspolitik und Berufsbildungsrecht;
Herder Straße 11,2800 Bremen, Telefon 78707
GW 2, B 2590, Telefon -2173
Spreohzeifen: Do. 12.00-13.00 Uhr

GRONWALD, Detlef, Dr.-Ing., Professor;
Lehrorientierte Fachwissenschaft Elektrotechnik, Fachdidaktik Elektrotechnik;
Kohlhökerstraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon 32 4384
GW 2, B 1720, Telefon -2759
Sprechzeiten: Mi. 13.00-14.00 Uhr

HEINZ, Walter R., Dr. phil., Dipl.-Psychologe, Professor;
-siehe FB 9/Studiengang Psychologie-

HOPPE, Manfred, Dr. phil., Professor;
Metalltechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbildenden
Unterrichts im Berufsfeld Metalltechnik;
Schinwindter Straße 22, 2800 Bremen 41, Telefon 44 7212
GW 2, B 1730, Telefon -2083 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: Di. 10.00-11.00 Uhr

HYAMS-PETER, Helge-Ulrike, Dr. phil., Professorin;
Sozialpädagogik unter besonderer Berücksichtigung von Sozialpsychologie
und -therapie;
Barfüßertor 5, 3550 Marburg/Lahn, Teiefon (0 64 31) 2 44 24
GW 2, B 2660, Telefon -2171
Sprechzeifen: Di. 14.00-15.00 Uhr
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KRÜGER-MÜLLER, Helga, Dr. phll., Professorin;
Famlliensoziologle, famlllale und berufliche Sozialisation;
Riensberger Straße 28 b, 2800 Bremen, Telefon 21 7975
GW 2, B 2540, Telefon -2175/-3001
Sprechzeiten: Do. 9.00-10.00 Uhr

LITTEK, Wolfgang, Dr. oec. publ., Professor;
Theorie und Praxis des berufsbildenden Unterrichts mit dem Schwerpunkt
Wirtschaft unter besonderer Berücksichtigung der Soziologie der Arbeit
und der Wirtschaft;
Rutenstraße 26, 2800 Bremen 1,Teiefon 748 46
GW 2, B 3690, Telefon -2160 - Forschungssemester -
Sprechzeiten nach Vereinbarung und Do. 14.00-15.00 Uhr

ORTMANN, Hedwig, Dr. phll., M. A., Professorin;
Erziehungwissenschaften und berufliche Grundbildung:
Besselstraße 48, 2800 Bremen 1,Telefon 72616
GW 2, B 2670, Telefon -2176
Sprechzeiten: MO. 12.00-13.30 Uhr

RAUNER, Felix, Dr. päd., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbildenden
Unterrichts für gewerblich/technische Berufe;
Döhrnweg 36, 2851 Hagen, Telefon (0 4746) 66 22
Grazer Straße 2 (neben BM\W), Telefon 2 380912
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

VOIGT, Bodo, Dr. phll., Professor;

Berufliche Bildung für Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag;
Elsässer Straße 22, 2800 Bremen, Telefon 34 30 51
GW 2, B 2430, Telefon -2046
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wissenschaftliche Mitarbeiter

DRESCHER, Ewald, DIpl.-Ing., Hochschulassistent;
Langeooger Platz 1, 2800 Bremen 1, Telefon 3 9612 82
Grazer Straße 2, Telefon 2 380915

HEIDEGGER, Gerald, Dr. phll., Hochschulassistent:
Gestaltung von Arbeit und Technik als eine Leitidee der Integration beruflicher und
allgemeiner/politischer Bildung sowie der Arbeiterbildung;
Außer der Schleifmühle 72, 2800 Bremen, Telefon 32 42 81
Grazer Straße 2, Telefon 2 38 09 24
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Fachbereich 11 — Studiengang LS II b. F./Diplom-Berufspädagogik

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (lEL)

11-200 lEL Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung
für LS II b. F + Diplom Berutspädagogik elnschl.
Schulerkundung
Semesterstufe A, Schulstufe S 2, 6 SWS;
Di 10-12 + Di 13-15, GW 2, B 1700

U. Boehm

D. Grondwald

Frau H. Ortmann

Frau G. Voigt-Sasse
(PL)

11-201 K Einführung in die gewerblich-technische
Berufsbildung Metall- und Elektrotechnik,
MT/ET, PV/PA: A 2/B 3, B 4, DPO: 6.1.3,
Semesterstufe A, Schulstufe S 2, 2 SWS;
Di 8-10, GW 2, B 1810

N. N.

11-202 K Einführung In Studium und Berufsfeld
»Sozialwissenschaften mit dem Schwerpunkt
Sozialpädagogik“
SoWi, PV/PA B 1.2 (1.2.4) Anfangssemester,
Schulstufe S 2, 2 SWS; Do 10.30-12, GW 12,
FVG-Seminarraum

H. Krüger

11-203 K Einführung in das Berufsfeld Wirtschaftswissenschaften
PV/PA A 2, DPO: 6.1.3, Anfangssemester, 2 SWS; n.V.

F Mittmann (LB)

Projekt Theorie und Praxis der berufiichen Bildung

- 2. Projaktsemester -

Theorie und Praxis der beruflichen Bildung
EGW, Semesferstufen M + H, Schulstufe S 2,
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, B 1630, EGW: B 1,
SoWi B 1.2.2, B 1.2.3, B 1.2.4, B 3.6

11-204 PP B. Voigt

11-205 AV Zur Aktualität pädagogischer Klassiker II
EGW, SoWi, mittlere und höhere Semester,
Schulsfufen S 1 + S 2, 2 SWS; Mi 13-15,
GW 2, B 1632, EGW: B 1.1, SoWl B 1, B 3

Zur Entwicklung des Berufswahlverhaltens
von Sozialpädagoginnen
EGW, SoWi, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 3 SWS; Mo 17-20, GW 2,
B 1630, EGW: B 1.4, B 2.1, B 3.1, SoWl: B 1.2.2,
B 1.2.4, B 3.1, B 5

B. Voigt
Frau H.-U. Hyams-
Peter

11-206 AV B. Voigt

11-207 AV Geschichte der beruflichen Bildung
EGW, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS

R. Drechsel
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N. N.Einführung in die Computertechnik
für Sozialpädagoginnen
EGW, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS; In mehreren
Blockveranstaltungen, n.V., PC-Labor/GW 2

11-208 AV

Frau A. Hüffel (LB)Arbeit und Frauenldentität

SoWi, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS;

11-209 AV

n.V.

B. Voigt
Frau G. Voigt-Sasse

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit
EGW, SoWi, mittlere und höhere Semester
Schulstufe S 2, 4 SWS; Mo 13-17, GW 2,
B 1700, EGW: B 2.4, B 2.5, B 2.6; SoWi: B 7.1
B7.2,JoA:B2., 3., 4

11-210 AV

(LB)

Frau M. Marios (TA)Holzkurs zur Vorbereitung einer Unterrichts
einheit für JoA

EGW, JoA, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS; Fr 9-11, GW 2,
Holzwerkstatt

11-211 K

Frau H.-U. Hyams-
Peter

Erziehung in früher Kindheit
EGW, SoWi, PV/PA: B 1.1, B 1.2, alle Semester
stufen, alle Schulstufen, 2 SWS; Di 13-15, GW 2,
B 1700

11-212 AV

Integration von Arbeit, Technik und Bildung

- 2. Projektsemester -

Integration von Arbeit, Technik und Bildung
ET, MTWiwi, EGW, PV/PA: 1.1.6, 2.1.3,
DPO: 3.14.2, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 1580

Projekt

F. Rauner

N. N.
11-215 PP

F. RaunerIntegration von Technik, Arbeit und Qualifikation
EGW, ET, MT, PV/PA: 1.5, 2.5, 3.1, mittlere und
höhere Semester, Schulstufe S 2, 2 SWS;
Di 8-10, GW 2, B 1630

11-216 AV

F. RaunerProspektive Berufsbildung für eine Technikgestaltung
als partizipativer ProzeB
EGW, ET/MT, PV/PA: 3.1,4.1, mittlere und
höhere Semester, Schulstufe S 2, 2 SWS;
M0 15-17, GW2, B1632

11-217 AV

F, RaunerMicro-Computertechnik als Gegenstand beruflicher
Bildung in der Fachstufe der Elektroberufe
ET, PV/PA: 3.1,2.1.3, 2.1.5, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 1700

11-218 AV
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11-219 AV Integration von Arbeit, Technik und Bildung
unter dem Aspekt technischer Vernetzung
MT/ET, PV/PA: 2.1.3, 2.3.6, mittlere und

höhere Semester, Schulstufe S 2, 4 SWS;
Di 13-17, GW 2, B 1750, PC-Labor

N. N.

11-220 Mikroelektronik unter berufspädagogischer
Betrachtungsperspektive I
ET/MT, PV/PA: 1.1.1,1.1.5,1.1.6,1.1.8, 2.1.3,
2.1.4, 2.1.5, 3.1 DPO: 3.1.4.2, 3.2.2.2, mittlere
und höhere Semester; Schulstufe S 2, 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, B 1770/B 1760

E. Drescher

11-221 AV/K Wirtschaftsdidaktik - Zum Verhältnis von

Ökonomie und Ökologie im Unterricht
EGW, Wiwi, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS; Di 13-15, GW 2,
B 1632 - auch für Lehrer der Weiterbildung -

R. Drechsel

11-222 AV Geschichte der beruflichen Bildung
EGW, alle Semesterstufen, Schulstufe S 2,
2 SWS; n.V.

R. Drechsel

11-223 AV PC-Einsatz und handlungsorientiertes Lernen
im Unterricht des Berufsfeldes Wirtschaft und

Verwaltung
Wiwi, PV/PA: 2.1.2, B 3.2, mittlere und höhere
Semester, Schulstufe S 2, 2 SWS; Do 17-19,
GW2, B1580-PC-Labor

O. Ruppe (LB)

11-224 AV Vorbereitung einer Unterrichtseinheit in Wirtschafts
Wissenschaft: Didaktische und methodische Grundlagen
Wiwi, PV/PA: A 4, B 3.1, DPO: 7.2, EGW, PV/PA: A 4, B 2.4,
2.5, DPO: 7.2, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS

H. Böhme (PL)

11-237 AV Fort- und Weiterbildung von Berufspädagogen
MT/ET, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, berufl. Fachr., 2 SWS; Do 10-12,
GW 2, Bl 632

P. Gerds (LB)

Projekt Haushalt - Umwelt - Technik

— 4. Projektsemester —

Auswertung von Unterrichtseinheiten im
Teilstudiengang Sozialwiss./Sozialpäd.
Sowi, EGW, PA/PV: B 7, Semesterstufe H,
Schulstufe S 2, 2 SWS; Fr 10-12,
FVG - Seminarraum Block W

11-226 AV Frau H. Krüger
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R. Drechsel

H. Boehme (PL)
11-227 AV Auswertung einer Unterrichtseinheit

(Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft)
Projekt HUT
mittlere und höhere Semester, Schulstufe S 2,
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1700

Durchführung und Auwertung der Unterrichts
einheit „Alternative Energieformen im Haushalt“
EGW/MT/ET, MT: PA/PV B 4, DOP: 3.2.2.1, ET;
PA/PV B 4, DPO: 3.2.2.1, EGW: PA/PV: B 3, DPO: 7.2,
höhere Semester, Schulstute S 2, 2 SWS;
(Blockseminar) n.V.

M. Hoppe11-228 AV

Einzelveranstaltungen E-Technik

Elektrotechnik - Einführung in das System Technik,
Konstruktion, Produktion und Arbeit
ET, PA/PV: 2.1.1, 2.1.3, 2.1.4, DPO: 3.1.4.1,
mittlere und höhere Semester, Schulstufe S 2, 2 SWS;

Fachraumbezogene Übungen und Experimente
In den Lernbereichen Elektrische Maschlnen/MeBtechnik

EGW/ET, ET PA/PV: 2.1.4, DPO: 3.1.4.2, mittlere und höhere
Semester, Schulstufe S 2, 4 SWS; Do 15-18,30,
Berufsschule für Elektrotechnik, An der Wserbahn 4-5,
Block F

D. Gronwald11-230 K

D. Gronwald11-231 K

D. Gronwald

W. Tiemann

Technologie, Entwicklung, Anpassung, Transfer
EGW/ET, auch für Autbaustudiengang 3. Welt,
mittlere und höhere Semester, 3 SWS; n.V.

11-232 K

A. Adolph11-234 K Denken und Verstehen in Technik und Natur

wissenschaften (über die Kunst, Einsicht zu
vermitteln und Verstehen zu fördern)
EGW/ET, alle Semestersfufen, Schulstufe S 2,
2 SWS; MZH 7200
Fr 26.10.90, 16-17.30
Sa 27.10.90,09-11.15

Fr 22.11.90,16-17.30
Sa 23.11.90, 09-11.15

Fr 14.12.90, 16-17.30
Sa 15.12.90, 09-11.15

Fr 25.01.91, 16-17.30
Sa 26.01.91, 09-11.15

Einzelveranstaltungen M-Technik

Grundlagen der Systemtechnik In der Produktion
MT/ET, WBB, PA/PV: 2.1.3, 2.1.5, 2.3.3, 2.3.6
alle Semesterstufen, Schulstufe S 2, 2 SWS;
Di 17-19, GW2, B1750/B1810

11-235 K N. N.
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11-236 Ü Freies Arbeiten

(Kenntnisse und Fertigkeiten müssen vorhanden seinl)
MT/ET, alle Semesterstufen, Schulsfufe S 2, 4 SWS;
Di 13-15, GW 2, AL-Werkstatt
Mi 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

W. Grieme (TA)

11-237 K Fort- und Weiterbildung von Berufspädagogen
MT/ET, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, berufliche Fachr., 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, Bl 632

P. Gerds (LB)

11-238 K Anwendungsorientierte Datenverarbeitung
in kaufmännischen Berufen unter Berücksichtigung
didaktisch-methodischer Aspekte
Wiwi, PA/PV: B 2.1.2, B 3.2, höhere Semester,
Schuistufe S 2, 2 SWS; Do 15-17, GW 2, PC-Labor

Analyse von Lehrplänen und Unterrichtsmitteln
in der kaufmännischen Berufsbildung II
Wiwi, PA/PV: B 3.2, mittiere und höhere Semester,
Schuistufe S 2, 2 SWS; Do 17-19, GW 2, B 1580

G.Lüddecke (LB)

11-239 K F. Mittmann (LB)

Einzelveranstaltungen Sozialwissenschaften

11-240 K Sozialanalyse der Familie II: Sozialisation und
soziaier Wandel - die Spuren ökonomischen
Handelns in der Familie heute

SoWi, PA/PV: B 1.2 (1.2.1/1.2.2) mittlere und höhere
Semester, Schuistufe S 2, 2 SWS; Di 10-12,
GW 2, Bl 632

Frau H. Krüger

11-241 K Einführung in die Entwicklungspsychologie
SoWi, PA/PV: B 3.1.1, alle Semesterstufen, Schuistufe
S 2, 3 SWS; Di 15-18, GW 2, B 1700

Frau H.-U. Hyams-
Peter

11-212 K Erziehung in früher Kindheit
SoWi, EGW, PA/PV: B 1.1, B 1.2, alle Semesterstufen,
2 SWS: Di 13-15, GW 2, B 1700

Frau H.-U. Hyams-
Peter

11-243 K Einführung in die Grundlagen der Anthroposophie
(Rudolf Steiners Menschenbild)
SoWi, EGW, PA/PV: 3.1.4, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Mi 8-10, GW 2, B 1630

Lernen als Kontaktgeschehen -
Gestaltungspädagogik für Lehrerinnen und Lehrer
Fr 15-18, NW1,S 3380

Die Kunst der Wahrnehmung
Einführung In die Gestaltungspädagogik
SoWi, EGW, mittlere und höhere Semesterstufen,
3 SWS: Di 15-19, GW 1, A 0010 und Blockseminar

Frau H.-U. Hyams-
Peter

12-128 S Frau H. Ortmann

Frau H. Schwedes

11-245 K Frau H. Ortmann
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Frau P. Bücking (LB)Wider Isolation und Resignation in der Schule,
Übungen zur Gestaltungspödagoglk
SoWi, EGW, mittlere und höhere Semesterstufen,
2 SWS (Blockseminar), Mi 17-19, GW 1, A 0010

11-246 K

Einzelveranstaltungen Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (EGW)

Berufsbildung In den USA und Japan
EGW, PA/PV: 1.2, mittlere und höhere Semesterstufen,
Schulstufe S 2, 2 SWS; Fr 15-17, GW 2, B 1580

F. Rauner11-250 K

B. Voigt
Frau H.-U. Hyams-
Peter

Zur Aktualität pädagogischer Klassiker II
EGW, SoWi, mittlere und höhere Semesterstufen,
Schulstufe S 1 + S 2, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 1632

11-205 K

Geschichte der beruflichen Bildung
EGW, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS

R. Drechsel11-207 K

Frau H. OrtmannDie Kunst der Wahrnehmung
Einführung in die Gestaltungspädagogik
SoWi, EGW, mittlere und höhere Semesterstufen,
3 SWS; Di 15-19, GW1,A0010

11-245 K

Technologie - Entwicklung, Anpassung, Transfer
EGW, höhere Semester, Schulstufe S 2, 3 SWS; n.V.

D. Gronwald

W. Thiemann

11-232 K

Qualifikationsentwicklung und die Neugestaltung
der Berufsbildung
EGW, mittlere und höhere Semesterstufen,
Schulstufe S 2, 2 SWS; n.V.

W. Heinz11-247

U. BoehmAusbildung und Beschäftigung im informellen
Sektor in Ländern der Dritten Welt III

EGW, mittlere und höhere Semesterstufen, 2 SWS; n.V.

11-403

G. HeideggerIntegration berufliche und allgemeine Bildung II
EGW, PA/PV: 1.2, 2.4, DPO 3.2.1.1,3.2.1.2,
mittlere und höhere Semesterstufen, Schulstufe S 2,
2 SWS: Do 13-15, GW 2, B 1580

11-248 K

•  P. Gerds (LB)
H. Passe-Tletjen

Vorbereitung des berufspädagogischen Praktikums
Dipl. Berufspäd., MT, ET, Wiwi, alle Semesterstufen,
Schulstufe S 2, 2 SWS; Mo 8-10, GW 2, B 1580

11-249

(LB)

R. Drechsel

Frau W. Drechsel

Frau H. Krüger

Methodenkolloquium für Fortgeschrittene und
Doktorandinnen des Stipendienprogramms
„Krise der Arbeitsgesellschaft“
höhere Semester (wird auch in der verwaltungs
freien Zeit fortgeführt) 4 SWS; GW 2, B 1580

11-268
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Einzelveranstaltungen Weiterbildungsstudium Berufspädagogik (WBB)

11-261 K Berufspädagogik als Wissenschaft I H
WBB, PA/PV: 3.1.3, für alle Semester
3 Ganztagsveranstaltungen:
Sa 13.10.90, 8-18, MZH 7200
Sa 15.12.90, 8-18, MZH 7200
Sa 15.02.90, 8-18, MZH 7210

. Passe-Tietjen
(LB)
P. Gerds (LB)

11-262 K Theorie und Praxis beruflichen Lernens:
Grundlagentheorien, WBB PA/PV: 3.1.4,
für alle Semester, 2 SWS

B. Voigt

11-263 K Grundlagen der Systemtechnik in der Produktion
ET/MT, 2 SWS; 07.01.91-13.02.91, Di 18-21.30,
PC-Labor

N. N.

11-264 K Berufspädagogik als Praxis I:
Methoden der betrieblichen Kommunikation
WBB, PA/PV: 3.1.2, alle Semesterstufen, 2 SWS;
Di 18,15-21.30, GW 2, B 3030

H. Passe-Tietjen (LB)

11-265 K Fachlicher Kurs: Entscheidungsorientierte
BWL- Bezugswissenschaft für neue kfm. Berufe?
WBB (2. Semesterhälfte) 2 SWS;
Di 18.15-21.30, GW 2, B 3030

H. Passe-Tietjen (LB)

11-266 K Fachliche Vertiefung Elektrotechnik:
Lehrorientierte Fachwissenschaft Elektrotechnik-
Ausgewählte Bereiche
WBB, 2 SWS (2. Semesterhälfte) Do 18.15-21.30,
GW 2, B 1760

D. Gronwald

11-267 K Einführung in die technische Mathematik
(Vorbereitung für die Einstufungsprüfung)
MT/ET, 2 SWS (14tgi.) Di 18-22, GW 2, B 1700

P. Gerds (LB)

11-207 K Geschichfe der beruflichen Bildung
WBB, PA/PV: 3.1.3, mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 2, 2 SWS

R. Drechsel
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Studiengang Sportwissenschaft

Professorinnen/Professoren

ARTUS, Hans-Gerd, Dr. phii., Professor;
Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
LoignystraBe 32, 2800 Bremen, Teiefon 23 58 22
Sportturm C 6260, Teiefon -3152
Sprechzeiten; Di. 12.00-13.00 Uhr

BRAUN, Harald, Dr. sport. wiss., Professor;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportgeschichte;
Am See 14, 6520 Worms 27, Telefon (0 62 41) 3 38 01
Sportturm C 6130, Telefon -3529 - Forschungssemester-

CERMAK-SASSENRATH, Ilse, Dr. phii., Dipl.-Sportlehrerin, Protessorin;
Sportwissenschaft und Didaktik des Sportunterrichts mit dem Schwerpunkt
Anthropologie;
Stader StraSe 49 E, 2800 Bremen 1, Telefon 44 10 65
Sportturm C 6150, Telefon -2962
Sprechzeiten: Fr. 9.00-10.00 Uhr

JONAS, Bertold, Dipl.-Psychologe, Professor (emeritiert);
Sportwissenschaft, Theorie und Praxis des Sportunterrichts mit Schwerpunkt
Primarstufe, Psychologische Fragen des Sports;
Potsdamer Stra6e 8, 2800 Bremen, Telefon 23 39 09
Sportturm C 6140, Telefon -3151
Sprechzeiten: n.V.

SCHEELE, Klaus, Dr. med., Professor;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportmedizin;
ScharnhorststraBe 180, 2800 Bremen
Sportturm C 1320, Telefon -2568
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr

UNGERER, Dietrich, Dipl.-Sportlehrer, Professor;
Bewegungslehre:
Norderländer Straße 23, 2800 Bremen 66
Sportturm C 3240, Telefon -3160
Sprechzeiten: Do. 13.00-15.00 Uhr

Wissenschaftliche Mitarbeiter

BAUER, W. Lutz, Dr. Ing., Dipl.-Ing., Wiss. Mitarbeiter;
Biomechanik;
Kastanienweg 29, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 18 82
Sportturm C 3250, Telefon -2552
Sprechzeiten: Di. 10.00-12.00 Uhr u. n.V.
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Wissenschaftliches Personal

BLANK, Ellen, Dipl.-Sportlehrerin, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportpädagogik; Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Vorstraße 39, 2800 Bremen 33, Telefon 23 14 65
Sportturm C 6110, Telefon -3153
Sprechzeiten: Di. 11.00-12.00 Uhr

MÜLLER, Lutz, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Adlerstraße 29, 2876 Berne 2/Ganspe, Telefon (0 44 06) 17 58
Sportturm C 6220, Telefon -2570
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr

MÜTZELBURG, Dieter, Dipl.-Soz., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Theorie und Praxis der Sportarten: sozialwissenschaftliche Grundlagen von Sport
und Sportunterricht;
Albrechtstraße 17, 2800 Bremen, Telefon 70 15 65
Sportturm C 6240, Telefon -2055
Sprechzeiten: Do. 11.30-12.30 Uhr

SCHULKE, Hans-Jürgen, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Erwachsenensport, Sportsoziologie, Theorie und Praxis der Sportarten;
Hexenberger Straße 139, 2804 Seebergen, Telefon 29/36 88
Sportturm C 6250, Telefon -3159
Sprechzeiten: Do. 14.00-16.00 Uhr
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Studiengang Sport

A Einführungsveranstaltungen für Erstsemesterstudierende

lEL mit Erkundungen
PA/PV: A 2, Schuist. P, S 1, S 2, Eignung f. A,
6 SWS; Do 10-12,13-15, D 1651, Sportturm

11-399 L. Müller

Frau E. Blank

Frau A. Schlegel (PL)
H. Weber V, Scheidt

(PL)
T (NN)
T(NN)

H.-G. ArtusGrundlagen der Sportpädagogik
PA/PV: B 2.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A,  2 SWS;
Mi 13-15, Turnhalle/ein Teil Sporthalle, D 1651, Sportturm

Grundlagen der Sportpädagogik
PA/PV: B 2.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A,
2 SWS: Mo 10-12, C 3190

Grundbegriffe der Sportwissenschaft
PA/PV; B 2.1-2.4, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. A, 2 SWS; Di 15-17, C 4180

Grundbegriffe der Sportwissenschaft
SP. Sozialwissenschaft, PA/PV: B 2.1-2.4,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, 2 SWS; Di 13-15,
D 1651, Sportturm

Spiele, Teil 1, Kleine Spiele
PA/PV: A 6.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A,
M, H, 2 SWS; Do 15-16.30, Gymnastikhalle

Spiele, Teil 1, Kleine Spiele
PA/PV: A 6.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A,
M, H, 2 SWS; Do 8-10, Sporthalle, Teil 3

Spiele,Teil 1, Kleine Spiele
PA/PV: A 6.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A,
M, H, 2 SWS: Fr 8-10, C 3190 und Sporthalle,Teil 3

11-300 AV

Frau I. Cermak-

Sassenrath
11-301 AV

D. Ungerer11-302 AV

H.-J. Schulke11 -303 AV

D. Mützeiburg11-304 BE

L. Müller11-305 BE

Frau E. Blank11-306 BE

Projekte

Projekt: Sport und Konkurrenz

- 2. Projektsemester -

Konkurrenz im Sport
Probleme der Planung von Sportunterricht
PA/PV: A 3, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M,
2 SWS; Do 13-15, C 4180

H.-G. Artus

D. Mützeiburg
Frau M. Papke
W. Baer (PL)
Frau E. Behrens (PL)
H.-J. Schultze (PL)

11-307 PP
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11-308 AV Szenen des Breitensports - Konkurrenz und
Kooperation in neuen Breitensportformen
(mit sportpraktischen Erkundungen)
PA/PV: B 2.1, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M,
2 SWS: Di 13-15, C 3140

D, Mützeiburg

11-309 AV Theorien über Konkurrenz

PA/PV: B 2.1, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M,
2 SWS: Fr 10-12, C 3190

D. Mützeiburg

11-310 AV Ist Koedukation im Sport ein Problem?
PA/PV: B 2.2, EGW, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS: Dl 15-17, C 3140

Planung einer Unterrichtseinheit
PA/PV: A 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M:
2 SWS: Do 15-17, C 5130

Frau M. Papke

11-311 AV W. Baer (PL)

11-312 AV Planung einer Unterriohtseinheit
PA/PV: A 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M,
2 SWS: Do 15-17, D 1651, Sportturm

Frau E. Behrens (PL)

H.-J. Schultze (PL)11-313 AV Planung einer Unterrichtseinheit
PA/PV: A 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung t. M,
2 SWS: Do 15-17, C 3190

11-314 BE Theorie und Praxis des Schwimmens und

des Schwimmunterrichts

PA/PV: A 6.1, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H
4 SWS: Do 8-10, Schwimmstudio und Halle

Frau M. Papke

11-315 BE Theorie und Praxis von Gymnastik/Tanz und
des Gymnastik/Tanzunterrichts
PV/PA: A 6.1, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H,
4 SWS: Do 8-12, Gymnastikhalle, 10-12, C 3190

11-316 BE/EX Theorie und Praxis des Skisports und
des Skiunterriohts

PA/PV: A 6.3, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H,
4 SWS: Mo 10-12, Turnhalle

H.-G. Artus

W. Baer (LB)

11-317 BE/EX Theorie und Praxis des Skisports und
des Skiunterrichts

PA/PV: A 6.3, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H,
4 SWS: Mo 10-12, Sporthalle, Teil 3

H.-J. Schultze (LB)

Projekt: Sport und Gesundheit

- 3. Projektsemester -

Sportbezogene Gesundheitsförderung
PA/PV: A 3, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS: Mo 13-15, D 1651, Sportturm

11-318 PP K. Scheele

H.-J. Schulke

L. Müller

H. Weber V. Scheidt

(PL)
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11-319 K Sporttherapie bei Atemwegserkrankungen mit Kindern
PA/PV: B 2.4, 2 SWS; Mi 17-19, Sportm, Labor
u. Sporthaile

K. Scheeie

11-320 AV Curricuiare Perspektiven der Gesundheits
erziehung in der Schuie
PA/PV: B 2.4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Fr 8-10, C 5130

K.-H. Günster (LB)

11-321 BE Theorie und Praxis des Geräteturnens und

des Unterrichts

PA/PV: A 6.1, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
4 SWS; Mo 8-10, Fr 10-12, Turnhalle u. Raum i.d. Halle

Frau I. Cermak-

Sassenrath

11-322 AV Durchführung und Auswertung einer Unterrichtseinheit
PA/PV: A 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS;
Do 15-17, C 3140

L. Müller

H. Weber v. Scheidt

(PL)

11-323 AV Durchführung und Auswertung einer Unterrichtseinheit
PA/PV: A 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H,
3 SWS; Mo 18-20, Lehrküche

H.-J. Schulke

11-324 AV Pädagogische Werkstatt: Sport und Ernährung
mit Senioren als handlungsorientierte Gesundheitsbildung
LA, PA/PV: B 2.2, WB, EGW, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS, Mo 15-18, GW 2, Lehrküche

H.-J. Schulke

11-360 K Ausdauersport: Theoretische Grundlagen und praktische
Anwendungsmöglichkeiten In verschiedenen Sportarten
LA, PA/PV: 6.1, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
3 SWS; Mo 8-11, 8-10, Sporthalle, Teil 3

H.-J. Schulke

11-325 AV Evaluation von Sportunterricht
PA/PV: A 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Di 13-15, C 3190

F. Wulferding (PL)

Projekt: Märchen

- 2. Projektsemester -

12-212 PP Märchen im Unterricht

Di 8-10, B 2890
M. Polzin

12-225 AV Planung von Unterrichtseinheiten
SP Sport

M. Polzin

Aksamski (PL)

11-332 AV Wir tanzen Märohenfiguren
(Kunst-Pädagogik-Therapie)
Mi 15-17, Gymnastikhalle

H.-G. Artus

11-341 BE Bewegung, Spiel und Sport In der Primarstufe
4 SWS; Do 8-13, C 3140, Turnhalle, Schwimmstudio

Frau M. Thiele
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B Einzelveranstaltungen

Bereich: Körper und Bewegung

11-326 AV Kriterien der körperiichen Leistungsfähigkeit,
sportmedizinische MeBmethoden
PA/PV: B 2.4, Schuist. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
3 SWS; Fr 9—12, Sportmed. Labor

K. Scheeie

11 -327 AV Sportbiologische Grundlagen der inneren Organe
PA/PV: B 2.4, Schulst. S 1, S 2, Eignung t. M, H,
2 SWS; Fr 13-15, C 4180

K. Scheele

11-328 AV Einführung in die Theorien des sensomotorischen
Lernens. PA/PV: B 2.3, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 8-10, C 5130

D. Ungerer

11-329 AV Trainung und Coaching
PA/PV: B 2.3, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Di 10-12, C 5130

D. Ungerer

11-330 AV Unfallursachen und Unfallverhütung:
Unterrichtsmodelle zur Sicherheitserziehung
(Schule, Straßenverkehr, Arbeitsplatz, Heim-Freizeitbereich)
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, Do 8-10, C 3190

Sport und Integration mit Behinderten und Nicht
behinderten — unter besonderer Berücksichtigung der
Situation an der Hochschule
StO § 5, 2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H,
2 SWS: Mi 13-15, C 5130 und Gymnastikhalle

D. Ungerer

11-132 S W. Reineke

Bereich: Sport und Lernen

11 -300 AV Grundlagen der Sportpädagogik
PA/PV: B 2.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A,
2 SWS; Mi 13—15, D 1651, Sportturm und Turnhalle

Grundlagen der Sportpädagogik
PA/PV: B 2.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A,
2 SWS; Mo 10-12, C 3190

H.-G. Artus

11-301 AV Frau I. Cermak-

Sassenrath

11-331 AV Lerntheorien — Anwendbarkeit und Grenzen im
Sportunterricht
PA/PV: B 2.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung t. M, H,
2 SWS; Mi 13-15, C 4180

Frau E. Blank

11-332 AV Wir tanzen Märchenfiguren (Kunst-Pädagogik-Therapie)
PA/PV: B 2.2, Schulst. P, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Mi 15-17, Gymnastikhalle

H.-G. Artus

415



Fachbereich SportFB 11

Frau I. Cermak-

Sassenrath

Selbstverwirklichung und Spiel
PA/PV: A, B 2.1, Schulst. P. S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Di 15-17,15-16, Turnhalle 16-17, C 3190

11-333 S

H.-J. SchulkeSport und Ernährung bei Senioren:
Praktische Konzepte zur Gesundheitsbildung
LA, PA/PV: B 2.2, WB, EGW, Schulst. S 2,
Eignung t. M, H, 4 SWS; Mo 15-18, GW 2, Lehrküche

Grundbegriffe der Sportwissenschaft
PA/PV: B 2.1-2.4, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A,
2 SWS; Di 15-17, C 4180

11-324 AV

D. Ungerer11-302 AV

D. Klau-Emken (LB)Bewegungstheater/Darstellendes Spiel
Mo 10-12, Gymnastikhalle

12-231 K

Bereich: Sport und Gesellschaft

11-334 AV/BL Interdisziplinäres Lernen in der feministischen Sport-
und Bewegungskultur für Frauen und Mädchen, Teil II
PA/PV: B 2.1, Schulst., 2 SWS;
1. BL: 14.-16.12.90, 2. BL: 18.-20.01.91, siehe Aushang

Frau S. Bischoff (LB)

Sport und Ökologie in der regionalen Entwicklungsplanung D. Mützeiburg
L. Müller-Vorbereitung eines Workshops -

11-335 KO

Mi 13-15, 2 SWS; C 3190

L. Pfeiffer (LB)Entwicklung des Schulsports in ausgewählten Epochen
PA/PV: B 2.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Mi 17-19, C 3190

Sport als Alttagskultur. Zur Soziologie des Breitensports
LA, PA/PV: B 2.1, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Do 13-15, C 5130

Anwendungsmöglichkeiten sportsoziologischer Forschung
LA, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung t. H, 2 SWS; 14tägig,
Mi 14-18, C 6250, Erster Termin: 17.10.

11-336 AV

H.-J. Schulke11-337 AV

H.-J. Schulke11-338 KO

C Blockeinheiten

H.-G. ArtusTheorie und Praxis von Gymnasfik/Tanz und
Gymnastik-ZTanzunterricht
PA/PV: A 6.1, Schulst. S 1,2 SWS; Eignung t. M, H,
4 SWS; Do 8-12, Gymnastikhalle, 10-12, C 3190

11-315 BE

Frau E. BlankTheorie und Praxis des Schwimmens und des
Schwimmunterrichts; PA/PV: A 6.1, Schulst. S 1
S 2, Eignung t. M, H, 4 SWS; Di 8-10,10-12,
Schwimmh. u. Studio Di 8-10, C 3190

11-339 BE
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11-314 BE Theorie und Praxis des Schwimmens und des

Schwimmunterrichts. PA/PV: A 6.1, Schuist. S 1,
S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS; Do 8-10, D 1651,
Schwimmstudio 10-12 u.-halle 9-10

Frau M. Papke

Förderkurs Schwimmen

VA zu VAK 11-324 und 11-339, Do 12-14, Schwimmhalle
Frau H. Balzer

(stud.HK)
K

E. Schmitz (LB)11-340 BE Rückschlagspiele (Badminton/Tischtennis)
Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS;
Mo 14-17, Halle 4 und 5,14-16,16-17Theorie

11-321 BE Theorie und Praxis des Gerätturnens und des

Unterrichts. PA/PV: A 6.1, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Mo 8-10, Fr 10-12, Turn
halle u. Raum in der Halle; Förderkurs zu VAK 11-321

Frau I. Cermak-

Sassenrath

R. Knauf (stud.HK)

11-316 BE Theorie und Praxis des Skisports und des
Skiunterrichts. PA/PV: A 6.3, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Turnhalle

W. Baer (LB)

Theorie und Praxis des Skisports und des
Skiunterrichts. PA/PV: A 6.3, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Turnhalle

H.-J. Schultze (LB)11-317 BE

11-341 BE Bewegung, Spiel und Sport in der Primarstufe
(einschl. Anfängerschwimmen)
LB, KU/MU/SPO, PV/PA, A 7.3.1, Schulst. P,
Eignung f. M, H, 4 SWS, 10-12, Turnhalle,
12-13, Schwimmstudio, Do 8-10, C 3140

Frau M. Thiele

(LB)

11-304 BE Theorie und Praxis der Sportspiele und
des Sportspielunterrichts, Teil 1, Kleine Spiele
PA/PV: A 6.2, Schulst. P, S 1. S 2, Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Do 15-16.30, Gymnastikhalle

D. MQtzelburg

Theorie und Praxis der Sportspiele und des
Sportspielunterrichts, Teil 1, Kleine Spiele
PA/PV: A 6.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Do 8-10, Sporthalle, Teil 3

L. Müller11-305 BE

11-306 BE Theorie und Praxis der Sportspiele und des
Sportunterrichts, Teil 1, Kleine Spiele
PA/PV: A 6.2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H.
2 SWS; Fr 8-10, C 3190 und Sporthalle, Teil 3

Frau E. Blank

D Schwerpunktfächer

Frau D. Börger (LB)11-342 SPF Theorie u. Praxis des Volleyballs und des Volleyball
unterrichts. PA/PV: B 1.1 b. Schulst. S 1, S 2, Eignung f. H,
4 SWS; Sporthalle Teil 1 u. 2, Mi 8-10, C 5130,
Mi 10-12, Sporthalle, Teil 1 und 2
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11-343 SPF/EX Theorie und Praxis des Skifahrens und des Skiunterrichts

(Exkursion im Februar 1991); PA/PV: B 1.1 c, Schulst. S 1,
S 2, Eignung f. H, 4 SWS; Mi 15-17, C 3190 und Sporthalle,
Teil 3, Exk. Febr. 91

L. Müller

11-344 SPF Theorie und Praxis des Handballspiels und des
Handballunterrichts. PA/PV: B 1.1, Schulst. S 1,  S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Fr 10-12, C 2280 und
Sporthalle 1-3.

L. Müller

E Kurse

11-345 Einführung in das Gerätetauchen
2 SWS; Mi 11.15-13, SchwImmhalleZ-studio

R. Stollt (LB)

11-346 K Ausbildung zum Erwerb des Deutschen Rettungs
schwimmabzeichens der DLRG in: Bronze
PA/PV: A 8, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Schwimmhalle Mi 9-11

G. Dämel (LB)

11-347 K HallenfuBball In Grundschule und Sekundarstufe 1

StO § 5, 4 (4), Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Mi 12-13, Halle 1-3

D. Mützeiburg

11-348 K Menschen — Schattenspiel
Sto § 5 (3), Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Halle Am Horner Bad, Fr 10-12

Ch. Hoffmann (LB)

11-349 K Rhönradturnen für Anfänger
Sto § 5 (3), 4, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Mi 13-15, Sporthalle

Frau U. Reitmeyer
(LB)

11-351 K Kenterrolle. Vorbereitung für eine VA im SS 91
.SPF Kanu“; StO § 5 (3), 4, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. H

G. Kock

11-352 K Indischer Tanz

Sto § 5 (3) 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; s. ges. Ankündigung, Gymnastikhalle

Frau D. Arya (LB)

11-353 K Sportmassage 1 Frau I. Nagel (LB)

11-355 K Funktionsgymnastik 1
2 SWS; Di 8-10, Sporthalle, Teil 1 und 2

M. Koop-
Wischendarf (LB)

11-357 K Selbstverteidigung - Selbstbehauptung für Frauen
Eine theoretische und praktische Einführung

Frau S. Ahrens (LB)

11-358 K Sporttherapie Frau I. Berghöfer (LB)

11-361 K Förderkurs: Trampolinturnen M. Meyer (stud.HK)
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Fachbereich 12 -

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften

Der Fachbereich 12 betreut die Studiengänge Dipiom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik, Weiter-
biidung, Primarstufe der Lehrerbiidung, Erziehungs- und Geselischaftswissenschaft

Raum Ruf
Sprecher/in des Fachbereiches

Prof. Dr. Wiltrud Drechsel

Fachbereichssekretär

Hartmut Meyer

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Antje Jöhnk

Geschäftsführung für die Studiengangskommissionen
Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik, Weiterbildung, Primarstufe

GW 2, A 3250
GW 2, A 3260

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phil.“ und die Diplom-
prUfungsausschUsse Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik,
Weiterbildung

Inge Frank

Lehrerfort- und Weiterbildung
Dr. Ingrid PreuB-Kippenberg

GW 2, B 3070

GW 2, A 3260

GW 2, A 3250

Antje Jöhnk
Hartmut Meyer

GW 2, A 3300

GW 2, A 3320

-3082

-2065

-3123

-3123

-2065

-2185

-2284

Organisationseinheit Lehrerbildung

Sprecher der OEL, AS-Beauftragter für die Lehrerbildung:
Prof. Reiner Ubbelohde GW II, A 2030 -3122/-2037

Verwaltung

Studien- und Prüfungsfragen/Anerkennung von StudienzeitenZ-leistungen:
Lucia Hanisch-Appeldorn
Sprechzeiten: Mo. und Fr. 10.00-12.00 Uhr,

Do. 13.00-15.00 Uhr

GW 2, A 3300 -2523

Praxisbüro:

Almut Beiß

Hannelore Freese

Sprechzeiten: Di. und Do. 10.00-12.00 Uhr,
Mi. 13.00-15.00 Uhr

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile,
allg. Studienberatung der hier immatrikulierten Studenten:

Friedhelm Arning
Sprechzeiten: Di. und Do. 13.30-15.00 Uhr

GW

GW

2, A 3270
GW 2, A 3270

-2064

-2063

2, A 3320 -2591
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RufRaum

Beauftragte für die Lehre im Studiengang
Diplom-Erziehungswissenschaft/Erziehungs- und
Geselischaftswissenschaft

Prof. Dr. H.-G. Schönwfllder -3078GW 2, A 2190

Soziaipädagogik

Prof. Dr. A. Keil -3163GW 2, A 3170

Weiterbildung

Prof. Dr. D. Kuhlenkamp -2753GW 2, A 2020

Primarstufe

Prof. Dr. H. Brügelmann -3607Sportturm C 6170
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Studiengang Diplom-Erziehungswissenschaft

Studiengang Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft

Professorinnen/Professoren

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat., Professor;
- siehe FB 1 / Studiengang Physik -

BECK, Johannes, Dr. phii., Professor;
- siehe FB 10 -

BUSCH, Dirk W., Dr. rer. poi., Professor;
Soziologie der Bildungsinstitutionen und Prozesse beruflicher Sozialisation
und Qualifikation;
Ulmenstraße 14, 2803 Weyhe bei Bremen,Telefon (042 03) 21211
GW 2, A 2250, Telefon -3127/-3055
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr

DIETZE, Lutz, Dr. jur., Dr. phil., Professor;
Öffentliches Recht mit dem Schwerpunkt Bildungsrecht (insbesondere Schul- und
Hochschulrecht, Recht der beruflichen Bildung, Recht der Erwachsenenbildung,
Rehabilitationsrecht, Recht der Bildungsplanung, ausländisches Bildungsrecht);
Brauereiweg 14, 2804 Lillenthal, Telefon 29/46 02
GW 2, A 3430, Telefon -3065

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

DRECHSEL, Wiltrud, Dr. phil., Professorin:
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte der Erziehung;
Besselsstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 71414
GW 2, B 3070, Telefon -3082 / -2037
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

GABELE, Paul, Dr. phil., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Philosophie:
Am Reiterfeld 2, 2878 Wildeshausen/Vossberg, Telefon (0 44 31) 34 98
GW 2, A 2280, Telefon -3162/-3058
Sprechzeiten: Mi. 17.00-19.00 Uhr

HAEFNER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor:
Angewandte Informatik, gesellschaftliche Wirkungen der Informationstechnik und
Bildungstechnologie:
Im Alten Hofe 6, 2863 Ritterhude, Telefon (04 21) 6372 09
MZH 8080, Telefon -24897-2488

HAFERKORN, Hans Jürgen, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Erziehungswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der
Geschichte der Pädagogik;
Simon-Hermann-Post-Weg 25, 2800 Bremen 33, Telefon 25 95 34
GW 2, B 3100, Telefon -3083/-2039
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr
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HUiSKEN, Freerk, Dr. phii., Professor;
- siehe FB 11 /Sfudiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitsieben -

NiEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;
- siehe FB 1 / Sfudiengang Physik -

PETRAT, Gerhardt, Dr. phii., Professor;
-siehe FB 10-

PREUSS, Otmar, Dr. sc. poi., Dipi.-Sozioioge, Professor;
- siehe FB 10 -

ROTH, Leo, Dr. phii., Professor;
Erziehungswissenschaft, Theorie der Schule und des Unterrichts, Empirische
Methoden und quantitative Verfahren der Schul- und Unterrichtsforschung. Nv
Psychologie und Soziologie der Schule und Erziehung; ^
Vor Weyerdeelen 16, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 5 88
GW 2, B 3730, Telefon -2174/-2037 - Forschungssemester -

SCHIFF, Bernhard, Dr. phii., Professor (pensioniert);
Vergleichende Erziehungswissenschaft;
Heilige 46, 3030 Walsrode, Telefon (0 51 61) 58 63
GW 2, B 3100, Telefon -3083

SCHMIDT, Jörg, Dr. phii., Professor;
-siehe FB 8/Studiengang Geschichte-

SCHÖNWÄLDER, Hans-Georg, Dipl.-HdI., Dr. phii., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und
Bildungsökonomie;
Ingelheimer StraBe 39, 2800 Bremen, Telefon 50 24 11
GW 2, A 2190, Telefon -3078/-2039 - Forschungssemester -

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
- siehe FB 1 / Studiengang Physik -

STEMME, Fritz, Dr, phii., Professor (emeritiert);
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene;
Riensberger StraBe 51 b, 2800 Bremen, Telefon 23 40 65
GW 2, B 3180, Telefon -2149

STRAKA, Gerald A., Dr. phii., Dipl.-HdI., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Evaluationsforschung in Schule/
Unterricht und Erwachsenenbildung unter besonderer Berücksichtigung von
empirischen Methoden und statistischen Verfahren;
BrinkmannstraBe 12, 2807 Achim, Telefon (0 42 02)  8 29 23
GW 2, A 3100, Telefon -2097/-2039

UBBELOHDE, Reiner, Professor;
Erziehungswissenschaft;
Im Brande 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 72 41
GW 2, A 2030, Telefon -3122 / -2037
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr

VETTER, Günter, Dr. phii., Professor;
-siehe FB 9/Studiengang Psychologie-
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ViNNAi, Gerhard, Dr. phii., Professor;
- siehe FB 9 / Studiengang Psychoiogie —

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phii., Professor;
Lernpsychoiogie; Curriculumpianung und -entwickiung für die Primarstufe;
GW 2, A 2610, Teiefon -3138/-3058

Wissenschaftiiches Personal

JÜRGENS, Eiko, Dr. phii., Dipl.-Päd., Privatdozent;
Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunkten aiigemeine Schuipädagogik
und empirische Schulforschung;
Fritz-Reuter-Straße 20, 2854 Loxstedt, Telefon (0 4744) 35 26
GW 2

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WOKITTEL, Horst, Dr. phii., Dipl.-Päd., Privatdozent;
Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunkten Theorie des Unterrichts und
Entwicklung didaktischer Systeme unter besonderer Berücksichtigung
mediengestützten Lernens;
Am Rüten 198, 2800 Bremen, Telefon 25 26 83

GW 2, A 3250, Telefon-3123
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Studiengänge

- Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (Lehramt)

- Diplom-Erziehungswissenschaft

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (lEL)

12-131 IEL„Survival schools“ (für Lehramtsstudierende der
Fächer Arbeitslehre, Biologie, Geschichte; 6 SWS,
Di 10-12,13-15, GW 2, A 3540, +2 SWS zur Wahl
als Facheinführung aus den Lehrveranstaltungen 11-040
bis 2-001

11-040 Die didaktische Bedeutung elementarer technischer
Erfahrungen; 2 SWS, Do 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

11-067 Methodik; Nähtechnik im Textilunterricht;  2 SWS

11-075 Ökonomie des privaten Haushalts; 2 SWS

2-001 Einführung in die Biologie und das Studium der
Biologie; 3 SWS, Di 14-19, NW 2, A 0242
(1. Semesterhälfte)

0. Preuß

J. Schmidt

N. Harders

D. Gehrig
V. Koch (PL)

N. Harders

Frau U. Meinken

W. Chr. Fischer

H. Cordes

A. Hildebrandt

G. 0. Kirst

11-399 lEL.Sport"
6 SWS

+2 SWS zur Wahl aus den LV

11-300 bis 11-303

L. Müller

Frau E. Blank

H. Weber v. Scheidt

A. Schlegel (PL)

H.-G. Artus11-300 Grundlagen der Sportpädagogik; 2 SWS

11-301 Grundlagen der Sportpädagogik; 2 SWS Frau I. Cermak-

Sassenrath

11-302 Grundbegriffe der Sportwissenschaft; 2 SWS

11-030 Grundbegriffe der Sportwissenschaft; 2 SWS

D. Ungerer

H. J. Schulke

11-199 lEL-Behindertenpädagogik, 6 SWS, Di 10-12,13-15,
+2 SWS zur Wahl aus den Lehrveranstaltungen 11-133
bis 11-152

11-133 Sinn und Grenzen der Didaktik-Grundlagenveran
staltung; 4 SWS, Do 8-12

11-134 Behinderung und Ästhetik; 2 SWS, Mi 15-17

11-135 Die vorgeburtliche Entwicklung des Psychischen
und der Tätigkeit; 2 SWS, Do 8-10

11-165 Vorstellen von Praxisfeldern und Behindertenarbeit

in Bremen und Umgebung; 2 SWS, Mo 13—15

11-152 Schonraum Heim?-Ein sicherer Ort für Gewalt gegen
behinderte Frauen; 2 SWS, Blockveranstaltung n.V.

G.Feuser

W. Reineke

u. PL

Frau B. Rohr

Frau B. Rohr

W. Jantzen

L. Herzog

Th. Degener (LB)
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11-200 iEL-Lehramt Sek il mit beruflicher Fachrichtung
6 SWS, Di 10-12,13-15, GW 2, B 1700
+2 SWS zur Wahl aus den Lehrveranstaltungen 11—201
bis 11-203

D. Gronwald

Frau H. Ortmann
U. Boehm

Frau B. Voigt-
Sasse (PL)

F. W. Bruns11-201 Einführung in die gewerblich-technische Berufs
bildung Metall- und Elektrotechnik, 2 SWS, Di 8-10

Einführung in Studium und Berufsfeld „Sozialwissen
schaften mit dem Schwerpunkt Sozialpädagogik“
2 SWS, Do 10.30-12

Einführung ins Berufsfeld Wirtschaftswissenschaften:
2 SWS, n.V.

lEL-Primarstufe; 8 SWS, Di 10-12,13-15,
GW 2, B 2890

lEL-Chemie; 8 SWS, Di 9-13,14-16, NW 2
B 2350

11-202 Frau H. Krüger

11-203 F. Mittmann

12-201
Frau P. Milhoffer

H. Stelljes u.a.
2-401

R. Riekens

N.N.

Eingangsphase Lehrerbildung

Block A; Einführung in das Studium für ein Lehramt an der Universität Bremen unter Be
rücksichtigung subjektiver wie objektiver entscheidungsrelevanter Kriterien für
den Lehrerberuf vor dem Hintergrund der Arbeitsmarktsituation für Lehramtsab
solventen

Studium und Beruf heute; A, alle, 4 SWS, Do 8-12
GW1,A0160

D. Busch
12-133

Block B: Studiengangsbezogene oder studiengangsübergreifende Einführung in das Stu
dium für ein Lehramt als praxisbezogener Studieneinstieg unter EinschiuB
Erkundungen und/oder Mitarbeit in Schule oder äquivalenter Praxisfelder

Einführung in das Lehramtsstudium Physik; A, alle, 4 SWS, St v Aufschnaiter
Mo 15-17, NW1,N 3310 H. E. Fischer

J. Henning
B.-R. Jelinski

G. Bahrenberg
M. Krieter

G. Stäblein

W. Taubmann

M. Witte

von

Einführung in in das Lehramtsstudium Mathematik-
A, alle, 6 SWS, Di 8-14

Eingangsphase Geographie: Standort Bremen -
Einführung in das Studium der Geographie für Erst
semester; 1 SWS, Di 16.10.-Fr 19.10.
ganztägig (s. Aushang FB 8)

Einführung in die Unterrichtsvorbereitung: 2 SWS
M

12-134 V

3-101 S

i 15-17, GW 2, B 1150

Einführung in das Schulwesen einschl. Hospitation
und Auswertung; 1 SWS, Mi 17-19,14tägig
ab 24.10., GW 2, B 1140

Einführung in das Lehramtsstudium Politik/Gemeinschafts- W. Schäfer
künde; 4 SWS, Di 8-12, GW 1, A 0160 K. Niederwestberg

U. Kurth

Frau B. Kippen
berg (PL)
M. Spieß (PL)

M. Witte

Einführung in das Studium der Religionspädagogik
(mit Unterrichtsbesuchen u. Tutorium); A, alle, 4 SWS
Fr 13-15, GW 2, B 2180 -l-n.V.

8-001 V

8-020 K

8-021 K

9-111 K

Ü9-321
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H. W. Jäger

B. Leusing (PL)

K. H. Wagner
L. Drosdowsky
B. Wichmann

K. Schüle

Einführung in das Lehramtsstudium Deutsch; A, alle,
14-16, Di 10-14

Einführung in das Studium der Anglistik und
Amerikanistik; 4 SWS, Do 8.30-12, GW 2,
B 2900

Eingangsphase Französisch; Einführung in die franzö
sische Sozialgeschichte. Die deutsch-französischen
Beziehungen; Literaturübersicht und sozial-geschicht
liches Handwerk; 2 SWS, Mi 15-17

Die deutsch-französischen Beziehungen. Rezeptions
weisen des Nachbarn, didaktische Planung, Dossier
konstruktion; 2 SWS, Mi 13-15

Einführung in das Lehramtsstudium Kunstpädagogik/
Visuelle Kommunikation; 4 SWS, Di 10-12,13-15,
GW 2, B 3790/3850

Eingangsphase Lehrerbildung Musik: Einführung in
die Musikpädagogik; A, alle, 4 SWS, Di 10-12

Pädagogik und Antipädagogik; A, alle, 2 SWS,
Do 15-17, GW 2, A 3390

10-4200

10-6000 K

10-7000 K

K. Schüle10-7001 K

H. Buddemeier

M. Duderstatt

Frau U. Amtrup (PL)

G. Kleinen

Egger (PL)

O. PreuB

10-1100 K

10-1200

12-111 S

Einführung in das Studium für ein Lehramt als Einführung in die Erziehungs
wissenschaft

Vorlesung und Diskussion 40 Jahre erziehungswissen-
schaft in der BRD - 40 Jahre Erziehungswissenschaft
in der DDR. Versuch einer Einführung. (Es wird empfoh
len, zur Ergänzung das nachstehende Seminar zu be
suchen): A, alle, 2 SWS, Mo 9-11, GW 2, B 2880
1. Termin: 23.10.1990

Das Bildungswesen in der DDR vor und nach dem
Umbruch: A, alle 2 SWS, Mo 11-13, GW 2, B 2880

Frau W. Drechsel

u.a.

A. Busch (LB)

Block C:

12-142

12-136 S

EGW-Projekte

PROJEKT: „Frauenbewegung und Frauenpolitik in der Weimarer
Repubiik und NS-Politik“

.Frauenbewegung und Frauenpolitik in der Weimarer
Republik und NS-Politik: Eignung für M, H, P, Sl/Sll;
anerkannt für: LA, Strukturplan Dl, D2, E3, 4 SWS,
Mo 13-17, GW1,A 0160

Wie sozialpolitische Strategien weibliches Handeln
erweitern und begrenzen (Sozialpolitische Strategien
im Vergleich DDR - BRD). Eignung für M, H, P, S l/S II;
anerkannt für: LA, Strukturplan Dl, D2: 2 SWS

.Frau-Sein, theoretisches Konstrukt und gesellschaft
liche Wirklichkeit“. Eignung für M, H, P, Sl/Sll;
anerkannt für: LA, Strukturplan Dl, E3;2 SWS,

Frau I. Ostner9-435 PP

G. Braemer (LB)11-131

Frau I. Bubenik-

Bauer(LB)
12-100 K
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9-436 AV Frei geboren! Frauen in Revolutionen. Eignung für
M, H, P, Sl/Sll; anerkannt für: LA, Strukturplan Dl, D2;
2 SWS

Frauen - das mitfunktionierende Geschlecht? Ausein
andersetzung mit Theorie zur Erziehung und Entwicklung
der Frau. Eignung für M, H, P, Sl/Sll; anerkannt für: LA,
Strukturplan D1, D2, E3; Mag.: NF §5(2), SE §3n;
2 SWS

Gibt es eine weibliche Philosophie? Eignung für H, P,
Sl/Sll; anerkannt für: LA, Strukturplan D2; DPO: §16,
l.a); Mag,:NF§5(1),SE§ 3(1); 2 SWS,

Feministische Theorienansätze zur politischen Praxis
in den europäischen frauenbewegungen HK. Eignung
für M, H; alle Schulstufen, anerkannt für: LA, Struktur
plan D1, E3

Frau H. Cyrus

11-130 AV Frau B. Rohr

10-2017 G.Treusch-Dieter

9-161 K Frau T. Schärr

PROJEKT: Im Schatten des Wohlstands

Über die Entstehung von Armut. Eignung für alle Schul
stufen, Sek I/Il; anerkannt tür; LA, Strukturplan Dl;
2 SWS, Mi 10-12, GW 2, B 3030

Mut zum Häßlichen. Eignung für alle Semester- und
Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan Dl; DPO;
§ 16. 1.C); 2 SWS, Ml 15-17, UB Studio II

Marx/Engels heute? Eignung für alle Semester- und
Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan E3; DPOÜ:
§ 16, l.a): Mag.: NF § 5(3), SE § 3(3); 2 SWS, Mi 13-15,
GW 2, B 3230

Empirische Forschung. Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, Sek l/ll; anerkannt für: LA, Strukturplan Dl,
DPO: §16, l.b); Mag.: NF § 5(1)2, SE § 3(2)2; 2 SWS,
Mo 15-17, GW 2, A 3340

Historische Bedingungen des Elends In der Dritten
Welt (Schwerpunkt: Lateinamerika). Eignung für alle
Semester- und Schulstufen, anerkannt für: LA, Struktur-
plan E3: Mag.: NF § 5 (1)1, SE§ 3 (1)1; 2 SWS,

Schattenbildung: Über den Widerspruch von Bildung
und Entwicklung. Eignung für alle Semester- und Schul-
stuten; anerkannt für: Strukturplan D; DPO, § 16,17;
Mag.: NF§5(2)1, SE §3(3); 2 SWS, Ml 17-19,
GW 2, A 3540

12-101 PP J. Beck

M. Franzbach

P. Gabele

P. Gabele12-102 K

12-103 S P. Gabele

12-104 P. Gabele

11-401 K M. Franzbach

12-105 S J. Beck

VORPROJEKT: „Zwei Welten; Industriesystem und Industriekritik
als Herausforderung für das Lernen“

„Zwei Welten: Industriesystem und Industriekritik
als Herausforderung für das Lernen“, mit Praktikum;
Eignung für M, H, alle Schulstufen; anerkannt für:
LA, Strukturplan E3: DPO § 16 1 c)

8-351 VP R. Müller-Isenburg
J. Schmidt

D. Gehrig (PL)
O. Preuß
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Lernwerkstatt

(Nähere Erläuterungen können dem kommentierten Veranstaltungsverzeichnis entnommen werden). Die
vollständigen Hinweise zur Anerkennung usw. siehe Im Folgenden unter .EINZELVERANSTALTUNG“.

Frau H. OrtmannDie Kunst der Wahrnehmung. Einführung in die11-245
Gestaltpädagogik I; Mi 15-17, NW1, N 3380

Wider Isolation und Resignation in der Schule - gestalt-
pädagogische Übungen; Mi 17—19, NW 1, N 3380

Lernen als Kontaktgeschehen. Gestaltpädagogik für
Lehrerinnen und Lehrer

Polarität, Dualität, integrales Bewußtsein. Einführung in
Jean Gebsers Untersuchung der Mutation des mensch
lichen Bewußtseins. Ursprung und Gegenwart (III)

Pädagogik und Antipädagogik

.Survival schools“; Veranstaltung im Rahmen der lEL
Arbeitslehre, Biologie, Geschichte

Unterrichtspraktische Übungen vor der Videokamera
Fr 8.30-12

Schulpraktische Studien in der Gesamtschule Mitte
Mi 8-10 GSM

P. Bückling11-246

Frau H. ORtmann

Frau H. Schwades

0. PreuB

12-128

12-115

0. Preuß

0. Preuß

12-111

12-131

R. Ubbelohde12-108

R. Ubbelohde12-110

Einzelveranstaltungen

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich A:

Einführung in das Studium der Erziehungswissenschaft

Empirisch-pädagogische Grundausbildung (Statistik I
und II) mit EDV-Übungen. Eignung für alle Semester-
und Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan A4;
DPO:§16 1a), §17; Mag; NF §58192, SE§3(3)2;
4 SWS, Do 13-17, MZH 42307

12-129 K G. Straka

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich B:

Grundstudium Erziehungswissenschaft

Familie und Fernsehen. Mediensoziologische und
medienpädagogische Aspekte; Eignung für M, H, alle
Schulstufen, anerkannt für: LA, Strukturplan B4; DPO:
§16 1a); Mag.:NF§5(1), SE§3(2)1;2 SWS, Do 13-15,
GW 2, B 3030

Historische Entwicklung der Unterrichtsmethoden.
Eignung für alle Semester- und Schulstufen; anerkannt
für: LA, Strukturplan B3; DPO: § 17 1.b)ba; Mag.: NF
§5(2)1, SE 3 3(3); 2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 3540

12-135 AV

12-106 K

D. Busch

P. Gabele

428



Erziehungswissenschaft FB12

12-107 AV Didaktik und Aufkiärung. Eignung füralie Semester- und
Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan Bl, Dl;
PO: §171.a)aa; Mag.: NF §5 (2)1; 2 SWS, Fr 10-12,
GW 2, A 3540

Unterrichtspraktische Übungen vor der Videokamera
(begrenzte Teilnehmerzahi). Eignung für alie Semester-
und Schuistufen; anerkannt für: LA, Strukturplan B3, F;
4 SWS, Fr 8.30-12, GW 2, A 4100

G. Petrat

12-108 AV R. Ubbelohde

12-109 AV Erziehung zur Freiheit - Erziehung zur Unfreiheit. Zur
Psychologie des Lernens. Eignung für M, alle Schul-
stufen; anerkannt für: LA, Strukturplan B2; DPO: §16,
1 .a): Mag.: NF § 5 (2) 2, SE § 3 (1); 2 SWS, Mi 15-17,
GW 2, A 3540

Öffnung des Unterrichts in der Sekundarstufe I.
Eignung für M, H, Sek I; anerkannt für: LA, Struktur
plan B3; 2 SWS, Mi 8-10, GW 2, B 3030

G. Vinnai

12-130 AV i. Kemnade

12-145

Blocksem.

Psychoenergetische Bedingungen des Sozialverhaltens
in pädagogischen Situationen. Eignung für M, H, alle
Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan B2, El;
2 SWS, s. Aushang, GW 2, B 2670

Curriculum-Theorie und Unterrichtspraxis. Eignung für M,
alle Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan Bl;
DPO: § 16,4., § 17,1 .aa; 2 SWS, Do 17-19, GW 2,  B 3030

Zur Problematik von Unterrichtstheorien. Eignung für alle
Semester- und Schulstufen; anerkannt für: LA, Struktur
plan Bl; DPO: §16,4., §17,1.aa; 2 SWS, Do 15-17,
GW 2, B 3030

Didaktische Theorien (I). Bildungs- und lerntheoretische
Entwürfe im kritischen Vergleich. Eignung für M, H, alle
Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan Bl; DPO:
§ 16,1.a), § 17,1.aa; 2 SWS, r 15-17, GW 2, A 3570

Politik im Wohnzimmer. Die Darstellung von Politikern und
ihren Entscheidungen im Fernsehen (Nachrichten, Kom
mentare, Interview, Talkshow, Reportagen) anläBlich der
Wahlen 1990/91. Eignung für alle Semesterstufen,  S I,
S II: anerkannt für: LA, Strukturplan B4; 2 SWS

Einführung in die praktische Medienarbeit mit Video
kamera, Schneiden und effekten (Blue Box) mit einer
Themenstellung aus dem Kursverbund „Neues deutsch-
land“. (Nur nach Anmeldung beim Veranstalter). Eignung
für alle Semester- und Schulstufen; anerkannt für: LA,
Strukturplan B4; 2 SWS

Video-Werkstatt. Eignung für alle Semester- und Schul
stufen; anerkannt für: LA, Strukturplan B4; 3 SWS,
Do 10-13, GW 2, A 4021

H. Paeske (LB)

12-137 K J. Ziechmann

12-138 J. Ziechmann

12-139 S E. Jürgens

10-4400 AV W. Leyerer(LA) PL

10-4401 K W. Leyerer(LA)

10-1137 K H. Steinforth
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Frau H. OrlmannDie Kunst der Wahrnehmung. Einführung in die Gestait-
pädagogik i. Eignung für M, H; anerkannt für: LA, Struktur-
pian B; 3 SWS

11-245

P. Bückling (LB)Wider Isolation und Resignation in der Schule - gestalt-
pSdagogische Übungen. Eignung für M, H; anerkannt für:
LA, Strukturplan B; 2 SWS

11-246

Ist Koedukation im Sport ein Problem? Eignung für M, H,
S I, S II; anerkannt für: LA, Strukfurplan Bl; 2 SWS

Frau M. Papke11-310 AV

Volks- und Kunstmärchen: tiefenpsychologische und
pädagogische Aspekte. Eignung für alle Semester- und
Schulstufen; anerkannt für: Strukturplan B3, B4:  2 SWS

Supervisionsgruppe für Praktika und Einzelförderungen.
Eignung für M; anerkannt für: LA, Strukturplan B4; 2 SWS

Förderungsdiagnostik und diagnostische Begutachtung
bei emotionalen Problemen und bei Lernstörungen.
Eignung für M, H, P, S 1; anerkannt für: LA, Struktur
plan B3; 2 SWS

Lese- und Schreibförderung. In- und ausländische
Konzepte. Eignung für M, H, P, S 1; anerkannt für: LA,
Strukturplan B3; 2 SWS

O. Döhner11-138 AV

11-139 Ü 0. Döhner

R. Kretsohmann11-101 S

R. Kretsohmann11-104 S

R. KretsohmannBesuch von Rehabilitationseinrichtungen in Dänemark.
Eignung für M, H, P, S I; anerkannt für: LA, Struktur
plan B3; 2 SWS

11-111 Ex

W. KatzBesichtigung von Grund- und Sonderschulen in Holland.
Eignung für M, H, P, S 1; anerkannt für: LA, Strukturplan
B3; 2 SWS

11-113 Ex

Frau B. RohrSinn und Grenzen der Didaktik - Grundlagenveranstal
tung. Eignung für alle Semester- und Schulstufen; aner
kannt für: LA, Strukturplan Bl; 4 SWS

11-133 AV

0. DöhnerGrundlagen der Psychoanalyse II: Neurosenlehre,
Therapie und Psychosomatik. Eignung für M, H, P,  S 1;
anerkannt für: LA, Strukturplan Bl, B4; 2 SWS

Die Bedeutung von Bewegung und Bewegungserziehung
für geistig und psychisch behinderte Menschen.
Eignung für alle Semesterstufen, P, S I; anerkannt für:
LA, Strukturplan B1, B 3; 2 SWS

Ursachen und Formen geistiger Behinderung I. Eignung
für P, S I; anerkannt für: LA, Strukturplan Bl; 2 SWS

Zur Kunstpsychologie und -therapie mit Geistigbehinderten Frau R. Hampe
(mit praktischen Bezügen zu einem Projekt im Übersee-
Museum Bremen). Eignung für alle Semesterstufen, P, S I;
anerkannt für; LA, Strukturplan B3; 2 SWS

W. Reineke

A. R. Mantowsk

A. Bolduan (LB

11-115 AV

11-116 S

i (LB)11-117 AV

11-125 AV
)
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11-126 AV Verbale und nonverbale Kommunikation und ihre
Störungen. Eignung für alle Semesterstuten, P, S I,
anerkannt fOr: LA, Strukturplan Bl, B2, B4; 2 SWS

Psychologische Analysen von Märchen -Teil II
Eignung für A und M, Primär anerkannt für: LA
Strukturplan B und D; 2 SWS, Fr 13-15, GW II, B 1580

Selbstdisziplin als Voraussetzung für offenen Unterricht
Eignung für A/M, Primärst, anerkannt für: LA Strukturplan B
und D; 2 SWS, Do 8-10, GW II, A 3390

Motivationspsychologie; Eignung für A/M, Primarstufe
anerkannt für: LA Strukturplan B 2; 2 SWS, Fr 10-12,
GW II, A 3390

U. Martin (LB)

12-218 AV U, Hermann

12-211 AV U. Hermann

12-235 K U. Hermann

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich C:

Fachdidaktik mit Erziehungswissenschaftlichem Schwerpunkt

12-110 AV Schulpraktische Studien in der Gesamtschule Mitte/

t

Achimer Straße. Eignung für M, H, S I; anerkannt für:
LA, Strukturplan C3: DPO: §17 l.ajab; 4 SWS,
Mi 8-10 u.n.V. Gesamtschule Mitte

Planung einer UE im Physikunterricht. Eignung für M,
H, S I, S II; anerkannt für: LA, Strukturplan C3;DPO-
§17,1.b)ba; 4 SWS

Planung, Durchführung und Auswertung von Unterricht.
Eignung für M, H, alle Schulsfufen; anerkannt für: LA,
Strukturplan C3; DPO: § 17, l.b) ba; 2 SWS, Mi 17-19,
GW 2, B 2180

Religion und Didaktik. Erziehungswissenschaftliche
Aspekte der Vermittlung von Religion. Eignung für M,
H; alle Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan C2;
DPO: §17. l.b) ba; Mag.: NF §5(2)1, SE §3(3);
2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 2180

Verfilmung von Literatur (Nur nach Anmeldung).
Eignung für H, S I, S II; anerkannt für: LA, Struktur
plan 0 2; 2 SWS

Analyse neuer politischer Schlagwörter von A(nschluß)
bis Z(onis). Eignung für alle Semesferstufen, S I, S II;
anerkannt für: LA, Sfrukturplan 02

Ausgewählte Probleme der Deutschen Grammatik mit
Übungen auch für Ausländer mit guten Deutschkennt
nissen. Eignung für alle Semester- und Schulstufen;
anerkannt für: LA, Strukturplan 0 2; 2 SWS

R. Ubbelohde

1-820 AV H. Niedderer

D. Reim (PL)

9-324 U, Kurth

Frau B. Kippen
berg (PL)
M. Spieß (PL)

9-323 Ü U. Kurth

10-4405 Ko. Frau W. Dahle

10-4300 AV Frau W. Dahle

10-4309 Ü Frau W. Dahle
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Frau I. Cermak-

Sassenrath
Selbstverwirkllchung und Spiel. Eignung für M, H;
alle Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan C2;
2 SWS

Unterrlchtsplanung für das Fach Arbeltslehre am
Beispiel Bau Wirtschaft. Eignung für M, H, S 1;
anerkannt für: LA, Strukturplan C2; 2 SWS

Planung einer DE In Verbindung mit dem Projekt
.Umweiterziehung“; anerkannt für: LA, Strukturplan
C3; 4 SWS, Mo 13.30-17, NW 2, B 2350

Experimentelle Arbeiten Im Blologleunterrlcht; anerkannt
für: LA, Strukturplan C2; 3 SWS, Do 10-13, NW 2,  B 3230

Biologie und Ethik. Eignung für alle Schulstufen; aner
kannt für: LA, Strukturplan CI; 2 SWS, Do 11-13, NW 2,
B1170

im Projekt: Flora des Waldes. Mo 14-18, NW 2, A 3230

im Projekt: Fauna des Waldes. Mo 8-14, NW 2, B 3240
Eignung für alle Schulstufen; anerkannt für: LA, Struktur
plan C2; 4 SWS

Lebensgemeinschaft Wald; biologische, wirtschaftliche
und soziale Aspekte. Eignung für alle Schulstufen;
anerkannt für: LA, Strukturplan C2; 2 SWS, Mo 11—13,
NW 2, B 3240

Planung einer Unterrichtseinheit. Eignung für alle
Schulstufen; anerkannt für:, Strukturplan C3: 3 SWS,
DM0-12,NW2, B3236

Vorbereitung von Unterrichtseinheiten in der Primar-
stufe; anerkannt für: LA, Strukturplan C3: 4 SWS

11-333 S

R. Müller

K. Beer (LB)
11-032 AV

E. Just

Frau B. Matyssek (PL)
2-410 S+Cl

W. Schllwa

M.LooB

H. Entrich

2-081 S+P

2-085 S

H. Entrich

W. Schllwa

2-107 AV

2-108 AV

H. Entrich

W. Schllwa

u.a.

2-106 PP

H. Entrich2-082 S

H. Huppertz3-307

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich D:

Selbstverständnis, Theoriebildung und Erkenntnismöglichkeiten
in der Erziehungswissenschaft

Frau A. Keil

Frau D. Brockmann
Die verborgene Kraft im Mythos. Selbstheilung und
Heilungsrituale im transkulturellen Vergleich. Eignung
für alle Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan
Dl, D2; DPO: §16 l.a); 4 SWS, Mi 17-20

Aufrechter Gang und gebeugter Rücken. Zur Anthro
pologie, Sozialgeschichte und Psychosomatik von
Haltung und Bewegung. Eignung für M, H; anerkannt
für: LA, Strukturplan Dl, D2; DPO; §16 l.a); 2 SWS,
Di 17-19, GW 2, B 2900

.Politische Ökonomisierung“ des Körpers und körper
liche Subjektivität - zum Verhältnis von Körpertheorie,
Körperarbeit und Körpertherapie; anerkannt für: LA,
Strukturplan Dl, D2; DPO: §16 1.A); 2 SWS

12-320 AV

Frau A. Keil12-314 AV

Frau A. Keil12-309 AV
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Pädagogik und Antipädagogik. Eignung für alle Semester- 0. Preuß
und Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan AI,
Dl, D2; DPO: §16 l.a); Mag.; NF §3(2)2; 2 SWS,
Do 15-17, GW 2, A 3390

Humanismus und Postmoderne: Das Autoritätsproblem
in der Wissenschaft. Eignung für alle Semester- und
Schulstufen; anerkannt für: LA, Sfrukturplan D1;
DPO: §17 l.a),b); Mag.: NF §5 8191, SE§3(2)2;
2 SWS, D015-17, 3540

Zur Kritik der naturwissenschaftlichen Vernunft.

Eignung für H; alle Schulstufen; anerkannt für: LA,
(LB)D1; DPO: §16 l.a); Mag.: NF §5 819, SE §3(1);
2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 3540

Einführung in die Gesfaltpädagogik für Primarstufen-
studentlnnen und andere Interessierte; mit praktischen
Übungen. Eignung für M, H; alle Schulstufen; anerkannf
für: LA, Strukturplan D1, D 2; DPO: § 17,1 .b) ba; Mag.: NF,
SE §3(2)”; 2 SWS, Mi 15-17, NW1, N 3380

Polarität, Dualität, integrales Bewußtsein. Einführung in
Jean Gebsers Untersuchung der Mutation des mensch
lichen Bewußtseins. Ursprung und Gegenwart (lll).
Eignung für alle Semester- und Schulstufen; anerkannt
für: LA, Strukturplan Dl, D2: DPO: §16 l.a); Mag.: NF
§ 5 (1), SE § 3 (2) 1; 2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 3540

Schattenbildung: Über den Widerspruch von Bildung
und Entwicklung. Eignung für M, H; alle Schulstufen;
anerkannt für: LA, Strukturplan D, C; DPO; §16, §17;
Mag.: NF § 5, SE § 3; 2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 3540

Soziologie der Rehabilitation. Fall-Geschichten.
Eignung für P, S I; anerkannt für: LA, Strukturplan D2,
2 SWS

Ausgewählte Probleme der Sozialgerontologie. Eignung
für alle Semester- und Schulstufen; anerkannt für: LA,
Strukturplan 02; 2 SWS

Lebenswirklichkeit und Lebensperspektive behinderter
Menschen. Eignung für M, H. P, S I; anerkannt für: LA,
Strukturplan D2; 2 SWS

Behinderung und Ästhetik. Eine Auseinandersetzung mit
unseren ästhetischen Normen. Eignung für alle Schul-
stufen; anerkannt für;. Strukturplan Dl, D2; 2 SWS

Die vorgeburtliche Entwicklung des Psychischen und
der Tätigkeit. Eignung für P, S I; anerkannt für: LA,
Strukturplan D2; 2 SWS

Individuum und Gesellschaft. Eignung für alle Semester-
und Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan D2;
DPO: § 16,1.C); Mag.: NF § 5 (1), SE § 3 (1); 2 SWS,
Do 11-13, GW 2, B 2880

L. Dietze

G. Vinnai

Frau H. S

O. Preuß

J. Beck

M. Wamb

M. Wamb

O. Döhne

Frau B. R

W. Jantze

H. Quens

12-111 S

12-112 K

12-113

chwedes12-114 S

12-115 S

12-105 S

ach11-118 AV

ach11-119 AV

r11-114 PP

ohr11-134 AV

n11-135 V

el9-403 K
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Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich E:

Schwerpunktstudium Erziehungswissenschaft

12-116 S Seminar: Verdrängte Fragen: Zur Bildung der Kultur.
Eignung für M, alle Schulstufen; anerkannt für: LA,
Strukturplan D, F; DPO: § 16, § 17; Mag.: NF § 5 (1), § 3;
2 SWS. Di 15-17, GW 2, A 3540

J. Beck

12-117 AV Das Recht auf Bildung der Behinderten und die Praxis
von .Normalisierung“ in der Rehabilitation. Eignung für
alle Semester- und Schulstufen: anerkannt für: LA,
Strukturplan E3; DPO: § 17, l.a), 2.a); Mag.: NF §5 (2) 3,
SE § 3(3), 3 SWS, Do 17-20, GW 2, A 3540

L. DIetze

Scholz (LB)

12-118 K Freiheit der Wissenschaft (Art. 5 Abs. 3 GG) und ihre
Gefährdung durch: Irrtum, Betrug, Ideologie, Selbst
täuschung der Wissenschaftler. Eignung für alle Seme
ster- und Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan
E3: DPO: §17, l.a), b): Mag.: NF § 5(1)1, SE § 3(2)2;
2 SWS, Fr 15-17, GW 2, A 3540

L. DIetze

12-119 S Pädagogische Entrüstung. Eignung für M, H; alle
Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan E3;
DPO: §16, l.a); Mag.: NF §5(2); 2 SWS, Mo 17-19,
GW 2, B 3030

G. Petrat

12-120 S Unterrichtssprache. Eignung für alle Semester- und
Schulstuten; anerkannt für: Strukturplan El; DPO:
§171.a)aa); Mag.: NF §5 (2) 2; 2 SWS, Mo 15-17,
GW 2. B 3030

0. Preu6

12-121 S Pädagogik und Pädagogen im Nazionalsozialismus (II).
Eignung für alle Semester- und Schulstufen; anerkannt
für: LA, Strukturplan B3, Dl, E3, F; DPO: §16 l.a);
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, A 3540

O. Preuß

12-122 K Die Entwicklung der sowjetischen Schule und Ihre
Reform im Rahmen der „Perestrojka“. Eignung für
alle Semester- und Schulstufen; anerkannt für: LA,
Strukturplan E3: DPO: § 16, § 17, l.a.b; Mag.: NF  § 5(1) 1,
SE § 3 (2) 1; 2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 3340

B. Schiff

11-124 AV Organisatorische und rechtliche Grundlagen der
Förderung und Rehabilitation Behinderter.
Eignung für alle Semester- und Schulstufen:
anerkannt für: LA, Strukturplan E3

G. Iglhaut (LB)
G. Hoffmann (LB)

10-9008 S Frauen zwischen Heimatlosigkeit und kultureller
Identität II. Eignung für alle Semester- und Schulstufen:
anerkannt für: LA, Strukturplan E3; 2 SWS

O. Prunk-Uremovit

(LB)
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Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich F;

Wahlbereich Erziehungswissenschaft

12-123 Kol. Pädagogisches Kolloquium. Ästhetik der Bildung.
Eignung für H; alle Schulstufen; anerkannt für: LA,
Strukturplan D, F; DPO: §16, §17; Mag.: NF § 5. SE § 3;
4 SWS, Mi ab 20,00, GW 2, A 2330, Büro

J. Beck

12-124 Examensrelevante Themen in EGW. Eignung für H;
alle Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan F;
2 SWS

D. Busch

12-125 Juristische Logik und Rechtsdidaktik für Nichtjuristen.
Eignung für alle Semester- und Schulstufen; anerkannt
für: LA, Strukturplan F, DPO: § 17,1 b); Mag.: NF  § 5 (2) 3,
SE § 3 (5); 2 SWS, Fr 13.30-15, GW 2, A 3540

L. Dietze

12-126 AV Pädagogik und Schule in der Kriegs- und Nachkriegs
zeit. Eignung für alle Semester- und Schulstufen; aner
kannt für: LA, Strukturplan F; DPO: §17 a.ajab; 2 SWS
Di 8.30-10, GW 2, A 3540

Was sagen die Sterne? - Astrologie und Wissenschaft -
Eignung für alle Semester- und Schulstufen: anerkannt
für: LA, Strukturplan F; DPO: §16, l.a); 2 SWS, Di 13-15,
GW 2, A 3390

Lehrmaterialentwicklung in der betrieblichen Fort- und
Weiterentwicklung. Eignung für M, H; alle Schulstufen;
anerkannt für: LA, Strukturplan F; DPO: §16, l.a),
§ 17, l.a); Mag.: NF § 5 (2) 2, SE § 3 (5); 2 SWS

R. Ubbelohde

12-127 G. Vinnai

12-132 S G. A. Straka

11-330 AV Unfallursachen und Unfallverhütung: Unterrichtsmodelle
zur Sicherheitserziehung (Schule, Straßenverkehr,
Arbeitsverkehr, Arbeitsplatz, Heim-Freizeitbereich).
Eignung für M, H; alle Schulstufen; anerkannt für: LA,
Sfrukturplan F, 2 SWS

D. Ungerer

11- Methodenkolloquium für Fortgeschrittene und Dokto
rand/Innen des Stipendienprogramms .Krise der
,Arbeitsgesellschaft'“ (wird auch in der veranstaltungs
freien Zeit fortgesetzt). Eignung für H; anerkannt für:
LA, Strukturplan F

R. Drechsel

W. Drechsel

Frau H. Krüger
J. Lott

11-123 AV Lebenswirklichkeit Geistigbehinderter: Partnerschaft,
Sexualität, Familie. Eignung für alle Semesterstufen;
S I, S II; anerkannt für: LA, Sfrukturplan F; 2 SWS

Frau I Tiefensee (LB)

11-122 Ausgewählte Themen einer sozialen Psychiatrie II
Eignung für P, S 1; alle Semesferstufen; anerkannt für:
LA, Strukturplan F; 2 SWS

H. Haselbecke (LB)
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0. DöhnerExkursion zum Besuch behinderlenpädagogischer und
-medizinischer Einrichtungen im Raum München.
Eignung für P, S I; anerkannt für: LA, Strukturplan F;
2 SWS

Aktuelle Humangenetik: psychosoziale und medizinische
Aspekte bei genetischen Erkrankungen und in der
genetischen Beratung. Eignung für M, H, P, S I;
anerkannt für: LA, Strukturplan F; 2 SWS

Sport und Integration mit Behinderten und Nichtbehin
derten unter besonderer Berücksichtigung der Situation
an der Hochschule. Eignung für alle Semester- und
Schulstufen; anerkannt für: LA, Strukturplan F; 2 SWS

11-120 AV

W. Schloot

0. Döhner

R. Albrecht (LB)

AV11-

W. Reineke11-132 S

Lehrerfortbildung

Frau H. Schwades

Frau H. Ortmann
Lernen als Kontaktgeschehen. Gestaltpädagogik für
Lehrerinnen und Lehrer. Veranstaltung im Rahmen
der Lehrerfortbildung, anerkannt für: LA, Strukturplan D2;
DPO: §171.aa); 3 SWS

12-128 S
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Studiengang Kernbereich Primarstufe

Professorinnen/Professoren

BRÜGELMANN, Hans, Dr. rer. soc., Professor;
Angangsunterricht mit Schwerpnkt Erstlese/Erstschreiblehrverfahren;
Beim Rumpsmoore 35, 2803 Weyhe-Leeste, Telefon 89 2767
Sportturm C 6170, Telefon -3607/-2037-Forschungssemester-
Sprechzeiten: Do. 16.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung

MILHOFFER, Petra, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem besonderen Schwerpunkt Sozialisation/
Politische Bildung im Elementar- und Primarbereich;
An der Krämenade 23b, 2800 Bremen 44, Telefon 42 69 50
GW 2, A 3080, Telefon -2037
Sprechzeiten; nach Vereinbarung

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
-siehe FB 8/Studiengang Geschichte-

SCHMITT, Rudolf, Dr. rer. soc., Dr. phil., Professor;
Lehrerbildung für den Kernbereich Primarstufe mit dem Schwerpunkt Entwicklungs
psychologie;
MommsenstraBe 16, 2800 Bremen 1,Telefon 442626
Sportturm C 6210,Telefon -2963/2037

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
-siehe FB 1/Studiengang Physik-

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor;
-siehe FB 12/Sfudiengang Dipl.-Erz.wiss.-

Wissenschaftliches Personal

FORYTTA, Claus, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutschunterricht in der Primarstufe;
August-Bebel-Allee 98, 2800 Bremen 41, Telefon 46 6112
GW 2, A 2360, Telefon -3134

HERMANN, Ulrich, Dr. phil., Akad. Oberrat;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Erziehungswissenschaft
und pädagogische Psychologie;
SeiffertstraBe 87, 2800 Bremen 33, Telefon 23 93 00
GW 2, B 3190, Telefon -2147
Sprechzeiten: Mo. 12.00-12.45 Uhr und n.V.

POLZIN, Manfred, Dr. phil., Oberassistent;
Spiel-und Sportpädagogik, Theorie und Praxis der Sportunterrichts;
MommsenstraBe 26, 2800 Bremen 1, Telefon 49 39 47
Sportturm C 6220, Telefon -3593
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STELUES, Helmut, Dr, phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Mathematikunterricht in der Primarstufe:
Auf der Dohnhorst 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 8 78
GW 2, B 3190, Telefon -2147

HELGE PAULUS

Einführang in die Psychologie
Folgende Themen werden behandelt;

Standortbestimmung der Psychologie

Methoden der Psychologie

Inhalte der Psychologie

Hauptströmungen der Psychologie

Formen der Psychotherapie

Zur Psychologie der Wahrnehmung

Kuriositäten unserer Wahrnehmung

Die Wahrnehmung während des
Schlafes — der Traum

Dr. phil., Dipl.-Psych. Helge Paulus,
geh. 1942, ist Professor für Psychologie
an der Fachhochschule Dortmund.

Das Studium der Psychologie und
Theologie absolvierte er an den
Universitäten Freiburg und Mainz.

144 Seiten

DM 9,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-02-7) oder nach
Überweisung von DM 9,80 einschl.
Porto- und Versandkosten auf das

Postgirokonto 257 810-601 Frankfurt
wird Ihnen das Buch direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 OBERTSHAUSEN 1 • TELEFON (0 6104) 4841
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Studiengang Kernbereich Primarstufe

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (lEL)
4 SWS; Di 10-12 und 13-15, GW 2, B 2890

Frau P. Milhoffer

H. Stelljes u.a.
12-201

Projekte

Gewalt auf dem Bildschirm

(4. Projektsemester)

Durchführung von Unterrichtseinheiten zum
Thema .Fernsehen“; Eignung für mittlere
und höhere Semester, P, ab Sept. 1990 in
diversen Bremer Schulen

Projekt

C. Forytta
H. Buddemeier

U. Hermann

12-202

C. Forytta12-203 Ziel: Medienkompetenz? (Auswertung von
Unterrichtseinheiten); Eignung für mittler
und höhere Semester, P, 2 SWS; Di 16-17,
GW 2, A 3390 und nach Vereinbarung

C. ForyttaAlternativen zum Fernsehen (Auswertung von
Unterrichtseinheiten); Eignung für mittlere
und höhere Semester, 2 SWS; Di 15-16,
GW 2, A 3390 und nach Vereinbarung

12-204

Grundschule in Europa — Europa in der Grundschule
(2. Projektsemester)

Projektplenum: Grundschule und Behindertenpädagogik
Eignung für alle Semesterstufen, P, S I, und PL
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 3390

Projekt:

R. Schmitt

R. Kretschmann

11-100

Lese- und Schreibförderung - In- und ausländische
Konzepte; Eignung für mittlere und höhere Semester,
P. S I, 2 SWS; Do 15-17, Sportturm C 4180

R. Kretschmann11-102

R. Schmitt11-103 Kinder und Ausländer - Europäisch fühlen und
denken von klein auf?, Eignung für alle Semesterstufen,
P. 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 3390

R. Schmitt11-105 Vorbereitung und Durchführung von Unter
richtseinheiten; Eignung für aile Semesterstufen,
P. 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 3390

Vorbereitung und Durchführung von Unter
richtseinheiten; Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, S I, 4 SWS; Di 13-15 und
nach Vereinbarung

T. Hokema (PL)11-108

439



FB 12 Kernbereich Primarstufe

11-104 Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten; Eignung für mittlere und höhere Semester,
P, S I, 4 SWS; Di 8-10 und nach Vereinbarung

R. Kretschmann

11-106 Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten; Eignung für mittlere und höhere Semester,
P, S I, 4 SWS; Di 8—10 und nach Vereinbarung

Frau M. RiBmann (PL)

11-107 Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten; Eignung für mittlere und höhere Semester,
P, S I, 4 SWS; Di 8-10 und nach Vereinbarung

J. Behrmann (PL)

11-109 Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten; Eignung für mittlere und höhere Semester,
P, S I, 4 SWS; Di 8—10 und nach Vereinbarung,
Eignung für mittlere und höhere Semester, P, S I,
4 SWS; Di 8-10 und nach Vereinbarung

K. Neukirchen

(PL)

11-111 Besuch von Rehabilitationseinrichtungen in
Dänemark; Eignung für mittlere und höhere Semester,
P, S I, 2 SWS; Termin wird noch bekanntgegeben

R. Kretschmann

11-113 Besichtigung von Grund- und Sonderschulen in
Holland; Eignung für mittlere und höhere Semester,
P, S I, 2 SWS; Termin wird noch bekanntgegeben

W. Katz (LB)

11-112 Mathemafikunterricht bei Schülern mit erhöhtem

Förderbedarf, Teil 2; Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, S I, 2 SWS; Fr 10-12

D. Ellrotf (LB)

11-148 Geometrieunterrichf in der Primarstufe als
Wahrnehmungsförderung; Eignung für mittlere und
höhere Semester, P, S I, 2 SWS; Fr 8-10,
- maximale Teilnehmerzahl: 20 -

D. Ellrott (LB)

11-147 Didaktische Beratung zum Mafhematikunterricht
in der Primarstufe; Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, S I, 4 SWS; Mi 10-13, Wissenschaftliches
Institut für Schulpraxis (WIS), Am Weidedamm 20, Trakt 7

D. Ellrott (LB)

Projekt: Meine Umwelt und ich

(2. Projektsemester)

Projektplenumm: Meine Umwelt und ich
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 3390

12-205 J. Ziechmann

W. Wöhleking (PL)
H. StrOmpler (LB)

12-206 Materialien für die Hand des Schülers

im offenen Unterricht; nach Vereinbarung

Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung
von Hospitationen und Unterrichtsversuchen
2 SWS; nach Vereinbarung

J. Ziechmann

12-207 J. Ziechmann

W. Wöhleking (PL)
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12-208 Curriculare Studien unter besonderer

Berücksichtigung des Anfangsunterrichts
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 3390

J. Ziechmann

12-209 Medien im Sachunterricht

2 SWS
H, Strümpier (LB)

12-210 Soziaikundiiche Aspekte im Sachunterricht
2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 3390

U. Hermann

12-211 Selbstdisziplin als Voraussetzung für offenen
Unterricht, 2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 3390

U. Hermann

12-238 „AuBerschulisches Lernen“ in Zusammen
arbeit mit dem Übersee-Museum
4 SWS

H. Entrich

J. Ziechmann

M. Molkevering
K. Beneke

Projekt: Märchen

(2. Projektsemester)

Projektplenum: Märchen im Unterricht
2 SWS; Di 8-10, GW 2, B 2890

12-212 C. Foryfta
W. Breckoff

M. Polzin

und PL

12-213 Geschichte des Märchens II
2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 2890

D. Richter

12-214 Ursprung und Sinn von Mythen und Märchen
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, B 3850

H. Buddemeier

12-215 Märchenmotive in der Kunst II
2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 3390

R. Pochciol (LB)

12-216 Märchenstoffe in der Musik II

2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 4490
W. Breckoff

12-217 Musik und szenische Darstellung
2 SWS; Mi 13-17, GW 2, A 4430

Frau L. Scherf (LB)

12-218 Psychologische Analysen von Märchen II
2 SWS; Fr 13-15

U. Hermann

12-219 Märchen in den Medien

2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 3390
C. Forytta

12-220 Märchen schreiben und illustrieren

4 SWS; Mo 8-12, GW 2, A 3390
C. Forytta

12-329 Gestisches Märchenerzählen
2 SWS; Fr 15-17, GW 2, A 3340

J. Merkel
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K. Matthies (LB)
M. Polzin

12-221 Märchen selbst inszenieren

2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 3390
und Blockveranstaltung

H.-G. ArtusWir tanzen Märchenfiguren
- Kunst/Pädagogik/Therapie -
2 SWS; Mi 15-17, Sportturm, Halle 5

12-222

H. Buddemeier

Frau Poppe-
Oehlmann (PL)

Schnepel (PL)

12-223 Planung und Durchführung einer Unter
richtseinheit zum Thema „Märchen“,
Schwerpunt; Kunst; 2 SWS; Di 10-12

U. KnoopVorbereitung einer Unterrichtseinheit
Schwerpunkt; Kunst; 2 SWS; Di 10-12

12-223 B

W. Breckoff

Frau R. Brügmann
Planung, Durchführung und Analyse von
Unterricht mit dem Schwerpunkt; Musik
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4430

12-224

(PL)
W. Torkel (PL)

M. Polzin

Frau A. Aksamski (PL)
Vorbereitung von Unterricht mit dem
Schwerpunkt; Sport; 2 SWS; Di 10-12

12-225

C. Forytta
Frau Hügel (PL)
Frau Kuhfuß (PL)

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit
mit dem Schwerpunkt; Deutsch
2 SWS; Di 10-12

12-226

U. Reitmeyer (LB)Bewegung, Spiel und Sport in der Primar-
stufe (einschl. Anfängerschwimmen)
4 SWS; Do 8-10/10-12/12-13, Sportturm,
C 3140 (Turnhalle/Studio)

11-

W. Torkel (LB)Singen, Spielen und Musikmachen in der
Primarstute, 2 SWS; Di 13-15

10-

Frau U. KnoopZeichnen, Malen, Collagieren. Herstellen
4 SWS; Do 9-13

12-237

Einzelveranstaltungen der Fächer

Deutsch

R. KretschmannLese- und Schreibförderung - In- und ausländische
Konzepte, 2 SWS; Do 15-17, Sportturm C 4180

11-102

RichterGeschichte des Märchens II

2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 2890
12-213

C. ForyttaMärchen in den Medien

2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 3390
12-219
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12-220 Märchen schreiben und iliustrieren

4 SWS; Mo 8-12, GW 2, A 3390
C. Forytta

12-227 Kindertexte und Kindermedien

(für Prüfungskandidaten-Zinnen)
2 SWS; Do 19-21, GW 2, A 2360

Übungen zur Grammatik der deutschen
Gegenwartssprache; 2 SWS; Mo 15-17

C. Forytta

10- M.Weck

Deutsch als Fremdsprache (DaF)

10- Wortschatzvermittlung im Deutsch- ais
Zweit-ZFremdsprachenunterricht; 2 SWS

K, Liebe-Harkort

Mathematik

11-112 Mathematikunterricht bei Schüiern mit

erhöhtem Förderbedarf II; 2 SWS; Fr 8-10
D. Ellrott (LB)

11-148 Geometrieunterricht in der Primarstufe

als Wahrnehmungsförderung; 2 SWS; Fr 10-12,
- maximale Teilnehmerzahl: 20 -

D. Ellrott (LB)

11-147 Didaktische Beratung zum Mathematikunterricht
in der Primarstufe; 4 SWS; Mi 10-13,

Wissenschaftliches Institut fOr Schulpraxis (WIS),
Am Weidedamm 20, Trakt 7

D. Ellrott (LB)

12-228 Anfangsunterricht Mathematik
2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 3390

H. Stelljes

Einzelveranstaltungen in den Lernbereichen

Lernbereich Ästhetische Erziehung

12-217 Musik und szenische Darstellung
2 SWS; Mi 13-17, GW 2, A 4430

Frau L. Scherf (LB)

12-221 Märchen selbst inszenieren

2 SWS: Mi 13-15, GW 2, A 3390
und Blockveranstaltung

K. Matthias (LB)
M. Polzin

12-222 Wir tanzen Märchenfiguren - KunstZPädagogikZTheraple
2 SWS; Mi 15-17, Sportturm, Halle 5

Ästhetische Erziehung im Anfangsunterricht
2 SWS: Do 8-10

H.-G. Artus

12-229 Frau G. Bargsten (LB)
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11-348 Menschenschattenspiel
2 SWS; Fr 10-12, Halle 6 am Horner Bad

C. Hoffmann (LB)

12-231 Bewegungstheater/Darstellendes Spiel
2 SWSK Mo 10-12, Sportturm, Halle 5

D. Klau-Emken (LB)

Lernbereich Sachunterricht

12-208 Curriculare Studien unter besonderer

Berücksichtigung des Anfangsunterrichts
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 3390

J. Ziechmann

12-209 Medien im Sachunterricht

2 SWS

H. Strümpler (LB)

Sexualerziehung in der Grundschule; 2 SWS;
Fr 15-17, GW 2, A 3390 und Wochenendseminar

Frau P. Milhoffer12-232

R. Schmitt12-234 Persönlichkeitsentwicklung und
Didaktik des Sachunterrichts

2 SWS; Di 8-10, Sportturm, C 6210

E GW

12-210 Sozialkundliche Aspekte Im Sachunterricht
2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 3390

U. Hermann

12-211 Selbstdisziplin als Voraussetzung für offenen
Unterricht, 2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 3390

U. Hermann

U, Hermann12-235 Motivationspsychologie
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 3390

Sozialformen des Unterrichts

2 SWS; Fr 13-15, GW 2, A 3390
Frau P. Milhoffer12-236

Einführung in die Gestaltpädagogik für Primar-
stufenstudenten-Zinnen und andere Interessierte

-mit praktischen Übungen; 2 SWS; Mi 15-17,
NW1,N 3380

Frau H. Schwades12-114
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Studiengang Sozialpädagogik

Professorinnen/Professoren

AMENDT, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Theorie der Subkultur und klassenspezifischen Verkehrsformen;
2800 Bremen, Telefon 32 56 33
GW 2, A 3140, Telefon -2131/-2142

BAUER, Rudolph, Dr. phll., Professor;
Sozialpädgogik mit dem Schwerpunkt Theorie der Sozialadministration und
Devianztheorie;
Julius-Leber-StraBe 171, 2800 Bremen 41
GW 2, A 3440, Telefon -3164/-3055

BLANDOW, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt DIssozIalltät und sozialpädagogischer
Intervention (besonders therapeutische Verfahren);
Quelkhorner Landstraße 27, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 93) 6 42
GW 2, A 3440, Telefon -2148/-3055 - Forschungssemester -

BROCKMANN, Anna-Dorothea, Dr. phil., Professorin;
Stadt- und Regionalplanung (unter besonderer Berücksichtigung der
Methoden der Stadt- und Regionalplanung);
Fesenfeld 107, 2800 Bremen, Telefon 70 34 26
GW 2, A 3020, Telefon -2384/-2142

DIESSENBACHER, Hartmut, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Gerontologie und Altenpolltik;
Bgm.-Schoene-Straße 22, 2800 Bremen 1, Telefon 21 64 29
GW 2, A 3040, Telefon -2231/-3055

HEINSOHN, Gunnar, Dr. phil., Dr. rer. pol., Diplomsoziologe, Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Curriculumentwicklung und Didaktik
im Kleinkind- und Vorschulsektor;

Beim Steinernen Kreuz 7, 2800 Bremen, Telefon 70 21 84
GW 2, A 3050, Telefon -3154/-2142

KEIL, Annelie, Dr. phil., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt allgemeine Pädagogik unter
besonderer Berücksichtigung außerschulischer Sozialisation, Sozialpädagogik;
Undstraße 16, 2856 Sandstedt-Rechtebe, Telefon (0 42 96) 4 63
GW 2, A 3170, Telefon -3163/-3055

LEIBFRIED, Stephan, Assessor, Dr. rer. pol., Professor;
Sozialplanung unter Berücksichtigung der Staatstheorie und des öffentlichen
Rechts;

Rockwinkeier Heerstraße 134, 2800 Bremen, Telefon 25 6973
GW 2, A 2200, Telefon -2050/-3058
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MARZAHN, Christian, Dr. phlL, Professor;
Sozialpädagogik-Gesohiohte, Theorie und Praxis der Jugendhilfe;
KreftingstraSe 4, 2800 Bremen 1, Telefon 719 02
GW 2, A 3030, Telefon -3165, MZH 2420, Telefon -2711/-2686/-3165
Sprechzeiten: Mo. 15.00-17.00 Uhr

MERKEL, Johannes, Dr., Professor;
Vorschulerziehung mit dem Schwerpunkt Kindermedien;
Römer StraBe 26, 2800 Bremen
GW 2, A 3090, Telefon -3157

WAMBACH, Manfred Max, Dr. phil., Professor;
Sozialwissenschaft mit den Schwerpunkten Medizin- und Psychiatriesoziologie,
Sozialpsychlatrie, Ausdifferenzierung der psychosozialen Versorgung,
Präventionsforschung;
KohlhökerstraSe 62, 2800 Bremen 1, Telefon 3272 41
GW 2, A 3090, Telefon -2150/-2142
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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Studiengang Sozialpädagogik

Eingangsphase

12-301 Einführung in die Sozialpädagogik. Erfahrungswissen
und Wissenschaftlichkeit am Beispiel der Geburtshilfe.
3.1.1, 2 SWS, Do 15-17, A 3340

Einführung In die Sozialpädagogik. Betroffene und
Institutionen. 3.1.1, 2 SWS, Do 8-10

J. Merkel

12-302 T. Olk (LB)

Kurse

12-303 Sozialisation und Persönlichkeit. 3.1.2, Egnung für
1.-4. Semester, 2 SWS, Do 9-, A 3340

Sozialpädagogen als empirische Forscher im Berufsfeld.
3.1.2, Eignung für alle Semesterstufen; 4 SWS, Mi 13-17
A 3340

Geschichte und Theorie der Sozialpädagogik und Sozial
arbeit. 2 SWS, Di 17-19

Sozialrecht und Sozialverwaltung. 2 SWS, Mi 13-15

J. Merkel

12-304 G. Amendt

12-305 St. Leibfried

12-306 C.-H. Schulze (LB)

Theorie - Praxis - Seminare

12-307 Kinder am Rande der Gesellschaft. Eignung für 3. Semester,
4 SWS, Do 8-12

Selbstorganisation, Selbsthilfe und alternative Projekte;
Fr 8-12, B 3030

G. Heinsohn

12-308 H. Dießenbacher

Kursergänzungen

„Politische Ökonomisierung" des Körpers und körperliche
Subjektivität-zum Verhältnis von Körpertheorie, Körper
arbeit und Körpertheorie -; 3.1.4, 2 SWS, Mo 9-11, A 3340

Einführung in die Psychoanalyse Sigmund Freuds; 3.1.4,
Eignung für alle Semesterstufen; 2 SWS, Do 13-15,  A 3340

Rhythmus, Sprache, Symbol. Entstehung von Kommunika
tion und Kulturfähigkeit im Kindesalter. Eignung für mittlere
und höhere Semester, 2 SWS, Fr 10-12, A 3340

Soziologie und Rehabilitation: Fallgeschichten; im Projekt:
Geistig und seelisch behinderte Menschen in der indu
striellen Leistungsgesellschaft; 2 SWS, Fr 10-12,
Sportturm C 5130

Individuum und Gesellschaft; 2 SWS, Do 11-13, s. Aushang
Fachbereich 9

12-309 Frau A. Keil

12-310 G. Heinsohn

12-311 J. Merkel

11-118 M. Wambach

9-403 St. Quensel
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Arbeit, Alltag, Gesundheit im Stadtteil
(Projekt im Schwerpunkt Gesundheit und Krankheit)

3. Projektsemester

Projektplenum: Arbeit Alltag und Gesundheit im Stadtteil
Eignung für mittlere und höhere Semester, 1 SWS,
Di 13-15, A 3340 und Arbeitsgruppen, 14tägig

Arbeit und Gesundheit in helfenden Berufen, 3.2.1,
Eignung für mittlere und höhere Semester, Di 13-15, A 3340

Arbeit unmd Gesundheit in der Grauzone: 3.2.1,
Eignung für mittlere und höhere Semester, 2 SWS,
Di 15-17, A 3340

Erwerbsarbeit und Gesundheit im Stadtteil; 3.3.1 bl,
Eignung für mittlere und höhere Semester, 2 SWS,
Di 10-12, A 3340

Aufrechter Gang und gebeugter Rücken - zur Anthro
pologie, Sozialgeschichte und Psychosomatik von
Haltung und Bewegung, 3.2.1, Eignung für mittlere
und höhere Semester, 2 SWS, Di 17-19, B 2900

Feldforschung in der arbeitsweit; 3.3.1 b3, Eignung für
höhere Semester, 2 SWS, Di 15-17, s. Aushang Fachbereich 9

Projektsupervision: Institutionen im Stadtteil; 3.3.1 bl,
Eignung für höhere Semester, 2 SWS, Do 8-10,
s. Aushang Fachbereich 9

Lebensweltanalyse und qualitative Epidemiologie; 3.1.2,
2 SWS, Di 8.30-10.00, A 3570

PROJEKTE:

Frau B.Volberg
Frau A. Keil

Frau D. Brockmann

9-274-0

Frau A. Keil12-312

Frau D. Brockmann12-313

Frau B.Volberg9-274-1

Frau A. Keil12-335

Frau B.Volberg9-269-1

K. Schütt (LB)9-274-3

M. Wambach12-330

Familienwirklichkeit - Famiiienhilfe - Famiiienpoiitik

3. Projektsemester

Projektplenum: Kinder, Jugendliche und Familien im Stadt
teil-empirische Untersuchung; Eignung für
Semester, 2 SWS, Mo 11-13, A 3340

Methoden der Stadtteilanalyse; 2 SWS, Mo 13—15, A 3340

Gewalt gegen Kinder-Phänomene und Dynamiken,
Eignung für Fortgeschrittene oder Teilnahme Gewalt-AV
SS 90, 2 SWS, Do 11-13, B 3030

Neue Handlungskonzepte und Methoden in der Sucht
arbeit; 2 SWS, Fr 10-12

Familienpolitik in Bremen, 2 SWS

PROJEKT:

J. Blandow12-315

W. Voges (LB)

G. Amendt

12-316

12-317

H. Stöver (LB)12-333

Frau W. Winter-von

Gregory (LB)
12-334

Gesundheit und Kreativität

1. Projektsemester

Projektplenum: Gesundheit und Kreativität; 3.2.1, Eignung
für höhere Semester, 2 SWS, Mi 9-11, A 3340

PROJEKT:

Frau D. Brockmann12-318
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AV und Lektürekurs: Vom schöpferischen Gebrauch der
Sinne - Kreativität und Gesundheit als sinnlicher und

sozialer Prozeß; Eignung für höhere Semester,
2 SWS, Mi 11-13, A 3340

Die verborgene Kraft im Mythos. Selbstheilung und
Heilungsrituale im transkulturellen Vergleich (mit
praktischen Beispielen); Eignung für höhere Semester,
4 SWS, 17-20, A 3340 und Filmsaal A 4021

Rhythmus - Sprache - Symbol. Zur Entstehung von
Kommunikation und Kulturfähigkeit im Kindesalter;
Eignung für 3.- Semester, 2 SWS, Fr 10-12, A 3340

Frau D. Brockmann12-319

Frau A. Keil12-320

J. Merkel12-311

Entwicklungsperspektiven in Deutschland und Europa (SEDE)

1. Projektsemester

Projektplenum: Soziale Entwicklungsperspektiven in Deutsch- R. Bauer
land und Europa; Eignung für höhere Semester,
3 SWS, Di 12-15, B 3030

Das Öffentliche und das Private - zu den Grundkategorien
der Wohlfahrtspflege; Eignung für höhere Semester, 2 SWS,
Do 11-13, A 3340

Ausländer- und Asylpolitik in der BRD und der EG;  2 SWS

J. Blando

R. Bauer

K. J. Gör

PROJEKT:

12-321

w

12-322

ndt (LB)12-323

Gesundheitswissenschaften Sozialpädagogik

- Vorprojekt -

Projektplenum: Aufrechter Gang — Erkrankungen der
Wirbelsäule als Volksseuche, ihre Prävention und Reha
bilitation: Eignung für alle Semesterstufen, 2 SWS,
Mo 13-15

PROJEKT:

Frau A. Keil

R. Müller

Th. Kieselbach

H.J. Schulke

L. Rensing
H. Walter

W. Jantzen

R. Müller

u.a.

12-334

Arbeitsbelastung und degenerative schemaitsche
Erkrankungen: Eignung für alle Semesterstufen, 2 SWS,
Di 10-12, s. Aushang Fachbereich 11 (AL)

Aufrechter Gang und gebeugter Rücken. Zur Anthro
pologie, Sozialgeschichte und Psychomatik von Haltung
und Bewegung; Eignung für mittlere und höhere Semester,
2 SWS, Di 17-19, B 2900

Forum Gesundheitswissenschaften: Gesundheit - Ethik —

Gesellschaft; Vortragsreihe, s. Aushang Mi 17-19R. Müller

11-

Frau A. Keil12-335

Frau A. Keil11-0001 A

Übergreifende Veranstaltung

Frau A. KeilAufrechter Gang und gebeugter Rücken. Zur Anthro
pologie, Sozialgeschichte und Psychomatik von Haltung
und Bewegung; Eignung für mittlere und höhere Semester,
2 SWS, Di 17-19, B 2900

12-335
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12-324 Supervision zur Praktikumserfahrung; Eignung ab 5.Sem,,
Do 9-11, B 3030

Frauenbewegung und Frauenpolltik in der Weimarer Repu
blik und der NS Politik; 4 SWS, Mo 13-17, GW 1. A 0160

Religion und religiöse Bewegung und gesellschaftliche
Entwickilng: Christliche Soziallehren Im modernen
Kapitalismus; 4 SWS, Ml 9-12, GW 1, A 0160

Wir gründen einen Wissenschaftsladen - Angebote der
Universität, Beispiel, Praxisfragen; 2 SWS, Di 15-17,
B 2740

G, Amendt

9-435 Frau I. Ostner (LB)

9-457 Frau I, Ostner (LB)
St. Leibfried

9-440 St. Quensel

9-441 Wissenschaftsladen und wissenschaftlicher Transfer-
theoretischer Hintergrund - Begleitstudium soziale
Bewegungen; 2 SWS, Di 17-19, B 2740

Männer kontrollieren, Frauen reparieren. Zur Geschichte
sozialer Disziplinierung, insbesondere am Beispiel Bremen;
3 SWS, Do 13-16, B 2880

Soziologie der Rehabilitation: Fallgeschichten; 2 SWS,
Fr 10-12, C 5130

Interdisziplinäres Seminar zur Todesforschung. Veranstal
tung zum IfA-Doktorandenstudium. Auch für Diplomanden
und höhere Semester, 2 SWS, Mi 11.30-13, MZH 6320

Interdisziplinäres Kolloquium zu Methodenproblemen der
Sozialgerontologie. Veranstaltung Im IfA-Doktorandenstudium.
Auch für Diplomanden und höhere Semester. - Anmeldung
erbeten - 4 SWS, Mi 8-12, MZH 6320

Todeswissen und Sterbenserwartung — Zur Phänomenologie
des Alterns; 2 SWS, Fr 13-15, B 3030

Probleme von Stoff und Methode in der Sozialpolitik;
Eignung für höhere Semester, 2 SWS, Mi 12-14

Gestisches Märchenerzählen. Eignung für alle Semester
stufen, 2 SWS, Fr 15-17, A 3340

Die verborgene Kraff im Mythos - Selbstheilung und Hei
lungsrituale im transkulturellen Vergleich (mit praktischen
Beispielen); 4 SWS, Mo 17-20, A 3340 u. Filmsaal  A 4021

Träger und Trägerskandale im Sozial- und Gesundheits
wesen; Eignung für mittlere und höhere Semester,  2 SWS,
Fr 13-15, A 3340

Privatisierung sozialer Dienstleistungen - Diplomanden
kolloquium, 2 SWS, Do 15-17

Vorurteile, Diskriminierung, Randgruppen, Protest;
Eignung für höhere Semester, 2 SWS, Di 15-17,
s. Aushang Fachbereich 8

St. Quensel

9-456 Frau H. Cyrus
St. Quensel

11-118 M. Wambach

12-325 H. DIeBenbacher

M. Wambach

12-326 H. DIeBenbacher

W. Mader

G. A. Straka

M. Wambach

12-327 H. Dießenbacher

12-328 G. Heinsohn

12-329 J. Merkel

12-320 Frau A. Keil

Frau D. Brockmann

12-331 R. Bauer

12-332 R. Bauer

8-810 R. Lautmann
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Übergreifende Veranstaltungen

Ausländer- und Asylpolitik in der BRD und der EG;  2 SWS

Ausgewählte Probleme der Sozialgerontologie, 2 SWS,
Fr 13-15, C 5130

„Politische Ökonomisierung“ des Körpers und körperliche
Subjektivität - zum Verhältnis von Körpertheorie, Körper
arbeit und Körpertheraphie; 2 SWS, Mo 9-11, A 3340

Wein-SchIQrfer, Toback-Schmaucher, Coftee-Schwelger-
Alltagsdrogen in der Geschichte Bremens 11; 3 SWS,
Di 15-18

Verdrängte Fragen: Zur Bildung der Kultur. Eignung für
mittlere und höhere Semester; 2 SWS, Di 15-19

Neue Handlungskonzepte und Methoden in der Sucht
arbeit: 2 SWS, Fr 10-12

K.J. Görndt (LB)12-323

M. Wambach11-119

Frau A. Keil12-309

Chr. Marzahn

K. Wassenberg (LB)
12-336

J. Beck12-116

H. Stöver (LB)12-333
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Studiengang Weiterbildung

Professorinnen/Professoren

ALHEIT, Peter, Dr. Dr., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Weiterbildung In nichtlnstlfutlonellen
Bereichen der Erwachsenenbildung und sozial-Zerwachsenen-pädagogische
Zielgruppenarbelt;
Slevogtstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 347816
GW 2, A 2010, Telefon -2927/-2044

GERL, Herbert, Dr. phil., Professor;
Lehren und Lernen in der Weiterbildung;
Nordweg 10, 3100 Celle,Telefon (05141) 881301/837 88
GW 2, A 2020, Telefon -2898 / -3057

GIESEKE, Wiltrud, Vertretungsprofessorin;
Politische Weiterbildung mit den Schwerpunkten Arbeiterbildung und/oder Frauenbildung;
Hoffmanns-Park 8, 2800 Bremen 33, Telefon 25 38 81
GW 2, B 3420, Telefon -2927/ -2577

GÖRS, Dieter, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Strukturen und Organisationsabläufe
in Weiterbildungseinrichtungen und besonderer Berücksichtigung ihrer
Ökonomie, Verwaltung und Planung der didaktischen Organisation;
Gleiwitzer StraBe 9, 4030 Ratingen, Telefon (0 21 02) 4 68 34
GW 2, A 2160, Telefon -2579/-2292

HINDRICHS, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Arbeiterbildung;
Kapitän-König-Weg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 25 88
GW 2, A 2380, Telefon -2929/-3057

HOLZAPFEL, Günther, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz., Professor;
Programm- und Unterrichtsplanung In der Weiterbildung;
GroBe JohannisstraBe 69-73, 2800 Bremen 1, Telefon 5013 44
GW 2, B 3170, Telefon -2021/-2292

KUHLENKAMP, Detlev, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und Bildungspolitik
der Weiterbildung;
OhmsfraBe 17, 2800 Bremen 33, Telefon 2702 63
GW 2, A 2020, Telefon -2753/-2577

MADER, Wilhelm, Dr. phil., Professor;
Unterrichtspsychologie und Didaktik der Weiterbildung;
Gaußstraße 33, 2804 Lillenthal,Telefon (04298) 1371 oder 29/1371
GW 2, A 2110, Telefon -2042/-2292

SCHLUTZ, Erhard, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Allgemeine Weiterbildung;
Direktor der Bremer Volkshochschule, Telefon 4 96 36 66
Hartungstraße 16, 2800 Bremen, Telefon 751 77
GW 2, A 2050, Telefon -3023/-2577
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THOMSSEN.Wilke, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professor;
Weiterbildung mit Schwerpunkt Arbeitsmarktpolltik: Arbeite- und Berufsstrukturen;
Torgauer Straße 4, 2800 Bremen, Telefon 3702 04
GW 2, A 2650, Telefon -2928/-3057

VOIGT, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt berufliche Weiterbildung;
Leher Heerstraße 165 C, 2800 Bremen 33, Telefon 25 38 20
GW 2, A 2050, Telefon -27277-2292

WOLLENBERG, Jörg, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt politische Weiterbildung;
Fesenfeld 136, 2800 Bremen, Telefon 769 06
GW 2, A 2020, Telefon -3128/-2037 (z.Z. beurlaubt)

ZOLL, Rainer, Dr. phil., Professor;
-siehe unter FB 9/Politik/Gemeinschaftskunde-

Wissenschaftliches Personal

KÖRBER, Klaus, wiss. Mitarbeiter
Forschung und Forschungskoordination im Studiengang
Weiterbildung;
GW 2, A 2100, Telefon-2857

PETERS, Roswitha, Dipl.-Päd., wiss. Mitarbeiterin;
Wissenschaftliche Dienstleistungen, Praxisbeauftragte des Studiengangs
Weiterbildung;
Carl-Schulz-Stra8e 27, 2800 Bremen, Telefon 3 49 92 05
GW 2, A 2100, Telefon-3229
Sprechzeiten: Do 14.00-15.00 Uhr

Dem Fachbereich 12 verwaltungsgemäßig zugeordnet:

BOLDT, Frank, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Kultur und Geschichte Mittel-Ost-Europas;
Vagtstraße 1,2800 Bremen 1, Telefon 7 89 86
GW 2, B 1490, Telefon -2551
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Studiengang Weiterbildung

Grundstudium

Lernfeld: EinfUhrungsveransteltung für DiplomstudentenZ-innen

Einführung in die Weiterbildung als Studium, Wissenschaft,
Bildungsbereich und berufliche Tätigkeit I, 4 SWS, Di 13-17,
GW1,A0150

12-401 G. Holzapfel

Lernfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbildung I

Erwachsenenbildung und Berufserziehung im Faschismus;
2 SWS, Mi 18-20, A 3570

Von der Re-education zu Qualifizierungsoffensive
und Subjektwende - Erwachsenenbildung in der Bundes
republik zwischen 1945 und 1990; 2 SWS, Mo 13-15,  B 3030

12-402 D. Görs

12-403 K, Körber (LB)

Lernfeld: Erziehungswissenschaft I
mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Erziehungswissenschaft und Weiterbildung I; 2 SWS,
Di 10-12, A 3570

12-404 W. Voigt

Lernfeld: Psychologie I
mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Psychologische Grundlagen der Weiterbildung: Thematisch
orientierte Rekonstruktion biographischer Erfahrung (Guided
Autobiography); 4 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 3570

12-405 W. Mader

Soziologie/Politische Ökonomie I
mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Bildung - Bewußtsein - Identität; 2 SWS, Fr 12-14, A 3570

Lemfeld:

12-406 W. Thomssen

Lernfeld: Methoden empirischer Forschung I
mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Empirisch-pädagogische Grundausbildung; 4 SWS,
D0 13-17, MZH 4230/4210

12-429 G. A. Straka

Lemfeld: Einführungsveranstaltung für Zusetzstudenten-Zinnen
ohne Hochschulstudium

Studienpraxis und Kommunikation an der Hochschule;
4 SWS, Do 17-21, A 3340

12-407 Frau I. Hundrieser

Lernfeld: Barufsfelderkundung

Berufsfelderkundung für Zusatzstudenten/-innen; 4 SWS,
Di 15-19,14-täglich, B 3200

12-408 R.WIdderlch (LB)
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Hauptstudium

Lemfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbildung 11

Theoriegeschichte der beruflichen Weiterbildung (Zusatz
studium: Berufliche Weiterbildung); 2 SWS, Mi 17-19, A 3340

12-409 W. Voigt

Lemfeld:

12-410

Didaktik der Weiterbildung

Didaktik der Arbeiterbildung; 2 SWS, Mo 10-12, A 3570

Planung und Vorbereitung von Bildungsveranstaltungen
für Frauen; 2 SWS, Mo 10-12, B 3030

Einführung in Methodik und Didaktik politischer Weiter
bildung (Zusatzstudium: Politische Weiterbildung);
3 SWS, Di 17-20, A 3570

Lehrmaterialentwicklung für Arbeitnehmer/innen in der
zweiten Hälfte des Erwerbslebens, (Zusatzstudium:
Berufliche Weiterbildung) 2 SWS; Mi 15-17

W. Hindrichs

Frau E. Reibstein (LB)12-411

12-412 D. Görs

G. A. Straka12-132

12-413 Allgemeine Weiterbildung - Aufgaben, Arbeitsweisen
(Zusatzstudium: Allgemeine soziokulturelle Weiterbildung),
2 SWS; Do 15-17, A 3570

E. Schlutz

12-414 Theorie und Praxis des didaktischen Handelns

in der Erwachsenenbildung (mit Übungen)
4 SWS; Fr 8-12, A 3570

Frau W. Gieseke

Organisation, Recht, Ökonomie, Politik der Weiterbildung

Frauenförderung als Herausforderung für die
Weiterbildung; 2 SWS; Di 10-12, B 3030

Lernfeld:

12-415 Frau M. Goltz (LB)
Frau G. Lösch-

Sieveking (LB)

12-416 Rechtliche und institutioneile Bedingungen der
Weiterbildung; 2 SWS; Di 15-17, A 3570

D. Kuhlenkamp

12-417 Berufspraxis und Geschlechterrolle - Zur Berufs
tätigkeit von Frauen in der Weiterbildung; 4 SWS;
Mo 15-19, 14-tägl., MZH 6320

Frau U. Voigt (LB)

12-418 D. GörsBildungsurlaub in der Bundesrepublik und West
europa - Konzepte, Kernprobleme und Kontroversen
2 SWS; Mi 16-18, A 3570

Lemfeld: Erziehungswissenschaft II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Theater(-)spiel als Form der politisch-kulturellen
Erwachsenenbildung, (Zusatzstudium: Allgemeine
soziokulturelle Weiterbildung) 4 SWS; 14-tägl.,
Mo 13—17, ZB Theater sowie Kompaktseminar
vom 12.11.90-16.11.90 im Jugendhof Steinkimmen

12-419 G. Holzapfel
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12-420 Was heißt eigentlich .Aufklärung"?
Weiterbildung als Aufklärung; 2 SWS; Do 13-15, A 3520

W. Thomssen

Lernfeld: Psychologie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

.Selbstbewußtsein“ - Ziel feministischer Bildungsarbeit -
Auswertung empirischer Befunde und psychologischer
Theorien; 2 SWS; Do 10-12, ZB, B 1300

12-421 Frau W. Gieseke

Soziologie/PoMtische Ökonomie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Gesellschaftstheoretische Entwürfe in Europa I:
Pierre Bourdieu; 2 SWS; Mo 8-10, B 3030

P. Alheit

Lernfeld:

12-422

9-171 Soziokultureller Wandel und Gewerkschaften

2 SWS; Mo 14-16
R. Zoll

9-141 Gewerkschaftssoziologie II; 3 SWS; Di 10-13 R. Zoll

12-425 Sozialstaatskonzepte und soziale Leistungen
in der Bundesrepublik; 2 SWS; Di 13-15, A 3570

D. Kuhlenkamp

12-426 Multikulturelle Gesellschaft - Aufgaben der politisch
kulturellen Bildung; 2 SWS; Mi 13-15, B 3030

W. Thomssen

12-427 Zum Verhältnis von Arbeit, Bewußtsein und
Subjektivität; 2 SWS; Mi 15-17, B 3030

W. Thomssen

10- Geschichte der Arbeiterkultur; 2 SWS; Do 10-12 R. Alsheimer (LB)

12-428 Weibliche Karrieren und Berufsorientierung bei
akademischen iranischen und amerikanischen Frauen

2 SWS; Fr 15-17, B 3030

Frau F. Gochln (LB)

Lemfeld: Theorien und Methoden empirischer Forschung II
mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

9-116 Qualitative Methoden empirischer Forschung II
2 SWS; Di 15-17

R. Zoll

12-429 Evaluation in der Weiterbildung; 2 SWS; Do 13-15,  A 3540 H. Gerl

Praxisbegieitung

12-430 Zum Verhältnis von Weiterbildungspraxis und Weiter
bildungstheorie, Seminar zur Vorbereitung, Begleitung
und/oder Nachbereitung von Praxiserfahrungen
2 SWS; Mo 13-15, A 3570

Frau R. Peters (LB)
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Lehrprojekte und projektbezogene Lehrveranstaltungen

Politische Weiterbildung für Frauen
3. Projektsemester

12-431 Projektplenum; 2 SWS; Do 8- Frau W. Gieseke10, A 3540

Soziologie/Politische Ökonomie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Weibliche Karrieren und Berufsorientierung bei
akademischen iranischen und amerikanischen Frauen
2 SWS: Fr 15-17, B 3030

Frau F. G

Lernfeld:

ochin (LB)12-428

Psychologie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

„Selbstbewußtsein“-Ziel feministischer Bildungsarbeit-
Auswertung empirischer Befunde und psychologischer
Theorien; 2 SWS; Do 10-12; ZB, B 1300

Lernfeld:

Frau W. Gieseke12-421

Didaktik der Weiterbildung

Planung und Vorbereitung von Bildungsveranstaltungen
für Frauen; 2 SWS; Mo 10-12, B 3030

Lernfeld:

Frau E. Reibstein12-411
(LB)

Organisation, Recht, Ökonomie, Politik in der Weiterbildung

Frauenförderung als Herausforderung für die
Weiterbildung: 2 SWS; Di 10-12, B 3030

Lernfeld:

Frau M. Goltz (LB)
Frau G. Lösch-

Sieveking (LB)

12-415

Frau U. Voigt (LB)Berutspraxis und Geschlechterrolle -
Zur Berufstätigkeit von Frauen in der Weiterbildung
4 SWS; Mo 15-19,14-tägl., MZH 6320

12-417

Europäische Erwachsenenbildung
3. Projektsemester

Organisation, Recht, Ökonomie, Politik der Weiterbildung

Projektplenum: Europäische Erwachsenenbildung
4 SWS: Mo 15-19, A 3570

Lernfeld:

P. Alheit

U. Apitzsch (LB)
12-432

Soziologie/Politische Ökonomie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Gesellschaftstheoretische Entwürfe in

Europa I: Pierre Bourdieu; 2 SWS; Mo 10-12, B 3030
P. Alheit

Lernfeld:

12-422
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Gewerkschaftliche Bildungsarbeit und gewerkschaftliche Kultur
2. Projektsemester

12-433 Projektplenum D
3 SWS; Mo 16-19, 14-tägl., A 2150

. Görs

W. Hindrichs

R. Zoll

Lernfeld: Didaktik der Weiterbildung

Didaktik der Arbeiterbildung
2 SWS; Mo 10-12, A 3570

12-410 W. Hindrichs

Organisation, Rocht, Ökonomie, Politik der Weiterbildung

Bildungsurlaub in der Bundesrepublik und Westeuropa -
Konzepte, Kernprobleme und Kontroversen
2 SWS; Mi 16-18, A 3570

Lernfeld:

12-418 D. Görs

Soziologio/Politischo Ökonomie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Soziokultureller Wandel und Gewerkschaften
2 SWS; Mo 14-16

R. Zoll

Lernfeld:

9-171

9-141 Gewerkschaftssoziologie II
3 SWS; Di 10-13

R. Zoll

10- Geschichte der Arbeiferkultur

2 SWS; Do 10-12
R.AIsheimer (LB)

Lernfeld: Theorien und Methoden empirischer Forschung II
mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung II
2 SWS; Di 15-17,

9-116 R. Zoll

Praxisbegleitung

12-434 Begleitveranstaltung zur Praxisphase
nach Vereinbarung

W. Hindrichs

Weiterbildung - Beratung - Therapie.
Zu Theorie und Praxis sozialer Interventionen

1. Projektsemester

Lernfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbildung II

Projektplenum: Weiterbildung — Beratung — Therapie.
Formen sozialer Intervention; 4 SWS; Mi 13-17, ZB, B 1300

12-435 H. Gerl

D. Kuhlenkamp
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Organisation, Recht, Ökonomie, Politik der Weiterbildung

Rechtliche und institutioneile Bedingungen
der Weiterbildung; 2 SWS; Di 15-17, A 3570

Lernfeld;

12-416 D. Kuhlenkamp

Soziologie/Politische Ökonomie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Sozialstaatskonzepte und soziale Leistungen in der
Bundesrepublik; 2 SWS; Di 13-15, A 3570

D. Kuhle

Lernfeld:

nkamp12-425

Lernfeld; Didaktik der Weiterbildung

Allgemeine Weiterbildung - Aufgaben, Schwerpunkte,
Arbeitsweisen, (Zusatzstudium: Allgemeine soziokulturelle
Weiterbildung); 2 SWS; Do 15-17, A 3570

E. Schlutz12-413

Lernfeld; Theorien und Methoden empirischer Forschung II
mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Evaluation In der Weiterbildung
2 SWS; Do 13-15, A 3540

H. Gerl12-429

Lehrveranstaltungen zum Kontaktstudium

Kontaktstudium berufliche Weiterbildung
I. Phase; 4 SWS; Di 17-21, A 3390

12-436 W. Voigt

H. Gerl12-437 Kontaktsfudium soziokulturelle Weiterbildung
4 SWS; Do 17-21, A 3570

Fachbereichsübergreifende Veranstaltungen

12-500 PlattdOtsch: 1. Dat Schrifwark use Plattdüfsch - Schrifwise;
2. Autoren läst bi us; Mo 8-11, GW 2, A 3540

H. Struckhoff (LB)

12-501 Die kulturelle Identität von Juden und

Deutschen in der Ost-Mitteleuropäischen
Diaspora des 19. und 20. Jahrhundert
2 SWS; Mi 15-17

F. Boldf

12-502 F. BoldtNeue Texte zu Mitteleuropa
2 SWS; Mi 17-19

459



AStA-Veranstaltungen

11.6 Veranstaltungen des AStA

Die Allgemeine Studentinnenausschuß (AStA)

wird jedes Jahr vom Studentinnenrat (SR) gewählt. Die 25 Sitze im SR werden proportional nach der An
zahl aller abgegebenen Wahlstimmen (jede/r Student/in ist wahlberechtigt) auf die gewählten Mitglieder
der kandidierenden Gruppierung verteilt.

Ende des WS 89/90 wurde an der Uni Bremen erstmalig ein Frauen-AStA gewählt, d. h., da8 Frauen die ver
antwortlichen Positionen besetzen und Männer in den Referaten mitarbeiten können.

Einmal wöchentlich findet ein AStA-Frauen-Plenum im AStA-Konferenzraum auf der AStA-Etage statt, auf
dem die Arbeit der einzelnen Referate koordiniert wird und größere Finanzentscheidungen diskutiert wer
den.

Folgende Referate arbeiten zur Zeit im AStA mit:

- Vorstand/Finanzen

- Organisationsreferat

— BAföG- und Sozialberatung

- Hochschulpolitik (HOPO)

- Kultur- und Sportreferat

- Internationales

- Aktuelle Politik (APO)

- Kontinuierlicher Widerstand (KOWl)

Außerdem gibt es 2 autonome Referate, die In eigenständig durchgeführten Wahlen von ihrer jeweiligen
Statusgruppe gestellt werden:

- das feministische Referat für Frauen und andere Lesben

- der autonome Ausländerinnenausschuß.

Um eine regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit und Information der Studentinnen zu gewährleisten, gibt der
AStA einmal Im Monat eine Zeitung heraus, die kostenlos in der Mensa und in den Cafeten verteilt wird.

Die AStA-lnfos und andere Dokumentationen des Sommersemesters sind im AStA-BUro zu erhalten.

Dieses Büro steht allen Studierenden neben den Referaten für allgemeine Auskünfte über den AStA zur
Verfügung.

Öffnungszeiten: Mo-Do 11-15 Uhr
11-13 UhrFr

Telefon: 218-3314

Informationsveranstaltungen für Neuimmatrikulierte

Vorstellung des FRAUEN-AStA

Termin: Freitag, 12.10.1990,um 10.00 Uhr, in der Mensa

Die EinfUhrungswoche fUr Erstsemesterinnen

findet statt vom 15.10. bis zum 19.10.1990 und wird hauptsächlich von den studentischen Vertreterinnen
der einzelnen Studiengänge durchgeführt.
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AStA-Veranstaltungen

Auskünfte über genaue Termine sind im AStA-Büro im Sfudentinnenhaus, 1. Etage iinks, zu erhalten.

Into-Treft für Orientierungslose: Mo, 15.10.1990,11.00 Uhr, vor dem AStA-Büro

„Tag der offenen Tür“ im AStA

Termin; Do, 18.10.1990, von 10.00-16.00 Uhr, aut der AStA-Etage.

Die Referentinnen stehen Euch für Fragen und nähere Auskünfte über ihre Arbeit zur Verfügung.

Semesteranfangsfete

Termin: Fr, 26.10.1990

Ort wird noch bekantgegeben!

Allgemeine AStA-Veranstaltungen im WS 90/91

Vortragsreihe zum themengebiet „Sexismus, Rassismus, Faschismus“

Die im Sommersemester 1990 begonnene Vortragsreihe des APO-Reterats (Aktuelle Politik) soll auch im
Wintersemester tortgetührt werden.

Ort und Termine der wöchentlichen Veranstaltungen entnehmt bitte dem 1. AStA-lnfo des Wintersemesters.

Frauenbewegung in der 3. Welt

Veranstaltung des Internat-Reterates

Termin: voraussichtlich 14. November 1990

Ort wird noch bekantgegeben!

Politik und Wissenschaft in Bremen

Podiumsdiskussion mit Wissenschaftssenator H. Scherf und Uni-Rektor Timm

Termin: Mi, 24.10.1990, um 14.00 Uhr

Uni-MensaOrt:

Feminismus an der Uni Bremen

Termin: Do, 25.10.1990, um 12.00 Uhr

AStA-KonterenzraumOrt:

Studentische Politik an der Uni Bremen

Termin: Di, 23.10.1990, um 12.00 Uhr

AStA-KonferenzraumOrt:
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AStA-Veranstaltungen

Die Alternative Universität (AU)

ist im Studentinnenstreik des WS 88/89 von einer initiativgruppe, dem Vorbereitungskomitee einer AU
(VorKAU) vorbereitet worden, die davon ausging, daB die Stärke der Bewegung nicht ausreichen würde, um
die Geselischaft und damit auch die Uni so umgestaiten zu können, wie wir sie gern hätten,

im VorKAU kam es zu der Überiegung, daß die erkämpften Studienretormen nach Beendigung des Streiks
genauso Stück für Stück zurückgedrängt werden würden, wie dies seit der 68er Bewegung bis heute der
Fail war. Neben den Studienreformen mußte aiso ein unterstützender Faktor aufgebaut werden, der diesen
Bemühungen und der Politisierung der Studierenden Kontinuität ermöglichen kann -die Selbstorganisa
tion von Lernprozessen in einer basisdemokratischen Struktur organisiert!

Die im Streik selbstorganisierten Veranstaltungen (VAs) mit ihren freien Diskussionen prägten sicherlich
dessen Profil. In ihnen machten viele Studentinnen neue Erfahrungen, die ihnen die Unzulänglichkeiten
des (un)ordentlichen Lehrbetriebes deutlicher werden ließen.

Das VorKAU sammelte diese VAs, berief Plenarsitzungen ein, erarbeitete einen Strukturvorschlag und gab
das erste „VA-Verzeichnis der Alternativen Uni“ im SoSe 89 heraus.

Die Struktur wurde inzwischen beschlossen und eine eigenständige AU-Schrift (Geschichte, Selbstver
ständnis, Perspektive der Alternativen Uni [AU] Bremen) erarbeitet, die im AU-Büro erhältlich ist. Die in der
AU befindlichen VAs haben den gemeinsamen Diskussionsprozeß über zweiwöchig tagende AU-Rats-
Treffen vertieft.

Das „Vierte Veranstaltungsverzeichnls der Alternativen Uni“ erscheint pünktlich zu Semesterbeginn.

Veranstaltungen zum Wintersemester 1990/91 (Auszug)

AU - woher, warum, wohin

Termin: Mi., 17.10., 11-13.00 Uhr, AU-Büro

AU-lnteressent/inn/en-Plenum

Termin: Mo., 22.10., 11.00-13.00 Uhr (vierwöchentlich), AU-Büro
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Theater-Initiativen

★ „STUDENTENTHEATER“

- Szenisches Spiel und Theaterproduktion in Zusammenarbeit mit Seminaren aus verschiedenen
Fachrichtungen

- Offene Werkstätten, in denen theaterpraktische Arbeitsergebnisse einer breiteren (Hochschul-)-
Öffentlichkeit zur Diskussion gestellt werden

- Erarbeitung von produktionsorientierten Methoden im Umgang mit literarischen Texten (Inszenie
rungstypen, Dramaturgie)

- Gesprächskreise zum Verhältnis von (Theater-)Kunst, Kultur und Wissenschaft

— Vor- und Nachbereitung von Theaterreisen zu exemplarischen Inszenierungen, Festivals, Studien
wochen

- Erkundung von Kooperationsmöglichkeiten mit der Bremer Theaterszene

Büro: GW 2, A 2320,Tel.; -31 32. Sprechzeiten: Montag 17.00-18.00 Uhr

Leitung und Kontakt; Jörg Holkenbrink

★ „STUDIO FÜR MUSIK UND SPRACHE“

- Erarbeitung klassischer Musik und Sprechtheater (mit Aufführungen)

Kontakt: Inge Bombeck, Am Röten 30A, 2800 Bremen 33, Tel.: 25 65 22
Thomas Mittmann, Schweizer Straße 16, 2800 Bremen 1,Tel.: 712 36
Raymund Heusch, Kurfürstenstraße 43a, 2800 Bremen, Tel.: 44 3812

★ „DAS THEATER-KOLLEKTIV“

- Gemeinsame Entwicklung eines Themas, eines Stücks und schließlich einer Inszenierung

Kontakt: Hella Mävers, Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1,Tel.: 3 49 96 89

★ „STUDENTENBÜHNE BREMEN“ (vormals „Theater machen“)

— hat einen selbstentwickelten, spezifisch auf die Arbeit mit Laiendarstellern/innen zugeschnittenen
Theateransatz (Konzeptpapiere können abgeholt werden)

- erarbeitet im Rahmen freier Assoziationen Stücke zu einem bestimmten Thema - oder bearbeitet
und inszeniert literarische Texte mit einem den jeweiligen Zweck und Ort entsprechenden Inszenie
rungstyp (z.B. Bühnenstück, Performance, inszeniertes Fest etc.)

— Sprechzeiten: Dienstag 17.00—18.00 Uhr, Foyer des Uni-Theaters

Kontakt; Franz Eggstein, Waterloostraße 45, 2800 Bremen 1,Tel.: 530589
Roland Klahr, Sedanstraße 66, 2800 Bremen 1,Tel.: 53 03 88
David Milde, Gertrudenstraße 10/11,2800 BREMEN 1, TEL: 70 55 31

★ „HOKUSPOKUS-THEATER“

— Pantomime: Spiel mit Phantasie und Illusion
Termin: Donnerstag, 10.00-12.00 Uhr, A 4340 (Fermate)

— Schauspieien: praktisches Nachvollziehen der Grundausbildung eines/r Schauspielschülers/in
Termin: Montag ab 18.00 Uhr.Theatersaal

Kontakt: Markus Hahn, Hohentorstraße 58, 2800 Bremen 1,Tel.: 591943

Das J-A-B-U“ - Faltblatt liegt/hängt überall aus!

(PS.: J-A-B-U“ = Theater An der Bremer Universität)

Achtung:
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Die Wittheit zu Bremen

Wissenschaftliche Gesellschaft der Freien Hansestadt Bremen

Vortragsprogramm im Winter 1990/91

jeweils Dienstag, 20.00 Uhr im Vortragssaal der Kunsthalle Bremen

30. 10. 90 Obere Halle des Alten Rathauses, 20.00 Uhr,
Festliche Jahressitzung
Die Deutschen und ihr Lied - Wege einer deutschen Nationalhymne
vom Mittelalter bis zur Gegenwart
Prof. Dr. Peter Wapnewski, Berlin

6. 11. 90 In Gemeinschaft mit der Kriminalistischen Studiengemeinschaft Bremen e.V.
und dem Ärztlichen Verein zu Bremen
Dr. rer. nat. Hermann Schmitter, Wiesbaden
Die Beweisführung durch den genetischen Fingerabdruck

In Gemeinschaft mit der Vereinigung der Freunde der Antike zu Bremen
und dem Förderkreis antiker Kunst und Numismatik

Dr. Heidemarie Koch, Marburg
Ein antiker Ost-West-Konflikt - Die Begegnung zwischen Persern und Griechen
Mit Lichtbildern

13. 11. 90

27. 11. 90 In Gemeinschaft mit dem Naturwissenschaftlichen Verein zu Bremen
Dr. Volker Sommer, Göttingen
„Der nackte Affe“ - erneut betrachtet.
Zur Biologie menschlicher Sexualität

4. 12. 90 In Gemeinschaft mit der Bremer Gesellschaft für Vorgeschichte
und dem Förderkreis antiker Kunst und Numismatik Bremen e.V.

Prof. Dr. Ferdinand Maier, Frankfurt
Ergebnisse der Ausgrabungen 1981-1987 in dem spätkeltlschen
Oppidum von Manching bei Ingolstadt an der Donau
Mit Lichtbildern

11. 12. 90 In Gemeinschaft mit der Bremer Ortsvereinigung der Goethe-Gesellschaft
in Weimar e.V. und dem Kunstverein in Bremen

Prof. Dr. Tadeusz Namowicz, Warschau
Der späte Goethe als Interpret von Bildern und Zeichnungen
Mit Lichtbildern

8. 1. 91 Prof. Dr. Klaus-Dietrich Städte, Bremen
Kultureller Wandel in Osteuropa

15. 1. 91 In Gemeinschaft mit dem Kunstverein in Bremen

Prof. Dr. Andreas Franzke, Karlsruhe
Skulpturen und Objekte von Malern des 20. Jahrhunderts
Mit Lichtbildern
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Pie Krankenversicherung für Studenten
f

Die AOK macht es

Studenten einfacher!

Rufen Sie uns doch

einfach an:

Tel.(0421)1761268
oder besuchen

Sie uns.

Hauptgeschäftsstelle:
AOK Bremen, Bgm.-Smidt-Straße 95

Bremen-Sebaldsbrück:

Sebaldsbrücker Heerstraße 107

Bremen-Vegesack:
Sagerstraße 45

Information

Bremen-Blumenthal:

Mühlenstraße 70 ^ Die Gesundheitskasse.^



Die WIttheit zu Bremen

In Gemeinschaft mit der MAUS, Gesellschaft für Familienforschung  e.V.
Bremen, dem Verein von Freunden des Focke-Museums e.V.,
der Universität Bremen und der Historischen Gesellschaft Bremen e.V.
Dipl.-Ing. Wilhelm Klocke, Bremen
Geschichte der Bremer Freimaurer-Logen

In Gemeinschaft mit der Deutschen Gesellschaft für Luft- und Raumfahrt e.V.,
dem Verein Deutscher Ingenieure (VDI), der Olbers-Gesellschaft e.V.
und dem Verband Deutscher Elektrotechniker (VDE)
Prof. Dr. Wolfgang Wild, Bonn
Die deutsche Raumfahrtpolitik für die 90er Jahre
Mit Lichtbildern

In Gemeinschaft mit dem Verein für Niedersächsisches Volkstum e.V.,
der Universität Bremen und der Historischen Gesellschaft Bremen e.V.
Prof. Gerhard MOIIer-Menckens, Bremen
Über die Erneuerung historischer Bauwerke im Weser-Elberaum
Mit Lichtbildern

Olbers-Sitzung
In Gemeinschaft mit der Olbers-Gesellschaft e.V., dem Natunvissen-
schaftlichen Verein zu Bremen, dem Verein Deutscher Ingenieure (VDI)
und dem Verband Deutscher Elektrotechniker (VDE)
Prof. Dr. Waltraut Seltter, Münster
Galaxlien: Knotenpunkte der kosmischen Raum-Zeit
Mit Lichtbildern

Nobelpreisvorstellung (Montag), 20.00 Uhr, Stadtwaage

In Gemeinschaft mit dem Ärztlichen Verein zu Bremen
Prof. Dr. S. BOcherl, Berlin
Kunstherz — Entwicklung und Zukunftsperspektiven

In Gemeinschaft mit der Geographischen Gesellschaft in Bremen,
der Vereinigung für Städtebau und dem Naturwissenschaftlichen Verein zu Bremen
Dr. Lutz Fähser, Lübeck
Die Bedrohung der Wälder unserer Erde - Tropen und gemäßigte Zonen
Mit Lichtbildern

In Gemeinschaft mit dem Förderkreis antiker Kunst und Numismatik,
der Vereinigung der Freunde der Antike zu Bremen, der Stiftung Bremer Dom e.V.,
der Universität Bremen und der Historischen Gesellschaft Bremen e.V.

Prof. Dr. Friolf Kudlien, Kiel

Antike HeilgOtter und christliche Heil-Heilige - Zum typologischen
Hintergrund der Heiligen Kosmas und Damian

22. 1. 91

29. 1. 91

5. 2.91

12. 2. 91

18. 2. 91

19. 2. 91

26.2. 91

5. 3. 91

Eintrittskarten an der Abendkasse DM 5,-. ermäßigt DM 2,50.

Mitglieder des Freundeskreises der Wittheit haben freien Eintritt.

Geschäftsstelle; Tiefer 5, 2800 Bremen 1, Fernruf (04 21) 32 33 47

Geschäftszeit:

Präsident:

von 8.00-12.00 Uhr

Dr. Hanspeter Stabenau, Ansprechpartnerin; Frau Götze
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GDBA-Jugend
Jugendorganisation der

Gewerkschaft
Deutscher Bundesbahnbeamten,

Arbeiter und Angestellten

Telefon (0 69) 71 40 01 -48, 6000 Frankfurt 1

UMW£LT

Umwelt-Paß für
al l e

Bahnkunden einführen!
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1 Doppelpostkarte der Frankfurter Allgemeinen Zeitung,
6000 Frankfurt am Main 1

1 Doppelpostkarte der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH,
4000 Düsseldorf 1

Beilagenhinweis:

ISBN 3-924072-09-4
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AfmrA
Bank ■ Bausparkasse ■ Versicherung

Nie wieder Miete.

Unsere

Sofortfinanzierung

machtN möglich.

Die Entscheidung für Wohneigentum fällt
Ihnen umso leichter, je besser Ihre Fi
nanzierung ist. Mit der BETO' Sofottfinan-
zierung ist jede Gelegenheit günstig,
Hausbesitzer zu werden.

• Wir erstellen Ihnen ein individuelles

Finanzierungsmodell.
• Wir informieren Sie über alle Steuer

vorteile und staatlichen Sonderprogram
me.

• Wir beraten Sie mit einer persönlichen
Chancen-Analy.se über Ihre Aussichten,
Eigentum zu erwerben.
• Wir stehen Ihnen auch bei der Suche

nach Grund.stück cxder Traumhaus mit

Rat und Tat der BHW Immobilien

GmbH zur Seite. Ein BHW-Beraler

ist auch in Ihrer Nähe. Rufen Sie ihn

doch einfach mal an. Auch wenn Sie

nicht im öffentlichen Diemst sind.

BHW, Po.stfach 101322, 3250 Hameln 1,

Telefon: (0S151) 18-0, Btx * 55255 #

Die Unternehmen der BHW-Gruppe:
BHW Bau.sparka.sse GmbH - Partner für den öffentlichen Dienst, AHW Bausparkasse AG,

BHW Bank AG, BHW Lebensversicherung AG, BHW Immobilien GmbH
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Leben und arbeiten

^ in München ^
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bedeutet: MeB- und Nachrichtentechnik.
Elektronik. Zukunftsreichste Produkte. Wir
stehen mit unseren Entwicklungen an vor
derster Front der Technik. Was erwartet Sie
bei uns? Hochinteressante Aufgaben, fle
xible Organisation. Überschaubares Unter
nehmen, in dem der Spitzenmann noch auf
fällt und schnell weiterkommt. Umfassendes

Weiterbildungsangebot, vielfältige Sozial
leistungen, sicherer Arbeitsplatz, gleitende
Arbeitszeit und ein attraktives Gehalt. Kom
men Sie zu einem erfolgreichen Unterneh
men.

Fordern Sie Informationsmaterial und
unsere Broschüre „Bewerber ABC" an oder
senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
direkt an unsere Personalabteilung;
ROHDE & SCHWARZ GMBH & CO. KG.
Mühldorfstraße 15, 8000 München 80,
Telefon (089) 41292402-2405

was ist das für Sie? Hofbräuhaus - Oktober

fest - Gemütlichkeit - Schwabing - oder ein
fach Bayern?

München vereint das Gegensätzliche und
versöhnt die Extreme: Durchtanzte
Faschingsnächte - Fronleichnamsprozes
sion, alte Trachten - junge Mode, Trödlerlä
den - Bauten aus Königlicher Zeit, Gemälde
großer Meister - Schwabinger Künstler,
Blasmusik - Konzerte gefeierter Dirigenten.
München bedeutet auch Skifahren, Berg
steigen, Wassersport - alles zu erreichen in
kürzester Zeit.

In München vereinen sich bayerisches Tradi-
tionsbewuBtsein und Lebensfreude mit
Weltoffenheit und nüchterner Zukunftspla
nung. Daraus enwächst eine bayerische
Weltstadt, in der es sich lohnt zu leben und
zu arbeiten.




